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Stsdtrat.
Bericht

über die Sitzung des Stadtrates von » 23 . Juli
LSL» .

Vorsitzende: Vize-Bürgermeister Dr. Josef Porz  er.
Vize-Bürgermeister Heinrich Hierhammer.
Vize-Bürgermeister Franz Hoß.

Anwesende: Braun,
Brauneiß,
Büsch.
Gräf,
Dr. Haas,
Hallmann,
Heindl,
Hörmann,
Kleiner,

Knoll,
Dr . Mataja,
P o y er,
S ch mid,
Schreiner,
Wessely,
Wippet,
Zatzka.

Beurlaubt : St .-R. Baron , Dechant , Fr oß, Grünbeck
Sebastian, Hermann , Oppenberger , Rain , Schneider,
Schwer , Tomola.

Schriftführer: Magistrats-Sekretär Kü n z l.

1. Die Direktion der n.-ö. Landes-Ackerbauschule Edelhof ladet
den Stadtrat zu der am 26. Juli 1913 statlfindenden Jahres-
schlußprüfung ein. (Zur Kenntnis .)

2. Das Präsidium des Wiener Athletik-Sport-Klubs, I ., Himmel-
pfortgasse 23, ladet den Stadtrat zu dem am Freitag den 25. Juli,
halb 6 Uhr, und Sonntag den 27. Juli, um halb 5 Uhr nach¬
mittags auf den Klubanlagen im Prater statlfindenden internationalen
leichtathletischen Adria-Meeting ein. (Zur Kenntnis .)

(P. Z. 12600, M. A. X, 5191.) Air -.Mrgermekster Koß
referiert über das Ansuchen der Hilfs arbeiterin im Zentral-Friedhofe
Johanna Bauer  um Nachsicht der Dienstzeitunterbrechung in der
Zeit vom1. bis 10. Februar 1913 zur Erlangung der höheren Lohn¬
stufe von 2 X 40 b und beantragt die Gesuchsgewährung nach
dem Magistrats-Antrage. (Angenommen .)

Vize-Bürgermeister Hoß referiert über die Verrechnung der
Kredite für stattgehabte Empfänge im Rathause und beantragt, zur
Kenntnis zu nehmen, daß folgende Beträge erübrigt wurden:

(3591.) Von dem zufolge Beschlusses vom 18. Februar 1913
bewilligten Kredit per 8500 L für den Empfang der Teilnehmer
an dem XI. deutschösterreichischenMittelschultage 10 L 35 d;

(6219) von dem zufolge Beschlusses vom 17. April 1913
bewilligten Kredit per 20.000 X für den Empfang der Teilnehmer
an der Hauptversammlung deS deutschen SchulvereineS 30 X 66 d;

(5229) von dem zufolge Beschlusses vom 13. Juni 1913
bewilligten Kredit per 7000 X für den Empfang der vereinigten
Sänger von Milwaukee 16 X 70 d.

Die Referenten-Anträge werden angenommen.

Aize-Nürgermeister Kierhammer eröffnetdieSitzung
und macht folgende Mitteilungen:

(P. Z. 12462, M. A. XV, 9795.) Vize-Bürgermeister Hoß
referiert über den Erlaß des k. k. Ministeriums für öffentliche
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Arbeiten vom 12 . Juli 1913 , betreffend die Errichtung einer Staats-
gewerbeschule mechanischtechnischer Richtung im städtischen Gebäude
XXI ., Schloßhoferstraße 8 , mit Beginn des Schuljahres 1913/14 und
beantragt , dem k. k. Ministerium den Dank hiefür auszusprechen und
der Erwartung Ausdruck zu verleihen , daß seitens des k. k. Mini¬
steriums für öffentliche Arbeiten die Ausgestaltung der zunächst als
Werkmeisterschule aktivierten Staatsgewerbeschule zu einer höheren
Gewerbeschule ehestens verwirklicht werde . (Angenommen .)

i (P . Z . 12387 , M . A . II . 7127 .) Vize -Bürgermeister Hoß
referiert über das Ansuchen des Kanzlei -Direktions -Adjunkten Leopold
Osvadic  um Bewilligung einer Krankheitsaushilfe und beantragt
die Bewilligung einer Krankheitsaushilfe im Betrage von 300 X
nach dem Magistrats -Antrage . (Angenommen .)

Vize -Bürgermeister Hoß referiert über Gesuche um Bewilligung
von Gnadengabcn und beantragt:

' "(P . Z. 12388, M. A. II, 5988.) Dem Straßenarbeiter Franz
Plachy und

(P . Z . 12467 , °M . A . II , 5988 ) dem Straßenarbeiter Rudolf
Stoltz  wird eine Gnadengabe von jährlich je 600 X,

(P . Z . 12458 , M . A. Il , 5989 - dem Straßenarbeiter Josef
Stejskal  eine Gnadengabe von jährlich 588 X verliehen , und zwar
in allen diesen Fällen von dem der Einstellung des Lohnbezuges
eventuell Krankengeldbezuges nächstfolgenden Tage an bis Ende des
Jahres 1915;

(P . Z . 12535 , M . A . II , 5463 ) der Desinfektionsdieners-
witwe Katharina Cermak  wird vom 1. Juli 1913 an eine
Gnadengabe von jährlich 240 X ebenfalls bis Ende des Jahres
1915 , eventuell bis zu einer etwa früher eintretenden anderweitigen
Versorgung bewilligt.

Die Referenten -Anträge werden angenommen.
(An den Gemeinderat .)

(P . Z . 12528 bis 12533 , M . A . II , 6701 , 6417 , 6926,
6954 , 6789 , 6458 .) Vize - Bürgermeister Hoß referiert über Gesuche
um Gehaltsvorschüsse.

Die Referenten -Anträge werden angenommen;  P . Z . 12531,
M . A.  II , 6954 an den Gemeinderat.

Nach dem Berichte und Anträge deS Vize -Bürgermeisters
H o ß wird weiters beschlossen:

(P . Z . 12485 , St . E . W ., 1924 .) Der Witwe des infolge
eines Betriebsunfalles verstorbenen Professionisten der städtischen
Elektrizitätswerke Franz Sl ' avik  namens Franziska Slavik  und
deren beiden unmündigen Kindern wird unbeschadet des ihnen zu¬
stehenden Anspruches auf die gesetzliche Unfallsrente , auch für das
laufende Jahr als gnadenweise Erhöhung der gesetzlichen Unfalls¬
rente ab 1. August 1913 ein hinsichtlich seiner Dauer nach Z 7
deK Gesetzes vom 28 . Dezember 1887 , R .- G .-Bl . Nr . 1 er 1888
zu berechnender Beitrag von . je 7 X pro Monat gegen dem be¬
willigt , daß die Gesuchstellerin die Freiwilligkeit dieser Zuwendung
und das Nichtvorhandensein eines Rechtsanspruches auf dieselbe
ausdrücklich anerkennt.

(P . Z . 12476, , M , A . IX , 3491 .) Die Lagerhausverwaltung
wird ermächtigt , für den maschinellen Betrieb des neuen Speichers
Professionisten nach Bedarf , bis zur Höchstzahl von 12 mit einem
entsprechenden Wochenlohne mch der Maßgabe aufzunehmen , daß
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für sie eine neunstündige tatsächliche tägliche Arbeitszeit und der
vereinbarte Lohn gilt.

(P . Z . 12482 , M . D ., 856 .) Dem Bauaufsichts -Osfizial
Josef Wolf  ist für die Dauer seiner Verwendung zu auswärtigen
Amtshandlungen anstatt der Entfernungsgebühren ein Pauschal¬
betrag von jährlich 600 X anzuweisen.

(P . Z . 12360 , M . A . III , 5l 16/12 .) Der Reisebericht der
zufolge Stadtrats -Bkschlusses vom 26 . August 1912 zum Studium
englischer Wohnungsfürsorgeeinrichtungen entsendeten Kommission
wird zur Kenntnis genommen.

(P . Z . 12475 , M . A . IX , 3245 .) Die Vergebung der mit
Gemeinderats -Beschluß vom 6 . September 1912 , P . Z . 13565,
genehmigten Nachtwächterkontroll - und Alarmanlage an die Firma
Siemens L Halske,  A .-G ., und der Feuermeldungsanlage an
die Firma W . Wolters  auf Grund ihrer Anbote wird ge¬
nehmigt.

(P . Z . 12486 , 12487 , 12488 , 12489 , 12591 , M . A . XV,
9443 , 9417 , 9441 , 9412 , 9442 .) St . - A . Akauneiß referiert
über Gesuche von Schuldienern um Gehaltsvorschüsse.

Die Referenten -Anträge werden angenommen;  P . ZZ . 12486
und 12489 an den Gemeinderat.

St .-R . Brauneiß  referiert über Noten des Bezirksschul¬
rates , betreffend die Zustimmung zur Versetzung von Lehrpersonen,
und beantragt:

(P . Z . 12521 , B . Sch . R ., 4885 ) Die Zustimmung zur
Versetzung des katholischen Religionslehrers Pius Kölln er  von
der Knaben -Bürgerschule XVII . , Kalvarienberggasse 33 , an die
Mädchen -Bürgerschule XX., Leipzigerplatz 2 , wird verweigert;

(P . Z . 12522 , B . Sch . R ., 12074/11 ) zur Versetzung der
definitiven Volksschullehrerin II . Klaffe Bohumila Sladovnik
von der Mädchen -Volksschule XIX ., Hammerschmidtgasse 26 , an die
Mädchen -Volksschule XIX ., Pyrkergasse 14 , wird die Zustimmung
erteilt.

Die Referenten -Anträge werden angenommen.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R . Brauneiß  wird
weiters beschlossen:

(P . Z . 12459 , M . A . XV , 8411 .) Dem minderjährigen
Friedrich Boschitsch  wird zuhanden seines Vormundes Johann
Layr  zu den Leichenkosten nach der verstorbenen Lehrerswitwe
Marie Boschitsch  gnadenweise ein Beitrag von 200 X aus den
eigenen Geldern der Gemeinde bewilligt.

(P . Z . 12536 , M . A . XV. 9937 .) Die Annahme der von
dem Kooperator Rudolf Kerlin  für die Lehrerbibliothek der
Knaben - und Mädchen -Volksschule XXI ., Kagran , Meißnergasse 1,
gespendeten fünf Werke wird genehmigt und dem Spender der
Dank ausgesprochen.

(P . Z . 12589 , M . A . XV , 9981 .) Zu den in der Note des
Bezirksschulrates vom 5 . Juli 1913 enthaltenen Anträgen , be¬
treffend die Organisation der Schulen im neuen Schulgebäude
III ., Petrusgasse 10 , wird nach dem Magistrats -Antrage die Zu¬
stimmung erteilt;
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(P . Z. 12557, M . A. XV, 9980) desgleichen zu dem An¬
träge des Bezirksschulratesvom 9. Juli 1913, Z. 5557, betreffend
die Umorganisierung der Mädchen-Volksschule VIII., Albertplatz 7.

(P . Z. 11071, B. A. XIV, 21411 .) Der Anna Hofbauer
wird unter den üblichen Bedingungen zur Aufstellung einer Markt¬
hütte auf dem Rudolfsheimer Markt an der Meiselstraße nach dem
Bezirksamts-Antrage die Bewilligung erteilt.

(P . Z . 12588, 12590, M. A. XV, 10027, 9988.) Nachdem
Magistrats-Antrage wird dem Bezirksschulräte empfohlen, die Be¬
werbung um die erledigte Schulleiterstelle an der Mädchen-Volks-
und Bürgerschule II ., Wittelsbachstraße6, beziehungsweise an der
Mädchen-Bürgerschule X., Qucllenstraße 31, nur männlichen Lehr¬
personen einzuräumen.

(P . Z. 12538, M . A. XV, 9931.) Es wird die Zustimmung
erteilt, daß der dem Stande der Wiener Bürgerschullehrer an-
gehörcnde Bezirksschul-Jnspektor Karl Gerstner  für den Rest
der bis Ende September 1914 laufenden Funktionsperiode als
Bezirksschul-Jnspektor beurlaubt und als didaktisch-pädagogische
Hilfskraft beim k. k. n.-ö. Landesschulrate in Verwendung ge¬
nommen wird.

(P . Z. 11939, M . A. IX, 2839 .) Der Entwurf der Kund¬
machung, betreffend die Eröffnung des Großmarktplatzes im XIV.
Bezirke an der Hütteldorferstraße und die Auflassung des Heu-
und Strohmarktes auf dem Zentral-Marktplatze im XIV. Bezirke
an der Linzerstraße und Zollernsperggaffe, wird genehmigt.

(P . Z. 12595, M. A. XV, 7478.) Die Stundung des seitens
des deutschen Turnvereines „Friesen" für die Benützung von
Lokalitäten im städtischen Hause IX., Hahngaffe 35, aushaftenden
Beleuchtungskostenrückstandes für das Jahr 1912 im Betrage von
108 L 79 b bis zum Jahre 1914 wird unter der Bedingung
genehmigt, daß die laufenden Pauschalbeträge termingemäß ent¬
richtet werden.

(P . Z. 12620 , M. A. XV, 9973.) Im Sinne des Ersuchens
des k. k. Bezirksschulrates wird die Zustimmung erteilt, daß die
beiden, die I. bis III . Bürgerschulklasien umfassenden Abteilungen
der Sammelstalionen für die Erteilung des evangelischen Religions¬
unterrichtes an der Bürgerschule für Knaben XVI., Habsburg¬
platz 18, sowie an der Bürgerschule für Mädchen XVI., Habs¬
burgplatz 17, in je zwei Abteilungen geteilt werden, von welcher
die eine die Knaben, beziehungsweise Mädchen der I . und die andere
die Knaben, beziehungsweise Mädchen der II . und III . Bürgerschul-
klaffe umfassen soll.

(P . Z . 12239, M. A. XV, 8594.) Der provisorischen Kinder¬
gärtnerin Hildegard Zimmer,  welche sich seit 5. Juni 1913 nach
einer Gesamtdienstzeit von 10 Monaten und 8 Tagen im Kranken¬
stände befindet und bis 31. August 1913 krankheitshalber beurlaubt
ist, wird im Gnadenwege zugesichert, daß sie bezüglich dieser
Dienstesunterbrechung so behandelt werden kann, als ob sie am
4. Juni 1913 schon eine Gesamtdienstzeit von einem Jahre zurück¬
gelegt hätte.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-Ht« Dr . Kaas
wird b eschlossen:
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(P . Z. 12623, M. A. X, 8360/11 .) 1. Der Antrag der
Bezirksvertretung Meidling auf Vermehrung der armenärztlichen
Stellen im XII. Bezirke wird abgelehnt.

2. Die III . armenärztliche Stelle im XV. Bezirke wird mit
1. August 1913 wieder besetzt.

(P . Z. 12335, M. A. XI, 45702 .) Der Magistrat wird
ermächtigt, ab 1. August 1913 bis auf Widerruf der Belichtungs¬
kosten für die in der Wiener Lupusheilstätte ambulatorisch be¬
handelten, nicht im Lupusheime aufgenommenen und die Hälfte der
Verpflegskosten für die im Lupusheime untergebrachten armen, nach
Wien zuständigen Lupuskranken zu bezahlen unter der Voraus¬
setzung, daß für die erstgenannte Gruppe der Belichtungskosten
vom Lande Niederösterreich und von der Stiftung Heilstätte
für Lupuskranke und für die zweite Gruppe die andere Hälfte der
Verpflegskosten vom Lande Niederösterreich getragen werden.

Für einen Kranken werden entweder Belichtungs- oder Ver¬
pflegskosten, niemals aber beide gleichzeitig gezahlt und darf jährlich
die Gesamtsumme der an die Stiftung Heilstätte für Lupuskranke
zu zahlenden Belichtungs- und Vcrpflegskostenquotenden Betrag
von 10.000 L nicht übersteigen.

Über den genannten Betrag hinaus wird von der Gemeinde
Wien keinerlei Zahlung geleistet.

(Vize-Bürgermeister H oH übernimmt den Vorsitz.

(P . Z. 12638, M. A. II , 7460.) Aize -Aürgermeister
Kierstammer referiert über das Ansuchen des Bundes der öster¬
reichischen Amateur-Athletenklubs um Bewilligung einer Subvention
zur Entsendung von Konkurrenten zu den in der Zeit vom 26. bis
29. Juli 1913 in Breslau stattfindenden Weltmeisterschaften im
Stemmen und Ringen und beantragt die Bewilligung einer ein¬
maligen Subvention von 250 L nach dem Magistrats-Antrag
unter Verweisung der Auslage auf den Reservefonds.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)

(P . Z . 12534, M. A. II , 4730 .) Der Forstaufseherswitwe
Anna Mold  wird im Sinne des Magistrats-Antrages eine Gnaden¬
gabe von jährlich 500 L bewilligt.

(An den Ge me i nd e r a t.)

(P . Z. 11774, M . A VIII, 2008 .) Der Bericht des Ge¬
schäftsführers des Triftkonsortiums an der Schwarza Magistrats-
Sekretärs Dr . Sagmeister  über das Ergebnis der Trift im
Jahre 1912 wird zur Kenntnis genommen.

Den mit der Erledigung der Geschäfte des Triftkonsortiums
betraut gewesenen städtischen Beamten, beziehungsweise Bediensteten
werden im Sinne des Magistrats-Antrages in Anerkennung ihrer
verdienstlichen Wirksamkeit Remunerationen im Gesamtbeträge von
930 L (bedeckt) bewilligt.

(P . Z. 12641.) Anläßlich der von der katholischen Studenten¬
schaft Wiens für Oktober 1913 geplanten Festlichkeiten zur Erinnerung
an die Befreiungskämpfe des Jahres 1813 werden die Festtcil-
nehmer im Rathause empfangen und wird hiefür ein Kostenbetrag
von 6000 L bewilligt.

(P . Z. 12541, M . A. III , 5066 .) Die Gemeinde Wien I»'v:
des Wiener Bürgerspitalfonds als Eigentümer des Fondsgutes

1*
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Spitz a. D . überläßt den Eheleuten Michael und Elisabeth Hacker
behuss Einbeziehung in die Liegenschaft Einl .-Z . 195 Grundbuch
Spitz a. D . den im Plane des Forst -Inspektors gelb angelegten
Teil der Kat -Parz . 483/2 , Spitz a. D . im ungefähren Ausmaße
von 96 m2 um den binnen 14 Tagen nach Aufforderung fälligen
Pauschalbetrag von 100 X.

Sämtliche mit diesem Rechtsgeschäfte verbundenen Kosten
und Gebühren , sowie die Kosten der Plananfertigung tragen die
Verkäufer.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . Keiudl wird
beschlossen:

(P . Z . 12636 , M . A. IV, 2523 .) Das Ansuchen der Frei¬
willigen Feuerwehr Eibenstein (Gerichtsbezirk Raabs ) um leihweise
Überlassung von ausgemusterten Löschgeräten wird gemäß dem
Magistrats -Antrage aus prinzipiellen Gründen abgelehnt.

(P . Z . 12592 , M . A. XV, 8909 .) Die Adaptierung eines
Teiles der ehemaligen Schuldienerwohnung in der Knaben -Bürger-
schule I ., Stubenbastei 3 , zu einer Waschküche wird mit dem Kosten¬
beträge von 500 X (bedeckt) genehmigt.

(P . Z . 12558 , M . A. III , 1398 .) Für die Anbringung der
Hebbel -Gedenktafel an dem Hause I ., Bräunerstraße 6 , wird
ein Betrag von 260 X bewilligt unter Verweisung der Auslage
auf den Reservefonds.

(P . Z . 11427 , M . A. III , 4873 .) St .-R . H e i n d l referiert
über den Entwurf des Übereinkommens mit der israelitischen Kultus¬
gemeinde, betreffend die Arrondierung der derselben gehörigen
Realität I ., Seitenstettengasse 4 und beantragt:

1. Die Gemeinde Wien überläßt der israelitischen Kultusge¬
meinde in Wien zur Arrondierung ihrer Realität Einl .-Z . 1182
Innere Stadt , Or .-Nr . 4 Seitenstettengasse den im Plane des
Stadtbauamtes , Z . 2356/XIII ex 1911 , rot schraffierten, mit den
Buchstaben aboästxll (a)  umschriebenen Grund , Teil der
Kat .-Parz . 517 , Einl .-Z . 554 Grundbuch Innere Stadt und Kat .-
Parz . 518 , Landt .-Einl .-Z . 16, im Ausmaße von zirka 445 86
und wird ohne weiteres Entgelt die in diesem Plane gelb schraffierte,
mit den Buchstaben g b 1 k (x) umschriebene Grundfläche , Teil
der Kat .-Parz . 518 , Landt .-Einl .-Z . 16 , Kat .-Parz . 517 , Einl .-
Z . 554 Innere Stadt und Kat .-Parz . 515 , Einl .-Z . 972 Innere
Stadt per zirka 287 '50m ^ in das Verzeichnis über das öffentliche
Gut übertragen.

2 . Die israelitische Kultusgemeinde in Wien überläßt dafür
der Gemeinde Wien die Kat .-Parz . 148/1 , 148/2 und 148/3,
Einl .-Z . 78 Unter -Baumgarten , XIII . Bezirk, im Ausmaße von
zirka 3251 m?, wie sie liegen und stehen und leistet eine Auf¬
zahlung von 250 .000 X, welche binnen acht Tagen nach Ver¬
ständigung der Kultusgemeinde von der Genehmigung der Trans¬
aktion durch den Gemeinderat fällig ist.

3. Die Tauschflächen werden beiderseits vollkommen satz- und
lastenfrei übergeben.

4. Die israelitische Kultusgemeinde tritt in die mit den Eigen¬
tümern der Nachbarhäuser I ., Rabensteig 1 und Seitenstettengasse 6
hinsichtlich des Weiterbestandes von Gebäudeteilen des abgetragenen
Dreifaltigkeitshofes und eines Wafserablaufes getroffenen Verein¬
barungen , die Gemeinde Wien in das Rechtsverhältnis bezüglich
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der Kat .-Parz . 148/1 , 148/2 , 148/3 , Einl .-Z . 78 Unter -Baum-
garten ein.

5. Die Kosten der Plananfertigung für die grundbücherliche
Abtrennung des zur Arrondierung der Liegenschaft Einl .-Z . 1182
Innere Stadt überlassenen Grundes und der in das öffentliche Gut
zu übertragenden Grundfläche übernimmt zur Gänze die israelitische
Kultusgemeinde.

6. Die sonstigen mit der Durchführung dieses Rechtsgeschäftes
verbundenen Kosten werden von beiden vertragschließenden Teilen
je zur Hälfte getragen , die Vermögensübertragungsgebühren trägt
jeder Teil für die von ihm zu erwerbende Grundfläche.

(Angenommen ; an den Gemeindera  t.

(P . Z . 12665 , M . A. IV , 3881 .) Es wird die Zustimmung
erteilt zur Verwendung des Oberfahrers der städtischen Feuerwehr
Franz Wagner  behufs Bedienung eines elekiromobilen Feuer¬
wehrgerätes in der internationalen Baufach -Ausstellung in Leipzig
in der Zeit vom 24 . Juli bis 31 . Juli 1913 im Sinne des An¬
suchens der Österreichischen Daimler -Motoren -Aktiengesellschaft in
Wr .-Neustadt vom 21 . Juli 1918 unter der Bedingung , daß der
Genannte für diesen Zweck seinen normalmäßigen Urlaub ver¬
wendet , und daß die Gesellschaft einerseits alle hieraus erwachsenden
Auslagen einschließlich der Entschädigung des Wagner  trägt und
sich verpflichtet, die Gemeinde für alle aus diesem Anlässe etwa
erwachsenden Schäden , beziehungsweise gegen sie erhobenen Ersatz¬
ansprüche klag- und schadlos zu halten.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-Hl. Araun wird
beschlossen:

(P . Z . 12571 , M . A. X, 11805/12 .) Die Herstellung von
20 einfachen und 2 Doppel -Gartengrüften in der Gruppe 54 des
Wiener Zentral -Friedhofes mit dem Kostenbeträge von zirka 12 .500 X
wird genehmigt und hiefür ein zweiter Zuschußkredit in dieser Höhe
zur Ausgabs -Rubrik XXXIII 2 b bewilligt . Die Lieferung der
erforderlichen Gruftüberlaffung wird der Firma Sommer L
Weniger  auf Grund der für die abgelaufene Vertragsperiode
in Geltung gestandenen Bedingniffe übertragen.

(P . Z . 12575 , B . A. XI , 17398 .) Die dem Franz Hahn
zu erteilende Baubewilligung für den Bau eines Gärtnerwohn-
häuschens auf der dem Bürgerspitalfonds gehörige : , unparzeliierten
Realität Landt . - Verz . - Nr . II , Kat .-Parz . 1561/1 Simmering,
zunächst der Molitorgasse im XI . Bezirke, wird unter den in der
Verhandlungsschrift vom 11. Juli 1913 , M . B . A. XI, Z . 17398
gestellten, insbesondere aber unter der Bedingung bestätigt, daß das
Bauobjekt über jedesmaliges Verlangen der Gemeinde Wien ohne
Anspruch auf Entschädigung von den Bauwerbern beseitigt werde.

(P . Z . 12510 , M . A. X, 7449 .) St .-R . Braun  referiert über
den Magistrats-Antrag auf Bewilligung zur Beilegung der Leiche der
Witwe des Schauspielers Ludwig Martinelli  in dem diesem am
17. Juni 1913 gewidmeten Ehrengabe im Zentral -Friedhofe und
beantragt die nachträgliche Genehmigung. (Angenommen .)

(P . Z . 12573 , B . A. XI, 11449 .) Die den Eheleuten Adalbert
und Antonie P adaurek  anläßlich eines Zubaues auf der Realitä^
im XI . Bezirke, Hugogasse 1, Konskr.-Nr . 475 , Grundb .-Einl .-Z . 472,
für den Anschluß des Hauskanales an den Hauptunratskanal vor¬
geschriebene Gebühr per 318 X wird gemäß K 7 des Gesetzes vom
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9. April 1894, L.-G.- u. V.-Bl. Nr. 14, mit Rücksicht auf die nur
teilweise Verbauung der Realität aus die Hälfte ermäßigt.

Sollte nachträglich eine Änderung in den die Gebühren¬
erleichterung begründenden Verhältnissen eintreten, wird die diesen
geänderten Verhältnissen entsprechende Ergänzungsgebühr eingehoben
werden.

(P . Z. 12597, M. A. XV, 13959/12.) Die Anbringung je
einer Gasflamme im Turngeräteraum und im ersten und zweiten
Stocke der Knaben-Volksschule XI., Molitorgasse 11, sowie die Aus¬
wechslung der zwei achtzigflammigenGasmesser gegen einen
150flammigen im Keller dieser Schule mit den Kosten von 260 X
wird genehmigt.

(P. Z. 12593, M. A. XV. 8289.) Die Vornahme von Klosett¬
reparaturen im Schulgebäude XI., Enkplatz4, mit den (bedeckten)
Kosten von 700 X wird nach dem Magistrats-Antrage genehmigt.

Nach dem Berichte und Anträge deS St .-A . Wessely wird
beschlossen:

(P . Z. 11426, M. A. IX, 2542.) Das Ansuchen des Franz
Retzer um gnadenweise Belassung des ihm mit dem Magistrats-
Dekrete vom 15. Mai 1913 entzogenen Fleischverkaufsstandes auf
dem täglichen Fleischmarkt in der Großmarkthalle wird im Sinne
deS Magistrats-Antrages abgelehnt.

(P. Z. 12247, M. A. IX, 1400.) Der hinsichtlich der
Kantine in der Viktualienhalle im III . Bezirke mit Adolf No sek
geschlossene Bestandvertrag wird unter gleichzeitiger Erhöhung des
Bestandzinses auf 2400 X auf fünf Jahre, das ist bis zum August¬
termine des Jahres 1918 verlängert.

Nach Ablauf dieses Zeitraumes steht jedem der beiden Teile
das Recht der vierteljährigen Kündigung zu den Zinsterminen zu.
Im übrigen bleiben die anläßlich der früheren Pachtverlängerung
aufgestellten Bedingungen auch weiterhin in Kraft.

(P. Z. 12566, M. A. III , 5080.) Das Anbot der Nuß-
dorfer Bierbrauerei-A.-G., betreffend die Lieferung von 4000 q
frischer und brauchbarer Naßtrebern ab Brauerei, XIX., Nußdorf,
an das Gut Cobenzl für die Zeit vom 1. August 1913 bis
31. Juli 1914 um den Preis von3 X 20 b per Meterzentner zu den
im Magistratsberichte angeführten Bezugs- und Lieferungsbedingungen
wird genehmigt.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A Schmid wird
beschlossen:

(P. Z. 12646, M. A. V. 1722.) 1. Die aus dem vorgelegten
Plane des Stadtbauamtes, Z. 924/V, ersichtliche Änderung in der
Lage des Notsteges bei der Aspernbücke wird genehmigt.

2. Das Anbot der Firma A.-G. R. PH. Waagner , L. L
I . Biro L A. Kurz  vom 12. Juli 1913 samt protokollarischer
Nachtragserklärung vom 18. Juli 1913 (M. Abt. V, 1722), an
Stelle der vertragsmäßig zu liefernden Eisenkonstruktion für den
Notsteg zum Preise von 10.290 X eine bereits fertiggestellte
Kriegsbrücke zum Preise von 18.000 X beizustellen und diese Brücke
bis zum 28. August 1914 zum Preise von 9500 X zurückzukaufen,
wird angenommen.

(P. Z. 12568, M. A. IX. 3508.) Den Erdäpfelproduzenten
des XXI. Bezirkes, welche den Wiener Naschmarkt besuchen, wird

für den Fall, als die Wienflußeinwölbungbesetzt ist, während der
Monate Juni bis Ende August in der Zeit von 12 Uhr nachts
bis 9 Uhr vormittags unter den bei der kommissionellen Ver¬
handlung vom 19. Juli 1913 vereinbarten Modalitäten der häuser¬
seitige Straßenteil in der rechten Wienzeile, von Or.-Nr. 19 auf¬
wärts, zur Wagenaufstellung und Vermarktung der Ware zuge¬
wiesen.

(P. Z. 12561, M. A. VII, 825.) Das beim Neubaue eines
Hauptunratskanales längs der Gartenanlage an der Quellenstraße
im X. Bezirke eingetretene Mehrerfordernisim bedeckten Betrage
von 550 X wird genehmigt.

(P . Z. 11771, M. A. IV, 3097/11.) In Abänderung des
Stadtrats-Beschlusses vom 5. Dezember 1911, Z. 16723, sind
nach dem vom Stadtbauamte ausgearbeiteten Entwürfe auf dem
Eugenplatze im X. Bezirke vier halb- und fünf ganznächtige zwei¬
flammige Lampen mit hängendem Gasglühlicht(Graetzin) und neun
halb-, sowie 32 ganznächtige Auergasflammen durch die städtischen
Gaswerke zu errichten.

Die halbnächtigen Flammen Nr. 745 und 747 sind in ganz¬
nächtige umzuwandeln und die im Magistratsberichte bezeichneten
Flammen zu entfernen.

(P. Z. 12682, M. A. XV, 9900.) Dem Leopold Gröber,
V., Ramperstorffergasse 35, welchem zufolge Stadtrats-Beschlusses
vom 5. November 1912, P . Z. 17919/12, die Ausführung der
Terrazzoarbeiten beim Schulbaue X., Triesterstraße, übertragen
wurde, sind diese Arbeiten wegen Säumigkeit zu entziehen und dem
Albert Hammer,  II ., Taborstraße 24 a, zu den Preisen seines
seinerzeitigen Offertes (12 Prozent Aufzahlung zu den Kosten-
anschlagspreijen, Hohlkehlensockel2 X 20b per Meter) zu übertragen.

(P. Z. 12434, M. A. XIV, 6401.) St . A . Kör« ««»
referiert über den Stadthalterei-Erlaß vom 19. Juni 1913, be¬
treffend das Projekt des Bau-Departements IV der Statthalterei
für die Herstellung von Lichtgräben vor der k. k. geologischen
Reichsanstalt III ., Rasumofskygasie 23, und beantragt, die von
den Vertretern der Gemeinde Wien und des Magistrates anläßlich
des Lokalaugenscheines vom 13. Juni 1913 abgegebene Erklärung
nachträglich zu genehmigen und die er oommisaions erfolgte Er¬
teilung der Baubewilligung zur Kenntnis zu nehmen.

(Angenommen .)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R. Hörmann  wird
weiters beschlossen:

(P. Z. 11817, M. A. IX, 2634.) Das Ansuchen des Sauer-
kräutlers Johann Pfeiffer  um Bewilligung zur Aufstellung eines
transportablen Gemüsestandesauf dem Thomasplatz im III . Bezirke
neben dem Fleischverkaufstand der Ersten Wiener Großschlächterei-
Akliengesellschaft wird nach dem Gutachten der Bezirksvertretung
ab gelehnt.

(P . Z. 12574, B. A. XIII, 18254.) Das Bezirksamt für den
XIII. Bezirk wird ermächtigt, dem Siegfried Theiß  die von ihm
anläßlich der Anmeldung des Wasserbezuges für den Bau des
Hauses XIII., Bowitschgasse8, am 23. April 1912 erlegte Kaution
von 130 X ohne Rückstellung des Erlagscheines auszufolgen.
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(P . Z . 12562 , M . A . VII , 911 .) Das bei der Herstellung
eines Verputzes am Gewölbe des rechten Hauptsammelkanales in
der Donau - und Erdbergerlände im III . Bezirke eingetretene Mehr-
crfordernis im bedeckten Betrage von 600 X wird genehmigt.

(P . Z . 12477 , M . A . IX . 3291 .) In Abänderung des Stadt-
rats -Beschlusses vom 13 . November 1910 , P . Z . 18333 , wird der
der Veterinäramts -Abteilung auf dem Zentral - Viehmarkt St . Marx zu-
gcwicsene Geldverlag dauernd von 200 X auf 500 X erhöht.

(P . Z . 12537 , M . A . XV , 9820 .) Wie in den Vorjahren,
wird die unentgeltliche Mitbenützung des Turnsaales im Schul¬
gebäude III ., Hörnesgasfe 12 , durch die Privat -Unterrealschule mit
Öffentlichkeitsrecht des Karl Rainer  im III . Bezirke an allen
Wochentagen von 8 bis 9 Uhr vormittags , ferner an zwei Tagen,
welche im Einvernehmen mit der Leitung der Bürgerschule fest¬
zusetzen sind , auch von 9 bis 10 Uhr vormittags unter der Be¬
dingung für das Schuljahr 1913/14 genehmigt , daß der Schul-
diencr für die Reinigung angemessen entlohnt wird und daß
die Kosten für Beleuchtung und Beheizung der Gemeinde ersetzt
werden.

(P . Z . 12468 , M . A . VIII , 797 .) Die Rohrlegungsarbeiten
für das mir Beschluß des Gemeinderates vom 6 . Juni 1913,
Z . 7693 , genehmigte Projekt , betreffend die Verbesserung der
Wasserversorgungsverhältnisse der städtischen Gas - und Elektrizitäts¬
werke werden dem Bauunternehmer Josef W . Rekla  auf Grund der
amtlichen Bedingnisse , sowie auf Grund seines Offertes vom 30 . Juni
1913 , übertragen , die Erd - und Baumeisterarbeiten werden zu den
Nettopreisen des ämtlichen Kostenanschlages und die Maschinisten¬
arbeiten mit einer 15prozentigen Aufzahlung auf die Ansätze des
amtlichen Kostenanschlages vergütet.

(P . Z . 12435 , M . A . XIV , 4339 .) Die dem Geza Schiff¬
mann  zu erteilende Baubewilligung für zwei Neubauten auf dem
durch die Abteilung der Liegenschaften Einl .-Z . 798 und 712 Grund¬
buch des III . Bezirkes entstehenden Baustellen I und II , sowie III
wird bestätigt und für die Balkonanlage die Zustimmung erteilt.

Die eventuellen Kosten der Vertragserrichtung , der Plan¬
anfertigung und grundbücherlichen Durchführung der Zuschreibung
des durch die Risalite und das Torportal einzubeziehenden Grundes,
sowie die Übertragungsgebühr hat der Bauwerber zu tragen.

Für die Erker und Risalite wird gemäß dem Stadtrats-
Beschlusse vom 17 . April 1913 , P . Z . 5881 , und für die Balkone
wie üblich eine weitere Entschädigung nicht verlangt.

(P . Z . 12392 , M . A . XVI , 3850 .) Die neue , unbenannte,
parallel zur Nottendorfergasse geplante Gasse zwischen Schnirch-
und Baumgasse nächst O .-Nr . 155 Erdbergstraße , welche eine Breite
von 16 w und in der Strecke von der verlängerten Schnirchgasse bis
zu dem projektierten Platze im Erdbergermais zwischen Baumgasse,
Nottendorfergasse und verlängerte Markhofgaffe eine Länge von
ungefähr 200 m besitzt und derzeit die Parzellen 2361/4 öffentliches
Gut umfaßt , wird in dieser Strecke nach dem am 15 . Juli 1900
verstorbenen Kaufmann im Bezirksteile Erdberg , Franz Hinter¬
mayer,  welcher sich als Bezirksrat sehr eifrig im Interesse des
III . Bezirkes betätigt hat , mit dem Namen „Hintermayergaffe"
bezeichnet.

(P . Z . 12432 , M . A . XIV . 2376/12 .) Die dem Andreas
Mosele  zu erteilende Baubewilligung für die Errichtung eines
ebenerdigen Wohngebäudes , beziehungsweise eines einstöckigen Stall¬
gebäudes auf dem dem Bürgerspitalfonds gehörigen Grunde Kat .-
Parz . 2550 , Einl .-Z . 2278 des III . Bezirkes an der verlängerten
Erdbergstraße wird im Sinne des Magistrats -Antrages bestätigt.

(P . Z . 12398 , M . A . V. 1183 .) Der Magistrat wird er¬
mächtigt , der Österreichisch -Ungarischen Eisenschutz -Gesellschaft m.
b. H . das im Entwürfe beiliegende Zeugnis über die von ihr für
die Gemeinde durchgeführten Entrostungs - , Anstrich - und Stcin-
reinigungsarbeiten auszustellen.

(P . Z . 12478 , M . A . IX , 4792 .) 1 . Die Aufstellung von
zwei Brückenwagen auf dem Borstenvichmarkte St . Marx wird
mit dem Erfordernisse von 16 .262 X 28 d genehmigt und zur
Ausgabs -Rubrik XXVIII 21 ein erster Zuschußkredit in der Höhe
dieses Erfordernisses bewilligt.

2 . Die Beistellung der beiden Wagen wird der Firma
Ferdinand Ruß auf Grund ihres Offertes vom 1. Oktober 1912
übertragen.

Die übrigen Arbeiten und Lieferungen sind von den Kurrent¬
unternehmern auszuführen.

(P . Z . 12438 , M . A . XIV , 4126 .) Der Editha Mautner
v. Markhof  wird die Abteilung der in der Liegenschaft Einl .--
Z . 965 Grundbuch III . Bezirk inneliegenden Kat .-Parz . 1377/1,
III ., Landstraßer Hauptstraße 136 , nach Maßgabe der vorgelegten
Abteilungspläne auf die mit den Buchstaben o, u, 5 (rot ) ck, e bezeich¬
net ! Grundfläche und den restlichen Grund , die Abschreibung dieser
Grundfläche von dem Gutsbestande der Liegenschaft Einl .-Z . 965
und die Zuschreibung zu der in der Einl .-Z . 1615 desselben
Grundbuches inneliegenden Kat .-Parz . 1377/2 , III . , Steingaffe 13,
als Unter -Abteilung im Sinne des 8 3, lit . b Wr . B .-O . be¬
willigt.

(P . Z . 12693 , B . A . XIII , 37256 .) St . - K . Woyer
referiert über die Vermietung des Stalles top . Nr . 43 in dem
städtischen Hause XIII ., Trauttmansdorffgafse 22 , an die städtische
Straßenbahn und beantragt , den genannten Stall der städtischen
Straßenbahn im Sinne des Antrages des Ober -Magistratsrates
Dr . Nüchtern  vom Augusttermin 1913 an gegen den jährlichen
Platzzins von 200 X zu überlassen . (Angenommen .)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R . Poyer  wird
weiters beschlossen:

(P . Z . 12451 , B . A . XIII , 13377 .) Das Ansuchen der Firma
I . Klein L Komp,  um Nachlaß , beziehungsweise um Ermäßigung
der ihr für das Haus Konskr .-Nr . 1116 , Grundb .- Einl .-Z . 1128
Grundbuch Penzing , Moßbachergasse 4 , Ecke Fünkhgaffe 30 , im
XIII . Bezirke , mit dem Betrage von 962 X 82 d vorgeschriebenen
Kanaleinmündungsgebühr wird abgewiesen.

(P . Z . 12500 , M . A . XV , 3977 .) 1 . Der Magistrat wird
ermächtigt , an Alois Uzel  einen Teil der in den Wald - und
Wiesengürtel fallenden städtischen Kat .- Parz . 1120 Ober -St . Veit,
am Roterberg , gegen halbjährige Kündigungsfrist in Bestand zu
geben.
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2 . Die Errichtung eines Blockhauses auf der in den Wald-
und Wiesengürtel fallenden , dem Vorgenannten gehörigen Kat .-
Parz . 1111 Ober -St . Veit wird nach Maßgabe des vorgelegten
Planes auf jederzeitigen Widerruf gegen Erlag einer Kaution zur
Sicherstellung der Abtragungsverpflichtung gestattet.

Die Baubewilligung ist jedoch bei der zuständigen Baubehörde
eiuzuholen.

(Vize -Bürgermeister Dr . Porz er  übernimmt den Vorsitz .)

Nach dem Berichte und Anträge des S1 . -A . Knoll wird
beschlossen:

(P . Z . 1249l , M . A. XV , 5881 .) 1. Die provisorische Er¬
öffnung zweier neuer Abteilungen an dem öffentlichen Kindergarten
der Gemeinde XXI . , Bunsengasse 8 , mit Beginn des Schuljahres
1913/14 wird genehmigt.

2 . An diesen Abteilungen sind vorläufig provisorische Kinder¬
gärtnerinnen in Verwendung zu nehmen.

(P . Z . 9365 , M . A . IV , 1298 .) Die Flammen Nr . 206,
187 , 188 und 189 auf dem von der Erzherzog Karl - Straße im
XXI . Bezirke zur Malzfabrik Hauser L Sobotka  führenden
Fahrwege sind durch die städtischen Gaswerke in ganznächtige um¬
zuwandeln.

(P . Z . 12112 , B . A . XXI , 27783 .) Den Eheleuten Leopold
und Therese Springenfels,  XXI ., Zachgasse 14 , wird die Bau¬
erleichterung , darin bestehend , daß bei dem auf der Einl . -Z . 56
Aspern im XXI . Bezirke , Zachgasse 14 , errichteten Holzlagen statt
der gemauerten Umfaffungs - und Scheidewände , hölzerne Wände
unter dem feuersicher gedeckten Dache angewendet werden , nach¬
träglich bewilligt.

(P . Z . 12103 , B . A . XXI , 22481 .) Dem Thomas Skoupny
wird die Bauerleichterung zur Anbringung einer hölzernen Dach¬
bodenstiege bei dem Hause Konskc .-Nr . 293 Kagran , XXI . Bezirk,
Anton Sattler - Gasse erteilt.

(P . Z . 9614 , M . A . IV , 5672/12 .) Auf dem Leopoldauer¬
platze im XXI . Bezirke ist nach dem vom Stadtbauamte aus¬
gearbeiteten Entwürfe eine ganznächtige Auergasflamme durch die
städtischen Gaswerke zu errichten.

(P . Z . 11295 , M . A . IV , 2284 .) Auf dem Kellerwege im
XXI . Bezirke , Strebersdorf , sind nach dem vorgelegten Entwürfe
zwei ganznächtige Auergasflammen durch die städtischen Gaswerke
zu errichten.

(P . Z . 9364 , M . A . IV , 1817 .) In der Hirschstcttnerstraße
im XXI . Bezirke sind nach dem vom Stadtbauamte ausgearbeiteten
Entwürfe zehn ganznächtige Auergasflammen zu errichten.

Die Rohrlegungsarbeiten sind , soferne sie auf im öffentlichen
Gute befindlichen Straßengrunde vorgenommen werden können,
sofort , insoweit jedoch Bahngrund in Anspruch genommen wird,
erst nach Einlangen der Bewilligung der k. k. Direktion für die
Linien der Staatseisenbahngesellscyaft durchzuführen.

Die Ausführung des Entwurfes obliegt den städtischen Gas¬
werken.
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(P . Z . 12324 , M . A . X, 3042 .) Die von Betty Hampl,
XXI ., Langobardenstcaße 15 , für das Einzelgrab Gruppe IV,
Nummer 100 , im Stadlauer Friedhöfe am 17 . Februar 1913 ent¬
richtete Grabstellgebühr per 60 L für Nichtzugewiesene wird aus¬
nahmsweise auf die Gebühr für Zugewiesene ermäßigt und wird
mithin die Rückvergütung eines Betrages von 30 L an die Ge¬
nannte bewilligt.

(P . Z . 11294 , M . A . IV , 5270/12 .) In der Bahnstraße im
XXI ., Bezirke (Strebersdorf ) sind nach dem vorgclegten Entwürfe
drei ganznächtige Auergasflammen durch die städtischen Gaswerke
zu errichten.

(P . Z . 8514 , M . A . IV , 5104 12 .) In der Hubertusgasse im
XXI . Bezirke ist die Flamme Nr . 1524 in eine ganznächtige um¬
zuwandeln , in der Hügelgaffe ist eine ganznächtige , in der Schulz¬
gasse eine halbnächtige Auergasflamme zu errichten , endlich in der
Schulzgasse die Flamme Nr . 1515 in eine ganznächtige umzuwandeln.

Die Durchführung dieser Beleuchtungsverbesserung obliegt den
städtischen Gaswerken.

(P . Z . 12380 , B . A . XXI , 28294 .) Die der Elise Stadler
zu erteilende Baubewilligung für einen Neubau auf der Baustelle
Kat .-Parz . 1043/13 bis 1043/15 , 1043/16 und 1043 -19 wird
unter der Bedingung bestätigt , daß der von dieser Baustelle bis
zum Straßenmittcl noch nicht im öffentlichen Gut befindliche Grund
(Figur « ß 7 8 s «) im Ausmaße von zirka 112  m ? noch vor
Erteilung des Benützungskonsenses für den Neubau erworben , ins
öffentliche Gut übertragen und im richtigen Niveau über jeweiliges
Verlangen der Gemeinde Wien derselben in den physischen Besitz
übergeben werde , daß jedoch zur Sicherstellung der Einlösungs¬
summe vor Erteilung der Baubewilligung eine Kaution im Betrage
von 1000 L zu Händen der Hauptkaffa -Abteilung XXI erlegt werde.

Für die Zustimmung zur Balkonanlage wird ein besonderes
Entgelt von der Gemeinde Wien nicht beansprucht.

(P . Z . 12359 , B . A . XXI , 28375 .) Dem Wiener Volks¬
bildungsverein wird behufs Abhaltung volkstümlicher Vorträge über
sein Ansuchen auf jederzeitigen Widerruf der Turnsaal der allge¬
meinen Stephanie -Volksschule für Mädchen XXl ., Kaiserin Elisabeth-
Gasse 33 , an Sonntagnachmittagen in der Zeit vom Anfang
November 1913 bis Mitte März 1914 gegen Einhaltung der
üblichen Bedingungen unentgeltlich überlassen.

(P . Z . 12356 , B . A . XXI , 24760 .) Dem Albin Unter-
weger,  Eigentümer des Hauses XXI ., Quadenstraße 14 , wird
die Bewilligung erteilt , die rückständigen Wasserleitungsabzweigungs¬
kosten per 78 L 73 b nebst 6 Prozent Verzugszinsen in zwei
Monatsraten L 40 L und 38 L 73 d , ab 1. August 1913 zu
bezahlen.

(P . Z . 12431 , M . A . IX , 2389 .) Der Detailmarkt in der

Leopoldsgaffe (vorher Malzgasse ) vor den Häusern 19 und 21  ist
aufzulassen und sind die dortselbst befindlichen drei stabilen und zwei
transportablen Verkaufsstände für Fleisch - und Grünwaren in den
Markt „Im Werd " einzubeziehen.

Die Verlegung hat auf Kosten der Standinhaber zu erfolgen
und ist spätestens im August 1913 durchzuführen.
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(P . Z . 9935 , B. A. II , 106585/12 .) Dem Franz Kotz wird
auf Widerruf die Bewilligung erteilt, auf dem Markte in der Vor¬
gartenstraße eine stabile Markthütte in einer Länge von 5 m und
einer Breite von 3 m auf den Plätzen Nr . 52 und 53 gegen
Entrichtung der vorgeschriebenen Marktgebühren und Einhaltung
der allgemein hiefür geltenden Bestimmungen aufzustellen.

(P . Z . 9933 , B . A. II , 22/V .) Der Olga Elen  wird auf
Widerruf die Bewilligung erteilt , auf dem Markte im II . Bezirke,
Vorgartenstraße , eine stabile Markthütte in einer Länge von 6 m
und in einer Breite von 3 m auf dem Platze Nr . 45 und 46
gegen Entrichtung der vorgeschriebenen Marktgebühren und Ein¬
haltung der allgemein hiefür geltenden Bestimmungen aufzustellen.

(P . Z . 9932 , B . A. II , 105/V .) Der Rosalia Lachkowitz
wird auf Widerruf die Bewilligung erteilt , auf dem Markte im
II . Bezirke, Vorgartenstraße , eine stabile Markthütte in einer Länge
und Breite von 3 m auf dem Platze Nr . 32 gegen Entrichtung
der vorgeschriebenen Marktgebühren und Einhaltung der allgemein
hiefür geltenden Bestimmungen aufzustellen.

(P . Z - 9476 , M . A. IX, 1930 .) Der Josefine Braunegger,
Grünwarenhändlerin , XIX., Sonnbergplatz 3, wird über ihr An¬
suchen die Aufstellung eines transportablen Grünwarenstandes neben
dem stabilen Stande der Ersten Wiener Großschlächterei-Aktien-
gesellschaft auf dem Sonnbergplatze im XIX. Bezirke bewilligt.

(P . Z . 12570 , M . A. X, 5381 .) Das Ansuchen des Georg
Schebesta  um unentgeltliche Überlassung eines eigenen Grabes
im Stammersdorfer Friedhofe wird nach dem Magistrats -Antrage
abgelehnt.

(P . Z . 9474 , M . A. IX, 1346 .) Der Magistrat wird er¬
mächtigt, dem Stadtrate Graz in Beantwortung seiner Zuschrift
vom 8. März 1913 im Sinne des Magistratsberichtes mitzuteilen,
daß die Gemeinde Wien aus den Gründen desselben nicht in der
Lage ist, sich einer Aktion anzuschließen, die die Aufhebung von
Verkehrsbeschränkungen bezweckt, deren Aufrechthaltung zum Schutze
der heimischen Viehbestände gegen die Maul - und Klauenseuche als
notwendig erscheint.

(P . Z . 11683 , B . A. II , 679/V .) Die vom Bezirksamte mit
dem Berichte vom 26 . Juni 1913 vorgelegten Ansuchen von
Parteien um Bewilligung zur Aufstellung stabiler Verkaufshütten
auf dem Markte „Im Werd " , beziehungsweise am Volkertplatze
werden mit Ausnahme der Ansuchen der Marie Popinger  und
Marie Brosch (Stand für den Marktviktualienhandel am Volkert¬
platze), welchen Folge gegeben wird , abgelehnt.

(P . Z . 12008 , M . A. IX , 1892 .) Der Geschäftsbericht der
städtischen Übernahmsstelle für Vieh und Fleisch vom 15 . April
1913 pro 1912 wird genehmigend zur Kenntnis genommen und
wird zur Ausgabs -Rubrik XXXI I/II 1 „Betriebsausgsben der
Übernahmsstelle für Vieh und Fleisch" pro 1913 ein Zuschußkredit
von 7765 L 21 li bewilligt . (An den G e m ein d e r a t.)

(P . Z . 12539 , M . A. X, 5033 .) 1. Es wird die Bewilligung
erteilt , an Stelle der heimgefallcnen Kindergräber Nr . 275 bis 303
in der Gruppe II des Stadlaner Friedhofes Einzclgräber anzulegen.

2. Der Magistrat wird ermächtigt, die zur Anlage von eigenen
Gräbern, beziehungsweise Einzelgräbern bestimmten Grabstellen in
den Gruppen I (Nr. 119, 130, 131, 142, 143, 154, 155, 165)
und IV (Nr. 138 bis 141, 145, 147, 149, 150, 158, 160, 162
bis 164, 182) erforderlichenfalls auch zur Anlage von einfachen
Gräbern zu verwenden.

3. Es wird die Bewilligung zur Anlage einfacher Gräber auf
dem Wege zwischen den Gruppen II und IV erteilt.

(P . Z . 12687 , M . A. VIII , 2772 .) St .-H . Msch referert
über das Ansuchen des Österreichischen Flottenvereines um Be¬
willigung des unentgeltlichenBesuches des städtischen Strandbades
„Gänsehäufel" am 28. Juni durch die anläßlich der Adria-Aus¬
stellung in Wien befindlichen Schüler der Franz Josef-Oberreal-
schule in Sarajewo und brantragt die Gesuchsgewährung, be¬
ziehungsweisedie Zustimmung zur unentgeltlichen Benützung des
Herrenbades I . Klasse gemäß dem Magistrats-Antrage.

(Angenommen .)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R. Büsch wird
weiters beschlossen:

(P . Z . 12542 , M . A. III , 8145/12 .) Die Gemeinde verkauft
an Dr . Karl Franz  als Eigentümer der Realität Or .- Nr . 35
Schlöglgasse im XII . Bezirke den nach der genehmigten Baulinie
zu dieser Realität einzubeziehenden Teil der Straßenparzelle 547
Hetzendorf , öffentliches Gut im Ausmaße von 24 ' 63 w? zu dem
Einheitspreis von 20 L per Quadratmeter unter der Bedingung,
daß der Käufer sämtliche mit diesem Kaufgeschäfte und dessen Durch¬
führung verbundenen Kosten und Gebühren trägt und daß der Kauf¬
schilling binnen acht Tagen nach erfolgter Mitteilung des bezüg
lichen Stadtrats -Beschlusses erlegt wird.

(P . Z . 12334 , M . A. XII , 18314 .) Die erledigte Wächter¬
stelle in der Kindererholungsstätte „Gänsehäufel " (monatlich 50 X,
jährliches Heizpauschale von 180 L , freie Wohnung ) wird nachdem
Magistrats -Antrage dem Josef Slawicek  verliehen.

(P . Z . 12587 , B . A. XII . 30724 .) Anläßlich des Fabriks¬
baues der Firma Ericsson auf der Realität Einl .-Z . 487 Altmanns¬
dorf wird die Herstellung von vier Lichteinfallschachten im Straßen¬
körper der Pottendorferstraße mit einem Meistvorsprunge von
0 75 m und mit Längen von 4 71 , 4 '82 , 4 71 und 5 21 m unter
der Bedingung genehmigt, daß für den beanspruchten Straßengrund
ein Platzzins von 20 L alljährlich im vorhinein an die städtische
Hauptkassa-Abteilung für den XII . Bezirk ab 1. Juli 1913 entr¬
ichtet werde und es wird sohin gemäß Z 97 Wr . B .-O . die zu
erteilende Bewilligung zur Planauswechslung bestätigt.

(P . Z . 12540 , B . A. IX. 40030/12 , M . A. VIII , 2494 .)
St .-A . Graf referiert über Gesuche um Abschreibung, beziehungs¬
weise Ermäßigung von Gebühren für den Wassermehrverbrauch in
Häusern deS IX. Bezirkes und beantragt die Genehmigung der
Bezirksamts -Anträge hinsichtlich der Punkte 1 bis 6, dagegen die
Genehmigung der Anträge der Magistrats -Abteilung VIII hinsichtlich
der Punkte 7 bis 10 . (Angenommen .)

(P . Z. 12257, M. A. 111,2460/12 .) St .-R. Gr äs referiert
über das Anerbieten des Dr . Albert Bauer  zur käuflichen Über¬
lassung der Wiesengründe Kat.-Parz . 94/1 und 95/1 , Einl.-Z . 155
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Grundbuch Kahlenbergerdorf (Jungherrnsteig ) per 5243 n? um 9 X
per Quadratmeter und beantragt , das Offert :m Sinne des Magi¬
strats -Antrages abzulehnen . (Angenomme  n .)

(P . Z . 12637 , M . A . II . 7357 .) St .-R . Gräf  referiert über
das Ansuchen des Schiefer - und Ziegeldeckermeisters Raimund
Dietrich  um Ausfolgung der anläßlich der Übernahme der
kurrenten Schiefer - und Ziegeldeckerarbeiten für die Jahre 1907
bis 1910 erlegten Kaution und beantragt die Gesuchsgewährung
unter Verzicht auf die Rückstellung des Erlagscheines im Sinne des
Magistrats -Antrages . (Angenommen .)

(P . Z . 12649 , M . A . XIV , 6263 .) St -R . Gräf  referiert
über das Ansuchen des Josef Weiß  um Bewilligung zur Er¬
bauung eines ebenerdigen Gebäudes aus ausgemauerten Riegel¬
wänden auf der für künftigen Straßengrund bestimmten , dem
Stifte Klosterneuburg gehörigen Kat .-Parz . 3693/2 Stromstraße,
Ecke Jägerstraße im XX . Bezirke , und beantragt die Bestätigung
der Baubewilligung gegen Erlag einer Kaution von 300 X zur
Sicherstellung der Demolierung des Objektes über jeweiliges Ver¬
langen der Gemeinde sowie die Bewilligung zur Entrichtung der
fünfprozentigen Zinsen der Kanaleinmündungsgebühr ( 290 X 40 k)
per jährlich 14 X 52 ll statt der Gebühr im Sinne des Magistrats-
Antrages . (Angenommen .)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R . Gräf  wird
weiters beschlossen:

(P . Z . 12261 , M . A . Ill , 3698/12 .) I . Das Projekt für
die Vergrößerung des Bierkühlraumes im Volksrestaurant Krapfen-
waldl mit dem budgetmäßig bedeckten Betrage von 19 .000 X wird
genehmigt.

II . Die Beitragsleistungen des Brauhauses der Stadt Wien,
bestehend in der Bezahlung eines jährlichen Betrages von 514 X
durch zehn Jahre und der Pächter des Volksrestaurants Krapfen-
waldl Gustav Ru stier und Leopold Pelikan,  bestehend in der
Bezahlung eines jährlichen Betrages von 300 X während der
Jahre 1913 bis einschließlich 1920 , werden angenommen.

III . Vorbehaltlich des anstandslosen Ergebnisses der Bau¬
verhandlung wird die Baubewilligung für die Adaptierungsarbeiten
erteilt.

IV . Der Magistrat wird ermächtigt , wegen Vergebung der
Baumeisterarbeiten mit der Firma Brüder Paul,  wegen Ver¬
gebung der Jsolierungsarbeiten mit der Firma Klein L B o k-
mayer  zu verhandeln.

(P . Z . 11936 , B . A . XVIII . 757/1 .) Der dem Franz
Mohr  zu erteilende Baukonsens für das auf der unparzellierten
Liegenschaft Einl -Z . 61 Salmannsdorf des XVIII . Bezirkes
(Zierleiten ) zu erbauende Wohnhaus wird gemäß AK 97 und 105
Wr . B .-O . unter der Bedingung bestätigt , daß die im Entwürfe
vorliegende Verpflichtungseiklärung auf Kosten des Bauwerbers
vor Erteilung der Baubewilligung auf der Liegenschaft Einl .-Z . 61
Salmannsdorf grundbücherlich einverleibt werde.

(P . Z . 12319 , M . A. VI , 2814 .) Die Aufstellung von
Spritzhydranten in der Cottagegasse im XIX . Bezirke auf Seite
der ungeraden Orientierungsnummern in der Strecke von der Felix
Mottl -Straße bis zur Hartäckerstraße wird mit einem Kostenbeträge
von 1900 L genehmigt und wird zur Rubrik XXIV 1 e ein Zu¬
schußkredit in dieser Höhe pro 1913 bewilligt.

(P . Z . 12632 , 12633 , M . A . VI , 2977 , 2978 .) Dem Jakob
Panozzo  wird der Termin für die Durchführung der Regu¬
lierungsarbeiten auf dem Döblingergürtel und in der Sommergasse
im XIX . Bezirke um 32 und für die Durchführung der Regu¬
lierungsarbeiten in der Cottagegasse im XIX . Bezirke um 24 Arbeits¬
tage verlängert.

(P . Z . 12497 , B . A. XVIIl , 1037 .) Die Kanaleinmündungs¬
gebühr für die Realität Einl .-Z . 187 , Konskr .-Nr . 97 Salmanns¬
dorf des XVIII . Bezirkes , Or .-Nr . 54 Hameaustraße , im Betrage
von 283 X 20 d wird im Sinne des K 7 des mit Gesetz vom
9 . April 1894 , L .- G .-Bl . Nr . 14 , abgeänderten Kanaleinmündungs-
gebührengesetzes vom 19 . Jänner 1890 , L .- G .-Bl . Nr . 9 , auf den
Betrag von 188 X 80 d ermäßigt.

Sollte jedoch nachträglich eine Änderung in den die Gebühren¬
erleichterung begründenden Verhältnissen eintreten , so ist die diesen
geänderten Verhältnissen entsprechende Ergänzungsgebühr einzu¬
bezahlen.

(P . Z . 12564 , M . A. III , 4909 .) Josef Schön¬
berger  wird über sein Ansuchen aus dem Bestandverhältniffe be¬
züglich eines zirka 320 n? großen Teiles der städtischen Kat .-
Parz . 963/1 , Einl .-Z . 405 Grundbuch Grinzing , vom 31 . Juli
1913 an ohne Kündigung entlassen.

Die genannte Grundfläche wird vom 1. August 1913 an der
Marie Bauer  zum Betriebe eines Kinematographentheaters um
den Jahreszins von 1604 X zu den im Magistratsberichte ange¬
führten Bedingungen in Bestand gegeben.

(P . Z . 12563 , M . A . VII , 920 .) Das vorgelegte Projekt
für den Neubau eines Hauptunratskanales in der Redtenbacher-
gasse von der Effinger - bis zur Seeböckgasse im XVI . Bezirke mit
dem veranschlagten und bedeckten Kostenerfordernisse von 6500 X
wird genehmigt.

Nach dem Berichte und Anträge deS St . -K . Kallmann
wird beschlossen:

(P . Z . 11006 , M . A . III , 2280 .) Das Anerbieten der
Marie Czyhlarz  zur Übertragung ihrer Gründe Kat .-Parz . 1543,
Einl .-Z . 708 Favoriten , und Kat .-Parz . 1544 , Einl .-Z . 1873
Favoriten (Götisgasse , Ecke Weldengasse ) , sowie der in die Gürtel¬
straße fallenden Teile der Kat -Parz . 1545 , Einl .-Z . 707 Favoriten,
und Kat .-Parz . 1546 , Einl .-Z . 1871 Favoriten (Weldengasse , be¬
ziehungsweise Favoritenstraße ) , per zusammen 1155 m ? in das
Verzeichnis des öffentlichen Gutes um den Pauschalbetrag von
39 .000 X wird im Sinne des Magistrats -Antrages genehmigt.

(An den Gemeinderat .)

(P . Z . 12372 , M . A . IV , 3589 .) St . -K . Kleiner referiert
über die Vergebung der Bildhauerarbeiten für den Bau der Haupt¬
feuerwache Mariahils mit dem veranschlagten Kostenbeträge von
4000 X und beantragt die Vergebung der Arbeiten , mit Ausnahme
der Figur des heil . Florian , an August Völk,  VI ., Wallgaffe 4,
zu den Preisen seines Kostenanschlages , das ist um den Gesamt¬
betrag von 3276 X. Die Firma hat sich den allgemeinen Be-
dingniffen zu unterwerfen und für die ordnungsmäßige Ausführung
durch ein Jahr zu haften.

Der Magistratsbericht , daß das Stadtbauamt beauftragt werden
wird , hinsichtlich der Herstellung der Figur deS heil . Florian mehrere

2
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Anbote und Modelle von akademischen Bildhauern einzuholen , wird
zur Kenntnis genommen . (Angenommen .)

Nach dem Berichte und Anträge deS S1 . -A . Aatzka wird
eschlossen:

(P . Z . 12493 , St . S ., 500 .) Der Stadtrat beschließt die
Überlastung des im städtischen Museum befindlichen Modelles des
SperrschiffeS an das Technische Museum als Leihgabe.

Nach dem Berichte und Anträge des St . -A . Dr . Wataja
wird beschlossen:

(P . Z . 12496 , B . A . VIII , 1102 .) Von der Ergreifung eines
Rekurses an die k. k. n .- ö. Statthalterei gegen die mit dem Erlaß
derselben vom 15 . Juli 1913 erfolgte Verleihung einer beschränkten
Frcmdenpension an Mathilde Pohl  mit dem Standorte VIII .,
Hernalsergürtel 2 , wird nach dem Bezirksamts -Antrage abgesehen.

Nach dem Magistrats -Antrage wird Weilers abgesehen:
(P . Z . 12315 , M . A . XIX , 996 .) Von der Ergreifung des

Rekurses gegen die mit der Note der k. k. Steuer -Administration
für den I . Bezirk vom 12 . Juni 1913 mitgeteilte Erwerbsteuer¬
aufteilung bezüglich der Zuckerfabrik in Brüx , Ges . m . b. H . in
Wien , für die Jahre 1910 bis einschließlich 1912.

(P . Z . 12492 , M . A . XIX , 1035 .) Von der Ergreifung des
Rekurses gegen die mit der Note der k. k. Steuer -Administration
für den XII ./XIII . Bezirk vom 14 . Juni 19 r3 mitgeteilte Erwerb¬
steueraufteilung bezüglich der Ersten Wiener Produktiv - Genostenschaft
der Hutarbeiter und -Arbeiterinnen , reg . Gen . m . b. H., für das
Jahr 19 l 3.

(Schluß der Sitzung .)

VezkWberttetungen.

(1302 .) Verständigungen seitens der Magistrats -Abteilung V,
daß dem Anträge der Bezirksvertretung wegen Herstellung eines
Abschlußgitters auf der Mauer des Wienflusses zwischen Lobkowitz-
brücke und Gürtel seinerzeit Rechnung getragen wird.

Zur Kenntnis.

(1634 , 1728 .) Mitteilung der k. k. Post - und Telegraphen-
Direktion , daß entsprechend den Anträgen der Bezirksvertretung an
den Häusern Denglergasse 7 und Goldschlagstraße 118 wieder je
ein Briefkasten angebracht werden wird.

Zur Kenntnis.

(775 .) Mitteilung der Direktion der städtischen Straßen¬
bahnen , dieselbe könne dem Ersuchen der Bezirksvertretung nach
vermehrter Verwendung von Beiwagen auf der Straßen¬
bahnlinie 50 nicht stattgeben , da nach den vorgenommenen
Zählungen zu bestimmten Stunden nur eine sehr schwache Frequenz
herrsche.

Dieser Begründung widerspricht A . -A . Ara « « eiß ; die
Überfüllung in den Vormittagsstunden , besonders um 11 Uhr , sei
eine ständige.

Nachdem der Vorsitzende noch bekanntgegeben hat , er habe
bei der Direktion persönlich vorgesprochen , es werde eine Ver¬
dichtung des Verkehres nach Möglichkeit erfolgen , wird die Zu¬
schrift zur Kenntnis genommen.

(l674 .) Verständigung seitens der Magistrats -Abteilung VI,
daß die Beleuchtung des vierten Zifferblattes der Turmuhr der
Pfarrkirche St . Rudolf vom Stadtrate genehmigt wurde.

A . -A . Jonas ersucht den Vorsitzenden , zu veranlassen , daß
mit den erforderlichen Arbeiten sofort begonnen werde.

(1657 , 1671 .) Zuschrift des Stadtbauamtes , betreffend die
Betonierung des erweiterten Detailmarktes in der Meiselstraße und
Zuschrift der Magistrats -Abteilung IV , betreffend die Errichtung
von neun ganznächtigen Gasflammen auf diesem Markte.

V --V - Jonas berichtet hiezu, daß laut Kommissions-
Beschluß die Eröffnung des Marktes erst am 1. September 1913
erfolgen werde.

(XIV . Gcmeindebezirk , Rudolfsheim .)

Protokoll
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung

Rudolfsheim vom 8 . Juli IVI8.

Vorsitzender : Bezirksvorsteher Kdvard Kunz.

Schriftführer : Kanzleileiter Dr . Anton Marschner.

Nach Feststellung der Beschlußfähigkeit erklärt der Vorsitzende
die Sitzung für eröffnet.

DaS Protokoll der letzten Sitzung vom 30 . Mai 1913 wird !
verlesen und genehmigt.  !

Einlauf.
Dankschreiben deS Gemeinderates für die Widmung des

Reinerträgniffes der Wohltätigkeitsakademie des XIV . Bezirkes im
Betrage von 1184 L für wohltätige Zwecke.

Zur Kenntnis.

Zi .-K . Hold kritisiert die Verzögerung bei der Eröffnung
dieses Marktes ; viele Geschäftsleute hätten , da man allgemein mit
einer früheren Eröffnung gerechnet hatte , sehr bedeutenden Schaden
erlitten.

Der Vorsitzende gibt Aufklärung über die Ursache dieser
Verzögerung ; die Hauptursache sei die , daß nicht rechtzeitig für die
Beleuchtung Vorsorge getroffen wurde , weshalb auch mit der
Betonierung nicht termingemäß begonnen werden konnte . Die
Bezirksvertretung selbst treffe kein Verschulden.

(1329 .) Mitteilung des magistratischen Bezirksamtes XIV , daß
die Errichtung eines Holzlagers auf der Realität XIV ., Sturz¬
gaffe 3l/33 , mit Rücksicht auf die Feuersgefahr für die Nachbar¬
schaft untersagt wurde.

Zur Kenntnis.

(1593 .) Antrag der Bezirksvertretung Mariahilf , betreffend die
Regelung der Straßengrundbenützung bei der Aufstellung von
Sodawasserwagen.

Zur Kenntnis.
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(1716.) Antrag der Bezirksvertretung Fünfhaus auf strengere
Handhabung der Sanitätsvorschriften gegenüber Hausierern und auf
Erlassung eines Verbotes des Auslegens von Obst, Gemüse und
Eßwaren auf der Straße.

Zt.-A. Jonas wendet sich gegen den zweiten Teil dieses
Antrages; derselbe sei zu allgemein gehalten, es würden zahlreiche
kleine Geschäftsleute, welche ihre Waren ausräumen, hiedurch ge¬
schädigt werden.

Nach kurzer Debatte wird sodann nur der Antrag auf strengere
Handhabung der Sanitätsvorschriften gegenüber Hausierern zum
Beschlüsse  erhoben.

(1756.) Ersuchen der Bezirksvertretung Fünfhaus, nachdem
die Bezirksvertretung Rudolfsheim der Verlegung der Straßen¬
bahnhaltestellevon der Arnsteingasse zur Reindorfgasse zugestimmt
habe, nunmehr auch die Errichtung der Haltestelle bei der
Klementinengasse zu unterstützen.

A .-A . Lascher berichtet bei diesem Anlasse über den Lokal¬
augenschein, der wegen dieser Haltestelleverlegung abgehalten wurde;
bei demselben habe sich nur der Vertreter des Stadtbauamtes den
Anträgen der beiden Bezirksvertretungen angeschloffen; hingegen
hätten die Vertreter des Polizei-Kommissariates Rudolfsheim und der
Straßenbahn-Direktion gegen die Anträge Stellung genommen. Es
müsse nunmehr die Entscheidung des Magistrates abgewartet und
allenfalls der Antrag neuerlich eingebracht werden.

Dem Anträge der BezirkSvertretung Fünfhaus wird hierauf
zugestimmt.

Anträge und Anfragen.
A.-A. Jonas beantragt, gegen das Hausieren entschieden

Stellung zu nehmen; vor allem sollen die Hausbesitzer und
Geschäftsinhaber aufgefordert werden, in ihren Häusern, beziehungs¬
weise in ihren Lokalen das Hausieren zu untersagen.

Der Aorsttzende erklärt, er werde diesen Antrag als Ersuchen
an den Hausbesitzerverein leiten, damit dieser auf seine Mitglieder
einwirke; im übrigen mögen die Herren Bezirksräte selbst auf die
Geschäftsleute im Sinne deS Antrages Einfluß ausüben.

Zi.-A. Jonas stellt ferner den Antrag, im Interesse der
seßhaften Gewerbetreibenden den Verkauf von Waren aller Art
durch Marktfieranten innerhalb des Bezirkes einzuschränken.

Dieser Antrag wird von den Ii .-A . Zlranneiß und Schofler
unterstützt, die insbesondere für die Einschränkung deS Feilbietens
von Papier- und Kurzwaren auf den „fliegenden" Ständen ein-
treten.

Der Aorstheude gibt bekannt, daß er diesbezüglich bereits
mit dem Marktamte Vereinbarungen getroffen habe; die Bewilligung
werde, abgesehen von Lebzelterständen, nur in Ausnahmsfällen für
ein bis zwei Tage und nur an im Bezirke Ansässige erteilt.

Zt.-A. Schmidt stellt den Antrag, die Pfründen in Hinkunft
in den Parterrelokalen des Hauses Dadlergasse7 auszuzahlen,
allenfalls das ganze Armeninstitut in diesem Hause unterzubringen,
da den alten Leuten der Zugang in das bestehende Armeninstitut
über die schmale Stiege beschwerlich falle.

Ht.-A . AaMnger wendet sich als Obmann des Armen¬
institutes gegen diesen Antrag; die Verlegung deS ganzen Amtes
sei nicht durchführbar, da in dem Hause Dadlergasse7 trotz be¬
deutender Adaptierungskosten keine entsprechenden BeratungSzimmer
geschaffen werden können.

Die Auszahlung der Pfründen aber allein wäre, da ja bei
der Auszahlung sehr häufig auch der Kataster und die sonstigen
Amtsbehelfe benötigt werden, mit vielen Schwierigkeiten und Un¬
zukömmlichkeiten verbunden.

A .-A . Krikawa spricht sich für die Vertagung der Beschluß¬
fassung aus, damit die Bezirksräte vorerst die in Frage stehenden
Lokale besichtigen können. Diesem Vertagungs- Anträge wird
schließlich zugestimmt.

A.-A. Aascher richtet an den Vorsitzenden die Anfrage, ob
schon entschieden sei, in welcher Weise der Platz zwischen Linzer¬
straße und Avedikstraße, auf dem bisher der Heumarkt abgehalten
wurde, künftighin verwendet werden wird. Im Falle der Ver¬
bauung solle seitens der Bezirksvertretung dahin eingewirkt werden, daß
dortselbst in einem der zu errichtenden Gebäude auch ein großer
Saal , an dem es derzeit noch im Bezirke mangle, geschaffen
werde.

Der Worsthende bespricht erwidernd die verschiedenen Pro¬
jekte, die bezüglich der Verwertung dieses Platzes bisher bestanden.
Das Theaterprojekt dürfte wohl kaum mehr zur Ausführung ge¬
langen, da sich die Verhandlungen wegen Überlassung des Grundes
allzu lange hinzogen und diejenigen Personen, welche dieses Unter¬
mehmen seinerzeit finanziert hätten, inzwischen anderweitige Ver¬
pflichtungen eingegangen seien. Auch die Errichtung der staatlichen
Mittelschule dortselbst stehe in Frage, da der Staatsverwaltung die
Kosten dieses Bauplatzes voraussichtlich zu hohe sein werden. In
welcher Weise der Platz Verwertung finden werde, stehe derzeit
noch nicht fest; auf jeden Fall müsse aber wegen der Ausgestaltung
dieses Bezirksteiles auf der Errichtung eines Monumentalbaues
bestanden werden.

A -A. Sitter verweist darauf, daß die Justizverwaltung die
Zusammenlegung der Bezirksgerichte Meidling und Rudolfsheim
plane; es bestehe daher, wie auch aus einem Anträge der Bezirks-
Vertretung Meidling hervorgehe, die Gefahr, daß das Rudolfs-
heimer Bezirksgericht aufgelassen und mit dem Meidlinger ver¬
einigt werde. Dagegen müsse im Interesse des XIV. Bezirkes, der
bei einer Einwohnerzahl von 100.000 wohl ein Recht auf ein
eigenes Bezirksgericht besitze, Stellung genommen werden und er
beantrage deshalb, diesbezüglich derzeit schon kompetenten Ortes
vorstellig zu werden.

Einstimmig angenommen.

Die A .-A . Jonas und Schofler interpellieren nun wegen des
seit 30. Juni währenden Brandes der Kohlenlager auf dem Bahn¬
körper der Staatsbahn längs der Felberstraße.

Zunächst berichtetA .-A .-S1. Wich« über den Lokalaugenschein,
der unmittelbar vor der Sitzung wegen dieser Brandes abgehalten
wurde. Die Staatsbahn-Direktion wurde hiebei beauftragt, die
Wegschaffung des brennenden Kohlenmaterialesbis längstens
Freitag den 11. Juli 1913 zu beenden. Ferner wurde eine Reihe
von Aufträgen erteilt, die, wenn sie ausgeführt werden, einen
wirksamen Schutz gegen die Wiederholung derartiger Brände bilden
dürften.

Anschließend an diesen Bericht stellt nun der Aorstheitde den
Antrag, da die Staatsbahn-Direktion die erteilten Aufträge stets

! vollständig zu ignorieren pflege, an den Herrn Bürgermeister namens
der Bezirksvertretung die Bitte zu richten, derselbe wolle seinen

! maßgebenden Einfluß an zuständiger Stelle dahin verwenden, daß
2*
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die Staatsbahn-Direktion zur Ausführung dieser Schutzmaßregeln
gezwungen werde.

Einstimmig angenommen.

Wahl.
(1267.) Nunmehr wird die Ergänzungswahl für eine Armen¬

ratsstelle vorgenommen.
Als Skrutatoren werden die B.-R. Schmidt und Vidoni

bestellt.
Abgegeben werden 28 Stimmen.
Es erscheint Emmerich Köbl,  Glasermeister. XIV., Maria-

hilferstraße 197» einstimmig  als Armenrat gewählt.

Zum Schlüsse wird, wie alljährlich, ein Komitee, dem während
der Sommermonatedie Erledigung dringender Angelegenheiten
gegen nachträgliche Genehmigung der nächsten Sitzung übertragen
wird, eingesetzt; in dasselbe iverden außer dem Vorsitzenden und
dem Bezirksvorsteher-Stcllvertreter noch die B.-N. Dallinger,
Schmidt , Spitzhüttl und Vidoni  entsendet.

Schluß der Sitzung.

(XVI. Gemeindebezirk, Ottakring.)

Wrolokoll
über die öffentliche  Sitzung der Bezirksvertretung

Ottakring vom 8 . Juli ISIS.

Vorsitzender: Bezirksvorsteher Aranz Ariedl.

Schriftführer: Kanzleileiter Dr. Rupert Gaugusch.

Der Aorstheude begrüßt die erschienenen Bezirksräte, konstatiert
die Beschlußfähigkeit und eröffnet  die Sitzung.

Das Protokoll über die letzte Sitzung wird verlesen und g e-
n eh mi gt.

A.-Hl. Steinruck gibt bekannt, daß er die ihm von der
Wiener Autobus-Gesellschaft zur Verfügung gestellte Freikarte zurück¬
gesendet hat.

E i n l auf.
(3093.) Rund-Erlaß der k. k. n.-ö. Statthalterei, betreffend

Nachforschungen nach den Erben des in Afrika verstorbenen See¬
mannes August Kueswek.

(2805.) Der Wiener Gemeinderat hat dem Ottakringer Bürger¬
ball-Komitee für das gemeinnützigen Anstalten des Bezirkes ge¬
widmete Reinerträgnis des Bürgerballes denDank  ausgesprochen.

(2850.) Monsignore Joh. Pax dankt für die Glückwünsche
zur Verleihung einer allerhöchsten Auszeichnung.

(2819.) Die Vertretung des XVII. Bezirkes hat sich dem
h. ä. Anträge, auf den Gründen der ehemaligen Ölfabrik keine
Bewilligung für Schaustellungen mehr zu erteilen, angeschlossen.

1913. — Bezirksvertretungen.

(2678.) Der Stadtrat hat das Projekt für die Herstellung
^ eines Kleinschlagpflastersin der Hippgasse mit dem Erfordernisse

von 33.490 L genehmigt.

(2589.) Der Stadtrat hat die Umbenennung des westlich
der Vorortelinie gelegenen Teiles der Herbststraße in „Wiesberger-
gasse", derKoppstraße in „Rankgaffe" und der Degengassein„Starken-
burggasie" genehmigt.

(3263.) Der Magistrat hat die Einbeziehung der Steinhof¬
straße in die zweimalige Bespritzung genehmigt.

(3264.) Der Magistrat hat die Änderung der Route der
zur Stadt verkehrenden Wagen der Autobusgesellschaft in der Art
verfügt, daß die Wagen vom Endpunkte durch die Thaliastraße
und Hettenkofergasse in die Ottakringerstraße zurückfahren.

A.-W-'St . Kautsch teilt mit, daß kürzlich behufs Abstellung
der durch die Autobusse hervorgerufenen Übelstände eine Kommission
unter Zuziehung von Vertretern des VIII. und XVI. Bezirkes statt¬
gefunden hat. Bei derselben wurde die Verlegung der Route aus
dem oberen Teil der Ottakringerstraße beschlossen und dem Unter¬
nehmen zur Anbringung von Kotschützern an den Wagen eine Frist
von drei Monaten eingeräumt.

M.-A . Kraupa verliest ein ihm soeben zugekommenes
Schreiben von Bewohnern der Neulerchenfelderstraße, welche wegen
der Übelstände Klage führen und auch eine Ausbesserung des
Pflasters der Neulerchenfelderstraße fordern.

Der Aorsttzenbe gibt bekannt, daß das Ausbessern des
Pflasters bereits veranlaßt wurde.

A .-Hi. Alfonsus hält Holzstöckelpflaster für das geeignetste,
leider für diese Pflasterung wegen der vielen alten-Objekte derzeit
nicht durchführbar.

W.-A. Mann wünscht bei den Pflasterungen die Vermeidung
großer Fugen zwischen den Steinen, wodurch sie auch viel zu rasch
abgenützt werden.

Anträge.
(3262.) Antrag der Bezirksvertretung des XIX. Bezirkes

wegen allmählichen Ankaufes der in den Wald- und Wiesengürtel
fallenden Grundstücke.

Angenommen.

(3289.) Antrag des A .-A . Korzeu, betreffend Sicherung
des für Fußgeher bestimmten, jedoch gefährlichen Weges längs der
Einfriedungsmauer der Lupusheilstütte.

Angenommen.

(3290.) Ht.-A . Korzeu beantragt die Abstellung des Übel¬
standes, daß auf den Schuttabladeplätzen an der Sandleitengaffe
auch leicht in Fäulnis übergehende Stoffe abgelagert werden.

Angenommen.

(3319.) Antrag des A .-K . Aamharter , betreffend die end¬
liche, seit Jahren geforderte Durchführung der Straßenbahnlinie
durch die Wilhelminenstraße.

Wird abgelehnt.

(3318.) Zl.-A . Aamharter steht den Antrag, den Preis für
elektrischen Strom für kleine gewerbliche Betriebe derart zu er-
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mäßigen , daß er dem Preis gleichkommt , welcher durch die infolge
größeren Verbrauches gewährten Nachlässe erreicht wird.

Der Worsttzeude gibt hierüber Aufklärung . Zi . -M . Hiamharter

begründet eingehend seinen Antrag , den auch die W .-W . Keigk,
Alfonsus und Aidrant unterstützen.

Der Antrag wird angenommen.

(3315 .) Antrag des Hi . -K .»St . Kauisch , betreffend die
ausnahmsweise Zulassung von Beerdigungen am Ottakringer Fried¬

hofe für nicht im Bezirke wohnhaft gewesene Verstorbene . A .-W .-
St . Kauisch begründet den Antrag, dem zu ge stimmt  wird.

(3316 .) Antrag des ZL.-W .- St . Kauisch , betreffend die Ver¬

schüttung des bei Erbauung der Pfarrkirche am Stephanieplatze
gegrabenen , nicht mehr benützten Brunnens.

Angenommen.

(3317.) ZL.-A . Alfonsus beantragt die Errichtung eines
Schülerstrandbades im „ wilden Gänsehäufel " .

Angenommen.

(3321 .) ZL. -H1. Jeßly beantragt , den Schülern des k. k.

Gymnasiums den Platz auf der städtischen Realität Galitzinstraße 2
als Spielplatz zur Abhaltung von Jugendspielen zuzuweisen.

A .-W. Gremmk bezeichnet den Platz als hiefür nicht geeignet,
auch wäre in erster Linie dahin zu streben , daß für die Volks - und
Bürgerschulen des Bezirkes ein Jugendspielplatz geschaffen wird,
welchen Ausführungen auch Zl .-W . Schmidt zustimmt , worauf
der Antrag ab gelehnt  wird.

(3323 .) A .-A . Gichy beantragt , den der Gemeinde gehörigen
Platz Ecke Friedmanngasse , Gaullacher - und Reinhartsgasse mit
Bäumen zu bepflanzen und daselbst ein Pissoir zu errichten.

Angenommen.

(3324 .) Antrag des A .-Ht . Gicht ), betreffend die Durch¬
führung der Nauseagasse bis zur Paletzgaffe.

Angenommen.

M .-Hl . Alfonsus beantragt , diesen Kommissionen außer den

Bezirksräten auch den Bezirksvorsteher beizuziehen.
Zt.-U . Gremml unterstützt den Antrag des B.-R. Schmidt,

dem zu gestimmt  wird.

(2651.) W.-R . Korzen referiert über die Anfrage des Magi¬
strates , betreffend Stellungnahme zum Antrag der Bezirksvertretung
Döbling wegen Auflassung der Flurwächter und Ersatz derselben
durch die k. k. Sicherhcitswache , und beantragt die Zustimmung.

Nach längerer Debatte , bei der sich die Zt . - W . Akih und
Schmidt gegen die Auflassung der Flurwächter aussprechen, da
infolge lokaler Verhältnisse die k. k. Sicherheitswache oft nicht so
leicht eingreifen kann , Zlt. -W .-S1 . Kamsch für das Zusammen¬

wirken der Polizei und der Flurwächter eintritt , dagegen
Zlt.-A . Alfonsus den Ersatz durch die k. k. Sicherhcitswache
im Hinblick auf deren größere Autorität für wünschenswert hält,

wird dem Referenten -Antrage zu gestimmt.

(3070.) W.-Ht. Korzen referiert über das Ansuchen der
k. k. n .- ö. Statthalterei namens der Krankenanstaltenfonds um Auf¬
lassung der zwischen Wilhelminenspital und Lupusheilstätte geplanten
Verbindungsstraße zwischen Flötzersteig und Steinhofstraße und stellt
den Antrag , auf der Durchführung dieser Straße zu bestehen , wenn
die seinerzeit zwischen Gemeinde Wien und k. k. Krankenanstalten¬
fonds getroffenen Vereinbarungen diese Möglichkeit bieten.

Zi.-W. Gremml unterstützt diesen Antrag.
Demselben wird zugestimmt.

(3062.) ZL.-W. Söllner referiert über die Umbenennung des
zwischen Koppstraße und Gablenzgaffe gelegenen Teiles der Heindl-
gaffe und beantragt , den Vorschlag der Direktion der städtischen
Sammlungen , diese Strecke „Helmgasse " zu benenuen , zuzustimmen.

U .-Ht. Gremmk beantragt die Vertagung der Beschlußfassung,
um eine andere Benennung in Vorschlag bringen zu können.

Angenommen.

ZL.-Zt . Matt « beglückwünscht B .-R . S ix zu seiner Ernennung

zum Bau -Aufsichtsrat des Bezirkes.

(3326 .) Antrag des A .-A . Akih , die Gemeinde Wien möge
jährlich einen Betrag von 10 .000 X zur Unterstützung für in Wien
wohnhafte , arme ehemalige Feldzugssoldaten widmen.

Zugestimmt.

ZL.-W.-St . Kautsch erinnert an den in der letzten Sitzung
der Bezirksvertretung gefaßten Beschluß , dahin zu trachten , daß
auf den Gründen der ehemaligen Ölfabrik keine Bewilligungen für
Schaustellungen erteilt werden , welchem Beschlüsse sich auch die
Vertretung des XVII . Bezirkes angeschloffen hat . Trotzdem hat
B .-R . Hanusek  gelegentlich eines derartigen Lokalaugenscheines
sein Gutachten entgegen dem Beschlüsse abgegeben , welches Vor¬
gehen bedauerlich ist. Der Bezirksvertretung in ihrer Gesamtheit
könne aus einem solchen Vorgehen kein Vorwurf gemacht werden.

W .-M . Kraupa erklärt ebenfalls dieses Verhalten als be¬
dauerlich.

Zt.-W. Schmidt berichtet über einen Lokalaugenscheinwegen
Ausstellung eines Ringelspieles auf einem Grunde an der Sand¬
leitengasse . Er stellt den Antrag , daß Bewilligungen für derartige
Belustigungen überhaupt nicht mehr erteilt werden mögen.

A .-M. Gichy richtet an den Vorsitzenden eine Anfrage wegen
Regulierung des Schottergrundes bei der Katharinenruhe und wegen
endlicher Entfernung der Hausruine Ottakringerstraße 211.

Zur ersteren Anfrage bemerkt W .-W . Karze « , daß die
Gemeinde Wim wegen Ankauf des Grundes behufs Einbeziehung

in den Friedhof in Unterhandlungen steht und daß nach eventuellem
Abschluß des Kaufes der Grund reguliert werden wird.

A . -W . Kraupa führt ebenfalls Beschwerde wegen des un¬
schönen Anblickes , den das erwähnte teilweise demolierte Haus bietet,
und wünscht die Anbringung einer ordentlichen Planke.

Zt.-Hi. Schmidt erinnert an den vom früherenB.-V. Hofinger
gestellten Antrag , die bei der Kirche befindlichen Realitäten an¬
zukaufen und daselbst einen Park zu schaffen.

ZL.-U . Ma«« und A .-W.-St . Kautsch teilen mit, daß
derzeit Unterhandlungen gepflogen werden.

Zl.-K. Gichy ersucht, das Verkehrs-Komitee möge wegen Fort¬
führung der über die Schmelz zu führenden Straßenbahnlinien bis
in die Herbststraße die nötigen Schritte bei der Direktion der
städtischen Straßenbahnen unternehmen.

Der Worfitzeude verspricht , das Erforderliche zu veranlassen.
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Wahlen.
(3117 .) Wahl von zwei Ersatzmännern in den Ortsschulrat.
Der Vorsitzende gibt bekannt , daß zufolge Zuschrift des

k. k. Bezirksschulrates Wien , die Wahl von zwei Ersatzmännern
des Ortsschulrates , und zwar an Stelle der als Mitglieder vor¬
gerückten Ludwig Schmidt  und Leopold Schimek  vorzunehmen
ist, konstatiert die Anwesenheit von 27 Mitgliedern der Bezirks¬
vertretung und unterbricht behufs Besprechung über die Wahl die
Sitzung.

Nach Wiedereröffnung der Sitzung werden die B ---R . Tremml
und Ullreich  als Skrutatoren bestimmt.

Abgegeben werden 27 Stimmzettel.
Der Vorsitzende verkündet das Wahlergebnis , wonach Georg

Hofer  und Josef Korzen,  und zwar elfterer als Ersatzmann für
Ludwig Schmidt,  letzterer für Leopold Schimek gewählt
erscheinen.

A .-V - Aamharter richtet an den Vorsitzenden eine Anfrage
wegen Baues der Straßenbahnlinie durch die Wilhelminenstraße
und wegen Erteilung einer Vorkonzession für eine Strecke der
Wienerwaldbahn , wodurch den Wünschen deS Bezirkes Ottakring
nicht entsprochen erscheint.

Schluß der Sitzung.

(X. Gemeindedezirk, Favoriten.)

Protokoll
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung

Favoriten vom 10 . Juli >018.

Vorsitzender : Bezirksvorsteher Leopold Krnza.

Schriftführer : Kanzleileiter MagistratS -Ober -Kommissär Dr.
Eduard Dworschak.

Der Vorsitzende begrüßt die Erschienenen , stellt die Beschluß¬
fähigkeit fest und erklärt die Sitzung für eröffnet;  daS öffent¬
liche Sitzungs -Protokoll vom 23 . Mai 1913 wird verlesen und
die Fassung desselben genehmigt.

An Spenden  werden auSgewiesen:
Rudolf Lhotka,  Kleidermacher , X., Gellertgafle 26 , anläßlich

der Verleihung des Bürgerrechtes 50 X.
Johann Marwan,  Spengler , X., Bürgerplatz 4 , anläßlich

der Verleihung des Bürgerrechtes 100 X.
Peter Heil,  Hausbesitzer und Sodawasser - Erzeuger , X., Fern¬

korngaffe 7b , anläßlich der Verleihung des Bürgerrechtes 50 X.

Johann Ambro  schitz , Schuhoberteil -Erzeuger , X., Erlach¬
gasse 87 , 80 X.

Endlich ein Sühnebetrag eines Arbeiters der Firma Lutz L
Komp ., X ., Hausergasie 41 , per 3 X.

Unter lebhafter Kundgebung der Entrüstung macht der Vor¬
sitzende von der gegen den verdienten Obmann deS Armeninstitutes
Favoriten gerichteten Attaque Mitteilung ; Obmann Schleimer

wurde von einem arbeitsscheuen Individuum , das trotz mehrfacher
Unterstützungen in der letzten Zeit neuerlich mit dem Ersuchen um
Zuweisung einer Unterstützung an ihn herantrat , auf der Straße
überfallen ; die Bezirksvertretung versichert Obmann Schleimer
ihres unbedingten Vertrauens.

Einlauf.
(2604 .) Magistrats -Abteilung VI , Umpflasterung der Gudrun-

straße ; Kosten 29 .700 X.
Zur Kenntnis.

(3098 .) Magistrats - Abteilungen XX, XIV , Abteilung der Johann
Müller ' schen  Realität auf 16 Baustellen.

Zur Kenntnis.

(3073 .) Magistrats -Abteilung VI , Vertrag mit der Reichs-
straßenverwaltung bezüglich Reinigung der Triester Reichsstraße.

Zur Kenntnis.

(3069 .) Magistratisches Bezirksamt X, Baubewilligung für
daS Kloster und die Kapelle des St . Philomenen -Kirchenbau-
vereines in der Alxingergaffe.

Zur Kenntnis.

(3027 .) Magistrats -Abteilung VII , Kanalbau in der Neilrrich-
gaffe ; Kosten 1400 X.

Zur Kenntnis.

(2922 .) Magistrats -Abteilung III , Einholung eines StadtratS-
Beschlusses bei Entfernung von Bäumen und Anlagen.

Zur Kenntnis.

(2662 .) Magistrats -Abteilung IV , Abhaltung von Platzmusiken
im Maria Josefa -Park.

Zur Kenntnis.

(3217 .) Magistrats -Abteilung V, Erweiterung deS städtischen
Straßenbahnhofes Favoriten.

Zur Kenntnis.

Magistrats -Abteilung IX , Feststellung der Jagdgebiete im
X. Bezirke.

Zur Kenntnis.

(3472 .) Magistrats -Abteilung VI , Regulierung der Landgut¬
gasse ; Kosten 138 .700 X.

Zur Kenntnis.

Die auf der Tagesordnung stehende ArmenratSwahl wird
mangels geeigneter Kandidaten von der Tagesordnung abgesetzt;
A .-V . Kr»za ersucht jedoch die Mitglieder der Bezirksvertretung,
schon jetzt für die im Herbst 1913 stattfindenden Neuwahlen in
das Armeninstitut Favoriten geeignete Bewerber zu suchen und

vorzuschlagen.

Anträge und Interpellationen.

(3573 .) Ft - V Mtz führt über die Errichtung der Kantine
am Staatsbahnhofe Beschwerde und fordert die strenge Über¬
wachung dieses Betriebes durch die MarktamtSorgane.

An das Bezirksamt X.
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(2710.) Die Anfrage deS Magistrates wegen Stellungnahme
der BezirksvertretungX zu dem Anträge deS XIX. Bezirkes auf
Ersatz der städtischen Flurwächter durch die k. k. Sicherheitswache
wird dahin beantwortet, daß auch die BezirksvertretungX die Auf¬
lassung der Flurwächterstellenbefürworten müsse.

An die Magistrats - Abteilung  IX.

(3105 und 3433.) Den Anträgen der Bezirksvertretungen VI
und XV auf rigoroses Vorgehen bei Verleihung der Sodawasser¬
wagenplätze und strenge Handhabung der Sanitätsvorschriften
gegenüber Hausierern wird zugestimmt.

An die Bezirks v ertr etun g VI und XV retour.

(3235.) Eine Eingabe der Firma G. M. Steiner  um Er¬
richtung eines neuen Postamtes in der Triesterfiraße, beziehungs¬
weise Verlegung des Postamtes Alxingergafse an die Ecke der
Quellenstraße und Triesterstraße wird dahin beantwortet, daß ohnehin
in jüngster Zeit im k. k. Franz Josef-Spital ein Postamt errichtet
wurde, wo die Briefe aufgegeben werden können. Mit der Ver¬
legung deS Postamtes Alxingergafse wäre der Firma auch nicht
gedient, weil dieses Postamt nur eine Aufnahmestelle und kein
Briefabgabeamt und daher die Verlegung dieses Postamtes an der
Zustellung der Geschäftsbriefe nichts ändere.

Zt.-A . Hroh urgiert die Auspflasterung des Straßengrabens
der Favoritenstraße und macht auf den Übelstand beim Ollager-
platz in der Weldengasse 14/16 aufmerksam.

Vorsteher im eigenen Wirkungskreise.

A .-A . W- picka ersucht um Herstellung des Trottoirs bei
der Straßensenkung in der Davidgasse 36/38.

Vorsteher im eigenen Wirkungskreise.

A .-A . Semrad urgiert die Ausbesserung der Teerung am
Keplerplatze und die Aufstellung von Papierkörben am Bürgerplatz
und Paltramplatz.

An die Magistrats - Abteilung  III.

Schluß der Sitzung.

Allgemeine LaHriHten.
Gemeiudeverinittkmigsämter.

Die Gemeindevermittlungsümter Innere  Stadt , Maria¬
hilf , Hietzing und Rudolfsheim  werden im Monate August
1913 am 6., 13., 20. und 27. Sühne- und Vergleichsverhand¬
lungen vornehmen. Das Gemeindevermittlungsamt Landstraße
hat hiefür den 6., 2) . und 27., das Gemeindevermittlungsamt
Fünshaus  den 8., 22. und 29. und das Gemeindevermittlungs¬
amt Floridsdorf  den 5., 12., 19. und 26. August bestimmt.

Approvistonierung.
Borstenviehmarkt vom 2 ». und SL. Juli tSLS.

1. Austrieb auf dem freien Markt.
Fleischschweine(Jungschwetne) . . . . 6946 Stück
Fettschweine. ^ 9457 ,

Summe . 16403 Stück
Darunter unverkaufter Rest von der Vorwoche 281 Stück.

Angekauft wurden:
für Wien . 14116 Stück
für das Land . 2175 „
unverkauft blieben . . . . 112 .

2. Preisbewegung.
(Preis per 1 kg Lebendgewicht.)

Fleischschweine(Jungschwetne) :
I. Qualität . . . . von 138 bis 144 b (extrem bis 152 k)

II. „ 130 , 136 ,
II . , . . . . . 120 .. 128 .

Fett ch oetne:
l. Qualität . . . . von 120 bis 122 t> (extrem bis 130 b)

II. . . 116 . 119 ,
III _ . . 112 . 115 .

Auf den dieSwöchentlichenBorstenviehmärkten waren um
2744 Fleischschweine weniger und um 1146 Fettschweine mehr
aufgetrieben.

Fettschweine in Primasorten behaupteten die vorwöchent¬
lichen Preise, während mittlere Sorten um 2 l>, mindere bis
6 I> per Kilogramm teuerer waren.

Fleischschweine haben in schwerer Ware um 4 bis 6 l>, in
leichteren Sorten um 6 bis 8 l>per Kilogramm im Preise an¬
gezogen.

Am Donnerstag-Nachmarkte waren Fleischschweine um
2 bis 4 li per Kilogramm teuerer.

* **

Pferdemarkt vom 2V Juli ISLS.
Zum Verkaufe wurden gebracht:  344 Stück.

243 Gebrauchspferde, 101 Schlächterpferde.
Preis : für Gebrauchspferde . . . 150 bis 1200 L per Stück

. Schlachtpserde . . . . 60 „ 330 „ „ .
Der Markt war lebhaft.

* *
»

Juug. und Ttechviehmarkt vom 28 . und » 1. Juli
L2L»

1. Auftrieb dezw. Zufuhr.
Kälber lebend. 939

i Kälber ausgewetdet . 2207
Lämmer lebend . . . . 71

j Lämmer auSgewetdet. . 46

Schafe lebend. 491
Schafe ausgewetdet . . 109
Schweine ausgewetdet . 1093



2264 Nr. 61. — 1. August 1S13 — Allgemeine Nachrichten rc.

2. Preisbewegung.
Kälber lebend (per 1 Ire) :

l. Qualität . . . . von 130 bis 150 i> (extrem bis 160 l,)
H. 114 , 128 .

Hl. . 100 . 112 .

Kälber ausgeweidet(per 1 Ire) :
I. Qualität . . . . von 138 bis 168 b (extrem bis 188 d)

II. „ » ^ 124 „ 136 „
III. , . . . „ 100 „ 120 „

Lämmer lebend (per 1 Ire:)
I. Qualität . . . . von — bis — ll (extrem bis — k)

II. 24 , 44 .

Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche
Produkte in Wien vom 2S . Juli LS1S.

») Getreide.
Weizen (QualitätSgewicht 75—77 kx) . . . . von 19 1! 90 k bis 25 L20 5
Roggen ( „ 70- 74 kg) . . . . „ 17 „ 30 . „ 18 „ 60 .,
Gerste . „ 15 „ 20 „ „ 17 „ „
Mais . „ 17 „ - „ „ 22 „
Hafer . „ 18 „ 50 „ „ 21 „ 50 „

(per 100 Kilogramm).

K) Mahlprodulte.
Gries (A-C) . von 33 L 80 b bis 36 L 20 k
Weizenmehl, Wiener Type 0—7>/, . „ 26 „ 20 „ „ 35 „ 60 „
Roggenmehl . „ 20 „ 60 „ „ 29 „ 70 „
Weizenkleie. „ 11 „ - „ 12 „ 30 „
Roggenkleic. „ 10 „ 80 „ „ 11 „ 20 „

(per 100 Ls).

Lämmer ausgrweidet (per 1 Paar ) :
I. Qualität . . . . von — bis — L (extrem bis — X)

II- » - - - - » 24 „ 48 „
III. » . . , . „ „ „

Schafe ausgewetdet(per 1 dx) :
I. Qualität . . . . von — bis — b (extrem bis — k)

II. „ - - - » 90 „ 140 „

Schweine ausgewetdet(per 1 Irss) :
l. Qualität . . . . von 144 bis 180 d (extrem bis 160 K)

II. „ . . . . „ 138 „ 160 „
III. „ . 128 , 146 .

Schafe lebend (per 1 Paar - :
I. Qualität . . . . von — bis — extrem bis — L)

II n - - » » n » „
III- » » . » » n „ n

*
*

*

Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche
Produkte in Wien vom SV. Jnli ISIS.

») Getreide.
Weizen(QualitätSgewicht 75—80 kx) . .
Roggen ( . 70—74 . .
Gerste.

! Mais.
Hafer

. von 20 L 50 d bis 25 60
- , 17 50 18 60
- . 15 20 17 —
- , 17 „ 20 22 —
. . 18 50 21 „ 50

per 100 kx.

d) Mahlprodukte.
Grieß (« -«) . 80 d bis 36 L 20
Weizenmehl, Wiener Type 0—7'/, . . .26 . 20 . 35 60
Roggemnehl. 60 . 29 70
Weizenlleie. - - - . 11 . — , 12 30
Roqgenkleie. . . . » 10 „ 80 . 11 20

per 100 lex.

Schafe lebend (per 1 kg) :
I. Qualität . . . . von 71 bis 78 i> (extrem bis 82 L)

II. „ - » » „ 64 „ 70 „

Auf dem Jungviehmarkte wurden um 1224 Stück Kälber
weniger zugeführt und wurden Prima-Kälbersocten um 6 bis
10 I,, mittlere und mindere Sorten um 12 bis 20 5 per Kilo¬
gramm teuerer gehandelt.

Auf dem Schafmarkte wurden um 121 Stück Schafe weniger
aufgetrieben und wurde zu vorwöchentlichen Preisen gehandelt.

Auf dem Schlachtviehmarkte wurden am 31. Juli 1913 j
78 Stück Mast- und 63 Stück Beinlvieh aufgetrieben.

Weidner Fleischschweine waren um 4 bis 8 i>, Weidner Fett¬
schweine um 2 bis 4 Ii per Kilogramm teuerer verkauft.

Das Geschäft in Weidner Schafen und Lämmern war be¬
langlos.

Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche
Prodnkte in Wien vom » I . Jnli ISIS.

») Getreide.
Weizen (Qualitätsgewicht75—80 kx) . . . . von 20 L 50 5 bis 25 L 60 b
Roggen ( . 70- 74 I-s) . . . . ., 17 „ 50 „ „ 18 „ 60 .
Gerste . „ 15 20 „ , 17 „ - „
MaiS . 17 „ 20 „ „ 22 „ - „
Hafer . - - - - . „ 18 „ 50 „ „ 21 „ 50 „

per 100 kx.

d) Mahlprodukte.
Grieß (A-T) . L 80 l> bis 3«! L 20
Weizenmehl, Wiener Type 0—7>/, . . . . . „ 26 20 „ ,, 85 „ 60
Roggenmehl. . . . . » 20 60 „ » 29 . 70
Weizenkleie . . . . . „ 11 — „ , 12 30
Roggenkleie. . . . ., 10 80 „ 11 , 20

per 100
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Vsuüewegung
vom 29 . bis 31 . Juli 1913.

(Die in Klammern eingestellten Zahlen find die GeschästSnummern der
Aktenstücke der Abteilung XIV des Magistrates für den I. bis IX. und
XX. Bezirk.—Für denX. bis XIX. und XXI.Bezirk bedeuten die eingeklammerten
Zahlen die Geschäftsnummernder betreffenden magistratischen Bezirksämter.)

Gesuche um Nauvewissiguuge«.
Neubauten.

V. Bezirk : Grundb.-Einl.-Z. 850. Laxenburgerstraße, von Johann und
Marie Amberger,  Bauführer W. Sommer (48981 ).

XII . Bezirk:  Autogarage, Gaudenzdorsergürtel 43/45, von Stollwerl
L Komp ., Bauführer Alois Schaufler (32656 ).

» » Zwei hölzerne Schuppen, Einl.-Z. 1102, Wienerbergstraße,
von Anion N es w a d b a (33160).

XIII . Bezirk:  Zweistöckiges Wohnhaus, Einl.»Z. 648 Hütteldorf, verlängerte
Lorenz Weiß-Gasse, von Patritz. Meixner,  XIX .,
Solingergasse 23, Bauführer Karl Rostock (37879).

,, „ Zweistöckiges Wohnhaus, Einl.-Z. 649 Hütteldorf, verlängerte
Lorenz Weiß-Gasse, von Patritz. Meixner,  XIX .,
Solingergaffe 23, Bauführer Karl Rostock (37880).

„ „ Zweistöckiges Wohnhaus, Einl.-Z. 132, Kat.-Parz. 273/12
Hofwiesengaffe, von Georg und Viktoria Stingl,
PurkerSdorf, Bahnstraße 20, Bauführer Rd. Hauk
(38083).

„ „ Zweistöckiges Wohnhaus, Einl.-Z. 132, Kat.-Parz. 273/13
Hofwiesengaffe, von Georg und Viktoria Stingl,
Purkersdorf, Bahnstraße 20, Bauführer Rd. Hank
(38064).

» ,, Zweistöckiges Wohnhaus, Einl.-Z. 132, Kat.-Parz. 273/1
Hofwiesengaffe, von Georg und Viktoria Stingl,
PurkerSdorf, Bahnstraße 20, Bauführer Rd. Hauk
(38351).

„ „ Zweistöckiges Wohnhaus, Einl.-Z. 132, Kat.-Parz. 273/11
Hofwiesengaffe, von Georg und Viktoria Stingl,
Purkersdorf, Bahnstraße 20, Bauführer Rd. Hauk
(38362).

XVIII. Bezirk:  Wohnhaus, Einl.-Z. 932 Gersthof, an der Czartoryskigasse,
von Jos . Hackl und Adolf Bifsl,  XVII ., Palffy-
gaffe 14/16, Bauführer Wenzel Rausch (1015 ).

» , Wohnhaus, Einl.-Z. 435 Pötzleinsdorf, an der Hockegaffe,
von Adolf und Jda P i S ko, I., Stadiongaffe 5, Bau¬
führer Friedrich Marmorek (1109 ).

XX. Bezirk : Werkstätten, Wintirgaffe, P . 3683, 3684, 3687, von der
Wiener Automobil-Taxameter- und Verkehrsgesellschaft
m. b. H., W. A. T., III ., Beatrixgaffe 25, Bauführer

. Franz Josef H oPf (7559).
XXI. Bezirk:  Wohnhaus, Einl.-Z. 347 Aspern, von Karl Reiter,

Wimpfscngaffe1, Bauführer Josef Rausch (32528)

Znbanten.
I . Bezirk:  Stockwerksaufsetzung, Fleischmarkt5, von der „Steyrermühl"'

Bauführer G. A. Wayß (7584 ).
XII . Bezirk:  Stockwerksaufsetzung, Mandlgaffe4, von Anton Mandl

(32634).
XIII . Bezirk:  Einstöckiger Zubau, Trauttmansdorffgasse 56, von Josefinc

Skywa,  ebenda, Bauführer Ast L Komp. (38799 ).

Adaptierungen
I . Bezirk : Tuchlauben 13, von Hugo Manhart,  IX ., Porzcllan-

gvffe9, durch HanS Frey - Trauer,  Bauführer Hugo
Manhart (7600 ).

„ ,, Kärntnerring2, von Karl B a m b er g er , V., Schönbrunner¬
straße 26, einverständlichder Freiherr v. Königs¬
warte  r'schen Häuseradministration(7606).

„ „ Schwarzenbergplatz 18 und 19, Canovagaffe 3, von der
Union-Bau-Gesellschaft, Ebendorferstraße 6, Bauführer
dieselbe(7620).

» » Postgaffe 13, von Emmerich Maday,  III ., Löwengasse 27
(7676).

II . Bezirk : Darwingaffe6. von Ant. Wrzal,  ebenda, Bauführer Jos.
Daniel (7586 ).

IV. Bezirk:  Schleifmühlgaffe4, von der Österreichischen Gasglühlicht-
und Elektrizitäts-Gesellschaft, ebenda, Bauführer Jos.
Witz mann (7604 ).

„ „ Weyringergaffe 14, von Joh . Fesemayer,  II ., Obere
Donaustraße 53, Bauführer derselbe (7650).

VII. Bezirk:  Kaiserstraße 63, von Dr. Pollak L A. Lippe  r, ebenda,
Bauführer Jos. Sperber (7673 ).

VIII . Bezirk : Bennogaffe 10, von Ottokar ZakovSky,  IX , Nnßdorfer-
straße 6, Bauführer derselbe(7587).

„ „ Laudongaffe 34 b, von Barbara PLtschner  durch Hermann
Hönich,  I ., Schottenbastei4, Bauführer B. Brusen¬
bauch (7688 ).

IX. Bezirk:  Rotenlöwengaffe 19, von Em. Kaufmann,  Porzellan¬
gasse 27 a, Bauführer derselbe(7638).

XI. Bezirk:  Konskr.-Nr. 400 Kaiser- Ebersdorf, Dreherstraße 43, von
Jakob Dickas,  ebenda , Bauführer Franz Rub cnS
(19571).

XIII . Bezirk:  Ober -St . Veit, Veitliffengaffe, Einl.-Z. 1637, von Hugo
Morawitz,  IX ., Glasergasse3, Bauführer Vlastimil
Schindler (37574 ).

„ „ Hütteldorferstraße 130, Einl.-Z. 806/4,305/3, von der Firma
„Semperit", östcrr.-amerik. Gummiwerke, Hütteldorferstraße,
Bauführer Joh . Wolf (37714 ).

,, „ Deutschordcnstraße, Parz. 510/1, 510/2, 510/3, von Emil
Lauber  L ViktorZehetner , Bauführer Josef Bertha
(37726).

„ „ Penzing, Ameisgaffe2, Einl.-Z. 647, von Johann W e nz,
Lainzerstraße 87, Bauführer Wenz L Leiker (37849 ),

,, „ Wenzgasse7, von Dr. Adolf Seid ler,  Wattmanngasse3,
Bauführer Rud. Hauk (37854 ).

„ „ Auhofstraße 229, von Josef Bertha,  Linzerstraße 432.
Bauführer derselbe(38099).

„ „ Heinrich Collin-Straße 6, von Franz Riemel,  ebenda,
(37374).

„ „ Trauttmansdorffgasse 56, von Josefine Skywa,  ebenda,
Bauführer Ast L Komp. (38800 ).

XVI. Bezirk:  Breitensee, Lorenz Mandl-Gasse, Ecke Wernhardtstraße, Einl.»
Z 296, von Ullwer L Bednab,  Flötzersteig 55,
Bauführer Julius Stättermayer (50648 ).

XX. Bezirk:  Klosterneuburgerstraße 41, von Kliment L Hava,  VI !.,
Neustiftagffe 78, Bauführer derselbe(7605).

Renovierungen uiittelS Hängcgerüsten, Leitern re.
I . Bezirk:  Opernring 17, von Leop. Roth,  XVI., Wilhelminenstraße 197

(7602).
II . Bezirk:  Taborstraße 71, von Jos. Daniel,  Rueppgaffe 32 (7592).
„ „ Taborstraße 22, von Joh . Nowak,  Springeraaffe 16

(7684).
„ „ Praterstraße 61, von Joh . N o w a k, Springergasse 16

(7686 ).
III . Bezirk:  Rasumofskygaffe 18, von Joh . Nowak,  Springergaffe 16

(7685).
VI. Bezirk:  Gumpendoiferstraße 63 a, von Karl Haas,  XVII ., Hernalser

Hauptstraße 114 (7645).
VII. Bezirk:  Burggaff- 122a, von Rud. L a m i ch,XX,Klosterneuburger¬

straße 108 (7675).
IX. Bezirk:  Löblichgaffe 16, Säulengaffe21, von Wilh. Z eeh,  V., Schön-

brnnnerstraßc145 (7646).

Gesuche um NauNuieuvestimmnug, beziehungsweise um
Aekauutgabe oder Aussleckung der Aausiureu wurde«

überreicht:
t/ . Bezirk : Theresianumgaffe 16, von Dr. AlfonsFreih. v. Rothschild

durch Dr. Hans Ritter v. Mauthner,  I ., Oppolzer-
gaffe4 (7619). " '

VII. Bezirk:  Andreasgaffe 13, Lindengaffe, von Jgn . Reiser,  II .,
Vereinsgaffe 16, in Vollmacht für Alex. Nagel,  VIII .,
Laudongaffe 14 (7599).

XIII . Bezirk : Penzing, Cumberlandstraße, Ecke Gurkgaffe, Einl.-Z. 165,
von Karl Maruna,  XX ., Pappenheimgaff- (37408).

„ „ Hietzing, Weidlichgaffe, Einl.-Z . 69, Parz. 6l >/3, von Dr.
Moritz Ascher,  I ., Schottenbastei 16 (37569)

„ „ Ober-St . Beit, Einl.-Z . 492, von Friedrich Schläfrig,
IX., Alserbachstraße8 (37575).

„ , Hütteldorf, verläng. Lorenz Weiß-Gasse, Einl.-Z .646, P .530/27,
von Wilhelm Büchner,  IX ., Severingasse3 (37576).

„ „ Hütteldorf, verläng. Lorenz Weiß-Gasse,Einl.-Z.647,P .530/28,
von Wilhelm Büchner,  IX ., Severingasse3 (37579).

„ „ Unter-Baumgarten, Pfaffenbergergaffe, Einl.-Z. 63. von
Karl Schill,  Waidhausenstraße 24 (37839).

„ „ Penzing, Penzingerstraße 74, Einl.-Z. 110, 118, 755, von
Georg Schicht , A.-G. (38277).

„ „ Unter-Baumgarten, Pachmanngaffe, Einl.-Z. 450, von
^ Christian Mörzinger Cabos,  Hernstorferstraße 27 (38772).

XX. Bezirk:  Wintergaffe, Parz. 3683, 3684, 3687, von der Wiener
Automobil-Taxam.- und Verk.-Ges. (Aussteckung) (7660).

XXI. Bezirk:  StreberSdorf, Bahnstraße, Parz. 609/151, 608/2, 610/7, von
Eva Sakulcr,  Strebersdorf Nr. 59 (32507).

3
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Städtische Arbeiten und Lieferungen.
I . Offertverhandlungs -Ergebuisse.

M. Abt. VII, 770.
29. Juli 1913.

Neubau eines Hauptunratskanales in der Sildgasse von der Jedleseerstraße
bis zur Lebnergasse im XXI. Bezirke.

Erd - und Baumeisterarbeiten  im veranschlagten Kostenbeträge von
4235 X 66 b.

Haala L Kaspare! — Nachlaß 25X - ^
Peterka Ferdinand — Aufzahlung 8-5X-
Hopp Franz L Anton Grattoni
^ ^ — Kostenanschlagspreise.
Foit Josef — Nachlaß 10X-
Mchrwald Leopold — Nachlaß 6'1X-
Aubrecht Franz L Franz Sturm

— Aufzahlung 10X-
Hofmann Franz — Kostenanschlagspreise.
Trinkl Johann - Nachlaß 6X-
TokatS Josef - Aufzahlung 9X-

*
*

M. Abt. IX, 6162/12^
29. Juli 1913.

Bau eines Parteiengebäudes auf dem Zentral-Viehmarkt.
B a u m ei st er a rb e i t en.

HofsmannR. L Komp. — Nachlaß8-5X - .
^ Auszahlung 25X für Regiearbeiten.

— Nachlaß 185L.
Auszahlung 15X für Regiearbeiten.

— Nachlaß 3X-
- Nachlaß I0X-

Spezielle Bedingung bezüglich Aushubmateriales.
- Nachlaß 11X-

Aufzahlung 8X für Regiearbeiten.
— Nachlaß I4X-
— Nachlaß 11X-
— Nachlaß 1275X-
- Nachlaß I5X-

Aufzahlung 5X für Regiearbeiten.
— Nachlaß 05X-

Gutmann Friedrich

Holzmann L Komp
Jrschik Hans

Anderle Franz

Beck L.
Waldhauser Anton
Gröger Guido
Klisch Edmund

Schoderböck Rudolf — -
ÖsterreichischeAktiengelellschaftfür Spezralbauten.

— Nachlaß 8F-
Trägerlieferung.

Post 2 26 L 35 ü übliche Werksaufschläge.
Post 3 31 X 50 Ir.

Waaaner R. PH-, L. L I . Birü L A. Kurz
— Per 100 bx:

Post 1 24 X 5 Ir.
Post 2 26 X 5 ü.
Post 3 31 X.

Jrschik HanS

Wayß G. A.

HoffmannR. L Komp.

Eisenbetonarbciten.
— Nachlaß 8X-

Bedingung der Übertragung der Baumelster-
arbeiten. . . .

— Nachlaß 3X für die Posten 1 bis 48.
Kostenanschlagspauschale für Post 49.
Aufzahlung 10X für Regiearbeiten.
Nachlaß 21X-
Aufzahlung 25X für Regiearbeiten.

Pilecky Andreas

Renner Josef

Muth Anton

Müller Hermann
Tauber Anton
Ölte Hermann

Zimmermannsarbeiten.
— Nachlaß 8X-

Auszahlung 8X für Regiearbeiten.
— Nachlaß 9X - . , ^ .

Aufzahlung 5X für Unvorhergesehene».
— Nachlaß 11X-

Aufzahlung 5X für Regiearbeiten.
— Nachlaß 2X-
- Nachlaß 8L.
— Nachlaß5-2X für Posten 1 bis 20.

Aufzahlung 8X für Post 21.

Neubauer Martin L Sohn
- Nachlaß 12-1X-

Chromy's Adalbert Witwe L Sohn
- Nachlaß 10X-

Detzord Franz — Kostenanschlagspreise.
Biber Ludwig — Nachlaß 6X-

Aufzahlung 5X für Regiearbeiten.

Zega Franz
Holtschek Rudolf
Brzek Josef
Hieß Matthias
Schuhmann Karl
Süttinger Wilhelm

Hudak Franz
Lambrechter Raimund

Spenglerarbeit en.
— Nachlaß I6X-
- Nachlaß 17 X-
- Nachlaß 18L.
- Nachlaß 18X-
— Nachlaß 18L.
- Nachlaß 22X-

Tarispreise für Regiearbeiten.
— Nachlaß 22 5L.
— Nachlaß 2IX-

Bautischlerarbeitcn.
Sikora Adalbert — Nachlaß 5X-
Fadrus Julius Nachfolger BrücknerL Swoboda

— Aufzahlung 8X-
Karl Walter's Nachf. Julius Zielnjetzy

— Aufzahlung 10X-
Menzel F . — Nachlaß 7X-
BrelschM. — Kostenanschlagspreise.
Nowoselc Anton — Aufzahlung 5X-
Kühnel Charles — Nachlaß 8X-
Müller Josef — Aufzahlung 8X-
Stipschitz Franz — Nachlaß 2X-
Rieger Johann — Aufzahlung 5X.

Werk- und Rohstoff

Neumaier Karl

Switek Josef
Wieser Anton
Sasse Heinrich

Gensdorfer Peter

Sirokh Matthias
Lach Josef
Kölbl Karl

Schlosserarbeiten.
Genossenschaft der Schlosser in Wien

— Nachlaß 14X-
— Nachlaß 18-5X für Posten 1 bis 40.

Nachlaß 6X für Posten 41.
Nachlaß 6X für Posten 42 bis 63.
Tarifpreise für Unvorhergesehenes und Regie-

arbeitcn.
— Nachlaß IOX-
— Nachlaß 16X-
- Nachlaß 18-4X-

Tarispreise für Unvorhergesehenesnnd Mehr¬
arbeiten.

— Nachlaß 16X - (Keine Einverständniserklärungmit
den Bedingnifsen)

- Nachlaß 15X-
— Nachlaß I4X-

Anstreicherarbeiten.
Hanel Karl L Josef, vormals Heinrich Hanel

— Nachlaß 5L.

Terrazzopflasterung.
Hammer Albert — Aufzahlung 24X-

Jnstallationsarbeiten.
Zimmermann Andreas — Nachlaß 15-5X-
Hudak Franz — Nachlaß 18X-
KauweithM. — Nachlaß 24X-
Hoi-icki Josef — Nachlaß 16-5X-
Spieß Theodor — Nachlaß 18X-

M. Abt. XV, 8899.
29. Juli 1913.

Schulbau im XVlll. Bezirke, Bischof Fader-Platz- Alseggerstraße.
Asphaltiererarbeiten.

PosnanSki L Strelitz — Nachlaß 12X-
Haumann's C. Witwe L Söhne

— Nachlaß 5X-
Schneider Franz — Nachlaß 10X-
Günther Karl — Nachlaß 8X-
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Terrazzopflasterung.

Hammer Albert — Aufzahlung 12X-

Linoleum und Holzstein.

Stäuber L Komp . — Nachlaß 10 ^6.
Erste österreichische Linoleumfabrik

— Kostenanschlagspreise.

Asphaltiererarbeiten.

Grafe ' s Otto Nachfolger — Aufzahlung 3X-
Schefftel N . — Aufzahlung 7F.
The Neuchatel Asphalte Company Limited

— Aufzahlung 4X-
Günther Karl — Aufzahlung 4 ) 6-
Österreichische Asphalt -Aktiengesellschaft

— Aufzahlung 9 ) 6-

M . Abt . Vl . 2744.
30. Juli 1913.

Straßeuhcrstellungen iu der Jmmengasse , Kuenburggafle , Gerichtsgasse,
Pcitelgafse und Bahnsteggasse im XXI . Bezirke.

Striebel Julius — Aufzahlung 5 ) 6.
Peters Johann — Aufzahlung 15L für Pflasterung.

Aufzahlung 10 ) 6 für Steinfuhrwerk.
Sturm Franz L Johann Hoflmann

— Nachlaß 5 )6 Nr Pflasterung.
Aufzahlung 5 ) 6 Nr Steinfuhrwerk.

Kolars Johann — Nachlaß 6X Nr Pflasterung.
Kostenanschlag für Steinfuhrwerk.

Böck Franz — Aufzahlung 5 ) 6 sür Pflasterung.
Auszahlung 9 ) 6 sür Sleinfuhrwerk.

Berger Johann — Aufzahlung 5L sür Pflasterung.
Aufzahlung 7 ) 6 für Steinfuhrwerk.

Petz Karl — 1l fl 80 ii per Kubikmeter für Schotterlieferung.

M . Abt . VII , 848.
31 . Juli 1913.

Umbau der Hauptuuratskanäle in der Schottenfeldgasse zwischen Neustist-
und Burggasse , in der Burggasse zwischen Schottenseidgasse und Kaiserstraße
und in der Kaiserstraße zwischen Burggasse und Westbahnstraße im VII . Bezirke.
Erd-  und Bau  m eiste rarbeiten  im veranschlagten Kostenbeträge von

43 .586 fl 10 ü.

Peterka Ferdinand
Haala L Kasparek
Stella N . L Nesse
Rzchaczek Ed.
Foit Josef
Tokats Josef

— Aufzahlung 5 ) 6.
— Aufzahlung 11 ) 6.
— Aufzahlung 11X.
— Aufzahlung 14 ) 6
— Aufzahlung 26 X-
— Aufzahlung 17X-

* *

_M . Abt^ VI , 2762 ._
30 . Juli 1913.

Regliliernug der Felix Mottl -Straße , Nedergasse , Blaßstraße und des
Linnöplatzcs im XIX . Bezirke.

Lovato Pietro und Anton
— Nachlaß 13X einschließlich Steinzufuhr.
— Nachlaß 17 )6 sür Pflaster.

Nachlaß 12 )6 für Steinsuhrwerk.
- Nachlaß 16 -5 )6 Nr Pflaster.

Nachlaß 7 5 )6 für Sleinzufuhr.
— Nachlaß 6 5 ) 6 Nr beides.
— Nachlaß 13 -5 )6 sür Erdarbeiten und Pflasterung.
— 11 fl 50 i> per Kubikmeter Schotter.

* »
*

M . Abt . VI , 2830.
30 . Juli 1913.

Regliliernug und Neupflasteruug der Dorfgasse im XI . Bezirke.

Wiala Theodor — Nachlaß 7 ) 6 Nr beides.
Fortbetrieb nach Johann Peters

— Aufzahlung 5X Nr beides.
Kratochwil Richard — Kostenanschlagspreise für beides.

Wolf Franz

Lovato Franz Josef

Frigo Peter
Frigo Jakob
Freunschlag Rudolf

II . Vergebung von städtischen Arbeiten und
Lieferungen.

(Siehe auch die StadtratS -Sitzungs -Protokolle .)

M . Abt . VI , 2668.
23 . Juli 1913.

Herstellung der Straßen um die Beamten -Kolonle in Jedlesee im
XXI . Bezirke.

Kolars Johann

Sturm Franz

Tokats Josef

Zizka Anton

Böck Franz

Fellner Joses
Petz Karl

— Kostenanschlagspreise für Erd - und Pflasterarbeiten.
Aufzahlung 8 ) 6 für Steinfuhrwerk.

— Aufzahlung 10X für Erd - und Pflasterarbciten.
Aufzahlung 15 ^ 6 für Steinfuhrwerk.

— Aufzahlung 12 ) 6 Nr Erd - und Pflasterarbeitcn
und Steinfuhrwerk.

— Nachlaß 5' 5 sür Erd - und Pflasterarbeiten.
Aufzahlung 6 ) 6 für Steinfuhrwerk.

— Aufzahlung 15X sür Erd - und Pflasterarbeiten.
Aufzahlung 12 ) 6 für Steinfuhrwerk.

— 11 fl 50 ü für Gebirgsschliigel.
— 11 L 90 b für Schlägel , Riesel und Sand.

* *

M . Abt . VI , 2759.
23 . Juli 1913.

»
* Straßkilherstelluilgen bei der neuen Schule in der Nauseagasse im

XVI . Bezirke.

M . Abt . VI , 3204.
30 . Juli 1913.

Asphaltierung der Lothringerstraße , Lisztstraße und verlängerten Christinen¬
gasse im I . und III . Bezirke.

PeterS Johann

Kraft Franz

Böck Franz
Voitl Karl

Erd - und Pflasterungsarbeiten.

— Aufzahlung 10X für Pflasterung.
Aufzahlung 8 )6 für Steinfuhrwerk.

— Aufzahlung 10 )6 für Pflasterung.
Aufzahlung 12 ) 6 Nr Steinfuhrwerk.

— Aufzahlung 10 )6 für beides.
— Auszahlung 8 )6 für beides.

Lovato Pietro und Anton
— Aufzahlung 5 ) 6 für Erd - und Pflasterungs¬

arbeiten und Steinfuhrwerk.
Dracka Florian — Nachlaß 5 ) 6 Nr Deichgräberarbeiten.

Aufzahlung 5 )6 für Pflarererarbeiten und Stein-
fuhrwerk.

Piccardi Karl — Aufzahlung 5 )6.
TokatS Josef — Aufzahlung 7 )6.

* *

3 *
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M . Abt. VI , 2765.
23. Juli 1913.

Straßenherstelliingen bei der Kleiuwohuungsanlage fiir diel. I. Sicherheits¬
wache im XVI. Bezirke.

Höltl Karl — Aufzahlung I2X für Erd - und Pflasterungs¬
arbeiten und Steinsuhrwerk.

Schill Karl — Aufzahlung 7)5 für Deichgriiber- und Pflasterer¬
arbeiten.

Aufzahlung 10L für Steinfuhrwerk.
4 X per Kubikmeter für Grubenschotter.

Piccardi Karl L Franz Josef Lovato
— Nachlaß 7 5 )5 für Erd - und Pflasterungsarbeiten.

Aufzahlung 5)5 für Steinfuhrwerk.
Dracka Florian — Nachlaß 5 )5 für Deichgräberarbeiten.

Aufzahlung 5)5 für Pflastererarbeiten und Stein¬
suhrwerk.

Konrath Josef
Endlweber Johann
Wiesgrill Josef
Fuschik Franz

Schotterlieferung.
— 5 X 80 i» für Grubenschotter.
— 4 X für Grubenschotter.
— 4 X 30 Ir für Gruben - und Gcröllschotter.
— 5 X 70 ir für Grubenschotter.

* *»

M . Abt. IX , 1778.

Schristgießerarbcitcn für de» Bau des Getreidespeichers im Lagerhause der
Stadt Wien.

Lovrek Johann , Liesing bei Wien
— Nachlaß 5)5 für die erste Skizze.

Büchler Anton — Nachlaß 8 )5.
Winkler Michael — Nachlaß 16X-

Eintragungen in den Grrverösteuer-Kataster.
17 . Juli ISIS

Gewerbe-Untrrnehmungen.
(Fortsetzung.)

Pecha Albin — Drcchslergewerbe — VI ., Wallgasse 4.
Pietsch Karl , Inhaber der Firma Eisengießerei Pietsch vorm. Wolf —

Fabriksmäßige Eisengießerei — XIII ., Moßbachergafse 14.
Pribil Rupert — Pferdefleisch- und Selchwaren -Verschleiß — III .,

Radetzkystraße 24.
Ram Rywke — Warenhandel beschränkt, gemäß Z 38 — XV., Maria-

hilferstraße 131.
Rindersbacher Johann — 1. E » eugung von Lacken und Öllackfarben,

2 . Warenhandel beschränkt (Filiale ) — XIII ., Hietzinger Hauptstraße 93.
Rinkes Karoline — Gast- und Schankgewerbe (8 16, lit . d , o, ä u. k

G.-O .) — XVI ., Seeböckgaffe 43.
Rotier Robert — Wäscher- und Wäscheputzergewerbe — III ., Khunn-

gasse II.
Ruzicka Marie — Kleidermachergewerbe (Witwenfortbetrieb ) — V.,

Strobachgasse 7.
Schrut Anna Maria , geb. Hofmann — Modistin — IV., Wiedner

Hauptstraße 75.
Spitz Moritz — Gemischtwaren-Verschleiß (Filiale ) — VI ., Stumper-

gasse 57.
Spitzer Josefine — Erzeugung von Kohlenunterzündern — III ., Erd¬

bergstraße 148.
Steiner Fanny , geb. Reinocher — Warenhandel beschränkt — IV.,

Wiednergürtel 56.
Stern Simon — Gemischtwarenhandel (Filiale ) — II ., Haidgasse 10.
Strümps Barbara , geb. Ramhofer — Marktviktualienhandel — I .,

Am Hof.
Teuber Marie — Damenkleidermachergewerbe — XV., Kohlcnhof-

gassc 7.
Teuchmann Klementine — Gemischtwaren-Verschleiß (Filiale ) — I .,

Kärntnerstraße 44.
Toblcr Rohner L Komp., 1. Emil Rohner , 2. Robert Rohner , 3 . Josef

Wittmann — Verschleiß von Stickereien — I ., Franz Josef -Kai 9.

Umlauf Philomena — Chem. Putzen, Färben rc. — VI ., Gumpendorfer-
straße 76.

Wahlmüller Marie — Einspänner -Lizenz Nr . 861 (Pachtbetrieb) —
II ., Praterstraße 8.

Wiener Autovcrkchrs-G . m. b. H. — Fiaker -Lizenz Nr . 334, 614 und
554 — XIX ., Korntheuergasse 3.

Zanouschek Vinzenz — Faßbindergewcrbe — VI., Linke Wienzeile 24.

18 . Juli ISIS.
Gewerbe-Unternehmungen.

Allgemeine Auto-Creditgesellschaftm. b. H. — Fiaker -Lizenz Nr . 825
und 845 — I ., Biberstraße 9.

Alt Anton — Kaffeeschank— XX., Wintergaffe 4.
Annerl Frank — Gemischtwarenhandel (Filiale ) — VIII ., Maria Treu-

Gasse 3.
Automaten -Betriebsgesellschaft m. b. H. , Geschäftsführer Paul Fischer —

Gastwirtsgewerbe — II ., Praterstraße 50.
Bauer Karl — Verschleiß von Zuckerbäckerwaren, Kanditen rc. — XIII .,

Schanzstraße 13.
Bauer Naftali — Strohhut - und Damenfilzhut -Erzeugung — II .,

Leopoldsgaffe 21.
Baum Alexander Sieskind — Etiketten-Erzeugung — II ., Große Sperl-

gaffe 2l.
Berthold Josef — Gastwirt — II ., Springergaffe 5.
Berthold Pauline — GastwirtSgewerbe — XVIII ., Ottakringerstraße 82.
Birer Salomon — Zahntcchnikergewerbe — II ., Ennsgaffe 22.
Bock Max — Erzeugung von Spirituosen , Likör, Essig, Schaumwein

und Senf auf kaltem Wege — XXI ., Ostmarkgaffe 18.
I . Boehm , Inhaber : Felix Schreiber — Gemischtwarenhandel — I .,

Kärntnerring 3.
Botta Ferdinand — Gemischtwarenhandel beschränkt — XX., Othmar-

gaffe 34.
Bondy Heinrich — Handel mit Ansichtskarten und Flugandenken —

XXI ., Aspern, Flugfeld im abgegrenzten Raum.
Dudak Johanna — Handel mit Obst und Grünwaren im Umherziehen

in Wien, ohne Prater — XX ., Salzachstraße 15.
Eibenschütz L Berte , Verlags - und Vertriebsgeschäft des k. k. priv. Carl-

Theaters in Wien , 1. Siegmund Eibenschütz, 2. Emil Berte — Konzession zur
gewerbsmäßigen Vermittlung des Aufführungsrechtes in- und ausdländischer
dramatischer und musikalischerBühnenwerke in Verbindung mit dem Betriebe
der gleichzeitig verliehenen Konzession für den Verlagsbuchhandel beschränkt auf
solche BUHnenwerke— II ., Praterstraße ) 31.

Eisenberg Hermann Jonas rekte Meller — Gold- und Silberschmied¬
gewerbe — II ., Große Schiffgaffe 7.

(Das Weitere folgt .)
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Affert-Ausfchreidungen.
Bordemerkuug zu solgeudeu Offert-AuSschreibungeu.

Die Behelfe(Pläne, Profile, Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingntsseu. s. w.) können, fall; nicht speziell anderes angegeben
ist, im Stadtbauamte während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können, insofern dieselben überhaupt verkäuflich sind, bei der städtischen Hauptkassa zu den
festgesetzten Preisen bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschrtebenen Form zu überreichen.
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats-Abteilung erteilt.

LSL».

LU»

Stunde

Hrt
(Aurea «) M -Z. H » j e » 1 Kegeustaud

der Arbeiten oder Lieferungen
Aerauschkagte

Aaste»

der Offertverhandlung

8. August
11 Uhr

Abteilung
III

(Mag.-Rat
Dr.

Ehrenberg,
Neues

Rathaus,
V. Stiege,
2. Stock)

230 Städtischer Reservegarten im II.
Bezirke.

Anstreicherarbeiten.
Reparatur der Rollschattendecken

6248 L
7260 L

2- 3

12. August
12 Uhr

Abteilung
III

(Mag.-Rat
Dr.

Ehrenberg,
Neues

Rathaus,
V. Stiege,
2. Stock)

2228 Haus, XXI., Kagranerplatz 34. Abtragung.

Vorbemerkung:
Abtragungsvorschrift liegt
beim Stadtbauamte , Fach-
Abteilung II o, zur Einficht

auf.

3—3
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s « «
«nd

Stunde

Hrt
(ZSureau) M .-Z- H ö j e k 1 Hegenstand

der Arbeiten oder Lieferungen
Veranschlagte

Aaste«
der Offertverhandlung

8. August
11 Uhr

Abteilung
VI

(Mag .-Rat
Dr. Mang,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,

1. Stock)

3075 Regulierung und Neupflasterung
der Spengergaffe zwischen Schön¬
brunnerstraße und Schwarzhorn¬

gasse im V. Bezirke.

Erd- und Pflasterungsarbeiten .
Steinfuhrwerk.

15.170 X 73 b
2.112 X 85 k

Vorbemerkung:
Pliine rc. liegen im Stadt¬
bauamte, Fach - Abteilung

IV a, zur Einsicht auf.

1- 2

6. August
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag .-Rat
Wimmerer,

Neues
Rathaus,

VI. Stiege,
1. Stock)

920 Neubau eines Hauptunratskanales
in der Nedtenbachergasse von der
Effingergasse bis zur Seeböckgasse

im XVI. Bezirke.

Erd- und Banmeisterardeiten. . 3151 X 62 l,

2- 3

27 . August
10 Uhr

Abteilung
VIII

(Mag .- Rat
Hanisch.

I ., Dobl-
hoffgasse 6,

1. Stock)

531 Umbau der Zuleitung zum Reser¬
voir Laaeiberg , X. und XIl.

Bezirk.

Deichgräber, Pflasterer-, Bau¬
meister- und Maschinistenarbeiten

208 .041 X 58 k

2- 8

19. August
10 Uhr

Abteilung
IX

(Ober-
Mag . - Rai
Dr. Konst.

Mayer,
Neues

Rathaus,
V. Stiege,
2. Stock)

5292 Markt XV. Bezirk, Reithoffer-
platz

Ausführung des Betonpflasters. 2525 X

Vorbemerkung:
Pläne rc. liegen im Stadt¬
bauamte, Fach-Abteilung

II o, auf.

2- 3
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Tag
uv»

Stnnde

Hrt
(Aurea «) W -A. H v j e k t

Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Kosten

der Offertverhandlung

8 . August
10 Uhr

Abteilung
XV

(Mag . - Rat
Schaufler,

Neues
Rathaus,

VII. Stiege,
2 . Stock)

9454 Schulbau , XIII ., Amalienstraße. Schuldanklieferuug. 19 .000 X

Vorbemerkung:
Pliine rc. liegen im Stadt-
bauamte, Fach - Abteilung

11 a, auf.

2 - 3

9. August
10 Uhr

Abteilung
XV

(Mag . - Rat
Schaufler,

Neues
Rathaus,

VII. Stjxge,
2 . Stock)

9905 Schulbau , XIII ., Linzerstraße. SchuIbauMesrrung. 9900 X

Vorbemerkung:
Pläne »c. liegen im Stadt-
bauamte, Fach - Abteilung

II », auf.

2- 3

18 . August Abteilung 9904 Kindergartenbau , XII ., Hetzen- Möbeltischlerarbeiten und Schul-

10 Uhr
XV

(Mag . - Rat
Schaufler,

Neues
Rathaus,

VII. Stiege
2 . Stock)

dorserstraße 57. banllikferung. 4002 X

Vorbemerkung:
Pläne »c. liegen im Stadt¬
bauamte, Fach - Abteilung

II », auf.

1- 3

M . Abt. XI b, 5742.

Kundmachung.
i

Anläßlich der Erbauung des Heimes II im Wiener Ver - ^
sorguugsheime werden nachstehende Arbeiten und Lieferungen im >
Offertwege vergeben werden:

Post 1. Erd- und Baumeisterarbeiten . Veranschlagte
Kostensumme : 465 .404 X 90 l> (ohne Fun¬
dierung) .

3 . Lieferung von Trägern . Veranschlagte Kosten¬
summe : 2406 X.

4 . Eisenbetonarbeiten . Veranschlagte Kostensumme:
199 .331 X 40 I>.

Post 5 . Zimmermannsarbeiten . Veranschlagte Kosten -
summe : 24 .095 X.

6 . Spenglerarbeitcn . Veranschlagte Kostensumme:
39 .931 X.

7. Dachdeckerarbeiten. Veranschlagte Kostensumme:
13 .600 X.

8 . Bautischlerarbeiten . Veranschlagte Kostensumme:
34 .983 X 70 I>.

9 . Schlosserarbeitcn . Veranschlagte Kostensumme:
75 .385 X 90 I>.

10 . Anstreicherarbeiten. Veranschlagte Kostensumme:
20 .971 X.

11 . Glaserarbeiten . Veranschlagte Kostensumme:
15 .220 X.
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Post 12. Asphaltierer- und Holzzement-Eindeckungsarbeiten.
Veranschlagte Kostensumme: 3859 X.

14. Zimmermalerarbeiten. Veranschlagte Kostensumme:
4520 L 60 I>.

15. Tapeziererarbeiten. Veranschlagte Kostensumme:
5636 X.

16. Tonwarenlieferung. Veranschlagte Kostensumme:
13.767 X 50 I>.

17. Fundierung mit Betonpiloten. Veranschlagte Kosten¬
summe: 120.576 X 64 b.

18. Lieferung von Türen mit Eternitfüllungen. Ver¬
anschlagte Kostensumme: 6000 X.

19. Brettelboden mit in Asphalt gelegten Blindboden.
Veranschlagte Kostensumme: 72.152 X.

20. Feinklinkerpflasterung. Veranschlagte Kostensumme:
52.060 X.

Zu diesem Zwecke werden vom Wiener Magistrate in den
Amtsräumen der Magistrats-Abteilung XIb in Wien, XIII/g,
Versorgungsheim Lainz öffentliche schriftliche Offertverhandlungen
abgehalten, und zwar:

Montag den 25. August 1913, um9 Uhr vormittags.
Post 1. Erd- und Baumeisterarbeiten(ohne Fundierung).

17. Fundierung mit Betonpiloten.
4. Eisenbetonarbeiten.
9. Schlosserarbeiten.

Dienstag den 26. August 1913, um9 Uhr vormittags.
Post 3. Trägerlieferung.

5. Zimmermannsarbeiten.
6. Spenglerarbeiten.
7. Dachdeckerarbeiten.
8. Bautischlerarbeiten.

Mittwoch den 27. August 1913, um9 Uhr vormittags.
Post 10. Anstreicherarbeiten.

11. Glaserarbeiten.
12. Asphaltierer- und Holzzementeindeckungsarbeiten.
18. Lieferung von Türen mit Eternitfüllungen.
14. Zimmermalerarbeiten.

Freitag den 29. August 1913, um9 Uhr vormittags.
Post 15. Tapeziererarbeiten.

16. Tonwarenlieferung.
20. Feinklinkerpflasterung.
19. Brettelboden mit in Asphalt gelegten Blind¬

boden.
Die bezüglichen Behelfe (Pläne, Kostenanschläge, Beding¬

nisseu. s. w.) können in der Fach-Abteilung Ile des Wiener
Stadtbauamtes,I. Bezirk, Neues Rathaus, Felderstraße, Stiege IV,
Mezzanin, während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
und, soweit sie überhaupt käuflich sind, gegen Erlag der fest¬
gesetzten Gebühren bei der städtischen Hauptkassa bezogen
werden.

Die Anbote sind in der vorgeschriebenen Form (§ 2 der
allgemeinen Bedingnisse) bis zu den oben angegebenen Terminen
bei der Offertverhandlung zu überreichen oder an die Magistrats-
Abteilung XI b, Wien, XIII/g, Versorgungsheim, einzusenden.

Es ist jedoch nicht notwendig, daß die Herren Bewerber
bei der Offertverhandlungerscheinen.

Auf verspätet einlangende oder nicht deu Vorschriften ent¬
sprechende Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Angelder(Vadien) sind nicht zu erlegen.
Der Gemeinde Wien bleibt die freie Wahl unter den Be¬

werbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Der Bewerber, dessen Anbot angenommen wird, hat binnen

acht Tagen nach Vertragsabschlußein Pfandgeld(Kaution) von
5 Prozent gemäß8 3 der allgemeinen Bedingnisse zu erlegen.

Vom Wiener Magistrate,
im selbständigen Wirkungskreise,

am 23. Juli 1913. 1- 3

Der Abteilungs-Vorstand:
Paul,

Magistrats rat.

Dir. d. St . G. W., Z. 6099.
Dir. d. St . B ., Z. 2511.

Kundmachung.
(Offertausschreibung für den Bau von Bedienstetenwohuhäusern
der städtischen Gaswerke im XXI. Bezirke, Groß-JedlerSdorf.)

Die für die Erbauung von Wohnhäusern für die Bediensteten
der städtischen Gaswerke im XXI. Bezirke, Groß-Jedlersdorf,
nördlich der Siemeusstraße und östlich der Brünnerstraße, er¬
forderlichen Arbeiten und Lieferungen werden im Wege einer
allgemeinen öffentlichen Offertverhandlung zur Ausschreibung
gebracht. Die Anbote sind als Pauschalanbote für die Gesamt¬
herstellung dieser Häuser nach Einheitspreisen per Quadratmeter
verbauter Fläche zu stellen und haben vier Alternativen zu umfassen

AlternativeI. Bei Verwendung von gewöhnlichen Ziegeln
im Keller und Tramtraversendecken;

Alternative II. Bei Verwendung von Kalksandziegeln im
Keller und Tramtraversendecken;

Alternative III. Bei Verwendung von gewöhnlichen Ziegeln
im Keller und Massivdecken System „Seidel";

Alternative IV. Bei Verwendung von Kalksandziegelnim
Keller und Massivdecken System „Seidel".

Bei allen vier Alternativen gelten als Grundlage für die
Anbotstellung und Arbeitsdurchführung außer den Projektsplänen
die Baubeschreibung mit Detailskizzen, die beigeschlossenen all¬
gemeinen Bedingnisse und die in den bezüglichen Tarifen des
städtischen Preistarifes 1912 enthaltenen allgemeinen und
besonderen Bedingungen, sofern in der Baubeschreibungkeine
abweichenden Erläuterungen und Bedingungen enthalten sind.

Die verbaute Fläche wird am Gebäude im unverputzten
Zustande oberhalb des Sockels im Parterremauerwerk gemessen.
Die verbaute Fläche wird für zwei Stock hohe Verbauung und
solche mit Dachaufbauten gleich gerechnet. Erker im 1. oder
2. Stock werden im Ausmaße nicht berücksichtigt, desgleichen
nicht die Hofabschlußmauern. Die Gemeinde Wien behält sich
das Recht vor, die Arbeiten nach irgend einer Alternative zu
vergeben.

Die Offertverhandlung findet am Montag den 18. August
1913 um 11 Uhr vormittags im Zimmer Nr. 134, 2. Stock
des Direktionsgebäudes der städtischen Gaswerke, Wien, VIII.,
Josesstädterstraße 10/12, statt.



V
Amtsblatt der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt Wien . — Nr . 6 t , 1. August 1913.

Die Pläne und sonstigen Behelfe liegen vom 24 . Juli 1913

zur Einsicht in der Direktion des Wiener Stadtbanamtes , I ., Neues

Rathaus , Mezzanin , Tür Nr . 515 , auf ; dort werden auch die

erforderlichen Auskünfte erteilt.
Die Anbote sind nach dem im H 2 der allgemeinen Be - ^

dingnisse angehefteten Muster des Geschäftsbriefes in verschlossener '

Briefhülle an die Direktion der „Gemeinde Wien — städtische

Gaswerke " mit der Aufschrift : „Zur Offertverhandlung für die !

Bedienstetenwohnhäuser der städtischen Gaswerke im XXl . Bezirke

am 18 . August 1913 " zu versehen und bis 18 . August 1913,

spätestens V4II Uhr vormittags , bei der genannten Direktion , !

VIII ., Josesstädterstraße 10/12 , 2 . Stock , Tür Nr . 114 , oder

am Offertverhandlungstage vor Eröffnung der Verhandlung dem

Verhandlungsleiter zu übergeben . !

Im Anbote hat der Offerent ausdrücklich zu erklären , daß ^

er die aufliegenden Pläne , die Baubeschreibung mit Skizzen , die

allgemeinen Bedingnisse eingesehen hat und sich denselben vor-

behaltslos unterwirft . ^

Auf dem Bauplatze sind Probegruben hergestellt , die von ,

den Offerenten besichtigt werden können.
Die allgemeinen Bedingnisse , die besonderen Bedingnisse , !

die Baubeschreibung , jedoch ohne Skizzen , und die Verviel - j

sältigungen der Pläne können , soweit der Vorrat reicht , gegen

Erlag von 5 L in der Hauptkaffa der städtischen Gaswerke,

VIII ., Josesstädterstraße 10/12 , erworben werden . >

Direktion der städtischen Gaswerke . i

Wien,  im Juli 1913 . 2—3

D . Z . 136/17 , 2/13.
I.

Kundmachung.
(Offcrtverhandlung . — Verkauf von Alteisenmaterialien .)

Die „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " be¬

absichtigt , die vorrätigen Mengen von Alteisenmaterialien im

Wege einer öffentlichen schriftlichen Offertverhandlung zu ver¬

äußern , welche am Donnerstag den 14 . August 1913 , nm 10 Uhr

vormittags , im Sitzungszimmer , IV ., Paulanergasse 3, 1. Stock,

abgehalten wird.
Die Anbote sind in Form eines nach Tarifposten 44 an und

60 , Punkt 4 des Gebührengesetzes stempelfreien Geschäftsbriefes
an die „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " zu richten

und an die Direktion der städtischen Straßenbahnen , IV ., Favo¬

ritenstraße 9 , derart rechtzeitig einzusenden , daß sie spätestens

einen Tag vor der Offertverhandlung dort eintreffen , oder sie

sind am Tage der Offertverhandlung vor Eröffnung derselben

der Kommission zu übergeben . Nicht rechtzeitig eingelangte An¬

bote werden nicht berücksichtigt. Die Anbote müssen in einem

Umschläge mit der Aufschrift : „Anbot auf Alteisenmaterial zur

Offertverhandlung am 14 . August 1913 " verschlossen sein.
Jeder Anbieter muß spätestens am Tage vor der Offert¬

verhandlung ein Vadium im Betrage von 5 Prozent der An¬

botsumme bei der Hauptkassa der städtischen Straßenbahnen , VI .,

Rahlgasse 3, erlegen und sich bei der Offertvcrhandlung auf

Verlangen über diesen Erlag ausweisen . Die Vadiumsbestäti-

gungen sind jedoch den Anboten nicht beizuschließen.
Eine Berufung auf Vadicn und Pfandgelder , die zu anderen

Zwecken erlegt wurden , ist nicht zulässig.
Das Vadium kann in barem Gelds , das jedoch nicht

verzinst wird , in Einlagebüchern der Wiener Zentral -Sparkassa,

einer der Wiener Kommunal -Sparkassen , der Ersten öster¬

reichischen Sparkassa oder auch in inländischen mündelsicheren

Wertpapieren bestehen.
Im Anbote hat sich der Bieter ausdrücklich auf Aus¬

stellungstag und Geschäftszahl dieser Kundmachung zu berufen

und sich den darin festgesetzten Bedingungen zu unterwerfen.

Er hat ferner zu erklären , daß er die ausgeschriebenen Materialien

besichtigt hat oder deren Beschaffenheit von früher kennt . Zu

diesem Behufe steht es den Anbotstellern frei , die Materialien

gegen vorherige Anmeldung bei der Lagerverwaltung , XIII .,

Siebeneichengaffe 12 , auf den betreffenden Lagerplätzen zu be¬

sichtigen.
Verkauft werden:
a) vom Lagerplatze für Bahnerhaltuug (XI ., Simmeringer

Hauptstraße 156 ) :
Post 1. 80 .000 KZ Rillenschienen Profil 155/120 , gerade.

2 . 40 .000 „ „ „ 155/120 , gebogen.
3. 320 .000 „ „ „ 175/125 , gerade.
4. 450 .000 „ „ „ 175/125 , gebogen.
5. 30 .000 „ „ 210/160 , gerade.
6. 120 .000 ,k „ „ 210/160 , gebogen.
7. 170 .000 Hartwichschienen , gerade,
8 . 120 .000 f» „ gebogen.
9. 20 .000 Kraußschienen , gerade und gebogen.

10 . 250 .000 „ Vignolschienen , gerade und gebogen.
11 . 70 .000 „ Schienenabfälle bis 2 m Länge.
12 . 100 .000 verschiedene Laschen.
13. 60 .000 „ Eisenschwellen.
14. 70 .000 „ Stahlguß.
15. 70 .000 „ Grauguß.
16. 50 .000 „ Spitzschienen , Kreuzungsherze u . dgl.
17. 70 .000 „ Brückeleisen.
b ) Vom Magazin für Bahnerhaltung (XII ., Aßmayer¬

gaffe 57 ) :
Post 18 . 20 .000 KZ Bohrspäne.

19 . 20 .000 „ Hobelspäne.
Die Mengen sind nur ungefähr angegeben.
Die Direktion haftet nicht für ihre wirkliche Aufbringung;

hingegen ist der Ersteher verpflichtet , allenfalls bis zu 25 Prozent

mehr als die ausgeschriebene Menge zu übernehmen.
Jeder Anbieter » erklärt sich bereit , die ihm zugeschlagene

Menge in der Weise abzuführen , daß er längstens am dritten

Tage nach erfolgter Verständigung mit der Abfuhr der lagernden

Altmaterialien beginnt und sich verpflichtet , täglich mindestens

zwei Waggons , das sind 20 .000 lcss, abzuführen.

Sollte mit der Abfuhr nicht rechtzeitig begonnen werden,

sie ohne Zustimmung der Direktion unterbrochen oder die vor¬

geschriebene Mindestmenge pro Tag nicht abgesührt werden , so
wird in den ersten beiden Fällen Pro Tag , im letzteren Falle

für jeden rückständigen Waggon eine Konventionalstrafe von

10  I < festgesetzt.
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Wird die Abfuhr um mehr als acht Tage verzögert oder
auf mehr als acht Tage durch Verschulden des Erstehers und
ohne Bewilligung der Direktion unterbrochen , so kann die „Ge¬
meinde Wien — städtische Straßenbahnen " überdies das Pfand
einziehen und das Übereinkommen als aufgelöst betrachten.

Die zur Verladung der Altmaterialien nötigen Fuhrwerke
und Arbeitskräfte hat der Ersteher auf eigene Rechnung beizu¬
stellen.

Ein Abzug im Gewichte wegen anhaftendem Schmutz oder
Rost wird nicht gewährt . Ebenso wird das Abmontieren einzelner
Bestandteile weder vorgenommen , noch gestattet . Endlich wird
bemerkt, daß die Altmaterialien , so wie sie liegen , das ist
ohne Auswahl oder Sortierung , abgeführt werden müssen.

Der Betrag für jede einzelne Fuhre ist vor Abfuhr bei der
nächstgelegenen Streckenkassa bar zu erlegen , sofern der Ersteher es
nicht vorzieht , bei der Hauptkassa der städtischen Straßenbahnen
vor Beginn der Abfuhr ein Depot in barem Gelde zu erlegen.

Die „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " behält
sich das Recht vor , das Übereinkommen im Falle der Nicht¬
einhaltung der Offertbedingungen als gelöst zu betrachten , das
Pfandgeld einzuziehen und über das Altmaterial anderweitig zu
verfügen.

Der Anbotsteller bleibt der „Gemeinde Wien — städtische
Straßenbahnen " solange im Worte , bis er von der Annahme
oder Ablehnung seines Anbotes verständigt ist.

Die Vadien von nicht angenommenen Anboten sind binnen
acht Tagen nach ergangener Verständigung von der Nichtannahme
zu beheben , widrigenfalls sie den Erlegern auf ihre Kosten per
Post zurückgesendet werden . Die Vadien der Ersteher werden als
Pfand bis zur gänzlichen Abwicklung des Geschäftes zurückbehalten.

Die Pfandgelder werden nur verwahrt , aber nicht ver¬
waltet . Sie müssen frei sein von jeder Belastung und Be¬
schränkung der Veräußerungsmöglichkeit.

Die „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " behält
sich die uneingeschränkte Wahl unter allen Bewerbern und die
Vergebung der Altmaterialien in kleineren Partien an ver¬
schiedene Bewerber , wie auch die Ablehnung sämtlicher An¬
bote vor.

In allen aus dem Lieferungsvertrage entspringenden Rechts¬
streitigkeiten , welche nicht kraft des Gesetzes vor einen aus¬
schließlichen besonderen Gerichtsstand gehören , sind in erster
Instanz die sachlich zuständigen Gerichte am Sitze der Wiener
Gemeindevertretung , Wien , I ., Neues Rathaus , ausschließlich
zuständig.

Beide Teile leisten Verzicht auf das Recht der Einwendung
wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes . (8 934
des a . b . G . B .)

Direktion der städtischen Straßenbahnen.
Wien,  am 29 . Juli 1913 . I - Z

z. Z . VI - 1681/1.

Kundmachung.
(Politische Begehung .)

Die k. k. Staatseisenbahnverwaltung beabsichtigt , das in der
Station Wien -Donauuferbahnhof befindliche Druckwerk für
Kesselspeisewaffer derart auszugestalten , daß von dort aus die
drei Bahnhöfe Wien -Donauuferbahnhof , Wien -Nordbahnhof und
Wien -Nordwestbahnhof mit Lokomotivspeisewasser versorgt werden
können.

Zu diesem Zwecke soll auch eine neue Druckleitung von
225mm Durchmesser vom genannten Druckwerke zum Wasserstations¬
gebäude des Nordwestbahnhofes geführt werde ».

Die Wasserentnahme soll aus dem neu errichteten , auf
Bahngrund liegenden Brunnen erfolgen.

Die k. k. Staatsbahn -Direktion Wien hat laut Zuschrift
vom 25 . Juni 1913 , Z . 118 -III/18 , das bezügliche Projekt vom
fachlichen Standpunkte für entsprechend befunden und hierüber
um Vornahme der politischen Begehung und Enteignungs¬
verhandlung unter Bedachtnahme auf die materiell rechtlichen
Bestimmungen des n .-ö. Wasserrechtsgesetzes ersucht.

Diese Amtshandlungen werden von der Statthalterei am
Dienstag den 12 . August 1913 unter Leitung des k. k. Bezirks-
Kommissärs Dr . Karl Drchota  durchgeführt werden.

Die Kommissionsteilnehmer versammeln sich am bezeichneten
Tage um 10 Uhr vormittags in Wien , Donauuferbahnhof.

Die Projektsbehelfe , die Situations - und Grundeinlösungs¬
pläne , die Verzeichnisse der in Anspruch genommenen Grundstücke
und Rechte , der Namen und Wohnorte der zu Enteignenden
liegen vom 29 . Juli 1913 bis zum Verhandlungsvortage
(einschließlich) bei dem Wiener Magistrate , Abteilung V, während
der gewöhnlichen Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht auf.

Allen Beteiligten steht es frei , bei obiger Amtshandlung
zu erscheinen.

Einwendungen gegen das Projekt oder die begehrten
Enteignungen und allfällige Wünsche können während obiger
Auflagefrist schriftlich oder mündlich bei dem Wiener Magistrate,
Abteilung V, spätestens aber am Verhandlungstage bei der
Kommission selbst vorgebracht werden.

Einwendungen , welche nach Abschluß der Lokalverhandlung
vorgebracht werden , bleiben unberücksichtigt.

Diese Verlautbarung dient für alle nicht besonders Ver¬
ständigten als Einladung.

Bon der k. k. n.-ö. Statthalterei.
Wien , am 24 . Juli 1913 . i —i

Koukursausschrrilinng.
An der k. k. Fachschule sür Holzbearbeitung in Kimpolung

gelangt mit 1. September 1913 die Stelle eines Werkmeisters
sür Tischlerei zur Besetzung.

Die Bewerber um diese Stellung , mit welcher eine Jahres¬
remuneration (Honorar ) im Höchstbetrage von 2400 L ver¬
bunden ist, haben ihre an das k. k. Ministerium für öffentliche
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Arbeiten gerichteten Gesuche bis 15. August 1913 bei der
Anstalts-Direktion zu überreichen und dieselben mit einer
Schilderung ihres Lebensganges, mit dem Geburts-, Heimat¬
scheine, sämtlichen Studien- und Verwendungszeugnissen, einem
Gesundheitszeugnisse und einem den Zweck der Anstellung be¬
zeichnenden, von der politischen Bezirksbehörde des Heimatsortes
vidierten Leumundszeugnisse, sowie dem Nachweise über die
Kenntnis der Landessprachen zu belegen.

In dem Gesuch ist anzuführen, welches Honorar von dem
Bewerber beansprucht wird.

Von den Bewerbern ist außerdem der Nachweis einer
längeren praktischen Tätigkeit in ihrem Fache zu erbringen.

Unter sonst gleichen Umständen genießen die Absolventen
gewerblicher Lehranstalten den Vorzug.

Bezüglich der Bestellung und der Ruhegenüsse der Werk¬
meister gelten die Bestimmungen des Erlasses des k. k. Mini¬
steriums für Kultus und Unterricht vom 26. September 1905,
Z. 33895.

Die Direktion. i- i
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AmIMsll
der k. k.

Rkichshrmpi- und ResidknMdi Nim
Erscheint jeden Dienstag und Freitag abends.

Kr. 62. Dienstag den 5. August 1913. Jahrgang XXII.

PrümimerMusPMle: «"LNSU SN SN sL>»«-»-
Das ganzjährige Abonnement beginnt mit 1. Jänner , da- halbjährige mit l . Jänner beziehungsweise 1. Juli jedes Jahre - .

Postsparkafsen-Scheckkouto Nr. 100 .36 V.
Einzel-Exemplare » 8« Heller Im Rathause (k. t. Tabak-Trafil) und im Redaktionslokale I ., LichteufelSgasse» , 1. St »» .

Für den Buchhandel in Kommission bei Verlach ^ Wiedling , I ., Llisabethstraße Nr . 13. — Ganzjährig 20 L.

Jnseraten -Annahme bei Haasenstein «K? Vogler A --G ., I.» Kärntnerstraße 18, Eingang Neuer Markt 3.

Stadtrar.
Sitzungen des Stadiales.

Donnerstag den 7. August 1913, 10 Uhr vormittags und
4 Uhr nachmittags.

Bericht
über die Sitzung des Stadtrates vom S4 . Juli ISIS.

Vorsitzender: Vize-Bürgermeister Franz Hoß.
Anwesende: Braun , Kleiner,

Brauneiß , Knoll,
Büsch , Poyer,
Gräf , Schmid,
Dr. Haas , Schreiner,
Hallmann , Zatzka.
H ei n dl,
Vize-Bürgermeister Heinrich Hierhammer.

Beurlaubt : St .-R. Baron , Dechant , Fraß , Grün-
b eck Sebastian, Hermann ,Oppenberger , Ra in .S  chne id er,
Schwer , Tomola , Wippel.

Schriftführer: Magistrats-Konzipist Dr. Achleitner.

Aize-Htärgermeister Koß eröffnet die  Sitzung.

Nach dem Berichte und Anträge deS St .-Hs. Aüsch wird
b eschlossen:

(12436, M. A. XIV, 1112.) Dem Otto Md Paul Fritz«
wird die Abteilung der Liegenschaft Einl.-Z. 549 des Grundbuches
Hetzendorf im XII. Bezirke, Kat.-Parz. 296 und 293 nach Maß¬
gabe der vorgelegten Abteilungspläne aus acht Baustellen und drei
Baustellenteile als Parzellierung im Sinne des Magistrats-Antrages
bewilligt.

(9790, M. A. XIV, 10/10.) I. In Festsetzung des General-
Baulinien- und Regulierungsplanes wird gemäßZ 105 Wr. B.-O.
bestimmt:

Die genehmigten Baulinien für die östliche, vom Khleslplatze
geplante Verlängerung der Hetzendorferstraße und für die Gasse 30
werden unter Beibehaltung der Straßenbreiten von 23 m und 16 in
nach dem im Übersichtsplane des StadtbauamteS, Z. 2103/XIII/08,
rot schraffierten, mit den Buchstabenm d, g n und o s ä, d p,
beziehungsweisea d, ä s und k g, d i, >c I bezeichneten Linien
abgeändert.

II . Die nachfolgende Erklärung des Franz Fuchs , Eigen¬
tümers der Liegenschaft Einl.-Z. 237 des Grundbuches ÄltmannS-
dorf im XII. Bezirke, wird genehmigend zur Kenntnis genommen.

Derselbe verpflichtet sich, im Falle der Genehmigung der unterI
bezeichneten Baulinienabänderung,

u) den von seiner Liegenschaft zur Verbreiterung der Hetzen-
dorserstraße und zur Eröffnung der Gaffe 30 entfallenden
Grund unentgeltlich, kostenlos und lastenfrei in das Verzeichnis
deS öffentlichen GuteS abzüschreiben und über jeweiliges Ver¬
langen der Gemeinde Wien in den physischen Besitz zu über¬
geben, sowie zur Sicherstellung dieser Verpflichtung einen ein¬
verleibungsfähigen Revers vorzulegen.
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b) als Entschädigung für die Enthebung von der Verpflichtung
der Erwerbung jener Grundflächen, welche zur Verbreiterung
der Hetzendorferstraße und zur Eröffnung der Gasse 30 in
der halben Breite erforderlich und nicht sein Eigentum sind,
einen Betrag von 800 X an die städtische Hauptkassa binnen
14 Tagen nach erfolgter Aufforderung zu entrichten.

(An den Gemeinderat .)

(9321, M. A. XIV, 5287). St .-R. Büsch referiert über die
Baulinienbestimmungfür den Baublock Schönbrunnerstraße, Längen¬
feldgasse, Stadtbahn im XIl. Bezirke, und beantragt, ein neuerliches
Gutachten der Bezirksvertretung des XII. Bezirkes einzuholen.

(Angenommen .)

(12166, B. A. XIII, 32049.) St .-A . Aoyer referiert über
den Bezirksamtsbericht, betreffend die von Viktor Herz  an St .-R.
Schwer gerichtete Beschwerde wider die Abweisung seines An¬
suchens um Verpachtung eines Teiles der ehemaligen Hütteldorfer
Gaswerksrealität(Linzerstraße, Ecke Deutschordenstraße, beziehungs¬
weise Hütteldorferstraße) im XIII. Bezirke zu Holzlagerzwecken, und
beantragt, den Bezirksamtsbelicht vom 22. Juli 1913 zur Kenntnis
zu nehmen, beziehungsweise den Stadtrats-Bcschluß vom 17. Juli
1913, Punkte 2 und 3 aufrecht zu halten. (Angenommen .)

Aize-Mrgermeister Kieryammer teilt den Magistratsbericht
in Angelegenheit der unterstandslosen Marie P odmelov  a mit,
demzufolge die Genannte zweifellos zur Gruppe der verschämten
Armen gehört und die Armenverwaltung an dem Schicksal derselben
kein Verschulden trifft. (Zur Kenntnis .)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . Dr . Kaas wird
beschlossen:

(12727, M. A. X, 791.) Es wild genehmigend zur Kenntnis
genommen, daß der präliminierte Stand von 123 geistlichen
Pflegerinnen im Kaiserjubiläums-Spitale auf 127 erhöht wird.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-W. Araimeiß wird
bes chloss en:

(12683, M. A. XV, 8124.) Dem aushilfsweise bestellten,
provisorischen Lehrer II. Klasse Edmund Falkner,  derzeit Ein¬
jährig-Freiwilliger, wird für die Dauer der Präsenzdienstzeit
gnadenweise ein monatlich im nachhinein fälliger Betrag von 300 X
bewilligt.

Nach dem Berichte und Anträge deS St .-A . Hräf wird
beschlossen:

(12299, M. A. XV, 4842.) Der Magistratsbericht, betreffend
die Vergütung des Brandschadens durch die n -ö. Landes-Brand-
schadenversicherungSanstalt und die Wiederinstandsetzungsarbeiten
beim Schulgebäude XVI., Panikengasse 31, wird zur Kenntnis
gcnommen.

(12391, M. A- VI, 3126.) Das Projekt für die Erneuerung
des Holzstöckelpflasters in der Thaliastraße im XVI. Bezirke vor
dem Stephanie-Spitale in der Strecke von der Fröbelgaffe bis zur
Liebhardtgasse wird mit einem bedeckten Kostenbeträge von 18.500 X
genehmigt.

Die Holzstöckelpflasterungsarbeiten werden der Firma Schr abetz
L Komp ., I ., Elisabethstraße 22, gegen eine Aufzahlung von
10 5 Prozent auf die Kostenanschlagspreise übertragen.

Die Arbeiten sind ungesäumt in Angriff zu nehmen.

(11776, M. A. III , 8461/12.) Die Gemeinde Wien kauft die
die dem Jakob Haeller  gehörige Liegenschaft Kat.-Parz. 717/1,
Einl.-Z. 1961 Grundbuch Ottakring, verlängerte Albrechtskreith-
gaffe, wie sie liegt und steht, im Katastralausmaße von 360
um den Pauschalpreis von 2200 X und unter folgenden Be¬
dingungen:

1. Der Kaufschilling ist binnen acht Tagen nach Einverleibung
des Eigentumsrechtes der Gemeinde Wien fällig.

2. Der Grund ist der Gemeinde vollkommen lasten- und
bestandfrei zu übergeben.

3. Der Verkäufer ist verpflichtet, binnen acht Tagen nach Ver¬
ständigung von der Annahme seines Anbotes ob der Einl.-Z. 1961
Grundbuch Ottakring auf seine Kosten die Anmerkung der Rang¬
ordnung der Veräußerung zu veranlassen.

4. Die mit der Errichtung des Rechtsgeschäftesund seiner
grundbücherlichen Dnrchführung verbundenen Kosten und Gebühren
trägt die Gemeinde Wien.

(12014, M. B. A. XVI, 36027.) Die Bezirksamts-Anträge,
betreffend neun Ansuchen um Ermäßigung, beziehungsweise Nach¬
sicht der Hundesteuer pro 1913, werden genehmigt.

(12134, M. A. XXII, 3731/11 .) Der Magistrat wird er¬
mächtigt, das Vertragsverhältnis zwischen der Gemeinde Wien, be¬
ziehungsweise der Gemeinde Wien — städtische Unternehmungen
und der Dampfkeffel-Untersuchungs- und Versicherungs-Gesellschaft,
A.-G., auf Grundlage des von der Anstalt unterbreiteten Vor¬
schlages vom 28. Juni 1913, Nr. 11990, zu regeln.

(12684, M. A. VI, 3079.) 1. Das Projekt für die Her¬
stellung einer Asphaltmakadamfahrbahn in der Semperstraße im
XVIII. Bezirke in der Strecke von der Sternwartestraße bis zur
Anastasius Grün-Gasse wird mit einem Kostenbeträge von 8000 X
genehmigt.

Dieser Betrag findet seine Deckung aus der durch die Nicht-
aussührung des Präliminarprojektes für die Asphaltmakadamisierung
der Michaelerstraße im XVIII. Bezirke erzielten Ersparung von
8000 X.

2. Die Asphaltmakadamarbeiten werden der Neuchatel Asphalte
Company, I., Giselastraße6, gemäß ihrem Offerte vom 3. Juli
1913 zum Einheitspreise von 6 X für eine 4 bis 5 am und zum
Einheitspreise von 3 X für eine 2 5 cm starke Asphaltmakadam-
schichte und gegen Übernahme einer dreijährigen Haftung über¬
tragen.

3. Die Arbeiten sind ungesäumt in Angriff zu nehmen.
(An den Gemeinderat .)

(11436, M. A. XIV, 4836.) Gemäß § 7 des Gesetzes vom
9. April 1894, L.-G.-Bl. Nr. 14, wird genehmigt, daß bei dem
auf Kat.-Parz. 3700 an der Wintergasse, Ecke Leipzigerstraße im
XX. Bezirke, zu errichtenden ebenerdigen Kanzleigebäude der
Eigentümerin Firma Otte L Komp,  für die Zahlung der Kanal-
cinmündungsgebühr im Betrage von 1174X 80b eine Erleichterung
in der Weise gewährt werde, daß statt dieses Betrages alljährlich
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im vorhinein die fünfprozentigen Zinsen, das ist 58 L 74 d vom
Tage der Baubewilligung an, für die Dauer des Bestandes der
Kanaleinmündung bei der städtischen Hauptkassa eingezahlt werden,
wobei es der Gemeinde Vorbehalten bleibt, falls nachträglich eine
Änderung in den die Gebührenerleichterung begründenden Ver¬
hältnissen eintreten sollte, die diesen Verhältnissen entsprechende
Ergänzungsgebühr einzuheben.

(12291, M. A. XV, 7674.) St .-R. Gr äs referiert über die
Anschaffung des vom Ottakringer Lehrerhilfs-Komitees vorgelegten,
von dem Bürgerschullehrer Siegmund Brauchinger  entworfenen
Stundenplanes für die Leitungen der allgemeinen Volks- und
Bürgerschulen und beantragt, der Bezirksschulrat wird ersucht,
sämtliche Schulleitungen zu beauftragen, den Stundenplan gemäß
dem Anträge des k. k. Bezirksschulrates bei Beginn des
nächsten Schuljahres aus dem »errechenbaren Pauschale an¬
zukaufen. (Angenommen .)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-Ht. Schreiner wird
beschlossen:

(12552, St . Str . B., 100.) 1. Nach Schluß der Adria-
Ausstellung wird die Stellwagenlinie Südbahnhof—Stephansplatz
—Praterstern (Nordbahnhof) mit Benzin-Automobilstellwagen be¬
trieben.

2. Für diesen Betrieb sind außer den derzeit auf der Linie
Stephansplatz—Adria-Ausstellung verwendeten Autobuffen sieben
neue Autobuffe in Betrieb zu stellen.

3. Das Angebot der drei vereinigten österreichischen Auto¬
mobilfabriken: Österreichische Fiat-Werke, Österreichische Daimler-
Werke, GräfL  Stift,  A .-G., auf kostenlose Beistellung von
zwei Autobus-Chassis zur Erprobung nach dem Schreiben der
Österreichischen Fiat-Werke vom 27. Juli 1913 wird angenommen.

4. Das Offert der Wiener Autobus-Gesellschaftm. b. H., be¬
ziehungsweise des Direktorsv. Nartowsky,  auf Lieferung von
zwei Autobus-Chassis jener Type, welche dem Fahrtleistungsoffert
der erstgenannten Gesellschaft zugrundeliegt und bei Übertragung
an diese Firma in Österreich erzeugt würde, zum Preise von
16.500 L per Stück loko Wien, nach dem Schreiben vom 17. Juli
1913 wird angenommen.

5. Von der Firma A. Froß,  Wien , wird ein Autobus-
Chassis gemäß Offert vom 18. Juli 1913 in jener Ausführung,
wie ihn die vereinigten österreichischen Firmen A. F r oß, Nessels-
dorfer, Reichenberger und Grazer Automobilfabrik vormals
I . Puch , A.-G., liefern würden, zum Preise von 18.193 L
bestellt.

6. Für die vorgenannten sieben Chassis sind von der städtischen
Stellwagenunternehmung die dazu notwendigen sieben Wagenkasten
zu dem Gesamtpreise von 38.500 X, einschließlich Beleuchtung in
eigener Regie herzustellen, beziehungsweise die Anschaffungen hiezu
durchzuführen.

7. Für die Radreifen und sonstigen Ausrüstungsteile wird
vorläufig ein Kredit von 16.807L genehmigt; es ist jedoch wegen
eventueller Beistellung der Gummireifenlieferung zu einem Kilo¬
meterpreise ein Bericht zu erstatten.

8. Die Gesamtsumme von 106.500 L ist aus dem Jnvestitions-
Anlehen der städtischen Straßenbahnen zu entnehmen und ist dafür
Bedeckung vorgesehen in folgender Weise:

a) Restkredit aus dem Jahre 1907, Kap. IV,
Post 9, für Saug- und Dcuckluftanlagen in
den Bahnhöfen. 28.380 L — b

b) Restkredit aus dem Jahre 1909, Kap. IV,
Post 8, für pneumatische Bremsen . . . . 28 .148 „ 64 „

o) Restkredit aus dem Jahre 1909, Kap. IV,
Post 11, Sandstreuvorrichtungen. 27.710 „ — „

84.238 L 64 d
Der Rest von 12.261 L 36 b aus dem

Restkredit aus dem Jahre 1909, Kap. IV,
Post 7, Schutzvorrichtung und Fangkörbe
per . 30.000 L — Ir.
Das Offert der Firma Weiser k Sohn  wird abgelehnt.

Die Direktion wird beauftragt, einen neuen Vorschlag zu machen,
ob es sich nicht empfehle, den drei vereinigten österreichischen
Automobilfabriken die zwei weiteren Automobil-Chassis zur Lieferung
zu übertragen.

(12643, St . Str . B., 790/Rt.) Die Ausfertigung einer
Freikarte für die beim Vereine Heilanstalt Alland tätige
Recherchentin Käthe Schöckl zur Fahrt auf allen im Geltungs¬
gebiete der Zeitkarten liegenden Linien mit der Gültigkeit für alle
Tage des Jahres 1913 wird genehmigt.

(12584, St . Stellw. Unt., 889.) Der ehemaligen Beamtin
der städtischen Stellwagenunternehmung Annie v. Stein hart
wird die bisherige Gnadengabe von jährlich 264 L ab 1. August
1913 neuerlich, und zwar auf die Dauer von drei Jahren bewilligt.

(An den Gemeinderat .)

(12586, St . Stellw. Unt., 866.) Dem Werkstättenvorstand
der städtischen Stellwagenunternehmung, Ober-Inspektor William
Symonds,  wird anläßlich der Fertigstellung der Kraftwagen für
den Ausstellungsverkehr in Anerkennung der hiebei vollbrachten
besonderen Leistung eine Remuneration im Betrage von 500 L
bewilligt.

(12473, St . Str . B-, 236/12.) Es wird genehmigt, daß der
Baumeister Matthäus Bohdal  als Kaution für die Baumeister-
arbeiten bei den Bedienstetenwohnhäusern an der verlängerten
Hetzendorferstraße einen Garantiebrief der Anglo-österreichischen
Bank über den Betrag von 45.000 L erlege.

(12701, M. A. XXII, 1408.) Die kurrenten Galanterie-
spenglerarbeiten für den XV. Bezirk werden bis 31. Dezember 1914
gegen einen Nachlaß von 10 Prozent an Alois Badstöber,
XV., Robert Hamerling- Gaffe 3, dem Geschäftsnachfolgerdes
bisherigen Kontrahenten Karl Ziegler,  übertragen.

(12495, M. B. A. VIII, 1624) Der Beschwerde des Vinzenz
Hubert  gegen die Entscheidung des magistratischen Bezirksamtes
für den VIII. Bezirk vom 29. Juni 1913, Z. 1624/11, womit dem
Ansuchen des Genannten um Bewilligung zur Aufstellung von
sechs Lorbeerbäumen auf dem Trottoirrandsteine vor dem Eingänge
seines Hotels Josefstädterstraße 24 aus Verkehrsrücksichten keine
Folge gegeben wurde, wird nicht stattgegeben.

(12551, St . E. W., 606.) Es wird genehmigt, daß der
Firma Brüder Redlich L Berger  der Bezug von ungefähr
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4000 Flußschotter von den den städtischen Elektrizitätswerken
auf Parzelle 366 des Fondsgutes Kaiser-Ebersdorf überlassenen
Anschüttungsplätzen, sowie die Benützung der Rollbahn der städtischen
Elektrizitätswerke zur Abfuhr des Schottermateriales unter folgenden
Bedingungen bewilligt wird:

1. Die Gemeinde Wien leistet keine Gewähr, daß die von der
Firma angegebene Schottermenge tatsächlich vorhanden ist und
gewonnen werden kann.

2. Die auf dem Anschüttungsplatze der städtischen Elektrizitäts¬
werke zum Zwecke der Schotterabfuhr vorzunehmenden Abänderungen
der Rollbahnanlagesind von der Firma auf eigene Kosten her¬
zustellen und die Bahn nach Beendigung der Schotterabfuhr auf
Kosten der Firma wieder in den früheren Zustand zu versetzen.
Bei Vornahme der Geleiseänderungen und Durchführung der
Schottertransporte ist darauf Rücksicht zu nehmen, daß die eigenen
Schlackentransporte der städtischen Elektrizitätswerke und die Schlacken¬
abladung nicht behindert werden. Die von der Firma zu den ein¬
zelnen Schottergruben verlegten Rollbahngcleise sind den städtischen
Elektrizitätswerken behufs allfälliger Entnahme von Schotter für
eigene Zwecke unentgeltlich zur Mitbenützung zur Verfügung zu
stellen.

3. Der für die Schotterabfuhr erforderliche Wagenpark ist von
der Firma beizustellen, welche auch das Beladen und Entladen,
sowie das Zusammenstellen der Schotterzüge durch ihr eigenes
Personale zu besorgen hat.

4. Der Transport der Schotterzüge von den Schottergruben
bis zu der für die Dammanschüttung der Lokalbahn Wien—
Preßburg seinerzeit hergestellten Abzweigung von der Roll¬
bahn der städtischen Elektrizitätswerke geschieht durch die Benzin-
lokomotiven und das Personal der städtischen Elektrizitätswerke,
insoweit diese Betriebsmittel und daL Betriebspersonale zur Ver¬
fügung gestellt werden können, längstens aber bis 1. Oktober 1913.
Als Vergütung hat die Firma hiefür per Kubikmeter verführten
Schotter 20 b und außerdem per Kubikmeter Zufahrtsstrecke 45 b
zu bezahlen, wobei das spezifische Gewicht des Schotters mit 1'4
angenommen ist. Die Feststellung der verführten Schottermenge,
der Zufahrtsstrecke und des spezifischen Gewichtes erfolgt durch die
Firma gemeinschaftlich mit der Werksleitung der Zentrale Simmering.

(12554, St . Str . B., 797/Rt.) Es wird genehmigt, daß dem
Verein der katholischen Arbeiterinnen in Ottakring zwei Sonderzüge
je mit zwei Wagen und ein Sonderzug mit fünf Wagen zur Fahrt
von Ottakring nach Mauer und von Mauer nach Liechtenstein und
zurück, zum ermäßigten Preise von 132 L am 7. September 1913
beigestellt werden dürfen.

(12555, St . Str . B., 646.) Es wird genehmigt, daß dem
Österreichischen Forstverein am 18. August 1913 vier Salonwagen
der städtischen Straßenbahnen zur Beförderung seiner ungarischen
Gäste in die Adria-Ausstellung unenlgeltlich beigestellt werden.

(12556, St , Str . B., 820/Rt.) Die Ausfertigung einer Frei¬
karte für den blinden Musiker Ludwig Locher zur Fahrt auf
allen im Geltungsgebiete der Zeitkarten liegenden Linien, mit der
Gültigkeit nur für Werktage im Jahre 1913, wird genehmigt.

(12397, M. A. V, 1491.) Die Gemeinde spricht sich für
die Änderung der Bezeichnung des Staatsbahnhofes in Wien in
„Wien—Ostbahnhof" aus.

StadtratS-Sitzung vom 24 Juli 1913.

(12642, St . Str . B., 844/Rt.) Die kostenlose Beistellung eines
Beiwagens zur Fahrt vom Aebenberg-Denkmal nach Grinzing,
beziehungsweise Neuwaldegg und umgekehrt, für die Frequentanten
der Korps-Telegraphenschule an allen Werktagen, mit Ausnahme
der Samstage, in der Zeit vom 2b. Juli bis 28. August 1913
wird ausnahmsweise genehmigt.

(12625, St . Str . B., 300/Rp.) 1. Mit Rücksicht auf die vor¬
gelegten Sustentationsnachweise wird genehmigt, daß die in dem
Verzeichnisse unter Posten 1 bis 7 genannten Angestellten der
städtischen Straßenbahnen trotz des nachZ 9, P . 10 der Dienst¬
ordnung bestehenden Hindernisses zu Beamten der VI. Gehaltsklasse
ernannt werden.

2. Den im Verzeichnisse unter Posten 7 und 8 genannten
Angestellten wird die Nachsicht des Nachweises des im Z 9, P . 6
der Dienstordnung geforderten tadellosen Vorlebens gewährt.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-M- Schmid wird
beschlossen:

(12567, M. A. III , 1602.) Das Anbot der Helene Weiß,
des Moritz Spitz und der Rosalia Spitz , die im Grundbuche
Jnzersdorf-Stadt sud Einl.-Z. 226 inneliegenden Kat.-Parz. 851/1
bis 851/4 und 852 bis 854 im Ausmaße von ungefähr 14.501 n?
der Gemeinde Wien zu überlassen, wird wegen der zu hohen
Forderung abgelehnt.

(12702, M. A. XXII, 2132.) Die kurrenten Zimmermanns¬
arbeiten für den IX. Bezirk werden bis 31. Dezember 1914 gegen
den bisherigen Nachlaß von 7 Prozent von den Ansätzen des
städtischen Preistarifes an Hermann Otte  svn., IX., Wasagasse 33,
den Sohn des früheren Kontrahenten, übertragen.

(12645, St . E. W., 2106.) Der Philomena Baar  wird als
Beitrag zur Bestreitung der letzten Krankheits- und Leichenkosten
des verstorbenen Ober-Maschinisten der städtischen Elektrizitätswerke
Ignaz Roßrucker  ein Betrag von 825 L bewilligt.

(12697, M. A. VI, 3270.) Für die Umpflasterung der
Gudrunstraße zwischen der Triesterstraße und der Sonnteithner-
gasse im X. Bezirke, für welche mit dem Stadtrats-Beschlusse vom
8. Mai 1913, P . Z. 7349, ein Kostenbetrag von 29.700 L ge¬
nehmigt wurde, wird ein weiterer Kostenbetrag per 7900 L be¬
willigt.

(12686, M. A. VI, 4897.) Für die StraßenherstellungS-
arbeiten auf den Gründen zwischen der Alserbachstraße, der Nord¬
bergstraße und der Spittelauerlände im IX. Bezirke wird ein
weiterer bedeckter Betrag von 7000 L bewilligt.

Der Firma Josef Kaufmann L Sohn  wird für die Durch¬
führung der Erd- und Pflasterungsarbeiten in den Jahren 1912
und 1913 auf die im Kostenanschläge des mit StadtratS-Beschluß
vom 7. September 1911, P . Z. 17945, genehmigten Projektes
eingestellten Einheitspreise die erbetene Aufzahlung bewilligt.

(12654, M. A. XIV, 2618.) In nachträglicher Genehmigung
der von den Vertretern des Wiener Magistrates bei der Ver¬
handlung abgegebenen Erklärung wird daS Statthalterci-Protokoll
vom 10. März 1913, Z. VI-690/23, samt Plänen, betreffend die
nachträgliche Genehmigung geringfügiger Planabweichung beim
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Neubaue des physikalischen Institutes der k. k. Universität, Wien,
IX., Boltzmanngaffe, zustimmend zur Kenntnis genommen.

Nach dem Berichte und Anträge deS St -HI. Knoll wird
beschlossen:

(12656, M. B. A. XXI, 26171.) Dem Ansuchen des Alois
Zwanzinger,  Hauseigentümer, XXl., Kagranerplatz 45, um
Ermäßigung der ihm vorgeschriebenen Kanaleinmündungsgebühr
für das vorbezeichnete Haus im Betrage von 824 L 64 d auf die
Hälfte dieses Betrages wird stattgegeben.

Sollte nachträglich eine Änderung in den die Gebühren¬
erleichterung begründenden Verhältnissen eintreten, so wird die
diesen geänderten Verhältnissen entsprechende Ergänzungsgebühr
eingehoben werden.

(12655, M. B. A. XXl, 27879.) Die der Firma Philipp
Haas L Söhne,  Teppich- nnd MöbelstoffabrikS-A.-G. zu er¬
teilende Baubewilligung für bauliche Herstellungen in dem seitens
dieser Firma gemieteten Geschäftslokale im städtischen Amtshause
XXI., Am Spitz 1, wird gemäßZ 97 Wr. B.-O. bestätigt.

(12657 B. A. XXI, 29433.) Der vom magistratischen Bezirks¬
amte für den XXl. Bezirk zu erteilende BaukonsenS für die Er¬
bauung eines Wohnhauses nach dem vorgelegten Projekte auf der
Kat.-Parz. 151/4, Einl.-Z. 672 Grundbuch Jedlersdorf, XXI. Be¬
zirk, Wannemachergafsewird gemäß KZ 97 und 105 der Wiener
Bauordnung bestätigt.

(12698, M. A. III , 3565.) Das Offert der Paula Schlenker
auf Verkauf der Kat.-Parz. 549 und 550/1 bis 3 Grundbuch
Stadlau an der Erzherzog Karl-Straße an die Gemeinde Wien
wird gemäß dem Magistrats-Antrage abgelehnt.

(12700, M. A. III , 5118.) Das Ansuchen des I . Fleischer
um Entfernung der vor dem Hause XXI., Stadlauerstraße 29,
befindlichen drei Bäume wird gemäß dem Magistrats-Antrage ab¬
gelehnt.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-HI. Keilldk wird
beschlossen:

(12704, M. A. XXIl, 2341.) Dem Ansuchen des Gastwirtes
im Alten Rathause Johann Netal, um  die Bewilligung zur Ein¬
richtung eines Klubzimmers in einem bisher als Vorratskammer
verwendeten Raume wird unter der Bedingung Folge gegeben, daß
der Gesuchsteller alle eventuell erforderlichen baulichen Veränderungen
auf eigene Kosten auSführt, vor Ausführung derselben die Bewilligung
des Magistrates einholt und sich verpflichtet, bei Lösung des Miet¬
vertrages entweder den früheren Zustand wieder herzustellen oder
über Wunsch der Gemeinde die ausgeführten Adaptierungen unent¬
geltlich zu überlassen.

(12696, M. A. III, 7330/12.) Dem Klemens Maria Hofbauer-
Denkmal-Komitee ist mitzuteilen, daß das Denkmalmodell die Zu-
Zustimmung der Gemeinde Wien gefunden hat und daher der
zufolge Stadtrats-Beschlusses vom 16. Mai 1913, P . Z. 7973,
unter dieser Bedingung zugesicherte Aufstellungsplatz in der Garten¬
anlage an der Ostsrite der Minoritenkirche endgültig diesem Zwecke
gewidmet wird.

(12726, M. A. III , 1498.) Die pro 1913 verfügbaren
Interessen der Sebastian N ey d h a rt 'schen Stiftung für Waisen
per 1600 L werden in Beträgen von je 100 L den vom Magi¬
strate in Vorschlag gebrachten 16 Bewerbern verliehen.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-HI. Kleiner
wird beschlossen:

(12680, M. A. XXII, 2435.) Die kurrenten Bauspcngler-
arbeitcn für den VI. Bezirk werden bis 31. Dezember 1914, dem
Schluffe der laufenden Vertrogsperiode, gegen den bisherigen
Nachlaß von 15 Prozent, an Barbara Forndran,  VI ., Gumpen-
dorferstraße 55, die Witwe nach dem städtischen Kontrahenten Emil
Forndran,  übertragen.

Nach dem Berichte und Anträge des S1.-HI. Zatzka wird
beschlossen:

(12651, M. A. XIV, 6395.) Die dem Alois Koutny  für
die Errichtung eines Pferdestalles aus ausgemauerten Riegelwänden
samt Düngergrube sowie einer Abort- und Pissoiranlage mit Senk¬
grube auf Kat.-Parz. 3576 und 3577 der Landt.-Einl.-Z. 630 im
XX. Bezirke, Leipzigerstraße22, zu erteilende Baubewilligung wird
gemäß der tztz 97 und 105 Wr. B.-O. im Sinne des Augenscheins-
Protokolles vom 4. Juli 1913 bestätigt.

(12703, M. A. XXII, 1026.) Der Verkauf der im Amtshause
für den XVIII. Bezirk befindlichen Schöpfwerksanlage an Franz
Teich mann,  XVI ., Wilhelminenstraße19, um den Preis von
210 L wird genehmigt.

(11641, M. A. III , 2307.) Das Offert der Brüder Hermann
und Jakob Waller  auf Verkauf der Kat.-Parz 733/1 und 733/2,
Einl.-Z. 594 Grundbuch Grinzing im Gesamtausmaße von 5251
wird wegen der noch zu hohen Forderung abgelehnt.

Nach dem Berichte und Anträge deS St .-HI. Schmib wird
beschlossen:

(12750, M. A. VI, 1850.) Der Firma Eschenbacher Granit¬
gewerkschaft Axmann L Komp,  wird versuchsweise die Lieferung
von 870 m^ Granitschotter und Riesel zum Einheitspreise von
16 L 20 d für den XIX. und den westlichen Teil des XXI. Be¬
zirkes und zum Einheitspreise von 16 L 90 d für den östlichen
Teil des XXI. Bezirkes loko Verwendungsstelle gemäß ihrem Offerte
vom 3. Mai 1913 unter den vom Stadtbauamte und der Stadt¬
buchhaltung beantragten Bedingungen übertragen.

Nach dem Berichte und Anträge des S1.-HI. HtraUtl wird
beschlossen:

(12741, M. A. IV, 662.) I. Der vom Magistrate vorgelegte
Entwurf über die Einführung der elektrischen Glühlampenbeleuchtung
auf dem Mittelwege, dem Neurissenwege, in einem Teile der Haide¬
straße, in der sechsten Haidequerstraße, in einem Teile der Wildpret-
straße, ferner in der Koplai- und in der Pfaffenaugasse im XI. Be¬
zirke(Errichtung von 114 elektrischen Glühlampen) wird mit einem
Kostenersorderniffevon 31.000 L für die Herstellung und von
6840 L für den Betrieb der Anlage genehmigt.

Die Arbeiten sind an die Österreichischen Siemens Schuckert-
Werke nach ihrem Anbot vom 14. Mai 1913 und auf Grund der
allgemeinen und besonderen Bedingnisse zu vergeben.

II . Die auf dem Mittelwege , dem Neurissenwege, in der
Haidestraße und in der 8. Haidequerstraße bestehende Ligroin-
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beleuchtung ist einzustellen, die Kandelaber und Lampen sind zu
entfernen.

III . Die Erklärungen der Grundeigentümer der Kat.-Parz. 1327/7
und 1327/6, sowie die Erklärung der Bürgerspitalfondsverwaltung
und der Verwaltung des Fondsgutes Kaiser-Ebersdorf in denen
die Zustimmung zur Benützung ihrer Gründe für die Errichtung
von Holzmasten und Überspannung mit Leitungsdrähten gegen
Entrichtung eines jährlichen Anerkennungszinsesvon 1 L gegeben
wird, werden zur Kenntnis genommen.

(An den Gemeinderat .)

Nach dem Berichte und Anträge des S1.-W. Okäf wird
beschlossen:

(12678, M. A. XXII, 3962/12.) Die vom Magistrate in
Vorschlag gebrachten Jnstandhaltungsarbeiten im Sitzungssaale des
Amtshauses für den XVII. Bezirk und in den Amtsräumen der
Bezirks-Vorstehung werden nach dem vorgelegten Kostenanschläge
mit dem Betrage von 4900 L genehmigt.

(12331, M. A. IV, 657/12.) Der vom Magistrate vorgelegte
Entwurf über die Verbesserung der öffentlichen Beleuchtung im
XVII. Bezirke, nach dem im ganzen6 halbnächtige und drei ganz¬
nächtige Hängegasdoppelflammenund 75 halbnächtige und 45 ganz¬
nächtige Auergasflammen errichtet, 27 halbnüchtige Gasflammen in
ganznächtige umgewandelt, verschiedene Flammen aus getauscht und
versetzt werden sollen, wird genehmigt.

(12658, M. B. A. XVII, 32507.) Die Bezirksamts-Anträge,
betreffend vier Ansuchen um Nachsicht der Hundesteuer pro 1913,
werden genehmigt.

(12307, M. A. XV, 8409.) Anläßlich der Adaptierungen im
Schulgebäude IX., Lazarettgasse 27, werden die maschinelle Ein¬
richtung der Heizanlage mit dem veranschlagten Kostenbeträge von
20.000 L der Firma Hans Hable  zum Preise von 18.676 L
46 b und die Kessellieserung mit dem veranschlagten Kostenbeträge
von 8000 L der Firma Adolf und Holusch ka  zum Betrage
von 5555 L übertragen.

(12723, M. D., 2683.) Der Magistrat wird ermächtigt, wegen
Garagierung der demnächst zur Ablieferung kommenden Stein¬
automobile mit der Firma Froß  auf kurze Zeit ein vorläufiges
Übereinkommen abzuschließen, das sich auf die Beistellung der er¬
forderlichen Chauffeure zu erstrecken hat.

Während dieses Provisoriums ist der Betrieb der Automobile
durch das Stadtbauamt zu führen.

Über die definitive Art der Betriebsführung wird der Stadt¬
rat beschließen, sobald das Projekt, betreffend die vom Fuhrwerks-
betriebe zu errichtende Garage vorliegt.

(Schluß der Sitzung .)

VezlrkMrtretungen.
(XIX. Gemeindebezirk, Döbling.)

Urolokoll
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung

Döbling vom IS . Juli ISIS.

Vorsitzender: BezirksvorsteherW . Kuh«.

Schriftführer: Magistrats-Konzipist Heinrich Baumer.

Nach Feststellung der Beschlußfähigkeit wird die Sitzung um
4 Uhr 50 Minuten nachmittags eröffnet.

Die B.-R. Ferge , Kühnel , Trubert und Werner
ersuchen um Beurlaubung.

Wird bewilligt.

A.-W. Kuhn macht die Mitteilung, daß die Erbauung der
Export-Akademie auf den Gründen des ehemaligen englischen Gas¬
werkes(Billrothstraße) gesichert erscheint.

Über Antrag des Zt.-W. Stumpf wird dem Herrn B.-V.
Kuhn  der Dank für dessen hervorragende Bemühungen zuin Aus¬
drucke gebracht, welche dahin gerichtet waren, den Bau der Export-
Akademie für den Bezirk zu sichern.

A .-Hl. Woith überbringt dem Bezirksvorsteher den Dank der
Bewohner des Bezirksteiles„Krim" für dessen Bemühungen um
den Ausbau der elektrischen Straßenbahn durch die Krottenbach¬
straße gegen Neustift am Walde.

Einlauf.
(1644.) Zuschrift des Komitees zur Errichtung des Dr. Karl

Lueger-Denkmales in Beantwortung einer vonB.-R. Dr. Püringer
in der letzten Sitzung gestellten Anfrage wegen Nichteinladung der
Künstler-Genossenschaften bei der engeren Preisausschreibung.

Zur Kenntnis.

(1797.) Zuschrift des Polizei-Kommissariates Döbling, mit
welcher die Beistellung eines Stehpostens bei der Kreuzungsstelle
Döblinger Hauptstraße—Pokornygasse—Pyrkergasse zur Zeit des
Schulbeginnes und Schulschlusses zugesichert wird.

Zur Kenntnis.

(1705.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung VI betreffs Her¬
stellung eines Holzstöckelpflasters in der Billrothstraße vor dem
Nudolfinerhause.

Zur Kenntnis.

(1652.) Zuschrift der Bauamts-Abteilung XIX, betreffend eine
Interpellation der Bezirksvertretung betreffs der drei Stock hohen
Verbauung in der Sieveringerstraße durch die Bewohnbarmachung
der Souterraingeschosse. Diese Mißstände sind nach der gegen¬
wärtigen Bauordnung nicht zu verhindern.

Zur Kenntnis.

(1796 .) Zuschrift der Bezirksvertretung XVI, in welcher die
Zustimmung zu dem Rund-Antrage, betreffend die sukzessive Ein¬
lösung des Wald- und Wiesengürtels, zum Ausdrucke gebracht wird.

Zur Kenntnis.
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(1555.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung XVIIa, betreffend
Errichtung eines freien Standplatzes am Saarplatz, Ecke Silber-
gasie für Einspänner, Fiaker und Automobile.

Der Antrag, diesen Standplatz zu pflastern, wird ange¬
nommen.

(1795.) Zuschrift der Direktion der städtischen Straßenbahnen,
betreffend die Ablehnung der früheren Eröffnung des Betriebes
auf der Linie 37 mit Rücksicht auf das geringe Bedürfnis.

Zur Kenntnis.

Anträge.
(1820.) Die A .-A . Kzeppa« und Weiß beantragen, den am

oberen Ende der Brechergasse bestehenden Feuerhydranten mit einem
Hydrantenbrunnen auszuwechseln.

Wird angenommen.

(1819.) W.-A . Leopold Keilgk beantragt die Errichtung eines
Wartehäuschens an der Kreuzung der Heiligenstädterstraße und Bara-
witzkagasse, beziehungsweise Gunoldstraße.

Einstimmig als dringlich angenommen.

(1818.) A .-A . Dr . Düringer beantragt, mit der Direktion
der k. k. Staatsbahnen wegen Erstreckung des 20 Ii-Tarifes bis
zur Stadtgrenze über die Station Heiligenstadt hinaus, das ist bis
Kahlenbergerdorf, in Unterhandlung zu treten.

Einstimmig angenommen.

(1817.) W.-A . Weiß beantragt die Versetzung des Brief¬
kastens von Obkirchergasse 21 nach Obkirchergasse 31 oder Ecke
Arbesbachgasse.

Angenommen.

(1816.) A .-A . Naar stellt den Antrag, die kompetenten
Behörden zur strengeren Handhabung der die Tierquälerei be¬
treffenden Bestimmungen aufzufordern und ein Tierschutzamt zur
Erledigung aller den Tierschutz betreffenden Angelegenheiten zu er
richten.

Angenommen.

(1815.) DerselVe beantragt, der Magistrat möge auf die
Pächter des Volksrestaurants Krapfenwaldl und des Kaffeerestaurants
Kobenzl wegen Herabsetzung der unverhältnismäßig hohen Preise
energisch Einfluß üben.

Angenommen.

(1814.) A .-A . Karl Kengl beantragt, die Kobenzlgasse
Vom Anfänge des Brauhausgartens bis zum Hause Or.-Nr 11
mit gerippten Steinen zu bepflastern.

Angenommen.

(1813.) A .-A . Karl Kttlgk beantragt Fortsetzung der
Sicherung des längs der Serpentinenstraße bestehenden Fußweges
durch Einsetzung von Randsteinen und Herstellung eines Rinn¬
sales, und zwar bis zum Hause Krapfenwaldgasse5, und an der
rechten Seite dieser Gasse bei den Häusern Or.-Nr. 2 bis 8 am
Anfänge der Allee und diesen Fußweg zu teeren.

(1812.) Derselbe beantragt, in der Kobenzlgasse die hohen
Gaskandelaber durch niedrigere zu ersetzen, da die Beleuchtung

durch die dort stehenden Alleebäume streckenweise ganz unwirksam
gemacht wird.

Weiters die Gaslaterne Nr. 904 in der Straßergasse und die
an der Ecke Krapfenwaldgasse bei der Gartenanlage befindliche
Flamme in ganznächtige umzuwandeln, am Schreiberweg zwei und
auf dem Aussichtspunkt Krapfenwaldgasse eine Laterne zu errichten,
weiters Auflassung der Gaslaterne Nr. 921 in der Himmelstraße,
vor dem früheren Wachzimmer der Freiwilligen Feuerwehr.

Diese Anträge werden mit dem Zusatze angenommen,  in
allen Straßen mit Alleebäumen zwecks besserer Beleuchtung niedrigere
Gaskandelaber zu errichten.

(1611.) Die Ii .-A . Werner und Kollegen beantragen, die
sich einbürgernde Verbauungsweise mit Straßenhöfen zu verbieten.
Die Straßenhöfe, welche nicht nur das Straßenbild verunzieren
(meist nur zur Aufbewahrung von Handwagen rc. dienen), sondern
auch den gegen diese Höfe gelegenen Wohnungen Licht und Luft
rauben, durchbrechen das Bestreben, Döbling durch die schönen
Straßen mit Vorgärten und teilweise offener Verbauung als Über¬
gang von den inneren engverbauten Bezirken zum Wald- und Wiesen¬
gürtelgebiet auszugestalten und ermöglichen es anderseits Grund¬
spekulanten ihre Baugründe in einer unzulässigen Weise auszunützen.

Einstimmig angenommen.

(1709.) Rund-Antrag der Bezirksvertretung Fünfhaus, betreffend
strenge Handhabung der Sanitätsvorschriften gegen Hausierer zur
Hintanhaltung der leichten Verbreitung von Infektionskrankheiten
durch dieselben.

Angenommen.

Hauptvoranschlag pro  1914.
(1845.) Der Worftßtttde verliest das für 1914 ausgearbeitete

Präliminare.
In Zusammenfassung wurden veranschlagt für:
Verwaltungsauslagen. 155 L 60 ll
Kurrende Erhaltung des Pflasters . . 50.000 „ — „
Neupflasterungen. 175.000 „ — „
Umpflasterungen. 19.000 „ — „
Straßenherstellungen. 103.000 „ — „
Teermakadamherstellungen. 36.400 „ — „
Erhaltung der ungepflastertenStraßen

und Wege . 160.000 „ — „
Kanalbauten . 159.000 „ — „
Erhaltung der Kanäle und notwendige

Umbauten derselben. . . . . . . 10 .000 „ — „
für Straßensäuberungen. 200.000 „ — „

» für Straßenbespritzung . 43.400 „ — „
für Petroleumbeleuchtungder Straßen 4.000 „ — „
Gartenanlagen und Alleen . . . . . 6 .000 „ — „
Erhaltung von öffentlichen Denkmälern 800 „ — „
Beistellung von Flurwächtern und Auf¬

stellung von Warnungstafeln. . . 6.000 „ — „
Ausgaben für verschiedene in den

früheren Gruppen nicht enthaltene
Zwecke. 20.000 „ — „

Zt.-'N- Dr . Nüringer beantragt, die Peter Jordan-Straße
bis zur Cottagegaffe zum Teile mit gerippten Steinen zu bepflastern.
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Derselbe beantragt den mit Sitzungs-Beschluß vom 16. Juni
angenommenen Betrag von 150.000 L für die Einlösung von
Grundstücken, welche in das Wald- und Wiesengürtelgebiet fallen.

HL.-Hl. Wistntini beantragt die Ölbespritzung der Schegar-
gasse von der Billrothstraße bis zur Gymnasiumstraße.

Diesen Anträgen wird zugestimmt.
Nachdem die entsprechenden Beträge in das Präliminare ein¬

gesetzt worden sind, wird sodann der Hauptvorunschlag pro 1914
mit einem Gesamterfordernis von 1,142.750 X 60 ll einstimmig
an genommen.

Schluß der Sitzung.

(XV. Gemeindebezirk, Fünfhaus.)
WrotokoL

über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung
Fünfhaus vom SS . Juli ISIS.

Vorsitzender: Bezirksvorsteher Dr . Asses Maitis.

Schriftführer: Kanzleileitcr Magistrats-Ober-Kommissär Dr. Josef
Gröll.

Nach Konstatierung der Beschlußfähigkeit erklärt der Wok-
fihende die Sitzung für eröffnet.

Das Protokoll der am 27. Juni 1913 abgehaltenen
öffentlichen Sitzung wird verlesen und genehmigt.

Es folgen sodann die seit der letzten Sitzung eingelaufenen
Geschäftsstücke zur Verhandlung und Beratung.

Einlauf.
Der Worstheude hält dem verstorbenen Landes-Ausschuß

Ernst Schneider  einen tiefempfundenen Nachruf. (Die Ver¬
sammelten erheben sich zum Zeichen der Trauer von ihren Sitzen.)

St .-R. Schreiner  sendet ein herzliches Dankschreiben für
die ihm anläßlich seiner kaiserlichen Auszeichnung übermittelten
Glückwünsche der Bezirksvertretung.

Zur Kenntnis.

Zuschrift der Magistrats-Abteilung XXII vom 30. Juni 1913,
Z. 1877, betreffend die Feststellung des generellen Projektes für
den Bau des Stadtmuseums.

Zur Kenntnis.

Note der Magistrats-Abteilung IX vom 30. Juni 1913,
Z. 1805, betreffend Maßnahmen gegen das Kartellunwesen.

Zur Kenntnis.

Magistrats-Abteilung VI teilt mit Note vom 2. Juli 1913
mit, daß das Projekt für die Herstellung der restlichen Straßen
auf der Schmelz mit einem Gesammterfordernis von 155.000 X
genehmigt wurde.

Zur Kenntnis.

Die k. k. Post- und Telegraphen-Direktion für Niederösterreich
teilt mit Zuschrift Vom4. Juli 1913 mit, daß wegen Errichtung
von Briefkasten an den Häusern XIV., Goldschlagstraße 31, XV.,
Kriemhildplatz7 und Hütteldorferstraße, Ecke Schanzstraße, das Er¬
forderliche veranlaßt wird.

Zur Kenntnis.

Das Stadtbauamt berichtet mit Zuschrift vom 5. Juli 1913,
Z. 2489, daß mit der Herstellung der im Jahre 1913 fertigzu¬
stellenden Straßenbahnzüge am 8. Juli 1913 begonnen wird.

Zur Kenntnis.

Note der Magistrats-Abteilung XXII vom 7. Juli 1913,
Z. 2342, betreffend die Förderung von Gesellschaftsreisen im
Automobilreisewagen.

Zur Kenntnis.

Zuschrift der Direktion der städtischen Stellwagenunternehmung
vom 10. Juli 1913, Z. 834, betreffend die Beförderung von
Personen mit Handgebäck. Eine Zurückweisung findet nur statt, wenn
sanitäre oder sicherheitspolizeiliche Bedenken obwalten.

Zur Kenntnis.

Magistrals-Abteilung VIII teilt mit Zuschrift vom 11. Juli
1913 mit, daß Warnungstafeln bezüglich des Gebrauches von
Sonnen- und Sandbädern am „Gänsehäufel" numehr in größerer
Anzahl aufgestellt werden sollen.

Zur Kenntnis.

Note der Magistrats-Abteilung XXII vom 11. Juli 1913,
Z. 1826, betreffend die Vergebung der kurrenten Baumeister¬
arbeiten für den XIV. und XV. Bezirk an Hans Schock, XIV.,
Schweglerstraße 30.

Zur Kenntnis.

Zuschriften der Bezirksvertretung deS XIV. Bezirkes vom
18. Juli 1913, ZZ. 1716 und 1756, daß sie sich gemäß SitzungS-
Beschluffes vom8. Juli 1913 dem Anträge Maronek  auf strengere
Handhabung der Sanitätsvorschriften gegen Hausierer und dem
Anträge Wahl  auf Verlegung der Haltestelle von der Arnstein¬
gaffe zur Klementinengaffe anschließe, nicht aber dem Anträge
Kobetzky  auf Verbot des Ausräumens von Eßwaren, Obst und
Gemüse in den Straßen.

Zur Kenntnis.

Mitteilung der Bezirksvertretung Favoriten vom 21. Juli
1913, Z. 3433, daß sie sich zufolge Sitzungs-Beschlusses vom
10. Juli 1913 den vorerwähnten Anträgen Marone ! und
Kopetzky einhellig  angeschloffen hat.

Zur Kenntnis.  ,

Direktion der städtischen Straßenbahnen teilt mit Zuschrift
vom 23. Juli 1913, Z. 3446, mit, daß die Schaffung eines
Stellwagenverkehres zum Kriemhildplatze vertagt und die Errichtung
einer Straßenbahnlinie aus finanziellen Gründen auf das Jahr
1914 verschoben wurde.

Zur Kenntnis.
Anträge.

A .-Hk. Aeckk beantragt, den Magistrat Sr erstrchen, über die
bereits von der Gemeinde angekaufte Müller 'sche Realität in der
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Fünfhausgassc ehestens eine Verfügung zu treffen oder dieselbe

streng bewachen zu lassen , da das unbeaufsichtigte und teilweise

verfallene Haus von Obdachlosen und lichtscheuem Gesindel als

Unterschlupf benützt werde . Über diese Gefährdung der Nachbar¬

schaft werde von den Anrainern heftige Beschwerde geführt.
Einstimmig angenommen.

A .- A . Krikk urgiert die endliche Durchführung deS Be¬
schlusses der Bezirksvertretung Fünfhaus auf Entfernung der

hölzernen Wartehütte Ecke Märzstraße und Neubaugürtel und Er¬

richtung einer neuen , dem Verkehrsbedürfnisse entsprechenden Warte¬

halle.
Einstimmig angenommen.

A .-Hk. WoVrausky urgiert die Durchführung seines von der

Bezirksvertretung zum Beschlüsse erhobenen Antrages auf Be¬

seitigung der sanitären Übelstände auf dem Markte am Reithoffer-

platze . Die kommissionelle Überprüfung des Projektes habe bereits

stattgefundcn , doch sei noch nichts veranlaßt worden . Die Betonierung

des Bodens sei aber eine unabweisliche Notwendigkeit.

Einstimmig angenommen.

Zt.-A . Welschk beantragt, die k. k. Polizei-Kommissariate
Schmelz und Rudolfsheim zu ersuchen , gegen das jetzt so über¬

handnehmende Fußballspiel in den Gaffen und Straßen einzuschreilen.

Hiedurch würden die Passanten gefährdet und durch das Geschrei

die Nachbarschaft arg belästigt.
A . -A . Zeckk stellt den Zusatz -Antrag , das Einschreiten der

Polizeibehörde auch gegen das mutwillige Radfahren der Kinder

zu begehren.
Beide Anträge werden einhellig angenommen.

Schluß der Sitzung.

Allgemeine -Vachrichten.
Anempfehlung von patriotischen Werken.

Das k. k. n .- ö . Statthalterei -Präsidium hat an den Herrn

Bürgermeister nachstehende Zuschriften gerichtet:

Über Ersuchen der Verlagsanstalt „ Pallas " in Wien hat

das k. k. Ministerium des Innern mit dem Erlasse vom 14 . Juli

1913 , Z . 6615/M . I ., auf das Erscheinen des von dieser Ver¬

lagsanstalt herausgegebenen Werkes „Kriegsbilder der österr .-

ungar . Armee aus dem XIX . Jahrhunderte , ein Ruhmeskranz

von Heer und Flotte , in Einzeldarstellungen " mit Rücksicht auf

die patriotische Tendenz dieses Werkes aufmerksam gemacht.

* *
*

Anläßlich der 200jährigen Wiederkehr des Tages , an dem
weiland Kaiser Karl  VI . die pragmatische Sanktion promul¬
gierte , wurde über Auftrag des Herrn Minister -Präsidenten eine

Vollständige Ausgabe aller auf jenen bedeutungsvollen Staatsakt

bezughabenden Urkunden veranstaltet , welche unter dem Titel

„Die pragmatische Sanktion . Autentische Texte samt Erläuterungen

und Übersetzungen " im k. k. Schulbücherverlage erschienen und

um den Preis von 8 L erhältlich ist.
Auf das Erscheinen dieser Publikation wird infolge Erlasses

des k. k. Ministeriums desJnnern vom 2 . Juli 1913 , Z . 6416/M . I .,

aufmerksam gemacht.

K. k. Bezirksschulrat.
Erlaß des k. k. Bezirksschulrates Wien vom 21 . Mai 1913,

Z- 270/13:
Der k. k. n .-ö . Landesschulrat hat sich laut des Erlasses vom

17 . Mai 1913 , Z . 2249 - 11, bestimmt gefunden , dem mit Ende

April 1913 in den Ruhestand versetzten Volksschullehrer I . Klasse

an der allgemeinen Volksschule für Knaben in Wien , XII .,

Fockygasse 20 , Michael Gallovics  für seine vieljährige , ver¬

dienstvolle Wirksamkeit im Schuldienste die Anerkennung

auszusprechen.

Erlaß des k. k. Bezirksschulrates Wien vom 5 . Juni 1913,

Z . 3795/13:

Der k. k. n .-ö . Landesschulrat hat sich laut des Erlasses

vom 29 . Mai 1913 , Z . 2474 -11, bestimmt gefunden , der mit

Ende April 1913 in den Ruhestand versetzten Volksschul-

lehrerin I . Klasse an der allgemeinen Volksschule für Mädchen,

in Wien , XV ., Friesgasse 11 , Eugenie Janoschek,  in

Würdigung ihrer vieljährigen , ersprießlichen Tätigkeit im öffent¬

lichen Schuldienste die Anerkennung  auszusprechen.

Erlaß des k. k. Bezirksschulrates Wien vom 16 . Juli 1913,

Z . 4344/12:
Der k. k. n .-ö . Landesschulrat hat sich laut des Erlasses vom

1 . Juli 1913 , Z . 2874 - 11, bestimmt gefunden , dem mit Ende

Mai 1913 in den Ruhestand versetzten Oberlehrer an der all¬

gemeinen Volksschule für Mädchen in Wien , X ., Arthaberplatz 12/13,

Alois Seliger,  in Würdigung seiner vieljährigen , sehr ersprieß¬

lichen Dienstleistung die Anerkennung  auszusprechen.

Erlaß des k. k. Bezirksschulrates Wien vom 3 . Juli 1913,

Z . 8232/13:
Der k. k. Bezirksschulrat hat sich bestimmt gefunden,

der mit Ende Oktober 1912 in den Ruhestand versetzten Lehrerin

für weibliche Handarbeiten an der allgemeinen Volksschule für

Mädchen in Wien , XIX ., Mannagettagasse 1, Marie Fischer,

für ihr eifriges Wirken auf dem Gebiete der Kinderfürsorge die

.Anerkennung  auszusprechen.

Erlaß des k. k. Bezirksschulrates Wien vom 3 . Juni 1913,

Z . 7008/12:
Der k. k. Bezirksschulrat hat sich bestimmt gefunden , der

mit Ende Mai 1913 in den Ruhestand versetzten Volksschul-

lchrenn I . Klasse an der allgemeinen Volksschule für Mädchen
in Wien , XX ., Wintergasse 14 , Julie Mader,  für ihre lang¬

jährige , ersprießliche Dienstleistung die Anerkennung  auszu¬
sprechen.

2
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Erlaß des k. k. Bezirksschulrates Wien vom 4. Juni
1913, Z. 14868/11:

Der k. k. Bezirksschulrat hat sich bestimmt gefunden, der mit
Ende Mai 1913 in den Ruhestand versetzten Bürgerschullehrerin
an der Bürgerschule für Mädchen in Wien, VIII., Zeltgasse 7,
Theodora Lornet,  in Würdigung ihrer langjährigen, ersprieß¬
lichen Tätigkeit im Schuldienste die Anerkennung  auszu¬
sprechen.

Gemeindeverinittlmigsämter.
Die Gemeindevermittlungsämter Nieubau und Favoriten

werden im Monate August 1913 am 6., 13., 20. und 27.
Sühne- und Vergleichsverhandlungen vornehmen.

Ausweis der Aentral-Sparkassa der Gemeinde Wien.
In der Zeit vom1. bis 31. Juli 1913

wurden von 24.272 Parteien, darunter
2640 neue . 8,532.568 L 45 d

eingelegt und an 17.708 Parteien, darunter
2132 Saldi . 8,087.721 „ 78 „

rückgezahlt.
Zuwachs bei einer Gesamtzahl von 41.980

Parteien, 508 Konti mit . 444.846 „ 69 „
Stand der Einlagen auf 133.950 Konten 170,236.231 „ 84 „
Stand der Hypothekardarlehen. 89,999.630 „ 57 „

„ „ Darlehen an öffentliche Körper¬
schaften. 14,844.661 „ 11 „

„ „ Effekten und Salinenscheine. . 52,873.300 „ — „
Einlagenzinsfuß für Spareinlagen in jeder Höhe 4 Prozent.

Hypothekarzinsfuß4'/r Prozent.
Zinsfuß für Vorschüsse auf Wertpapiere '/, Prozent über der

Bankrate.

* *»

Wiener Kommnnal-Sparkassa im Bezirke Rudolfsheim.
Juli  1913.

Eingelegt von 8227 Parteien . 2,383.238 L 92 b
Rückgezahlt an 7073 Parteien . 2,630.716 ,. 48 „

Mit 31. Juli 1913 betrug der Stand:
der Gesamteinlagen auf 60.626 Kontos . . 81,623.938 L 45 d
der Hypothekardarlehen . 57,631.197 „ 89 „

„ Gemeindedarlehen . 3,591.377 „ — „
„ Gesamt-Werteffekten . 20,909.967 „ 90 „
„ Reservefonds . 3,663.439 ,. 12 „

» »

Wiencr Kommnnal-Sparkassa im Bezirke Hernals.
Juni  1913.

Einlagen im Juni 1913 von 7350 Parteien 2,076.159 X — I>
Rückzahlungen an 5028 Parteien . . . . 2,183 .020 „ — „

Stand am 30. Juni  1913.
Gesamteinlagen auf 49.835 Konti . . . . 65,301.942 L — d

(inklusive der kapitalisierten Zinsen per 1,244.659L — t>)
Hypothekardarlehen . 47,969.466 „ — „

* *»

Wiener Kommnnal-Sparkassa im Bezirke Währing.
In der Zeit vom 1. bis 31. Juli  1913.

Eingelegt von 5405 Parteien . . . . . . 1,277 .320 L 14 d
Rückgezahlt an 4847 Parteien . 1,657.471 „ 54 „

Mit 31. Juli  1913 betrug der Stand:
Gesamteinlagen auf 34.221 Konti . . . . 43,824.944 L 77 6
Hypothekardarlehen. 32,837.331 „ 10 „

* **

Wiener Kommnnal-Sparkassa im Bezirke Döbling.
Juli  1913.

Eingelegt von 1513 Parteien . 498.699 X 25 d
Behoben von 1246 Parteien . 514.323 „ 16 „
Es ergibt sich daher ein Minus von . . . 15.623 L 91 I>
Dieses abgerechnet vom Stande mit Ende

Juni 1913 per . 11,901.558 „ 35 „
gibt mit Ende Juli 1913 bei 11.682 offenen

Konti einen Einlagenstand von . . . 11,885.934 L 44 I»
Der Stand der Hypothekardarlehen beträgt

mit Ende Juli 1913 . 8,836.135 L 74 k

* *
*

Wiener Kommnnal-Sparkassa im Bezirke Floridsdorf.
Ausweis für den Monat Juli  1913.

Stand des Vormonates . 20,509.984 L 03 I>
Eingelegt wurden von 1370 Parteien . . 395.105 „ 80 „

Zusammen. 20,905.089 L 83 ü
Nückgezahlt wurden an 1255 Parteien . . 666.970 „ 14 „
Stand mit Ende Juli 1913 . 20,238.119 „ 69 „

Heimsparkassen:
Stand des Vormonates . 134.176 L 80 6
Eingelegt wurden von 129 Parteien . . . 8 354 „ 64  „

Zusammen. 142.531 L 44 K
Rückgezahlt wurden an 72 Parteien . . . 5.448 „ 81 „
Stand mit Ende Juli 1913 . 137.082 „ 63 „
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Approvistonierung.
Der tägliche Fleischmarkt.

In der Großmarkthalle eingelangte Fleischwaren vom
27 . Juli bis 2 . August 1913.

1. Fleischsenduugen.
Für den täglichen Fletschmarkt.

Rindfleisch - . 311.804 kg Und zwar auS:
Wien . 268,825 kg
dem sonst. Niederösterreich . . 17,108 ,
Oberöstcrrcich . 891 „
Steiermark . 320 .
Mähren . 3 .734 „
Galizien . 17 .660 ,
Bukowina . 1.988 „
Ungarn . . . . . . . 1 .878 „

Kalbfleisch . . 12.679 kg Und zwar aus:
Wien . 1,063 Kg
dem sonst. Niederösterreich . . 4 „
Mähren . 185 „
Galizien . 10 .599 „
Bukowina . 645 „
Ungarn . 183 „

Schaffleisck . . 3 .294 kg Und zwar auS:

Niederösterreich . 13 kg
Galizien . 1.351 „
Bukowina . 1.930 ,

Schweinefleisch 254 .835 kg Und zwar aus:
Wien . 141 .936 Kg
dem sonst. Niederösterreich . . 2,403 ,
Steiermark . 55 „
Böhmen . 1 .024 „
Mähren . 2 .497 „
Galizien . 2,953 „
Ungarn . 41 .127 „
Kroatien . 7 548 „
Serbien . 55,292 .

Kälber

Schafe.

Schweine

2 .099 Stück Und zwar aus:
Wien . 623 St.
dem sonst. Niederösterreich . . 21 „
Mähren . 72 „
Galizien . 1 370 „
Bukowina . 4 „

Ungarn . 9 „

62 Stück Und zwar auS:
Wien . II St.

dem sonst. Niederösterreich . . 50 „
Galizien . 1 „

902 Stück Und zwar auS:
Wien . 289 S ».
dem sonst. Niederösterreich . . 7 „
Mähren . 2 „
Galizien . 25 ,
Ungarn . 6 „
Serbien . 573 .

Lämmer 10 Stück Und zwar au » :
Wien.
Galizien . . . .

9 St.
1

2. Preisbewegung.

Rindfleisch ! ^ ^ ' ' '
^ sRostbraten u. Rieden „

L — -76 bis
160 .,

2-60 per Kg.
2 -70 „ „

Kalbfleisch . „ 92 „ 220 „ . ,
Schaffleisch . . . - 90 ., ISO ., .,
Schweinefleisch . „ 1-34 „ 2 -40 ,. ..
Kälber . „ » 1 „ 1-80 „
Schafe . „ " 68 ,, 136 ., ..
Schweine . „ .. 1-40 .. 2 - ,.
Lämmer . ,, —'— perStück

Die Zufuhren waren geringer als in der Vorwoche ; bei
gesteigertem Bedürfe erhöhten sich im Zusammenhänge mit den
schwach beschickten dieswöchentlichen Märkten in St . Marx die
Preise von Rindfleisch um 4 bis 6 von Jungschweinen um 4
bis 8 , von Kälbern und Kalbfleisch um 16 bis 20 b per Kilo¬
gramm , dagegen ermäßigte sich unter den großen Zufuhren gegen
Wochenende Schweinefleisch um 4 bis 6 b per Kilogramm.

Von der Ersten Wiener Großschlächterei - Aktiengesellschaft
wurden 6486 kg Rindfleisch und 10 Kälber , dann aus Serbien
8023 kg Schweinefleisch und 140 Schweine , von der „Gemeinde
Wien — städtische Übernahmsstelle " 2080 kg Rind -, 275 '. kg
Kalb -, 18 kg Schaf -, 3205 kg Schweinefleisch und 72 Kälber
zu Markte gebracht.

* *

Pferdemarkt vom I . August lSL » .
Zum Verkaufe wurden gebracht:  396 Stück.

225 Gebrauchspferde , 171 Schlächterpferde.
Preis : für Gebrauchspferde . . . 150 bis 1200 L per Stück

„ Schlachtpferde . . . . 80 „ 180 „ „
Der Markt war lebhaft.

*
*

*

Heu - und Strohmarkt i» Wie « .
Vom 27 . Juli bis 2 . August 1913.

Niederösterr . Bergheu . . . von L 7 60 bis 1160 per 100 kg
„ Wiesenheu - - „ kt 7 ' - „ n kt t» tt

Slovakisches Heu . . »f 8-40 io — „ „ „
Ungarisches Heu . . . 8 -50 880 „ „ „
Klee . t» 8-— 12 '— n n n
Schaubstroh . 4 -80 „ S'50

»» . . . . . N 24- „ 34- — per Schober
Rüttstroh. 4 -— 4 20 per 100 kg
Grummet. ' « »t « »» t» t»

»
*

*

3 '
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Detailpreise für LebenSmittel.
Ausweis über die Preise nachbenannter Artikel in der

Woche vom 27 . Juli bis 2 . August 1913.

Artikel Menge
Pr«

von
ise

bis
L > d

Weizengrieß. 1 KZ 36 48
Auszugmehl. . 36 - 44
Mundmehl. tt . 34 . 40
Semmelmehl. kl . 32 . 38
Pohlmehl. „ . 28 . 52
Futtermehl. 100 . . . .
Kaisersemmelä 4 K 1 St. r-ruii-rötr — — — —
Mundsemmel„ 4 „ 1 „ . . njtr — — — —

2 1 r i>di»11 ikx — — — —
Weißes Brot. 1 kx . . . .
Weißgemischtes Brot . . . . — 265 — 43-4
Schwarzgemischtes Brot . . . — 24-9 — 376
Schwarzes Brot. — 26-7 — 32-5

Erbsen, ganz. i Kx 40 60
» gespalten. 48 72

Linsen. »» 42 80
Bohnen. 40 70
Hirse. 32 46
Rollgerste. »» 34 72
Reis. 40 96
Kaffee, roh. 3 20 5 20

„ gebrannt. 3 60 6 40
Kakao. »» 3 60 10 .
Schokolade. 2 20 6 .
Tee. 5 26 .
Zucker. »» . 86 96
Honig. 1 80 2 80

Bohnen, grün. 1 kx
Erbsen, grün, in Schoten . . . .
Paradiesäpfel . . .
Kohl, grün. 30 St. 60 2 .

. . « 1 „ 04 12
Kohlrüben, heurige. 30 „ 80 1 60

D t» . . . . . 1 . 04 03
, alte. 30 „ - .

1 » . .
Kraut, weißes. 30 , 1 80 4„ „ . 1 „ 10 26
Salat in Häupteln. 30 St. 1 . 2 40

»» „ „ . . . . . 1 » 06 lO
Spinat. 1 kx 16 30
Rüben, weiß. 1 St. . ! .

„ 8^ ^ . 1 » 02 08
» rot. 1 .. 04 12

Sauerkraut. 1 kx . 28
Sauere Rüben.
Knoblauch. 28 36
Zwiebel. 16 24
Erdäpfel, vorjährige . . . . 100 kx - -

„ »» . . . .
» heurige. 100 „ . .
„ „ . . . . . 20 32
„ Kipfel, vorjährige . 100 „1

- -

" I heurige, ital. 100 ,
1 .

- -

Rtndsfilz. 1 kx 1 10 1 40
Butterschmalz. 2 60 3 SO I

Preise
Artikel Menge von dis

L K L L

Schwein stlz. 1 Lg 1 92 2 20
Schwein chm alz. 1 84 2 20
Schwein peck. »f 1 76 2 08
Unschlitt, geschmolzen. . . . „ ' » - -
Milch . 1 I . 26 . 32
Rahm . . 60 1 20
Topfen 1 Lg . 72 1 »
Teebutter. 3 40 4 24
Margarine. 1 80 2 20
Eier, frische um 2 L . . . . 26- 30 . . . .

, eingelegte um 2 L . . . . —. - - - -

Barben 1 KZ 1 80 2 20
Brachsen »» 1 80 1 90
Forellen k» 9 10 »
Hechte, lebend. . 2 3 20

> tot. 2 3 20
Karpfen, lebend. 2 2 60

tot. « «
Lachse . 11 16 .
Schaiden. . .
Schille. 3 3 60
Sterlette. »» . . .
Stockfische. - 90 1 *
Schellfische. - 70 1 30
Weißfische. . 60 1 20
Krebse. i St. '

Huhn, junges, geputzt . . . 1 St. 1 50 2 .
Masthuhn, geputzt. n 1 90 4 *
Poulard 3 ' 5 *

steir. »» 4 - 4 20
Kapaun - - - -

Ente .
steir.

»» 3 60 5 40
Gans . 6 . - -
Indian »» .
Taube. 70 1 40

Fasan . 1 St. .
Rebhuhn . »» '
Wildente. '
Wildgans. »» -
Hase.
Hirschfleisch. 1 kß 1 20 ' 2 40
Rehfleisch.
Schwarzwild . -

k» I 60
60

2
120

Fleischpreise in Wien per
Kilogramm in Hellern

Detailpreise (mit Zuwage)
Bei den

Ständen mit
PreiS-

beschriinkung
beim

Ochsenfleische

In den
Markthallen

In den
Bänken der
Fleischhauer
und Fleisch-
Verschleißer

Fleischaattungen von blS von bis von bis

Rindflchch. j '
Kalbfleisch.
Schaffleisch.
Schweinefleisch. . . .

M °-dch-„ch. j

160
180
140
110
180

200
240
200
160
240

160
180
160
120
180

210
240
200
160
240

160
180
160
120
180
68
96

220
260
240
160
280
112
120
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Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche
Prodnkte in Wien vom I . August ISIS

») Getreide.
Weizen (QualitiitSgewicht 75—77 KZ) . . . . von 20 L 50 k bis 25 L 60 t>
Roggen ( „ 70- 74 kg) . . . . . 17 . 50 . . 18 . 60 .
Gerste . „ 15 „ 20 „ „ 19 „ 40 „
MaiS . „ 17 „ 20 „ „ 22 .
Hafer . „ 18 „ 50 „ . 21 „ 50 „

(per 100 Kilogramm).

b) Mahlprodukte.
GrieS (A-T) . von 33 L 80 b bis 36 L 20 k
Weizenmehl, Wiener Type 0—7>/- . „ 26 . 20 „ „ 35 . 60 „
Roggenmehl . , 20 „ 60 „ „ 29 „ 70 „
Weizenkleie. . 11 „ — „ „ 12 „ 30 ,
Roggenkleie. „ 10 „ 80 „ . 11 „ 20 „

(per 100 kg).

*
-sc

*

Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche
Prodnkte in Wien vom 2 . August ISIS

») Getreide.
Weizen(QualitiitSgewicht 75—80 kg) . . . . von 20 L 50 d bis 25 L 20 b
Roggen ( , 70—74 kg) . . . . . 17 , 70 . , 18 , 60 .
«erste . 15 . 20 . . IS . 40 .
RtaiS . 17 20 . , 22 . - .
Hafer . 18 . 50 . . 21 . 50 .

per 100 kg.

d) Mahlprodukte.
«rieß (A-L) . 80 b bis 36 L 20
Weizenmehl, Wiener Type 0—7'/, . . . . . . 26 . 20 . . 35 „ 60
Roggenmehl. . . . . 20 . 60 . . 29 70
Weizenklei« . . . . , 11 . — „ , 12 „ 30
Roggenkleie. . . . . 10 . 80 . , 11 . 20

per 100 kg.

* » *

Preisbewegung au der Börse für landwirtschaftliche
Produkte in Wien vom 4 . August ISIS.

») Getreide.
Weizen (QualitiitSgewicht 75—30 kg) . . . . von 21 L 70 b bis 25 L 40 d
Roggen ( . 70- 74 kg) . 17 . 50 . . 18 . 60 .
«erste . . 15 . 20 „ . 19 . 40 .
MaiS . . 17 „ — . „ 22 „ — „
Hafer . „ 18 . 50 „ „ 21 „ 50 „

per 100 kg.

d) Mahlprodukte.
Grieß (A-L) . 80 k bis 36 L 20 d
Weizenmehl, Wiener Type 0—7H . . . . . . 26 20 „ . 35 „ 60
Roggmmehl. . . . 20 60 . . 29 70 „
Weizenkleie . . . . . . . 11 — . , 12 „ 30 „
Roggenkleie. . . . 10 „ 80 . , 11 „ 20

per 100 kx.

*
*

-i-

Tchlachtviehmarkt vom 4 Augnst ISIS.
(Einschließlich desKontumazmarktesvom2.August 1913 mit̂ Stück.)

1. Gesamtauftrieb: 4338 Stück, und zwar:
Mastvieh. 3097 Stück
Weidevieh . 336 „
Beinlvieh. 905 „
Darunter unverkaufter Rest von der Vorwoche. . . 22 „

Dieser Gesamiauftrteb zerfällt in:
Ochsen . 2577 Stück Kühe. 644 Stück
Stiere . 893 „ Büffel . 224 .

Provenienz des Gesamtauftriebes:
aus Ländern der ungarischen Krone . 3296 Stück
„ Galizien und der Bukowina . 162 ,,
„ dem sonstigen Österreich. 880 „

dem Auslande. — „

2. Preisbewegung.
a) Preis per 100 Lebendgewicht.

Aus und über Ungarn:
OchsenI. Qualität . . von 95 bis 120 L (extrem bis 128 L)

„ II. „ - - „ 88 „ 100 „
„ m . ,, . - „ 82 „ 88 „

Aus und über Galizien:
OchsenI. Qualität . . von 106 bis 114L (extrem bis 120 L)

„ II. „ . . „ 94 104 „

Aus anderen Ländern:
OchsenI. Qualität. . von 103 bis 116 L (extrem bis 122 X)

», n . » » * ,, 96 „ 100 ,f
.. m . „ . « f, 82 »f 88

Stiere. 84 »f 98 ff ( .. ,, 106
Kühe. 82 f, 98 ff ( .. »» 120

Aus und über Ungarn:
Weidevieh. . von 74 bis 98 L (extrem bis — L)

Aus und über Galizien
Weidevieh. . von — bis — L (extrem bis — L)
Büffel. 48 ff 76 ff ( .. ff —
Beinlvieh. 43 ff 83 ff ( .. ff —

d) Preis per Stück.
Beinlvieh. von — bis — L.
Mastvieh. — „ — „

Nach dem Modus auf Schlachtgewicht wurde nichts verkauft.

3. Verkauf.
Angekauft wurden für Wien . — Stück

» » „ auswärts . — „
Unverkauft blieben . 22 „

Außer dem Markte, jedoch mit Berührung des¬
selben, wurden in der Woche vom 27. Juli bis
2. August 1913 für Wien angekauft . 586 „

Gegen den letzten Montagmarkt wurden um 944 Stück
mehr aufgetrieben und konnten sämtliche Sorten die vorwöchent-
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lichen Preise behaupten. Mittelsorten waren in vielen Fällen um
2 X per Meterzentner billiger.

Stiere und Beinlvieh waren um 2 bis 3 X billiger.

* *

Vauvewegung
vom 1. bis 4 . August 1913.

(Die in Klammem eingestellten Zahlen find die GeschäftSnummern der
Aktenstück« der Abteilung XIV des Magistrate - für den I. bi- IX . und
XX. Bezirk. — Für den X. bi- XIX . und XXI . Bezirk bedeuten die eingeklammerten
Zahlen die GeschäftSnummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter .)

Städtisches Lagerhaus.
Vom 24. bis 31. Juli l913.

Waren eingelagert . 15.853 Meterzentner
„ ausgelagert . 21 972 „
Die durchschnittliche Tagesbewegung bezifferte sich aus

6304 Meterzentner.

Lagerstand vom 31 . Juli 1913 : 213 .594 Meterzentner , und zwar:
7.080 Meterzentner Weizen, 11 .228 Meterzentner Roggen,

13.883 Gerste, 30 .675 „ Hafer,
29 .256 MaiS, 1.603 „ Linsen,

5 .853 Mehl und Kleie, 4.727 Ölsaaten,
228 Zucker, 2 .031 . Wein,

865 Hektoliter ä 100X SpintuS.

Der Affekuranzwert dieser Waren stellte sich auf 4,093 .960 L.

*

Städtisches Lagerhaus.
Vom 1. bis 31. Juli  1913.

Waren eingelagert. 55.703 Meterzentner
„ ausgelagert . 95.636 „

Der Lagerstand betrug am 31. Juli 1913:
213.594 Meterzentner im Assekuranzwerte von 4,093.960 X

gegen 175.601 „ „ „ „ 3,709.050 „
in der gleichen Zeit des Vorjahres.

Darunter waren:
7.080 Meterzentner Weizen . . . . 5.035

11.228 Roggen . . . . 1.961
13.883 Gerste. 3.247
30.675 Hafer. 11.085
29.256 MaiS. 55 .482
4.727 Ölsaaten . . . . 2.070
1.603 „ Linsen. 1.185
5.853 Mehl und Kleie . . „ 7.674
2.031 Wein. 1.499

228 „ Zucker. —

865 Hektoliter L 100°/o Spiritus . . - » 1.615
und
im Vorjahre.

Die durchschnittlicheTagesbewegung während des Monates
Juli 1913 bezifferte sich auf 5.605 g; es wurde 1 Lager¬
schein ausgegeben und keine Lombardierung in die Lagerbücher
vorgemerkt.

Kejuche um Aauvewilligrmge«.
Neubaute «.

III . Bezirk:  Benzinlagergebiiude , Erdbergerlände 24, von der Firma Ludwig
Schön L Kreidl,  ebenda , Bauführer Karl MichnaL
Josef Herzberg (7736 ).

Xlll . Bezirk:  Sechshauserstraße 106, von A. Quixtner L F . Widter,
Allgasse 18, Bauführer dieselben (39193 ).

„ „ Familienhaus , Lainz, Kat .-Parz . 271/64 , Einl .-Z . 674, Kat.-
Parz . 274/63 , Einl .-Z . 675, von der Gemeinnützigen
Familienhäuser -Bau - und Wohnungs -Genossenschaft „Ost¬
mark", G . in. b. H., Bauführer Roth L Hank (39370 ).

„ „ Gärtnerhaus , Gloriettcgafse, Einl .-Z . 141, von Josefine
Skywa,  Trauttmansdorfsgafse 56, Bauführer Ast L
Komp. (3783 ).

Zubaute «.
V. Bezirk:  Zentagassel , Wiedner Hauptstraße 116, von I . Schramm,

ebenda, Bauführer Karl L Adolf Stöger (7729 ).
„ „ Mittersteig 12, von der Anton Dreher 's -Brauereien -Aktiengesell-

schaft Klein-Schwechat (7757).
X . Bezirk:  Arsenalstraße (Landwehr-ZeugSanstalt ) von der k. k. n.-ö.

Statthalterei (7696).

Adaptieruugeu.
I . Bezirk:  Wipplingerstraße 29, von Hugo Schuster , V., Wiedner

Hauptstraße 98, noe . Alois K o h n, Bauführer derselbe
(7720 ).

„ „ PeterSplatz I , von der Ersten österr. Sparkassa , ebenda,
Bauführer Karl Schüller (7731 ).

II . Bezirk:  Laufbergcrgasse 12, von Ludwig Urban  jan ., ebenda, Bau¬
führer Lambert Ferdinand Hofer (7711 ).

,. „ Kaiser Josef -Straße 29, von Josef Ledolder,  IX ., Liechten¬
steinstraße 122, Bauführer derselbe (7765).

III . Bezirk:  Wassergasse 34, von Leopold Witting,  VII ., Ziegler¬
gasse 98, Bauführer Martin Ranzinger (7698 ).

„ „ Marxergaffe 15 a, von Ernst Szilany,  ebenda , Bauführer
Dücker L Olbricht  jon . (7713).

„ „ Landstraßer Haupstraße 97/99 , von A. W o y k, III ., Hain¬
burgerstraße 34, Bauführer derselbe (7768).

V. Bezirk:  Obere Amtshausgasse 19, von Anton Rickert,  III ., Eslarn-
gasse 10, Bauführer Toifler (7737 ).

„ „ Einsiedlergaffe 25, von Paul Leithner,  XII ., Breiten-
furterstraße 42, Bauführer derselbe (7763 ).

VII . Bezirk:  Siebensterngaffe 21, von Klemens M . Kattner,  III .,
Rennweg 28, Bauführer derselbe (7726).

IX . Bezirk:  Servitengaffe 19, von Ludwig Löhner,  IX ., Porzellan¬
gasse2, Bauführer A. Alphart L A. Wagner (7746 ).

XI . Bezirk:  Simmering , Grillgasse 37, Einl .-Z . 1728, von Karl Resch,
ebenda, Bauführer Anton Kurz (19818 ).

XIII . Bezirk:  Altgaffe 18, von Hans und Käthe Pfeiffer,  ebenda,
Bauführer Franz Birchmann (39053 ).

„ „ Bowitschgaffe, Ober -St . Veit, Kat.-Parz . 706/9 , Einl .-Z . 1619,
von Klemens und Marie Scheibler,  XII ., Schön¬
brunnerstraße 189, Bauführer Josef Buchroithncr
(39054).

„ „ Hietzinger Hauptstraße 102, von Karl Lechner,  ebenda
(39068).

„ „ Hagenberggaffe40, Einl .-Z . 1309, von Dr . Albert und Johanna
Wolf,  ebenda , Bauführer M . Glaser (39101 ).

„ „ Ameisgaffe 22, von Berta Pfeiffer - Groebe,  ebenda,
Bauführer Kliment L Hava (39640 ).

„ „ Meiselstraße 77, von Johann und Josefine Schlinz,
Ottakringerstraße 70, Bauführer Thomas Mann (39642 ).

„ „ Hietzinger Hauptstraße 115 s, von H. Sz m e t a n a, Liesing
bei Wien, Bauführer H. Döring (39719 ).

„ „ Hadikgaffe14, von Anna Aichinger,  Bauführer Adalbert
Jezel (39825 ).

„ „ Linzerstraße 429, von Dr . Heinrich Ritter v. Miller-
Ai  chh o lz , ebenda, Bauführer M . Bohdal (39837 ).

„ „ Linzerstraße 64, von Karl A st, Linzerstraße 49 a, Bauführer
Staud L Groß (39849 ).

„ „ Linzerstraße 82, von Staud L Groß,  Linzerstraße 38,
Bauführer dieselben (39850).



Nr 62. - 5. August 1913.

Re«ovier>mge« niittelS Hängegerilsteu, Leiter» re.
I . Bezirk : Elisabcthstraße 5 , von Otto A. Gielow,  XIII ., Auhof¬

straße 78 o (7709 ) .
II . Bezirk:  Taborstraße 8, von Josef Daniel,  II , Nueppgaste 32

(7756 ).
Bezirk:  Gartengaste 8 , von Anton Schitftner  L Hans Flicker,

Erzherzog Karl -Plast (7717 ).
XIV . Bezirk:  Hollergaste 20 , von Matthäus Petsch (2179 ).

„ , Goldschlagstraße 61 , von Wenzel Rausch (2219 ).
,, , Benedikt Schcllinger -Gasse 6 , von Rudolf Holzapfel

(2230 ).
» » Selzergaste 18 , von Matthäus Petsch (2258 ).

XV . Bezirk:  Klementinengasse 21 , von Franz Stagl (3195 ) .
» „ Oeverseestroße 49 , von Josef Münster (3310 ).
„ „ Krimhildplatz 2, von Karl Wicker (3316 ).

H-snche«m Na «N»ie»öestimm«»g, vejieyungsweise «m
Aeka »«1gave oder Anssteckung der Aausiniea wurde»

überreicht:
II . Bezirk:  Linnegaffe 17, von Franz Böhinberger,  Brunn a . G .,

Grohesstraße 21 (7745 ).
XI . Bezirk:  Simmering , Döblerhosstraße , Grundb . - Einl . - Z . 1028,

Parz . 1631 , 1655 , 1746/1 , 1773/l , 1775 , von Magdalena
Dirt  l (19901 ).

„ „ Simmering , Döblethosstraße , Grundb . - Einl . - Z . 1029,
Parz . 1632 , >017 , 1016 , von Johann und Theresia
Satorina (19905 ).

Pemoliernrtgsauiekge«.
IV . Bezirk:  Remisen - und Küchentrakt , Therisianumgasse 16 , von Heinrich

Gerl ' s  Witwe , I ., Himmclpfortgaffe 9, durch Eduard
Modl (7755 ).

Kealltäten-Verkehr in Mien.
Vom 1. bis 30. Juni IS 13.

(Zusammengestellt vom Zentral -Wahl - und Steuerkataster der Stadt Wien .)

I . Bez ., Bäckerstraße 6, Einl .-Z . 62 , bisheriger Besitzer Virginia
Meller Hz, grundbllcherlich übertragen an m . Alice Gstetlncr,
m . Marie Gstettner , je Hz, am 2t . Juni 1913.

, „ Dorotheergasse 2 , E .-Z . 197 , bish . Bes . Leopold v. Wallburg ' sche
Stiftung für vier arme Knaben und vier arme Mädchen Hz,
grdb . übertr . an Josef Prix Hs,, am 21 . Juni 1913.

„ „ Dorotheergasse 4, E .-Z . 199 , bish . Bes . Leopold v. Wallburg ' sche
Stiftung für vier arme Knaben und vier arme Mädchen Hz,
grdb . übertr . an Josef Prix ' /«, am 21 . Juni 1913.

,, » Hegelgaste 13 , E .-Z . 437 , bish . Bes . Max Wöß , Therese Wöß,
je hr , grdb . übertr . an Oskar Neumann , Friederike Neuman »,
Margarete Meyrowitz , je am 23 . Juni 1913.

„ „ Kolowratring 6 , E .-Z . 653 , bish . Bes . Max Wöß , Therese Wöß,
je h, , grdb . übertr . an Oskar Neumann , Friederike Neumann,
Margarete Meyrowitz , je >/, , am 23 . Juni 1913.

„ „ Reichsratsstraße 3, E .-Z . 920 , bish . Bes . Emil Eisner , Olga
Eisner , je Hz, grdb . übeitr . an Richard Fritz , Gisela Frist,
je H , am 16 . Juni 1913.

„ „ Rcichsratlstraße II , E .-Z . 939 , bish . Bes . Charlotte Cohn,
grdb . übertr . an Martha Wcißkopf , am 26 . Juni 1913.

„ „ Schwarzenbcrgstraße 3 , E .-Z . 1138 , bish . Bes . Karl Auspitz
Edler v . Ärtenegg , grdb . übertr . an Theodor Auspitz v.
Artmegg , Stephan Auspitz v . Artenegg , je Hz, am 28 . Juni

„ „ Stubenbastci 1, E .-Z . 1261 , bish . Bes . Viktoria Markt , geb.
Fischer 65, grdb . übertr . an Franz Markt , Marie Mnlly , geb.
Markt , je >/, «, am 10. Juni 1913.

» , Singerstraße 14, E .-Z . 1621 , bish . Bes . die Allgem . österr.
Baugesellschast , grdb . übertr . an Adolf Leonhard Hz, Hans
Marll Hz, am 21 . Juni 1913.

II Bez ., Zirkusgoste 27 , E .-Z . 243 , bish . Bes . Karl Ritter v. Schulter
v. Felzdorf und Tzimitz , grdb . übertr . an Dr . Karl Schultes-
Kleimayrn Freiherr v. Felzdorf und Tzimitz , am 15 . Mai
1913.

„ „ Zirkusgaffe 44 , E .-Z . 258 , bish . Bes . Betti Amanda Walter,
genannt Hager h „ , grdb . übertr . an Klothilde v. Saucken,
geb. Walter , genannt Hager , wicderverehelichte Gräfin
Monroy h, «, an , 30 . Mai 1913.

„ „ Czerningaffe 6, E .-Z . 266 , bish . Bes . Dr . Albin Eder , grdb.
übertr . an Dr . Richard Eder , Ernestine Sicbcrt , Karoline
Tentlchert , je >/, , am 30 . Juni 1913.
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II . Bez ., Lessinggaste 13 , E .-Z . 961 , bish . Bes . Viktoria Markl , grdb.
übertr . an Franz Markl , Marie Mully , geb. Mark «, je 1/2 ,
am 10 . Juni 1913.

» „ Raimundgafle 4 , E .-Z . 1530 , bish . Bes . Helene Popper Hz,
grdb . übertr . an Auguste Popper V», am II . Juni 1913.

„ „ Schotzgaffe 12 , E .-Z . 1746 , bish . Bes . Leon Kemach Hz, grdb.
überrr . an Johanna Kemach , rekte From Hz, am 24 . Juni
1913.

„ „ Schüttaustraße 69 , E .-Z . 4393 , bish . Bes . Franz Böhm , grdb.
übertr . an Franz Pichler , Agnes Pichler , je Hz, am 14 . Juni

,, „ Ausstellungsstraße 33/35 , E .-Z . 4988 , bish . Bes . Benno
Szmetana , grdb . übertr . an Wilhelm Kaspar Schoderböck,
Magdalena Schoderböck , je Hz, am 20 . Juni 1913.

, » Sterncckplatz 4 , E .-Z . 5115 , bish . Bes . Hermann Kreilisheim Hz,
grdb . übertr . an Dr . Richard Kreilisheim , Rudolf Kreilisheim,
je ' /«, am 7 . Juni 1913.

„ „ Vorgartenstraße 150 , E .-Z . 52l5 , bish . Bes . Jetti Weisz , grdb.
übertr . an David Weiß , am 27 . Juni 1913.

„ „ Ennsgaste 15, E .-Z . 5227 , bish . Bes . Deszö Weisz , grdb . übertr.
an die Sprr - und Vorschußkaffa Sitzendorf , r . G . m . b . H .,
am 9. Juni 1913.

III . Bez ., Baumgaste 48 , E .-Z . 140 , bish . Bes . Heinrich Floh h „ , grdb.
übertr . an w . Alfred Floh , in . Emilie Floh , je >/,, , am
28 . Juni 1913.

„ „ Baumgaste 26 , E .-Z . 165 , bish . Bes . Anton Stefan Hz, grdb.
übertr . an Pauline Stefan Hz, am 17. Juni 1913.

„ „ Beatrixgaste 24 , E .-Z . 183 , bish . Bes . Graf Paul Seilern-
Aspang h «, grdb . übertr . an Ernst Graf Seilern -Aspang h,
am 7. Jnii 1913.

„ „ Schwalbengaffe 14, E .-Z . 234 , bish . Bes . Adolf Nagel Hs,
grdb . übertr . an Emanuel Hayek Hs, am 9 . Juni 1913.

„ „ Erdbcrgstroße 58 , E .-Z . 400 , bish . Bes . Adolf Nagel Hs, grdb.
übertr . an Emanuel Hayek Hs, am 9 . Juni 1913.

„ „ Erdbergstraße 60 , E .-Z . 401 , bish . Bes . Adolf Nagel Hs, grdb.
übertr . an Emanuel Hayek >'s, am 9 . Juni 1913.

„ „ Gärtnergaste 6, E .-Z . 517 , bish . Bes . Florian Schreiner -Puhm,
grdb . übertr . an Johann Rodt , am 4 . Juni 1913.

„ „ Hafengaste I , E .-Z . 565 , bish . Bes . Karl Hoffmann hg, grdb.
übertr . an Karoline Hofsmann h «, am 9 . Juni 1913.

„ „ Landstraßer Hauptstraße 31 , E .-Z . 873 , bish . Bes . Katharina
Brunner , grdb . übertr . an Gustav Prinz , ain 12 . Juni 1913.

„ „ Landstraßer Hauptstraße 55/57 , E .-Z . 896 , bish . Bes . Marie
Metzger h, , grdb . übertr . an Anton Metzger Hz, am 13 . Juni
1913.

, „ Petrusgaste 5, E .-Z . 1182 , bish . Bes . Josef Wünsch , grdb.
übertr . an Hermine Nemccek , am 14 . Juni 1913.

„ „ Reisnerstraße 40 , E .-Z . 1285 , bish . Bes . Marie Nimpfer , grdb.
übertr . an Emil Eisner , Olga Eisner , je Hz, am 6 . Juni
1913.

„ „ Reisnerstraße 41 , E .-Z . 1286 , bish . Bes . Ernestine Thorsch,
grdb . übertr . an Wolfgang Freiherr v . Ferstel , Melanie
Freiin v. Ferstel , je V?, am 28 . Juni 1913.

„ „ Rennweg 70 , E .-Z . 1350 , bish . Bes . Franz Frommwald h,,
grdb . übertr . an Karl Frommwald , Georg Frommwald,
je h «, am 19 . Juni 1913.

„ „ llngargaste 25 , E .-Z . 1672 , bish . Bes . Karl Lippert Hz, grdb.
übertr . an Karl Lippert H , am 13 . Juni 1913.

„ „ llngargaste 39 , E .-Z . 1684 , bish . Bes . Friedrich Wagner h >>,
grdb . übertr . an Viktor Mautner Rckter v. Markhof h, «, am
12 . Juni 1913.

„ „ Untere Biaduktgaffe 23 , E .-Z . 1728 , bish . Bes . Heinrich Polaczek,
grdb . übertr . an Olga Snßmann , geb . Polaczek , am 1l . Juni
I9l3.

„ , Hainburgerstraße Il3 , E .-Z . 1800 , bish . Bes . Anton Stefan,
grdb . übertr . an Pauline Stefan , am 17. Juni 1913.

, „ Kleistgaste 1l . E .-Z . 2827 , bish . Bes . Christine Elbert , grdb.
übertr . an Johann Meißl , Katharina Mcißl , je Hz, am
10 . Juni 1913.

„ „ Hainburgerstraße 35 , E .-Z . 2834 , bish . Bes . Karoline Zipscr,
grdb . übertr . an Andreas Ferdinand Hawel , Rosina Hawel,
je Hz, am 7. Juni 1913.

„ „ Pctrusgassc 6, E .-Z . 3448 , bish . Bes . Ernst Sturm , grdb.
übertr . an Eugen Dollinger , am 27 . Mai 1913

, „ Petrnsgaste 2, E .-Z . 3450 , bish . Bes . Leopold Fischer , grdb.
übertr . an August Ulrich , am 10 . Juni 1913.

IV . Bez ., Schönbrunnerstraße 4, E .-Z . 274 , bish . Bes . Johann Elsner,
Charlotte Elsner , je Hz, grdb . übertr . an die Wiener
Wohnungsgcnostenschast znm Bau eines Wohnhauses und
Vereinshauses für den Genfer Verband , r . G . m . b. H ., am
31 . Mai 1913.

„ „ Karolinenplatz 4, E .-Z . 368 , bish . Bes . Magdalena Roller h >,
grdb . übertr . an Dr . Ludwig Roller , Elisabeth Bibel , je h«,
am 13 . Juni 1913.

„ „ Lambrechtgaffe 8 a , E .-Z . 411 , bish . Bes . Anna Clauser r/,,
grdb . übertr . an Franz Clauser h<, am 23 . Juni 1913.
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V . Bez ., Zcntagaste 46 , E .-Z . 311 , biSH. Bes . Therese Rieser °°/iro,
grdb. übertr . an Joses Bujatti , Minna (Wilhelmine ) Herdlle,
geb. Bujatti , Dr . Hermann Rieser , Rudolf Rieser , je " , « 8»,
am L4. Juni 1913.

„ „ Grohgasse 8, E .-Z . 347 , bish . Bes . Franz Helmreich ssn . >/s,
grdb. übertr . an Franz Helmreich juo . am 7 . Juni
1913.

„ „ Schönbrunnerstraße 105 , E .-Z . 517 , bish . Bes . Rosa Zwier-
schitz V«, grdb. übertr . an Fanni Häusler '/«, am 5 . Juni
1913.

„ „ Nikolsdorfergafse 81 , E .-Z . 878 , bish . Bes . Alfred Viereckl,
Franz Viereckl, je Vs» grdb. übertr . an die Firma Julius
Kraicsowits , am 30 . Mai 1913.

„ „ Schloßgasse 3 , E .-Z . 1007 , bish . Bes . Alexander Runden¬
steiner, grdb. übertr . an Sophie Nundensteiner , am 21 . Juni
1913.

„ „ Einsiedlergasse 14 , E .-Z . 1628 . bish . Bes . Melchior Anders,
Marie Anders , Ferdinand Anders , Hans Anders , Ottokar
Anders , je >/«, grdb. übertr . an Jacques Reiß , am 14 . Juni
1913.

„ „ Zentagasse 16 , E .-Z . 2262 , bish . Bes . Anna Klein , grdb. übertr.
an Hermine Nemecek , am 14 . Juni 1913.

„ „ Fendigasse 9, E .-Z . 2358 , bish . Bes . Marie Souhrada , grdb.
übertr . an Johann Berndl , am 30 . Juni 1913.

VI . Bez ., Magdalenenstraße 4/6 , E .-Z . 34 , bish . Bes . Karl Heinrich
Soubek , grdb. übertr . an Maria Franziska Soubek , am
18 . Juni 1913.

„ „ Esterhazygaste 9, E .-Z . 165 , bish . Bes . Pauline Ludwig , grdb.
übertr . an Bernhard Ludwig , am 26 . Juni 1913.

„ „ Esterhazygaste 27 , E .-Z . 179 , bish . Bes . Otto Mayerhöfer V»,
grdb. übertr . an Anna Köckeis, Max Mayerhöfer , je am
3 . Juni 1913.

„ „ Gumpendorfcrstraße 80 , E .-Z . 298 , bish . Bes . Anton Wein-
- gartner , grdb. übertr . an Prinzessin Jama Lobkowitz, geborene

Gräfin Palfsq , am 7 . Juni 1913.
„ „ Hirschengaffe 21 , E .-Z . 387 , bish . Bes . Ferdinand Brill

grdb. übertr . an Friedrich Schwarz >/, , am 13 . Juni
1913.

„ „ Kasernengaffe 16 , E .-Z . 445 , bish . Bes . Otto Mayerhöfer V»,
grdb. übertr . an Anna Köckeis, Max Mayerhöfer , je >/ «, am
3. Juni 1913.

„ „ Liniengaste 29 , E .-Z . 531 , bish . Bes . Leopoldine Sul-
dowsky '/is , grdb. übertr . an Karl Hueber V>«, am 19 . Juni
1913.

„ „ Magdalenenstraße 2 , E .-Z . 621 , bish . Bes . Karl Heinrich Soubek,
grdb. übertr . an Maria Franziska Soubek , ani 18 . Juni
1913.

„ , Magdalenenstraße 32 , E . - Z . 635 , bish . Bes . Pauline
Ludwig , grdb. übertr . an Bernhard Ludwig , am 26 . Juni
1913.

,, „ Miltelgaste 6, E .-Z . 764 , bish . Bes . Rudolf Esterle, grdb. übertr.
an Rudolf Esterle , Marie Tomanek , je Vs, am 8 . Juni
1913.

„ „ Mollardgaffe 37 , E .-Z . 807 , bish . Bes . Karl Lipscher, Marie
Schöllinger , verehel . Gruber , Theresia Stapf , Anton Lipscher,
Dr . Josef Lipscher, Alois Lipscher, Karoline Male , geb. Lipscher,
Anna Goldinger , geb. Lipscher, je V», grdb. übertr . an Joses
Ferrari , am 1. Juni 1913.

„ „ Mollardgaffe 62 - , E .-Z . 826 , bish . Bes . Friedrich Welcker V- ,
grdb. übertr . an Wilhelm Welcker, Franziska Frankenstein,
Jda Soulek , je 1/5, am 2 . Juni 1913.

„ „ Stumpergasse , E .-Z . 1329 , bish . Bes . Marie Geiger , grdb.
übertr . an Ignaz Altenburger , Christine Altenburger , je yx,
am 9. Mai 1913.

VII . Bez ., Burggaste 19 , E .-Z . 139 , bish . Bes . Otto Mayerhöfer Ve, grdb.
übertr . an Anna Köckeis, geb. Mayerhöfer , Max Mayerhöfer,
je >,8 am 3. Juni 1913.

, „ Halbgasic 3 , E .-Z . 265 , bish . Bes . Franz Kröttlinger juu.
Theresia Kröttlinger " Vsrvs, Marie Osterkorn " "/-«os,

grdb. übertr . an Karl Kröttlinger am 6. Juni
1913.

„ „ Kaiserstraße 67 , E .-Z . 384 , bish . Bes . Karl Demuth V», grdb.
übertr . an Karl Demuth jun . >/», am 16 . Juni 1913.

» „ Mariahilferstraße 96 , E .-Z . 641 , bish . Bes . Therese Nieser V,,
grdb. übertr . an Josef Bujatti , Mina (Wilhelmine ) Herdtle,
geb. Bujatti , Dr . Hermann Rieser , Rudolf Rieser , je Vis,
am 24 . Juni 1913.

„ ., Neustiftgaste 123 , E .-Z . 875 , bish . Bes . Karl Kröttlinger
grdb. übertr . an Theresia Kröttlinger , verehel . Czermak >°Vsa>->,
Franz Kiöttlinger jun . Marie Ostcrkorn am
6. Juni 1913.

„ „ Spittelberggaste 17 , E .-Z . 1069 , bish . Bes . Otto Mayerhöfer Ve,
grdb. übertr . an Anna Köckeis, geh. Mayerhöfer , Max Maycr-
höfer, je '/». am 3. Juni 1913.

„ » Zicglergaste 76 . E .-Z . 1229 , bish . Bes . Franz Welcba V>, grdb.
übertr . an Rosalia Skopalik , Franz Wcleba ja » ., je >/ «, am
I I . Juni 1913.

VIII . Bez ., Kochgaste 10 . E .-Z . 306 , bish . Bes . Emil Mayer , Elise Mayer,
je Vs, grdb. übertr . an Dr . Karl August Herzfeld , am 5. Juni
1913.

„ „ Langegaste 14 , E .-Z . 359 , bish . Bes . Max Himly , Margarete
Himly , je V- , grdb. übertr . an Dr . Bernhard Heinrich
Straßberg Vs, Dr . Max Straßberg , Mathilde Straßberg,
je '/«, am 18 . Juni 1913.

„ ., Lerckengaste 9, E .-Z . 481 , bish . Bes . Franz Wagner V, , grdb.
übertr . an Elise Köhler , Franz Wagner , Mizzi Schubert , je >/,,
am >7 . Juni 1913.

„ „ Schlöffelgasse 18, E .-Z . 697 , bish . Bes . Albert Herzog Vs. . grdb.
übertr . an m . Albertine Herzog , Luise Syha , geb. Zinsler,
je '/«, am 24 . Juni 1913.

„ „ Schlöffelgasse 26 , E .-Z . 702 , bish . Bes . m . Karl Ritter v.
Waßhuber '/„ , grdb. übertr . an Dr . Ludwig Skorschcban '/ >«,
am 24 . Juni 1913.

„ „ Strozzigaste 13 , E .-Z . 742 , bish . Bes . Katharina Schwarz V' ,
grdb. übertr . an Anna Teufel , Katharina Höck, je ' /r,
m . Alois Schwarz , m . Anna Schwarz , je V>«, am 14 . Juni
1913.

IX . Bez ., Lazarettgaste 29 , E .-Z . 351 , bish . Bes . Julie Fischer grdb.
übertr . an Hermine Stcinherz , Rudolf Fischer, Paula Münz,
m . Franziska Fischer, m . Valerie Fischer, je Vis , am 2 . Juni
1913.

„ „ Solzergaste 30 , E .-Z . 817 , bish . Bes . die Wiener Bau¬
kreditbank, grdb. übertr . an Anna Krann , am 30 . Juni
1913.

„ „ Scchsschimmelgaste 9 , E .-Z . 886 , bish . Bes . Helene Popper,
grdb. übertr . an Auguste Popper , am 11 . Juni 1913.

„ „ Seegaste 3, E .-Z . 889 , bish . Bes . Luise Michclheit , grdb.
übertr . an Karl Ploiritz , am II . Juni 1913.

„ „ Sobieskygaste 29 , E .-Z . 969 , bish . Bes . Gustav Srankovic '/»,
grdb. übertr . an Marie Künstler , am 30 . Juni 1913.

„ „ Wasagasse 4 , E .-Z . 1186 , bish . Bes . Emil Goldschmidt Vs,
grdb. übertr . an Erna Kauders , geb. Goldschmidt am
27 . Juni 1913.

„ „ Grünetorgaste 17 , E .-Z . 1373 , bish . Bes . Hermann Josef
Graf v. Sprinzenstein , grdb . übertr . an Klothilde Gräfin
Saurma -Jeltsch geb. Gräfin Sprinzenstein , am 10 . Juni 1913.

„ „ Rögergaste 23 , E .-Z . 1600 , bish . Bes . Paul Trrvani , grdb.
übertr . an Alois Niedermayer , am 3. Juni 1913.

, „ Wagnergaste 3, E .-Z . 1670 , bish . Bes . Samuel Steiner , grdb.
übertr . an Moritz Läufer, Friederike Läufer, je Vs- am 9 . Juni
1913.

X . Bez ., Favoriten , Eugengaste 31 , E .-Z . 201 , bish . Bes . Anton
Greisler Vs- grdb. übertr . an Marie Jerzabek , geb. Greisler >/s,
am 18 . Juni 1913.

„ , Favoriten , Götzgasse 4, E .-Z . 491 , bish . Bes . Barbara Sohn >/. ,
grdb. übertr . an Bernhard Feßler am 28 . Juni 1913.

„ „ Favoriten , Leibnitzgaste 37 , E .-Z . 1113 , bish . Bes . Leopold
Markart , grdb. übertr . an Josefine Sucher , am 14 . Juni
1913.

„ „ Favoriten , Puchsbauingaste 31 , E .-Z . 1294 , bish . Bes . Anna
Stepanek Vs, grdb. übertr . an Franz Steponek Vs, am
24 . Juni 1913.

„ Favoriten , Quellengaste 68 , E .-Z . 1372 , bish . Bes . Auguste
Fürst » / 'so, grdb. übertr . an Walter Fürst »Vrs», am
21 . Juni 1913.

„ „ Favoriten , Senneseldergasse 5 , E .-Z . 1531 , bish . Bes . Johanna
Oberenzer V«, grdb. übertr . an Franz Meindl , Amalia
Meindl , je >/«, am 15 . Juni 1913.

„ „ Favoriten , Sennefeldergaste II , E .-Z . 1536 , bish . Bes . Anton
Greisler Vs, grdb. übertr . an Marie Jerzabek , geh. Greisler Vs,
am 18 . Juni 1913.

„ „ Favoriten , Seiinefeldergaff « 12 , E .-Z . 1537 , bish . Bes . Johanna
Oberenzer > «, grdb. übertr . an Leopold North '/«, am 6. Juni
1913.

„ Favoriten , Gudrunstraße 136 , E .-Z . 1654 , bish . Bes . Rudolf
Reiche » " -V-rsvs, grdb. übertr . an Rudolf Reiche»
am 16 . Juni 1913.

„ „ Favoriten , Van der Nvllgaste 52 , E .-Z . 1781 , bish . Bes . Anna
Schweitzer , grdb. übertr . an Wilhelmine Baumgartner , geb.
Westclsky , m . Johanna WcstelSky, m . Stephanie Weffelsky,
je V- , am 20 . Juni 1913.

„ , Favoriten , Ban der Nüllgaste 4, E .-Z . 2171 , bish . Bes . di«
Frommen Stiftungen der Erlauer Erzdiözöse , grdb. übertr.
an Richard Pick >/», DesideriuS Hcuduska V», Milan
Stojadinovits '/ », Peter Bertalan V», am 16. Juni 1913.

„ „ Favoriten , Ban der Nüllgaste 4 , E .-Z . 2173 , bish . Bes.
die Frommen Stiftungen der Erlauer Erzdiözöse , grdb.
übertr . an Richard Pick '/», DesideriuS HeuduSka V»,
Milan Stojadinovits >/», Peter Bertalan */«, am 16 . Juni
ISI3.

„ „ Favoriten , Alxingergaste 7 , E .-Z . 2176 , bish . Bes . die Frommen
Stiftungen der Erlauer Erzdiözöse , grdb. übertr an Richard
Pick >g. DesideriuS HeuduSka V-, Milan Stojadinovits >/»,
Peter BcUalan '/», am 16 . Juni 1913.



2285Nr . 62 . — 5. August 1913 . — Allgemeine Nachrichten rc.

X . Bcz ., Favoriten , Dampfgaffe 26 , E -Z . 2180 , bish . Bes . die Frommen
Stiftungen der Erlauer Erzdiözöse , grdb . übertr . an Richard
Pick ' /», Defiderius Heuduska Vs, Milan StojadinovitS Vs,
Peter Bcrtalan /̂g, am 16 . Juni 1913.

„ „ Favoriten , Dampfgafse 22 , E .-Z . 2181 , bish . Bes . die Frommen
Stiftungen der Erlauer Erzdiözöse , grdb . iibertr . an Richard
Pick i/ ». Defiderius Heuduska Vs, Milan Stojedinovits V»,
Peter Bcrtalan Vs, am 16 . Juni 1913.

„ „ Favoriten , Ban der Nllllgaffc 3 , E .-Z . 2182 , bish . Bes.
die Frommen Stiftungen der Erlauer Erzdiözöse , grdb.
iibertr . an Richard Pick Defiderius Heuduska < 9,
Milan StojadinovitS Vs, Peter Bcrtalan 2,9, am 16 . Juni
1913.

„ „ Favoriten , Leebgaffe 2 s , E .-Z . 2183 , bish . Bes . die Frommen
Stiftungen der Erlauer Erzdiözöse , grdb . übcrtr . an Richard
Pick ' /», Defiderius Heuduska V», Milan StojadinovitS ' /-
Peter Bcrtalan a/s, am 16 . Juni 1913.

„ „ Favoriten , Dampfgasse 8, E .-Z . 2209 , bish . Bes . die Frommen
Stiftungen der Erlauer Erzdiözöse , grdb . übertr . an Richard
Pick >/s, Defiderius Heuduska V», Milan StojadinovitS >/-,
Peter Bcrtalan Vs, am 16 . Juni 1913.

„ „ Favoriten , Dampfgafse 10 , E .-Z . 2210 , bish . Bes . die Frommen
Stiftungen der Erlauer Erzdiözöse , grdb . übertr . an Richard
Pick V», Defiderius Heuduska Vs, Milan StojadinovitS ' /»,
Peter Bcrtalan Vs, am 16 . Juni 1913.

„ „ Favoriten , Dampfgasse 24 , E .-Z . 2295 , bish . Bes . die Frommen
Stiftungen der Erlauer Erzdiözöse , grdb . übertr . an Richard
Pick >/«, Defiderius Heuduska Vs, Milan Stojadinovits >/z,
Peter Bcrtalan V», am 16 . Juni 1913.

„ „ Favoriten , Triesterstraße 49 , E .-Z . 2354 , bish . Bes . Alois
Sucher , Josefine Sucher , je V», grdb . übertr . an Leopold
Markart , am 14 . Juni 1913.

„ „ Favoriten , Quellenstraße 32 , E .-Z . 2523 , bish . Bes . Friedrich
Leonhard , grdb . übertr . an Gottlieb Sanytr , am 13 . Juni
1913.

„ „ Favoriten , Gellertgasse 21 , E .-Z . 2525 , bish . Bes . Friedrich
Leonhard , grdb . übertr . an Gottlieb Sanytr , am 13 . Juni
1913.

„ „ Favoriten , Randbartingergasse 12 , E .-Z . 2606 , bish . Bes . Alois
Lumerding , grdb . übertr . an Emma Schönthal , Dr . Moritz
Propper , je Vs, am 2 . Juni 1913.

„ „ Favoriten , Rechberggasse II , E .-Z . 2906 , bish . Bes . Wenzel
Listopad , Josef Schima , je Vs, grdb . übcrtr . an Martha
Popper , am 23 . Juni 1913.

„ „ Jnzersdorf -Stadt , Herzgaffe 70 , K.-Nr . 300 , E .-Z . 452 , bish.
Bes . Anna Stechauner , grdb . übertr . an Karl Josef Wagner,
ru . Joses Leopold Wagner , je Vs, am 27 . Juni 1913.

„ „ Jnzersdorf -Stadt , Angeligasse 32 , K.-Nr . 392 , E .-Z . 611,
bish . Bes . Rudolf Reichelt , grdb . übertr . an Marie Rcichelt,
am 16 . Juni 1913.

XI . Be - ., Kaiscr -Ebersdorf , Kaiser -Ebersdorferstraße 328 , K.-Nr . 12 a,
E .-Z . 9 , bish . Bes . Ferdinand Kaupe Vs, grdb . übertr . an
Maria Kaupe 1/2, am 23 . Juni 1913.

„ „ Kaiser -Ebersdorf , Schmidgunstgaffe 77 , K.-Nr . 84 , E .-Z . 82,
bish . Bes . Johanna Ander !, grdb . übertr . an Franz Muck,
Anna Muck , je Vs, am 7 . Juni 1913.

„ „ Kaiser -Ebersdorf , Kaiser -Ebersdorferstraße 77 , K.-Nr . 259,
E .-Z . 20l , bish . Bes . Anna Winter , grdb . übertr an Anton
Sidl , Josefa Sidl , je Vs, am 28 . Juni 1913.

„ „ Kaiser -Ebersdorf , Dreherstraße 84 , K.-Nr . 373 , E .-Z . 495,
bish . Bes . Michael Skolton , Rosalia Skotton , je grdb.
übertr . an Franz Dachl , Marie Dachl , je H , am 24 . Juni
1913.

„ „ Simmering , Rinnböckstraße 57 , K.-Nr . 359 , E .-Z . 3 !5, bish.
Bes . Gustav Chaudoir L Komp ., grdb . übertr . an die Firma
Metallwerke A.-G . in Wien , am 25 . Juni 1913.

„ „ Simmering , Hugogaffe 3 , K.-Nr . 473 , E .-Z . 440 , bish . Bes.
Pauline Gärtner , grdb . übertr . an Gustav Richter , Emilie
Richter , je Vs, am 5 . Juni 1913.

„ „ Simmering , Hütte , K.-Nr . 148 , E .-Z . 1123 , bish . Bes . Georg
Prinz , grdb . übertr . an Johann Stangl , Franziska Stangl,
je Vs, am 6 . Juni 1913.

„ „ Simmering , 4 . Landengassc 37 , K .-Nr . 577 , E .-Z . 1348 , bish.
Bes . Otto Burger , Marie Burger , je Vs, grdb . übertr . an
Georg Blizenec , Johann Blizenec , Heinrich Blizenec , Franz
Blizenec , je hh, am II . Juni 1913.

„ „ Simmering , Rinnböckstraße 57 , K.-Nr . 581 , E .-Z . 1368 , bish.
Bes . Gustav Chaudoir L Komp -, grdb . übertr . an die Metall-
werke -A .-G . in Wien , am 25 . Juni 1913.

„ „ Simmering , Fabigangasse 20 , K.-Nr . 852 , E .-Z . 1890 , bish.
Bes . Johann Fock, Josefine Fock, je Vs, grdb . übertr . an
Pauline Franz , am 13 . Mai 1913.

XII . Bez ., Altmannsdorf , Khleslplatz 11 , K.-Nr . 56 , E .-Z . 36 . bish . Bes.
Amalia Zicrer >/s» grdb . übertr . an Johann Zierer , Anna
Zierer , Josefa Zierer , je V» , am 26 . Juni 1913.

XII . Bez ., Altmannsdorf , Oswaldgasse 73 , K.-Nr . 3 , E .-Z . 38 , bish . Bes.
Amalia Zierer ' /«, grdb . übertr . an Johann Zierer , Anna
Zierer , Josefa Zierer , je Vis, am 26 . Juni 1913.

„ „ Altmannsdorf , Khleslplatz 7, K.-Nr . 20 , E .-Z . 54 , bish . Bes.
Amalia Zierer >/«, grdb . übertr . an Johann Zierer , Anna
Zierer , Josefa Zierer , je Vis, am 26 . Juni 1913.

„ „ Hetzendorf , Rosenhügel 14, K.-Nr . 210 , E .-Z . 149 , bish . Bes.
Ernst Schuster , grdb . übertr . an Katharina Krejci , am 12 . Juni
1913.

„ „ Hetzendorf , Rosenhügel II , K.-Nr . 190 , E .-Z . 151 , bish . Bes.
Magdalena Hügel , Johann Görg , je Vs, grdb . übertr . an
Franz Kößlcr , Karoline Kößlcr , je Vs, am 20 . Juni 1913.

,, „ Hetzendorf , Hetzendorferstraße 61 , K.-Nr . 114 , E .-Z . 237 , bish.
Bes . Josef Schaufler Vs, grdb . übertr . an Johann Schaufler,
Alois Schaufler , Karl Schaufler , Marie Flügel , Anna Schmier !,
Robert Schaufler , m . Hugo Struhatschck , je >/ >, , m . Anna
Schaufler , m . Aloisia Schaufler , m . Marie Schaufler , m . Karl
Schaufler , je ' /««, am 21 . Juni 1913.

„ ,, Hetzendorf , Hetzendorfcrstraße 65 , E .-Z . 238 , bish . Bes . Josef
Schaufler , grdb . übertr . an Johann Schaufler , Alois Schaufler,
Karl Schaufler , Marie Flügel , Anna Schmierl , Robert
Schaufler , m . Hugo Struhatschck , w . Anna Schaufler , m . Aloisia
Schaufler , m . Marie Schaufler , m . Karl Schaufler , am 21 . Juni
1913.

„ „ Hetzendorf , Schlöglgaffe 36 , K.-Nr . 304 , E .-Z . 530 , bish . Bes.
Josef Schaufler , grdb . übertr . an Johann Schaufler , Alois
Schaufler , Karl Schaufler , Marie Flügel , Anna Schmierl,
Robert Schaufler , m . Hugo Struhatschck , m . Anna Schaufler,
m . Aloisia Schaufler , m . Marie Schaufler , w . Karl Schaufler , am
21 . Juni 1913.

„ „ Hctzendorf , Strohberggasse 16 , K.-Nr . 198 , E .-Z . 258 , bish.
Bes . Theresia Kastl Vs, grdb . übertr . an Leopoldine Schner Vs,
am 26 . Juni 1913.

„ „ Unter -Meidling , Aßmayergaffe 9 , K.-Nr . 184 , E .-Z . 184 , bish.
Bes . Franz Lang , grdb . übcrtr . an Franz Lang , am 21 . Juni
1913.

„ „ Unter -Meidling , Pachmüllergaffe 13 , K.-Nr . 431 , E .-Z . 431
bish . Bes . Wenzel Wicha Vs, grdb . übcrtr . an Theresia Wicha Vs
am 14 . Juni 1913.

„ „ Unter -Meidling , Gatterholzgasse 3 , K.-Nr . 488 , E .-Z . 488 , bish.
Bes . Franz Rankt Vs, grdb . übertr . an Antonia Rankl Vs,
am 16 . Juni 1913.

„ „ Unter -Meidling , Krichbaumgasse 24 , K.-Nr . 495 , E .-Z . 495,
bish . Bes . Rudolf Heinl , Marie Heinl , je Vs, grdb . übertr.
an Heinrich Knoll , Katharina Knoll , je Vs, am 26 . Juni
1913.

„ „ Unter -Meidling , Wilhelminenstraße 39 , K.-Nr . 648 , E .-Z . 648,
bish . Bes . Franz Kaplan , grdb . übertr . an Johann Neuhaus-
Doctor , am 30 . Juni 1913.

„ Unter -Meidling , Ruckergasse 12 , K.-Nr . 1017 , E .-Z . 985 . bish.
Bes . Josef Reimer Vs, Katharina Tandler , Josef Reimer,
Ciicilie Reimer , Lut wig Reimer , je >/», grdb . übertr . an Marie
Bradl , am 30 . Juni 1913.

„ „ Unter -Meidling , Fockygaffe 36 , K.-Nr . 1180 , E .-Z . 2031 , bish.
Bes . Wenzel Wicha Vs» grdb . übertr . an Theresia Wicha Vs,
am 14 . Juni 1913.

„ „ Unter -Meidling , Schallergasse 18 , K.-Nr . 1308 , E .-Z . 2208,
bish . Bes . Henriette Krajicek Vs, grdb . übertr . an Alois Krajicek,
Hildegarde Krajicek , je >/«, am 11 . Juni 1913.

XIII . Bez ., Ober -Baumgarten , Hochsatzengaffe 37 , K.-Nr . 119 , E .-Z . 133,
bish . Bes . Therese Nezbeda Vs, grdb . übertr . an Emanuel
Nezbeda Vs, am 7. Juni 1913.

„ „ Brcitensee , Matzingcrgaffe 18 , K.-Nr . 235 , E .-Z . 107 , bish . Bes.
Josef Kaufmann , grdb . übertr . an Franz Josef EnderS , am
14 . Juni 1913.

„ „ Breitensee , Bartholomäusgaffe 6 , K.-Nr . 143 , E .-Z . 187 , bish.
Bes . Ludwig Wellmann Vs, Verlassenschaft nach Ludwig Well¬
mann Vss, grdb . übertr . an Anna Wellmann >V-s, am 12 . Jnni
1913.

„ „ Hietzing , Maxingstraße 1 bis 13 , K .-Nr . 3 , E .-Z . 3 , bish . Bes.
Siegfried Kallich grdb . übertr . an Helene Kallich
^ "/sssosss, Olga Morell , m . Stella Bianca Kallich , m . Marie
Kallich , m . Nelly Kallich , je ^ sosso, am 13 . Mai 1913.

„ „ Hietzing , Tirolcrgaffe 3, K.-Nr . 91 , E .-Z . 85 , bish . Bes . Fritz
Mahler , Albrecht Michler , je Vs, grdb . übertr . an Emma v.
Radio -Radiis , am 15 . Mai 1913.

„ „ Hütteldorf , Linzerstraße 409 , K.-Nr . 35 , E .-Z . 6, bish . Bes.
Klara Bauer , grdb . übertr . an Dominik Jungbauer , am
29 . Juni 1913.

„ „ Hütteldorf , Linzerstraße 454 , K.-Nr . 268 , E .-Z . 594 , bish . Bes.
m . Josef Schwartz V>, grdb . übertr . an Elise Schwartz,
m . Christine Schwartz , je ' /», am 10 . Juni 1913.

„ „ Lainz , Lainzerstraße 137 , K.-Nr . 7, E .-Z . 110 , bish . Bes . Rosalia
Hallermayer , grdb . übertr . an Franz Gober , Pauline Gober,
je Vs, am 4 . Juni 1913.

3
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XIII . Bez., Lainz, Jagdschloßgaff- 23/25 , K.-Nr. 81 , E.-Z. 225, bish. Bes.
Dr . Mauritius Pokorny, grdb. übertr. an die Gemeinde Wien,
am 4. Juni 1913.

„ „ Lainz, Jagdschloßgasse 23/25 , K.-Nr. 100, E.-Z. 226 , bish. Bes.
Dr . Mauritius Pokorny, grdb. übertr. an die Gemeinde Wien,
am 4. Juni 1913.

„ „ Lainz, Jagdschloßgasse19, K.-Nr. 69, E.-Z. 227, bish. Bes.
Eleonore Pokorny, grdb. übertr. an die Gemeinde Wien, am
4. Juni 1913.

„ „ Lainz, Am Feld, K.-Nr. 117, E.-Z. 278, bish. Bes. Ferdinand
Nowak, Johann Bogner, je 1/2, grdb. übertr. an Philipp
Aigner, Friedrich Lippa, je Vr, am 13. Juni 1913.

„ „ Penzing, Cumberlandstraße10, K.-Nr. 145, E.-Z. 165, bish.
Bes. Malvine Blitz, grdb. übertr. an Karl Maruna, am
20. Juni 1913.

„ „ Penzing, Linzerstraße 97, K.-Nr. 174, E.-Z. 265, bish. Bes.
Michael Leis V2, grdb. übertr. an Marie Leis 2̂, am 25. Juni
1913.

„ „ Penzing, Hadikgasse 98, K.-Nr. 467, E.-Z. 740 , bish. Bes.
Abraham Balan , Ernestine Balan , je 1/2, grdb. übertr. an
Johann Wenz, am 5. Juni 1913.

„ „ Penzing, Barchettigafse24, K.-Nr. 595, E.-Z. 888, bish. Bes.
Philipp Schick 1/2, grdb. übertr. an Leo Schick t/2, am 26. Juni
1913.

„ „ Penzing, Meiselstraße81, K.-Nr. 558, E.-Z. 890, bish. Bes.
Karl Bohmann, Emma Bohmann, je V2, grdb. übertr. an
Johann Wicho, am 20. Juni 1913.

„ „ Penzing, Hütteldorferstraße179, K.-Nr. 910, E.-Z. 12lO, bish.
Bes. Gustav Margulies , Hugo Blitz, je V2, grdb. übertr. an
Josef Morawek, Antonie Morawek, je >H, am 3. Juni 1913.

„ „ Speising, Speisingerstraße 34, K.-Nr. 17, E.-Z . 30, bish, Bes.
Michael Pollak, grdb. übertr. an Peter Passadori, Amalia
Passadori, je Vr, am 5. Juni 1913.

„ „ Spcising, Speisingerstraße 37 , K.-Nr. 102, E.-Z 129, bish. Bes.
Elisabeth Obermaßer, grdb. übertr. an Ferdinand Obermaßer,
Katharina Seibert, Leopoldine Obermaßer, Franz Obermaßer,
Antonia Obermaßer, je >/s, am 16. Juni 1913.

„ , Sveising, Gallgasse 64, K.-Nr. 147, E.-Z. 248, bish. Bes.
Karl Grubwieser '/«, grdb. übertr. an Franz Grubwieser '/«,
am 17. Juni 1913.

„ „ Speising, Speisingerstraße 91, K.-Nr. 161, E.-Z. 278, bish. Bes.
Elsa Schneeweiß, verehel. Zacherl, Elsa Zacherl, verehel. Perina,
je t/2, grdb. übertr. an Erwin Hlawatsch, Anna Hlawatsch,
je V2, am 7. Juni 1913.

„ „ Ober-St . Veit, Rohrbacherstraße23, K.-Nr . 205, E.-Z. 136,
bish. Bes. m. Anna Bicgenzahn '/-, grdb. übertr. an Karl
Tuma, Hermine Tuma, je >/«, am 12. Juni 1913.

„ „ Ober-St . Veit, Amalienstraße 27, K.-Nr. 285, E.-Z. 295 , bish.
Bes. Franz Pranner, grdb. übertr. an Zdenka (Sidonief
Schmid, am 4. Juni 1913.

„ „ Ober-St . Veit, Auhofstraße173, K.-Nr. 178, E.-Z. 363 , bish.
Bes. Antonia Böhm, grdb. übertr. an Vinzenz Geißler, am
26. Juni 1913.

„ „ Ober-St . Veit, Ghelengassc6, K.-Nr. 336 , E.-Z. 530, bish. Bes.
Julius Freiherr v. Hahn t/§, grdb. übertr. an Josefine Freiin
v. Hahn t/, , am 6. Juni 1913.

„ „ Ober-St . Veit, Hagenberggaffe 40, K.-Nr. 622 , E.-Z. 1309,
bish. Bes. Josef Karl Koch, grdb. übertr. an Dr . Albert
Wolf, Johanna Wolf, je >/r, am 20. Juni 1913.

, „ Unter-St . Veit, St . Veitgasse 72, K.-Nr . 130, E.-Z. 119, bish.
Bes. Elisabeth Stadler , grdb. übertr. an Anton Stadler, am
14. Juni 1913.

, , Unter-St . Veit, Elßlergasse 10, K.-Nr. 326 , E.-Z. 325, bish.
Bes. Josef Beer, grdb. übertr. an Ernestine Balan , am 9. Juni
1913.

„ , Unter-St . Veit, Kupelwiesergasse29, K.-Nr. 216, E.-Z. 427,
bish. Bes. Hugo Specht, grdb. übertr. an LeopoldineBerger,
am 25. Juni 1913.

XIV . Bez., Dadlergafse 13, K.-Nr. 204, E.-Z. 204, bish, Bes. Rosa Drexler,
grdb. übertr. an Josefine Fichtinger, am 15. Juni 1913.

„ „ Johnstraße 25, K.-Nr. 465, E.-Z. 465, bish. Bes. Franz Zott-
mann >/z, grdb. übertr. an Johann Eberharter V2, am
29. Justi 1913.

„ „ Sturzgasse 12, K.-Nr. 465, E.-Z. 490, bish. Bes. Franz Zott-
mann Vr, grdb. übertr. an Johann Eberharter r/2, am
29. Juni 1913.

„ „ Flachgaffe 48, K.-Nr. 934, E.-Z. 1438, bish. Bes. Josef
Pokorny, grdb. übertr. an Josef Wrba, Anna Wrba, je r/2,
am 23. Juni 1913.

„ „ Sechshaus , Ullmannstraße36, K.-Nr. 176, E.-Z. 160, bish.
Bes. Karl Fuchs, grdb. übertr. an Josef Wach, Josefa Wach,
je V2, am 13. Juni 1913.

„ „ Sechshaus , Karl Walter-Gaffe 5, K.-Nr. 177, E.-Z. 161, bish.
Bes. Katharina Radausch, grdb. übertr. an Rosa Reinhold /̂z,
Emilie Steinhäuser am 9. Juni 1913.

XV. Bez., Sperrgaffe 7, K.-Nr. 199, E.-Z. 199, bish. Bes. Karl Brix '/»
grdb. übertr. an Paula Brix am 18. Juni 1913.

XV. Bez., Gcibelgaffe 24, K.-Nr. 310, E.-Z. 310, bish. Bes. Johann
Bauer, Ludwig Bauer, Josef Bauer, je >/>«, grdb. übertr. an
Heinrich Bauer / I«, am 19. Juni 1913.

XVI . Bez., Neulerchenfeld, Thaliastraße 10, K.-Nr . 354 , E.-Z. 196, bish.
Bes. Elisabeth Simon 1/2, grdb. übertr. an Elisabeth Peschka,
Ferdinand Simon , Karl Simon , Marie Pfeffer, je >/, , am
9. Juni 1913.

„ „ Neulerchenfeld, Grundsteingaffe 13, K.-Nr. 690, E.-Z. 197,
bish. Bes. Elisabeth Simon >/r, grdb. übertr. an Elisabeth
Peschka, Ferdinand Simon , Karl Simon , Maria Pfeffer, je >/s,
am 9. Juni 1913.

, „ Neulerchenfeld, Grundsteingaffe 67, K.-Nr. 151, E.-Z. 228,
bish. Bes. Franziska Wolf, grdb. übertr. an Jakob Kling,
Mathilde Kling, je Vr, am 19. Juni 1913.

„ „ Neulerchenfeld, Koflerplatz1, K.-Nr. 340, E.-Z. 416, bish. Bes.
Marie Lamac " °/l°v°v, grdb. übertr. an August Federa,
Paula Federa, je " -/roooo, am 20. Juni 1913.

„ „ Neulerchenfeld, Fröbelgaffe 44, K.-Nr . 308, E.-Z. 490 , bish. Bes.
Wilhelmine Scharrer / «, grdb. übertr. an Anna Jereb,
iu. Josef Hrdinka, je Josef Kubat, Theresia Wiesbauer,
je '/«», am 9. Juni 1913.

„ „ Neulerchenfeld, Fröbelgaffe 44, K.-Nr. 308, E.-Z. 490, bish. Bes.
Josef Kubat "/.», grdb. übertr. an Marie Prielhofer, Jose fine
Hrdinka, je Adolf Kubat >/»», am 23. Juni 1913.

„ „ Neulerchenfeld, Reinhartgasse 4, K.-Nr. 412, E.-Z. 676, bish.
Bes. Josef Wegscheider, grdb. übertr. an Josef Wegscheider juv .,
am 28. Juni 1913.

„ „ Neulerchenfeld, Haberlplatz20, K.-Nr. 713 , E.-Z. 804, bish. Bes.
Georg Dobruschka, Ferdinand Schafhauser, je Y2, grdb. übertr.
an Josef Slezak, Franziska Slezak, je V2, am 17. Juni 1913.

„ „ Ottakring, Wilhelmincnstraße38, K.-Nr . 1735, E.-Z. 487, bish.
Bes. Anna Zitek, grdb. übertr. an Karl Schöpf, am 7. Juni
1913.

„ „ Ottakring, Ottakringerstraße128, K.-Nr. 121, 1845, E.-Z. 726,
bish. Bes. Franz Wagner Vr, grdb. übertr. an Elise Köhler,
Franz Wagner, Mizzi Schubert, je >/», am 9. Juni 1913.

„ „ Ottakring, Lindauergaffe6, E.-Z. 816, bish. Bes. Edmund Klier,
Charlotte Klier, je grdb. übertr. an Friedrich Guggenberger,
Rosa Guggenberger, je >/, , am 21. Juni 1913.

„ „ Ottakring, Thaliastraße 56, K.-Nr. 354, E.-Z. 817, bish. Bes.
Edmund Klier, CharlotteKlier, je V,, grdb. übertr. an Friedrich
Guggenberger, Rosa Guggenberger, je t/, , am 21. Juni 1913.

„ „ Ottakring, Lindauergaffe4, K.-Nr. 1206, E.-Z. 818, bish. Bes.
Edmund Klier, Charlotte Klier, je grdb. übertr. an
Friedrich Guggenberger, Rosa Guggenberger, je >/r, am
21. Juni 1913.

„ „ Ottakring, Wurlitzergaffe2, K.-Nr. 715 , E.-Z. 909, bish. Bes.
Rosa Gronner 1/2, grdb. übertr. an m. Erwin Gronner,
in. Otto Gronner, m. Olga Gronner, in. Marianne Gronner,
je >/«, am 27. Juni 1913.

„ „ Ottakring, Wurlitzergaffe27, K.-Nr. 1117, E.-Z. 925, bish. Bef.
Friederike Fleischmann, verehel. Adler '/>», grdb. übertr. an
Josef Fleischmann >/, », am 17. Juni 1913.

„ „ Ottakring, Degengaffc 27, K.-Nr. 1324, E.-Z. 928 , bish. Bes.
FriederikeFleischmann, verehel. Adler '/io, grdb. übertr. an
Josef Fleischmann >/>o, am 17. Juni 1913.

„ „ Ottakring, Hasnerstraße 120, K.-Nr. 767 , E.-Z. 976, bish. Bes.
Heinrich Lauzl, Engelbert Lauzl, Theresia Wagner, Franz
Lauzl, m. Ottilie Lauzl, m. Aloisia Lauzl, m. Johann Lauzl,
in. Marie Lauzl, m. Leopold Lauzl, Karl Lauzl, grdb. übertr.
an Marie Hengel, am 24. Juni 1913.

„ „ Ottakring, Ottakringerstraße152, K.-Nr. 430 , E.-Z. 1411, bish.
Bes. Alexander Weinheimer '/, , grdb. übertr. an Rudolf
Weinheimer V«, am 12. Juni 1913.

„ „ Ottakring, Stephanieplatz 2, K.-Nr. 710, E.-Z. 1412, bish. Bes.
Alexander Weinheimer >/«, grdb. übertr. an Rudolf Wein¬
heimer >/«, am 12. Juni 1913.

„ „ Ottakring, Wilhelmincnstraße9, K.-Nr . 1155, E.-Z. 1674, bish.
Bes. Daniel Böhler, Anna Böhler, je >/>, grdb. übertr an
Alexander Böhler, am 13. Juni 1913.

„ Ottakring, Odoakergaffe8. K.-Nr. 2124, E.-Z. 2057, bish . Bes.
Josef Mößlang, Karl Mößlang, Magdalena Mößlang, je '/-,
grdb. übertr. an Georg Kollaritsch, Johanna Kollaritsch, je >/,,
am 3. Juni 1913.

, „ Ottakring, Hasnerstraße 61, K.-Nr. 1289, E.-Z. 2548, bish.
Bes. Theresia Göschl Vs, grdb. übertr. an Ludovika Göschl,
Aurelia Göschl, je r/4, am 4. Juni 1913.

„ „ Ottakring, Koppstraße 60, K.-Nr. 1478, E.-Z. 2569, bish. Bes.
Rosalia Remesch, grdb. übertr. an Rosa Krisle», w . Franziska
Remesch, je r/2, am 19. Juni 1913.

„ „ Ottakring, Panikengaffe 23, K.-Nr . 1484 , E.-Z. 2660, bish. Bes.
Auguste Eifenmayer, Johanna Lehmgrube-, je y», grdb.
übertr. an Anton Novopacly, Elisabeth Novopacky, je >/?, am
3. Juni 1913.

„ „ Ottakring, Wurlitzergaffe83, K.-Nr. 2110, E.-Z. 2765, bish.
Bes. Lorenz Einzinger, Josefine Einzinger, je H , grdb.'übertr.
an Josef Lagler, am 17. Juni 1913.
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XVI . Bez., Ottakring , Thalheimergasse 49, K.-Nr . 1741, E.-Z . 3036, bish.
Bes. Gustav Konrady , Barbara Konrady, je 1 «, Katharina
Just Vr, grdb. übertr . an Jakob Jellinek , am 10. Juni 1913.

XVII . Bez., Dornbach, Dornbacherstraße 43, K.-Nr . 91, E.-Z . 523, bish.
Bes. Vinzenz Elsner , Johanna Elsner je >/. , grdb. übertr.
an Anton Jäger v. Waldau , Hermine Jäger v. Waldau , je >/.,
am 8. Juni 1913.

„ „ Dornbach, Frauenfeldcrplatz 3, K.-Nr . 447, E.-Z . 1103, bish.
Bes. die Firma W. Schimitzek L F . Anderle, grdb. übertr.
an Ludwig Primaschitz, am 10. Juni 1913.

„ „ Hernals , Geblergasse 6, K.-Nr . 1234, E.-Z. 9, bish . Bes. Karl
Heinrich Sattler grdb. übertr . an Karl Leopold Sattler,
Henriette Doll , geb. Sattler , je >/«, am 30. Juni 1913.

„ „ Hernals , Hernalser Hauptstraße 9, K.-Nr . 195, E.-Z . 10, bish.
Bes. Karl Heinrich Sattler >/«, grdb. übertr . an Karl Leopold
Sattler , Henriette Doll, geb. Sattler , je >/,r , am 30. Juni
1913.

„ „ Hernals , Veronikagasse 31, K.-Nr . 260, E .-Z . 251, bish . Bes.
Ignaz Jambora >/», grdb. übertr . an Stephan Baumann ' /»,
am 21. Juni 1913.

„ „ Hernals , Schumanngasse 63, K.-Nr . 541, E.-Z . 252, bish . Bes.
Ignaz Jambora grdb. übertr . an Josef Lang, Gabriele
Lang, je am 21. Juni 1913.

„ „ Hernals , Pezzlgasse 4, K.-Nr . 1067, E.-Z . 711 , bish . Bes. Joses
Obcndorfer >/«, grdb. übertr . an Paula Obendorfer am
6. Juni 1913.

„ „ Hernals , Dorncrplatz 2, K.-Nr . 1018, E.-Z . 896, bish . Bes.
Leopold Nahler , grdb. übertr . an Josef Konvicka, am 4. Juni
1913

„ „ Hernals , Wattgasse 80, K.-Nr . 1347, E.-Z . 1221 , bish . Bes. di-
Firma Plewa L Komp., grdb. übertr . an die Firma Th . I.
Plewa L Sohn , am 6. Juni 1913.

„ „ Hernals , Gschwandnergasse 14, K.-Nr . 915 , E.-Z. 1309, bish.
Bes. Josef Cepek, Julie Cepek, je >/?, grdb. übertr . an Joses
Cepek, am 19. Juni 1913.

„ „ Hernals , Klopstockgaffe4, K.-Nr . 966, E .-Z . 1351, bish . Bes.
Marie Kasper, grdb. übertr . an in. Stephanie Schlapschy, am
16. Juni 1913.

„ ., Hernals , Pezzlgasse 57, K.-Nr . 1515, E.-Z . 1439, bish . Bes.
Martin Strobl , Theresia Strobl , je r/2, grdb. übertr . an
Anton Sysel , Marie Sysel, je >/r , am 20. Juni 1913.

„ „ Hernals , Resselgasse 1, K.-Nr . 1637, E.-Z . 1930, blsy . Bes.
Ludmilla Urban V2, grdb. übertr . an in. Franz Urban , w.
Marie Urban, in. Rosa Urban , 1». Friedrich Urban, je >/»,
am 12. Juni 1913.

XVIII . Bez., Gersthof, Herbcckstraße38, K.-Nr . 429, E .-Z . 147, bish . Bes.
Simon Szalay >/z, grdb. übertr . an Josef Szalay , Karoline
Szalay , je ' /«, am 17. Juni 1913.

„ „ Gersthof, AlSeggerstraße 35, K.-Nr . 138, E.-Z . 392, bish . Bes.
Josef Neuran , grdb. übertr . an Leo Weilguny, am 23. Juni
1913.

„ „ Pötzlcinsdorf , Khevenhüllerstraße 14, K.-Nr . 50, E .-Z . 201,
bish . Bes Luise Mandl , grdb. übertr . an Richard Schweiger,
Alice Schweiger, je >̂ , am 27. Juni 1913.

„ „ Pötzlcinsdorf , Eckpergasse 43, K.-Nr . 286, E .-Z . 797, bish . Bes.
Annie Hamsa, grdb. übertr . an Wilhelmine Prinegg , am
21. Juni 19l3.

,. „ Währing , Canongasse 22, K.-Nr . 510, E.-Z . 296, bish . Bes.
Apollonia Oertl V2, grdb. übertr . an Eleonore Schlapak,
Marie Schlapak, je ' /. , am 17. Juni 1913.

„ „ Währing , Martinsstraße 18 , K.-Nr 181, E.-Z . 509, bish . Bes.
Edmund Krcipl-Neichard ' /», grdb. übertr . an Karoline
Pribik * am 11. Juni 1913.

„ „ Währing , Marlinsstraße 6, K.-Nr . 175, E.-Z . 515 , bish . Bes.
Bcrthold Zerzawh, Rosalia Zerzawy , je grdb. übertr . an
Johann Melegh, am 21. Juni 1913.

„ „ Währing , Dempschergasse18, K.-Nr . 694, E.-Z . 647, bish . Bes.
Anton Lindner, grdb . übertr . an Josef Lindncr, am 23. Juni
1913.

, „ Währing , Staudgasse 69, K.-Nr . 707, E.-Z . 974, bish . Bes.
Florian Leitner t/z, grdb. übertr . an Lcopoldine Leitner H,
am 19. Juni 1913.

„ „ Währing , Kreuzgasse 71, K.-Nr . 819, E.-Z. 1053, bish . Bes.
August Kummer >/r , grdb. übertr . an die Verlassenschastnach
Marie Kummer t/z, am 14. Juni 1913.

. „ Währing , Schulgasse 73, K.-Nr . 1172, E.-Z. 1161, bish . Bes.
Helene Simlinger V,, grdb. übertr . an Josefine Braun,
Helene Neuwirth Edle v. Neufels , je r/, , am g. Juni 1913.

„ „ Währing , Währingergürtel 39, K.-Nr . 1031, E.-Z . 1287, bish.
Bes. Stephanie Müller , verehel. Münch, grdb. übertr . an
Hermann Richard, am 15. Juni 1913.

„ „ Währing , Dempschergasse1, K.-Nr . 1227, E.-Z. 1406, bish.
Bes. Camillo Roller, grdb. übertr . an Josef Zemann , Theresia
Zcinann , je >/r< am 4. Juni 1918.

„ „ Wdhring , Slernmartestraßc 66, K.-Nr . 1597, E.-Z . 1670, bish.
Bes. Emil Futter r/z, grdb. übertr . an Gabriele Futter 1/2,
am 26. Juni 1913.

XVIII . Bez., Währing . Abt Karl -Gasse 21, K.-Nr . 1695, E.-Z . 2176, bish.
Bes. Siegmund Stern , Dr - Josef Stern , je t/2, grdb. übertr.
an Josefine Gruber , am 4. Juni 1913.

XIX . Bez., Ober -Döbling , Döblinger Hauptstraße 37 , K.-Nr . 91, E.-Z . 55,
bish . Bes. Jakob Keck, grdb. übertr . an die Sparkassa in der
Stadt Grieskirchen, am 14. Juni 1913.

„ „ Ober -Döbling , Döblinger Hauptstraße 25, K.-Nr . 54 , E.-Z . 122,
bish . Bes. Franz Keck, grdb. übertr . an Marie v. Rüling , am
13. Juni 1913.

„ „ Ober -Döbling , Hofzeile 5 bis 9, K.-Nr . 182, 210, E.-Z . 202,
bish. Bes. Marie v. Rüling , grdb. übertr . an Franz Keck,
am 13. Juni 1913.

„ „ Ober -Döbling , Krotteubachstraßc 6, K.-Nr . 308, E.-Z . 311,
bish . Bes. Therese Bildstein >/->, grdb. übertr . an Josef Edel¬
bacher, Max Edelbacher, Rudolf Edelbacher, je >/, », am
20. Juni 1913.

„ „ Ober -Döbling , Krottenbachstraße 8, K.-Nr . 313, E.-Z . 312,
bish . Bes. Therese Bildstein '/s, grdb. übertr . an Joses Edel
bacher, Max Edelbacher, Rudolf Edelbacher, je >/,z, am
20. Juni 1913.

„ „ Ober -Döbling , Vormosergafse 5, K.-Nr . 128, E.-Z . 392, bish.
Bes. Eugenie Pollak, grdb. übertr . an Dr . Leopold Mandl,
Dr . Hugo Kallberg, Dr . Felix Kornfeld, je ' /, , am 2. Juni
1913.

„ „ Ober -Döbling , Billrothstraße 5, K.-Nr . 281, E .-Z . 569 , bish.
Bes. die Imperial Continental Gas Association, Wien, grdb.
übertr . an die Gemeinde Wien, am 18. Juni 1913.

„ „ Ober -Döbling , Eichcndorfsgasse 5, K.-Nr . 883 , E.-Z. 1160,
bish . Bes. George Erokine Harsord, Luia Harford , je >/s,
grdb. übertr . an Franz Führer , Karoline Führer , je t/2, am
18. Juni 1913.

„ „ Unter-Döbling , Rudolfinergassc 20, K.-Nr . 3, E .-Z . 12, bish.
Bes. Katharina Kolbe /̂i , grdb. übertr . an Hermine Trattner /̂. ,
am 14. Juni 1913.

,, „ Unter-Döbling , Silbergasse 24, K.-Nr . 93, E .-Z . 53 , bish . Bes.
Therese Plcninger r/z, grdb. übertr . an Marie Pleninger 1/2,
am 27. Juni 1913.

„ , Unter-Döbling , Silbergaffe 36, K.-Nr . 220, E.-Z . 265, bish.
Bes. Franz Keck, grdb. übertr . an Marie v. Rüling , am
14. Juni 1913.

„ „ Unter-Döbling , Fürsanggasse 3, K.-Nr . 223, E.-Z 348, bish.
Bes. Katharina Steiner , grdb. übertr . an Erminia Geiringer,
am 19. Juni 1913.

„ „ Grinzing , Cobenzlgasse 58, K.-Nr . 192, E.-Z . 418, bish . Bes.
Karl Heinrich Soubek , grdb. übertr . an Maria Franziska
Soubek, am 5. Juni 1913.

„ „ Kahlcnbergerdvrf, Hciligenstädterstraßc 293, K.-Nr . 31, E.-Z . 41,
bish . Bes. Johanna Käferstein Vr, grdb. übertr . an Helene
Pokorny , Karl Käferstein, je r/«, am 5. Juni 1913.

, „ Kahlenbergerdorf, Waldbachsteig, K.-Nr . 44 , E.-Z . 112, bish.
Bes. Franz Hausknotz, grdb. übertr . an Alois Hausknotz, am
3. Juni 1913.

„ „ Kahlenbergerdorf. Jungfernsteig 11, K.-Nr . 56, E.-Z. 164, biSH.
Bes. Franz Breitenweiner , Lcopoldine Brcitenweiner , je t/z,
grdb. übertr . an Ernst Guttmann , Marie Guttmann , je V2,
am 9. Juni 1913.

„ „ Ober -Sievering , Sieveringerstraße 154, K.-Nr . 55, E.-Z . 7,
bish . Bes. Josef Keck >/, , grdb. übertr . an Katharina Bitt¬
mann ' /?, am 20. Juni 1913.

„ „ Ober -Sievering , Sieveringerstraße 263, K.-Nr . 20, E.-Z . 168,
bish. Bes. m. Heinrich Puschner, Anna Puschner, verehel.
Czerny, je t̂ , grdb. übertr . an Michael Zink, am 14. Juni
1913.

„ „ Unter-Sievering , Sieveringerstraße 83, K.-Nr . 87, E.-Z . 127,
bish. Bes. Franz Frühböck V2, grdb. übertr . an Anna
Frühböck V„, am 28. Juni 1913.

„ „ Umer-Sievering , Friedlgasse 37 , K.-Nr . 182, E .-Z. 130, bish.
Bes. Marie Führer V2, grdb. übertr . an Anna Führer t/2,
am 6. Juni 1913.

„ , Unter- Sievering , Sieveringerstraße 51, K.-Nr . 237, E.-Z . 298,
bish. Bes. Anton Maycrl , grdb. übertr . an Anna Rummel,
geb. Mayerl , David Mayerl , Christoph Mayerl , Hans Mayerl,
je >0, Karl Gärtner , Marie Gärtner , Emma Gärtner , je >/,5,
am 19. Juni 1913.

XX. Bez., Dammstraße 21, E.-Z . 285, bish . Bes. Siegmund Barber , grdb.
übertr . an Moritz Weiß, am 28. Juni 1913.

„ „ Forslhausgassc 20, E.-Z . 531, bish . Bes. Siegsried Schneck »/,,
grdb. übertr . an Josef Schnek V,, am 5. Juni 1913.

„ ,. Marchfeldgassc 15, E.-Z . 1030, bish . Bes. Wenzel Wicha -/- ,
grdb. übertr . an Theresia Wicha V, , am 19. Juni 1913.

„ „ Am Allerheiligcnplatz 4, E.-Z . 3160 , bish. Bes. Marie Souhrada,
grdb. übcrrr . an den Spar - und Vorschußverein in Haus,
reg. Gen . in. b. H., am 26. Juni 1913.

„ „ Donaucschingenstraßc 11, E.-Z . 3323, bish. Bes. Johann Mark,
grdb. übertr . an die „Centra ", Bereinigte Seifen -, Stearin¬
kerzen- und Fcttwarenwerke -Aktiengcschast, am 29. Juni 1913.

3 '
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XX . Bcz ., Gerhardusgasse 21 , E .-Z . 3972 , bish . Bes . Dr . Hyppolyt Waller
v. Walthoffen grdb. übertr . an Thea Mathilde Walter
v. Walthoffen °/,o , am 12 . Juni 1913.

„ „ Gerhardusgasse 10 , E .-Z . 4733 , bish . Bes . Ignaz Gsur r/>,
grdb. übertr . an Ignaz Gsur V2, am 15 . Juni 1913.

„ „ Olhmargaffe 44 , E .-Z . 5104 , bish . Bes . Josef Wünsch, grdb.
übertr . an Hermine Nemccck, am 14 . Juni 1913.

„ „ Othmargasse 42 , E .-Z . 5104 , bish . Bes . Josef Wünsch, grdb.
übertr . an Hermine Nemccek , am 14 . Juni 1913.

„ „ Hammerweg 33 , E .-Z . 5281 , bish . Bes . Josef Wünsch, grdb.
übertr . an Hermine Ncmccek, am 14 . Juni 1913.

„ „ Klostcrneuburgerstraße 62 , E .-Z . 5418 , bish . Bes . Josef Wünsch,
grdb. übertr . an Hermine Nemccek, am 14 . Juni 1913.

„ „ Romangaffe 26 , E .-Z . 5426 , bish . Bes . Joses Wünsch, grdb.
übertr . an Hermine Ncmccek , am 14 . Juni 1913.

XXI . Bez ., Aspern , Zachgaffe 20 , K.-Nr . 53 , E .-Z . 53 , bish . Bes . Franz
Zcrnpfennig '/°, grdb. übertr . an Karl Reiter >/x, am
28 . Juni 1913.

„ „ Donaufeld , Pilzgasse 1 >, K.-Nr . 541 Floridsdorf , E .-Z . 138,
bish . Bes . Vinzenz Daubal r/2, grdb. übertr . an Robert
Daubal , Sidonie Daubal , je am 3. Juni 1913.

„ „ Donaufcld , An der Schanze , K.-Nr . 833 , E .-Z . 323 , bish . Bes.
Anna Bertl >/r , grdb. übertr . an Johann Bert ! r/2, am
10 . Juni 1913.

„ „ Donaufeld , Leopoldauerstraße 66 , K.-Nr . 1361 , E .-Z . 819,
bish . Bes . die Erste Bierbrauerei -Aktiengesellschaft in Wien zu
Schellenhof , grdb. übertr . an Dr . Naftali Schaar , am 16 . Juni
1913.

„ „ Jedlesee , Pragerstraße 126 , K.-Nr . 296 , E .-Z . 205 , bish . Bes.
die Firma I . I . de Bruyn L Komp ., grdb. übertr . an die
Firma de Bruyn Limited, Ges. m. b. H., am 14 . Juni 1913.

„ „ Leopoldau , Leopoldauerplatz 20 , K.-Nr . 20 , E .-Z . 20 , bish . Bes.
die Gemeinde Leopoldau , grdb. übertr . an die Gemeinde
Wien , am 16 . Juni 1913.

„ „ Leopoldau , Leopoldauerplatz 91 , K.-Nr . 93 , E .-Z . 91 , bish . Bes.
die Gemeinde Leopoldau , grdb. übertr . an die Gemeinde
Wien , am 16 . Juni 1913.

„ „ Leopoldau , Josef Baumann -Gaffe , K.-Nr . 95 , E .-Z . 95 , bish.
Bes . die Gemeinde Leopoldau , grdb. übertr . an die Gemeinde
Wien , am 16 . Juni 1913.

„ „ Leopoldau , K.-Nr . 129 , E .-Z . 129 , bish . Bes . Marie Mach V2,
grdb. übertr . an Marie Frieß , Franziska Brauneis , Karl
Franz Mach , je V°, am 24 . Juni 1913.

„ „ Leopoldau , Donaufelderstraße 115 , K.-Nr . 144 , E .-Z . 144 , bish.
Bes . Hermine Mayer '/io , grdb. übertr . an Ferdinand
Mayer >/, «, am 9. Juni 1913.

„ „ Leopoldau , Trollergaffe , K.-Nr . 117 , E .-Z . 147 , bish . Bes . die
Gemeinde Leopoldau , grdb. übertr . an die Gemeinde Wien,
am 16 . Juni 1913.

„ „ Leopoldau , Leopoldaucrstraße , K.-Nr . 263 , E .-Z . 151 , bish . Bes.
die Gemeinde Leopoldau , grdb. übertr . an die Gemeinde Wien,
am 16 . Juni 1913.

„ „ Stadlau , Gerambgaffe , K.-Nr . 84 , 143 , E .-Z . 101 , bish . Bes.
Rudolf Reichelt , grdb. übertr . an Rudolf Reichelt , am
25 . Juni 1913.

„ „ Stadlau , Mühlgrundgaffe , K.-Nr . 96 , E .-Z . 141 , bish . Bes.
Josef Patzl yr , grdb. übertr . an Antonie Patzl Vr, am
13 . Juni 1913.

„ „ Strebersdorf , K.-Nr . 168 , E .-Z . 523 , bish . Bes . Magdalena
Pappert V2, grdb. übertr . an Magdalena Röder >/r , am
24 . Juni 1913.

„ „ Slrebeisdorf , K.-Nr . 172 , E .-Z . 538 , bish . Bes . Dr . Julius
Tauber , grdb. übertr . an Wenzel Kocek, Julie Kocek, je r/2,
am 20 . Juni 1913.

„ „ Strebersdorf , K. Nr . 186 , E .-Z . 565 , bish . Bes . Viktor Szokol,
grdb. übertr . an Theresia Szokol , am 17 . Juni 1913.

„ „ Strebersdorf , K.-Nr . 229 , E .-Z . 652 , bish . Bes . Georg Kienast,
Johann Kieuast , Theresia Kienast, je 1/3, grdb. übertr . an die
Sparkaffa Wollersdorf , am 12 . Juni 1913.

Baustellen -Verkehr ln Wien
Vom 1. dis 30. Juni 1013.

(Zusammengestellt vom Zentral -Wahl - und Steuerkataster der Stadt Wien .)
Landtafel , Teile der P . 497,1 , 750 , 751 , 756 , 758 , 759 , 764 , 497/24

138/2 , 497/26 . 499 , 500 , 502 , 750 , 751 , 761 , 762 , 763,
784 in das öffentliche Gut übertragen , Einl .-Z . 630 , bis¬
heriger Besitzer das Stift Klosterneuburg , grundbücherlich
übertragen an die Gemeinde Wie », am I I. Juni 1913.

I . Bez ., Teile der P . 470 in das öffentliche Gut übertragen , E .-Z . 1013,
bish . Bes . die Firma Max Kohn L Komp ., grdb. übertr . an
die Gemeinde Wien , am 17 . Juni 1913.

II . Bez ., P . 1777/6 Garten , Baust . II , E .-Z . 1416 , bish . Bes . Henriette
Großmann , Emma Tritsch, je V2, grdb. übertr . an Baron
Bela Hatvany -Deutsch , Baronin Klara Hatvany -Deutsch, je V2,
am 14 . Juni 1913.

„ „ Teile der P . 4177/1 vom öffentlichen Gut hieher übertragen
und mit P . 646/1 Bauarea vereint , E .-Z . 2043 , bish . Bes.
die Gemeinde Wien , grdb. übertr . an Lea Spuner , am
26 . Mai 1913.

„ „ P . 2374/12 Bauarea , Baust . 9 , E .-Z . 4394 , bish . Bes . Barbara
Exenberger , grdb . übertr . an Franz Helmreich, am 7. Juni
1913.

, ,, „ P - 1777/13 Bauarea , E .-Z 4994 , bish . Bes . Ferdinand Seif,
grdb. übertr . an Therese Werner , Marianne Schwiinzl , Rosa
Dich v. Weidenberg , Emma Nadhera , Emilie Widter , je ' / -,
am 11 . Juni 1913.

„ „ P . 1777/13 Bauarea , E .-Z . 4994 , bish . Bes . Therese Werner,
Marianne Schwiinzl , Rosa Dietz v. Weidenberg , Emma
Nadhera , Emilie Widter , je >/s , grdb. übertr . an Baron Bela
Hatvany -Deutsch , Baronin Klara Hatvany Deutsch , je V2 ,
am 14 . Juni 1913.

III . Bez ., Teil der P . 882/6 in die E .- Z . 2728 übertragen und mit
P . 878/4 vereint , E .-Z . 1286 , bish . Bes . Ernestine Thorsch,
grdb. übertr . an Marie Thorsch, geb. Spitzer , am 28 . Juni
1913.

„ „ P - 2815/1 Garten , E .-Z . 1547 , bish . Bes Ferdinand Seif,
grdb. übertr . an Therese Werner , Marianne Schwiinzl , Rosa
Dietz v. Wcidenbcrg , Emma Nadhera , Emilie Widter , je >,5,
am 10 . Juni 1913.

„ P . 2596/1 , 2596/2 Gärten , E .-Z . 2333 , bish . Bes . Franz
Weleba >/r , grdb . übertr . an Rosalia Skopalik , Franz
Weleba jan ., je >/«, am 7 . Juni 1913.

„ „ P . 2815/5 Garten , E .-Z . 3023 , bish . Bes . Ferdinand Seif,
grdb. übertr . an Therese Werner , Marianne Schwänzt , Rosa
Dietz v . Weidenbero , Emma Nadhera , Emilie Widter , je >/s,
am 10 . Juni 1913.

„ „ P . 2815/11 Garten , E .-Z . 3024 , bish . Bes . Ferdinand Seif,
grdb. übertr . an Therese Werner , Marianne Schwänzt , Rosa
Dietz v. Weidenberg , Emma Nadhera , Emilie Widter , je ' s,
am 10 . Juni 1913.

„ , P . 2814/3 Bauarea , E .-Z . 3027 , bish . Bes . Ferdinand Seif,
grdb. übertr . an Therese Werner , Marianne schwänzt , Rosa
Dietz v. Weidenberg , Emma Nadhera , Emilie Widter , je >/r,
am 10 . Juni 1913.

„ „ P . 2814/4 Bauarea , E .-Z . 3028 , bish . Bes . Ferdinand Seif,
grdb. übertr . an Therese Werner , Marianne Schwänzt , Rosa
Dietz v. Weidenberg , Emma Nadhera , Emilie Widter , je ffs,
am 10 . Juni 1913.

„ „ Teil der P . 314/16 in das öffentliche Gut übertragen , E .-Z . 3716,
bish . Bes . Wilhelm Edler v. Medinger , grdb. übertr . an die
Gemeinde Wien , am 10 . Juni 1913.

IV . Bez ., Teile der P . 1242 in das öffentliche Gut übertragen , E .-Z . 293,
bish . Bes . Alexander Osterberger , grdb. übertr . an die Ge¬
meinde Wien , am 2l . April 1918.

„ „ Teil der P . 1634 in das öffentliche Gut übertragen , E .-Z . 293,
bish . Bes . die Gemeinde Wien , grdb. übertr . an Alexander
Osterbergcr , am 21 . April 1913.

V. Bez ., Teil der P . 1031/27 in das öffentliche Gut übertragen,
E .-Z . 50 , bish . Bes . die Gemeinde Wien , grdb. übertr . an
die Gemeinde Wien , am 21 . Juni 1913.

„ „ Teil der P . 1031/27 in die E .-Z . 2434 übertragen und mit
P . 1531/3 vereint , E .-Z . 50 , bish . Bes . die Gemeinde Wien,
grdb. übertr . an die Bau - und Wohnungsgenossenschast für
Bedienstete der k. k. priv . Südbahn -Gesellschaft in Wien , r. G.
m. b. H., am 21 . Juni 1913.

„ „ Teil der P . 154 in das öffentliche Gut übertragen , E .-Z 1016,
bish . Bes . die Aktiengesellschaft Bothe L Ehrmann in Agram,
grdb. übertr . an die Gemeinde Wien , am 25 . Juni 1913.

„ „ P . 738/6 , Baust . IV , E .-Z . 2357 , bish . Bes . Franz Mörtinger,
Marie Mörtinger , je V2, grdb. übertr . an Max Weiß , am
6. Juni 1913.

„ „ P . 738/4 , Baust . VII , E .-Z . 2360 , bish . Bes . Franz Mörtinger,
Marie Mörtinger , je Vr, grdb. übertr . an Max Weiß , am
6 . Juni 1913.

VII . Bez ., P . 1713 Brunncnstube samt Garten , E .-Z . 100 , bish . Bes . das
k. k. Hofärar , grdb. übertr . an die Gemeinde Wien , am
4 . Juni 1913.

„ „ Teil der P . 1303 in das öffentliche Gut übertragen , E .-Z . 364,
bish . Bes . Leopold Waller , Regina Waller , je V- , grdb . übertr.
an die Geuicinde Wien , am II . Juni 1913.

„ „ Teil der P . 1174 in das öffentliche Gut übertragen , E .-Z . 992,
bish . Bes . Adolf Freund , Jenni Freund , je grdb . übertr.
an die Gemeinde Wien , am 3 . Juni 1913.
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VII. Bez., P . 637/2 Garten in die E.-Z. 197 übertragen, E.-Z. 1034,
biSh. Bes. Jakobine Schön, Luise Schön, je Vs, grdb. Ubertr.
an Henriette Amelie Lieser, am 19 Juni 1913.

„ „ P . 637/1 Garten, P . 638/2 Bauarea in die E.-Z. 495 über¬
tragen, E.-Z. 1034, bish. Bes. Jakobinc Schön, Luise Schön,
je Vs, grdb. übertr. an Dr. Gustav Walker, Henriette Amelie
Lieser, je Vs, am 19. Juni 1913.

VIII . Bez., Teil der P . 692 in das öffentliche Gut übertragen, E.-Z. 507,
bish. Bes. Heinrich « zalay, grdb. übertr. an die Gemeind:
Wien, am 28. Juni 1913.

IX. Bez., Teil der P . 1514 vom öffentlichen Gut hicher übertragen und
mit P . 868 vereint, E.-Z. 91, bish. Bes. die Gemeinde Wien,
grdb. übertr. an Ludwig Schaffner, Anna Schaffner, je Vs,
am 15. Mai 1913.

„ „ Teil der P . 868 in das öffentliche Gut übertragen, E.-Z. 91,
bish. Bes. Ludwig Schaffner, Anna Schaffner, je Vs, grdb.
übertr. an die Gemeinde Wien, am 11. Juni 1913.

„ „ P . 547/35 Bauarea, Baust. I, E.-Z. 1630, bish. Bes. Ludwig
Zellner, grdb. übertr. an Geza Schiffmann, am 24. Mai
1913.

X- Bez, Favoriten, P . 2030/1 Bauarea, E.-Z. 2170, bish. Bes. die Frommen
Stiftungen der Erlauer Erzdiözese, grdb. übertr. an Richard
Pick '/°, Dcfiderius Heuduska Vs, Milan Stojadinovitts V»,
Peter Bertalan ^s, am 16. Juni 1913.

„ „ Favoriten, P .2030,2,E.-Z.2172,bish.Bes. dieFrommcn Stiftungen
der Erlauer Erzdiözese, grdb. übertr. an Richard Pick '/»,
Desiderius Heuduska V», Milan Stojadinovits Vs, Peter
Bertalan Vs, am 16. Juni 1913.

„ „ Favoriten, P . 2032/4, E.-Z. 2174, bish. Bes. die Frommen Stif¬
tungen der Erlauer Erzdiözese, grdb. übertr. an Richard Pick Vo,
Desiderius Heuduska Vs, Milan Stojadinovits Vs, Pcter
Bertalan Vs, am 16. Juni 1913.

„ „ Favoriten, P . 2032/8, E -Z. 2178, bish. Bes. die Frommen Stif¬
tungen der Erlauer Erzdiözese, grdb. übertr. an Richard Pick Vs,
Desiderius Heuduska V», Milan Stojadinovits Vs, Peter
Bertalan ?g, am 16. Juni 1913.

„ „ Favoriten,P .2037/26 Bauarea, E.-Z.2192, bish.Bes.die Frommen
Stiftungen der Erlauer Erzdiözese, grdb. übertr. an Karl
Rieß, am 16. Juni 1913.

„ „ Favoriten, P . 2030/15, E.-Z. 2193, bish. Bes. die Frommen
Stiftungen der Erlauer Erzdiözese, grdb. Ubertr. an Karl
Rieß, am 16. Juni 1913.

„ „ Favoriten, P . 2030/16, P . 2037/16 Bauarea, E.-Z. 2194,
bish. Bes. die Frommen Stiftungen der Erlauer Erz¬
diözese, grdb. übertr. an Karl Rieß, am 16. Juni 1913.

„ „ Favoriten, P . 1903/15, Baust. 15, E.-Z. 2988, bish. Bes. der
Wiener Bürgerspitalfonds, grdb. Ubertr. an Michael Trenkcr,
Josefa Trenker, je Vs, am 17. Juni 1913.

„ „ Jnzersdorf-Stadt , P . 847/35 Baust. 14, E.-Z. 165, bish. Bes.
Marie Bouvier V°, Karl Wieselthaler Vs, Karl Wiescl-
thaler zun., Franz Wieselthaler, je V°, grdb. übertr. an Felix
Melichar, am 18. Juni 1913.

„ „ Jnzersdorf-Stadt , P . 817/36, Baust. 15, E.-Z. 166, bish. Bes.
Marie Bouvier Vs, Karl Wieselthaler Vs, Karl Wiesel-
thaler zun., Franz Wieselthaler, je V°, grdb. übertr. an Felix
Melichar, am 18. Juni 1913.

„ - „ Jnzersdorf-Stadt , P . 816/160 Acker als Baust., E.-Z. 1037,
bish. Bes. Gräfin Helene Almeida, geb. Fürstin Wrcde, grdb.
übertr. an Wilhelm Heller, am 20. Juni 1913.

„ „ Jnzersdorf-Stadt , P . 816/159 Acker als Baust., E.-Z . 1038,
bish. Bes. Gräfin Helene Almeida, geb. Fürstin Wrede, grdb.
übertr. an Wilhelm Heller, am 20. Juni 1913.

„ „ Jnzersdorf-Stadt , P . 816/158 Acker als Baust., E.-Z. 1039,
bish. Bes. Gräfin Helene Almeida, geb. Fürstin Wrede, grdb.
Ubertr. an Wilhelm Heller, am 20. Juni 1913.

„ „ Jnzersdorf-Stadt , P . 816/161 Acker als Baust., E.-Z. 1040,
biSH. Bes. Gräfin Helene Almeida, geb. Fürstin Wrede, grdb.
übertr. an Wilhelm Heller, am 20. Juni 1913.

„ „ Jnzersdorf-Stadt , P . 816/162 Acker als Baust., E.-Z. 1041,
bish. Bes. Gräfin Helene Almeida, geb. Fürstin Wrede, grdb.
Ubertr. an Wilhelm Heller, am 20. Juni 1913.

,. „ Jnzersdorf-Stadt , P . 816/157 Acker als Baust., E.-Z. 1042,
bish. Bes. Gräfin Helene Almeida, geb. Fürstin Wrede, grdb.
übertr. an Wilhelm Heller, am 20. Juni 1913.

„ „ Jnzersdorf-Stadt , P . 816/156 Acker als Baust., E.-Z. 1043,
bish. Bes. Gräfin Helene Almeida, geb. Fürstin Wrcde, grdb.
übertr. an Wilhelm Heller, am 20. Juni 1913.

„ „ Jnzersdorf-Sladt , P . 816/163 Acker als Baust., E.-Z. 1044,
bish. Bes. Gräfin Helene Almeida, geb. Fürstin Wrede, grdb.
übertr. an Wilhelm Heller, am 20. Juni 1913.

„ „ Jnzersdorf-Stadt . P . 816/153 Acker als Baust , E.-Z. 1045,
bish. Bes. Gräfin Helene Almeida, geb. Fürstin Wrede, grdb.
Ubertr. an Wilhelm Heller, am 20. Juni 1913.

„ „ Jnzersdorf-Stadt , P . 816/154 Acker als Banst , E.-Z. 1046,
bish. Bes. Gräfin Helene Almeida, geb. Fürstin Wrede, grdb.
übertr. an Wilhelm Heller, am 20. Juni 1913.
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X. Bez., Jnzersdorf Stadt , P . 816/149 Acker als Baust., E.-Z. 1047,
bish. Bes. Gräfin Helene Almeida, geb. Fürstin Wrede, grdb.
übertr. an Wilhelm Heller, am 20. Juni 1913.

„ „ Jnzersdorf-Stadt, P . 816/148 Acker als Baust., E.-Z. 1048,
bish. Bes. Gräfin Helene Almeida, geb. Fürstin Wrede, grdb.
übertr. an Wilhelm Heller, am 20. Juni 1913.

„ „ Jnzersdorf-Stadt , P . 816/155 Acker als Baust . E.-Z. 1049,
bish. Bes. Gräfin Helene Almeida, geb. Fürstin Wrcde, grdb.
übertr. an Wilhelm Heller, am 20. Juni 1913.

„ „ Jnzersdorf-Stadt , P . 816/152 Acker als Baust., P . 791/69
Acker, E.-Z. 1050, bish. Bes. Gräfin Helene Almeida,
geb. Fürstin Wrede, grdb. übertr. an Wilhelm Heller, am
20. Juni 1913.

» ,, Jnzersdorf-Stadt , P . 816/151 Acker als Baust., P . 791/70
Acker, E.-Z. 1051, bish. Bes. Gräfin Helene Almeida, geb.
Fürstin Wrede, grdb. übertr. an Wilhelm Heller, am 20. Juni
1313.

„ „ Jnzersdorf-Stadt , P . 816/150 Acker als Baust., P . 791/71
Acker, E.-Z. 1052, bish. Bes. Gräfin Helene Almeida, geb.
Fürstin Wrede, grdb. Ubertr. an Wilhelm Heller, am 20. Juni
1913.

„ „ Jnzersdorf-Stadt , P . 816/51 Acker als Baust., E.-Z. 1247,
bish. Bes. Gräfin Helene Almeida, geb. Fürstin Wrede, grdb.
übertr. an Gustav Heller, am 20. Juni 1913.

„ „ JnzerSdorf-Stadt . P . 816,52 Acker als Baust., E.-Z. 1248,
bish. Bes. Gräfin Helene Almeida, geb. Fürstin Wrede, grdb.
übertr. an Gustav Heller, am 20. Juni 1913.

„ „ Jnzersdorf-Stadt , P . 816/53 Acker als Baust., E.-Z . 1249,
bish. Bes. Gräfin Helene Almeida, geb. Fürstin Wrede, grdb.
übertr. an Gustav Heller, am 20. Juni 1913.

,, ,, Jnzersdorf-Stadt , P . 816/49 Acker als Baust., E.-Z. 1250,
bish. Bes. Gräfin Helene Almeida, geb. Fürstin Wrede, grdb.
übertr. an Gustav Heller, am 20. Juni 1913.

„ „ Jnzersdorf-Stadt . P . 816/50 Acker als Baust , E.-Z. 1251,
bish. Bes. Gräfin Helene Almeida, geb. Fürstin Wrede, grdb.
Ubertr. an Gustav Heller, am 20. Juni 1913.

,, ,, Jnzersdorf-Stadt, P . 818/150 Acker als Baust., E.-Z. 1252,
bish. Bes. Gräfin Helene Almeida, geb. Fürstin Wrcde, grdb.
übertr. an Gustav Heller, am 20. Juni 1913.

„ „ Jnzersdorf-Stadt, P . 816/48 Acker als Baust. E.-Z. 1253,
bish. Bes. Gräfin Helene Almeida, geb. Fürstin Wrede, grdb.
Ubertr. an Gustav Heller, am 20. Juni 1913.

„ „ Jnzersdorf-Stadt , P . 816/47 Acker als Baust., E.-Z. 1254,
bish. Bes. Gräfin Helene Almeida, geb. Fürstin Wrede, grdb.
übertr. an Gustav Heller, am 20. Juni 1913.

XI. Bez., Kaiser-Ebersdorf, P . 762 Acker in die neue E.-Z. 691 über¬
tragen, E-Z. 36, bish. Bes. Georg Amon, Anna Amon,
je Vs, grdb. übertr. an Karl Fcrstl, Marie Ferstl, je H, am
7. Juni 1913.

„ „ Kaiser-EberSdorf, P . 1098, 1101 Äcker, E.-Z. 837, bish. Bes.
Anton Krottendorfer, Anna Krottcndorfer, fe Vs, grdb. übertr.
an die Gemeinde Wien, am 20. Juni 1913.

„ „ Simmering, P . 1140/1 Garten, E.-Z. 823, bish. Bes. Otto
Burger, Marie Burger, je Vs, grdb. übertr. an Georg
Blizencc, Johann Blizenec, Heinrich Blizeucc, Franz Blizence,
je V«, am 11. Juni 1913.

„ „ Simmering. P. 1r27 Garten, E.-Z. 86?, bish. Bes. Anton
Plöckl, Marie Plöckl, je Vs, grdb. übertr. an Johann Ullrich,
Äloisia Ullrich, je Vs, am 19. Juni 1918.

„ „ Simmering, P. 651/1 Acker, E.-Z. 1732, bish. Bes. Laurenz
Nemelka'V, grdb. übertr. an die Berlassenschaft nach Juliana
NemelkaV», am 23. Juni 1913.

„ „ Simmering, P . 837/12 Acker, E.-Z. 1893, bish. Bes. Karl
Blaimschein, grdb. übertr. an Ernst Auer, Rosalia Auer, je Vs,
am 26. Juni 1913.

XII . Bez., Altmannsdorf, P . 278 Weide, E.-Z. 230, bish. Bes. Amalia
Ziercr Vs, grdb. übertr. an Johann Ziercr, Anna Zierer,
Josefa Ziercr, je >/cs, am 26. Juni 1913.

„ „ Altmannsdorf, P . 310 Wiese, P . 371 Acker, P . 116 Garten,
P . 349, 370 Äcker, E.-Z. 361, bish. Bes. Amalia Zierer V°,
grdb. übertr. an Johann Zierer, Anna Ziercr, Josefa Zierer,
je ' /is, am 26. Juni 1913.

„ „ Altmannsdorf, P . 241/26, Baust. 26, E.-Z. 557, bish. Bes.
Moritz Edler v. Kuffner '/«, Wilhelm Kuffner, Karl Kuffner de
Dioszcgh, je V», die Firma Julius Frankl, G. m. b. H. Vs,
grdb. übertr. an Karl Heyny, am 21. Juni 1913.

„ „ Altmannsdorf, P . 241 27, Baust. 26, E.-Z. 558, bish. Bes.
Moritz Edler v. Kuffner Vt, Wilhelm Kuffner, Karl Kuffner de
Dioszcgh, je V», die Firma Julius Frankl, G. m. b. H. Vs,
grdb. übertr. an Karl Heym, am 21. Juni 1913.

„ „ AltmannSdorf, P . 241/28, Baust. 27, E.-Z. 559, bish. Bes.
Moritz Edler v. Kuffner Vr, Wilhelm Kuffner, Karl Kuffner de
Dioszcgh, je V», die Firma Julius Frankl, G. m. b. H. >H,
grdb. übertr. an Karl Heym, am 21. Juni 1913.
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XII . Bez., Gaudenzdorf, Teil der P . 6 in das öffentliche Gut übertragen
E.-Z. 226, biSh. Bes. Eduard Stejnar , Friederike Stejnar
je Vs, grdb. übertr. an die Gemeinde Wien, am 4. Juni 1913.

„ „ Hetzendorf, P . 291/18 , 291/19 , 291/20 , 291/21 in das öffentliche
Gut übertragen, E.-Z. 5, bish. Bes. Johann Endlweber,
Marie Endlweber, je Vs, grdb. übertr. an die GemeindeWien,
am 24. Mai 1913.

„ „ Hetzendorf, P . 312 Wiese, E.-Z. 235, bish. Bes. Josef Schaufler,
grdb. übertr. an Johann Schaufler, Alois Schaufler, Karl
Schaufler, Marie Flügel , Anna Schmiert, Robert Schaufler,
m. Hugo Struhatschek, je >/s, ru. Anna Schaufler, ru. Aloisia
Schaufler, m. Marie Schaufler, in. Karl Schaufler, je Vss,
am 21. Juni 1913.

„ Hetzendorf, Teil der P . 516/1 in E.-Z. 8 übertragen und
mit P . 21 vereint, E.-Z. 385 , bish. Bes. die Firma Julius
Frankl, G. m. b. H., grdb. übertr. an Anna Täubler, Franz
Täubler, je Vs, am 14. Juni 1913.

„ „ Hetzendors, P - 388/8 , Fragment 8 in E.-Z. 711 übertragen,
E.-Z. 406 , bish. Bes. Dr . Wilhelm Korwin, grdb. übertr. an
Anna Alscher, am 20. Juni 1913.

„ Hetzendorf, P . 399/10 , Fragment 19 in die neue E.-Z. 813
übertragen, E.-Z. 438, bish. Bes. Dr . Wilhelm Korvin Vs,
LeopoldineLang, Gisela Dworak, Dominik Fillier, Viktoria
Fillier, Ernst Kledus, Laura Klcdus, je '/>«, '/" , grdb. übertr.
an Emil Staffa , am 12. Juni 1913.

„ „ Hetzendorf, P . 399 11, Baust. 20, E.-Z. 438, bish. Bes. Dr.
Wilhelm Korvin HI,, Leopoldine Lang, Gisela Dworak,
Dominik Fillier, Viktoria Fillier, Ernst Klcdus, Laura Kledus,
je Vx , Vs«, grdb. übertr. an Emil Staffa , am 14. Juni 1913.

„ „ Hetzendors, P . 146/4 Weide, E.-Z. 465, bish. Bes. Johann
Görg, Magdalena Hügel, je Vs, grdb. übertr. an Franz
Kößler, Karoline Kößler, je Vs, am 18. Juni 1913.

„ „ Hetzendorf, P . 897/13 , Fragment 18 in die neue E.-Z. 814
übertragen, E.-Z. 551, bish. Bes. Josef Gröger, Dr . Wilhelm
Korvin, je HI?, grdb. übertr. an Emil Staffa , am 12. Juni
1913.

„ , Hetzendorf, P . 397/14 , Fragment 19 in die neue E.-Z. 815,
übertragen, E.-Z. 55l , bish. Bes. Jolef Gröger, Dr . Wilhelm
Korvin, je Vs, grdb. übertr. an Emil Staffa , am 12. Juni
1913.

,, „ Hetzendorf, P . 397/27 Acker in die E.-Z. 763 übertragen,
E.-Z. 551, bish. Bes. Josef Gröger, Dr . Wilhelm Korvin,
je H , grdb. übertr. an Emil Staffa , am 26. Juni 1913.

Hetzendorf, P . 394/2 , Baust. 13 in die E.-Z. 763 übertragen,
E.-Z. 645, bish. Bes. Sebastian Nitsch, Karl Nitsch, Johann
Ritsch, Antonia Nitsch, Marie Fuchs, je >/°, Dr . Karl Gering,
Klara Gering, je >/>-, grdb. übertr. an Emil Staffa , am
26. Juni 1913.

Hetzendorf, P . 380/4 , 301 22, 301/23 in das öffentliche Gut
übertragen, E.-Z . 653, bish. Bes. August Sasse, Joses Sasse,
je Vo, grdb. übertr. an die Gemeinde Wien, am 18. Juni
1913.

,, „ Hetzendorf, Teil der P . 302/3 und 302/1 in das öffentliche Gut
übertragen, E.-Z. 664, bish. Bes. die Gemeinde Wien, grdb.
übertr. an die Gemeinde Wien, am 24. Mai 1913.

„ „ Hetzendorf, P . 386/3 , Baustellenteil 30 in die E.-Z. 711 über¬
tragen, E.-Z. 678, bish. Bes. Josef Gröger, Dr . Wilhelm
Korvin, je Vs, grdb. übertr. an Anna Alscher, am 20. Juni
1913.

„ „ Hetzendorf, P . 516/22 , Baust. 15, E.-Z. 702, bish. Bes. die
Firma Julius Frankl, G. m. b. H., grdb. übertr. an Marie
Margarete Prohaska, am 98. Juni 1913.

„ „ Hetzendors, P . 38I/I , 381/2 , 388/8 , 386/3 , Baust. 30, E.-Z. 71 >,
biSH. Bes. Anna Alscher, grdb. übertr. an Emil Staffa , am
20. Juni 1913.

„ „ Hetzendorf, Teile vom öffentlichen Gut hieher übertragen und mit
P . 399/19 , 399/20 , 399/21 vereint, E.-Z. 715, bish. Bes. die
Gemeinde Wien, grdb. übertr. an Dr . Wilhelm Korvin, am
1. Juni 1913.

„ „ Hetzendorf, P . 399/15 , 397/15 , Baustellenfragment, 24, E.-Z. 762,
bish. Bes. Emil Staffa , Veronika Staffa , je Vs, grdb. übertr.
an Marie Schlesak, am 14. Juni 1913.

XIII . Bez., Ober-Baumgarten, P . 80,2 , 81/4 , 82/6 Wiese, Baust. III,
E.-Z. 399, bish. Bes. Franziska Schimek, grdb. übertr. an
Guido Gröger, am 7. Juni 1913.

„ „ Unter-Baumgarlen, P . 34/3 Garten in die E.-Z. 541 über¬
tragen, E.-Z. 15, bish. Bes. Ferdinand Neipp, Marie Neipp,
Leopold Mayer zu»., je hg, grdb. übertr. an Johann Sandner,
Karoline Sandner, je Vs, am 14. Juni 1913.

„ „ Hacking, P . 109/1 Acker, E.-Z. l64 , bish. Bes. Irene Kleibel,
grdb. übertr. an in. Berta Bitterlich, rn. Elisabeth Bitterlich,
je Vs» am 18. Juni 1913.

„ „ Hacking, P . 108/13 Wiese, E -Z. 173, bish. Bes. Irene Kleibel,
grdb. übertr. an Anna Greffcneder, am 3. Juni 1913.

„ „ Lamz, P . 139/1 Garten in das öffentliche Gut übertragen,
E.-Z. 74, bish. Bes. das k. k. Hofärar, grdb. übertr. an die
Gemeinde Wien, am 19. Juni 1913.

XII l . Bez., Lainz, P . 364/2 Acker, E.-Z. 277 , bish. Bes. Dr. Mauritius
Pokorny, grdb. übertr. an die Gemeinde Wien, am 4. Juni
1913.

„ „ Penzing, P . 509/3 Garten, Parifikat, E.-Z. 747, bish. Bes.
Abraham Balan , Ernestine Balan , je Vs, grdb. übertr. an
Johann Wenz, am 5. Juni 1913.

„ „ Speising, P . 72 Acker in die neue E.-Z. 611 übertragen,
E.-Z. 30, bish. Bes. Michael Pollai , grdb. übertr. an Philipp
Schlecht, Johanna Schlecht, je 1/2, am 5. Juni 1913.

„ „ Ober-St . Veit, P . 1241/16 , Baust. 5, P . 1244/17 , Baust. 6
in die neue E.-Z. 1651 übertragen, E.-Z. 1034, bish. Bes.
die Wiener Baugesellschaft und der Wiener Bankverein, je Vs,
grdb. übertr. an Alexander Conte Economo, am 5. Juni
1913.

„ „ Ober-St . Veit, P . 520/108 Wiese, Baust. 27, E.-Z. 1413, bish.
Bes. Arnold Lotz, grdb. übertr. an Leo Gruber, am 9. Juni
1913.

„ „ Ober-St . Veit, P . 458 Garten, P . 459/3 Bauarea, E.-Z. 1416,
bish. Bes. Antonia Böhm, grdb. übertr. an Vinzenz Geißler,
am 26. Juni 1913.

„ „ Unter-St . Veit, P . 280/12 , Baust. I, E.-Z. 417 , bish. Bes.
Dr . Arthur C. Rainer, grdb. übertr. an Laurenz Florianschütz,
am 27. Juni 1913.

XV. Bez., P . 206/51 , Baust. 1, Block 32, E.-Z. 897, bish. Bes. di- Union¬
bank, Allg. Depositenbank, je V«, Österr. Aktiengesellschaft für
Bauunternehmungcn Vs, grdb. übertr. an Amalia Endler, am
15 Juni 1913.

„ „ P . 206/105 , Baust. 1, Baublock 19, E.-Z. 920, bish. Bes.
Philipp Loch, grdb. übertr. an Lambert Ferdinand Hofer, am
28. Juni 1913.

„ „ P . 206/304 , Baust. 7, Block 1, E.-Z., 989, bish. Bes. die Union¬
bank, Allg. Depositenbank, je '/«, Östcrr. Aktiengesellschaft für
Bauunternehmungen Vs, grdb. übertr. an Stephan Amand
ani 7. Juni 1913.

„ .. P . 206/259 , Baust. 6, Block 17, E.-Z. 1038, bish. Bes. Josef
Gemeiner, grdb. übertr. an Franz Komarek, Marie Komarck,
je Vs, am II . Juni 1913.

„ „ P . 206/248 , Baust. 2, Block 20, E.-Z. 1011, bish. Bes. Philipp
Loch, grdb. übertr. an Raimund Frühwirlh, Johann Früh-
wirth, je Vs, am 10. Juni 1913.

„ „ P . 206/248 , Baust. 2, Baublock 20, E.-Z . 1041, bish. Bes.
Raimund Frühwirth, Johann Frühwirth, je Vs, grdb. übertr.
an Josef Dolezal, Katharina Dolezal, je Vs, am 27. Juni

„ P . 206/252 . Baust. 6, Baublock 20, E.-Z. 1045 , bish. Bes.
Philipp Toch, grdb. übertr. an Theodor Breyer, Minna
Archer, Emil Pekarek, Marie Pekarek, je '/o am 10. Juni
1913.

„ „ P 206/337 , Baust. 6. Block2 b, E.-Z.,.1127, bish. Bes. die Union-
bank, Allg. Depositenbank, je V-, Österr. Aktiengesellschaft für
Bauunternehmungen Vs, grdb. übertr. an Stephan Amand,
am 7. Juni 1913.

„ „ P . 206/376 , Block 10, Baust. 4, E.-Z. 1166, bish. Bes. Oskar
v. Hirschberg, grdb. übertr. an Antonie Rauchwerger, am
11. Juni 1913

„ „ P . 206/378 , Baust. 10, Block6, E.-Z. 1168, bish. Bes. die Union¬
bank, Allg. Depositenbank, je V«, Österr. Aktiengesellschaft für
Bauunternehmungen Vs, grdb. übertr. an Dr . Karl Ludwig
Wanek, am 19. Juli 1913.

„ „ P . 208/379 , Baust. 7, Block 10, E.-Z., 1169, bish. Bes. die Union¬
bank, Allg. Depositenbank, je V«, Österr. Aktiengesellschaft für
Bauunlcrnehmungen Vs, grdb. übertr. an Dr . Karl Ludwig
Wanek, am 19. Juni 1913.

„ ., P . 206/413 , Baust. 2, Block 18, E.-Z. ,1203, bish. Bes. die Union¬
bank, Allg. Depositenbank, je '/»> Österr. Aktiengesellschaft für
Bauunternehmungen Vs, grdb. übertr. an Dr . Karl Ludwig
Wanek, am 19. Juni 1913.

„ „ P . 206/414 , Baust. 3, Block 18, E.-Z „1204, bish. Bes. die Union¬
bank, Allg. Depositenbank, je '/ «, Österr. Aktiengesellschaft für
Bauunternchmungen Vs, grdb. übertr. an Dr . Karl Ludwig
Wanek, am 19. Juni 1913.

„ „ P . 206/417 , Baust. 6, Block 18, E.-Z. „1207, biSH. Bes. die Union¬
bank, Allg. Depositenbank, je >/«, Österr. Aktiengesellschaft für
Bauunternchmungen Vs, grdb. übertr. an Dr. Karl Ludwig
Wanek, am 19. Juni 1913.

„ „ P . 206/418 , Baust. 7, Block 18, E.-Z. 1208, bish. Bes. die Union¬
bank, Allg. Depositenbank, je Vt, Österr. Aktiengesellschaft sür
Bauunternehmungen Vs, grdb. übertr. an Dr . Karl Ludwig
Wanek, am 19. Juni 1913.

„ „ P . 206/420 , Baust. 2, Block 19, E.-Z. 1210, bish. Bes. die Union-
bank, Allg. Depositenbank, je V- , Österr. Aktiengesellschaft für
Bauunternchmungen Vs, grdb. llbertr. an Flora Fröhlich, am
10. Juni 1913.

„ „ P . 206/423 , Baust. 5, Baublock 19, E.-Z. 1213, biSH. Bes.
Oskat v. Hirschberg, grdb. übertr. an Lambert Ferdinand
Hofer, am 28. Juni 1913.
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XV. Bez., P . 206/424 , Baust . 6, Block 19, E.-Z . 1214, bish . Bes. die Union-
banl , Mg , Depositenbank, je ' /«, Östcrr . Aktiengesellschaft für
Bauunternehmnngen 1/2, grdb. übcrtr . an Johann Fröhlich,
Flora Fröhlich, je V2, am 10. Juni 1913.

„ „ P . 206/425 , Baust . 7, Block 19, E.-Z ...12I5 , bish . Bes. die Union¬
bank, Allg. Depositenbank, je >/«, Österr . Aktiengcsellschafi für
Bauunternehmungen Vr, grdb. übertr . an Hcrmine Lubowsky, i
am 10. Juni 1913. ?

„ „ P . 206/439 , Baust . 8, Block 23, E.-Z .Z229 , bish . Bes. die Union- j
bank, Allg. Depositenbank, je >/«, Osterr . Aktiengesellschaft sür !
Bauuntcrnehmungen V2, grdb. übertr . an Karl Zellhofcr, am
10. Juni 1913.

„ „ P . 206/509 , Baust . 6, Block 37 , E.-Z . 1299, bish . Bes. Elise
Zemann , grdb. übertr . an Alfred Konnerth, am 10. Juni
1913. i

XVI . Bez., Ottakring , P . 548 Wiese, E .-Z . 695, bish . Bes. Barbara
Schramm , grdb. übcrtr . an Johann Schramm , Christoph
Schramm , Max Schramm , Johanna Smetana , je >/«, am
24. Juni 1913.

„ „ Ottakring , P , 545 Wiese, E .-Z . 1651, bish . Bes. Barbara
Schramm , grdb. übertr . an Johann Schramm , Christoph
Schramm , Max Schramm , Johanna Smetana , je ' /. , am !
24. Juni 1913.

„ „ ' Ottakring , P . 448 Wiese in E.-Z . 3423 übertragen , E.-Z . 1071, l
bish . Bes. Wenzel König, grdb. übertr . an Oskar Roschlapill,
Helene Roschlapill, je Vr, am 7. Juni 1913.

„ „ Ottakring , P . 957/11 Baustelle, E.-Z . 1907, bish . Bes. der
Niederösterreichische Bauverein , grdb. übertr . an Josef Männer,
Johann Riedl, je 1/2, am 30. Juni 1913. !

„ „ Ottakring , Teil der P . 775/1 in das öffentliche Gut übertragen , !
E.-Z . 1995, bish . Bes. die Gemeinde Wien, grdb. übertr . an >
die Gemeinde Wien, am 14. Mai 1913.

„ „ Ottakring , Teil der P . 773/56 , 774/65 , 770/16 , 767/14 vom
öffentlichen Gut hieher übertragen und mit P . 774/1 vereint, !
E.-Z . 2588, bish. Bes. die Gemeinde Wien, grdb. übertr . an
die Gemeinde Wien, am 14. Mai 1913.

„ „ Ottakring , Teil der P . 774/4 in das öffentliche Gut übertragen,
E .-Z . 2591, bish . Bes. die Gemeinde Wien, grdb. übertr . an
die Gemeinde Wien, am 14. Mai 1913. !

„ „ Ottakring . P . 332/14 , 332/15 Baustellen, E .-Z . 3143, bish . Bes. ;
Amalia Wild, Josef Winter , Johann Prziborsky , Leopoldine >
Nowak, grdb. übertr . an Josef Karner , Johann Karner , je >/z,
am 19. Juni 1913.

„ „ Ottakring , Teil der P . 767/2 in das öffentliche Gut übertragen,
E .-Z. 3321, bish . Bes. die Gemeinde Wien, grdb. übertr . an
die Gemeinde Wien, am 14. Mai 1913.

„ „ Ottakring , P . 334,6 Bauarea , E .-Z . 3398, bish . Bes. Mizzi
Marinitfch , grdb. übertr . an Anna Zitek, am 25. Juni 1913.

XVII . Bez., Dornbach, P . 1105/2 Bauarea , P . 1105/8 Garten in die
E.-Z . 1266 übertragen , E .-Z . 8, bish . Bes. Marie Brandeis,
geb. Baumann , Anna Baumann , Paula Baumann , Anna
Rittmann , Josef Rittmann , grdb. übertr . an Johann Groß,
Aloisia Groß , je V2, am 28. Juni 1913.

, „ Dornbach, P . 1125/24 Garten in die E .-Z . 61 übertragen,
E.-Z . 57, bish . Bes. die Gemeinde Wien, grdb. übertr . an
Leopold Jäger , am 13. Juni 1913.

„ „ Dornbach, P . I132/I , Baust . I , E.-Z . 479, bish . Bes. Siegfried
Kallich V2, grdb. übertr . Helene Kallich «j„ , Olga Morell,
m. Stella Bianca Kallich, m. Marie Kallich, in. Nelly Kallich,
je >/, „ am 31. Mai 1913.

„ „ Dornbach, P 1113/47 Baustellenfragment , E .-Z . 1016, bish.
Bes. die Wienerberger Ziegelfabriks - und Baugesellschaft, A. G.
in Wien, grdb. übertr . an Katharina Berger 2/20, Jda Barany,
Martha Popper , je 2/ 20, am 10. Juni 1913.

„ „ Dornbach, P . 1132/2 , Baust . II , E.-Z . 1115, bish . Bes. Siegfried
Kallich V2, grdb. übertr . an Helene Kallich </, «, Olga Morell,
m. Stella Blanca Kallich, in. Marie Kallich, in . Nelly Kallich,
je l/i «, am 31. Mai 1913.

„ „ Dornbach , P . 1132/3 Acker, E.-Z . 1116, bish . Bes. Siegfried
Kallich V2, grdb. übertr . an Helene Kallich /̂>«, Olga Morell,
in. Stella Blanca Kallich, m. Marie Kallich, in. Nelly Kallich,
je >/ii , am 31. Mai 1913.

„ „ Dornbach , P . 1132/4 Acker, E .-Z . 1117, bish . Bes. Siegfried
Kallich V2, grdb. übertr . an Helene Kallich V,«, Olga Morell,
in . Stella Blanca Kallich, m. Marie Kallich, in. Nelly Kallich,
je l/i», am 31. Mai 1913.

„ „ Dornbach, P . 113I/4 , Baust . V, E.-Z . 1118, bish . Bes. Siegfried
Kallich V2, grdb. übertr . an Helene Kallich «/,«, Olga Morell,
m. Stella Blanca Kallich, in. Marie Kallich, m. Nelly Kallich,
je ' />«, am 31. Mai 1913.

, „ Dornbach, P . 1131/5, Baust . VI, E .-Z . 1119, bish . Bes. Siegfried
Kallich grdb. übertr . an Helene Kallich */>«, Olga Morell,
m. Stella Blanca Kallich, >». Marie Kallich, in. Nelly Kallich,
je ' /i, , am 31. Mai 1913.

XVII . Bez., Dornbach, P . 1131/6 , Baust . 7, E .-Z . 1120, bish . Bes. Siegfried
Kallich i/2, grdb. übertr . an Helene Kallich V>«, Olga Morell,
in. Stella Blanca Kallich, in Marie Kallich, in . Nelly Kallich,
je >/„ , am 31. Mai 1913.

„ „ Dornbach, P . 1131/7 , Baustellenfragment , E .-Z . 1121, bish.
Bes. Siegfried Kallich V2, grdb. übertr . an Helene Kallich ' />s,
Olga Morell , in. Stella Blanca Kallich, m. Marie Kallich,
in. Nelly Kallich ' /, «, am 31. Mai 1913.

„ ,. Dornbach, P . 1132/5 , Baust . 9, E .-Z . 1122, bish . Bes. Siegfried
Kallich 1/2, grdb. übertr . an Helene Kallich */>«, Olga Morell,
m . Stella Blanca Kallich, m. Marie Kallich, in. Nelly, Kallich,
je >/i«, am 31. Mai 1913.

„ „ Dornbach, P . 1132/6 , Baust . 10, E .-Z . 1123, bish . Bes. Siegfried
Kallich V2, grdb. übertr . an Helene Kall ch /Olga  Morell,
in . Stella Blanca Kallich, m. Marie Kallich, m . Nelly Kallich,
je ' /is , am 31 . Mai 1913.

„ „ Dornbach, P . 1132/7 Acker, E .-Z . 1124, bish. Bes. Siegfried
Kallich Y2, grdb. übertr . an Helene Kallich </,s , Olga Morell,
in . Stella Blanca Kallich, m Marie Kallich, m . Nelly Kallich,
je >/i«, am 31. Mai 1913.

„ „ Dornbach, P . 1131/9 Acker, E.-Z . 1125, bish . Bes. Siegfried
Kallich r/2, grdb. übertr . an Helene Kallich /̂, », Olga Morell,
ni . Stella Blanca Kallich, in . Marie Kallich, in. Nelly Kallich,
je ' />«, 31. Mai 1913.

„ „ Dornbach, P . 1131/10 , Baust . 13, E.-Z . 1126, bish . Bes. Siegfried
Kallich V- , grdb. übcrtr . an Helene Kallich </is , Olga Morell,
in. Stella Blanca Kallich, m. Marie Kallich, m. Nelly Kallich,
je >//«, am 31. Mai 1913.

„ „ Dornbach, P . 1131/11 , Baust . 14. E.-Z . 1127 , bish . Bes. Siegfried
Kallich V2, grdb. übertr . an Helene Kallich */>«, Olga Morell,
m. Stella Blanca Kallich, ni . Marie Kallich, m . Nelly Kallich,
je ' /, «, am 31. Mai 1913.

„ „ Dornbach, P . 1132/9 Baust . 15, E.-Z 1128, bish . Bes. Siegfried
Kallich V2, grdb. übertr . an Helene Kallich «/, », Olga Morell,
in . Stella Blanca Kallich, in. Marie Kallich, in. Nelly Kallich,
je >/, «, am 31. Mai 1913.

„ „ Dornbach, P . 1131/12 Acker, E .-Z . 1129, bish . Bes. Siegfried
Kallich V2, grdb. übertr . an Helene Kallich Vi°, Olga Morell,
in. Stella Blanca Kallich, m. Marie Kallich, m. Nelly Kallich,
je ' /„ , am 31. Mai 1913.

„ „ Dornbach, P . 1181/13 Acker, E.-Z . 1130, bish . Bes. Siegfried
Kallich V,, grdb. übertr . an Helene Kallich «/, «, Olga Morell,
w . Stella Blanca Kallich, in. Marie Kallich, m. Nelly Kallich,
je >/, «, am 31. Mai 1913.

„ „ Dornbach, P . 1132/12 , Baust 18. E.-Z . 1131, bish . Bes. Siegfried
Kallich r/2, grdb. übertr . an Helene Kallich Olga Morell,
m. Stella Blanca Kallich, m. Marie Kallich, m . Nelly Kallich,
je ' /,«, am 31. Mai 1913.

„ „ Dornbach,P . 1132/13 , Baust . 19, E.-Z . 1132, bish . Bes. Siegfried
Kallich V2, grdb. übertr . an Helene Kallich V>°, Olga Morell,
in. Stella Blanca Kallich, in. Marie Kallich, in . Nelly Kallich,
je >/i«, am 31. Mai 1913.

„ „ Dornbach, P . 1I32/14,Baust . 20,E .-Z . 1133, bish . Bes. Siegfried
Kallich V2, grdb. übertr . an Helene Kallich Vis, Olga Morell,
m. Stella Blanca Kallich, m. Marie Kallich, in. Nelly Kallich,
je ' /„ , am 31. Mai 1918.

„ „ Dornbach. P . 1132/15 , Baust . 21, E.-Z . 1134, bish . Bes. Siegfried
Kallich Vr, grdb. übertr . an Helene Kallich </ >«, Olga Morell,
m. Stella Blanca Kallich, m. Marie Kallich, m. Nelly Kallich,
je >/.,„ am 31. Mai 1913.

„ „ Dornbach, P . 1131/14 Acker, E .-Z . 1135, bish . Bes. Siegfried
Kallich V2, grdb. übertr . an Helene Kallich */>«, Olga Morell,
in . Stella Blanca Kallich, in. Marie Kallich, in. Nelly Kallich
je >/,, , am 31. Mai 1913.

„ „ Dornbach, P . 1131/15 , Baust . 23, E.-Z. 1136, bish . Bes. Siegfried
Kallich r/2, grdb. übcrtr . an Helene Kallich */i«, Olga Morell,
m. Stella Blanca Kallich, in. Marie Kallich, m. Nelly Kallich,
je r/,, , am 31. Mai 1913.

XVIII . Bez. Gersthof, P . 304/14 , 172/55 Acker, E.-Z . 932, bish . Bes. Franz
Czcrwcny, grdb. übertr . an Adolf Bisst, Josef Hackl, lc V2,
am 12. Juni 1913.

„ „ Gersthof, P . 314/16 Acker, E .-Z . 934, bish . Bes. die Wiener-
berger Ziegelfabriks- und Ballgesellschaft, grdb. übcrtr . an
Otto Peter , am 14. Juni 1913.

„ „ Weinhaus , P . 35/1/36/2 Bauaren , E.-Z . 51, bish . Bes. Franz
Radl V2, grdb. übertr . an Marie Radl ^2, am 23. Juni
1913.

„ „ Weinhaus , P . 35/3 Bauarea , P . 39/3 Garten , P . 36/1 Bauarca,
E.-Z . 151, bish . Bes. Franz Radl H , grdb. übertr . an Marie
Radl 1/2- am 23. Juni 1913.

XIX . Bez., Ober -Döbling , P . 180 Bauarea , E .-Z . 568 , bish. Bes. die
Imperial Cont nental Gas -Association Wien, grdb. übertr . an
die Gemeinde Wien , am 18. Juni 1913.

„ „ Ober -Döbling , Teil der P . 866/75 in die E.-Z . 1673 übertragen
und mit P . 866/76 vereint, E .-Z . 1684, bish . Bes. Siegmund
Sinet , grdb. übertr . an Regine Mayer , am 4. Juni 1913
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XIX . Bez., Unter-Döbling , P .44/3 in das öffentliche Gut übertragen , E.-Z . 30,
biSH. Bes. Johann Zacherl, grdb. übertr . an die Gemeinde
Wien , am 7. Juni 1913.

„ „ Unter-Döbling , P . 464/4 , 405/4 , 405/5 , 405 6, 405/7 in das
öffent-liche Gut übertragen , E .-Z . 39, biSH. Bes. Josef Hand¬
schur, Karoline Hummelberger , gcb. Fenz, EligiuS Fenz, Karl
Fenz , Ferdinand Fenz, Marie Kerndl, geb. Fenz , je >.«, grdb.
übertr . an die Gemeinde Wien, am 18. Juni 1913.

„ „ Unter-Döbling , P . 391, 392 1 Gärten , P . 398 , 397/2 Äcker,
E .-Z . 43 , bish. Bes. Barbara Schramin , grdb. übertr . an
Johann Schramm , Christoph Schramm , Max Schramm,
Johanna Smetana , je ' /<, am 22. Juni 1913.

„ „ Unter-Döbling , P . 45/5 , 45/4 in das öffentliche Gut übertragen,
E .-Z . 234, bish . Bes. Johann Zacherl, grdb. übertr . an die
Gemeinde Wien, am 7. Juni 1913.

„ „ Unter-Döbling , P . 33 t/7 Acker, E .-Z . 343, bish . Bes. Johann
Fretzmüller , Anna Fretzmüller, je 1/2, grdb. übertr . an Dr.
Franz Roth , am 19. Juni 1913.

„ „ Grinzing , P . 197/2 Garten in die E.-Z. 668 übertragen , E.-Z .16,
bish . Bes. Anna Rauscher, grdb. übertr . an die „Gemeinde
Wien — städtische Straßenbahnen ", am 21. Juni 1913.

„ „ Grinzing , P . 492 Weingarten , E.-Z . 478, bish . Bes. Franz
Schreiber , Anna Wodicka, geb. Schreiber , je >/r, grdb. übertr.
an die Gemeinde Wien , am 30. Juni 1913.

„ „ Grinzing , P . 485 Weingarten , E.-Z . 511 , bish . Bes. Leopoldine
Fellner , grdb. übertr . an die Gemeinde Wien, am 29. Juni
1913.

„ „ Grinzing , P . 503 Weingarten , E.-Z . 583 , bish . Bes. Franz
Hinterberger , Amalia Hinterbcrgcr , je V2, grdb. übertr . an
die Gemeinde Wien, am 9. Juni 1913.

„ „ Grinzing , P . 504 Weingarten , E.-Z . 604, bish . Bes. Franz
Hinterberger , Amalia Hinterbcrgcr , je 1/2, grdb. übertr . an
die Gemeinde Wien , am 9. Juni 1913.

„ „ Grinzing , Teile der P . 473/2 in das öffentlicheGut übertragen,
E.-Z. 698, bish . Bes. Rudolf Platschek, Margarethe Platschek,
Franz Traub , Paula Traub , je >/«, grdb. übertr . an die
Gemeinde Wien, am 5. Juni 1913.

„ „ Heiligenstadt, P . 740 Acker, P . 741 Garten , E.-Z . 79, bish.
Bes. Marie v. Rüling , grdb. übertr . an Franz Keck, am
14. Juni 1913.

„ „ Heiligenstadt, Teil der P . 85/2 in die E .-Z . 814 übertragen
und mit P . 83/1 vereint, E .-Z . 199, bish . Bes. Adolf Bach¬
ofen Freiherr v. Echt, grdb. übertr . an Josrfinc Bernatzik,
am 12. Juni 1913.

„ „ Heiligenstadt, P . 890/1 Acker, P . 890/3 Weide, P . 890/4 Wiese,
E .-Z . 476 , bish . Bes. Wilhelmine Scharer ' /«, grdb. übertr.
an Anna Jereb , m. Josef Hrdinka, je »/. , , Josef Kubat,
Theresia Wiesbauer , je >/«, , am 13. Juni 1913.

„ „ Kahlcnbergerdorf, P . 52/1 Garten , E .-Z . 103, bish . Bes.
Gustav Glock, grdb. übertr . an Dr . Ludwig Reumann,
am 2. Juni 1913.

„ „ Kahlenbergerdorf, P . 240 Weingarten , E.-Z . 113, bish . Bes.
Franz Hausknotz, grdb. übertr . an Alois Hausknotz, am
3 . Juni 1913.

„ „ Nußdorf , P . 891/1 , 891/2 Äcker, E .-Z . 32, bish . Bes. Rosa
Gürlich, grdb. übertr . an Dr . Artur Keßler, Ottilie Keßler,
je am 12 Juni 1913.

„ „ Nußdorf , P . 568 Wiese, E .-Z . 81, bish . Bes. Marie Auer.
Helene Auer, je >/, , m. Helene Auer, m. Paula Auer, je >/«,
grdb. übertr . an Franz Zallmann , am 23. Juni 1913.

, „ Nußdorf , P . 892/1 , 892/2 , 892/3 Äcker. E.-Z . 467, bish . Bes.
Rosa Gürlich, grdb. übertr . an Dr . Artur Keßler, Ottilie
Keßler, je 1/2, am 12. Juni 1913.

„ „ Nußdorf , P . 579/2 Wiese, E .-Z . 582 , bish . Bes. Wilhelminc
Scharer ' /«, grdb. übertr . an Anna Jereb , m. Joses
Hrdinka, je ° «8, Josef Kubat, Theresia WieSbauer, je >/<«, am
13. Juni 1913.

„ „ Nußdors , P . 890 Weingarten , E .-Z . 598 , bish . Bes. Rosa
Gürlich, grdb. übertr . an Dr . Artur Keßler, Ottilie Keßler,
je 1/2, am 12. Juni 1913.

„ „ Ober -Sievering , P . 584, 585 Weingärten , E.-Z . 2, bish . Bes.
Franz Ruckenbauer der jüngere, grdb. übertr . an Walburga
Bronold , am 13. Juni 1913.

„ „ Ober -Sievering , P . 496/1 Weingarten , P . 496/2 Acker, E .-Z . 13,
bish . Bes. Barbara Schramm , grdb. übertr . an Johann
Schramm , Christoph Schramm , Max Schramm , Johanna
Smetana , je >/«, am 22. Juni 1913.

„ „ Ober -Sievering , P . 536/2 Acker, P . 537/2 Wiese, E .-Z . 279,
bish . Bes. Barbara Schramm , grdb. übertr . an Johann
Schramm , Christoph Schramm , Max Schramm , Johanna
Smetana , je >/«, am 22. Juni 1913.

„ „ Ober -Sievering , P . 535/1 Weide, P . 536/1 , 537/1 Wiesen,
E .-Z . 280, bish . Bes. Barbara Schramm , grdb. übertr . an
Johann Schramm , Christoph, Schramm , Max Schramm,
Johanna Smetana , je */«, am 22. Juni 1913.

XIX . Bez., Ober -Sievering , P . 532 Weingarten , E.-Z . 71, bish . Bes.
Barbara Schramm 1/2, grdb. übertr . an Max Schramm,
Johanna Smetana , je >/«, am 22. Juni 1913.

„ „ Ober -Sievering , P . 583 Weingarten , E .-Z . 83, bish . Bes.
Franz Ruckenbauer der jüngere, grdb. übertr . an Walburga
Bronold , am 13. Juni 1913.

„ „ Unter-Sievering , P . 505 Weingarten , P . 506 Acker, P . 507
Weingarten , E.-Z . 129, bish . Bes. Franz Frühböck 1/2, grdb.
übertr . an Anna Frühböck V,> am 28. Jum 1913.

„ „ Unter-Sievering , P . 776 Acker, E .-Z . 168, bish . Bes. Rosa
Hirsch V>- , Leopoldine Haas >/«, grdb. übertr . an Wilhelm
Spitzer ' /«, am 23. Juni 1913.

„ „ Unter-Sievering , P . 263 Weingarten , E.-Z . 304, bish . Bes.
Katharina Spieß , Karl Reisinger, Marie Kreindl, je ' /», Karl
Lchnhofcr, Elise Lchnhofer, je ' /12, grdb. übertr . an Franz
Rockcnbauer, Josefinc Rockenbauer, je 2/^ gm 23. Juni
1913.

., „ Unter-Sievering , P . 774 , 775 Äcker, E .-Z . 575, bish . Bes.
Rosa Hirsch ' />-, Leopoldine Haas grdb. übertr . an
Wilhelm Spitzer '/«, am 23. Juni 1913.

„ „ Unter-Sievering , P . 620/6 Acker, Baust . VI, E .-Z . 729 , bish.
Bes. Alfred Sachs >/«, Alexander Reichenstein Vr, Dr . Ludwig
Sachs V,, grdb. übertr . an Franz Spielauer , am 21. Juni
1913.

XX. Bez .. P . 3820 Bauarca , P . 3821 Garten , E.-Z . 5432 , bish . Bes.
Josef Schneck >/, , grdb. übertr . an Siegfried Schnek 1/2, am
2. Juni 1913.

XXI . Bez., Aspern, P . 867 Acker, E .-Z . 130, bish . Bes. Franz Zernpfennig >/»,
grdb. übertr . an Karl Reiter >/, , ain 28. Juni 1913.

„ „ Donaufeld , P . 959 , 1170 Äcker, E .-Z . 297, bish . Bes. Anna
Bertl r/2, grdb. übertr . an Johann Bertl Vs, am 10. Juni1913.

„ „ Donaufeld , P . 960 Acker, E .-Z . 442 , bish . Bes. Anna
Bertl grdb. übertr . an Johann Bertl V2, am 10. Juni1913.

„ „ Floridsdorf , P . 112 Weide, E.-Z . 265, bish. Bes. die Ge¬
meinde Wien, grdb. übertr an Hans Flicker, Anton Schäftner,
je 1/2, am 18. Juni 1913.

„ „ Hirschstettcn, P . 233/3 in das öffentliche Gut übertragen , E.-
Z . 265 , bish . Bes. die Gemeinde Wie», grdb. übertr . an
die Gemeinde Wien, am 12. Juni 1913.

„ „ Hirschstetten, P . 232/17 künftiger Straßengrund in das öffent¬
liche Gut übertragen , E.-Z . 301, bish. Bes. Albert Hahn,
grdb. übertr . an die Gemeinde Wien, am 12. Juni 1913.

„ „ Groß -Jedlersdorf 1, P . 560 Acker, E .-Z. 330, bish . Bes.
Emanuel Hayek, Salomon Weiniger, je r/z, grdb. übertr.
an Franz Rößler , Berta Rybaczewsky, je Vz, am 3. Juni
1913.

„ „ Groß -Jedlersdorf , P . 609/10 , 610/12 Acker in das öffentliche
Gut übertragen , E.-Z . 621, bish. Bes. Karl Polly , Johanna
Hermine Polly , je V2, grdb. übertr . an die Gemeinde Wien,
am 3V. Juni 1913.

„ „ Jedlesee, P . 533 Bauarea , E .-Z . 325 , bish . Bes. Alfred Sachs,
grdb. übertr . an die Firma Julius Frankl , G . m. b. H., am
16. Juni 1913.

„ „ Jedlesee, P . 534 Bauarca , E .-Z . 326, bish. Bes. Alfred Sachs,
grdb. übertr . an die Firma Julius Franll , G . m. b. H., am
16. Juni 1913.

„ „ Jedlesee, P . 535 Baust ., E .-Z . 327, bish . Bes. Alfred Sachs,
grdb. übertr . an die Firma Julius Frankl , G . m. b. H., am
16. Juni 1913.

„ „ Jedlesee, P . 321 Acker, E .-Z . 397, bish . Bes. die Firma
I . I . de Bruyn L Komp., grdb. übertr . an die Firma
de Bruyn Limited, G . m. b. H., am 14. Juni 1913.

„ „ Jedlesee, P . 324 Acker, E .-Z . 393 , bish . Bes. die Firma I . I.
de Bruyn L Komp., grdb. übertr . an die Firma de Bruyn
Limited, G . m. b. H., am 14. Juni 1913.

„ „ Jedlesee, P . 323 Acker, E.-Z . 40l , bish . Bes. die Firma I . I.
de Bruyn L Komp., grdb. übertr . an die Firma de Bruyn
Limited, G . m. b. H., am 14. Juni 1913. >

„ „ Kagran , P . 687 Acker, E .-Z . 224, bish . Bes. Georg Ott,
' Elisabeth Ott , je 1/2, grdb. übertr . an die Gemeinde Wien,

am 10. Juni 1913.
,, „ Kagran , P . 684 Acker, E .-Z . 225, bish . Bes. Georg Ott,

Elisabeth Ott , je V2, grdb. übertr . an die Gemeinde Wien,
am 10. Juni 1913.

„ „ Kagran , P . 855/18 Acker, E .-Z . 250, bish . Bes. Anton
Bertl V2, grdb. übertr . an Johann Bertl am 10. Juni1913.

„ „ Kagran , P . 1121 Acker. E .-Z . 271, bish . Bes. Johann Schlößl,
Leopoldine Schlößl , je r/2, grdb. übertr . an Marie Halfen, am
6. Juni 1913.

„ „ Kagran , P . 154, 155 Äcker, E .-Z . 272, bish. Bes. Johann
Schlößl , Leopoldine Schlößl , je grdb. übertr . an Maurice
Halphcn, am 3. Juni 1913.
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XXI . Bez ., Kagran , P . 855/17 Acker, E.-Z , 311. bish . Bes. Anton
Bertl V», grdb. übertr . an Johann Bertl Vs, am 10. Juni
1913.

„ „ Kagran, P . 1071/20 in das öffentliche Gut übertragen , E.-
Z . 514, bish . Bes. Marie Mladek, grdb. übertr . an die Ge¬
meinde Wien, am 6. Juni 1913.

„ Kagran , P . 670/2 , 672/3 Äcker, P . 673/2 , 674/2 , 675/2 Gärten,
E.-Z . 803, bish. Bes. Franz Mayer , Anna Mayer , je Vs,
grdb. übertr . an Ferdinand Mayer , Hermine Mayer , je Vs,
am 9. Juni 1913.

, „ Kagran , Teil der P . 854/28 in das öffentliche Gut übertragen,
E .-Z . 894 , bish . Bes. die Gemeinde Wien, grdb. übertr . an
die Gemeinde Wien, am 21. Juni 1913.

„ „ Kagran , Teile der P . 854/84 , 854/76 in daS öffentliche Gut
übertragen , E.-Z . 895, bish . Bes. die Gemeinde Wien, grdb.
übertr . an die Gemeinde Wien, am 21. Juni 1913.

„ „ Kagran , P . 1071/21 Bauarea in die neue E.-Z . 935 über¬
tragen , E.-Z . 514, bish . Bes. Marie Mladek, grdb. übertr . an
Franz Götz, am 6. Juni 1913.

„ „ Leopoldau, Teil der P . 38/1 in die E.-Z . 151 übertragen und
mit P . 2335/3 vereint, E .-Z . 2, bish . Bes. Ferdinand Hoff¬
man «, Barbara Hoßmann , je Vs, grdb. übertr . an die Ge¬
meinde Wien, am 28. Juni 1913.

„ „ Leopoldau, P . 282 Acker, E .-Z. 118, bish . Bes. Anna
Bertl Vs, grdb. übertr . an Johann Bertl Vs, am 10. Juni
1913.

„ „ Leopoldau, P . 2 Friedhof , E.-Z . 148, bish . Bes. die Gemeinde
Leopoldau, grdb. übertr . an die Gemeinde Wien, am 16. Juni
1913.

„ „ Leopoldau, Teil der P . 2335/3 in die E.-Z . 2 übertragen und
mit P . 38/1 vereint, E .-Z . 151, bish . Bes. die Gemeinde
Wien, grdb. übertr . an Ferdinand Hoßmann , Barbara Hoß¬
mann , je Vs, am 28. Juni 1913.

,. . Leopoldau, P . 1961/2 , 1960/2 Äcker, E .-Z. 239, bish . Bes. die
Gemeinde Leopoldau, grdb. übertr . an die Gemeinde Wien,
am 16. Juni 1913.

„ „ Leopoldau, P . 285 Acker, E .-Z . 269, bish . Bes. Anna
Bertl Vs, grdb. übertr . an Johann Bertl Vr, am 10. Juni
1913.

„ „ Leopoldau, P . 280 Acker, E .-Z . 346 , bish . Bes. Marie Blach Vs.
grdb. übertr . an Marie Frieß , Franziska Brauneis , Karl
Franz Blach, je V«, am 24. Juni 1913.

„ „ Leopoldau, P . 1261 Äcker, E .-Z . 386, bish . Bes. Marie Blach Vs,
grdb. übertr . an Marie Frieß , Franziska Brauneis , Karl
Franz Blach, je V», am 24. Juni 1913.

„ „ Leopoldau. P . 2289 Acker, E .-Z . 388, bish . Bes. Marie Blach Vr.
grdb. übertr . an Marie Frieß , Franziska Brauneis , Karl
Franz Blach, je u«, am 24. Juni 1913.

„ „ Leopoldau, P . 1191 Acker, E .-Z . 473, bish . Bes. Marie Blach Vs,
grdb. übertr . an Marie Frieß , Franziska Brauneis , Karl
Franz Blach, je V«, am 24. Juni 1913.

„ „ Leopoldau, P . 328 Acker, E.-Z. 396, bish . Bes. Hermine
Mayer '/»>, grdb. übertr . an Ferdinand Mayer ' />», am
9. Juni 1913.

„ „ Leopoldau, P . 1231/1 Acker, E.-Z . 476, bish. Bes. Julius
Silberberg >/'», grdb. übertr . an Julius Königsberg V», am
14. Juni 1913.

„ „ Leopoldau, P . 1214 Acker, E .-Z . 542, bish . Bes. Julius
Siberberg V«, grdb. übertr . an Julius Königsberg ' /«, am
14. Juni 1913.

„ „ Leopoldau, P . 329/3 Acker, E .-Z . 693, bish . Bes. Hermine
Mayer Vr», grdb. übertr . an Ferdinand Mayer ' /»>, am
9. Juni 1913.

„ „ Stadlau , P . 431/5 Acker in das öffentliche Gut übertragen,
E.-Z . 76, bish . Bes. Johann Genoch, grdb. übertr . an die
Gemeinde Wien, am 22. Juni 1913.

„ „ Stadlau . P . 428/4 , 497/6 , 498/3 , 497/5 in das öffentliche Gut
übertragen , E.-Z . 78 , bish . Bes. Johann Genoch, grdb. übertr.
an die Gemeinde Wien, am 22. Juni 1913.

„ „ Stadlau , P . 606/5 Straße in das öffentliche Gut übertragen,
E .-Z . 108, bish . Bes. die Gemeinde Wien , grdb. übertr . an
die Gemeinde Wien, am 22. Juni 1913.

„ „ Stadlau , P . 183/3 Garten , E.-Z . 195, bish . Bes. Joses
Patzl Vs, grdb. übertr . an Antonia Patzl Vr, am 13. Juni
1913.

„ „ Stadlau , P . 183/4 Garten . E .-Z . 197, bish . Bes. m. Josefine
Patzl, grdb. übertr . an Antonia Patzl , am 13. Juni 1913.

„ „ Stadlau , P . 52/20 , 52/21 Slraßengrund in daS öffentliche Gut
übertragen , E.-Z . 283, bish . Bes. die Firma Julius Frankl,
G. m. b. H., grdb. übertr . an die Gemeinde Wien, am
27. Juni 1913.

„ „ Stadlau , P . 471/11 Straße in das öffentliche Gut übertragen,
E.-Z . 316, bish . Bes. die Firma Vinzenz Wagner , grdb.
übertr . an die Gemeinde Wien, am 7. Juni 1913.

„ „ Strebersdorf , P . 339/2 Acker, E .-Z. 329, bish. Bes. Viktor
Szokol, grdb. übertr . an Theresia Szokol, am 17. Juni
ISIS.

XXI . Bez ., Strebersdorf , P . 339/1 Acker, E .-Z. 332 , bish . Bes. Viktor
Szokol, grdb. übertr . an Theresia Szokol, am 17. Juni
1913.

Eintragungen in den Grwerösteuer Kataster.
18 . Juli ISIS

Gewerbe-Unternehmungen.
(Fortsetzung.)

Feßl Aloisia — Marktviktualienhandel — XX., Kluckigasse, Markt.
Franz Therese, geb. Tremmel — Verschleiß von Zucker und Zucker-

bäckcrwaren rc. — XXI ., Aspern, Parz 630 an der Raasvorferstraße.
Freie Meistervereinigung der Friseure des XII . Bezirkes in Wien , Geschäfts¬

führer : Rudolf Hellner — Friseurgewerbe — XII ., Städtisches Theresienbad.
Freister Johann — Gemischtwarenhandel und Flaschenbier-Verschleiß —

XVIII ., Anastasius Grün -Gaffe 11.
Fuchs Josef — Musikergewerbe — II ., K. k. Prater Nr . 46, Restauration

Novak.
Gehbauer Josef — Kürschnergcwerbe — VIII ., Auerspergstraße 13.
Gipperich Alois — Handelsagentur — XVIII ., Gymnasiumstraße 28.
Grzywa Adalbert — Handel mit Kanditen, Zuckerbäckerwaren rc. —

XXI ., Wagramerstraße 78.
Hahn Klothilde — Damenkleidermachergewerbe — II ., Hcrminengasse 13.
Hanak Barbara , geb. Burian — Verschleiß von Zucker und Zucker¬

bäckerwaren rc. — XXI ., Raasdorferstraße 161.
Heimhilcher Heinrich, Inhaber der Einzelfirma Heinrich Heimhilcher

vormals Ludwig Helly — Gemischtwarenhandel — II ., Karmeliterplatz 2.
Hentschel Theresia - Warenhandel beschränkt und Flaschenbier-Verschleiß

(Filiale ) — XII ., Grünbergstraße 7.
Holländer Heinrich — Gemischtwarenhandel beschränkt Z 38 G.-O . —

XX ., Staudingergasse 2.
Humpolec Johann — Pferdefleisch- und Selchwaren -Verschleiß — II -,

Stuwerstraße 26.
Kanka Emma , geb. Jezek — Verschleiß von Holz, Kohlen und Koks —

XVII ., Geblergasse 117.
Klestinecz Theresia — Verschleiß von Bier und Wein in Flaschen —

XIII ., Märzstraße 123.
Knoll Paula — Fleischhauergewerbe — XVIII ., Schulgaffe 2.
Kopecky Karl — Handel mit Lebensmitteln und Flaschenbier rc. — XXI .,

Aspern. Schanze XXVI.
Koppauer Josef — Fleischselchen(Filiale ) — XV., Gablenzgassc 31.
Lackner Marie — Hebamme — XVIII ., Währingerstraßc 94.
Mondl Mathilde — Gast- und Schankgewerbe — VIII , Buchfeld¬

gasse 10.
Mückl Julius — Gemischtwaren- und Flaschenbierhandel — XX , Vor¬

gartenstraße 63.
Neumann Richard — Musikergewerbe — II ., Große Mohrengasse 23.
Oktabec Marie — Viktualienhandel rc. — XXI ., Anton Störk -Gasse 67,
Paskusz Moritz — Gemischtwarenhandel beschränkt — II ., Tabor¬

straße 21 a.
Piller Josef — Gastwirt (Lizenz) — XII ., Altmanns darf, Parzelle

Einl .-Z . 238/1.
Pohl Mathilde — Pensionsinhaberin — VIII -, Hcrnalsergürtel 2.
Pribyl Rosa — Gemischtwarenhandel und Flaschenbier-Verschleiß —

II ., Sebastian Kneipp-Gasse 3.
Saficr Josef — Kleinfuhrwerksgewerbe — II . , Praterstraße 31.
Schmidt Josefinc — Gemischtwarenhandel 8 38, Abs. 4 und 5 G.-O.

— II ., Taborstraße 36.
Schneider Israel — Handel mit altem Eisen, Zinn , Zink rc — II .,

Erlafgaffe , Ecke Stcrneckplatz 12.
Sinek Georg — Musikergewerbe — XXI ., Kagranerplatz 29.
Singer L>ami Erwin , Alleininhaber : Erwin Singer — Edelstcinhandel

— II ., Zirkusgaffe 21.
Smolinctt Therese — Viktualienhandel rc. — XXI ., Brünnerstraßc 61.
Sonnenschein Ernst — Marktviktualienhandel — II ., Im Wert», Markt.
Srb Johann — Gemischtwarcn- und Flaschenbierhandel — XIII ., Gold¬

schlagstraße 134.
Straschitz Henriette, geb. Schick — Pfaidlergewerbe — II ., Weintrauben-

gaffe 30.
Thebner Isidor — Handelsagentie — II ., Kleine Stadtgutgaffe 12.
Tlustos Antonia , geb. Sobotka — Viktualienhandel — XX., Romano¬

gasse 21.
Toch Katharina , geb. Kohn — Elektrische Wäscherolle — II ., Aus¬

stellungsstraße 37.
Tür Agnes — Handel mit Kanditen, Zuckerbäckerwaren, Fruchtsäftcn,

Sodawasser und Fruchteis — XXI ., O 'Bricngafse !>0.
Turner Josef — Verschleiß von Flaschenbier — XXI ., Varnhagen-

gaffe 18.
4
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Varga Geza — Tischlergewerbe — II ., Stuwerstraßc 58.
Wachs Sicgmund — Handelsagentur — XIV ., Grimmgasse 18.
Walters Emilie, geb. Scheiterer — Handel mit Zwieback — II ., Engerth-

siraße 191.
Westermann E. A , Hochbau-Gesellschaft m. b. H., Geschiiftsfiihrer : Isidor

Tolazzi — Baumeistergewerbe — IV ., Schelleingasse 19.
Wilder Dora — Gast- und Schankgewerbc — II ., Schifsamtsgasse 20.
Wöllner Otto Theodor — Verschleiß von ZuckcrbLckerwarcn rc —

XXI ., Aspern Or . Nr . 1193.
Wolf Marie — Kleinhandel mit Brennmaterialien — XX., Karajan -

gassc 29.
Hager Schema — Damenklcidermachergcwerbc — II ., Malzgasse 7.
Zauner Johann — Schilder - und Schriftenmaler — II ., Tandelmarkt-

gasse 19.

» *

RS Juli INI»
Gewerbe-Unterurhmuugen.

Docekal Josefine — Viktualicn-Verschleiß — XV., Friesgafse 2.
Fingernagel Hermann — Handel mit Schul - und Gebetbüchern, Kalendern

und Heiligenbildern — XXI ., Varnhagengafse 18
Hanusch Ludwig — Musikalienleihanstalt — I., Kärntnerstraße 8.
Hämisch Ludwig — Handel mit alten und neuen Musikalien — I .,

Kärntnerstraße 8.
Gillinger Adolf — Gastwittsgewerbe — XVIII ., Kreuzgasse 35.
Goldklang L Komp., 1. Hermann Goldklang, 2. Samuel Glanzbcrg —

Gemischtwaren-Verschleiß Engros — III ., Weißgärberlitnde 50.
Grulich Otto — Graveurgewerbe — VI., Gumpendorfcrstraße 49.
Halpern Moritz — Zimmerputzcrgewerbe — XV., Kranzgafse 4.
Heider Rudolf — Kaffersicdergewerbe — XVIII ., Gentzgaffe 19.
Herber L Komp., 1. Alois Herber, 2. Gustav Köhler, 3. Franz Luksch

(Geschäftsführer) — Buchdruckergewerbe — XIII ., Linzerstraße 34.
Heyny Franz Josef — KosmetischeSchönheitspflege — XV., Mariahilfer-

straße 173.
Holzmann L Komp , 1. Karl Holzmann , 2. Johann Schwedianer —

Bauunternehmergewerbe — IH ., Landstraßergürtel 9.
Kleebinder Bernhard — Hand -, Fuß -, Nagel - und kosmetische Schön¬

heitspflege — III ., Landstraßcr Hauptstraße 81.
Koschatzky Maximilian — Kaffcesiedergewerbe — III , Radetzky¬

straße 25.
Kovacs Helene — Warenhandel beschränkt — XV., Mariahilfer-

straße 177.
Kozok Josefa — Milch-Verschleiß — IV., Wiedner Hauptstraße 138.
Kritsch Josef — Handelsagentur — XV., Sechshauserstraße 16. ^
Kutscher Max — Fleisch-Verschleiß — VIII ., Joscfstädterstraße 32 . '
Löw Katharina — Fragnerei — III , Gärtnergasse 1. !
Mayer Leopold — Elektrotechnische Konzession — XIX ., Sieveringei - !

straße 102 . j
Henri Mumm L Komp., Maison Fondee 1913, 1. Henri Mumm , !

Bertold Weiß — Engros -Verschleiß von sranz. Champagner — IV ., Schleif - !
mühlgaffe 15. I

Rahmenhaus Brüder Nedomansky (Alleininhaber : Ludwig Nedomausky) !
— Fabriksmäßige Erzeugung von Passepartouts -Albums rc. — I V., Wiedner ^
Hauptstraße 40.

Nemetz Hans (Alleininhaber der Firma Hans Nemetz) — Waren - >
Handel beschränkt gemäß Z 38, Abs. 4 und 5 G.-O . — VI , Dreihufeiscn-
gaff- 17.

Nemrawa Franziska — Marktviktualienhandel — I , Am Hof (Markt ). '
Paschel Rudolf — Bücherrevisorengewerbe — VlII ., Piaristengasse 47 . !
Reichenthal Emanuel - - Handelsagentur — XIX ., Rodlcrgaffe 25. ^
SklenSky Rosa, geb. Schramm — Kanditen-Verschleiß rc. — VIII , !

Joscfstädterstraße 58.
Schwarz Marie — Milch-Verschleiß rc. — VIII , Strozzigasse 13.
Schwarz Martha — Damcnkleidcrmachergewerbe — XIII , Auhof¬

straße 186.
Szleczak Anna — Biktualien -Berfchleiß — III , Untere Viadukt¬

gaffe 13.
Trömel Moritz, 1. Lucy Trömcl , 2. Friedrich Trömel — Handel mit

Bildcrrahmen — VIII , Laudongaffe 71.
Weiß Friedrich Felix — Handelsagentur — III , Siegelgaffr 6.
Wolf Julius — Handelsagentur — I , Gctreidcmarkt 14.
Womeler Josef — Marktviktualienhandel — III , Augustinermarkt.
Zizala Barbara , geb. Drexler — Warcnhandcl beschränkt gemäß ß 38,

Abs. 5 G.-O . - XVIII , Mitterberggaflc 19.

21 Juli INI » .
Gewerbe-Unternehmungen.

Binder Josefinc , geh. Zeman — Gemischtwarenhandel IV ., Rasch¬
ln arkt.

Dajsza Johann — Verschleiß von Zuckerbäckerwarenrc. — X V., Sechs¬
hauserstraße 18.

Deutsch Leo — Wäschewaren-Erzeugung — XIV ., Tohsgasse 2.
Ehmoser Josef — Kaffeesieder — IV ., S-chlcifmühlgaffc 5.
Klein Moritz, Inhaber der Firma I . Klein L Komp. — Kraftvcrmietung

— XIII ., Moosbachergaffe 6.
Kofler David — Handel mit Küchengeräten, Spiel - und Particwaren rc.

— VIII , Josefstädlerstraße 32.
Kosics Franziska , geb. Trnka — Marktviktualienhandel — IV ., Nasch¬

markt.
Matzer Anna — Wäschewaren-Erzeugung — XV., Hütteldorferstraße 34.
Menzel Aloisia, geb. Walter — Warenhandel beschränkt und Flaschen¬

bier-Verschleiß — XIII , Ghelengasse, Einl .-Z . 537 (Verkaufshütte ) .
Pichler Alois , 1. Alois Pichler, 2. Ludwig Pichler, 3. Karl Pichler,

4. Oskar Pichler — Handel mit Turisten - und Modeartikeln — I ., Schottcn-
gasse 3 ».

Reiner Rosa — Warenhandel beschränkt— XIII , Hütteldorferstraße 200.
Schnaubelt Anna , geb. Breicha — Warenhandel beschränkt — VIII,

Kochgassc 34.
Schuttmann Joffel — Kleidermacher — XVII , Hernalser Hauptstraße 79.
Schwungfeld Josefa — Flaschenbier-Verschleiß — VHI , Laudongaffe 33.
Stiberitz Otto — Einspänner -Lizmz Nr . 1471 — XIV ., Diefenbach¬

gasse 45.
Streicher Johann — Milchhandel — IV., Schönburgstraße 18.
Trebitsch Katharina , geb. Fischer — Lederhandel — XVIII ., Gentz-

gasse 101.
Viska Franz — Schuhmacher — XV ., Schanzstraße 38.
Waller Adolf — Handel mit Maschinen und technischen Artikeln —

III , Hohlweggaffe 32.
Weinberger Jalob , 1. Leopold Weinberger, 2. Franziska Weinberger —

Herrenkleidermacher — I , Wcihburggaffe 5.
Weiß Moritz, 1. Moritz Weiß, 2. Ignaz Weiß, 3. Otto Weiß — Verschleiß

von Schneiderzugehörartikeln — I , Ruprechtsplatz 1.

» *
*

22 Juli INI»
Gewerbe-Unternehmungen.

Bcrnauer Anna — Pfaidlergewerbc — III ., Waffergaffe 21.
Brotmann Marie — Mechanische Strickerei — XII , Fockygasse29.
Dolkowski Emil , Ing . — Anriquitätcnhandel — IV ., Wiedner Haupt¬

straße 33.
Eudlweber Johann — Sand - und Schottergewinnung — XII ., Kat.-

Parz . 512/1 Grundbuch Hetzendorf.
Feber Adolf — Handelsagent — IX ., Glasergassc 18.
Offene Handelsgesellschaft Staubfreies Kehrmittel Pcrolinuntcrnchmung

Gruber L Tschitschnigg, 1. Adolf Gruber , 2 . Philipp Tschitschnigg — Er¬
zeugung des staubfreien Kehrmittels „Pe >olin " — XIII , Feldmühlgafsc 4.

Haar Rcgine — Verabreichung von Speisen — III , Löwengaffe 20.
Jmmerglück Wilhelm — Handelsagcntie — IX ., Liechtensteinstraße125.
Jankc Erich Karl — Friseurgewerbe — IV ., Große Neugaffe 44.
Krammel Mathilde — Handel mit Fragnereiartikeln — XXI , Leopold

Ferstl -Gaffe 18.
Krautwaschl Franz — Musikergewerbe — IX ., Nußdorferstraße 58.
Kruzik Fanni — Zuckcrbäckerwarcn-Vcrschleiß — VI , Gumpendorfer-

straße 157.
Langer Adalbert — Agentur in Seifen — XII , Aichholzqasse8.
Liescgang Johanna , geb. Tkadlik — Modistengewerbe — XIII , Hietzinger

Hauptstraße 54.
Metallwaren und Uhrenfabrikation Joses Mühlhauser , I . Franz Josef

Mühlhauser , 2 . Josef Mühlhauser , 3 Josef Ferdinand Mühlhauser — Fabriks¬
mäßiger Betrieb der Uhrenfabrikation — VIII , Joscfstädterstraße 79.

Metallwaren und Uhrenfabrikation Josef Mühlhauser , 1. Franz Josef
Mühlhauser , 2 . Josef Mühlhauser , 3. Josef Ferdinand MUH Hauser — Fabriks¬
mäßiger Betrieb der Metallwarcn -Erzcugung — VIII , Joscfstädterstraße 79.

Neubauer Josefa — Pfaidlerei — VI , Wcbgasse 4.
Neuhold Regina — Flaschenbier-Verschleiß — XII , Rotenmühlgaffc 49.
Pamperl Georg — Gemischtwarenhandel — IX ., Spitalgaffe 27.
Paul Jakob — Korbflechter — XIII , Speisingerstraße 71.
Pflanzenbaum Julie — Warenhandel beschränkt— VI , Stumpergaffe 64.
Pfleger Anton — Viktualicn -Verschleiß — VIII ., Schmidgaffe 5.
Plowitz Karl , 1. Karl Plowitz, 2. Eduard Rufsner , 3. Josef Lintner,

4 . Karl Knapp Ĝeschäftsführer ) — Taschnergcwerbe — IX ., Müllner-
gasse 23.

Polzcr Anna Inhaber der Firma „Eisengießerei A. Polzer " — Fabriks-
mäßigc Eisengießerei — XIII , Linzerstraße 229.
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Pospischil Albert — Vertilgung von Ratten , Mäusen , schädlichen Insekten
mittels gifthältiger Mittel — XII ., AichholzgasseI I u.

Prelecz Rosina — Biktualienhandcl — XVII ., Hernalser Haupt¬
straße 107.

Pressinger Anton jun . — Fiaker -Lizenz Nr . 999 — XVIII ., Kreuz¬
gasse 60.

Rauch Justine — Warenhandel beschränkt — XII ., Rotenmühlgasse 60.
Reiskin Berta , geb. Spitzer — Handel mit Gold, Silber und Juwelen

IX ., Sechsschimmelgasse 21.
Reiter Johann — Kleidermachergewerbe — IX ., Währingergstrtel 160.
Samanek Franziska — Wäschewaren-Erzeugung — IX ., Bleicher¬

gasse 18.
Sauer August — Tischlergewcrbc — IX ., Bleichergasse 6.
Scher Markus false Regor — Klcidermachergewerbe — IX ., Clusius-

gasse 3.
Silier Samuel — Engroshandel mit Paprika — IX ., Glasergasse 9.
Suchy Julie — Warenhandel beschränkt — XII ., Breitenfurter-

straße 13.
Tepper Klara , geb. Klimperger — Verschleiß von Kanditen und Zucker¬

bäckerwaren — IX ., Porzellangasse 13.
Trcbitsch Emil — Erteilung von Auskünftigen über Eintragungen in

einem bei einem österr. Gerichte geführten Handelsregister, ferner über die
Abwicklung von gerichtlichen Konkursen, betreffend Tatsachen, sowie über den
Eintritt außergerichtlicher kaufmännischer Insolvenzen , jedoch mit Ausschluß
der Auskunstserteilung über Krcdilverhältniffe — IX ., Hörlgaffe 4.:

Vottner Anna — Viktualicn- und Flaschenbierhandel — XXI ., Prager¬
straße 35.

» *

2». Juli ISL».
Gewerbc-Ullternehmuugen.

Andre Anna — Lebensmittel- und Konsumwarenhandel beschränkt —
XVII ., Leopold Ernstgasse 12.

Auto-Zentrale , G . m. b. H. — Fiaker-Lizenz Nr . 720 — I ., Fichte¬
gaffe 7.

Bisecker Friedrich — Zimmermeister — XIII ., Schillingergaffe 2.
de Bourging , Jean Baron — Fiaker-Lizenz Nr . 440 (Pachtbetrieb) —

II ., Praterstraße 8.
Thladek Marie — Verschleiß von Zuckerbäckerwaren, Kanditen rc. —

XIII ., Pcnzingerstraße 170.
Chijba Marie — Marktviltualienhandel — I., Hoher Markt.
Dam Ferdinand — Gastwirt — VIII ., Stolzenthalcrgassc 17.
Dousek Anton — Spengler (Filiale ) — VIII ., Lederergasse 7.
Eidher Matthias — Fleischselcher(Filiale ) — III ., Löwengaffe 37 n.
Endlwebcr Franz — Fiaker-Lizenz Nr . 206 (Pachtbetrieb) — XII .,

Brcitenfurterstraße 129.
Epstein Karl — Kleinfuhrwerk — XVII ., Hernalsergürtel 5.
Fischer Wenzel — Zuckerbäcker(Filiale ) — III ., Löwengaffe 17.
Flohr Karl , Inhaber der Firma Karl Flohr , technischer Betriebsleiter:

Zakob Rieger — Installation von elektrischenAufzügen — V., Luftgaffe 3.
Frennek Method — Schuhmacher (Filiale ) — VII ., Westbahnstraßc 12.
Fnrian Paula — Verabreichung von kalter und warmer Milch, sowie

von Gebäck an Sitz - und Stehgäste — III ., Heumarkt 7.
Galfq Karoline , geb. Bithon — Wäschewaren-Erzeugung — XVII .,

Taubergafse 42.
Groß Josef — Gewerbsmäßiger Betrieb einer Wäscherolle mit elektri¬

schem Antriebe - — XVII ., Rosensteingasse 32.
Hagler Leopold — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß (Filiale)

- XIV ., Märzstraße 99/9 .1.
Hermann Anna — Übernahme zum Chemischputzen, Färben , Appretieren

und Wäscheputzen — XVII ., Hernalser Hauptstraße 206.
Herold Josef — Fiaker -Lizenz Nr . 801 (Pachtbetrieb) - IV ., Hcumühl-

gasse 13/15.
Hornung Franz — Biktualienhandcl — XVII ., Weidmanngaffe 43.
Jelinek Theodor — Flaschenbicrhandel (Filiale ) — XXI ., Hirschstetten,

Ecke Hohenfeldgassc und Stadlauerstraßc (Verkaufshütte ).
Kimpink Leopold, Inhaber : Leopold Kimpink — Fabriksmäßige Er¬

zeugung von Sprechmaschinen, Gaskochöfen und photographischen Apparaten
(Filiale ) — VII , Kaiserstraßc 50.

Kubanek Anna — Verschleiß von Selcherciwaren , Schweinefleisch, Honig rc.
— III ., Ungargaffe 12 s.

KUri Alexander — Hühneraugenoperateur — XVII ., Geblergasse 69.
Gebrüder Ladstätter, 1. Christian Ladstätter, 2. Josef Ladstälter —

Fabriksmäßige Erzeugung von garnierten und ungarnierten Hütten — VII .,
Mariahilferstraße 68.

Lakatha Heinrich — Marktviltualienhandel — XIV ., Johnstraße 22.
Lehner Philomena — Warenhandel beschränkt — XVIII ., Steiner¬

gaffe 9.
Lemberger Ursula, geb. Windisch — Viltualien -Verschleiß — VIII .,

Josefsaaffc 5.
Matejka Benedikt — Schuhmacher — XVII ., Nattcrgaffe 3.

Mitternast Franz — Gastwirt (Pachtbetrieb) — I , Weihburggasse 10/12.
Müller Wilhelm — Erzeugung kosmetisch nicht gifthältiger Artikel nach

vorgelcgten Rezepten — VI , Gumpendorferstraße 94.
Nebily Juliana — Handel mit Obst, Blumen und Grünwaren im

Umherziehen — VI., Stumpergassc 33.
Pfeifer Josef — Gastwirtsgewerbc (Zwangspacht ) — VIII ., Lenau¬

gaffe 19.
Pohl Julius Karl — Kantinenbetrieb vom I . Juni bis 30 . September

1913 XXI , Stadlau , Erzherzog Karl -Straße.
Rohann Katharina — Warenhandcl beschränkt — VI , Kasernen-

gaffe 15.
Roth Louis — Fiaker-Lizenz Nr . 154 (Pachtung ) — I ., Seilergaffe 3.
Schlachthamm .r Adele — Maschinenschloffergcwerbc(Witwenforlbctricb)

XII , Wilhelmstraße 4.
Sichra Marie — Flaschenbier-Verschleiß — VI , Dürergasse 12.
Stupka Karl — Herrenkleidermacher — XVII , Leopold Ernst -Gasse 1.
Wabl Josef — Gemischtwaren-Verschleiß (Filiale ) — XIV ., Rauchfang¬

kehrergasse 40.
Weismayer August — Radiz . Gastwirtsgewerbe — V., Wiedner Haupt¬

straße 102.
Wiener großstädtische Milchversorgungsunternchmung , G . m. b. H. —

Hände : mit Milch, Gebäck, Milch- und Landesprodukten und Zuckerbäckerwaren
(Filiale ) — XIV ., Sechshauserstraße 98.

Wiesner Bernard — Fiaker-Lizenz Nr . 748 (Pachtbetrieb) — IX .,
Glascrgaffe 9. » -

Zehetmeier Josef — Gastwirt (Zwangspacht ) — XII , Ratschkygasse 25.
Zink Matthias — Stroh - und Damenfilzhut -Erzeugung (Filiale ) —

VII , Zieglergaffe 16.

*

24 . Juli ISIS.
Gewerbe-Unternehmungen.

Adamek Rosalia — Wäschewaren-Erzeugung — XV., Reithofferplatz 14.
Bauer Karl — Gast- und Schankgewerbe (S 16, Irt. b, e, k und x G .-O .)

(Pachtbetrieb) - XIII , Breitenseerstraße 2.
Bayer Johann — Gemischtwarenhandel beschränkt und Flaschenbier-Ver¬

schleiß - XVIII , Bastiengafle 23.
Beyer Marie — Fragnerei — XX., Heinzelmanngaffe 12.
Binder Franz — Konditoreiwaren -Verschleiß (Filiale ) - XVI , Ecke

Paltaufgasse und Thaliastraße.
Buchwald Karl — Ledergalanteriewaren -Erzeugung — VII , Linden¬

gaffe 42.
Czepelak Josef — Warenhandel beschränkt — XV., Märzstraße 11.
Dobay Stephan — Friseur und Raseur — III , Fasangaffe II.
Faßl Michael — Herrenkleidermacher — XX., Klosterneuburgerstraße 60.
Fux Anna — Handel mit Viktualicn rc. — XXI , Pragerstraßc 55.
Gänsler Josna — Branntweinschank — I , Dominikanerbastei 17.
Gloß L Komp., I . Marie Gloß, 2. Rosa Kreza — Handel mit Klavieren

und Harmoniums — VI , Mariahilferstraße 101
Graf Johann — Gemischtwarenhandel beschränkt (Filiale ) — II,

Kronprinz Rudolf -Straße 4.
Grasinger Therese — Milchmeierei — XXI , Klenaugasse Konskr.

Nr . 328.
Dustlecs Oil und Point Komp. G. Hartmann L Komp., Inhaber Alois

Lenar — Gemischtwaren-Verschleiß (Filiale ) — XVI , Arnethgaffe 50.
Homann Gottfried — Friseur (Filiale ) — VIII ., Hernalsergürtel 20.
Hoschek Johann — Gemtschtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— XVI,

Hasnerstraßc 106.
Jngerle Georg — Kleinfuhrwerker — XVIII ., Schumanngasse 15.
Jandl Johann — Fleischhauer (Filiale ) — XII , Schönbrunner¬

straße 203.
Knunke Mathilde — Kleinhandel mit Brennmaterial — III , Rüden-

gaffe 29.
Köhl Karl — Bronzewareu -Erzeugung (Filiale ) — VII , Halbgaffe 26.
Kolarz Aloisia, geb. Wosahla — Zier - und Handelsgärtncrei — XIII,

Maxingstraße 40.
Knie Viktor — Kleidermacher (Filiale ) — I , Habsburgergaffe 5.
Kremling Paula — Warenhandel beschränkt und Flaschenbier-Verschleiß

— XVIII , Währingerstraße 105.
Kreißl Franz — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß (Filiale ) —

XIX ., Saarplatz I.
Kulas Alois — Tischler (Filiale ) — X., Favoritenstraße 166.
Labritz Josef — Schlaffer — IV ., Waltcrgasse 12.
Maynollo Adolf — Gemischtwarenhandcl — XVIII , Währingerstraße 105.
Meßner Johann — Kleinfuhrwerker - III , Radetzkystraße 7.
Oberstar Josef — Marmorwaren -Erzeugung — XXI ., Brünncrstraße 137.
Pejrimovsky Karl — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß —

XV., Hackcngaffc18.
Preißler Pauline , geb. Lux — Damenkleidermachcrin — XVIII , Geblcr-

gaffe 124.
4*
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Rennesahrt Karl — Gewerbsmäßige Revision von Geschäftsbüchern —
IV ., Wiednergürtel 42.

Gebrüder Rottmann , 1. Jlles Rottmann , 2. David Rottmann — Leder¬
handel — XVIII , Schulgasse 64.

Schöberl Franz — Fiaker -Lizenz Nr . 785 und Einspänner -Lizenz Nr . 768
(Pachtbctrieb) — XIV ., Hollergasse 12.

Schober Ferdinand — Metallwaren -Erzeugung — XVIII ., Karl Beck-
Gasse 37/39.

Schwarz Leopold — Gemischtwaren-Verschleiß (Filiale ) — XIII ., Hültcl-
dorferstraße 194.

Sedlacek Therese — Kleinverschleiß von Brennmaterialien — XV.,
Schuselkagasse 8.

Spitzer Karl — Elektrische Konzession — IX , Clusiusgasse 4.
Stammhammer Paul — Gastwirt (Zwangspacht ) — I ., Petersplatz 1.
Suchomel Marie , geb. Walter — Betrieb einer elektrischen Wäscherolle

— XX., Spaungasse 18.
Trnka Johann — Gemischtwarenhandel (Filiale ) — X., Quellenstraße 33.
Beleta Leopold — Drechsler — XII ., Schwenkgasse 23.
Walter Hermann Otto — Photograph — I., Graben 29.
Wambacher Ferdinand — Avisostation der städtische» Wasenmeisterei —

X., Schoberplatz 4.
Wein Johanu — Einspänner -Lizenz (Pachtbetrieb) — VIII ., Lange¬

gaffe 3V.
Zehnal Johann — Marktfahrer — XX . Leystraße 114.

» »
»

2S . Juli »SLS.
Gewerbe-Unternehmungen.

Beer Lea — Erzeugung von Spirituosen auf kaltem Wege — XX.,
Borgactenstraße 63.

Berger Christoph — Bauunternehmung — XVI ., Herbststraße 63.
Biedermann Barbara — Einspänner -Lizenz Nr . ION — IX ., Prechtl-

gaffe 1.
Bill Katharina Benigna , geb. Dolejs — Konditoreiwaren -Verschleiß —

XVI ., Wilhelminenstraße 29.
Birend Rudolf — Viktualien-Verschleiß — XVI ., Koppstraße 135.
Biringer Rosa Franziska , geb. Komurka — Wanderhandel mit Grün¬

waren , Gemüse, Obst und Naturblumen — XVI ., Hasncrstraße 78.
Blazek Dominik — Wäsche- und Wirkwaren -Bcrschleiß — XVI .,

Haslingerstraße 49.
Brazda Wilhelmine — Zuckerbäckerwaren- und Kanditen -Verschleiß —

X VI., Thaliastraße 110.
Brix Marie , geb. Duvacs — Kleinhandel mit Brennmaterialien —

XVI ., Hasncrstraße 72.
Bunz Franz Raimund — Kleinfuhrwerker — XVI ., Arnethgaffe 84.
Cuma Franziska — Pferdefleisch- und Selchwarcn -Verschleiß — XVI .,

Mildeplatz 9.
Dennes Hanny , geb. Groß (Inhaber der Firma : C. Goldmann L Komp.

Nachfolger) — Pfaidlergewerbe — I., Werdertorgaffe 9.
Deutsch David — Eisentrödler — XIV ., Stiegcrgasse 13.
Deutsch Hcrmine, geb. Graßcl — Hadernhandel — XVI ., Lienfelder-

gaffe 31.
Dobihal Karoline — Warenhandel beschränkt— IV., Große Neugaffc 27.
Fasching Alois — Marktviktualienhandel — XVI ., Brunnengaffe , Markt.
Faschingbauer Marie , geb. Engelmann — Pferdefleisch- und Pfcrdefleisch-

Selchwaren -Verschleiß — XVI ., Römergaffe 63.
Fein Moritz — Handelsagentur — III ., Radctzkystraße 31.
Franke Felix Joses — Zimmerputzer - und Reinigungsgewerbe — XVI .,

Gaullachergaffe 17.
Gerber Marie Hedwig, geb. Luck — XVI ., Brunnengaffe , Markt.
Göbl Johann — Messerschmied — XVI ., Hasncrstraße 54.
Groß Magdalena — Warenhandel beschränkt — XX., Wintergaffe 62.
Gruber Anton — Lebensmittel- und Konsumwaren - und Flaschenbier-

Verschleiß — XVI ., Maroltingergaffe 59.
Grünwald Hermine, geb. Mandl — Wäscher- und Wäscheputzergewerbe

— XVI , Roseggergaffe 16.
Gsantner Marie — Viktualien -Verschleiß — XVI ., Speckbachcrgasse 17.
Hafner Karl — Warenhandel beschränkt — XVI ., Ottakringerstraße 148.
Hamcrnik Martin Franz — Musiker — XVI ., Arnethgaffe 94.
Hecht Jakob — Fabriksmäßigc Erzeugung von Mnallwaren — VI .,

Stumpergaffe 45.
Hirt Josef — Einspänner -Lizenz Nr . 115 — XII . , Wilhelmstraße 10.
Hönig Karl — Friseur — XVI ., Encnkelstraße 7.
Hofstetter Marie , geb. Haberl — Viktualien -Verschleiß — XVI ., Brestel-

gasse 14.
Honsowitz Konstanzia, geb. Kober — Warenhandcl beschränkt und

Flaschenbier-Verschleiß — XVI ., Speckbachergaffe 47.

Hruschka Anna , geb. Zimmermann — Tierhändlcrin — XVI ., Habicher.
gaffe 29.

Huber Josefa , geb. Wanek — Wäschewaren-Erzeugung — XVI ., Lindauer-
gaffc 20.

Jacob ! Heinrich — Einspänner -Lizenz Nr . 588 — V., Schönbrunner¬
straße >66.

Karban Johann — Warenhandel beschränkt und Flaschenbier-Verschleiß—
XVI ., Gablenzgaffe, Ecke der Pfenniggeldgaffe.

Karolyi Eugen , v., G . m. b. H- (Geschäftsführer : Eugen v. Karolyi ) —
Handelsagentur — VIII ., Josesstädterstraße 58.

Karolyi Eugen, v., G . in. b. H. (Geschäftsführer : Eugen v. Karolyi ) —
Kommissionsweiscr Verschleiß von photographischen Artikeln rc. — VIII ., Josef¬
städterstraße 58.

Karolyi Eugen, v , G . m. b. H. (Geschäftsführer : Eugen v. Karolyi ) —
Handel mit photographischen Bedarfsartikeln beschränkt — VIII ., Joscsstädter-
straße 58.

Karolyi Eugen , »., G. m. b. H. (Geschäftsführer : Eugen v. Karolyi ) —
! Erzeugung von photographischen Bedarfsartikeln — VIII ., Josesstädterstraße 58.

Kauzky Rupert — Warenhandel beschränkt und Flaschenbier-Verschleiß —
XIV ., Kauergaffe 1.

Kokes Bozena, geb. Balcar , verwitw . Polak — Patschenmachergewerbe —
XVI ., Deinhartsteingaffe 10.

Kosyna FranziSka , geb. Severyn — Kleinhandel mit Brennmaterialien —
XVI ., Veronikagaffe 3.

Krämer Felix — Handel mit Staubsaugapparaten — VI ., Mariahilfer-
straße 105.

Kriß Hermann , Inhaber : Hermann Kriß — Warenhandel beschränkt —
VIII ., Lerchenfelderstraße 78/80.

Kucera Adolf — Selchwarcn -Verschleiß — XVI ., Nauseagaffe 20.
Lauer Marie — Naturblumenhandel und -Binderei — XlV ., Felber-

straße 38.
Lendl Josef — Gemischtwarenhandel und Kommisstonswarenhandel —

XVI., Grundsteingaffe 43.
Micik Anna , geb. Kutalek — Konditoreiwaren -Verschleiß — XVI .,

Grundsteingaffe 60.
(Das Weitere folgt.)
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>>. Quartal.
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Legitim,itiMglmrten für Handtungsreisende.
Zufolge § 11, Absatz 2 der Ministerialverordnungvom 27. Dezember 1902, R.-G.-BI. Nr. 242, werden im nachstehenden
die Verzeichnisse der von den einzelnen magistratischen Bezirksämtern ausgestellten Legitimationskarten für Handlungsreisende

veröffentlicht.

I . Bezirk.

Singer - Nähmaschinen- Aktiengesellschaft, Nähmaschinenhandel:
Karl Schiffner.

Simon Nopp, Devotionalienhandel: Josef Krakowski, Franz
Belak und Augustin Zaluczkowski.

Waren-Abteilung der k. k. Priv. österr. Länderbank: Ferd. Kann.
Julius SchickL Komp., Wäsche-Konfektion: Karl Leurer.
I . Bader, Wäsche-Konfektion: Karl Roither.
W. Panowitz, Pfaidler : Karl Göstel.
Simon Nopp, Devotionalienhandel: Jan Szymalik, Ludwig

Burghardt und Jan Gnyl.
GlogowskyL Komp., Schreibmaschinenhandcl: Leop. Wellisch.
A. König, Gemischtwarenhandel: Moritz König.
P . Ledermann, Papierwaren-Verschleiß: Rud. Wachuda.
W. Panowitz, Pfaidler : Leop. Sleinbauer.
Gustav Pollak Bruder, Schneider: Rudolf Klein.
Coffeinfrei Kaffeehandels-G. m. b. H. : Erich Hocke und Ernst

Lütz.
Franz Nestler, Gemischtwarenhandel: Ernst Hanseli.
P . Ledermann, Papierwaren-Verschleiß: Karl Jungreithmayer.

II . Bezirk.

Popper, Fisch! L Komp., Kommissionswarenhandel: Josef Heller.
Intern . Harvester Comp., Vertrieb landwirtschaftlicher Maschinen:

Karl Prchlik und Josef Droll.
Josef Brenner, Gemischtwaren-Verschleiß: Moritz Weiß.
Adolf A. Spitz, Schneidermeister: Jakob Blum.

Sophie Langer, Mieder-Erzeugung: Karoline Ransberg.
König L Fallender, Mehl-Kommissionshandel: Werner Kirch-

hofer und Anton Schottola.
Rubin Kluger, Wäsche-Konfektion: Josef Hillmann.
PH. Mayfarth L Komp., Fabrik landwirtschaftlicher Maschinen:

Leop. Baumgartner und Edmund Schwarz.
Intern . Harvester Cp., Fabrik landwirtschaftlicher Maschinen:

Gustav Thiede.
PH. Mayfarth L Komp., Fabrik landwirtschaftlicher Maschinen:

Anton Schadler und Franz Schutzmann.
„Union" (Kalisch), Asbestwarenfabrik, G. m. b. H. : Josef

Ramisch.
S . Weißmann, Wäsche-Erzeugung: Pinkas Liebermann, Bernhard

Dröhlich und Philipp Thume.
I . Wolf, Wäscheversand: Moritz Jellinek.
Alfred Blau , Gemischtwaren-Verschleiß: Marcell Pick.
Joachim Beer, Wäsche-Konfektion: Richard Rosenfeld.
„Union", Asbestwarenfabrik: Alfred Hofmann.
I . Wolf, Wäscheversand: Samuel Reindler.
Joachim Beer, Wäsche-Konfektion: Albert Engel.
Intern . Harvester Comp., Maschinenfabrik: Karl Zäck.
Leon Drock, Schnittwaren-Verschleiß: Hermann Zwerling, Julius

Spitzer, Hersch Laster und Elias Löwenkron.
Klein, Karczag L Adam, Fabrik ätherischer Öle und Essenzenr

Paul Knöpfler.
Salomon Weißmann, Wäsche-Erzeugung: Siegmund Kohn und

Leopold Pick.
Jakob Schreiber, Haus- und Küchengeräte(Niederlage) : Heinr.

Fleischmann.
Klara Brunn, Wäschewaren-Erzeugung: Axelrad Leiser.
Rappeport <8c Winter, Diofarinfabrik: Alois Petrak.
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Jakob Schreiber, Gemischtwaren-Verschleiß: Isaak Mermelstein.
Joachim Beer, Wäschegeschäft: Bertold Plaschkes.
Intern . Harv. Comp., Maschinenfabrik: Valerio Gyurgevich.
I . Wolf, Wäscheversand: Siegmund Fuchs.
Ignaz Buxbaum, Gemischtwaren-Verschleiß: Moritz Pollak.
R. Lustig, Konservenfabrik: Leop. Buchwald.
„Union", Asbestwarenfabrik: Alexander Soupper.

I » . Bezirk.

„Kosmos", G. m. b. H., Literarisches Institut : Moritz Fischer,
Heinrich Schmiede!, Franz Schäfer zun., Julius Haiczer,
Ignaz Basel, Franz Gruber, Emanuel Weiß, Hugo v.
Wolfram, Franz Eigl, Rud. Kopstein, Julius Roh, Wasa
Marinovic und Willibald Baumann.

Karl Stubenvoll, Bromsilber-Retouche: Josef Bruger.
Franz Fida, Likör-Erzeugung: Joh . Langer.
Rudolf Bücher, Landw. Maschinenhandel: Adalbert Bock und

Josef Heer.
Siegmund Günsberger, Mieder-Erzeugung: Dora Blechner.
Sensen, Verkaufs-Kontor: Robert v. Poleschensky.
Tiefenbrunn Heinrich, Metallwarenverkauf: Siegfried Blumenfeld.
Adolf Taussig, Saitling - und Darmhandlung: Max Steinlauf.
Karol. Deipenbrock, Handel mit Spielautomaten: Viktor Pucherer.
Werner L Mertz, Wachsproduktenfabrik: Joh . Danksagmüller.
Maximilian Zellenka, Gold- und Juwelenarbeiter: Wilhelm

Kollmann.

LV . Bezirk.

Anton Sichler, Kommissionshandel: Felix Koller.
Franz Lechner, Photograph: Alois Danzer.
Nationale-Radiator, G. m. b. H., Erzeugung von Kühl- und

Ventilationsapparaten: Ernst Moewing.
R. Gärdtner L Komp., Stampiglienfabrik: Thaddäus Mayer.
E. Hüttl, Erzeugung von Viehnährmitteln rc. : Anton v.

Schumida und Karl Fenzl.
Original-„Melotte", Fabrik für Milch- Separatoren : Desirs

Savonet.
E. Hüttl, Erzeugung von Viehnährmitteln rc. : Alexander Krener.
Ferdinand Mülhens, Eau de Cologne- und Parfümeriefabrik:

Alfred Mauchen.
Original-„Melotte", Fabrik für Milch-Seperatoren : Eduard

Langer.
E. Hüttl, Erzeugung von Viehnährmitteln rc. : Rudolf Wimmer

und Josef Sterzinger.

H . Bezirk.

I . E. Tintner, Stampiglienfabrikund Buchdruckerei: Elefterios
Troianos, Vinzenz Bregant und Alexander Popper.

Leopold Sichel, Milch-Separatoren : Matthias Ebner und Tobias
Maurer.

Julius Fekete, Silber-, Stahl -Kronen- Sensenwerke: Johanp
Hofner.

Gustav Dübell, Hosenträgerfabrik: Philipp Leopold.
Leopoldine Hugo, Photographie-Anstalt: Anton Zehetmeier und

Karl Neuschüller.
Julius Maggi, G. m. b. H., Suppenextrakt-Erzeugung: Catullo

Marchesi, Josef Hüller, Heinrich Hanisch, Josef Hampl,
Eduard Rotier und Ludwig Wondratschek.

Pauline Jurasch, Inhaberin einer Anstalt zur Vergrüßerung und
zum Malen von Photographien: Bertold Neuschüler und
Franz Jurasch.

Heinrich Hartmann, Photograph : Karl Freisinger.
Julius Maggi, G. m. b. H., Suppenextrakt-Erzeugung: Andreas

Schüller und Karl Thunhart.
I . E. Tintner, Stampiglienfabrik und Buchdruckerei: Roman

Nieder!

H I . Bezirk.

Joh . Ander! L Sühne : Johann Sauer.
Kompagnie Liebig, Julius Reis.
Bial L Freund: Leo Ettinger.
Oskar Aberbach: Moses Gruß.
Mr. T. Paraskovich: Jan Beran.
I . Thume L Komp. : Moritz Kulmann- Palinker, Bernhard

Sperling und Chaim Moses Mann.
Mr. T. Paraskovich: Jaroslav Kopeöky, Josef Ceral, Josef

Stecker, Ludwig Leitner, Heinrich Waldhür, Robert Bearnert,
Stephan Wünsch, Karl Noither, Hans Ehrenstrasfer, Ernst
Heidinger und Josef Samtmann.

Joses Toifl : Georg Toifl.
B. Rosenberg: Nathan Beusch.
Mr. T. Paraskovich: Josef Manasek, Josef Sollitzer, Anton

Schwarz, Joh . Kainzbauer, Joh . Kailer, Christian Früh-
wirth. Albert Waltschnig und Sophie Unterwegcr.

Mr . T. Paraskovich: Franz Mitterer, August Aßrachall, Heinrich
Zoubek und Georg Zinner.

Josef Toifl : Edgar Hermann.
Schießl L Komp. : Leo Rosenhcck.
Neurath's Adolf Nachfolger: Fritzi Graf.
M. Willig: Olga Schönbrunner.
Egon Willig L Komp. : Josef Küvesi.
Heinrich Kutschera: Heinrich Kutschera, Leopold Wolf und Adolf

Baran.
M. Willig: Ludwig Scherzer.
„Globus," G. m. b. H. : Artur Lüwy.
M. Willig: Richard Klatovsky, Naftalie Laben und Rudolf

Watsek.
Kompagnie Liebig: Carlo Grillo.
Wolseley, Separatorenges, m. b. H. : Heinrich Rausch.
M. Willig: Adolf Drahotzky.
Wolseley, Scparatorenges. m. b. H. : Karl Bergl.
M. Willig : Anton Schwarz.
I . Thume L Komp. : Salomon Berger und Marie Berger.
M. Willig: Nathan Prenninger und Leopold Katz.
Martha Bergmann: Adolf Schlesinger.
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M. Willig: Heinrich Deutsch.
B. Tomek: Anton Kliberschek.
Egon Willig L Komp. : Schaje Wolf Steigmann.

VII . Bezirk.

Otto Roll, Photographengewerbe: Johann Cernohlawek.
A. Kranner, Luxuswäschehandel: Julius Epstein.
M. Häupl, Mieden Erzeugung: Ottilie Wengraf.
Otto Hendl, Uhrkettcn-Engroshandel: Friedrich Löffler.
Karl Klein, Psaidlergewerbe: Friedrich Keßler.
A. Kranner, Luxuswäschehandel: Artur Goldstein.
Otto Roll, Photographengewerbe: Rudolf Hornischer.
Parthenon, Kunstverlag: Ignaz Wohlgang.
Schoen, Pougratz k Komp., Warenhandel beschränkt: Karl

Zirovöiö.
A. Kranner, Luxuswäschehandel: Leib Wyscher.
National Cash Register Co. Ltd., Registrierkassen-Verkauf:

Heinrich Schulte, Hans Vrabes, Josef Reimschüffel und
Siegmund Österreicher

Hans Wunder, G. m. b. H. : Buchdruckerei: Jacques Kraus.
Otto Roll, Photographengewerbe: Jda Schorisch.
Karl Müller, Warenhandel beschränkt: Anton Redl.
A. Kranner, Luxuswäschehandel: Olga Schönbrunn.
Alfred Libesny, Gemischtwarenhandel: Katharina Bauer.
Josef Dietl, Kunsthandlung: Alexander Tadler, Anton Hecht

und Johann Savara.
Rudolf Lindner, fabriksmäßige Erzeugung von Posamentier-,

Wirk- und Webwaren, sowie Stroh - und Filzhüten: Isidor
Weiß.

Ernst Flöry, Annoncenexpedition: Leopold Kostaschek und Robert
Lederer.

Josef Dietl, Kunsthandlung: Josef Weiß und Jakob Willmann.
Alfred Liebesny, Gemischtwarenhandel: Katharina Kostelny und

Michael Wrabec.
Josef Dietl, Kunsthandel: Oskar Krizowsky.
National Cash Register Co. Ltd., Registrierkassen-Verkauf:

Rudolf Gut.
H. Plesch, Exportgeschäft für Konsumartikel: Wilhelm Pollitzer.
Ernst Mautner, Warenhandel beschränkt: Leo Kohn.
Josef Dietl, Kunsthandel: Adam Knizek.
Neurath L Klein, Porzellan- und Glaswarenhandel: Gustav

Neurath.
Alfred Liebesny, Gemischtwarenhandel: Marie Drahosch.
Josef Dietl, Kunsthandel: Josef Gfrerner.
Georg Tauscher. Buchhandel: Otto Hannek, Hans Schmalz¬

bauer, Franz Tucek und Elisabeth Dworzak.
National Cash Register Co. Ltd., Registrierkassen- Verkauf:

Josef Landor, Josef Charitan, Zdenko Fischer, Rudolf
Stein , Hugo Reisinger, Julius Taskier, Ignaz Kapellner
und Johann Kubinje.

Neurath L Klein, Porzellan- und Glaswarenhandek: Wilhelm
Pröckl.

Karl Müller , Warenhandel beschränkt: Adolf Prestel.
Hans Saidler, Stroh - und Filzhut-Erzeugung: Hans Saidler.

VIII . Bezirk.

Viktoria Sparwäschegesellschaftm. b. H., Gemischwarenhandel:
Josef Base, Alois Hainz, Johann Froschauer, Johann
Gollian, Franz Wirlend, Karl Matuszek, Maximilian
Wohlschlager, Albert David, Wenzel Schöttner, Detrich
Caletka, Adolf Mikulöak, Ferdinand Klemisch, Martin
ObdrLalek, Anna Fiedler, Johann Koch, Franz ZiZka,
Florian Treitler, Josef Jenkc, Anton Köhler, Johann Uhl,
Richard Hall, Adolf Flitter und Rudolf ZiZka.

Patriotische Volksbuchhandlung. G. m. b. H. : Josef Himmel¬
huber, Alois Noka, Max Schiffer, Hugo Popp, Josefine
Unterkofler und Josef PiLl.

P . Dworeak Sc Komp., Kautschukstampiglien-Erzeugung: Franz
Fenkhuber, Josef Wondderejc, Franz Gottwald, Julius
Friedländer und Karl Johann Länger.

Josefine Priscak, Gemischtwarenhandel: Karl Twrdy, Karl
Priscsak, Karl Drößler und Alois Ludwig.

Kraus L Redlich, Handel mit technischen Bedarfsartikeln: Franz
Fritsch.

Brüder Rosenbaum, Papierwarenfabrik: Hugo PraLak.
I . A. John , A.-G., Schornsteinaufsätze: Paul Schwarz.
Josef Mitoschinkov, Fabriksmäßige Erzeugung von Messing¬

möbeln: Otto Hultier.
Österreichisches Verkaufsbureau„Lanz", Handel mit Separatoren:

Wenzel Novotny.
Max Hirsch, Bilderrahmenhandel: Swetzar Vasio.
Alexander Berger L Komp., Spirituosen-Erzeugung auf kaltem

Wege: Walter Michalup.

IV . Bezirk.

Peter Löbausen, Gemischtwarenhandel beschränkt: August Theiß.
Jakob Kreisling, Handelsagentie: Moses Teicher.
Josef Rosicky, Devotionalienhandel: Gaudent Kaplanski, Theodor

Wozny, Stanislaus Slowik, Josef Kozubski, Stephan
Poniatowski, Josef Nowotny, Johann Oboda, Johann
Dziurgnice, Peter Baxta, Michael Pazyniak, Ludwig Janicki
und Jan Carewicz.

Franz Julius Schramek, Erzeugung und Vertrieb einer Ver¬
vielfältigungsmasse: Richard Korn.

Jacobi, Fahrrad- und Nähmaschinenfabrik: Jakob Deutsch.
Felix Meyer, Handel mit Toilettartikeln: Karl Kämmerer.
Ludwig Nitsch, Devotionalienhandel: Leopold Samek, Karl

Marzinger und Magdalena Kandl.
Joachim Tischler, Gemischtwarenhandel: Gregor Münzer.
Neuenkirchener Eisengießerei, Maschinenfabrik: Karl Koks, Alfred

Pietsch, Hugo StoZek, Anton 8oukal, Josef Preinersdorfer,
Paul JirouZek, Josef Hubinek, Franz StödrF, Josef Förster
und Josef Kapitan.

Maleeer mechanische Weberei: Moritz Fischer.
L. Minlos, Handel mit Waschpulver: Anselm Sroka, Rudolf

Weiner und Johann Trägner.
Nassau L Weiß, Handel mit Rauchrequisiten: Josef Nassau.
Thumb L van Hasselt Nachfolger, Kommissionshandelmit

Maschinen und technischen Artikeln: Josef Schager.
„Luna", Ges. m. b. H., Hygienische Erzeugnisse: Marie Meißner.
Josef Rosicki, Devotionalienhandel: Georg Dobrej.
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X . Bezirk.
D . Weiß L Komp ., Spirituosen - und Essig -Erzeugung : Bernhard

Holländer.
Salomon Weinstein , Gemischtwaren -Verschleiß : David Wein¬

garten.
Calderara L Bankmann , Parfümeriewarenfabrik : Vitalis M . Assael.
Ferdinand Burgstaller , Maschinenfabrik : Karl Böhringer.
Karl Tyri , Kanditen -Verschlciß : Franz Eberhardt.
M . Hafner , Brotfabrik : Karl Schilcher.
Tschepper , Kaffeesurogatfabrik : Karl Holzer und Karl Rinn-

thaler.

XI . Bezirk.

Klara Rzehak , Handel mit Wäsche : Ferdinand Mayer.
Salo Kellmann , Handel mit Manufakturen , Kleidern und Pfaidler-

waren : Aron Leib Dressier.
Klara Rzehak , Handel mit Wäsche : Gottfried Posch.

XII . Bezirk.

Globe Separator , G . m. b. H ., Handel mit landwirtschaftlichen
Geräten und Maschinen : Hugo Hradek.

Alfa Separator , G . m. b. H ., Fabrik für Molkereigeräte,
Geräten und Maschinen und Blechwaren : Rudolf Sinda.

Gottlieb Ulbrich , Gemischtwarenhandel : Wenzel Funk.
Friedr . Eiermann , Gemischtwarenhandel : Alfred Länderer.
Gloria Separator , G . m . b. H ., Handel mit landwirtschaftlichen

Maschinen und Geräten und deren Bestandteilen : Franz Ernst
und Richard Mariotti.

Alfa Separator , G . m . b. H ., Fabrik für Molkereigeräte,
Maschinen und Blechwaren : Stanislaus Chrzan.

XIII . Bezirk.

Leonhard Fröschels , Tierfutter und Tierpflegemittel -Erzeugung:
Julius Steiner und Franz Angelmayer.

Antonia Gebhardt , Warenhandel : Josefine Strohschneider und
Franz Kahthes.

Julius Müller , Verlagsbuchhandlung : Karl Schwarz und Elsa
Dworzak.

Leonhard Fröschels , Tierfutter und Tiernährmittel -Erzeugung:
Johann Raneburger , Johann Goldschmiedt , Johann
Molterer , Florian Freitler , Edmund Effenberger , Ignaz
Iberer , Franz Reiner , Friedrich Thunhart und Engelbert
Widmann.

Josef Dietrich , Gemischtwarenhandel : Johann Schmid.
Peter Thöne , Kleinhandel mit Maschinen und Zubehör : Adolf

Schottenhelm , Franz Vogel und Tobias Eduard.
Leonhard Fröschels , Tierfutter und Tiernährmittel -Erzeugung:

Adolf Zimmer , Wilhelm Fiedler , Viktor Fritz , Josef Daum,
Alpis Gupp und Anton Schmiderer.

! Artur Worliczek , Handelsagentur : Karl Krekofsky.
Julius Müller , Verlagsbuchhandel : Alois Schmukal , Karoline

Margulies , Eisig Haspel und Nikolaus Edler v . Rezet.
! Alois Naskau , Tischler : Franz John.

Leonhard Fröschels , Tierfutter und Tiernahrungsmittcl -Erzeugung:
! Peter Kraft , Johann Seitl , Josef Hammerschmied , und
! Lorenz Vock.
! Paul Schmied , Gemischtwarenhandel : Emil Friedrich und

Franz Hapfinger.
Leonhard Fröschels , Tierfutter und Tiernahrungsmittel -Erzeugung:

Karl Seidl.

Paul Schmid , Gemischtwarenhandel : Rudolf Stastny.
Leonhard Fröschels , Tierfutter und Tiernahrungsmittel -Erzeugung:

Rudolf Grießer.
Julius Müller , Verlagsbuchhandlung : Josef Kapinus , Heinr.

Brandstätter und Karl Schebeck.
Leonhard Fröschels , Tierfutter und Tiernahrungsmittel -Erzeugung:

Adolf Weiß und Alois Effenberger.
Julius Müller , Verlagsbuchhandlung : Max Eksel.
Leonhard Fröschels , Tierfutter und Tiernahrungsmittel -Erzeugung:

Alois Karassin , Alfons Fantur , Stephan Nowak , Josef
Dörfler.

Elise Katschthaler , Warenhandel : Karl Katschthaler.
Julius Müller , Verlagsbuchhandel : Josef Weis.
Leonhard Fröschels , Tierfutter und Tiernahrungsmittel -Erzeugung :

Andreas Könighauen , Johann Prasch , Josef Hoffmann,
Ludwig Steiner , Franz Drescher und Anton Zehetmaier.

Firma Pan , Tiernährmittel , Tierpflegemittel : Emil Habel,
Julius Kerschbaumer , Franz Patek , Ägidius Linder und
August Lininger.

Josef Dittrich , Gemischtwarenhandel : Anton Pimpera.
Julius Müller , Verlagsbuchhandlung : Hermann Fischer und

Franz Praschl.

XIX . Bezirk.

Marie Filsinger , Photographengewerbe : Johann Wallner.
Edmund Bixa , Vergolder : Johann Rada.
Giuseppe Brod L Sohn , Bandfabrik : Friederike Keßler.
R . Lichtmann , Cereisen -Feuerzeuge : Josef Klein.

XX . Bezirk.

Philipp Porges , Erzeugung von Berufskleidung : Ignaz Roth,
Johann Stockinger und Oskar Wellisch.

Gisela Fischer , Erzeugung von Spirituosen rc. : Friedrich
Fischer.

Franz Srb , Handelsagentur : Josef Gandl und Vitus Zechner.
Simon Kadelburger , Warenhandel : Ferdinand Reiß.
Franz Srb , Handelsagentur : Matthias Kosmitsch.

XXI . Bezirk.

In diesem Bezirke wurden im II . Quartale 1913 keine Legi¬
timationskarten für Handlungsreisende ausgestellt.
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XVII . Bezirk.

Wladislad Laczynski, Kommissionswarenhandel: Iwan Dzuryniec,
Thomas Koslarczik, Ignaz Tyski, Boleslav Machnowski
und Antonina Zachara.

Regine Markstein, Antiquitäten- und Juwelenhandel: Wilhelm
Markstein.

Hans Klebinder, Galanteriewaren-Erzeugung: Otto Buchinger
und Erdmann Sacher.

Hubert Brauner, Papier-Zigarrenspitz-Erzeugung: Luise Kru-
linger.

Protalbin -Werke, A.-G., Erzeugung photographischer Papiere:
Siegfried Fuchs.

Eugen Freund, Glaswarenhandel: Heinrich Stadler , Johann
Gröger, Rudolf Schalter und Ladislaus Swoboda.

Teophil Gadulski, Devotionalienhandel: Stanislaus Markiewski,
Franz Strobel und Leopold Drapela.

Martin Gabauer, Photograph: Ferdinand Scharf.
Viktor Hrosek, Photograph : Alois Frauenberger.
Johann Schmidt's Witwe, Darm- und Saitlingenhandel: Otto

Wallner.

»VIII Bezirk.

Firma D. Mahler L Söhne, Erzeugung von äther. Ölen : Moritz
Pollak.

Emanuel Formanek, Devotionalienhandel: Franz Marek und
Josef Kubik.

Eduard Scholz, Schriftgießerei: Moritz Braunstein.
Barbara Kleebindcr, Devotionalienhandel: Josef Meyer.

XI » . Bezirk.

Österr.-ung. Zentral Bodega, Weingroßhandlungshaus: Leopold
Liebl.

» » . Bezirk.

Max Seidler, Wäsche-Erzeugung: Samuel Fuchs und Marie
Koller.

Josef Frank, Beleuchtungsartikel: Jakob Hauser.
Paul Winternitz, Konditorgewerbe: Demeter Damianik.
Moritz Chlamtasch, Handel mit Nähmaschinen: Wilhelm Ehren¬

thal und Josef Adler.

» » I . Bezirk.

Firma Neue Wiener Preßhefe- und Spiritus -Malz-Fabrik Geza
Schönberg: Richard Jambor.

Ignaz Drucker, Handel mit technischen Bedarfsartikeln, Werk¬
zeugen und Maschinen: Artur Drucker.

Herausgeber : Die Gemeinde Wie « . — Verantwortlicher Redakteur : MagistratSrat August Joh . Stich.
Papier au» der k. k. priv. Pitteuer Papierfabrik . — Buchdruckerei G . Saiu » vorm. I . P . WalltShauster.
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Gffert-Ausschreibungen.
Borvemerkuug zu folgenden Offert-Ausschreibungen.

Die Behelfe (Pläne , Profile, Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingnisfeu. s. w.) können, falls nicht speziell anderes angegeben
ist, im Stadtbauamte während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können, insofern dieselben überhaupt verkäuflich sind, bei der städtischen Hauptkassa zu den
festgesetzten Preisen bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenenForm zu überreichen.
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats-Abteilung erteilt.

LSI » .

Tag
and

Stunde
Hrt

(Aurea«) W- Z. H S j e » t Kegeustaud
der Arbeiten oder Lieferungen

Hlerauschlagle
Koste«

der Offertverhandlung

8. August
11 Uhr

Abteilung
111

(Mag.-Rat
Dr.

Ehrenberg,
Neues

Rathaus,
V. Stiege,
2. Stock)

230 Städtischer Reservegarten im II.
Bezirke.

Anstreicherarbriteu.
Reparatur der Rollschaltendecken

6248 L
7260 L

3 - 3

8. August
11 Uhr

Abteilung
VI

(Mag.-Rat
Tr. Mang,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,

1. Stock)

3075 Regulierung und Neupflasternng
der Speugergasse zwischen Schön¬
brunnerstraße und Schwarzhorn¬

gasse im V. Bezirke.

Erd- und Pflaflernngsarbeiten.
Steinflihrwerk.

i

15.170 L 73 b
2.112 L 85 b

Vorbemerkung:
Pläne rc. liegen im Stadt¬
bauamte , Fach - Abteilung

IV a, zur Einsicht auf.

2- 2

6 . August
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag.-Rat
Wimmerer,

Neues
Rathaus,

VI . Stiege,
1 . Stock)

920 Neubau eines Hauptunratskanales
in der Redtenbachergasse von der
Effingergasse bis zur Secböckgasse

im LVI. Bezirke.

Erd- und Banmeisterarbeitcu. . 3151 L 62 d

3 —3
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Tag
und

Hrt

W .-Z.
Gegenstand Veranschlagte

Stunde lNnrean) H v j e k 1 der Arbeiten oder Lieferungen Kosten
der Offertverhandlung

27. August Abteilung 531 Umbau der Zuleitung zum Reser- Deichgräber-, Pflasterer-, Bau- 208 .041 X 58 b
10 Uhr VIII voir Laaerberg, X. und XII. meister- und Maschinistenarbeiten

(Mag .- Rat Bezirk.
Hanisch,

I., Dobl-
hoffgasse 6,

1. Stock)

3 - 3

19. August Abteilung 5292 Markt XV. Bezirk, Neithoffer- Ausführung des Betonpflasters . 2525 X
10 Uhr IX platz

(Ober-
Mag . - Rat
Dr. Konst. Vorbemerkung:

Mayer,
Neues

Pläne rc. liegen im Stadt-
bauamte, Fach-Abteilung

II o, auf.
Rathaus,
V. Stiege,
2. Stock)

3- 3

8. August Abteilung 9454 Schulbau, XIII., Amalienstraße. Schuldanklieferung. 19.000 L
10 Uhr XV

(Mag . - Rat
Schaufler, Vorbemerkung:

Neues Pläne rc. liegen im Stadt'

Rathaus,
VII. Stiege,

bauamte, Fach - Abteilung
II s, auf.

2. Stock)
-

3—3

9. August Abteilung 9905 Schulbau, XIII., Linzerstraße. Schulbanklieferung. 9900 X
10 Uhr XV

(Mag. - Rat
Schaufler, Vorbemerkung:

Neues Pläne rc. liegen im Stadt-

Rathaus,
VII. Stiege,

bauamte, Fach - Abteilung
II a, auf.

2. Stock)

3—3



Amtsblatt der k. k. Reichshaupt, und Residenzstadt Wien. — Nr. 62 , 5. August 1918. III

T « S
»nd

Stunde

Hrt
(Anrean) M -I. H v j e k t Gegenstand

der Arbeiten oder Lieferungen
Veranschlagte

Koste«
der Offertverhandlung

18. August
10 Uhr

Abteilung
XV

(Mag. - Rat
Schaufler,

Neues
Rathaus,

VII. Stiege,
2. Stock)

9904 Kindergartenbau, XII., Hetzen¬
dorferstraße 57.

Möbeltischlerarbeiten und Schul¬
banklieferung . 4002 X

Vorbemerkung:
Pläne rc. liegen im Stadt¬
bauamte, Fach- Abteilung

II a, auf.

2- 3

23. August
10 Uhr

Abteilung
XV

(Mag .- Rat
Schaufler,

Neues
Rathaus,

VII. Stiege,
2. Stock)

11053 Schulbau, XI , Kaiser-Ebersdorf. 1. Ziegeldeckerarbeiten.
2. Bautischlerarbeiten.
3. Anstreicherarbeiten.
4. Glaserarbeiten.
5. Asphaltiererarbeitcu . . .
6. Terrazzopflasterung.
7. Tonwarenliefernng.

7.500 L — d
17.972 „ 18 „
15.776 - „

7.151 - „
5.540 „ „
8 000 „ — „
5.544 ,. - „

Vorbemerkung:
Pläne rc. liegen im Stadt¬
bauamte, Fach- Abteilung

II », aus.

1- 3

14. August
10 Uhr

Abteilung
XXII

(Mag . - Rat
Dr. Lo derer,

Parterre,
Eingang v.
der Lichten-
felsgasse)

1391 1. Kurrente Bautischlerarbeiten für
den XIV. Bezirk.

2. Kurrente Zimmennalerarbeiten
für den V. Bezirk.

3. Kurrente Gasrohrleitungs- und
Gaseinrichtungsarbeiten für
den IV., V. und XIV. Bezirk
— bis 3l . Dezember 1914.

1- 3

M . Abt. XI b, 5742.

Kundmachung.
Anläßlich der Erbauung des Heimes II im Wiener Ver¬

sorgungsheime werden nachstehende Arbeiten und Lieferungen im
Offertwege vergeben werden:

Post 1. Erd- und Baumeisterarbeiten. Veranschlagte
Kostensumme: 465.404 L 90 b (ohne Fun¬
dierung).

Post 3. Lieferung von Trägern. Veranschlagte Kosten¬
summe: 2406 L.

4. Eisenbetonarbeiten. Veranschlagte Kostensumme:
199.331 L 40 I-.

5. Zimmermannsarbeiten. Veranschlagte Kosten¬
summe: 24.095 L.

6. Spenglerarbeiten . Veranschlagte Kostensumme:
39 9̂31 X.

7. Dachdeckerarbeiten. Veranschlagte Kostensumme:
13.600 L.
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Post 8. Bautischlerarbeiten. Veranschlagte Kostensumme:
34.983 X 70 I>.

9. Schlosserarbeiten. Veranschlagte Kostensumme:
75.385 X 90 b.

10. Anstreicherarbeiten. Veranschlagte Kostensumme:
20.971 X.

11. Glaserarbeiten. Veranschlagte Kostensumme:
15.220 X.

12. Asphaltiercr- und Holzzement-Eindeckungsarbeiten.
Veranschlagte Kostensumme: 3859 X.

14. Zimmermalerarbeiten. Veranschlagte Kostensumme:
4520 X 60 b.

15. Tapeziercrarbeiten. Veranschlagte Kostensumme:
5636 X.

16. Tonwarenliefernng. Veranschlagte Kostensumme:
13.767 X 50 I>.

17. Fundierung mit Betonpiloten. Veranschlagte Kosten¬
summe: 120.576 X 64 b.

18. Lieferung von Türen mit Eternilfüllungen. Ver¬
anschlagte Kostensumme: 6000 X.

19. Brettelboden mit in Asphalt gelegten Blindboden.
Veranschlagte Kostensumme: 72.152 X.

20. Feinklinkerpflasterung. Veranschlagte Kostensumme:
52.060 X.

Zu diesem Zwecke werden vom Wiener Magistrate in den
Amtsräumen der Magistrats-Abteilung XIb in Wien, XIII/g,
Bersorgungsheim Lainz öffentliche schriftliche Offertverhandlungen
abgehalten, und zwar:

Montag den 25. August 1913, um9 Uhr vormittags.
Post 1. Erd- und Baumeisterarbeiten(ohne Fundierung).

17. Fundierung mit Betonpiloten.
4. Eisenbetonarbeiten.
9. Schlosserarbeiten.

Dienstag den 26. August 1913, um9 Uhr vormittags.
Post 3. Trägeriieferung.

5. Zimmermannsarbeiten.
6. Spenglerarbeiten.
7. Dachdeckerarbeitcn.
8. Bantischlerarbeiten.

Mittwoch den 27. August 1913, um9 Uhr vormittags.
Post 10. Anstreicherarbeiten.

11. Glaserarbeiten.
12. Asphaltiercr- und Holzzementcindcckungsarbeiten.
18. Lieferung von Türen mit Eternitfüllungen.
14. Zimmermalerarbeî .i.

Freitag den 29. August 1913, »m 9 Uhr vormittags.
Post 15. Tapeziererarbeiten.

16. Tonwarenlieferung.
20. Feinklinkerpflasterung.
19. Brettelboden mit in Asphalt gelegten Blind¬

boden.
Die bezüglichen Behelfe (Pläne, Kostenanschläge, Bcd'ng-

nisseu. s. w.) können in der Fach-Abteilung II «; des Wiener
Stadtbauamtes,I. Bezirk, Neues Rathaus, Felderstraße, Stiege lV,
Mezzanin, während der gewöhnlichen Amtsstundcn eingesehen
und, soweit sie überhaupt käuflich sind, gegen Erlag der fest¬
gesetzten Gebühren bei der städtischen Hauptkassa bezogen
werden.

Die Anbote sind in der vorgeschriebenenForm (tz 2 der
allgemeinen Bedingnisse) bis zu den oben angegebenen Terminen
bei der Offertverhandlung zu überreichen oder an die Magistrats-
Abteilung XI b, Wien, XIII/g, Versorgungsheim, einzusenden.

Es ist jedoch nicht notwendig, daß die Herren Bewerber
bei der Offertverhandlung erscheinen.

Auf verspätet einlangeude oder nicht den Vorschriften ent¬
sprechende Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Angelder (Vadien) sind nicht zu erlegen.
Der Gemeinde Wien bleibt die freie Wahl unter den Be¬

werbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Der Bewerber, dessen Anbot angenommen wird, hat binnen

acht Tagen nach Vertragsabschluß ein Pfandgeld (Kaution) von
5 Prozent gemäß § 3 der allgemeinen Bedingnisse zu erlegen.

Vom Wiener Magistrate,
im selbständigen Wirkungskreise,

am 23. Juli 1913.

Der Abteilungs-Vorstand:
Paul,

Magistratscat. 2—3

Dir. d. St . G. W.. Z. 6099.
Dir. d. St . B., Z. 2511.

Kunümachimg.
(Offertaiisschreibung für den Bau von Bedienstetenwohuhäusern
der städtischen Gaswerke im XXI. Bezirke, Groß-Jedlersdorf.)

Die für die Erbauung von Wohnhäusern für die Bediensteten
der städtischen Gaswerke im XXI. Bezirke, Groß-Jedlersdorf,
nördlich der Siemensstraße und östlich der Brünnerstraße, er¬
forderlichen Arbeiten und Lieferungen werden im Wege einer
allgemeinen öffentlichen Offertverhandlung zur Ausschreibung
gebracht. Die Anbote sind als Pauschalanbote für die Gesamt-
Herstellung dieser Häuser nach Einheitspreisen per Quadratmeter
verbauter Fläche zu stellen und haben vier Alternativen zu umfassen:

Alternative I. Bei Verwendung von gewöhnlichen Ziegeln
im Keller und Tramtraversendecken;

Alternative II. Bei Verwendung von Kalksandziegeln im
Keller und Tramtraversendecken;

Alternative III. Bei Verwendung von gewöhnlichen Ziegeln
im Keller und Massivdecken System „Seidel" ;

Alternative IV. Bei Verwendung von Kalksandziegeln im
Keller und Massivdecken System „Seidel".

Bei allen vier Alternativen gelten als Grundlage für die
Anbotstellung und Arbeitsdurchführung außer den Projektsplänen
die Baubeschreibung mit Detailskizzen, die beigeschlossenen all¬
gemeinen Bedingnisse und die in den bezüglichen Tarifen des
städtischen Preistarifes 1912 enthaltenen allgemeinen und
besonderen Bedingungen, sofern in der Baubeschreibung keine
abweichenden Erläuterungen und Bedingungen enthalten sind.

Die verbaute Fläche wird am Gebäude im unverputzten
Zustande oberhalb des Sockels im Parterremauerwerkgemessen.
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Die verbaute Fläche wird für zwei Stock hohe Verbauung und
solche mit Dachaufbauten gleich gerechnet . Erker im 1. oder
2 . Stock werden im Ausmaße nicht berücksichtigt, desgleichen
nicht die Hofabschlußmauern . Die Gemeinde Wien behält sich
das Recht vor , die Arbeiten nach irgend einer Alternative zu
vergeben.

Die Offertverhandlung findet am Montag den 18 . August
1913 um 11 Uhr vormittags im Zimmer Nr . 134 , 2 . Stock
des Direktionsgebäudes der städtischen Gaswerke , Wien , VIII .,
Josefstädterstraße 10/12 , statt.

Die Pläne und sonstigen Behelfe liegen vom 24 . Juli 1913
zur Einsicht in der Direktion des Wiener Stadtbauamtes , I ., Neues
Rathaus , Mezzanin , Tür Nr . 515 , auf ; dort werden auch die
erforderlichen Auskünfte erteilt.

Die Anbote sind nach dem im 8 2  der allgemeinen Be¬

dingnisse angehefteten Muster des Geschäftsbriefes in verschlossener
Briefhülle an die Direktion der „Gemeinde Wien — städtische
Gaswerke " mit der Aufschrift : „Zur Offertverhandlung für die
Bedienstetenwohnhäuser der städtischen Gaswerke im XXI . Bezirke
am 18 . August 1913 " zu versehen und bis 18 . August 1913,
spätestens V4II Uhr vormittags , bei der genannten Direktion,
VIII ., Josefstädterstraße 10/12 , 2 . Stock , Tür Nr . 114 , oder
am Offertverhandlungstage vor Eröffnung der Verhandlung dem
Verhandlungsleiter zu übergeben.

Im Anbote hat der Offerent ausdrücklich zu erklären , daß
er die ausliegenden Pläne , die Baubeschreibung mit Skizzen , die

allgemeinen Bedingnisse eingesehen hat und sich denselben vor¬
behaltslos unterwirft.

Auf dem Bauplatze sind Probegruben hergestellt , die von
den Offerenten besichtigt werden können.

Die allgemeinen Bedingnisse , die besonderen Bedingnisse,
die Baubeschreibung , jedoch ohne Skizzen , und die Verviel¬
fältigungen der Pläne können , soweit der Vorrat reicht , gegen
Erlag von 5 X in der Hauptkassa der städtischen Gaswerke,
VIII ., Josefstädterstraße 10/12 , erworben werden.

Direktion der städtischen Gaswerke.

Wien,  im Juli 1913. 3 - ö

D . Z . 136/17 , 2/13.
I.

Kundmachung.
(Offertvcrhandlung . — Verkauf von Alteisenmaterialien .)

Die „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " be¬

absichtigt , die vorrätigen Mengen von Alteisenmaterialien im
Wege einer öffentlichen schriftlichen Offertverhandlung zu ver¬
äußern , welche am Donnerstag den 14 . August 1913 , um 10 Uhr

vormittags , im Sitzungszimmer , IV ., Paulanergasse 3 , 1. Stock,
abgehalten wird.

Die Anbote sind in Form eines nach Tarifposten 44 aa und
60 , Punkt 4 des Gebührengesetzes stempelfreien Geschäftsbriefes
an die „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " zu richten

und an die Direktion der städtischen Straßenbahnen , IV ., Favo¬
ritenstraße 9 , derart rechtzeitig einzusenden , daß sie spätestens
einen Tag vor der Offertverhandlung dort eintreffen , oder sie
sind am Tage der Offertverhandlung vor Eröffnung derselben
der Kommission zu übergeben . Nicht rechtzeitig eingelangte An¬
bote werden nicht berücksichtigt . Die Anbote müssen in einem
Umschläge mit der Aufschrift : „ Anbot auf Alteisenmaterial zur
Offertverhandlung am 14 . August 1913 " verschlossen sein.

Jeder Anbieter muß spätestens am Tage vor der Offert¬
verhandlung ein Vadium im Betrage von 5 Prozent der An¬
botsumme bei der Hauptkassa der städtischen Straßenbahnen , VI .,
Rahlgasse 3 , erlegen und sich bei der Offertverhandlung auf
Verlangen über diesen Erlag auswcisen . Die Vadiumsbestäti-
gungen sind jedoch den Anboten nicht beizuschließen.

Eine Berufung auf Vadicn und Pfandgelder , die zu anderen
Zwecken erlegt wurden , ist nicht zulässig.

Das Vadium kann in barem Gelbe , das jedoch nicht
verzinst wird , in Einlagebüchern der Wiener Zentral -Sparkassa,
einer der Wiener Kommunal -Sparkassen , der Ersten öster¬
reichischen Sparkassa oder auch in inländischen mündelsicheren
Wertpapieren bestehen.

Im Anbote hat sich der Bieter ausdrücklich auf Aus¬
stellungstag und Geschäftszahl dieser Kundmachung zu berufen
und sich den darin festgesetzten Bedingungen zu unterwerfen.
Er hat ferner zu erklären , daß er die ausgeschriebenen Materialien
besichtigt hat oder deren Beschaffenheit von früher kennt . Zu
diesem Behufe steht es den Anbotstellern frei , die Materialien
gegen vorherige Anmeldung bei der Lagerverwaltung , XIII .,

Siebeneichengasse 12 , auf den betreffenden Lagerplätzen zu be¬
sichtigen.

Verkauft werden:
a) vom Lagerplatze für Bahnerhaltung (XI . , Simmeringer

Hauptstraße 156 ) :
Post 1 . 80 .000 IcA Nillenschienen Profil 155/120 , gerade.

2 . 40 .000 ,. „ 155/120 , gebogen.
3. 320 .000 „ „ „ 175/125 , gerade.
4. 450 .000 „ ,. „ 175/125 , gebogen.
5. 30 .000 „ „ „ 210/160 , gerade.
6 . 120 .000 „ „ „ 210/160 , gebogen.
7. 170 .000 „ Hartwichschienen , gerade,
8 . 120 .000 „ „ gebogen.
9. 20 .000 „ Kraußschienen , gerade und gebogen.

10 . 250 .000 „ Vignolschiencn , gerade und gebogen.
11 . 70 .000 „ Schienenabfälle bis 2  m Länge.
12. 100 .000 „ verschiedene Laschen.
13. 60 .000 „ Eisenschwellen.
14. 70 .000 „ Stahlguß.
15. 70 .000 „ Grauguß.
16. 50 .000 „ Spitzschienen , Kreuzungsherze u . dgl.
17. 70 .000 „ Brückeleisen.

b ) Vom Magazin für Bahnerhaltung (XII ., Aßmayer¬
gaffe 57 ) :
Post 18 . 20 .000 kA Bohrspäne.

19 . 20 .600 „ Hobelspäne.
Die Mengen sind nur ungefähr angegeben.
Die Direktion haftet nicht für ihre wirkliche Aufbringung

hingegen ist der Ersteher verpflichtet , allenfalls bis zu 25 Prozent
mehr als die ausgeschriebene Menge zu übernehmen.
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Jeder Anbieter erklärt sich bereit , die ihm zugeschlagene
Menge in der Weise abzuführen , daß er längstens am dritten
Tage nach erfolgter Verständigung mit der Abfuhr der lagernden
Altmaterialien beginnt und sich verpflichtet , täglich mindestens
zwei Waggons , das sind 20 .000 kp , abzuführen.

Sollte mit der Abfuhr nicht rechtzeitig begonnen werden,

sie ohne Zustimmung der Direktion unterbrochen oder die vor¬
geschriebene Mindestmenge pro Tag nicht abgesührt werden , so
wird in den ersten beiden Fällen pro Tag , im letzteren Falle
für jeden rückständigen Waggon eine Konventionalstrafe von
10 L festgesetzt.

Wird die Abfuhr um mehr als acht Tage verzögert oder
auf mehr als acht Tage durch Verschulden des Erstehers und
ohne Bewilligung der Direktion unterbrochen , so kann die „Ge¬
meinde Wien — städtische Straßenbahnen " überdies das Pfand
einziehen und das Übereinkommen als aufgelöst betrachten.

Die zur Verladung der Altmaterialien nötigen Fuhrwerke
und Arbeitskräfte hat der Ersteher auf eigene Rechnung beizu¬
stellen.

Ein Abzug im Gewichte wegen anhaftendem Schmutz oder
Rost wird nicht gewährt . Ebenso wird das Abmontieren einzelner
Bestandteile weder vorgenommcn , noch gestattet . Endlich wird
bemerkt , daß die Altmaterialien , so wie sie liegen , das ist
ohne Auswahl oder Sortierung , abgeführt werden müssen.

Der Betrag für jede einzelne Fuhre ist vor Abfuhr bei der
nächstgelegenen Streckenkassa bar zu erlegen , sofern der Ersteher es
nicht vorzieht , bei der Hauptkassa der städtischen Straßenbahnen
vor Beginn der Abfuhr ein Depot in barem Gelde zu erlegen.

Die „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " behält
sich das Recht vor , das Übereinkommen im Falle der Nicht¬
einhaltung der Offertbedingungen als gelöst zu betrachten , das
Pfandgeld einzuziehen und über das Altmaterial anderweitig zu
verfügen.

Der Anbotsteller bleibt der „Gemeinde Wien — städtische
Straßenbahnen " solange im Worte , bis er von der Annahme
oder Ablehnung seines Anbotes verständigt ist.

Die Vadien von nicht angenommenen Anboten sind binnen
acht Tagen nach ergangener Verständigung von der Nichtannahme
zu beheben , widrigenfalls sie den Erlegern auf ihre Kosten Per
Post zurückgesendet werden . Die Vadien der Ersteher werden als
Pfand bis zur gänzlichen Abwicklung des Geschäftes zurückbehalten.

Die Pfandgelder werden nur verwahrt , aber nicht ver¬
waltet . Sie müssen frei sein von jeder Belastung und Be¬
schränkung der Veräußerungsmöglichkeit.

Die „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " behält
sich die uneingeschränkte Wahl unter allen Bewerbern und die
Vergebung der Altmaterialien in kleineren Partien an ver¬
schiedene Bewerber , wie auch die Ablehnung sämtlicher An¬
bote vor.

In allen aus dem Lieferungsvertrage entspringenden Rechts¬
streitigkeiten , welche nicht kraft des Gesetzes vor einen aus¬
schließlichen besonderen Gerichtsstand gehören , sind in erster
Instanz die sachlich zuständigen Gerichte am Sitze der Wiener
Gemeindevertretung , Wien , I., Neues Rathaus , ausschließlich
zuständig.

Beide Teile leisten Verzicht auf das Recht der Einwendung
wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes . (8 934
des a . b. G . B .)

Direktion der städtischen Straßenbahnen.
Wien,  am 29 . Juli 1913 . 2 —3

Kundmachung.
lBewerbuug um den vom k. k. Ministerium für Kultus nnd
Unterricht für Kompositionsschiiler im Jahre 1913 ausgeschriebenen

Staatspreis .)

Das k. k. Ministerium für Kultus und Unterricht schreibt
für das Jahr 1913 einen Staatspreis in der Höhe von 1000 L
für Kompositionsschüler aller Musikschulen Österreichs aus.

Bei dieser Preisausschreibung gelten folgende Bestimmungen:

a) Die Bewerber müssen mindestens entweder gegenwärtig noch
Schüler der oben bezeichneten Anstalten und Kompositions¬
klassen sein oder Studien der bezeichneten Art vor nicht
mehr als zwei Jahren an einer solchen Anstalt erfolgreich
absolviert haben und können sich nur mit Werken edlen
Stils an dem Wettbewerbe beteiligen . In diesem Sinne
sind zunächst Opern oder Opernfragmente , Oratorien , oder
größere Fragmente aus solchen , ferner sinfonische Werke,
Ouvertüren , Konzerte mit Orchester und Kammermusikwerke
größerer Formen zulässig;

b) jeder Bewerber kann sich nur mit einem Werke an der Kon¬
kurrenz beteiligen;

0) die Kompositionsarbeiten sind in deutlicher Schrift , gebunden
oder solid geheftet vorzulegen . Auf dem Titelblatte ist der
Name und Wohnort des Autors ersichtlich zu machen;
ferner ist die Lehranstalt , welche der Autor besucht , be¬
ziehungsweise zuletzt besucht hat , zu bezeichnen und von
dem Direktor derselben die Echtheit des Manuskriptes zu
bestätigen;

6 ) die Bewerber haben ihre Arbeiten an das Ministerium für
Kultus und Unterricht bis längstens 1 . September 1913
vorzulegen ; die Zuerkennung des Preises erfolgt bis
spätestens Schluß des Jahres;

s ) mit der Stellung des Antrages auf Zuerkennung dieses
Preijes ist eine aus zehn Mitgliedern bestehende , vom
k. k. Ministerium für Kultus und Unterricht bestellte Kom¬
mission betraut . Diese wählt aus ihrer Mitte ein vier¬
gliedriges Sub -Komitee , welches die erste Sichtung der
Konkurrenzarbeiten vornimmt;

1) die vom Sub -Komitee als besonders beachtenswert be¬
zeichneten Arbeiten werden nach Bedarf entweder zur Gänze
oder fragmentarisch der gesamten Kommission , welche sich
zu diesem Zwecke an der k. k. Akademie für Musik und
darstellende Kunst zu Wien versammeln wird , zu Gehör
gebracht werden.
Diese Ausführung ist eine interne und wird durch den

Direktor der Akademie unter Heranziehung der Jnstrumental-
und der Gesangsschüler veranlaßt.
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Unmittelbar nach dieser Aufführung wird die Entscheidung
der Kommission , an welcher sich auch der Vorsitzende durch

Stimmenabgabe beteiligt , mit absoluter Stimmenmehrheit erfolgen.
Die Stimmenabgabe ist geheim . Bei gleich geteilten Stimmen

hat der Vorsitzende zu entscheiden . Die Kommission erklärt sich
für beschlußunfähig , wenn nicht mindestens sechs Mitglieder
derselben anwesend sind . 1—i

M . Abt . XXII , 1995.

Kunimmchung.
Das Stadtbuchhaltungs -Departement VII (Fonds -Ange¬

legenheiten ) ist Montag den 4 . August 1913 in das städtische
Haus VIII ., Laudongasse 17 , 1 . Stock , übersiedelt.

Dieses Amt ist in seinen neuen Amtsräumen durch die
Staatstelephonnummer 19115 an das Wiener Telephonnetz an¬

geschlossen.

Vom Wiener Magistrate , i - i
am 30 . Juli 1913.

St . Z . Vt . 31/6.

Kundmachung.
(Einfuhr von Tieren aus Bosnien und der Herregovina nach

Niederösterreich .)

Auf Grund des letzten offiziellen Tierseuchenausweises der
Landesregierung in Sarajevo werden über die Erlässe des k. k.
Ackerbauministeriums vom 31 . Dezember 1909 , Z . 46338/6858,
und vom 22 . Juli 1913 , Z . 30655 , unter Aufrechthaltung der

hinsichtlich der Schweinezufuhren nach Wien (St . Marx » fest¬
gesetzten allgemeinen Bestimmungen und des Verbotes der Ein¬
fuhr von zum Handel bestimmten oder für denselben geeigneten
Schweinen (mit einem Lebendgewichte von unter 120 Lg) aus
Bosnien und der Hercegovina nach Niederösterreich sowie unter

Behebung der h . o . Kundmachung vom 28 . Juni 1913,
Z . Vt . 31/5 , die nachstehenden Sperrmaßregeln angeordnet.

Es wird verboten : Wegen des Bestandes der Schweinepest
die Einfuhr von Schweinen : aus den Bezirken : Banjaluka,

Bihaö , Bijeljina , Bos .-Dubica , Bos .-GradiZca , Bos .-Petrovac,
Bröko , Cazin , Dervent , Glamoö , Gradaöac , Jajce , Kljuö , Konjic,
Kotor -VaroS , Livno , Ljubinje , Ljubuski , Maglaj , Mostar,
Sarajevo , Srebrenica , Varcar -Vakuf , Vlasenica , Zenica , ^ epöe,
Aupanjac und Zvornik.

VH

Bezüglich der Einfuhr von frischem «Schweinefleisch aus
Bosnien und der Hercegovina ist zu beachten , daß nur die Ein¬
fuhr von geschlachteten Schweinen im unzerteilten Zustande mit
noch anhaftenden Nieren und dem intakten Nierenfette nach den
Orten Baden , Bruck a . d. Leitha , Jnzersdorf , Korncuburg,
Krems , Laa a . d . Thaya , Mödling , St . Pölten , Stockerau,
Waidhofen a . d. Ibbs , Wr .-Neustadt und Wien (Großmarkt¬
halle und St . Marx ) gestattet ist . Die Zufuhr von lebenden
Schweinen im Gewichte von mindestens 120 Lg aus den nicht
gesperrten Jurisdiktionsgebieten nach Wien (St . Marx ) , Baden,
Wr .-Neustadt , Mödling und Neunkirchen ist gegen Einhaltung
der diesfalls bestehenden Vorschriften zulässig.

Ebenso ist die Einfuhr von Schweinen ohne Unterschied des
Lebendgewichtes aus den jeweilig gesperrten Jurisdiktions¬

gebieten sowie von untergewichtigen Schlachtschweinen auch , aus
seuchenfreicn Territorien Bosniens und der Hercegovina nach dem
städtischen Schweine -Schlachthause zu St . Marx in Wien sowie
nach den Schlachthäusern der Produktiv -Gesellschaft der Fleisch¬
selcher sowie der Großschlächterei in Wien und nach den Betriebs¬
stätten der auf Grund spezieller Bewilligungen hiezu berechtigten
Gewerbetreibenden und nach dem Sanitäts -Schlachthause in
Wr .-Neustadt gestattet.

Außerdem dürfen Schweine , und zwar im Gewichte von unter
120 Lg aus nicht gesperrten Gebieten Bosniens und der Herce¬
govina auch nach dem Zentral -Viehmarktc in Wien (St . Marx)
zur freien Vermarktung im direkten Eisenbahnverkehre eingeführt
werden.

Alle jene Viehtransporte aus Bosnien und der Hercegovina,

unter welchen bei der tierärztlichen Untersuchung in der Bestim-
mungs -(Auslade - )Station ein Fall einer ansteckenden Tierkrank¬
heit konstatiert werden sollte , sind nach der Verladestation wieder
zurückzuweisen und eine Ausnahme von dieser Regel ist nur dann
eintreten zu lassen , wenn der betreffende Viehtransport im gleichen
Wagen direkt nach dem Schlachthause des Stationsortes ab-
rollen kann.

Von dieser Verfügung wird bis auf weiteres nur in der
Eisenbahnstation Wien (St . Marx ) und nur rücksichtlich jener
Viehtransporte der gedachten Herkunft eine Ausnahme zugestanden,
welche in einem der Wiener Bahnhöfe im verseuchten Zustande
angetroffen und zur sogleichen Schlachtung in Wien bestimmt
werden , somit auch nach der Station Wien (St . Marx ) über¬
stellt werden können.

Diese Kundmachung tritt mit dem Tage ihrer Verlautbarung im
Amtsblatte der Wiener Zeitung in Kraft , Übertretungen derselben
werden nach dem Gesetze vom 6 . August 1909 , R .- G .- Bl . Nr . 177,
bestraft , wobei auch die Vorschriften der M 71 , 72 und 73 des
zitierten Gesetzes und der dazu erlassenen Durchführungsvorschrift
vom 15 . Oktober 1909 , R .-G .-Bl . Nr . 178 er 1909 , Anwendung
finden.

Von der k. k. n . ö. Statthalterei.
Wien,  am 26 . Juli 1913 . i - l

* * * *
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L. A. Z. 14591.

Kundmachung.
(Aufzucht von Hengstfohlen am Ossiacher Tauern im Jahre

1913/ 14 .)

Mit Genehmigung des Kärntner Landes-Ausschusses werden
hiemit jene Bestimmungen bekanntgemacht, unter welchen im
Jahre 1913 Hengstfohlen zur Aufzucht am Ossiacher Tauern
übernommen werden.

Diese Bestimmungen sind:
1. Am 16. September beginnt das siebente Jahr für die

Aufzucht von anderthalbjährigen norischen Hengstfohlen aus der
Landes-Pferdezucht am Ossiacher Tauern.

2. Die Besichtigung und Vormerkung der betreffenden
Fohlen aus Kärnten findet am 14. und 15. September 1913
am Hengstenmarkte in Feldkirchen statt.

Zu dem Behufe sind die der Köhrungs-Kommission ge¬
legentlich der Hengstenköhrungen im März 1913 vorgeführten,
bereits im Subventionsverhältnisse stehenden Hengstenjährlinge,
sowie andere Hengstfohlen dieser Altersstufe aus Kärnten, deren
Aufnahme zur Aufzucht des Ossiacher Tauern gewünscht wird,
am 14. und 15. September 1913 am Hengstenmarkte in Feld¬
kirchen vorzuführen.

Der Nennungstermin für die Aufnahme von Hengstfohlen
aus anderen Ländern als Kärnten wird bis zum 20. September
1913 ausgedehnt.

3. Bei der Vorführung ist der Nachweis über die väterliche
und mütterliche Abstammung durch den betreffenden Belegzettel
oder Fohlenschein zu erbringen.

4. Auf dem Ossiacher Tauern wurden bis 50 norische
Hengstfohlen aufgezogen, von welchen 30 aus Kärnten und 20
aus den übrigen Alpenländern ausgenommen werden können.

5. Während des Aufzuchtjahres am Ossiacher Tauern
genießt jedes der 50 Hengstfohlen eine Subvention von 200 X,
welche dem mit der Leitung, Aufsicht und Durchführung der
Aufzucht betrauten, vom Lande Kärnten bestellten Komitee in
zwei Raten vom k. k. Ackerbauministerium ausbezahlt wird.

6. Die zur Aufzucht am Ossiacher Tauern aufgenommenen
Hengstfohlen sind am Tage nach dem Hengstenmarkte in Feld¬
kirchen, das ist am 16. September 1913, um 8 Uhr früh, vor
dem Staatshengsten-Depotposten Nr. 2 in Ossiach (vor der
Schmiede), versehen mit solider Gurthalfter und Pferdedecke,
stellig zu machen, wo sie tierärztlich untersucht, kommissionell
überprüft, zur Aufzuchc beschrieben, mit dem Brandzeichen̂
auf der rechten und der laufenden Zahl auf der linken Sattel¬
seite versehen, der erforderlichen Hufkorrektur unterzogen und
dann auf den Tauern abgetrieben werden.

Nach diesem festgesetzten Auftriebsterminefindet eine weitere
Aufnahme von Hengstfohlen auf dem Ossiacher Tauern-Fohlen-
hofe nur in ganz ausnahmsweise» Fällen und nur nach Maßgabe
des vorhandenen Platzes statt.

7. An Verpflegs- und Futterkosten haben die Besitzer der
Hengstfohlen außer der vom k. k. Ackerbauministeriumzu Händen
des gefertigten Aufzucht-Komitees unmittelbar ausbezahlten Sub¬
vention von 200 X für ein Hengstfohlen 500 X zu leisten,
wovon die Hälfte des Betrages mit 250 X bei der Aufnahme

im September 1913 und die zweite Hälfte am 15. Mürz 1914
zu zahlen ist.

Für den eingezahlten Betrag erhält das Fohlen die volle
Verpflegung(Hafer, Bohnenschrot, Heu), Wartung, Weide, Aus¬
lauf, tierärztliche Hilfe, Hufkorrektur.

8. Für Unglücksfälle, Erkrankungen und Umstehungsfälle
wird keine Haftung übernommen. Wenn ein Fohlen schwer er¬
krankt, wird der betreffende Besitzer hievon verständigt. Hengst¬
fohlen, welche sich nicht entsprechend entwickeln, können jederzeit
aus dem Unterstützungsverhältnisse ansgeschieden werden. In
einem solchen Falle wird der Unterstützungsbetrag nur bis zu
jenem Tage, an welchem die nicht entsprechende Entwicklung fest¬
gestellt wurde, dem Aufzucht-Komitee auszubezahlen sein.

9. Über Wunsch der Besitzer von Hengstfohlen werden
letztere sowohl bei der kärntnerischen Landes-Brandschaden-Ver-
sicherungsanstalt in Klagenfurt gegen Feuer und Blitz, als auch
bei der kärntnerischen Landes-Viehversicherungsanstalt gegen alle
sonstigen Gefahren (Unfälle und Krankheiten aller Art), welche
geeignet sind, deren Verendung herbeizuführcn, beziehungsweise
welche deren Tötung erforderlich machen, versichert. In diesem
Falle hat der Besitzer des Hengstfohlens die satzungsmäßigen
Versicherungsprämienaus eigenen Mitteln zu bezahlen, be¬
ziehungsweise dem Aufzucht-Komitee rückzuersetzen.

10. Den Besitzern ist es gestattet, ihre Fohlen am Ossiacher
Tauern gegen vorherige Anmeldung beim Wirtschaftsleiter zu
besichtigen. Ebenso steht es diesen zu, ihre Tiere nach vorheriger
Anmeldung beim Aufsichts-Komitee von der Tauernmeierei auch
vor dem Abtriebstermine zu entfernen, jedoch kann in solchen
Fällen, sowie bei allfälligem Verenden eines Fohlens weder ein
Ersatzanspruch geltend gemacht, noch ein Rückersatz des Futter¬
geldes oder der Subvention angesprochen werden.

11. Nach Abschluß des Aufzuchtjahres, welches jedem
Fohlenbesitzer schriftlich bekanntgegeben wird, sind die Hengste
auf Kosten und Gefahr der Besitzer nach Feldkirchen zu über¬
stellen, um am Hengstenmarkte daselbst der vom k. k. Ackerbau¬
ministerium entsendeten Ankaufs-Kommission vorgeführt zu werden.
Bleibt der Hengst über den festgesetzten Abtriebstag am Tauern,
so ist für jeden Tag eine Verpflegstaxe von 2 X zu entrichten.

12. Dem k. k. Ackerbauministerium bleibt das Recht Vor¬
behalten, die im Verhältnisse der staatlichen Subventionierung
am Ossiacher Tauern stehenden Hengstfohlen nach beendeter
Aufzucht, demnach im Alter von zweieinhalb Jahren , anzu¬
kaufen.

Wenn bis zum Hengstenmarkte in Feldkirchen im September
1914 der Ankauf von Seite des k. k. Ackerbauministeriums nicht
zustande kommen sollte, kann der Eigentümer über diesen Hengst
frei verfügen.

Eventuelle Änderungen dieser Bestimmungen werden zeit¬
gemäß kundgemacht.

Das vom Kärntner Landtage bestellte Komitee für die Aufzucht
von Hengstfohlen am Ossiacher Tauern.

Klagenfurt,  im Juli 1913.

Der Vorsitzende:
Hönlinger,

LandeS-Ausschußbeisitzer. 1—1
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M . Abt . XIII , 5502/13.  Selbständiger Wirkungskreis.

Sebastian Neydhart 'sche Stiftung
für Wiener Bürger.

Verteilt werden : 4230 L.

Zur Bewerbung sind berufen : Arme Wiener Bürger.
Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt ) schein, Nachweis

des Bürgerrechtes.
Einreichstelle : Magistrats -Abteilung Xlll.
Einreichungsfrist : 31 . August 1913.
Verleihungstag : Jänner 1914.

Vom Magistrate der k. k. NeichShanpt- und Residenzstadt
Wien,  am 16 . Juli 1913 . 2- 3

M . Abt . XIII , 5506/13.  Selbständiger Wirkungskreis.

Preysing -Uehlein 'sches Stipendium
für einen Hörer der medizinischen Fakultät der k. k. Universität

Wien.

Verliehen wird für das Sommersemester 1914 ein Stipendium
im Betrage von 400 X.

Anspruchsberechtigt sind : Bedürftige Hörer der medizinischen
Fakultät der k. k. Universität in Wien , welche die Maturitäts¬
prüfung an einem Wiener Gymnasium abgelegt haben , im
XIV . Gemeindebezirke in Wien geboren und nach Wien zuständig
sind , in Ermanglung solcher Bewerber Studierende der genannten
Fakultät , die in Wien geboren und dahin zuständig sind , unter
den gleichen übrigen oben angeführten Bedingungen.

Die Verleihung des Stipendiums erfolgt einstweilen auf
die Dauer des obgenannten Semesters , doch hat ein mit einem
solchen Stipendium beteilter Studierender im Genüsse desselben —
für das Studienjahr beträgt der Stipendiumsgenuß 800 X —
während der ganzen ordentlichen Studiendauer mit Hinzurechnung
eines weiteren Jahres für die Vorbereitung zu den Rigorosen,
welche jedoch gleichfalls an der k. k. Wiener Universität abzu¬
legen sind , zu verbleiben , falls dies von Seite des Professvren-
kollegiums in jedem einzelnen Falle befürwortet wird . Die Be¬
werbung seitens des betreffenden Studierenden hat aber in
jedem Jahre aufs neue zu erfolgen.

Den Gesuchen sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein, Nachweis
der Zuständigkeit nach Wien , das Jmpfzeugnis , ein Armuts¬
oder Mittellosigkeitszeugnis , das Maturitätszeugnis und die
sonstigen Studiennachweise.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 20 . Oktober 1913.

Vom Magistrate dkl k. k. Neichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 5 . Juli 1913 . 2—3

M . Abt . XIII , 5485/13.  Selbstä ndiger W irku ngskreis.

Dr . Josef Deckert 'sche Stiftung
für Gewerdeircibcnde.

Verliehen werden : 71 X 60 b.
Zur Bewerbung sind berufen : In Not geratene Geschäfts¬

leute , welche in Wien wohnen und ihr Gewerbe noch betreiben.
Bei sonst gleichen Umständen genießen katholische Geschäfts¬

leute der Pfarre St . Josef in Weinhaus ( XVIII . Bezirk ) das
Vorzugsrecht.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt ) schein, Trauungs¬
schein , Heimatschein , Gewerbeschein , letzter Zahlungsauftrag über
die allgemeine Erwerbsteuer.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 1. September 1913.
Verleihungstag : 2 . November 1913.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 5 . Juli 1913 . 3 - 3

M . Abt . XIII , 5516/13 . Selbständiger Wirkungskreis.

Theobald Uffenheimer 'sche Gewerbestiftung.

Verliehen werden : 4 Stiftplätze zu je 200 X , und zwar
2 Stiftplätze an Gewerbsleute christlichen und zwei an Gewerbs-
leute israelitischen Glaubensbekenntnisses.

Zur Bewerbung sind berufen : Verarmte oder arbeits¬
unfähige , wohlverhaltene Gewerbsleute.

Vorrecht genießen:
1. Verwandte des Stifters,
2 . nach Wien zuständige oder in den Bezirken Leopoldstadt

oder Brigittenau oder in Wien überhaupt geborene Bewerber
Dem Gesuche sind beizulegen : TauftGeburtffchein , Heimat-

schcin, Ausweis über die Mitgliedschaft einer Genossenschaft,
eventuell Bestätigung der Genossenschaft , daß Bewerber sein
Gewerbe wegen Arbeitsunfähigkeit zurücklegen mußte , allenfalls
Nachweis der Verwandtschaft mit dem Stifter.

Einreichstellen : Magistrats -Abteilung XIII , Bezirkskanzleien
des II . und XX . Wiener Gemeindebezirkes und Vorstehung der
israelitischen Kultusgemeinde Wien.

Einreichungsfrist : Bis 22 . September 1913.
Verleihungstag : 28 . November 1913.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien , am 5. Juli 1913 . 2—3
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M. Abt. XIII, 4439/13. Selbständiger Wirkungskreis.

Josef Urban Mayer'sche Stiftung
für Arme von Dornbach und Neuwaldegg.

Zur Verleihung gelangt ein Stiftplatz mit dem monatlichen
Bezüge von 18 X.

Zur Bewerbung sind berufen: Nach Wien zuständige und in
Dornbach oder Neuwaldegg ansässige Personen, welche durch
lange Jahre in beschwerlichen Diensten ihre Kräfte erschöpft,
kränklich sind und die, von hohem Alter gebeugt, ihr Brot nicht
mehr verdienen können.

Unter diesen Personen haben jene den Vorzug, welche im
Gebiete der ehemaligen Gemeinde Neuwaldegg geboren sind.

Dem Gesuche sind beizulegen: Tauf(Geburt)schein, eventuell
Trauungsschein, Tauf- oder Geburtscheine der Kinder, Heimat¬
schein, armenärztliches Zeugnis über die durch Kränklichkeit und
Alter hervorgerufene Erwerbsunfähigkeit.

Einreichstelle: Magistrats-Abteilung XIII.
Einreichungsfrist: Bis 15. August 1913.

Vom Magistrale derk. k. Reichs Haupt- und Residenzstadt
Wien,  am 2. Juli 1913. 3- 3

M. Abt. XIII, 5508/13. Selbständiger Wirkungskreis.

David Schwarzmann'sche Stiftung
für eine arme Familie.

Verliehen werden: 74 X.
Zur Bewerbung sind berufen: Arme Familien, welchen in

der Zeit vom 8. Juli 1912 bis 7. Juli 1913 ein Unglücksfall
widerfahren ist.

Dem Gesuche sind beizulegen: TaustGeburt-schein, Trauungs¬
schein, Heimatschein, Tauf(Geburt)scheine der Kinder, dokumen¬
tarischer Nachweis des Unglücksfalles.

Einreichstelle: Magistrats-Abteilung XIII.
Einreichungsfrist: Bis 31. August 1913.
Verleihungstag: 8. Dezember 1913.

Vom Magistrate derk. I. Reichs Haupt- und Residenzstadt
Wien,  am 5. Juli 1913. 2—3

M. Abt. XIII, 5515/13. Selbständiger Wirkung skreis.

Johann Trobl'sche Stiftung
für verunglückte Bauarbeiter.

Verteilt werden: 1200 X in Beträgen von etwa 100 X.
Zur Bewerbung sind berufen: Verunglückte christliche Bau¬

arbeiter oder deren Hinterbliebene.
Unter „Bauarbeiter sind bei dieser Stiftung Maurer und

Gerüstler(Gehilfen und Lehrlinge), Bautaglöhner und Bautag-
lühnerinnen zu verstehen.

Dem Gesuche sind beizulegen: Taufschein, Heimatschein,
Nachweis über die Art und Zeit des erlittenen Unfalles, armen¬
ärztliches Zeugnis, eventuell Totenschein des verstorbenen
Gattenteiles.

Einreichstelle: Magistrats-Abteilung XIII.
Einreichungsfrist: Bis 31. August 1913.
Verleihungstermin: 16. Juli 1913.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 16. Juli 1913. 2- 3

M. Abt. XIII, 5534/13. Selbständiger Wirkungs kreis.

Dr. Jofef Schrott'sche Stiftung.
Verliehen wird: Ein Stiftplatz zu 200 X jährlich.
Zur Bewerbung sind berufen: Aus Nieder- oder Ober¬

österreich gebürtige, dahin zuständige Frauenspersonen, welche
einen Fuß oder einen Arm durch eine Amputation verloren,
eine Volks- oder Bürgerschule mit deutscher Unterrichtssprache
absolviert und das 14. Lebensjahr überschritten haben.

Dem Gesuche sind beizulegen: Ärztliches Zeugnis über die
erfolgte Amputation, Abgangszeugnis einer Volks- oder Bürger¬
schule, Tauf(Geburt)schein und Heimatschein.

Einreichstelle: Magistrats-Abteilung XIII.
Einreichungsfrist: Bis 15. August 1913.

Vom Magistrate derI. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 5. Juli 1913. 3- 3

M. Abt. XIII, 5511/13. Selbständiger Wirkungskreis.

Josef Stastnik'sche Stiftung
für Herrenschneidermeister.

Verteilt werden: 318 X in drei gleichen Teilbeträgen.
Zur Bewerbung sind berufen: In unverschuldetesElend

geratene Herrenschneidermeister, welche in Wien wohnen und ihr
Gewerbe noch betreiben.

Jene Bewerber, welche Nachweisen können, daß sie bei dem
Stifter, dem am 2. September 1897 im XVI. Bezirke, Neu¬
lerchenfelderstraße9, verstorbenen Herrenschneidermeister und
Gemeinderat der Stadt Wien Josef Stastnik  oder dessen
Vater als Arbeiter im Geschäfte standen, genießen das Vor¬
zugsrecht.

Den Gesuchen sind beizulegen: Tauf(Geburt)schein, Heimat¬
schein, Gewerbeschein, letzter Zahlungsauftrag über die allgemeine
Erwerbsteuer.

Einreichstelle: Magistrats-Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 15 . September 1913.
Verlcihungstermin : Weihnachten 1913 .

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 5. Juli 1913. s—3
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M . Abt . XIII,  55 05/13.  Selbständiger Wirkungskreis.

Preyfing -Uehlein 'sches Stipendium
für einen Hörer der rechts - und staatswissenschaftlichcn Fakultät

der k. k. Universität in Wien.

Verliehen wird für das Studienjahr 1913/14 ein Stipendium
im einmaligen Betrage von 800 X.

Anspruchsberechtigt sind : Bedürftige Hörer der juridischen
Fakultät der k. k. Universität in Wien , welche die Maturitäts¬
prüfung an einem Wiener Gymnasium abgelegt haben , im
XIV . Gemeindebezirke von Wien geboren und nach Wien zu¬
ständig sind , in Ermangelung solcher Bewerber Studierende der
genannten Fakultät , die in Wien geboren und dahin zuständig sind,
unter den gleichen übrigen oben angeführten Bedingungen.

Die Verleihung des Stipendiums erfolgt auf die Dauer
eines Studienjahres , doch hat ein mit einem solchen Stipendium
beteilter Studierender im Genüsse desselben während der ganzen
ordentlichen Studiendauer mit Hinzurechnung eines weiteren
Jahres für die Vorbereitung zu den Staatsprüfungen oder
Rigorosen , welche jedoch gleichfalls an der k. k. Wiener Uni¬
versität abzulegen sind , zu verbleiben , falls dies von Seite des
Professorenkollegiums in jedem einzelnen Falle befürwortet wird.

Die Bewerbung seitens des betreffenden Studierenden
hat aber in jedem Jahre aufs neue zu erfolgen.

Den Gesuchen sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein, Nach¬
weis der Zuständigkeit nach Wien , das Jmpfzeugnis , ein
Armuts - oder Mittellosigkeitszeugnis , das Maturitätszeugnis
und die sonstigen Studiennachweise.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 20 . Oktober 1913.

Bom Magistrate der k. k. Reichshaupt - uud Residenzstadt
Wien,  am 5 . Juli 1913.

M . Abt . XIII , 5512/13.  Selbständiger Wirkungskreis.

Josef und Anna Steiner 'sche Stiftung
für Arme von Hietzing.

Verteilt werden 536 L 60 b in zwei gleichen Teilbeträgen
Zur Bewerbung sind berufen : Ohne ihr Verschulden ver¬

armte Geschäftsleute oder verarmte Witwen von Geschäftsleuten,
welche im Pfarrsprengel Hietzing wohnen oder gewohnt haben.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt ) schein , Trauungs¬
schein , Heimat - und Gewerbeschein , letzter Zahlungsauftrag über
die allgemeine Erwerbsteuer , Nachweis über den Wohnort im
Pfarrsprengel Hietzing , eventuell Totenschein des Gatten.

Einreichstelle : Kanzlei der Bezirksvertretung des XIII . Be¬
zirkes.

Einreichungsfrist : Bis 1. September 1913.
Verleihungstag : 1 . November 1913.

M . Abt . XIII , 5495/13 . Selbst ändiger Wirkungskreis.

Mathilde Edle v . Hohenblum und Aloisia
Schmid 'sche Heiratsausstattungsstiftung.

Verliehen wird : Ein Betrag von 360 L.
Zur Bewerbung sind berufen : Arme , unbescholtene , sitt¬

same Mädchen , welche im Gemeindegebiete der ehemaligen Ge¬
meinde Hernals geboren sind und einen unbescholtenen Mann
zu ehelichen beabsichtigen , wobei unter sonst gleichen Verhält¬
nissen ein Mädchen mit dem Taufnamen Mathilde den Vor¬
zug hat.

Falls stiftbrieflich geeignete , im Gebiete der ehemaligen
Gemeinde Hernals geborene Bewerberinnen sich nicht melden,
können auch andere nach Wien zuständige , im Gebiete der ehe¬
maligen Gemeinde Hernals wohnhafte oder wohnhaft gewesen
stiftbrieflich geeignete Mädchen berücksichtigt werden.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein , Heimat¬
schein, Armutszeugnis , polizeiliche Wohnungsbestätigung (Melde¬
zettel ) und Nachweis der allfälligen Verwaisung.

Einreichungsfrist : Bis 1 . September 1913.
Einreichungsstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Verleihungstag : 14 . Oktober 1913.

Bom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 3 . Juli 1913.

M . Abt . XIII , 2307/13 . Selbständiger Wirkungskreis.

Ignaz Neinharter 'sche Stiftung
für christliche Waisen Wiens.

Zur Verteilung gelangen : 4000 L in 20 gleichen Teilen.
Zur Bewerbung sind berufen : In Wien geborene , un¬

bescholtene christliche Waisen , welche im Begriffe stehen , ein
Gewerbe  zu eröffnen oder einen ehelichen Hausstand zu be¬
gründen , und zwar werden je zehn männliche und weibliche Waisen
beteilt.

Im IV . Wiener Gemeindebezirke Wieden seßhafte Waisen
sind bei sonst gleichen Verhältnissen vorzugsberechtigt.

Die Flüssigmachung der Unterstützungsbeträge erfolgt nur
unter der Bedingung , daß binnen Jahresfrist nach erfolgter
Verleihung der Stiftung das Gewerbe ordnungsmäßig angetreten,
beziehungsweise die Ehe gesetzmäßig geschlossen wird.

Den Gesuchen sind beizuschließen : Taufschein , Heimatschein,
Mittellosigkeitszeugnis und Nachweis der Verwaisung.

Einreichungsstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 31 . August 1913.
Verleihungstag : 18 . November 1913.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 6 . Juni 1913.

Bom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 3 . Juli 1913.
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M . Abt . XIII , 5496/13 . Selbständiger Wirkungskreis.

Anna Holzinger'sche Stiftung
für Kleingewerbetreibende.

Verteilt werden : 1000 L in Teilbeträgen von je 200 K.
Zur Bewerbung sind berufen : Dürftige , unterstützungs-

würdige , nach Wien zuständige Kleingewerbetreibende , welche im
Polizeirayon Wien ansässig sind.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein, Heimat¬
schein, Gewerbeschein oder Konzessions -Dekret , letzter Zahlung -
auftrag über die allgemeine Erwerbsteuer.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 31 . Oktober 1913.
Berleihungstag : 12 . Februar 1914.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 16 . Juli 1913 . 3- 3

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt ) schein, Bürger¬
rechts -Dekret.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 15 . September 1913.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 3 . Juli 1913.
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VsrtrstunA <1ss W4ttro ^vit2sr kIStrrsrrwalriwsrLss,

üsksri nvä Vsrdinänüxssttoks, Siväs-, I.ooo»otir-,^oosmobil-, Lisod- rmä kI»»»sk«Lr-trr»L »Her Lri sie. sie. LOK»»»
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M . Abt . XIII , 5514/13. Selbständiger Wirkungskreis.

Dr . Johann Taubes v. Lebenswart'sche
Stiftung

für Wiener Bürger.
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Postsparkafsen-Scheckkouto Nr. LOO.SOV.
Einzel-Exemplare « 20 Heller im Rathanse (k. k. Tabak-Trafik) «nd im Redaktionslokale I -, LichtenfelSgaffe» , 1. Stork.

Für den Buchhandel in Kommisfion bei Gerlach «L Wiedling , I., Elisabethstraße Nr. 13. — Ganzjährig 20 X.
Jnseraten -Annahme bei Haasenstein «E? Bögler A . G ., I., Kärntnerstraße 18, Eingang Neuer Markt 3.

Stadtrar.
ZLerr

über die Sitzung des Stadtrates vom 2S Juli ISIS.
Vorsitzende: Vize-Bürgermeister Dr. Josef Porz  er.

Vize-Bürgermeister Heinrich Hierhammer.
Vize-Bürgermeister Franz Hoß.

Anwesende: Braune iß,
Büsch.
Dechant,
Gräf,
Dr. Haas,
Hallmann,
H ei n d l,
Hörmann,
Kleiner,

Kn o l l,
Dr. Mataja,
Oppenberger,
P o h er,
S chmi d,
Schreiner,
Wessely,
Zatzka.

Beurlaubt : St .-R. Baron , Braun , Fraß , Grünbeck
Sebastian, Hermann , Rain , Schneider , Schwer,
Tomola , Wippe  l.

Schriftführer: Magistrats-Konzipist Dr. Achleitner.

Atze Bürgermeister Pr . Zkorzer eröffnet die Sitzung.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-Ht . ZLranneitz
wird beschlossen:

(12733 , M . A. XV, 9345 .) Die unentgeltliche Mitbenützung
der Lehrzimmer top. Nr . 38 , 41 , 44 , 51 , 59 , 63 , ferner des
Zeichensaales top . Nr . 61 im Gebäude der Knaben-Bürgerschule
XIV., Märzstraße 70 , zu Unterrichtszwecken und des Lehrmittel¬
zimmers top . Nr . 52 zu Kanzleizwecken einer fachlichen Fort¬
bildungsschule für Spengler an jedem Mittwoch von 3 bis 8 Uhr
abends und an jedem Sonntag von 9 bis 12 Uhr vormittags
wird bis auf Widerruf unter der Bedingung genehmigt, daß der
Schuldiener für die Reinigung angemessen entlohnt wird.

Die Anbringung von Aufsatzkasten der Fortbildungsschule auf
den bestehenden Klassenkasten der Lehrzimmer wird bewilligt.

(12737 , M . A. XV, 7652 .) Es wird genehmigt, daß dem
Bezirksaushilfslehrer Ludwig Trojan  auf die Dauer seines
Einjährig -Freiwilligen -Präsenzdienstes die Hälfte des von ihm
zuletzt bezogenen Jahresgehaltes von 1600 X, das ist 800 X als
Jahresbeitrag gnadenweise flüssig gemacht werde.

(12823 , M . A. XV, 10280 .) Es wird die Zustimmung er¬
teilt , daß einem k. k. Bezirksschulinspektor, welcher zu dem im
September 1913 in Salzburg stattfindenden Kongresse für Jugend¬
fürsorge vom k. k. Bezirksschulräte entsendet wird , ein Reisekosten¬
beitrag von 150 X gewährt werde.

(12799 , M . A. XV, 9972 .) Es wird die Zustimmung er¬
teilt , daß die bisher mit der Knaben -Bürgerschule X., Quellen¬
straße 31 , unter gemeinsamer Leitung gestandene Mädchen -Bürgerschule
von der Knaben -Bürgerschule getrennt und unter eine selbständige
Leitung gestellt werde , daß der Lehrstatus dieser Mädchen-
Bürgerschule vom Schuljahre 1913/14 an bei acht Klaffen-
Abteilungen aus einer Direktorin , drei Bürgerschullehrerinnen der
I ., zwei der II . und drei der III . Fachgruppe und aus der Schul¬
aushilfslehrerin bestehe und daß der Lehrstatus der Knaben-
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Bürgerschule vom Schuljahre 1913/14 bei neun Klaffen -Abteilungen
aus einem Direktor , vier Bürgerschullehrern der I ., je zwei Bürger-
schullehrern der II . und III . Fachgruppe und aus dem Schul¬
aushilfslehrer bestehe.

(12798 , B . Sch . R ., 8334 .) Dem angesuchten Diensttausche
der Volksschullehrerin I . Klasse an der allgemeinen Volksschule für
Mädchen XVII . , Wichtelgasse 67 , Berta Haydn,  mit der Volks-
schullehreriu I . Klaffe an der allgemeinen Volksschule für
Mädchen XVII . , Redtenbachergaffe 79 , Franziska Bauer,  wird
zugestimmt.

(12796 , B . Sch . R ., 6022 .) Zur definitiven Versetzung des
Peter Kadan,  Lehrers der Stenographie , aus Dienstesrücksichten
von der Bürgerschule für Knaben XI ., Enkplatz 4 , an die allge¬
meine Bürgerschule für Knaben III ., Hainburgerstraße 40 , wird
die Zustimmung erteilt.

(12797 , B . Sch . R ., 7819 .) Die Volksschullehrerin II . Klasse
an der allgemeinen Volksschule für Mädchen V., Brauhaus¬
gasse 50 , Michaela Rebay  wird gemäß Z 40 des n .- ö. Landes¬
gesetzes vom 29 . März 1912 , L .-G .-Bl . Nr . 60 , im Vorrückungs¬
wege mit der Rechtswirksamkeit vom 22 . Mai 1913 zur
Volksschullehrerin I . Klasse an der allgemeinen Volksschule für
Mädchen V ., Brauhausgafse 50 , ernannt.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(12780 , M . A . XV , 9396 .) Das Ansuchen des Leopold
Schicklgruber  um Erteilung der AlterSnachsicht behufs Er¬
langung einer Schuldienerstelle wird mit Rücksicht auf die große
Anzahl vollkommen geeigneter Bewerber abgelehnt.

(12757 , M . B . A . XIV , 23908 .) Der Bezirksamts -Antrag,
betreffend ein Ansuchen um Ermäßigung der Hundesteuer pro 1913,
wird genehmigt.

(12800 , M . A . XV, 8839 .) Die Errichtung einer Schulküche
in der Mädchen -Bürgerschule IX ., Währingerstraße 43 , nach den
vorgelegten Plänen des Stadtbauamtes wird mit den bedeckten
Kosten von 5376 L 95 d genehmigt und vorbehaltlich des anstands¬
losen Ergebnisses der Bauverhandlung der Baukonsens hiefür erteilt.

(12852 , M . A . XV , 8468 .) Die Schulleitungen werden
ermächtigt , dem Verein Allgemeiner deutscher Sprachverein als Mit¬
glied beizutreten und den Mitgliederbeitrag aus dem »errechenbaren
Schulpauschale zu bezahlen , wodurch aber der für die betreffende
Schule bemessene Pauschalbetrag nicht überschritten werden darf,
da sie als Vereinsmitglieder die Zeitschrift unentgeltlich beziehen.

Nach dem Berichte und Anträge des St . -A . Astsch wird
beschlossen:

(12731 , M . A . IV , 3509 .) In der Rosasgasse im XII . Bezirke
ist nach dem vom Magistrate vorgelegten Entwürfe eine ganz¬
nächtige und eine halbnächtige Auergasflamme durch die städtischen
Gaswerke zu errichten ; die Flamme Nr . 297 ist zu versetzen.

(12721 , M . A . III , 5350 .) Der bei dem Schalthause der
städtischen Elektrizitätswerke an der Einmündung der Wilhelmstraße
in die Eichenstraße im XII . Bezirke stehende Baum (in der vor¬
gelegten Skizze mit a bezeichnet ) ist zu entfernen.

Stadtrats -Sitzung vom 29 . Juli 1913.

(12734 , M . A . XV, 8714 .) Die Vornahme von Dachreparaturcn
an dem Schulgebäude XII ., Ruckergasse 40 , Singrienergasse 19 , mit
den Kosten von 4000 L wird genehmigt.

Nach dem Berichte und Anträge des S1 .-HI . Gppenöerger
wird beschlossen:

(12835 , M . B . A . II . 5608 .) Das Ansuchen des Adolf
Sacher - Stern  um Bewilligung zur Ratenzahlung für die von
den Realitäten Einl .-Z . 5608 , 5609 zu entrichtenden Zins - und
Schulheller wird abgewiesen.

(12837 , M . A. IV , 1595 .) Auf den Wegen um das Virvarium
im k. k. Prater sind zwei ganznächtige Auergasflammen , in der
Prinzcnallee eine ganznächtige Auergasflamme zu errichten ; auf
dem Wege , der von der Hauptallee längs des Konstantinhügels
zur Prinzenallee führt , sind die bestehenden kleinen Kandelaber der
gewöhnlichen Art auszutauschen und teilweise zu versetzen.

Die Ausführung dieser Beleuchtungsverbefferung obliegt den
städtischen Gaswerken , welche die notwendigen Arbeiten nach dem
vom Magistrate vorgelegten Entwürfe im Einvernehmen mit der
k. u . k. Inspektion des k. k. Praters und unter Einhaltung der
Bestimmungen des Stadtrats -Beschlusses vom 6 . Mai 1908,
Z . 8062 , durchzuführen haben.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . Wefseky wird
beschlossen:

(12795 , M . A . XV , 9987 .) Die Überlassung des Nähsaales
im Hochparterre des Schulgebäudes VII ., Burggasse 14 (Mädchen-
Volksschule ) , an den Zentral -Verband österreichischer Alkoholgegner¬
vereine zum Zwecke der Veranstaltung einer alkoholgegnerischen
Ausstellung in der Zeit vom 16 . August 1913 bis längstens
12 . September 1913 wird unter der Bedingung genehmigt , daß
eventuell auflaufende Beleuchtungskosten ersetzt werden , für etwaige
Beschädigungen Ersatz zu leisten ist und daß der Schuldiener für
die ihm durch die Ausstellung erwachsenden Arbeiten eine ange¬
messene Entschädigung erhält.

(12688 , M . A . XII , 21606 .) Die Fleischlieferung für das
II . und VIII . städtische Waisenhaus wird dem Fleischhauer A.
Philipp,  IV ., Margaretenstraße 40 , zu den von seinem Geschäfts¬
vorgänger übernommenen Bedingungen (Rindfleisch mit 20 Prozent
Zuwage zu den Wiener Marktdurchschnittspreisen mit 12 Prozent
Nachlaß , Kalbfleisch ohne Zuwage zu den Wiener Marktdurch¬
schnittspreisen mit 26 Prozent Nachlaß ) auf Widerruf gegen
14tägige schriftliche , beiden Teilen zustehende Kündigung über¬
tragen.

(12745 , M . B . A . VIII , 6751 .) Der Bezirksamts -Antrag,
betreffend ein Gesuch um Ermäßigung von Gebühren für den
Wassermehrverbrauch in einem Hause des VIII . Bezirkes wird ge¬
nehmigt . .

(12866 , M A . XV , 7838 .) Das Anbot der Firma Krüger
L Komp,  auf Ankauf deS in der vorgelegten Planskizze mit
s. ä e A k b i K bezeichneten Teiles ihrer Realität VII ., Schotten¬
feldgasse 60 , wird wegen zu hohen Kaufpreises , beziehungsweise
hinsichtlich des Grundteiles s b i L auch mangels eines Bedarfes
abgelehnt.
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Nach dem Berichte und Anträge des St .-M. KaTmarm'
wird beschlossen:  >

(12755, M. A. VI, 2772.) 1. Das Projekt für die Re- ^
gulierung des Bacherplatzes im Zuge der Castelligasse imV. Bezirke
wird mit dem Gesamtkostenbetrage von 33.350 X genehmigt; von
diesen Gesamtkosten findet der Teilbetrag von 23.100 X auf Aus- >
gabs-Rubrik XXII 1 u, der Restbetrag von 10.250 X auf Aus- j
gabs-Rubrik XXII 1 « Deckung, und zwar der letztere durch die ^
Ersparung, welche durch Nichtausführung des Präliminarprojektes
der Asphaltmakadamisierung der Gießaufgasse im V. Bezirke erzielt̂
wird.

2. Die Asphaltmakadamisierungsarbeitenwerden der Neuchatel
Asphalte Company, I., Giselastraße6, zu dem angebotenen Ein¬
heitspreise von 6 X per Quadratmeter und gegen Übernahme einer
dreijährigen Haftfrist, die Erd- und Pflasterungsarbeiten und das ^
Steinfuhrwerk dem Franz Brendl,  V ., Bcäuhausgasse 53, zu
Preisen des amtlichen Kostenanschlages, die Asphaltiererarbeiten dem
Franz Kletzander,  II ., Pazmanitengasse 19, zu dem angebotenen
lOprozentigen Nachlasse von diesen Preisen übertragen.

3. Die Ausführung der Arbeiten hat ungesäumt zu beginnen.
(An den Gemeinderat .) ^

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A Keitldk wird ^
beschlossen:  ^

(12301, M. A. XV, 9812.) Die Verfügung des Herrn ge- i
schäftsführenden ersten Vize-Bürgermeisters Dr. Josef Porzer  vom
15. Juli 1913, betreffend die Unterbringung von acht Mittelschülern
aus Regensburg im Turnsaale des SchulgebäudesI., Bartenstein- j
gaffe7, in der Zeit vom 17. bis 22. Juli 1913, beziehungsweise!
vom 26. Juli bis 2. August 1913 wird nachträglich genehmigt, j

I

(12853, M. A. III, 3432.) Die Ansuchen von fünf Parteien^
der städtischen HäuserI., Bäckerstraße9, Franziskanerplatz5 und
Schulhof2, um Herabsetzung der mit Stadtrats-Beschluß vom
2. Mai 1913, P. Z. 7321, angeordneten Zinsrichtigstellungwerden
als unbegründet abgelehnt.

Dagegen wird in Abänderung des genannten Stadtrats-Be-
schlusses der Zins des Magazines Nr. 4 e im HauseI ., Sonnen¬
felsgasse 15, vom Novembertermin 1913 an mit jährlich 800 L
festgesetzt.

i
(12730, M. A. IV, 3708.) In der Kantgasse im I. BezirkeI

ist nach dem vom Magistrate vorgelegten Entwürfe ein halbnächtige!
Auergasflamme durch die städtischen Gaswerke zu errichten und die !
Flamme Nr. 616 zu versetzen.

(12861, M. A. IV, 668.) Die Vornahme von baulichen Ver¬
änderungen auf dem Dachboden der FeuerwehrzentraleI., Am
Hof 9, behufs Vergrößerung des Monturmagazines der städtischen
Feuerwehr mit dem Kostenerfordernisse von 900 X wird genehmigt
und die Baubewilligung hiefür vorbehaltlich des anstandslosen
Ergebnisses des Augenscheines erteilt. !

(12856, M. A. IV, 1484/12.) Für die Anschaffung des
Katasterplanesder Stadt Wien für die Zwecke des städtischen
Feuerwehr-Kommandos und für dessen Richtigstellung wird ein
Nachtragskredit im Betrage von 3500 X bewilligt.

(12831, M. A. VII, 937.) Die Gemeinde Wien nimmt die
Lokalitäten bei den Abgangsstiegen unter der Marienbrücke im I.

und II. Bezirke auf weitere sechs Jahre, das ist auf die Zeit
vom 1. August 1913 bis 31. Juli 1919 in Verwendung und
verpflichtet sich, der Kommission für Verkehrsanlagen in Wien als
Ersatz für den durch den Brückenbau verursachten dauernden Ent-
gang an Zinsertrag einen Betrag von jährlich 300 X zu be¬
zahlen.

(12747, M. B. A. I, 26060.) In Stattgebung des Ansuchens
der Lotte Neu Welt  wird genehmigt, daß die für die Verpflegung
der Ludmilla Geitz im k. k. Wiener Allgemeinen Krankenhause in
der Zeit vom 21. Dezember 1912 bis 2. Jänner 1913 aufge¬
laufenen Verpflegskostenper 41 X 60 ll nachsichtsweise auf
Rechnung der städtischen Dienstbotenkrankenkaffa übernommen
werden.

(12771, M. A. III , 4027.) Die Richtigstellung der Mietzinse
in den städtischen Häusern I., Blutgasse 3, Kleeblattgasse 7.
Rupprechtsplatz5, Seitenstettengasse3, Singerstraße 11, Sonnen¬
felsgasse 17, Tiefer Graben 17 und Tiefer Graben 36, wird nach
den Anträgen des Magistrates und mit Wirksamkeit von den im
Magistratsberichte genannten Terminen an genehmigt.

Bezüglich der Geschästslokale, Werkstätten und Wohnungen
Nr. 1 im Hause Seitenstettengaffe3, Nr. 2, 3, 4, 7 a, 7 b und9
im Hause Sonnenfelsgasse17 und Nr. 6 und 11 im Hause Tiefer
Graben 36 ist eine Äußerung der Bezirksvertretung einzuholen
und sind sodann entsprechende Anträge zu stellen.

Bezüglich des von den Hausparteien an die Hausbesorger zu
entrichtenden Reinigungsgeldes werden die Anträge des Magistrates
genehmigt.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A. Dr. Kaas
wird beschlossen:

(12572, M. A. X, 10023/12.) Der städtische Bezirksarzt Dr.
Hans Weidner  wird zum städtischen Oberarzt in der VlII. Rangs¬
klasse mit dem Range vom 12. April 1905 und der Reihung nach
dem Oberarzt Dr. Josef Richter  ernannt.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend.)

(Vize-Bürgermeister Hierhammer  übernimmt den Vorsitz.)

Nach dem Berichte und Anträge des Wze-Ziürgermeifters
I>r. Norzer wird beschlossen:

(12483, M. D., 2776.) Der Magistrats-Konzepts-Praktikant
Karl Lachmayer  wird zum Magistrats- Konzipisten in der
X. Rangsklasse mit dem Range vom 30. Juni 1913 im Wege der
Zeitbeförderung ernannt. (Mehr als 16 Stadträte anwesend.)

Es wird genehmigt, daß der Abordnung der kroatischen
Gewerbetreibenden am 18. August gelegentlich des Besuches am
Cobenzl eine Jause verabreicht wird und es wird hiefür ein
Betrag von 4000 X bewilligt.

(Vize-Bürgermeister Dr. Porz er  übernimmt den Vorsitz.)

Nach dem Berichte und Anträge des Aize-AÜrgermeisters
Kierhammer wird beschlossen:

(12849, St . G. W., 4853.) Die Gasmefserwärter Josef Sauer,
Otto Offenhuber,  Karl Vitale  und Franz Prisner  werden
mit 1. August 1913 zu Geldeinhebern unter Einreihung in die
II . GehaltSklasse. 2. Stufe, mit 1500 X Gehalt und 700 X
Quartiergeld ernannt. (Mehr als 16 Stadträte anwesend.)

1*
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(12864 , M . A . VIII , 2313 .) Dem Nachtwächter im städtischen

Röhrendepot am Laaerberg , Johann Nowak,  wird mit Rücksicht

auf seine mehr als fünfjährige vollkommen zufriedenstellende Dienst¬

zeit ab 1. August 1913 ein Taglohn von 4 L zuerkannt.

Nach dem Berichte und Anträge des St . -A . Araurreiß
wird beschlossen:

(12526 , M . A . XV . 11530/12 .) 1. Zur definitiven Kinder¬
gärtnerin I . Kategorie (Ober -Kindergärtnerin ) wird die definitive
Kindergärtnerin II . Kategorie Anna Schraböck  ernannt.

2 . Zu definitiven Kindergärtnerinnen II . Kategorie werden
ernannt die provisorischen Kindergärtnerinnen Barbara Hofmann,
Karoline Kretsy,  Helene Montel,  Anna Arbeiter,  Marie
Rothmaycr,  Marie Sladek,  Anna Holly,  Paula Schubert
und Paula Rzehak.

3 . Der am 19 . Mai 1870 geborenen , provisorischen Kinder¬
gärtnerin Karoline Kretsy  wird die Altcrsdispens erteilt.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend .) ,

Im Sinne des Magistrats -Antrages werden bei Anwesenheit
von mehr als 16 Stadträten folgende definitive Schuldiener über
ihr Ansuchen in den bleibenden Ruhestand versetzt:

(12523 , M . A . XV , 8462 .) Josef Nowotny,  Schuldiener

II . Bezugsklasse , unter Zuerkennung der normalen Rnhebezüge von

jährlich zusammen 1305 L 87 ir;

(12524, 12525, M. A. XV, 7737, 8589.) Johann Wak si¬
tz in ger und Johann Gebhardt,  SchuidienerI. Bezugsklasse,
unter Zuerkennung der normalen Ruhebezüge von jährlich zusammen
je 2766 L 67 d.

Nach dem Berichte und Anträge des St . -A . Körmann
wird beschlossen:

(12751 , M . A . XXII , 2558 .) Dem Ansuchen des „Komitees
zur Verschönerung der Fronleichnamsprozession am Rennweg " um
kostenlose Veranlassung der Aufstellung von Masten und Beflaggung
der Ständer für die elektrische Straßenbeleuchtung gelegentlich des
Einzuges des neu ernannten Pfarrers von „Maria Geburt " am
Rennweg wird Folge gegeben . Die Auslage per 700 L wird auf
den Reservefonds verwiesen.

(12935 , M . A . III , 5495 .) Dem Kommando der Freiwilligen
Feuerwehr XI ., Kaiscr -Ebersoorf , wird das dem allgemeinen Ver-
sorgungssonds gehörige Haus XI ., Kaiser -Ebersdorferstraße 332,
behufs Abhaltung einer Schauübung für den 3 . August 1913 zur
Verfügung gestellt , bei ungünstiger Witterung für den 10 . August
1913 für eine Zeit von 20 Minuten , unter der Bedingung , daß
das Kommando der genannten Feuerwehr für alle Schäden , welche
durch diese Übung am Hause entstehen sollten , die Haftung über¬
nimmt.

(12862 , M . A IV , 3906 .) In der Marxergasse im III . Bezirke
ist nach dem vom Magistrate vorgelegten Entwürfe eine halb¬
nächtige Auergasflamme durch die städtischen Gaswerke zu errichten
und die Flamme Nr . 641 zu versetzen.

(12710 , M . A . III , 4556 .) Dem Ansuchen des Anton
Mrlich  um gnaoenweise Rückziehung der Kündigung des Bestand-

Verhältnisses hinsichtlich der Bürgerspitalfondsgründe nächst dem
St . Marxer Friedhofe im III ./X . Bezirke wird keine Folge gegeben.

(12679 , M . A . XXII , 2167 .) Die kurrenten Ziegel - und

Schieserarbeiten für den III . Bezirk werden bis 31 . Dezember 1914,
dem Schlüsse der laufenden Vertragsperiode , gegen den bisherigen
Nachlaß von 5 Prozent an Martha Nikowitz,  III ., Steingasse 14,
die Witwe nach dem Kontrahenten Moritz Nikowitz,  übertragen.

(12677 , M . A . IX , 3206 .) Der Verkauf des bei der Ab¬
tragung des alten eisernen Abschlußgitters im Schlachthause
St . Marx gewonnenen Materiales an den Schlossermeister Matthias
Siroky  gegen eine Entschädigung von 3 L per 100 kx kostenlose
Abmontierung wird nachträglich genehmigt.

(12705 , M . A . XXII , 1119 .) Die Renovierung der Gassen¬
fassade und des Lichthofes sowie die Umdeckung des Daches auf
dem der Rochusgasse gelegenen Trakte des Amtshauses für den
III . Bezirk , ferner die Reparatur des Daches auf dem Haupttrakte
III ., Borromäusplatz 3 , und auf dem Trakte in der Sechskrügel¬
gasse werden mit dem Kostenbeträge von 7300 L genehmigt.

(12777 , M . B . A. XI , 18958 .) Der Bezirksamts -Antrag,

betreffend ein Gesuch um Abschreibung von Gebühren für den

Wassermehrverbrauch in einem Hause des XI . Bezirkes , wird ge¬

nehmigt.

(12793, M. A. XV, 2088.) In Abänderung des Stadtrats-
Beschluffes vom 2. Jänner 1913, Z. 20745/12, wird genehmigt,
daß von der Bedingung, daß die Kosten der Beleuchtung und Be¬
heizung für das zu Zwecken einer Kanzlei der fachlichen Fort¬
bildungsschule für Kleidermacher überlassene Lehrzimmer top. Nr. 40
in der Knaben-Volksschule III., Eslarngaffe 23, vom Fortbildungs¬
schulfonds zu ersetzen sind, Abstand genommen wird.

(An den Gemeinderat .)

(12792 , M . A . XV, 10009 .) Es wird genehmigt , daß die
bisher in dem Gebäude der Knaben -Bürgerschule III . , Hain-
burgerstraße 40 , untergebracht gewesene fachliche Fortbildungsschule
für Tischler vom Beginne des Schuljahres 1913/14 an in das
Gebäude der Knaben - Bürgerschule III . , Dietrichgasie 36 , verlegt
wird und daß der Fortbildungsschule in diesem Schulgebäude
sechs Lehrzimmer und zwei Zeichensäle an drei Werktagennach-
mittagen und an Sonntagvormittagen — unter der Bedingung
bis auf Widerruf überlassen werden , daß die Unterrichtszeit im
Einvernehmen mit der Schulleitung der Bürgerschule festgesetzt
wird und der Schuldiener für die Reinigung angemessen ent¬
lohnt wird.

Weiters wird genehmigt , daß die bisher im Gebäude der
Knaben -Volksschule III . , Kolonitzgaffe 15 , untergebracht gewesene
fachliche Fortbildungsschule für Buchbinder in das Gebäude der
Knaben - Bürgerschule III ., Hainburgerstraße 40 , verlegt werden
und daß ihr dort dieselben Lokalitäten , in welchen derzeit die
fachliche Fortbildungsschule für Tischler untergebracht ist, unter den
üblichen Bedingungen zur Verfügung gestellt wird.

(12676 , M . A . IX , 2361 .) Auf Grund des Ergebnisses der
am 16 . Juli 1913 abgehaltenen Offertverhandlung , betreffend
Herstellungs - und Rekonstruktionsarbeiten im Schlachthause
St . Marx , wird die Klinkerpflasterung der Ersten Schattauer
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Tonwarenfabriks -Aktiengesellschaft vormals C Schlimp,  I .,

Seilergasie 14 , gegen den offerierien Nachlaß von 5 Prozent
(Kostenanschlag 4965 X) und die Asbestschiefereindeckung dem
Eduard Nemecky,  XIV ., Geibelgasse 5 , gegen den offerierten
Nachlaß von 18 Prozent (Kostenanschlag 4687 X) übertragen.

(12770 , M . A . III , 5097 .) In Abänderung des Stadtrats-
Beschlusses vom 29 . Mai 1913 , P . Z . 8489 , wird dem Dr . Franz
Maga  behufs Nachweisung seines grundbücherlichen Eigentums¬
rechtes an den Kat .-Parz . 1698/1 , 1699/2 und 1048 , Einl .-
Z . 1076 Simmering eine Frist bis 15 . September 1913 be¬

willigt.

(12836 , M . A . IV , 3092 .) In der neuen Fahrbahn der
Lothringerstraße , längs der Sportplätze des Ersten Wiener Eis¬
laufvereines und des neuen Konzerthauses im III . Bezirke sind

nach dem vom Magistrate vorgelegten Entwürfe zwei ganznächtige
und fünf halbnächtige Starklichtflammen sowie zwei halbnächtige
und drei ganznächtige Auergasflammen durch die städtischen Gas¬

werke zu errichten.
Die bestehenden Flammen Nr . 2254 , 2255 , 1670 sind zu

versetzen.

(12685 , M . A . VI , 2734 .) 1 . Das Projekt für die Neu¬
pflasterung der Baumgasse zwischen der Landstraßer Hauptstraße
und der Rabengasse sowie zwischen der Petrus - und Schimmel¬
gaffe im III . Bezirke wird mit dem bedeckten Kostenbeträge von
28 .000 X genehmigt.

2 . Die Erd - und Pflasterungsarbeiten werden gegen eine

Aufzahlung von 6 Prozent , das Steinfuhrwerk wird gegen eine
Aufzahlung von 8 Prozent auf die Kostenanschlagspreise dem
Alois Firnstein , XVI ., Neulerchenfelderstraße 26 , übertragen.

3 . Die Arbeiten sind ungesäumt in Angriff zu nehmen.

Nach dem Berichte und Anträge des Vize -Aürgermeisters
Koß wird beschlossen:

(12784 , M . D ., 2997 .) Der Kanzlei -Praktikant Theodor
Fuchs wird im Wege der Zeitbeförderung zum städtischen Kanzlei-

Akzessisten in der XI . Rangsklasse mit dem Range vom 14 . Juli
1913 ernannt . (Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(12783 , M . D ., 3081 .) Der städtische Bau -Adjunkt Ingenieur
Josef Mattis  wird im Wege der Zeitbeförderung zum städtischen
Ingenieur in der IX . Rangsklaffe mit dem Range vom 16 . Juni
1913 ernannt . (Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(12782 , M . A . 11,5840 , 7047 .) Im Stande der städtischen Haupt-
kafsa werden im Wege der Stellenbeförderung zu Ober -Kontrolloren
ernannt die Kontrollore Theodor Friedl,  Josef Bergmüller
und Ludwig Pianta. (Mehr als 16 Stadräte anwesend .)

(12471 , M . D ., 2802 .) 1. Der Kanzlei -Direktions -Adjunkt

Anton Hedrich  wird über sein Ansuchen in den bleibenden Ruhe¬

stand versetzt unter Zuerkennung der normalen Ruhebezüge von
zusammen jährlich 6300 X im Sinne des Magistrats -Antrages.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(12456 , M . A. II , 5938 .) Der Kanzlei -Osfizialswitwe Erwine
Zuber  wird nach dem Magistrats -Antrage die normalmäßige
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Witwenpension von jährlich 1493 X 33 k sowie für ihre drei
Kinder ein Ecziehungsbeitrag von jährlich je 298 X 66 b und

(12455 , M . A . II , 6071 ) der Steueramts -Kontrollorswitwe

Hermine Hofmann  die normalmäßige Witwenpension von jährlich
2400 X und für ihre beiden Kinder ein Erziehungsbeitrag von
jährlich je 480 X zuerkannt . (Mehr als 16 Stadräte anwesend .)

(12439 , M . A . XIX . 439 .) Im Stande des Zentral -Wahl-
und Steuerkatasters werden zu Offizialen im Wege der Zeitbeförderung
ernannt die Akzessisten:

Karl Schulmeister  mit dem Range vom 4 . Juli 1913,
Hugo Albert  mit dem Range vom 7 . Juli 1913 und
Karl Meßmann  mit dem Range vom 13 . Juli 1913.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(12480 , M . A . IX , 3312 .) Die provisorischen Marktdiener
Ludwig Christ,  Johann Thenne mayer  und Johann Dür¬
ft ) e c t werden zu definitiven Marktdienern II . Bezugsklasse mit dem
Range vom 29 . Juli 1913 ernannt.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(12479 , M . A . IX , 2524 .) Das Ansuchen der Morktdiener
II . Bezugsklasse Schmitz , Neunhäuserer , Pfisterer
Höttl , Pekowitsch und Wolf  um Ernennung aä porsonam

zu Marktdicnern I . Bezugsklaffe wird gemäß 8 12 , Schlußsatz des
Beförderungsnormales abgewiesen.

(12484 , M . D ., 2945 .) Der Kanzlei -Diurnist Josef Bauer

wird im Wege der Zeitbeförderung zum Kanzlei -Akzessisten in der
XI . Rangsklasse mit dem Range vom 14 . Juli 1913 befördert.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(12467 , M . A . II , 6626 .) Der Kanzlei -Praktikant Heinrich
Teiber  wird im Wege der Zeitbeförderung zum Akzessisten im
Stande der städtischen Hauptkassa mit dem Range vom 14 . Juli
1913 ernannt . (Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(12629 , St . G . W ., 5777 .) Der Laternenwärter Matthias
Lutz wird gemäß dem Anträge der Direktion der „ Gemeinde Wien
— städtische Gaswerke " in den dauernden Ruhestand versetzt und
ihm der normalmäßige Ruhebezug von 38 Prozent seines zuletzt
bezogenen Wochenlohnes per 26 X 50 ir, das ist 10 X 7 b pro

Woche angewiesen . (Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(12622 , M . A . X, 6924/12 .) Dem Friedhofsgärtner des
Meidlinger Friedhofes Rudolf Schmidt  wird mit Rücksicht auf
die vollstreckte dreijährige zufriedenstellende Dienstleistung das
Definitivum verliehen . (Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(12440 , M . A. XIX , 513 .) Der städtische Exekutionsamts-
Ober -Osfizial Wilhelm Klimek  wird über sein Ansuchen in den
bleibenden Ruhestand versetzt und demselben der Ruhegehalt mit
3032 X 26 b jährlich bemessen.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend . )

Nach dem Berichte und Anträge des St . -A . Schund
wird beschlossen:

(12860 , M . A . VI . 3273 .) Das Offert d ^s Johann Kralicek
vom 7 . Juli 1913 auf Lieferung von 700o Stück 7 " Fvrmsteine
zum Einheitspreise von 1530 X per 1000 Stück wird genehmigt

. — StadtratS -Sitzung vom 29 . Juli 1913.
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(12858 , M . A . VII , 8 ZI .) Die städtische Prüfungsanstalt für
hydraulische Bindemittel wird ermächtigt , vom 1 . Jänner 1914 an
die Prüfung von Portlandzement nach den vom österreichischen
Ingenieur - und Architektenverein in der Geschäftsversammlung vom
26 . April 1913 aufgestellten Bestimmungen für die einheitliche
Lieferung und Prüfung von Portlandzement vorzunchmen.

(12859 , M . A . VI , 2980 .) Das Projekt für die Abdeckung
der Bruchwände in den städtischen Granitbrüchen in Marbach bei
Mauthausen in Oberösterreich wird mit einem bedeckten Kosten¬
beträge von 32 .600 X genehmigt.

Die Ausführung der Arbeiten wird dem Maurermeister Karl
Weisfenberger  in Mauthausen zu den Kostenanschlagspreisen
auf Grund der vorliegenden Bedingnisse übertragen.

(12736 , M . A . XV , 9978 .) Nach dem Magistrats -Antrage
wird die Zustimmung erteilt , daß in dem neuen Schulgebäude in

der Schleiergaste im X. Bezirke vom Beginne des Schuljahres
1913/14 ab eine Bürgerschule für Knaben , sowie eine Bürgerschule
für Mädchen unter einer gemeinsamen provisorischen Leitung errichtet
wird . Diese Bürgerschulen sind in dem bezeichneten Schulgebäude
nur provisorisch unterzubringen , bis sie in das seinerzeit neu zu
erbauende Bürgerschulgebäude im X. Bezirke , oberhalb der Volks¬

schulen in der Alxingergasse verlegt werden können.

(12738 , M . B . A . XlX , 1575 .) Die der Firma Karl Pertl
L Komp,  vom magistratischen Bezirksamte für den XIX . Bezirk

zu erteilende Baubewilligung zur Errichtung eines hölzernen Musik¬
pavillons und einer kleinen hölzernen Hütte , enthaltend ein Schank¬
lokal und eine Tabak -Trafik in dem von der Gemeinde gepachteten

Kaffeerestaurant Kobenzl . Einl .-Z . 408 Grundbuch Grinzing , wird
gemäß 88 97 und 105 Wr . B .-O . bestätigt.

(12739 , M . B . A . XIX , 1669 .) Die dem Zentral -Kcippen-
verein vom magistratischen Bezirksamte für den XIX . Bezirk zu
erteilende Baubewilligung zur Vornahme von Adaptierungen in
dem städtischen Hause Einl .-Z . 589 Grundbuch Nußdorf,
K.-N . 245 , und Or .-Nr . 14 Nußberggasse wird gemäß 88 97
und 105 Wr . B .-O . bestätigt.

(12740 , M . B . A . XVIII , 3 .) Der Vereinigten Wiener
Plakatierung Mauczka , Endlicher L Weiner  wird die
weitere Benützung der bestehenden Einfriedungsplanke an der
Czartoryskirealität im XVIII . Bezirke zu Plakatierungszwecken um
den Bestandzins von 50 ll per Meter und Jahr unter den von
der Stadtbauamts -Abteilung für den XVIII . Bezirk beantragten
Bedingungen gestattet.

(12758 , M . B . A . X, 45079 .i Der Rekurs gegen die Ent¬
scheidung des magistratischen Bezirksamtes für den X. Bezirk vom
13 . Juni 1913 , Z . 19527 , womit dem Ansuchen des Franz
Freiberg  um Bewilligung zur Aufstellung eines Standes

behufs Verkaufes von Lebzelten und Zuckerwaren auf öffentlichem
Grunde vor dem Hause X., Laaerstraße 70 , aus gesundheits¬
polizeilichen , Verkehrs - und ästhetischen Rücksichten keine Folge
gegeben wurde wird zurückgewiesen und die angefochene Entscheidung
mit ihrer Begründung bestätigt.

(12490 , M . A . XV, 8333 . ) 1. Die Gemeinde Wien kauft von
Alois v. Blumauer,  Elisabeth Dachler,  Willibald Petzold

und Anna Medinger  die diesen gehörigen Baustellen Kat-
Parz . 821/21 , Einl .-Z . 803 und Kat .-Parz . 821/26 , Einl .-Z . 808
um den Pauschalpreis von 38 .000 X.

2 . Der Grund ist der Gemeinde Wien lasten - und bestandfrei
zu übergeben.

3 . Der Kaufschilling , welcher auf Grund noch einer vor¬
zunehmenden Detailvermeffung festzustellen ist, ist nach grund¬
bücherlicher Einverleibung des Eigentumsrechtes der Gemeinde Wien
fällig und zahlbar.

4 . Die Grundeigentümer sind verpflichtet , innerhalb acht Tagen
nach erfolgter Verständigung von dem den Ankauf genehmigenden
Beschlüsse die Anmerkung des Verkaufes im Grundbuche auf ihre
Kosten vorzunehmen.

5 . Die mit diesem Rechtsgeschäfte verbundenen Kosten und
Gebühren trägt die Gemeinde Wien.

(An den Gemeinderat .)

(12754 , M . A . VI , 2646 .) 1. Das Projekt für die Um¬
pflasterung und Trottoirasphaltierung der Favoritenstraße zwischen
dem Columbusplatze und dem Keplerplatze im X. Bezirke wird mit
einem Gesamtkostenbetrage von 80 .041 X 50 ll genehmigt , und
für den nicht bedeckten Teil dieses Erfordernisses per 21 .000 X
ein Zuschußkredit in der gleichen Höhe zur Ausgabs -Rubrik XXII 1 o
bewilligt.

2 . Die Erd - und Pflasterungsarbeiten werden dem Leopold
Filist  ein , X., Columbusgaffe 101 , zu dem angebolenen Nachlasse
von 2 Prozent , das Steinfuhrwerk wird demselben Unternehmer zu
den Kostenanschlagspreisen , die Asphaltiererarbeiten werden der
Neuchatel Asphalte Company zu dem offerierten Nachlasse von
11 Prozent übertragen.

3 . Die Arbeiten sind ungesäumt in Angriff zu nehmen.

(12904 , B - A . X, 43973 .) Die vom Bezirksamte des
X. Bezirkes beabsichtigte Erteilung der Baubewilllgung für die
Herstellung von Arbeiterwohngebäuden auf den der Ersten gemein¬
nützigen Baugesellschaft für Kleinwohnungen , G . m. b . H ., gehörigen
Grundparzellen Einl .-Z . 828 bis 836 Grundbuch Jnzersdorf -Stadt
in die Jnzersdorferstraße , Ecke der Neilreich - und Angeligaffe nach
dem vorgelegten Projekte wird nach dem Anträge des Ober -Magi¬
stratsrates Dr . Nüchtern  genehmigend zur Kenntnis genommen.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . Uoyer wird
beschlossen:

(12759 , M . A . IV , 3307 .) In der neuen , noch unbenannten,
zwischen Goldschlagstraße und Linzerstraße im XIII . Bezirke und
in , der Goldschlagstraße selbst und in der Fenzlgaffe sind nach dem
vom Magistrate vorgelegten Entwürfe drei ganznächtige und sechs
halbnächtige Auergasflammen durch die städtischen Gaswerke zu
errichten . Zu gleicher Zeit ist die mit Stadtrats -Beschluß vom
19 . Februar 1912 (Z . 16013 ) bereits genehmigte Errichtung zweier
halbnächtiger Auergasflammen in der Fenzlgaffe , sowie einer ganz¬
nächtigen und einer halbnächtigen Auergasflamme in der früher ge¬
nannten neuen Gasse durchzuführen und die Flamme Nr . 1101
zu versetzen.

(12760 , M . A . IV , 3419 .) In der Nothardt - und Saurau¬
gasse im XIII . Bezirke sind nach dem vom Magistrate vorgelegten
Entwürfe zwei ganznächtige und zwei halbnächtige Auergasflammen
durch die städtischen Gaswerke zu errichten.
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(12778 , M . B . A . Xlll , 23173 .) Die Bezirksamts -Antrüge,
betreffend fünf Gesuche um Abschreibung , beziehungsweise Er¬
mäßigung von Gebühren für den Wassermehrverbrauch in Häusern
des XIII . Bezirkes werden genehmigt.

(12865 , M . A . XV, 9990 .) I . Die Demolierung des parterre-
geschossigen Gaffentraktes und des Hofseitentraktes des städtischen
Schulgebäudes XIII ., Diesterweggasse 30 , und der gaffenseitige
Abschluß dieser Realität durch Aufführung eines Hackelsteinmauer¬
werkes mit einer darüber befindlichen Drahtgeflechteinfriedung,
wobei der Aufgang zum Schulhofe in die Mitte der Einfriedungs¬
mauer verlegt wird , wird genehmigt.

II . Die für diese Hestellungen und für die Adaptierung einer
Schuldienerwohnung im Schulgebäude XIII ., Diesterweggasie 30,
veranschlagten und bedeckten Kosten von 8949 X 49 ll werden
genehmigt

III . Die erforderlichen Demolierungsarbeiten werden dem
Stadtbaumeister Matthäus Bohdal  gemäß seinem Offerte vom
10 . Mai 1913 mit Überlassung der Altmaterialien gegen eine Auf¬
zahlung von 350 X an die Gemeinde Wien und die Lieferung der
Drahtgeflechteinfriedung wird dem Franz Koczor,  XI ., Leber¬
straße 24 , auf Grund seines Offertes vom 23 . Mai 1913 über¬
tragen.

Die eventuelle Zuweisung einer entsprechenden Wohnung an
einen der beiden Schuldiener der städtischen Schulen XIII ., Diester¬
weggasie 30 , im städtischen Gebäude XIII ., Diesterweggasie 23 , wird
zugestimmt.

(Vize -Bürgermeister Hoß übernimmt den Vorsitz .)

(12768 , M . A . III , 4449 .) St .-R . Poyer  referiert über
das Offert der Agnes Freysinger  auf Ankauf der der Gemeinde
Wien gehörigen Baustelle 23 der Schloßparkrealität in Ober -Baum-
garten . Es wird beschlossen  zur Verhandlung mit der Offerentin
ein Komitee zu wählen.

Nach dem Berichte und Anträge des St . -A . Dr . Kaas
wird beschlossen:

(11588 , M . A . X, 697 , 2368 .) 1. Für das Kaiserjubiläums-
Spitale werden zwei Assistenten - und zwei Sekundarärztestellen , dann
zwei ärztliche Aspirantenstellen mit den durch den Gemeinderats-
Beschluß vom 12 . Jänner 1912 , Z . 18845 , festgesetzten Bezügen
systemisiert.

2 . Diejenigen Assistenten und Sekundarärzte , die wegen Mangel
an Wohnungen im Spital außerhalb der Anstalt wohnen müssen,
erhalten ein in monatlichen Dekusivraten zugleich mit dem Gehalt
fälliges Quartiergeld , und zwar die elfteren von 1000 X , die
letzteren von 600 X jährlich . (An den Gemeinderat .)

(12774 , M . A . XII , 24890 .) Zur lastenfreien Abschreibung
eines Teiles der dem Peter Loidl  gehörigen Parz . 573/1 , be¬
ziehungsweise 573/6 , Einl .-Z . 187 Grundbuch Reiterndorf , Ge¬
meinde Bad Ischl (Köglergut Nr . 2 in Sulzbach ) , auf welcher
zugunsten des ehemaligen Vereines zur Errichtung und Erhaltung
von Seehospizen und Asylen für skrophulöse und rhachitische Kinder
die Servitut zur Duldung der Wasserleitung haftet , behufs Ver¬
kaufes an die Salinenverwaltung wird gemäß dem Magistrats-
Antrage die Zustimmung erteilt.

(12878 , M . A. X, 389 .) Die provisorischen Hilfsärzte des
Kaiserjubiläums -Spitales der Stadt Wien gelten für die Dauer der
militärischen Präsenzdienstleistung als gegen Einstellung sämtlicher
Bezüge beurlaubt.

Für die Dauer der vorgeschriebenen Waffen - (Dienst - )Übungen
wird ihnen der Fortbezug des Gehaltes , beziehungsweise Adjutums
und des Kostrelutums bewilligt . (An den Gemeinderat .)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R . Schreiner
wird beschlossen:

l 11852 , St . Str . B ., 300/Rp .) Die in dem vorgelegten Ver¬
zeichnisse in Vorschlag gebrachten Beförderungen der Unterbeamten
Albert Hummel  und Leopold Hager  und der Ernennung des
Karl Stobitzer und Max Freithofer  zu Unterbcamten
werden genehmigt . (Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(12644 , St . Str . B ., 2239/Rp .) Die Versetzung der Beamtin
der städtischen Straßenbahnen Antonia Wagner  in den dauernden
Ruhestand ab 1. August 1913 wird genehmigt.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(42583 , St . Stellw . Unt . , 890 .) Die Beamtin der städtischen
Stellwagenuuternehmung Rosa St ei dl wird mit 1. August 1913
unter Züerkennung einer Pension von jährlich 873 X 18 ll in
den dauernden Ruhestand versetzt.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(12706 , St . Str . B ., 2244/Rp .) Auf Grund der mit Ge-
meinderats -Beschluß vom 11 . Juli 1913 , P . Z . 10743 , genehmigten
Bestimmungen über die Klassenvorrückung und Zeitbeförderung der
Beamten der städtischen Straßenbahnen rücken im Wege der Klaffen¬
vorrückung vor:

In die Bezüge der Gehaltsklaffe II , Gehaltsstufe 3 , das ist
in einen Jahresgehalt von 4800 X und ein Quartiergeld von
jährlich 2200 X unter Beibehaltung des bisherigen Titels und
Ranges:

Die Vize -Jnfpektoren
Ingenieur Leopold Sterr  Rang vom 1. Mai 1906 ) und

Ingenieur Guido Berta gnoli (Rang vom 1. Juli 1906 ) mit
1. Jänner 1912;

Ingenieur Karl Lerchenfelder (Rang vom 1 . April 1908)
mit 1. April 1913.

Weiters werden im Wege der Zeitbeförderung befördert:
Zu Vize -Inspektoren in der Gehaltsklaffe III , Gehaltsstufe 3,

das ist in einen Jahresgehalt von 3600 X und ein Quartiergeld
von jährlich 1900 X

mit dem Range vom 1. Juli 1911:

technischer Ober -Offizial Anton Kobold;
Tit . Vize -Inspektor Johann Wallner;
Oder -Offizial Jakob Schachtner;
Tit . Vize -Inspektor Georg Dobrovolny;
Tit . Vize -Inspektor Bohuslav Hanzel;
Bahn -Kommissär Ingenieur Edgar Szongott;
technischer Revident Raimund Edelbauer;
Revident Jakob Ritter;
technischer Revident Johann Schinnerer;
Revident Johann Hettwer;
Revident Ernst Groißl;
Revident Johann Pittioni;
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Revident Rudolf Dorda;
technischer Revident Otto Rödl;

mit dem Range vom 1. April 1913:
Bahn -Kommissär Ingenieur Otto Gand er;
technischer Revident Siegfried Held;
Bahn -Kommissär Ingenieur Heinrich Werner;
Bahn -Kommissär Ingenieur Ernst Find eis;
Bahn -Kommissär Ingenieur Karl Werner;

mit dem Range vom 1. Juli 1913;
Bahn -Kommissär Ingenieur Theodor Kwapil.
In der Gehaltsklasse IV , Gehaltsstufe 3, das ist in einen

Jahresgehalt von 3000 X und ein Quartiergeld von jährlich 1500 X

mit dem Range vom 1. Februar 1912:

Kommissärs -Adjunkt Josef Kotzian  zum Bahn -Kommifsär;
Offizial Franz Rosenecker  zum Ober -Osfizial;
Offizial Wilhelm Su 8 nik zum Ober -Osfizial;
Offizial Johann Krikawa  zum Ober -Osfizial;
Adjunkt Julius Göltl  zum Revidenten ; ^
Adjunkt Theodor de Guzman  zum Revidenten;
Adjunkt Gustav Chmiel  zum Revidenten;
Adjunkt Friedrich Sorgo  zum Revidenten;
Adjunkt Theodor Diedek  zum Revidenten;
Adjunkt Alois Kapka  zum Revidenten;
technischer Adjunkt Julius Aynedter  zum technischen

Revidenten;
technischer Adjunkt Rudolf Hofmann  zum technischen

Revidenten;

mit dem Range vom 1. April 1912:

Offizial Karl Anzengruber  zum Ober -Osfizial;
technischer Offizial Ferdinand Leutgeb  zum technischen Ober-

Osfizial ;
mit dem Range vom 1. Juli 1912:

Offizial Rupert Kley na  zum Ober -Osfizial;

mit dem Range vom 1. September 1912:

Adjunkt Johann Goza Weber  zum Revidenten;
KommissärS-Adjunkt Ingenieur Emil Weber  zum Bahn-

Kommissär ;

mit dem Range vom 1. November 1912:
KommissärS-Adjunkt Dr . Georg Mayer  zum Bahn-

Kommissär ;
Adjunkt Karl Leischner  zum Revidenten;
Offizial Franz Mik 8 zum Ober -Osfizial;
Offizial Alois G austerer  zum Ober -Osfizial;
Offizial Karl Sinnhuber  zum Ober -Osfizial;
Offizial Johann Brantsch  zum Ober -Osfizial;
Offizial Oskar Ritter v. Stefenelli  zum Ober -Osfizial;
Offizial Ferdinand Mayer  zum Ober -Osfizial;
Offizial Edmund Fink  zum Ober -Osfizial;
Offizial Anton Fingerlos  zum Ober -Osfizial;
Offizial Robert Nozdrowitzky  zum Ober -Osfizial;
Offizial Paul Waplinger  zum Ober -Osfizial;
Offizial Franz Schönfels  zum Ober -Osfizial;
Offizial Rudolf Bayer  zum Ober -Osfizial;
Adjunkt Alois Ulrich  zum Revidenten;

mit dem Range vom 1. April 1913:

Offizial Franz Josef Leeb  zum Ober -Osfizial;
mit dem Range vom 1. Juni 1913:

Kommissärs -Adjunkt Dr . jur . und Agr . Ingenieur Julius
Fl öderer  zum Bahn -Kommissär;

mit dem Range vom 1. Juli 1913 :
Kommissärs - Adjunkt Dr . Rudolf Rauch zum Bahn-

Kommissär.
In die Gehaltsklasse V, Gehaltsstufe 3, das ist in einen

Jahresgehalt von 2400 X und ein Quartiergeld von jährlich
1200 X

mit dem Range vom 1. August 1912:

Assistent Ferdinand Frank  zum Offizial;
technischer Assistent Alois Schrelle  zum technischen Ad¬

junkten ;
technischer Assistent Erwin Grill  zum technischen Adjunkten;
Assistent Leopold Mink  zum Offizial;
Assistent Adolf Fischer  zum Offizial;
Assistent Gabriel Rücker zum Offizial;
technischer Assistent Ernst Pfriem  zum technischen Offizial;
technischer Assistent Johann Kaser  zum technischen Offizial;
technischer Assistent Anton Aynedter  zum technischen

Offizial;
technischer Assistent Josef Röhr  zum technischen Offizial;
Assistent Ferdinand Knoll  zum Offizial;

mit dem Range vom 1. November 1912:

Assistent Franz Freiherr v. Bretschneider  zum Offizial;
Assistent Karl Schuster zum Offizial;

mit dem Range vom 1. Juli 1913:
Assistent Heinrich Kien  zum Adjunkten;
Assistent Robert Stetina  zum Offizial;
Assistent Josef Weichselbaum  zum Offizial;
Assistent Josef Brait  rekte Breit  zum Offizial;
Assistent Artur Szongott  zum Adjunkten.
Weiters werden im Wege der Zeitbeförderung befördert:
In die Gehaltsklasse II , Gehaltsstufe 3 des Bezugschemas

für die Beamtinnen , das ist in einen Jahresgehalt von 1740 X
und ein Quartiergeld von jährlich 800 X

mit dem Range vom 1. Jänner 1911:
Beamtin Leopoldine Klemm;

mit dem Range vom 1. Februar 1911:
Beamtin Berta Kroat;
Beamtin Auguste Fink;
Beamtin Irma Tausche ! ;

mit dem Range vom 1. Mai 1911 :

Beamtin Irene Polzer;
mit dem Range vom 1. Juli 1911:

Beamtin Antonia Raaber;
Beamtin Barbara Schmid;
Beamtin Marie Kebl;

mit dem Range vom 1. Jänner 1912:
Beamtin Rosa Kuhn v. Kuhnenfeld;
Beamtin Auguste Schogger;
Beamtin Helene Reich;
Beamtin Betti Woelfl;
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mit dem Range vom 1. Juni 1912:

Beamtin Paula Lachmayer;
Beamtin Marie Fleischer;
Beamtin Natalie v. Tauber;
Beamtin Anna Sponar;
Beamtin Hedwig Kahler;
Beamtin Marie Ludwig;
Beamtin Anna Rannel;

mit dem Range vom 1. Juli 1912:
Beamtin Anna Weiß;

mit dem Range vom 1. Jänner 1913:
Beamtin Jda Bergmann;

mit dem Range vom I . Februar 1913:

Beamtin Viktoria Jrmann;
Beamtin Sophie Steinbach;

mit dem Range vom 1. April 1913:
Beamtin Sophie Klemm;

mit dem Range vom 1. Mai 1913:

Beamtin Mathilde Prihoda;
Beamtin Katharina Brait  rekle Breit;
Beamtin Leopoldine Schieb el;
Beamtin Amalia Janauschek;
Beamtin Anna Granfeld;
Beamtin Auguste Ladengruber;
Beamtin Johanna Zeitlhuber;
Beamtin Marie Krakovsky;
Beamtin Marie Convall;
Beamtin Anna Büchner;
Beamtin Stephanie Hackenberg;

mit dem Range vom 1. Juni 1913:

Beamtin Albertine Rnpf;
Beamtin Josefine Sigmund;
Beamtin Ludmilla Reiß;

mit dem Range vom 1. Juli 1913:

Beamtin Marie Rulf;
Beamtin Antonia Stadler;
Beamtin Agathe Nöstelböck;
Beamtin Katharina Rott;
Beamtin Auguste Schuhegger;
Beamtin Auguste Joch;
Beamtin Anna Eifrig.
Die Beförderungen erfolgen unter den in der Anmerkungs-

Rubrik angeführten Bedingungen.
Die auf Grund der Klasfenvorrückungen und Zeitbeförderungen

nach dem 31 . Dezember 1912 anfallenden höheren Jahresgehalte
werden von dem ersten Tage des auf den Ablauf der Frist folgenden
Monates an . die erhöhten Quartiergelder von dem erste» Tage
des auf den Ablauf der Frist folgenden Zinsviertels angewiesen.

(Mehr als 16 Sladträte anwesend.)
(Während der Beratung und Beschlußfassung über vorstehendes

Referat war St .-R . Kn oll im Saale nicht anwesend.)

Nach dem Berichte und Anträge des S1 .-M . Hppenbergtt
wird beschlossen:

(12872 . M . A. XXII . 2461 .) Anläßlich des am 18. August
stattfindenden Kaiserfestes im k. k. Prater wird die Ausschmückung

StadtratS -Sitzung vom 29 . Juli 1913.

des Pratersterns in dem gleichen Umfange wie in den Vorjahren
mit dem Kostenbeträge von 2286 X genehmigt und die Installation
einer Effektbeleuchtung im k. k. Prater samt der leihweisen Über¬
lassung der hiefür erforderlichen Maste und der unentgeltlichen

! Lieferung des elektrischen Stromes bewilligt . Da von den Kosten
I per 2886 X nur ein Teilbetrag von 2100 X bedeckt ist. wird zur

Ausgabs -Rubrik IU115 ein Zuschußkredit in der Höhe des Mehr-
erforderniffes bewilligt.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-M . Dechant wird
beschlossen:

(12761 , M . A. IV, 3333 .) In der Währingerstraße im
XVIII . Bezirke sind in der Strecke zwischen der Martinsstraße und
dem Aumannplatze 16 neue halbnächtige und 8 neue ganz-
nächtige Hängegasflammen nach dem vom Stadtbauamte ausge¬
arbeiteten Entwürfe durch die städtischen Gaswerke zu errichten.
Die bestehenden Flammen Nr . 1125 bis 1139 sind zu entfernen.

(11694 , B . A. XIX, 1179/N . 12.) Der Rekurs der Firma
Groh L Raudnitz  gegen die mit dem Bezirksamts -Dekret vom
21 . November 1912 erfolgte Abweisung ihres Ansuchens um Be¬
willigung zum Beladen ihrer Wagen mit Flaschenbier während der
Morgenstunden auf der Straße vor dem Hause XIX., Nußwald-
gasie 10/12 , wird nach dem BezirksamtS -Antrage abgelehnt.

(11893 , M . A. XII , 16902 .) Die von der Waisensektion des
städtischen Bezirkswaisenrates für den XIX. Bezirk am 30 . April
1913 vorgenommene Wahl der Franziska Mayr,  Lehrerswitwe,
zur Waisenrätin wird nach dem Magistrats -Antrage bestätigt.

(11759 , M . B . A. XIX, 5.) Die nachsichtsweise Übernahme
der Spitalkosten per 25 X 60 b für die vom 13 . bis 20 . Juni
1912 verpflegte Berta Hausner  auf die Dienstboten -Krankenkassa
wird über Ansuchen der Dienstgeberin Rosa Barba  gemäß dem
Bezirksamts -Antrage genehmigt.

(12476 , M . B . A. XVIII , 680 .) Die Bezirksamts -Anträge,
betreffend fünf Ansuchen um Nachsicht der Hundesteuer pro 1913,
werden genehmigt.

(11644 , M . A. III , 3378/11 .) Dem Zimmermaler Franz
Trefny  wird für die mittels Handarbeit durchgeführte Anbringung
von Friesen in den Sälen des Bolksrestaurants „Krapfenwaldl " eine
Aufzahlung im bedeckten Betrage von 400 X bewilligt.

(11813 , M . A. VIII , 739/12 .) Von der Einleitung des Hoch¬
quellenwassers in das städische Strombad in der Kuchelau und der
Errichtung eines Auslaufbrunnens ist bis auf weiteres Abstand zu
nehmen.

(11581 , M . A. XXII , 1339 .) Anna Rad da wird über ihr
Ansuchen von der weiteren Ausführung der kurrenten Ziegel - und
Schieferdeckerarbeiten für den XIX. Bezirk enthoben.

Diese Arbeiten werden unter den bisherigen Bedingungen,
d. i. gegen einen Nachlaß von 12 Prozent an die Geschästsnach-
folger Mitwalsky L Knodn  bis 31 . Dezember 1914 über¬
tragen.

Der im XVIll . Bezirke zwischen der Währingerstraße . der
Genhgasse bestehende, sich einerseits von der Lazaristengasse bis
zur Türkenschanzstraße, anderseits von der Vinzenzgasse bis zur

2
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Klostcrgasse erstreckende, verglichen zirka 145 w lange , zirka 58 m
breite freie Platz , aus Teilen der Parz . 782 und 787 öffentliches
Gut der Katastralgemeinde Währing bestehend, wird in Sanktionierung
der seit 910 bestehenden Übung nach dem am 28 . August 1896
verstorbenen , durch sein seelsorgerisches, wohltätiges Wirken hoch¬
verdienten Pfarrer von Währing , Ignaz Aumann,  mit dem
Namen „Aumannplatz " bezeichne!.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A - Kleiner wird
beschlossen:

(12855 , M . A. IV, 2553 .) Die Einrichtung einer Reserve¬
gasbeleuchtung in den für einen Alarm in Betracht kommenden
Räumen der Hauptfeuerwache Manahilf wird mit dem Kosten¬
erfordernisse von 800 X genehmigt.

Die Ausführung der erforderlichen Arbeiten und Lieferungen
sind der Ersteherin der Gaseinrichtung für diesen Bau , Firma I.
Schneider,  XII ., Hofgafse 7, zu überiragen.

(12931 , M . A. XV, 10307 .) Es wird genehmigt , daß die
Kanzlei der Knaben -Volksschule VI . Rahlgasse 2, aus dem im
1. Stocke gelegenen Kabinette top . Nr . 53 in das Lchrzimmer
top . Nr . 17 im Parterre und die bisher daselbst untergebrachte
Klassen-Abteilung in das derzeit unbenützte Lehrzimmer top . Nr . 52
im 1. Stocke verleg ! werde , sowie daß das Kabinett top . Nr . 53
als Lehrmittelzimmer verwendet wird.

(12776 , M , B . A. VI, 22778 .) Der Bezirksamts -Antrag , be¬
treffend ein Ansuchen um Nachsicht der Hundesteuer pro 1913,
wird genehmigt.

Nach dem Berichte und Anträge des S1 .-A . Knall wird
beschlossen:

(12732 , M . A. IV. 1287 .) In der Anton Sattler -Gasse im
XXI. Bezirke sind nach dem vom Magistrate vorgelegten Entwürfe
eine ganznächtige Auergasflamme und drei halbnächtige Auergas-
flammen durch die städtischen Gaswerke zu errichten.

(12766 , M . A. III , 3422 .) Der k. k. n.-ö. Finanz -LandeS-
Direktion ist mitzuteilen:

Der Wiener Stadtrat ist geneigt, den Ankauf der im Grund¬
buche Leopoldau unter Einl .-Z . 149 inneliegenden Kat .-Parz . 1150/1
im Ausmaße von 20 .861 w^ um den Pauschalpreis von 60 .000 X
beim Wiener Gemeinderate unter den in der Zuschrift vom 24 . De¬
zember 1912 , Z . VII , 909/62 , gestellten Bedingungen zu be¬
antragen.

Der gesamte Grund muß eingeebnet sein und ist im nicht
überschütteten, sowie im genügend ausgesteinten Zustande im Laufe
des Jahres 1914 zu übergeben.

Dagegen wird auf den Ankauf der im Grundbuche Groß-
Jedlcrsdorf , II . Teil, unter Einl.-Z. 122 neu inneliegenden Weg¬
parzellen 1087, 1092, 1099, 1100 und 1101 (neu) nicht ein¬
gegangen.

(12851 , M . A. XVI, 4899 .) Die neue, „Am Freihof " in
Kagran beginnende , am Kagranerplatze 33 endende, 15 m
breite , etwa 116 w lange , die Parz . 60/1 , Einl .-Z . 19 Gemeinde
Wien, 68/17 öffentliches Gut , 68/1 , Einl .-Z . 19 Gemeinde Wien,
68/4 , Einl .-Z . 582 und 68/7 öffentliches Gut umfassende Gaffe
wird nach dem am 19 . Jänner 1804 verstorbenen hervorragenden

österreichischen Feldherrn, dem Feldzeugmeister und Kommandeur
des Militär-Maria -Theresien-Ordens Paul Freiherrn Kray v.
Krayova,  unter dessen Führung die Siege bei Legnano,
Magnano und Novi errungen wurden, mit dem Namen „Kray¬
gasse" bezeichnet.

(11882 , M . A. XV, 8395 .) Die Gemeinde Wien kauft für
Schulbauzwecke von Theodor und Georg Mautner  Ritter
v. Markhof  die Liegenschaften Einl.-Z. 899, Kat.-Parz . 959/27,
Einl.-Z . 900. Kat.-Parz . 959/28 und Einl.-Z. 901. Kat.-
Parz . 959/29 sämtliche inneliegend im Grundbuche Groß-Jedlers-
dorf im Ausmaße von 1487'26 m^ um den Pauschalpreis von
38 .000 X.

Der Kaufschilling ist sofort nach Einverleibung des Eigentums¬
rechtes der Gemeinde Wien fällig.

Sämtliche mit diesem Rechtsgeschäfte verbundenen Kosten und
Gebühren trägt die Gemeinde Wien.

Die Verkäufer sind verpflichtet, innerhalb acht Tagen nach
erfolgter Verständigung von dem den Ankauf genehmigenden
Gemeinderats -Beschlusse die Anerkennung des Verkaufes im Grund¬
buche auf ihre Kosten zu veranlassen.

(An den Gemeinderat .)

(12832 , M . B . A. XXI, 30212 .) Der „Gemeinde Wien —
städtische Gaswerke" wird die Baubewilligung für die aus den
vorgelegten Projektplänen ersichtlichen Bauherstellungen (Sackdepot¬
gebäude für die Länderbank) im städtischen Gaswerke Leopoldau
im XXI. Bezirke erteilt. (An den Gemeinderat .)

(12833 , M . B . A. XXI, 29919 .) Der „Gemeinde Wien —
städtische Gaswerke" wird die Baubewilligung für die aus den
Vorgelegten Projektsplänen ersichtlichen Bauherstellungen(Reparatur-
und Werkftättengebäude) im städtischen Gaswerke im XXI. Bezirke,
Leopoldau, erteilt. (An den Gemeinderat .)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-Hk- Dr . Wlataja
wird beschlossen:

(11747 , M . A. III , 3069 .) Zwischen der Gemeinde Wien und
Franz Twaroch,  sowie der Verlassenschaft nach Dr . Leopold
Twaroch  wird vorbehaltlich der Verlassenschafts- und vor¬
mundschaftsbehördlichen Genehmigung bezüglich des Anteiles der
minderjährigen Edith Twaroch  nachstehendes Übereinkommen
geschloffen:

1. Die Gemeinde Wien überläßt in Richtigstellung des Grund¬
buches dem Franz Twaroch  und der Verlassenschaft nach Dr.
Leopold Twaroch  die vermutlich seit jeher , zu mindest aber seit
mehr als 40 Jahren zur Realität Or .-Nr . 116 Herualser Haupt¬
straße gehörige Gartenparzelle 498/2 , Einl .-Z . 1569 Grundbuch
Hernals , im Ausmaße von 439 m? und willigt in die lastenfreie
Abschreibung dieser Parzelle von der Stammliegenschaft Grundbuch
Hernals , Einl .-Z . 1569 , in eine im Grundbuche Hernals neu
zueröffnende Einlage unter Einverleibung des Eigentumsrechtes
für Franz Twaroch  und die Verlaffenschaft nach Dr . Leopold
Twaroch,  beziehungsweise deren Rechtsnachfolger ; dies jedoch
nur unter der Bedingung , daß gleichzeitig

2. der vom Gutsbestande der Liegenschaft Einl .-Z . 1858
Grundbuch Hernals , zur Hernalser Hauptstraße entfallende Straßen¬
grund , Teil der Kat .-Parz . 196 , im Ausmaße von 207 61 m?,
soweit er nicht durch Vorbauten in Anspruch genommen ist, unter
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Verzichtleistung auf jede Schadloshaltung unentgeltlich und lastenfrei
in das Verzeichnis des öffentlichen Gutes übertragen und der
Gemeinde Wien in den physischen Besitz übergeben wird;

3. die mit der Errichtung dieses Rechtsgeschäftes verbundenen
Kosten tragen beide Teile zu gleichen Teilen . Die zur Durchführung
der Straßengrundabtretung erforderlichen Teilungspläne werden von
der Gemeinde Wien beigestellt. Allfällige zur Vorschreibung ge¬
langende Gebühren trägt jeder Vertragsteil bezüglich der in sein
Eigentum übergehenden Grundflächen.

Franz Twaroch,  beziehungsweise die Verlassenschaft nach
Dr . Leopold Twaroch  tragen dagegen allein die Kosten der
gerichtlichen Genehmigung und der grundbücherlichen Durchführung
dieses Rechtsgeschäftes , sowie ihre advokatorischen Vertretungskosten.

(An den Gemeinderat .)

(11676 , M . A. XIX, 507 .) Die Erkenntnisse des k. k. Ver¬
waltungsgerichtshofes vom 8. März 1913 , Nr . 11848 und
11849/12 , mit welchen die Entscheidungen des Wiener Stadtrates
vom 10. April 1912 , P . Z . 6132 und 5966/12 , betreffend die
verweigerte Aufnahme des Thomas Adamek  und des Emil
Celis  in die Wählerliste des 4 . Wahlkörpers des XX., beziehungs¬
weise des X. Bezirkes , als gesetzlich nicht begründet aufgehoben
wurden , sowie das Erkenntnis vom 8. März 1913 , Nr . 11850/12,
mit welchem die Beschwerde des Gustav Langer  gegen die Ent¬
scheidung deL Stadtrates vom 11 . April 1912 , P . Z . 6244/12,
betreffend die verweigerte Aufnahme des Genannten in die Wähler¬
liste des 2. Wahlkörpers des III . Bezirkes , als unbegründet ab¬
gewiesen wurde , werden zur Kenntnis genommen.

(11481 , M . A. XI d, 8299 .) Dem Ansuchen der Anna
Mayer,  Gattin des im städtischen Versorgungshause in Mbs
verpflegten Ludwig Viktor  um Überlassung der dem Pflegling zu¬
stehenden Pension von 28 L monatlich zur Erhaltung ihrer minder¬
jährigen Tochter wird auf die Dauer bis zu einer anderweitigen
Versorgung der Gesuchstcllerin, beziehungsweise ihrer Tochter und
längstens auf die Dauer von drei Jahren aus Billigkeitsgründen
im Sinne des Magistrats -Antrages Folge gegeben.

(12810, M. A. XII, 18824.) Der Rekurs des Karl Un¬
bekannt  gegen die mit der Magistrats -Erledigung vom 13 . Mai
1913 erfolgte Ablehnung seines Ansuchens um eine Unterstützung
für das in seiner Pflege befindliche Kind Karl Walla  wird im
Sinne des Magistrats -Antrages abgelehnt.

(12399 , M. A. XIII, 5481.) Die Gemeinde Wien erklärt sich
bereit , die Verwaltung und Verwahrung der von der Ministerial¬
ratswitwe Anna Weise  im Punkte 3 ihres Testamentes vom
31. Jänner 1875 angeordneten Armenstiftung(für zwei von ihrer
Händearbeit lebende, infolge Alters und Krankheit erwerbsunfähig
gewordene Personen ) zu übernehmen.

Bezüglich der Genehmigung des zu errichtenden Stiftbrief-
Entwurfes und bezüglich der Frage , ob ein Verwaltungskosten¬
beitrag einzuheben ist, behält sich die Gemeinde die Entscheidung vor.

(11482 , M . A. XI d, 294 .) Aus dem der Gemeinde Wien
eingeantworteten Nachlasse des im Bürgerversorgungshause in Pflege
gestandenen Vinzenz Miöka  wird dessen Neffen Maximilian
Wessely  gnadenweise nach dem Magistrats -Antrag ein Betrag
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von 200 L und die goldene Uhr samt Kette (Wert 150 L) über¬
lassen.

(11413 , St . E . W., 967 .) Es wird genehmigt, daß wegen
Unterfahrung der Gleisanlage der Lokalbahn Wien— Baden in
Vösendorf mit der zur neuen Fabriksanlage der Firma Jg . Gridl
führenden Hochspannungsleitung zu Händen der Aktiengesellschaft
der Wiener Lokalbahnen der mit deren Zuschrift vom 4. Juni 1913,
Z . 5212/L , Entwurf übersandte Revers ausgestellt wird.

(12640 , M . B . A. VI, 7194 .) Dem Ansuchen der Johanna
Eckstein  um nachsichtweise Übernahme der für ihr Dienstmädchen
Therese Haslebner  im k. k. Kaiser Franz Josef -Spitale in der
Zeit vom 15. Dezember 1912 bis 11. Februar 1913 aufgelaufenen
Verpflegskosten per 89 L 60 b durch die Wiener Dienstboten-
krankenkaffa wird gemäß dem Bezirks amts -Antrage keine Folge
gegeben.

(11938 , M . B . A. I , 49966/12 .) Das Ansuchen des Karl
Müller  um gnadenweise Übernahme der für die Verpflegung
der Marie Wölfl  im Spitale Zwischenbrücken ab einschließlich
31 . Juli 1912 durch 28 Tage aufgelaufenen Spitalskosten im
Betrage von 89 L 60 b durch die Wiener Dienstbotenkrankenkaffa
wird abgewiesen.

(12167 , M . A. XIII , 5673 .) Der vom Magistrate vorgelegte
Entwurf des Stiftbriefes über die Heinrich Zim m e r m a n n'sche
Stiftung wird zur Kenntnis genommen und von der Einhebung
eines Verwaltungskostenbeitrages mit Rücksicht auf das geringfügige
Zinsenerträgnis abgesehen.

(12241 , St . E . W., 1669 .) Es wird genehmigt, daß anläßlich
der Unterfahrung des Bahnkörpers der Schlachthausbahn im Zuge
der Molitorgasse im XI. Bezirke mit einer zum Zwecke der Strom¬
lieferung an die Lokalbahn Wien —Preßburg herzustellenden
Gleichstromspeiseleitung zuhanden der k. k. Direktion für die Linien
der Staatseisenbahn -Gesellschaft die mit Zuschrift ihrer Bahn¬
erhaltungssektion Wien I vom 5. Juli 1913 , Z . 35 -U im Ent¬
würfe übersendete Nachtragserklärung zu dem Reverse vom
13 . Juli 1909 ausgestellt wird.

(12559 , M . A. XI b. 8725 .) 1. Dem Ansuchen des Rudolf
Neumann  in Rosenburg um Verzichtleistung auf die Sicher¬
stellung der für die Verpflegung seines Vaters bis Ende 1912
aufgelaufenen Verpflegungskostenforderung der Gemeinde Wien im
Betrage von 599 L 64 b und der seit 1. Jänner 1913 bereits
neuerlich aufgelaufenen und weiterhin auflaufenden Kosten wird
unter der Bedingung stattgegeben, daß der am 1. Oktober 1913
bestehende Gesamtschuldbetrag samt Zinsen von dem Gesuchsteller
an diesem Tage bezahlt wird und die weiterhin auflaufenden
Verpflegskosten pünktlich monatlich im vorhinein berichtigt werden.

2. Im Falle des Nichteinhaltens der Zahlungstermine hat
der Magistrat sofort durch den bisherigen Prozeßvertreter der
Gemeinde Wien alles zur Wahrung der Rechte der Gemeinde Wien
notwendige zu veranlassen.

3. Im übrigen bleibt der Stadtrats -Beschluß vom 3. April
1913 , Z . 4949 , aufrecht.

(12630 , Sr . G . W., 6080 .) Die von der Bau -Abteilung der
k. k. Bezirkshauptmannschaft Floridsdorf -Umgebung mit Zuschrift

2*

- 8. August 1913 . — StadtratS -Sitzung vom 29 . Juli 1913.



28 yg Nr. 63. — 8. August 1913. — Allgemeine Nachrichten rc.

vom 26 . Juni 1913 , Z . 165/4 , anläßlich der Legung eines
150 mm-Rohrstranges im XXl. Bezirke. Prager Reichsstraße , ge¬
stellten Bedingungen und deren firmenmäßige Fertigung werden
genehmigt.

(12242 , St . Str . B ., 1648/41 .) Dem vorgelegten Entwürfe
eines Vertrages mit der k. k. priv . Südbahn -Gesellschaft in An¬
gelegenheit der Kreuzung der Geleise der Lokalbahn Liesing—
Kaltenleutgeben durch die Geleise der städtischen Straßenbahnen
nächst Rodaun wird genehmigt. (An den Gemeinderat .)

(12635 . M . A. XIII , 6053 .) Der vom Magistrate vor¬
gelegte Stiftbrief -Entwnrf über die Probst Simon v. Eberle - und
Marianne Gagiotti -Stiftung wird genehmigt.

(12312 , M . B A . I, 25512 .) Es wird genehmigt , daß die
für die Verpflegung der Katharina Binder  im Jubiläumsspitale
des Kaiser Franz Josef -Ambulatoriums in Wien in der Zeit vom
4. bis 14 . Mai 19 l 3 aufgelaufenen Verpflegskosten unter Zu¬
grundelegung der Verpflegstoxe von 3 X 20 b pro Tag , das ist
im Ausmaße von 35 X 20 k gnadenweise auf Rechnung der
städtischen Dienstbotcnkrankenkassa übernommen , beziehungsweise der
Verpflegten aus dieser Kassa ersetzt werden.

(12357 , M . A. I , 4872 .) Dem Ansuchen des Dr Karl
Kaser  namens des Simon und der Anna Hras ko  um Aus¬
stellung einer Löschungserklärung bezüglich der auf der Realität
Einl .-Z . 137 in Altmannsdorf auf Grund des Reverses vom
20 . April 1832 haftenden Verbindlichkeiten auf ihre Kosten wird
stattgegeben.

(12265 , M . A. XXII , 2445 .) Die Entscheidung der k. k. n.-ö.
Statihalierei vom 19 . Juni 1913 , Z . III -417/3 , betreffend die
Aufbringung der Hand - und Zugkosten für Dachherstellungen an
der Pfarrkirche St . Josef im II . Bezirke wird zur Kenntnis ge¬
nommen.

(12634 , M . A. VII , 79 .) Den in der Verhandlungsschrift
vom 14 . April 1913 , M . Abt . VII , 79 , getroffenen Vereinbarungen,
betreffend die Weiterwendung des der Gemeinde Wien vom
Augustiner Chorherrenstifte Klosterneuburg bestandweise überlassenen
Ableerplatze am Großen Bruckhausen im II . Bezirke zur Bergung
von Kanalaushubmaterialien aus dem I ., II ., III ., IX. und XIV.
bis XXI. Bezirk bis 30 . Juni 1917 unter den bisherigen Be¬
dingungen , wird zugestimmt.

(12264 , M . A. XXII , 2446 .) Die Entscheidung der k. k. n.-ö.
Statthalterei vom 13. Juni 1913 , Z . III -1077 , betreffend die
Aufbringung der Hand - und Zugkosten für di« Trockenlegung einer
Mauer und damit zusammenhängenden Renovierungsarbeiten im
Pfarrhofe St . Oswald in Allmannsdorf , XII . Bezirk, wird zur
Kenntnis genommen.

(12442 , M . A. XIX, 1063 .) Die Entscheidung des k. k.
Finanzministeriums vom >6. Mai 1913 , Z . 73392/11 , mit welcher
dem Rekurse der Gemeinde Wien gegen die Entscheidung der k. k.
Finanz -Landes -Direktion in Prag vom 10 . April 1911 , Z . 174620/XV
ex 1910 , betreffend Erwerbsteueraufteilung für das Jahr 1908
bezüglich der Aktien-Gesellschaft Westböhmische Caolin - und Chamoitc-
werke keine Folge gegeben wurde , wird zur Kenntnis genommen.

(12596 , M . A. XIII , 705 ) Der Entwurf eines Stiftbrief¬
nachtrages für die Johann K a i n'sche Armenbeteilungsstiftung wird
genehmigt und von der Einhebung des Verwaltungskostenbeitrages
mit Rücksicht darauf , daß durch diese Stiftung die Armenpflege
entlastet wird , Umgang genommen.

(Schluß der Sitzung .)

Allgemeine Nachrichten.
Arbeitsverhältnisse in den Jndnstriebezirke « von
Sydney und Umgebung , Provinz Nova Scotia,

Canada.
Erlaß der k. k. n .-ö. Statthalterei vom 21 . Juli 1913,

Z . I a- 1963 :
Verschiedenen , dem Handelsministerium zugekommenen Nach¬

richten zufolge sind die Erwerbs - und Lebensbedingungen für
unsere arbeitsuchenden Staatsangehörigen in den Industrie¬
betrieben in Sydney und den mit ihm zusammenhängenden
Orten Glace -Bay , North Sydney und Sydney -Hines bedeutend
ungünstigere als diejenigen in anderen Industriezentren der
Dominion . Insbesondere ist der durchschnittliche Taglohn eines
gewöhnlichen Arbeiters (1 Schilling 40 Cts .) so niedrig be¬
messen, daß namentlich für Familienväter ein Auskommen oder
vollends Ersparnisse fast ausgeschlossen sind . Der Taglohn eines
gewöhnlichen Arbeiters beträgt in den meisten Orten Canadas
1 Schilling 75 Cents und mehr ; da aber in Sydney und Um¬
gebung die Kosten der Lebensführung gleich hoch sind wie
anderswo , ergibt sich hieraus eine relative Schlechterstellung des
Arbeiters.

Das System , die Arbeiter in der Heimat kontraktlich anzu¬
werben , gibt dieselben, da sie meist durch Vorschüsse an die
Gesellschaften gebunden sind , für längere Zeit in deren Hände
und verwehrt es ihnen zudem , die Mittel zur Weiter - oder
Heimreise aufzubringen.

Die hygienischen und Verpflegsverhältnisse sind dort , wo
Arbeiter bei verheirateten Landsleuten in größerer Anzahl bei¬
sammen wohnen , so primitiv , wie sie nur irgend in der Heimat
sein können.

Weiters ist die Dominion Steel Corporation ebenso wie die
anderen größeren Jndustrieunternehmungen der Provinz Nova
Scotia , wie die Dominion Jron and Steel Company , die
Dominion Coal Company u . a ., von den Wirkungen des in
Nova Scotia in Kraft stehenden Arbeiterunfallentschädigungs¬
gesetzes ausdrücklich ausgeschlossen , da diese Gesellschaften ihre
eigenen Versicherungsinstitute besitzen, für welche die Arbeiter
Beiträge zahlen . Die österreichischen Arbeiter sind nun mit dem
Wesen und dem Werte der Unfallversicherung meist wenig ver¬
traut und versichern sich daher in der Regel nur mit dem
monatlichen Mindestbeitrag von 25 Cents , erhalten also ge¬
gebenenfalls auch nur unzulängliche Entschädigungen . Dem
gegenüber fällt der Umstand nicht ins Gewicht , daß die Sicher¬
heitsmaßnahmen in den Werken meist genügen.



2309Nr . 63. — 8. August 1913. — Allgemeine Nachrichten rc.

Wiener Kommunal-Sparkassa im Bezirke Hernals
Juli  1913.

Einlagen im Juni 1913 von 9268 Parteien 2,177 .128 L — I>
Rückzahlungen an 6526 Parteien . . . . 2,334 .031 — „

Stand am 31. Juli  1913.
Gesamteinlagen auf 49.827 Konti . . . . 65,145 .040 L — l>
Hypothekardarlehen . 47,932 .496 „ — „

Approvistonierung.
Borstenviehmarkt vom S . und 7 . August ISIS.

I . Auftrieb auf dem freien Markt.
Fleischschweine(Jungschweine) . . . . 7920 Stück
Fettschweine . . . 9778 >

Summe . 17698 Llück
Darunter unverkaufter Rest von der Vorwoche 112 Stück.

Angekauft wurden
für Wien . . - 14576 Stück
für das Land . . . . . . 2600 ..
unverkauft blieben . . . . 522 .

2. Preisbewegung.
(Preis per 1 KZ Lebendgewicht.)

Fleischschweine(Jungschweine) :
I. Qualität . ^ . von 138 bis 144 l> (exrrem bis 150 b)

II . .. . , . . . 130 . 137 .
II . . . . . .  120 .. 128 .

Fettschwetne:
l . Qualität . . von 120 k 123 V ieztrrm vls 134 d)

II . . . . . . .  116 . 119 .
III . . 112 . 115 .

Auf den dieSwöchentlichenBorstenviehmärkten wurden um
974 Fleischschweine und um 321 Fettschweine weniger aufge¬
trieben und wurde zu vorwöchentlichen Preisen gehandelt.

* *

Pferdemarrt vom 8 . August LSLS
Zum Verkaufe wurden gebracht:  294 Stück.

217 Gebrauchspserde, 77 Schlächterpferde.
Preis : für Gebrauchspserde . . . 150 bis 1200 L per Stück

. Schlachtpferde . . . . 80 „ 180 .. . .
Der Markt war lebhaft.

Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche
Produkte in Wien vom S August LS LS.

») Getreide.
Weizen (QualitiitSgewicht 75—77 kg) . . . . von 21 L 70 ti bis 25 L 40 k
Roggen ( „ 70- 74 kg) . 17 . 50 . . 18 . 60 .
«erste . 15 . 20 . . 19 . 40 .
Mais . „ 17 . — „ . 22 „ — „
H°f-r . . 18 .' 50 . . 21 . 50 „

(per 100 Kilogramm).

b) Mahlprodukte.
Gries (A-T) . von 33 L 80 U bis 36 L 20 d
Weizenmehl, Wiener Type 0—7'/, . . 26 „ 20 „ . 35 . 60 .
Roggenmehl . . „ 20 „ 60 „ „ 29 „ 70 „
W-izenkleie. 11 . - „ „ 12 „ 30 .
RoggenNeie. . 10 . 80 „ 11 „ 20 .

(per 100 kg).

* *
*

Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche
Prodnkte in Wien vom 6 . August »SIS.

») Getreide.
Geizen (QualitiitSgewicht 75—80 kg) . . . . von 21 L 70 d bis 25 L 40 d
Roggen( . 70- 74 kg) . . . . 17 . 50 . . 18 . 60 .
»Ntste. , 15 . 20 . . 20 . 50 .
UtaiS . . 17 . , 22 . — .
Hafer . . 18 . 50 . . 21 .. 50 .

per 100 kg.

d) Mahlprodukte.
Sricß (A-ik) . von 33 L 80 d bis 36 L 20 d
Lrizenmehl, Wiener Type 0—7'/, . 26 . 20 . . 35 . 60 .
Roggenmehl. , 20 . 60 . . 29 . 70 „
WeizenNeie. . II . — . . 12 „ 30 .
RoggenNeie. 10 . 80 . . 11 . 20 ,

per 100 kg.

* *

Preisbewegung au der Börse für landwirtschaftliche
Produkte i» Wien vom 7 . August LS LS.

») Getreide.
Weizen (QualitiitSgewicht 75—80 kg) . . . . von 21 L 50 k bis 25 L 40 d
Roggen ( . 70- 74 kg) . . . . .  17 . 50 . . 18 . 60 .
Gerste . ,5 . 20 . . 20 . 50 .
MaiS . 17 . - „ . 22 . - .
Hafer . 18 „ 50 . . 21 . 50 .

per 100 kg.

d) Mahlprodukte.
Grieß (A-L) . von 33 L 80 k bis 36 L 20 I>
Weizenmehl, Wiener Type 0—7^ . „ 26 „ 20 „ „ 35 „ 60 „
Roggenmehl. 20 . 60 „ . 29 . 70
Weizenkleie . 11 „ — . . 12 „ 30 „
RoggenNeie . 10 „ 80 . „ 11 , 20 „

per 100 kg.



2310 Nr. 63 — 8. August 1913. — Allgemeine Nachrichten rc.

Jung , und Stechviehmarkt vom 4 . und V. August
LVL»

1. Austrieb dezw. Zufuhr.
Kälber lebend. 1274
Kälber ausgewetdet . . 2799
Lämmer lebend . . . . 40
Lämmer ausgewetdet. . 55

Schafe lebend. 891
Schafe ausgewetdet . . 55
Schweine ausgewetdet . 1169

Weidner Schweine wurden um 6 bis 8 d per Kilogramm
billiger gehandelt.

In weidner Lämmern und Weidner Schafen war der Geschäfts¬
verkehr belanglos.

2. Preisbewegung.
Kälber lebend(per 1 kg) :

I. Qualität . . . . von 122 bis 140 l> (extrem bis 156 t>)
II. » . 106 , 120 ,

III. 88 , 104 .

Wauüewegung
vom 5. bis 7. August 1913.

(Die in Klammern eingestellten Zahlen find die GeschäftSnummern der
Aktenstücke der Abteilung XIV des Magistrates für den I. bis IX . und
XX. Bezirk. — Für den X. bis XIX . und XXI . Bezirk bedeuten die eingeklammertm
Zahlen die GeschiiftSnummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter .)

Kälber ausgewetdet(per 1 kg) :
I. Qualität . . . . von 132 bis 160 t> (extrem bis 188 d)

II. , . . . . » 116 , 130 .
III. , . . . . » 100 , 112 „

Lämmer lebmd (per 1 kg:)
I. Qualität . . . . von — bis — t> (extrem bis — d)

II. 36 , 42 ,
III. ^ - - - „ »»

Lämmer ausgeweidet(per 1 Paar) :
I. Qualität . . . . von — bis — X (extrem bis — L)

II. 24 „ 48 „
III- - » » - »» » n

Schafe ausgewetdet(per 1 kg) :
I. Qualität . . . . von — bis — l» (extrem bis — k)

II. , . . . . „ 100 „ 138 „

Schweine ausgewetdet(per 1 kg) :
I. Qualität . . . . von 142 bis 176 b (extrem bis 180 5)

II. , . . . . , 136 „ 154 „
III. , . . . . .  128 , 140 .

Schafe lebend(per 1 Paar) :
I. Qualität. . . . von — bis — X extrem bis — X)

II. . . . . . . . „
III. . . . . . . . .

Schafe lebend(per 1 kg) :
I. Qualität . . . . von 71 bis 78 t, (extrem bis 80 X)

II. . . . . . . 60 . 70 .

Auf dem Jungviehmarkte wurden um 927 Stück Kälber
mehr zugeführt und wurden Prima-Kälbersorten um 4 bis 6 b,
Mittel- und mindere Sorten um 8 bis 12 K per Kilogramm
billiger verkauft.

Auf dem Schafmarkte wurden um 400 Stück Schafe mehr
aufgetrieben und wurde zu vorwöchentlichen Preisen abverkauft.

Auf dem Schlachtviehmarkte wurden am 7. August 1913
68 Stück Mast- und 25 Stück Beinlvieh aufgetrieben.

Hesnche«m Aanvewilkigunge«.
Neubauten.

1. Bezirk : Hausbau , Habsburgergasse 10, von Siegmund Barber,
IX ., Universitätsstratze 4, uos . Artur Gelbhard,  Bau-

. . . ^ s^ rer Franz Josef Hopf (7769 ).
III . Bezirk:  Hausbau , Richardgasse, Einl .-Z . 2728, von Marie Thorsch,

I ., Hohenstaufengasse 17, Bauführer Rudolf G ö d (7833 ).
XII . Bezirk:  Pferdestall , Michael Bernhard -Gasse ll , von Karoline Wiltsch,

Bauführer Mühlhofer L Birchmann (34283 ).
XIX . Bezirk:  Wohnhausbau , Grinzing , Einl .-Z . 449 und 552, von Stephan

EsderS (385 ).
, „ Wohnhausbau , Grinzing , Einl .-Z . 450 , von Franz Graf,

Straßergaffe 4, Bauführer Josef Lö witsch (912 ).
„ Unter-Sievering , Einl .-Z . 729, von Franz Spie lau  er.

Goltzgaffe 3, Bauführer Martin Smid (1530 ).
XXI . Bezirk:  Wohnhaus , Genochplatz 5, von Josef Zauer,  XVII .,

Schumanngaffe 112, Bauführer Anton Schienet
(33642).

» . Wohnhaus , Strebersdorf , Einl .-Z . 86, Kat.-Parz . 621/1,
von Anton Hinterhuber,  StreberSdorf 88, Bauführer
Johann Schuster (33644 ).

„ » Fabriksgebäude , Ecke Industrie - und Magdeburgerstraße , von
der Firma „Garde Meuble ", Josef Lüftschitz L
Söhne,  Bauführer Karl Pichler (33645 ).

Umbaute«.
XIX . Bezirk:  Wohnhausbau,Kahlenbergerdorf,Einl .-Z . 166,Jungherrnsteig,

von Ferdinand Scheel (1772).
„ „ Wohnhausbau , Grinzing , Suttingergafse , Einl .-Z . 727, von

Dr . Adolf Vetter,  XVIII ., Lazaristengaffe 12, Bauführer
Adolf Mich er o l (1781).

XXI . Bezirk:  Depotanbau , Abortanlage , Auffetzen eines Stockwerkes am
Nordtrakt , Brünnerstraße 72, von der Firma Fiat -Werke,
Bauführer Eduard Ast L Komp. (33763 ).

Zubauteu.
XI . Bezirk:  Simmering , Grundb .-Tinl .-Z . 584 und 1402, Am Kalkwerk,

von Adolf Baxa,  XV ., Gasgaffe 6, Bauführer Josef
Schubert.

XIX . Bezirk:  Fürfanggasse 3, von ErminiaG eirin  g er , Bauführer Karl
Fleischer (1760 ).

,, „ Döblinger Hauptstraße 76, von Moritz Kuffner  und
Mitbesitzer, Bauführer Adolf Micheroli (1771 ).

Adaptieruuge«
I . Bezirk : Fleischmarkt I , von Viktor Schwadron,  Franz Josef-

Ka, 3 (7839).
III . Bezirk:  Marxergasse 11, von Ernestine H a n u s ch, ebenda, Bauführer

F . Schuhmaier (7869 ).
V. Bezirk:  Castelligasse 17, von Ludwig Nick , ebenda, Bauführer Franz

John (7820 ).
,, ,, Rechte Wienzeile 131, Schönbrunnerstraße 80, von Dr . Rosa

Türegger,  ebenda , durch Hans Wofranek  als be¬
vollmächtigter Administrator , Bauführer Krepp , Mahler
L Michler (7827 ).

„ „ Zentagasse 5, von Olga Bay Schindler v. Kunewald,
durch Theodor Ruf,  XVIII ., Gentzgaffe 138, Bauführer
derselbe (7830 ).

„ „ Schönbrunnerstraße 108, von M . O . Kuntschik,  VI,
Hirschengasse25, no«. Ignaz Dürr (7841 ).
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VI . Bczirk : Linke Wienzeile 54, von Gustav B r Un n e r 's Erben , ebenda,
Bauführer Johann Kernast (7785 ).

„ „ Köstlergafse 7, von der Bauunternehmung L. B e ck, XIX .,
Döblingcrgürtel 3, Bauführer derselbe (7849).

VIII . Bezirk:  Josefstädterstraße 30, von Dr . Leo Savczinsky,  ebenda
(7819).

„ „ Wickenburggasse18, von Friedrich Marmorek,  II ., Tabor¬
straße 108, »oe . Direktor Wiedmann und F . Hart¬
leber,  Bauführer Friedrich Marmore! (7876 ).

IX Bezirk:  Mariannengasse 20, von Viktor Bojanowsky,  III,
Kolonitzgasse 9, Bauführer derselbe (7813).

XI . Bezirk:  Simmering , Dorfgasse 50/52 , Einl .-Z . 47, Parz . 129, von
den Vereinigten Mautner 'schcn  Preßhefefabriken , Ges.
m. b. H., ebenda, Bauführer Friedrich Dietz v. Weiden¬
de  r g (20141).

XII . Bczirk  Bonygaffe 10, von Franz Bauer,  ebenda (34139 ).
„ „ Steinbaucrgasse 10, von Franz Klupp  L Ludwig Zagler,

V., Margaretcnstraße 149 (34473).
XVI . Bezirk:  Brunnengaffe 70, von Albert Roscnfeld,  ebenda , Bau¬

führer Joses Peschel (52513 ).
XIX . Bezirk:  Zahnradbahnstraßc 7, von Kreindl,  Heiligenstädter¬

straße 107, Bauführer Brüder Paul (1769 ).
„ „ Grinzingcrstraße 77 », von Kreindl,  Hciligenstädter-

straßc 107, Bauführer Brüder Paul (1770 ).
„ „ Sieveringerstraßc 81, von Fanni Maas (1797 ).
„ „ Kahlenbergerstraße 35, von Franz DaneS,  VI ., Estcrhazy-

gaffe 18, Bauführer Anton IsPer (1822 ).

Diverse geringere « ante«.
III . Bezirk:  Steinzeugrohrkanal , Radetzkystraße 31, von Ottokar Papesch,  '

bcvollm. Administrator des Heinrich Baron Guderun,
ebenda (7782).

„ „ Erhöhung des Dampsschornsteines, Schlachthausgaffe (Schlacht¬
haus St . Marx ), von Fattinger L Komp .,
St . Marxer -Fabrik , Bauführer Ludwig Gussenbauer
(7784).

Automobilaufzug samt Pistonschacht, ParacelsuSgasse 9, von
Arnold Bach Witz , Löwengasse 47 (7787).

„ „ Errichtung eines provisorischen Wohnhäuschens , Erdberger-
mais , Parz . 2353, von Leopold Reidinger,  Bürger-
spilalwiesc I , Bauführer Anton Gang! (7835 ).

IX . Bezirk:  Berzinvorratskammer sür den Bau des Druckercigebäudes der :
Östcrr .-ungar . Bank, Schwarzspanierstraße , Rotenhaus-
gaffe, von der Allgemeinen österreichischen Baugescllschaft,
l ., Dominikanerbastei 19 (7842).

XIX . Bezirk:  Heiligenstädterstraße 142, von der „Watt " Elektrizitäts -Glüh-
lampcnfabrik, Bauführer Karl Höllerl (1751 ).

„ „ Steinzeugrohrleitung , Pyrkergasse 13, von I . Sri ritsch,
Bauführer A. Michcroli (1754 ).

„ „ Dachabfallrohre , Obkirchergaffe 2, von Franz Zettl (1777 ).
„ „ Aufstellung einer Hütte, Muthgaffe 48, von Rella N. L

Neffe (1803 ).
, „ Kanalisierung , Nedergaffe 14, Einl .»Z . 1523, von Arnold

Barber,  Bauführer derselbe (1836).
XXI Bezirk:  Wächterhütte , Stadlau , Einl .-Z 62, von Karl D a chl e r,

VII ., Neufiiftgaffe 59, Bauführer Bartolomäus Hansal
(33581).

Renovierungen mittels Hängegerüsten, Leiter» rc.
II . Bezirk:  Miesbachgafle 12, von der Direktion der österreichischen

Aktiengesellschaftfür Bauunternehmung , I ., Doblhoffqaffe 7
(7789).

III . Bezirk:  Ötzeltgasse 3, von Anton Jpser,  X ., Bürgerplatz 10
(7824).

IV. Bezirk : Schelleingaffe 39, von Gottfried Lemböck,  XII ., Schlögl¬
gaffe 28 (7786 ).

VI. Bezirk  Mollardgaffe 18, von Ferdinand Schober,  Sandwirt¬
gaffe 9 (7796).

„ „ Dreihufeisengaffe 13, von Johann Kietreib  er . Moritz¬
gaffe 5 (7834).

Gesuche um ZLauliuienveftimmuug, beziehungsweise um
ÄSeKanulgave oder Kussteckuug der Aaukinieu wurde«

«verreicht:
I . Bezirk:  Habsburgcrgaffe , Einl .-Z . 423, Parz . 1138, von Georg

Freiherr Haas v. Hasenfels,  Eger in Böhmen,
durch Eduard G ö d l, I ., Operngaffe 8 (7862).

III . Bezirk:  Richardgaffe , Einl .-Z . 2728, von Marie Th o r sch, I,
Hohenstaufengasse 17 (7832).

XIX . Bezirk:  Sievering , Sieveringerstraße 20, Einl .-Z . 696, von I.
Weinzinger 's Erbe » durch Johann Spiclauer
(1765).

„ „ Unter-Döbling , Jglasecgaffc 40, Einl .-Z . S, von Viktor
Klima (1773 ).

XIX . Bezirk:  Kahlenbergcrdorf , Wigandgaffe, Einl .-Z . 109, von A. und
PH M i chc r o l i, Döblinger Hauptstraße 21, Bauführer
A. Michcroli (182l ).

XXI . Bezirk:  Leopoldauerstraßc 54, von Friedrich S chu h m a i c r, Schloß¬
hoferstraße 30, Bauführer derselbe (33761 ).

Demokeruugsauzeige«.
XIX . Bezirk:  Haus , Unter-Döbling , Jglaseegaffe 40, von Viktor Klima

(1773).

Städtische Arbeiten und Lieferungen.
I . Offertverhandlungs -Ergebuisse.

M . Abt. XXII , 2243.
6. August 1913.
Vergebung der Eifenbetouarbeiten für den Ban des Amtshanses

I., Felderstraße.
— Nachlaß 2 8L für alle Posten exklusive Nr . 47

und 72.
Nachlaß 39 8L sür Post 47.
82.593 X 45 tr für Post 72

- Nachlaß 19^ für Posten 1 bis 71.
72.500 X für Post 72.

- Nachlaß 8 5L für Posten 1 bis 71.
54 .796 X für Post 72.
Aufzahlung 25X sür Regiearbeiten und Unvorher¬

gesehenes.
— Nachlaß I5X für Posten 1 bis 40.

Aufzahlung 78X für Posten 4l bis 46.
29 X per Quadratmeter für Post 47.
Aufzahlung 5)§ für Posten 48 bis 71.
Aufzahlung I8 )l für Regiearbeiten und Unvorher¬

gesehenes.
64'975 X für Post 72.

— Nachlaß 23^ für Posten 1 bis 71.
52.819 X für Post 72, Stampf - und Eisenbeton,

Variante I.
II 1.640 X für Post 72, Herstellungen der Fun¬

dierung „ZUblin ".
- 349 .541 X 23 l> für Posten 1 bis 71 nach den

eigenen Einheitspreisen.
Aufzahlung 25X für Regiearbeiten auf den städ¬

tischen Preistarif.
99.415 X für Post 72, Variante 4.
78.150 X Variante L.

ÖsterreichischeAktiengesellschaft für Bauunternchmungen
— Nachlaß 10 5)^ für Posten 1 bis 71.

Aufzahlung I0X für Reziearbcilen.
82.593 X 45 ü für Post 72 ausschließlichAushub.
43 X 50 ü, d. i. per Quadratmeter Fundament-

platte
— Nachlaß 18 7L für Posten 1 bis 71.

Aufzahlung 25X für Regiearbcilen.
Post 72, Variante I:

56 X per Kubikmeter armierten Fundamentbeton,
somit bei 2 5 KZ Bodenpreffung 17.360 X.

56 X per Kubikmeter bei 2 per Quadratzcnti-
ineter Bodenpreffung nach Variante II , sonnt
zusammen 29.680 X.

— Nachlaß 14 6 ^ mit Ausnahme der Post 72.
21 X per Kubikmeter für Post 72 Fundament¬

beton.
Angenommen sind zirka 1426 4 u^ , daher Summe

29.954 X 4" d.
— Aufzahlung > <>X für Posten l bis 71.

55 X per Kubikmeter für Post 72, Varionte V,
Eisenbeton, augenonnncn 640 in ,̂ daher Summe
35.200 I< exklusive Erdaushub.

45 X per Kubikmeter für Variante 8 , ange¬
nommen zirka 400 »^, daher Summe 18.000 X.

26 X per Kurrentmcter , angenommen 2840 Eisen-
betonvfähle, daher Summe 73.840 X.

91 .840 X Gesamtlostcn nach Variante 8.
Wayß G . A. L Komp. — Nachlaß 215 ^ für Posten 1 bis 7l.

Post 72 separate Einheitspreise.
72.798 X 50 Ir Summe inklusive Fundament¬

aushub.

Wiener Baugesellschaft

Rclla N. L Neffe

Hein Anton

Pittel L Brauscwetter

Westeru-ann L Komp.

Janesch L Schnell

Ast Ed. L Komp.

Möglc Fritz

! Rella H. L Komp.
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Union-Baugesellschaft — Nachlaß 23X für Posten 1 bis 71.
Aufzahlung IüX für Regiearbeiten.
Post 72, Alternative I, 2 kx per Quadrat¬

zentimeter.
34 .703 X 50 >> exklusive Erdaushub.
42 .782 X 25 ft inklusive Erdaushub.
Alternative L, Stampfbeton , Bodenpressung 4 5 kx

per Quadralzenlimeter , 41 .990 X exklusive
Aushub.

56 .240 X inklusive Aushub.
ÖsterreichischeBetonbau -Gesellschaft m. b. H., München (Salzburg)

— Nachlaß 6)V.
Aufzahlung 18X für Regiearbeiten.

Bei Post 72 sind von allen Offerenten, mit Ausnahme des Letztge¬
nannten , separate Kostenanschläge samt Einheitssätzen und statistischen Be¬
rechnungen vorgelcgt worden.

»
» *

II . Bergedung von städtischen Arbeiten und
Lieferungen.

(Siehe auch die Stadtrats -SitzungS -Protokolle .)

M . Abt. VII , 920.

Neubau eiues Hauptuuratskauales in der Redteubachergafse zwischen Esfiuger-
uod Seeböckgafse im XVI. Bezirke.

Erd - und Baumeisterarbeiten  im veranschlagten Kostenbeträge von
3151 X 62 d.

Haala L Kasparek, Bauunternehmung
— Aufzahlung 5X-

Eintragungen in den Grwerösteuer-Kataster.
SS . Juli LSI»

Gewerbe-Unternehmungen.
(Fortsetzung.)

Müller Marie — Wäscher- und Wäscheputzergewerbe— XVI ., Herbst¬
straße 52.

Müller Marie , geb. Kvetensky — Warenhandel beschränkt — XVI .,
Hasnerstraßc 37.

Nestler Theresia, geb. Dunke — Erzeugung von Tuch-, Leinen-, Barchent-
und Holzscheiben— XVI ., Kirchstetterngaffe 16.

Österreichische Fiaker -Amomobilgesellschaft m. b. H., Geschäftsführer:
Paul Mesner — XX., Gerhardusgasse 28.

Olympia -Garagen - und Automobilwerke, Ges. m. b. H., Geschäftsführer :
Alfred Violin — Automobil -Lohnwagen Nr . 49 — II ., Rembrandtstraße 29.

Rieger Sophie , geb. Schittenhelm — Warenhandel beschränkt — XVI .,
Thaliastraße 123.

Rittenhofer Rosa, geb. Oberreiter — Gemischtwarenhandel und Flaschen¬
bier-Verschleiß — XVI ., Herbststraße 29.

Ruzicka Rudolf — Fleisch-Verschleiß — XVI ., Ippenplatz , Markt.
Salamon Ägyd — Drechsler — XVI ., Enenkclstraße 8.
Schapira Henriette, geb. Schönfeld — Warenhandel beschränkt — XVI .,

Neulerchenselderstraße 2.
Scheit Olhmar — Konditoreiwaicn - und Gebäck-Verschleiß — XVI .,

Paletzgafse II.
Schilling Wilhelmine Anna , geb. Freyberg — Wäscher- und Wäsche-

putzergcwerbe — XVI ., Lindauergasse 9.
Schodt Marie — Konditorciwaren -Berschleiß — XVI ., Friedrich Kaiser-

Gaste 4.
Schwarzfurlncr Johann — Gemischtwarenhandel und Flaschenbier-Verschleiß

— XVI ., Thaliastraße 90.
Schweiner Franz Leopold — Kleinfuhrwerk — XVI ., Wendgaffe 4.
Seda Josefa , geb. Koch — Marktfahrergewerbe — XVI ., Maroltiuger-

gaffe 61.
Sefranek Aloisia, geb. Bruna — Wäscher- und Wäscheputzergewerbe—

XVI ., Odoakergaffe 28.
Seidl -Mayer Anna Johanna , geb. Pogotz — Warcnhandcl beschränkt

— XVI ., Thaliastraße 36.

Sevcsik Franz — Viktualien -Verschleiß — XVI,  Hasnerstraße 45.
Sorg Franz Stanislaus — Milchmeiergewerbe — XVI ., Friedmann-

gafle 52.
Starosta Aloisia, geb. Fischer — Warenhandel beschränkt und Flaschenbier-

Verschleiß — XVI ., Pfcnniggeldgaffe 2l.
Stastny Klement — Lebensmittel- und Konsumwaren - und Flaschenbier-

Verschleiß — XVI ., Friedrich Kaiser-Gasse 25.
Stcinecker Ottilie , geb. Scheibl — Warenhandel beschränkt und Flaschen¬

bier-Verschleiß — XVI ., Maroltingergaffe 63.
StroS Franziska — Warenhandel beschränkt und Flaschenbier-Verschleiß

- XIV ., Grimmgaffe 40.
Rarkara — Marktviktualienbandel

Markt.
Tfirst Esther — Branntweinschank — XVI ., Koppstraße 141.
Treyer Rudolf — Kurz-, Galanterie - und Papierwaren -Verschleiß —

XVI ., Thaliastraße 50.
Trinkler Stephan — Kleinsuhrwcrk — XVI ., Heigerleinstraße 15.
Walcnta Josef — Schuhmacher — XVI ., Schellhammergaffe 5.
Waniek Hermine — Pfaidlerei — XVI ., Abelegaffe 7.
Zacher Gisela Karoline Pauline — Konditoreiwaren -Verschleiß — XVI .,

Neulerchenselderstraße 53.
Zoubek August — Trödler — XIV ., Storchengaffe 18.
Zucker Feige (Franziska ) — Trödlerei — IV ., Schelleingaffe 22.

*

2« . Juli LSR».
Gewerbe-Unternehmungen.

Barth Naftalie — Handelsagentur — II ., Ibbsstraße.
Bauer Aloisia — Gemischtwarenhandel beschränkt — II , K. k. Prater,

Adria -Ausstellung.
Becker Marie , geb. Hinderegger — Übernahme zum Waschen, Putzen rc.

— V., Schönbrunnerstraße 90.
Berger Julius — Warenhandel beschränkt — IX ., Seegaffe 6.
Brabletz Franz — Tischlergewerbe — V., Wiedner Hauptstraße 101.
Brachar Eduard — Flaschcnbierhandel — IX ., Zimmcrmannsplatz 4.
Buschina Anna Theresia — Goldstickergewerbe — V., Einfiedler-

gafle 60.
LzeczelichJuliana — Haltung einer elektrischen Wäscherolle — V., Zenta¬

gaffe 6.
Düchler Kajetan — Schuhmachergewerbe — V., Grohgaffe 5.
Dymes Robert — Tischlergewerbe — V., Straußengaffe 20.
Eibenschütz L Berte , 1. Siegmund Eiberschütz, 2. Emil Berte — Ver¬

lagsbuchhandlung beschränkt auf dramatische und musikalischeBühncnwerke rc.
— II ., Pratcrstraße 31.

Engel Gisela — Handel mit altem Eisen rc. — V., Kliebergaffc 1 a.
Fleischer August — Warenhandel beschränkt gemäß Z 38 — IX ., Liechtcn-

steinstraße 61.
Frank Johann Hermann Josef Wolfgang — Erzeugung von Holzrund¬

stäben — V., Bräuhausgaffe 74.
(Das Weitere folgt.)

A tt h ck s 1 . Seit,
Stadtrat:

Bericht über die Stadtrats -Sitzung vom 29. Juli 1913 . 2297
Allgemeine Nachrichten:

Arbeitsverhältniffe in den Jndustriebezirken von Sydney und Um¬
gebung, Provinz Nova Scotia , Canada . 2308

Wiener Kommunal -Sparkaffa im Bezirke Hernals . 2309
Approvifionierung:

Borstenviehmarkt vom 5. und 7. August 1913 . 2309
Pferdemarkt vom 5. August 1913 . 2309
Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche Produkte in Wien

vom 5. August 1913 2309
Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche Produkte in Wien

vom 6. August 1913 . 2309
Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche Produkte in Wien

vom 7. August 1913 2309
Jung - und Stechviehmarkt voin 4 . und 7. August 1913 . 2310

Baubewegung:
Gesuche um Baubewilligungen vom 5. bis 7. August 1913 . 2310

Städtische Arbeiten und Lieferungen:
I . Ofsertverhandlungs -Lrgebnifse . 2311

II . Vergebung von städtischen Arbeiten und Lieferungen . 2312
Eintragungen in den Lrwerbsteuer -Kataster . 2312
Kundmachungen.
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Kffert-Ausschreivungen.
Lorbemerkuug zu folgenden Offert-Ausschreibungen.

Die Behelfe (Pläne , Profile, Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingnisseu. s. w.) können, salls nicht speziell anderes angegeben
ist, im Stadtbauamte während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können, insofern dieselben überhaupt verkäuflich sind, bei der städtischen Hauptkassa zu den
festgesetzten Preisen bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenenForm zu überreichen.
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die fr-ie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats-Abteilung erteilt.

LSiS.

Ta« Hrt

Stunde (Aurea «) M -Z. H I j » » 1 chegeustaud
der Arbeiten oder Lieferungen

Aerauschktgte
Aaste«

der Offertverhandlung

25. August Abteilung 5406 Städtisches Haus Vlll ., Floriani- Abtragung.
l2 Uhr III gasse 39.

(Mag.-Rat
Dr. Vorbemerkung:

Ehrenberg, Bedingnisse liegen beim
Stadlbauamte, AbteilungNeues II c, auf.

Rathaus,
V. Stiege,
2. Stock)

-

1- 3

16. August Abteilung 997 Neubau einesHauptunratskanales Erd- und Baiimeistkrardeitcn. . 9148 X
10 Uhr VII in der Nauseagasse in der Strecke

(Mag.-Rat von der Wilhelminenstraße bis
Wimmerer, zur Seeböckgasse und in der See-

Neues böckgasse in der Strecke von der
Rathaus,

VI. Stiege,
Nauseagasse bis zur Odoaker-

gasse im XVI. Bezirke.
1. Stock)

i - z

18. August Abteilung 9904 Kindergartenbau, XII., Hetzen- Möbeltilchlerorbeitcn lind Schul-
10 Uhr XV dorferstraße 57. baiillirserung. 4002 X

(Mag. - Rat
Schaufler, Vorbemerkung:

Neues Pläne rc. liegen im Stadl-

Rathaus,
VII. Stiege,

bauamte, Fach- Abteilung
11 s, auf.

2. Stock)
- 3 3
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s « s
Mid

Stunde

der Offert!

Grt
(Aurea «)

lerhandlung

M .-Z. H ö j e k 1 Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Aasten

23. August
10 Uhr

Abteilung
XV

(Mag . - Rai
Schaufler,

Neues
Rathaus,

VII. Stiege,
2. Stock)

11053 Schulbau, XI., Kaiser-Ebersdorf. 1. Ziegeldeckerarbeuen . . . .
2. Bautischlerarbeitkn.
3. Anstreicherarbeiten.
4. Glaserarbeiten.
5. Asphaltiererarbeiteu . . . .
6. Terrazzopflasterung.
7. Tonwarenlieferung.

7.500 L — Ii
17.972 „ 18 „
15.776 — „
7.151 „ -
5.540 ,. - ..
8.000 „ — „
5.544 .. - ..

Vorbemerkung:
Pläne rc. liegen im Stadt¬
bauamte, Fach- Abteilung

II », auf.

2- 3

28. August
10 Uhr

Abteilung
XV

(Mag. - Rat
Schaufler,

Neues
Rathaus,

VII. Stiege,
2. Stock)

11126 Schulbau, XI., Kaiser-Ebersdorf. 1. Herstellung der Hohlkehlen aus
Steinholz und des Linoleum-
belages.

2. Zimmcrmalerarbeiten. . . .
3. Möbeltischlerarbeitcn. . . .
4. Schulbanilieferung.
5 . Schultascllicscrung.
6. Turnsaalcinrichtung . . . .

19.909 L — I,
4.334 „ — „

11.830 „ - ,.
10.260 ,. - ,.

1.800 „ - ,.
5.788 „ 62 ,.

Vorbemerkung:
Pläne rc. liegen im Stadt¬
bauamte, Fach-Abteilung

II a, auf.

1- 3

14. August
10 Uhr

Abteilung
XXII

(Mag. - Rat
Dr. Lodercr,

Parterre,
Eingang v.
der Lichten-
felsgaffe)

1391 1. KuricnteBautischlerardciten für
den XIV. Bezirk.

2. Kurrente Zimmermalerarbeiten
für den V. Bezirk.

3. Kurrente Gasrohrleitungs- und
GaSeiurichtungsarbeiten für
den IV., V. und XIV. Bezirk
— bis 31. Dezember 1814.

2- 3

f

r
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M. Abt. XI d, 5742.

Kundmachung.
Anläßlich der Erbauung des Heimes II im Wiener Ver¬

sorgungsheime werden nachstehende Arbeiten und Lieferungen im
Offertwege vergeben werden:

Post 1. Erd- und Baumeisterarbeiten. Veranschlagte
Kostensumme: 465.404 L 90 l, (ohne Fun¬
dierung).

3. Lieferung von Trägern. Veranschlagte Kosten¬
summe: 2406 L.

4. Eisenbetonarbeiten. Veranschlagte Kostensumme:
199.331 X 40 k.

5. Zimmermannsarbeiten. Veranschlagte Kosten¬
summe: 24.095 X.

6. Spenglerarbeiten. Veranschlagte Kostensumme:
39.931 X.

7. Dachdeckerarbeiten. Veranschlagte Kostensumme:
13.600 X.

8. Bautischlerarbeiten. Veranschlagte Kostensumme:
34.983 X 70 b.

9. Schlosserarbeiten. VeranschlagteKostensumme:
75.385 X 90 b.

10. Anstreicherarbeiten. Veranschlagte Kostensumme:
20.971 X.

11. Glaserarbeiten. Veranschlagte Kostensumme:
15.220 X.

12. Asphaltiere!- und Holzzement-Eindeckungsarbeiten.
Veranschlagte Kostensumme: 3859 X.

14. Zimmermalerarbeiten. Veranschlagte Kostensumme:
4520 X 60 b.

15. Tapeziererarbeiten. Veranschlagte Kostensumme:
5636 X.

16. Tonwarenlieferung. Veranschlagte Kostensumme:
13.767 X 50 b.

17. Fundierung mit Betonpiloten. Veranschlagte Kosten¬
summe: 120.576 X 64 b.

18. Lieferung von Türen mit Eternitfüllungen. Ver¬
anschlagte Kostensumme: 6000 X.

19. Brettelboden mit in Asphalt gelegten Blindboden.
Veranschlagte Kostensumme: 72.152 X.

20. Feinklinkerpflasterung. Veranschlagte Kostensumme:
52.060 X.

Zu diesem Zwecke werden vom Wiener Magistrate in den
Amtsräumen der Magistrats-Abteilung XIb in Wien, XIll/g,
Bersorgungsheim Lainz öffentliche schriftliche Offertverhandlungen
abgehalten, und zwar:

Montag den 25. Angust 1913, um9 Uhr vormittags.
Post 1. Erd- und Baumeisterarbeiten(ohne Fundierung).

17. Fundierung mit Betonpiloten.
4. Eisenbetonarbeiten.
9. Schlosserarbeilen.

Dienstag den 26. August 1913, um9 Uhr vormittags.
Post 3 . Trägerüeferung.

5. Zimmermannsarbeiten.
6. Spenglerarbeiten.

7. Dachdeckerarbeiten.
8. Bautischlerarbeiten.

Mittwoch den 27. August 1913, um9 Uhr vormittags.
Post 10. Anstreicherarbeiten.

11. Glaserarbeiten.
12. Asphaltierer- und Holzzementeindeckungsarbeiten.
18. Lieferung von Türen mit Eternitfüllungen.
14. Zimmermalerarbei^.i.

Freitag den 29. August 1913, um9 Uhr vormittags.
Post 15. Tapeziererarbeiten.

16. Tonwarenlieferung.
20. Feinklinkerpflasterung.
19. Brettelboden mit in Asphalt gelegten Blind¬

boden.
Die bezüglichen Behelfe (Pläne, Kostenanschläge, Beding¬

nisseu. s. w.) können in der Fach-Abteilung IIo des Wiener
Stadtbauamtes,!. Bezirk, Neues Rathaus, Felderstraße, Stiege IV,
Mezzanin, während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
und, soweit sie überhaupt käuflich sind, gegen Erlag der fest¬
gesetzten Gebühren bei der städtischen Hauptkassa bezogen
werden.

Die Anbote sind in der vorgeschriebenen Form (§ 2 der
allgemeinen Bedingnisse) bis zu den oben angegebenen Terminen
bei der Offertverhandlung zu überreichen oder an die Magistrats-
Abteilung XI b, Wien, XIII/„, Versorgungsheim, einzusenden.

Es ist jedoch nicht notwendig, daß die Herren Bewerber
bei der Offertverhandlungerscheinen.

Auf verspätet einlangende oder nicht den Vorschriften ent¬
sprechende Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Angelder(Vadien) sind nicht zu erlegen.
Der Gemeinde Wien bleibt die freie Wahl unter den Be¬

werbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Der Bewerber, dessen Anbot angenommen wird, hat binnen

acht Tagen nach Vertragsabschluß ein Pfandgeld(Kaution) von
5 Prozent gemäß§ 3 der allgemeinen Bedingnisse zu erlegen.

Vom Wiener Magistrate,
im selbständigen Wirkungskreise,

am 23. Juli 1913.

Der Abteilungs-Vorstand:
Paul,

Magistratscat. 3 —?

D. Z. 137/32, 0/13.
1.

Kundmachung.
(Ofsertausschreibung. —Zentral-Heizungsanlage im Verwaltungs¬

gebäude im Bahnhöfe Brigittenau.)
Die Direktion der städtischen Straßenbahnen beabsichtigt,

im Verwaltungsgebäude des Bahnhofes Brigittenau, XX., Wex-
straße 13/15, einêZentral-Heizungsanlage auszuführsn.
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Wegen Vergebung dieser Arbeiten und Lieferungen wird
eine öffentliche Offertverhandlung für den 26 . August 1913,
um 10 Uhr vormittags , in der Abteilung für Hochbau und

Gebäudeerhaltung der städtischen Straßenbahnen , VI ., Rahl-

gaffe 3 , 3 . Stock , ausgeschrieben.
Die Pläne , Baubeschreibung , allgemeinen und besonderen

Bedingnisse liegen in der genannten Abteilung auf , woselbst auch
Auskünfte erteilt werden.

Die Anbote sind stempelfrei bis 25 . August 1913 an die
Direktion der städtischen Straßenbahnen , IV . , Favoritenstraße 9,

in verschlossener Briefhülle mit der Aufschrift „Zur Offert¬
verhandlung am 26 . August 1913 , betreffend Zentral -Heizungs-
anlage für das Verwaltungsgebäude im Bahnhofe Brigittenau"
versehen , zu richten oder am Tage der Offertverhandlung , das
ist am 26 . August 1913 , vor Eröffnung der Verhandlung der

Kommission zu überreichen.
Im Anbote hat der Offerent ausdrücklich zu erklären , daß

er die aufliegenden Pläne , Baubeschreibung , allgemeinen und
besonderen Bedingnisse eingesehen hat und sich denselben vor¬
behaltlos unterwirft.

Bezüglich der näheren Bestimmungen über die zu erlegende
Kaution wird auf den § 3 der allgemeinen Bedingnisse ver¬

wiesen.
Die notwendigen Behelfe , Bedingnisse und Pläne können

— soweit der Vorrat reicht — in der Abteilung für Hochbau
und Gebäudeerhaltung , VI ., Rahlgasse 3 , käuflich erworben
werden.

Direktion der städtischen Straßenbahnen.

Wi e n , im August 1913 . i —3

D . Z . 139/32 , 0/13.
1.

Kundmachung
lOfsertanSfchreibung . — Aentral -Heizungsanlagc des Vcroaltnugs-

gedändcs im Bahnhöfe „Brcitrnsee ". »

Die Direktion der städtischen Straßenbahnen beabsichtigt,
im Verwaltungsgebäude des Bahnhofes Breitensee , XIII ., Hüttel-
dorferstraße 112 , eine Zentral -Hcizungsanlage auszuführen.

Wegen Vergebung dieser Arbeiten und Lieferungen wird
eine öffentliche Offertverhandlung für den 29 . August 1913,
um 10 Uhr vormittags , in der Abteilung für Hochbau und
Gebäudeerhaltung der städtischen Straßenbahnen , Vl ., Rahl¬

gasse 3 , 3 . Stock , ausgeschrieben.
Die Pläne , Baubeschreibung , allgemeinen und besonderen

Bedingnisfe liegen in der genannten Abteilung auf , woselbst
auch Auskünfte erteilt werden.

Die Anbote sind stempelfrei bis 28 . August 1913 an
die Direktion der städtischen Straßenbahnen , IV ., Favoriten¬
straße 9 , in verschlossener Briefhülle mit der Aufschrift „Zur
Offertverhandlung am 29 . August 1913 , betreffend Zentral-

Heizungsanlage für das Verwaltungsgebäude im Bahnhofe

Breitensee " versehen , zu richten , oder am Tage der Offert¬

verhandlung , das ist am 29 . August 1913 , vor Eröffnung der
Verhandlung der Kommission zu überreichen.

Im Anbote hat der Offerent ausdrücklich zu erklären , daß
er die aufliegenden Pläne , Baubeschreibung , allgemeinen und
besonderen Bedingnisse eingesehen hat und sich denselben vor¬
behaltlos unterwirft.

Bezüglich der näheren Bestimmungen über die zu erlegende
Kaution wird auf den 8 3 der allgemeinen Bedingnisfe ver¬

wiesen.
Die notwendigen Behelfe , Bedingnisfe und Pläne können,

soweit der Vorrat reicht , in der Abteilung für Hochbau und
Gebäudeerhaltugg der städtischen Straßenbahnen , VI ., Rahl¬

gasse 3 , käuflich erworben werden.

Direktion der städtischen Straßenbahnen.

Wien,  im August 1913 . l - 3

D . Z . 1046/32 , 0/12.
114.

Km-machung.
(Offertausschreibung . — Vergebung der Holzstöckelpflasternngs-

arbeiten beim Bau des Betriebsbahnhofes „ Speising " . )

Wegen Vergebung der Holzstöckelpflasterungsarbeiten für
den Betriebsbahnhof der städtischen Straßenbahnen „Speising"

im XIII . Bezirke , wird eine allgemeine , öffentliche Offert¬
verhandlung für den 16 . August 1913 , um 10 Nhr vormittags,
im Bureau der Abteilung für Hochbau und Gebäudeerhaltung
der städtischen Straßenbahnen , VI ., Rahlgasse 3 , ausgeschrieben.

Kostenanschläge , allgemeine und besondere Bedingnisse liegen
bei genannter Abteilung auf , woselbst auch Auskünfte erteilt
werden.

Die Anbote sind stempelfrei bis zum 15 . August 1913 an
die Direktion der städtischen Straßenbahnen , IV ., Favoriten¬
straße 9 , in verschlossener Briefhülle mit der Aufschrift „ Zur
Offertverhandlung am 16 . August 1913 , betreffend die Holz-
stöckelpflasterung für den Bahnhof Speising , XIII . Bezirk " ver¬
sehen , zu richten oder am Tage der Offertverhandlung , das ist
am 16 . August 1913 , vor Eröffnung der Verhandlung der
Kommission zu überreichen.

Im Anbote hat der Offerent ausdrücklich zu erklären , daß
er die aufliegenden allgemeinen und besonderen Bedingnisse ein¬
gesehen hat und sich denselben vorbehaltlos unterwirft.

Bezüglich der näheren Bestimmungen über die zu erlegende

Kaution wird auf den 8 3 der allgemeinen Bedingnisfe verwiesen.
Die notwendigen Behelfe , Bedingnisse rc. können — soweit

der Vorrat reicht — in der Abteilung für Hochbau und Ge¬
bäudeerhaltung , VI ., Rahlgasse 3 , erworben werden.

Direktion der städtischen Straßenbahnen.
Wien,  am 2 . August 1913 . 1—3
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D . Z . 136/17 , 2/13 . „
I.

Kundmachung.
«Offkrtverhaiidlnng. — Verkauf von Alteisenmaterialien.)

Die „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " be¬
absichtigt , die vorrätigen Mengen von Alteisenmaterialien im
Wege einer öffentlichen schriftlichen Offertverhandlung zu ver¬
äußern , welche am Donnerstag den 14 . August 1913 , um II) Uhr
vormittags, im Sitzungszimmer, IV., Paulanergasse3, 1. Stock,
abgehalten wird.

Die Anbote sind in Form eines nach Tarifposten 44 aa und
60 , Punkt 4 des Gebührenqesetzes stempelfreien Geschäftsbriefes
an die „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " zu richten
und an die Direktion der städtischen Straßenbahnen , IV ., Favo¬
ritenstraße 9 , derart rechtzeitig einzusenden , daß sie spätestens
einen Tag vor der Offertverhandlung dort eintreffen , oder sie
sind am Tage der Offertverhandlung vor Eröffnung derselben
der Kommission zu übergeben . Nicht rechtzeitig eingelangte An¬
bote werden nicht berücksichtigt . Die Anbote müssen in einem
Umschläge mit der Aufschrift : „ Anbot auf Alteisenmaterial zur
Offenverhandlung am 14 . August 1913 " verschlossen sein.

Jeder Anbieter muß spätestens am Tage vor der Offert¬
verhandlung ein Vadium im Betrage von 5 Prozent der An¬
botsumme bei der Hauptkassa der städtischen Straßenbahnen , VI .,
Rahlgasse 3 , erlegen und sich bei der Offertverhandlung auf
Verlangen über diesen Erlag ausweisen . Die Vadiumsbestäti-
gungen sind jedoch den Anboten nicht beizuschließen.

Eine Berufung auf Vadien und Pfandgeldcr , die zu anderen
Zwecken erlegt wurden , ist nicht zulässig.

Das Vadium kann in barem Gelde , das jedoch nicht
verzinst wird , in Einlagebüchern der Wiener Zentral -Sparkassa,
einer der Wiener Kommunal -Sparkassen , der Ersteü öster¬
reichischen Sparkassa oder auch in inländischen mündelsicheren
Wertpapieren bestehen.

Im Anbote hat sich der Bieter ausdrücklich auf Aus¬
stellungstag und Geschäftszahl dieser Kundmachung zu berufen
und sich den darin festgesetzten Bedingungen zu unterwerfen.
Er hat ferner zu erklären , daß er die ausgeschriebenen Materialien
besichtigt hat oder deren Beschaffenheit von früher kennt . Zu
diesem Behufs steht es den Anbotstellern frei , die Materialien
gegen vorherige Anmeldung bei der Lagerverwaltung , XIII . ,
Sicbeneichengasse 12 , auf den betreffenden Lagerplätzen zu be¬
sichtigen.

Verkauft werden:

u) vom Lagerplatze für Bahnerhaltung (XI ., Simmeringer
Hauptstraße 156 ) :
Post 1 . 80 .000 kg Rillenschienen Profil 155/120 , gerade.

2. 40 .000 .. „ „ 155/120 , gebogen.
3. 320 .000 ,. „ „ 175/125 , gerade.
4. 450 .000 „ „ 175/125 , gebogen.
5. 30 .000 .. „ 210/160 , gerade.
6. 120 000 „ „ „ 210/160 , gebogen.
7. 170 .000 Hartwichschienen , gerade,
8. 120 .000 ., „ gebogen.
9. 20 .000 ,. Kraußschienen, gerade und gebogen.

Post 10 . 250 .000 kg Vignolschienen , gerade und gebogen.
11 . 70 .000 „ Schienenabfälle bis 2 m Länge.
12 . 100 .000 „ verschiedene Laschen.
13 . 60 .000 „ Eisenschwellen.
14 . 70 .000 „ Stahlguß.
15 . 70 .000 „ Grauguß.
16 . 50 .000 „ Spitzschienen , Kreuzungsherze u . dgl.
17 . 70 .000 „ Brückeleisen.

b ) Vom Magazin für Bahnerhaltung (XII ., Aßmayer¬
gasse 57 ) :
Post 18 . 20 .000 kg Bohrspäne.

19 . 20/00 „ Hobelspäne.
Die Mengen sind nur ungefähr angegeben.
Die Direktion haftet nicht für ihre wirkliche Aufbringung,

hingegen ist der Ersteher verpflichtet , allenfalls bis zu 25 Prozent
mehr ls die ausgeschriebene Menge zu übernehmen.

Jeder Anbieter erklärt sich bereit , die ihm zugeschlagene
Menge in der Weise abzuführen , daß er längstens am dritten
Tage nach erfolgter Verständigung mit der Abfuhr der lagernden
Altmaterialien beginnt und sich verpflichtet , täglich mindestens
zwei Waggons , das sind 20 .000 kx', abzuführen.

Sollte mit der Abfuhr nicht rechtzeitig begonnen werden,
sie ohne Zustimmung der Direktion unterbrochen oder die vor¬
geschriebene Mindestmenge pro Tag nicht abgesührt werden , so
wird in den ersten beiden Fällen pro Tag , im letzteren Falle
für jeden rückständigen Waggon eine Konventionalstrafe von
10 festgesetzt.

Wird die Abfuhr um mehr als achr Tage verzögert oder
auf mehr als acht Tage durch Verschuloen des Erstehers und
ohne Bewilligung der Direktion unterbrochen , so kann die „Ge¬
meinde Wien — städtische Straßenbahnen " überdies das Pfand
einziehen und das Übereinkommen als aufgelöst betrachten.

Die zur Verladung der Altmaterialien nötigen Fuhrwerke
und Arbeitskräfte hat der Ersteher auf eigene Rechnung beizu¬
stellen.

Ein Abzug im Gewichte wegen anhaftendem Schmutz oder
Rost wird nicht gewährt . Ebenso wird das Abmontieren einzelner
Bestandteile weder vorgenommen , noch gestattet . Endlich wird
bemerkt , daß die Altmaterialien , so wie sie liegen , das ist
ohne Auswahl oder Sortierung , abgeführt werden müssen.

Der Betrag für jede einzelne Fuhre ist vor Abfuhr bei der
nächstgelegenen Streckenkassa bar zu erlegen , sofern der Ersteher es
nicht vorzieht , bei der Hauptkassa der städtischen Straßenbahnen
vor Beginn der Abfuhr ein Depot in barem Gelde zu erlegen.

Die „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " behält
sich das Recht vor , das Übereinkommen im Falle der Nicht¬
einhaltung der Offertbedingungen als gelöst zu betrachten , das
Pfandgeld einzuziehen und über das Altmaterial anderweitig zu
verfügen.

Der Anbotsteller bleibt der „Gemeinde Wien — städtische
Straßenbahnen " solange im Worte , bis er von der Annahme
oder Ablehnung seines Anbotes verständigt ist.

Die Vadien von nicht angenommenen Anboten sind binnen
acht Tagen nach ergangener Verständigung von der Nichtannahme
zu beheben , widrigenfalls sie den Erlegern auf ihre Kosten per
Post zurückgesendet werden . Die Vadien der Ersteher werden als
Pfand bis zur gänzlichen Abwicklung des Geschäftes zurückbehalten.

* * *
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Die Pfandgelder werden nur verwahrt, aber nicht ver¬
waltet. Sie müssen frei sein von jeder Belastung und Be¬
schränkung der Veräußerungsmöglichkeit.

Die „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen" behält
sich die uneingeschränkte Wahl unter allen Bewerbern und die
Vergebung der Altmaterialien in kleineren Partien an ver¬
schiedene Bewerber, wie auch die Ablehnung sämtlicher An¬
bote vor.

In allen aus dem Lieferungsvertrage entspringenden Rechts¬
streitigkeiten, welche nicht kraft des Gesetzes vor einen aus¬
schließlichen besonderen Gerichtsstand gehören, sind in erster
Instanz die sachlich zuständigen Gerichte am Sitze der Wiener
Gemeindevertretung, Wien, l., Neues Rathaus, ausschließlich
zuständig.

Beide Teile leisten Verz cht auf das Recht der Einwendung
wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes. (Z 934
des a. b. G. B.)

Direktion der städtischen Straßenbahnen.
Wien,  am 29. Juli 1913. 3- 3

M. Abt. XXII, 1326.

Knnimmchung.
Die Magistrats-Abteilung Hl u (städtische Wohnungsfürsorge)

wird SamStag den 9. August 1913 in das städtische Haus
VIII., Schmidgasse 18, l . Stock, übersiedeln.

Dieses Amt wird in seinen neuen Amtsräumen durch die
Staatstelephonnummer 36575 an das Wiener Telephonnetz
angeschlosseu sein.

Vom Wiener Magistrate, Abt. XXII,
am 5. August 1913. i—l

M. Abt.  X , 5033.

Kun»»nnchung.
lStadlauer Friedhof, Wiederbelegung.)

Vom 16. September 1913 an werden die Kindergräber
Nr. 275 bis 303 in der Gruppe >1 im Stadlauer Friedhof
wieder belegt werden.

Exhumierungen aus diesen Grabstellen sind nur bis zu dem
genannten Zeitpunkt zulässig. Die bezüglichen Gesuche sind recht¬
zeitig bei dem Wiener Magistrat, Abteilung X (I., Neues Rat¬
haus) einzureichen. Die auf den Gräbern befindlichen Grabkceuze
und Gedenksteine werden zu dem genannten Termin von den
Gräbern entfernt, im Friedhof hinterlegt und den Parteien, welche
ihr Eigentumsrecht darzutun vermögen, ausgefolgt. Nach Ablauf
eines Jahres wird über die zurückgebliebenen Kreuze und Steine
von Amts wegen verfügt werden.

Bom Wiener Magistrate, AbteilungX
im selbständigen Wirkungskreise,

im Juli 1913,

M . Abt. X. 4477.

Kundmachung.
lHirschstettner Friedhof, Wiederbelegung.)

Vom 15. November 1913 gelangen die heimgefallenen
Gräber II. Klasse in der Gruppe 0 Nr. 1, 5 bis 8, 11, 14
und 18 zur Wiederbelegung. Exhumierungen aus diesen Gräbern
können nur bis zu dem erwähnten Tag stattfinden. Um die
Bewilligung hiezu ist rechtzeitig bei dem Wiener Magistrat,
Abteilung X, anzusucheu. Die bei den Gräbern befindlichen
Grabkreuze und Grabsteine werden nach dem 1. November ent¬
fernt und vorläufig auf einem Platz im Friedhof hinterlegt
werden. Sie werden denjenigen Personen, die ihr Eigentum
binnen Jahresfrist darzutun vermögen, ausgefolgt werden. Die
bezüglichen Ansprüche sind bei dem magistratischen Bezirksamte
für den XXI. Bezirk, bei der Expositur Stadlau dieses Bezirks¬
amtes oder bei der Magistrats-Abteilung X schriftlich geltend
zu machen. Nach Ablauf jener Frist wird über die verbliebenen
Steine und Kreuze von Amts wegen verfügt werden.

Vom Wiener Magistrate, Abteilung X,
im selbständigen Wirkungskreise,

im Juli 1913. 1—3

-'.1 M. Abt. Z. 167656/1898.

Mario und Konrad Wöhr'scke Armenstistung.
Ende Oktober 1913 gelangen die Interessen der Maria

und Konrad Wöhr 'schen  Stiftung pro 1913 in gleichen Teilen
an je eine arme kränkliche Witwe mit Kindern und einen
Geschäftsmann mit zahlreicher Familie zur Verteilung.

Die zu Beteilenden sollen katholischer Religion, sehr arm
und durch Unglücksfälle sehr bedürftig, sowie in einem der
alten zehn Bezirke Wiens (I. bis X. und XX. Bezirk) wohn¬
haft sein.

Anspruch auf diese Stiftung haben nur jene Personen,
welche den obigen Bestimmungen entsprechen, wobei die Ver¬
wandten der Stifterin oder ihres Mannes, welche die Ver¬
wandtschaft dokumentarisch Nachweisen können, den Vorzug
genießen.

Bewerber um diese Stiftung haben ihren Gesuchen den
Tauf-, Trau - und den Heimatschein des Bittstellers, die
Taufscheine der Gattin und der Kinder, respektive den Toten¬
schein des Gatten und endlich ein legales Armutszeugnis an¬
zuschließen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind bis längstens
1. Oktober 1913 im Kur- und Chormeisteramte zu St . Stephan,
Wien, I-, Stephansplatz 3, zu überreichen.

Aus später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen.

Bom Armeninstitute Innere Stadt.
Wien,  im August 1913.1—3 1 - 3
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M . Abt . XllI , 2307/13.  Selbständiger Wirkungskreis.

Ignaz Reinharter 'sche Stiftung
für christliche Waisen Wiens.

Zur Verteilung gelangen : 4000 L in 20 gleichen Teile » .
Zur Bewerbung sind berufen : In Wien geborene , un¬

bescholtene christliche Waisen , welche im Begriffe stehen , ein
Gewerbe zu eröffnen oder einen ehelichen Hausstand zu be¬
gründen , und zwar werden je zehn männliche und weibliche Waisen
beteilt.

Im IV . Wiener Gemeindebezirke Wieden seßhafte Waisen
sind bei sonst gleichen Verhältnissen vorzugsberechtigt.

Die Flüssigmachung der Unterstützungsbeträge erfolgt nur
unter der Bedingung , daß binnen Jahresfrist nach erfolgter
Verleihung der Stiftung das Gewerbe ordnungsmäßig angetreten,
beziehungsweise die Ehe gesetzmäßig geschlossen wird.

Den Gesuchen sind beizuschlicßen : Taufschein , Heinwtschein,
Mittellosigkeitszeugnis und Nachweis der Verwaisung.

Einreichungsstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 31 . August 1913.
Verleihungstag : 18 . November 1913.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 6 . Juni 1913.

M . Abt . XIII , 5495/13 . selbständiger Wirkungskreis.

Mathilde Edle v . Hohenblum und Aloisia
Schmid 'sche Heiratsausstattungsstiftung.

Verliehen wird : Ein Betrag von 360 L.
Zur Bewerbung sind berufen : Arme , unbescholtene , sitt¬

same Mädchen , welche im Gemeindegebiete der ehemaligen Ge¬
meinde Hernals geboren sind und einen unbescholtenen Mann
zu ehelichen beabsichtigen , wobei unter sonst gleichen Verhält¬
nissen ein Mädchen mit dem Taufnamen Mathilde den Vor¬
zug hat.

Falls stiftbrieflich geeignete , im Gebiete der ehemaligen
Gemeinde Hernals geborene Bewerberinnen sich nicht melden,
können auch andere nach Wien zuständige , im Gebiete der ehe¬
maligen Gemeinde Hernals wohnhafte oder wohnhaft gewesen
stiftbrieflich geeignete Mädchen berücksichtigt werden.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein , Heimat¬
schein , Armutszeugnis , polizeiliche Wohnungsbestätigung (Melde¬
zettel ) und Nachweis der allfälligen Verwaisung.

Einreichungsfrist : Bis 1. Septcmder 1913
Einreichungsstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Verleihungstag : 14 . Oktober 1913.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 3 . Juli 1913.

M . Abt . XII I, 5505/13 . Selbständiger Wirkungskreis.

Preysing -Uehlein 'fches Stipendium
i für einen Hörer der rechts - und staatswissenschaftlichrn Fakultät

der k. k. Universität in Wien.

Verliehen wird für das Studienjahr 1913/14 ein Stipendium
im einmaligen Betrage von 800 8.

Anspruchsbercchtigt sind : Bedürftige Hörer der juridischen
Fakultät der k. k. Universität in Wien , welche die Maturitäts¬
prüfung an einem Wiener Gymnasium abgelegt haben , im
XIV.  Gemeindebezirke von Wien geboren und nach Wien zu¬
ständig sind , in Ermangelung solcher Bewerber Studierende der
genannten Fakultät , die in Wien geboren und dahin zuständig sind,
unter den gleichen übrigen oben angeführten Bedingungen.

Die Verleihung des Stipendiums erfolgt auf die Dauer
eines Studienjahres , doch hat ein mit einem solchen Stipendium
betellter Studierender im Genüsse desselben während der ganzen
ordentlichen Studiendauer mit Hinzurechnung eines weiteren
Jahres für die Vorbereitung zu deu Staatsprüfungen oder
Rigorosen , welche jedoch gleichfalls an der k. k. Wiener Uni¬
versität abzulegen sind , zu verbleiben , falls dies von Seite des
Professorenkollegiums in jedem einzelnen Falle befürwortet wird.

Die Bewerbung seitens des betreffenden Studierenden
hat aber in jedem Jahre aufs neue zu erfolgen.

Den Gesuchen sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein, Nach¬
weis der Zuständigkeit nach Wien , das Jmpfzeugnis , ein
Armuts - oder Mittellosigkeitszeugnis , das Maturitätszeugnis
und die sonstigen Studiennachweise.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 20 . Oktober 1913.

Vom Magistrate dcr k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 5 . Juli 1913 . 3—3

M . Abt . XIII , 5514/13 . Selbständiger Wirkungskreis.

Dr . Johann Taubes v. Lcbcnswart 'sche
Stiftung

für Wiener Bürger.

Zur Verleihung gelangen : 860 L in drei gleichen Teilen.
Zur Bewerbung sind berufen : Alte , verarmte Wiener

Bürger.
Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt ) schein, Bürger¬

rechts -Dekret.
Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 15. September 1913.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 3 . Juli 1913.

* * * *
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M . Abt . XIII , 4439/13 . Selbständiger Wirkungskreis.

Josef Urban Mayer 'sche Stiftung
für Arme von Dornbach und Neuwaldegg.

Zur Verleihung gelangt ein Stiftplatz mit dem monatliche»
Bezüge von 18 X.

Zur Bewerbung sind berufen : Nach Wien zuständige und in
Dornbach oder Neuwaldegg ansässige Personen , welche durch
lange Jahre in beschwerlichen Diensten ihre Kräfte erschöpft,
kränklich sind und die, von hohem Alter gebeugt , ihr Brot nicht
mehr verdienen können.

Unter diesen Personen haben jene den Vorzug , welche im
Gebiete der ehemaligen Gemeinde Neuwaldegg geboren sind.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein, eventuell
Trauungsschein , Tauf - oder Geburtscheine der Kinder , Heimat¬
schein, armenärztliches Zeugnis über die durch Kränklichkeit und
Alter hervorgerufene Erwerbsunfähigkeit.

Einreichstellc : Magistrats -Abteilung Xlll.
Einreichungsfrist : Bis 15 . August 1913.

Vom Magistrate der k. k. Neichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 2 . Juli 1913 . 3 - 3

M . Abt . XIII , 5508/13 . Selbständiger Wirkungskreis.

David Schwarzmann 'sche Stiftung
für eine arme Familie.

Verliehen werden : 74 X.
Zur Bewerbung sind berufen : Arme Familien , welchen in

der Zeit vom 8. Juli 1912 bis 7 . Juli 1913 ein Unglücksfall
widerfahren ist.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein, Trauungs¬
schein, Heimatschein , Tauf (Geburt )scheine der Kinder , dokumen¬
tarischer Nachweis des Unglücksfalles.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung Xlll.
Einreichungsfrist : Bis 31 . August 1913.
Verleihungstag : 8 . Dezember 1913.

Vom Magistrate der k. k. Reichs Haupt- und Residenzstadt
Wien,  am 5 . Juli 1913 . 3 - 3

M . Abt . XIII,  5515/13  Selbständiger Wirkungskreis.

Johann Trobl 'sche Stiftung
für verunglückte Bauarbeiter.

Verteilt werden : 1200 X in Beträgen von etwa 100 X.
Zur Bewerbung sind berufen : Verunglückte christliche Bau¬

arbeiter oder deren Hinterbliebene.
Unter „ Bauarbeiter " sind bei dieser Stiftung Maurer und

Gerüstler (Gehilfen und Lehrlinge ) , Bautaglöhner und Bautag¬
löhnerinnen zu verstehen.

Dem Gesuche sind beizulegen : Taufschein , Heimatschein,
Nachweis über die Art und Zeit des erlittenen Unfalles , armen¬
ärztliches Zeugnis , eventuell Totenschein des verstorbenen
Gattenteiles.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung Xlll.
Einreichungsfrist : Bis 31 . August 1913.
Verleihungslermin : 16 . Juli 1913.

Vom Magistrate der k. k. Neichshaupt - und Residenzstadt
Wien, am 16. Juli 1913 3 - 3

M . Abt . Xlll , 5534/13 . Selbständiger Wirkungs kreis.

Dr . Josef Schrott 'sche Stiftung.

Verliehen wird : Ein Stiftplatz zu 200 X jährlich.
Zur Bewerbung sind berufen : Aus Nieder - oder Ober¬

österreich gebürtige , dahin zuständige Frauenspersonen , welche
einen Fuß oder einen Arm durch eine Amputation verloren,
eine Volks - oder Bürgerschule mit deutscher Unterrichtssprache
absolviert und das 14 . Lebensjahr überschritten haben.

Dem Gesuche sind beizulegen : Ärztliches Zeugnis über die
erfolgte Amputation , Abgangszeugnis einer Volks - oder Bürger¬
schule, Tauf (Geburt )schein und Heimatschein.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 15 . August 1913.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien , am 5. Juli 1913

M . Abt . Xlll , 5511/13.  Selbständiger Wirkungskreis.

Josef Stastnik 'sche Stiftung
für Herrenschneidermeister.

Verteilt werden : 318 X in drei gleichen Teilbeträgen.
Zur Bewerbung sind berufen : In unverschuldetes Elend

geratene Herrenschneidermeister , welche in Wien wohnen und ihr
Gewerbe noch betreiben.

Jene Bewerber , welche Nachweisen können , daß sie bei dem
Stifter , dem am 2 . September 1897 im XVl . Bezirke , Neu¬
lerchenfelderstraße 9 , verstorbenen Herrenschneidermeister und
Gemeinderat der Stadt Wien Josef Stastnik  oder dessen
Vater als Arbeiter im Geschäfte standen , genießen das Vor¬
zugsrecht.

Den Gesuchen sind beizulegen : Tauf (Geburt ) jchein , Heimat¬
schein , Gewerbeschein , letzter Zahlungsauftrag über die allgemeine
Erwerbsteuer.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung Xlll.
Einreichungsfrist : Bis 15 . September 1913.
Verleihungstermin : Weihnachten 1913.

Vom Magistrate der k. k. Neichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 5 . Juli 1913 . 3 - 3
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M . Abt . XIII , 5502/13 . Selbständiger Wirkungskreis . I M . Abt . XHl , 5485/13 . Selbständiger Wirkungskreis.

Sebastian Neydhart 'sche Stiftung
für Wiener Bürger.

Verteilt werden : 4230 L.
Zur Bewerbung sind berufen : Arme Wiener Bürger.
Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein, Nachweis

des Bürgerrechtes.
Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : 31 . August 1913.
Verleihungstag : Jänner 1914.

Vom Magistrate der k. k. Neichshanpt - und Residenzstadt
Wien,  am 16 . Juli 1913 . 3 - 3

M . Abt . XIII , 5506/13 . Selbständiger W irkungskreis.

Preysing -Uehlein 'sches Stipendium
für einen Hörer der medizinischen Fakultät der k. k. Universität

Wien.

Verliehen wird für das Sommersemester 1914 ein Stipendium
im Betrage von 400 X.

Anspruchsberechtigt sind : Bedürftige Hörer der medizinischen
Fakultät der k. k. Universität in Wien , welche die Maturitäts¬
prüfung an einem Wiener Gymnasium abgelegt haben , im
XIV . Gemeindebezirke in Wien geboren und nach Wien zuständig
sind , in Ermanglung solcher Bewerber Studierende der genannten
Fakultät , die in Wien geboren und dahin zuständig sind , unter
den gleichen übrigen oben angeführten Bedingungen.

Die Verleihung des Stipendiums erfolgt einstweilen auf
die Dauer des obgenannten Semesters , doch hat ein mit einem
solchen Stipendium beteilter Studierender im Genüsse desselben —
für das Studienjahr beträgt der Stipendiumsgenuß 800 L —
während der ganzen ordentlichen Studiendauer mit Hinzurechnung
eines weiteren Jahres für die Vorbereitung zu den Rigorosen,
welche jedoch gleichfalls an der k. k. Wiener Universität abzu¬
legen sind , zu verbleiben , falls dies von Seite des Professoren¬
kollegiums in jedem einzelnen Falle befürwortet wird . Die Be¬
werbung seitens des betreffenden Studierenden hat aber in
jedem Jahre aufs neue zu erfolgen.

Den Gesuchen sind beizulegen : Tauf (Geburt ) schei» , Nachweis
der Zuständigkeit nach Wien , das Jmpfzeugnis , ein Armuts¬
oder Mittellosigkeitszeugnis , das Maturitätszeugnis und die
sonstigen Studiennachweise.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 20 . Oktober 1913.

Vom Magistrate der k. k. Neichshanpt - und Residenzstadt
Wien,  am 5 . Juli 1913 . 3 - 3

Dr . Josef Deckert 'sche Stiftung
für Gewerbetreibende.

Verliehen werden : 71 X 60 b.
Zur Bewerbung sind berufen : In Not geratene Geschäfts¬

leute , welche in Wien wohnen und ihr Gewerbe noch betreiben.
Bei sonst gleichen Umständen genießen katholische Geschäfts¬

leute der Pfarre St . Josef in Weinhaus (XVIII . Bezirk ) das
Vorzugsrecht.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt ) schein, Trauungs¬
schein , Heimatschein , Gewerbeschein , letzter Zahlungsauftrag über
die allgemeine Erwerbsteuer.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 1. September 1913.
Verleihungstag : 2 . November 1913.

Vom Magistrate der k. k. Neichshanpt - und Residenzstadt
Wien,  am 5 . Juli 1913.

M . Abt . XIII , 5516/1 3 . Selbständiger Wirkungskreis.

Theobald Uffenheirner 'sche Gewerbestiftung.

Verliehen werden : 4 Stiftplätze zu je 200 X , und zwar
2 Stiftplätze an Gewerbsleute christlichen und zwei an Gewerbs-
leute israelitischen Glaubensbekenntnisses.

Zur Bewerbung sind berufen : Verarmte oder arbeits¬
unfähige , wohlverhaltene Gewerbsleute.

Vorrecht genießen:
1. Verwandte des Stifters,
2 . nach Wien zuständige oder in den Bezirken Leopoldstadt

oder Brigittenau oder in Wien überhaupt geborene Bewerber
Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein , Heimat¬

schein , Ausweis über die Mitgliedschaft einer Genossenschaft,
eventuell Bestätigung der Genossenschaft , daß Bewerber sein
Gewerbe wegen Arbeitsunfähigkeit zurücklegen mußte , allenfalls
Nachweis der Verwandtschaft mit dem Stifter.

Einreichstellen : Magistrats -Abteilung XIII , Bezirkskanzleien
des II . und XX . Wiener Gemeindebezirkes und Vorstehung der
israelitischen Kultusgemeinde Wien

Einreichungsfrist : Bis 22 . September 19 l3.
Verleihungstag : 28 . November 1913.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 5 . Juli 1913 . 8- 3
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M Abt. XIII. 5521/13. Selbständiger Wirkungskreis.

Josef Lang'sche Stipendienstiftung
für Real- und Gymnasialschüler.

Verliehen werden: Zwei Stipendien im Betrage von je
300 L für das Studienjahr 1913/14.

Zur Bewerbung sind berufen: In jeder Beziehung tadel¬
lose Real- und Gymnasialschüler, die im XlV. Wiener Gemeinde¬
bezirke geboren, oder mit dem Stifter verwandt sind; den Ver¬
wandten des Stifters gebührt bei gleich guter Qualifikation der
Vorzug.

Dem Gesuche sind beizulegen: Tauf(Geburt)schein, Heimat¬
schein, Jmpfzeugnisse, Schulzeugnissedes letzten Jahres , Armuts¬
oder Mittellosigkeitszeugnis, eventuell Nachweis der Verwandt¬
schaft mit dem Stifter.

Einreichungsstelle: Gemeindekanzlei des XlV. Bezirkes,
Dadlergasse 16.

Einreichungsfrist: Bis 31. Oktober 1913.

Bom Magistrate derI. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 2. Juli 1913.

M. Abt. Xlll , 5496/13. Selbständiger Wirkung skreis.

Anna Holzinger'sche Stiftung
für Kleingewerbetreibende.

Verteilt werden: 1000 L in Teilbeträgen von je 200 X.
Zur Bewerbung sind berufen: Dürftige, unterstützungs¬

würdige, nach Wien zuständige Kleingewerbetreibende, welche im
Polizeirayon Wien ansässig sind.

Dem Gesuche sind beizulegen: Tauf(Geburt)schein, Heimat¬
schein, Gewerbeschein oder Konzessions-Dekret, letzter Zahlungs¬
auftrag über die allgemeine Erwerbsteuer.

Einreichstelle: Magistrats-Abteilung XIII.
Einreichungsfrist: Bis 31. Oktober 1913.
Verleihungstag: 12. Februar 1914.

Bom Magistrate derk. k. ReichShanpt- und Residenzstadt
Wien,  am 16. Juli 1913.

M. Abt. XIII, 5512/13. Selbständiger Wirkungs kreis.

Josef und Anna Steiner'sche Stiftung
für Arme von Hietzing.

Verteilt werden 536 L 60 k in zwei gleichen Teilbeträgen
Zur Bewerbung sind berufen: Ohne ihr Verschulden ver¬

armte Geschäftsleute oder verarmte Witwen von Geschäftsleuten,
welche im Pfarrsprengel Hietzing wohnen oder gewohnt haben.

Dem Gesuche sind beizulegen: Tauf(Geburt)schein, Trauungs¬
schein, Heimat- und Gewerbeschein, letzter Zahlungsauftrag über
die allgemeine Erwerbsteuer, Nachweis über den Wohnort im
Pfarrsprengel Hietzing, eventuell Totenschein des Gatten.

Einreichstelle: Kanzlei der Bezirksvertretung des XIII. Be¬
zirkes.

Einreichungsfrist: Bis 1. September 1913.
Verleihungstag: 1. November 1913.

Bom Magistrate derk. k. ReichShanpt- und Residenzstadt
Wien,  am 3. Juli 1913.
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Stadtrat.
Sitzungen des Sladlrales.

Mittwoch den 13 . August 1913 , 10 Uhr vormittags.
Donnerstag den 14 . August 1913 , 10 Uhr vormittags.

Aize-Mrgermeister Z>r. Aorzer eröffnet die Sitzung
und macht folgende Mitteilungen:

1. Zufolge Statthalterei -Erlafses vom 26 . Juli 1913 hat
Seine k. und k. Apostolische Majestät dem vom Landtage be¬
schlossenen Entwürfe eines Gesetzes, betreffend die Ermächtigung
zur Erhöhung des Zinsfußes für den noch unbehobenen Rest des
360 Millionen Kronen -Anlehens der Stadt Wien die Allerhöchste
Sanktion allergnädigst zu erteilen geruht . (Zur Kenntnis .)

Wericht
über die Sitzung des Stadtrates vom SO . Juli

LSL» .

Vorsitzende : Vize -Bürgermeister Dr . Josef Porz  er.
Vize -Bürgermeister Heinrich Hierhammer.
Vize -Bürgermeister Franz Hoß.

Brauneiß, K n o l l,
Büsch, Oppenb erger,
Gräf, P o y e r,
Dr . Haas, S chmid,
Hallmann, Schreiner,
H e i n dl, Wessely,
Hörmann, Zatzka.
Kleiner,

Beurlaubt : St .-R . Baron , Braun , Dechant , Fraß,
Grünbeck  Sebastian , Hermann , Dr . M a t a j a , Rain,
Schneider , Schwer , Tomola , Wippet.

Schriftführer : Magistrats -Sekretär Künzl.

2. Der Deutsche Schulderem spricht für die Widmung von
weiteren fünf Bausteinen für die Rosegger -Sammlung den ver¬
bindlichsten Dank aus . (Zur Kenntnis .)

Wize-Aürgermeister Koß referiert über Gesuche um Be¬
willigung einer Gnadengabe und beantragt:

1. Nach dem Magistrats -Antrage wird vom 1. Juli 1913
bis Ende des Jahres 1915 eine Gnadengabe von je 300 X
jährlich bewilligt:

(P . Z . 12877 , M . A. II , 5899 ) Der DesinfektionS-
arbeiterswitwe Anna Wirth;

(P . Z . 12681 , M . A. II , 3233 ) der Witwe des Korrektions¬
wächters der städtischen Versorgungsanstalt in Mauerbach Leopold
Gapp,  Karoline Gapp.

2. (P . Z . 12547 , M . A. II , 5952 .) Vom 1. Juni
1913 an bis Ende des Jahres 1915 wird eine Gnadengabe
in gleicher Höhe bewilligt der Bauaufseherswitwe Florentine
S t e i d l.

3. Weiters wird von dem der Einstellung des Krankengeld- ,
eventuell Lohnbezuges nächstfolgenden Tage an bis Ende des
Jahres 1915 , eventuell bis zu einer etwa früher eintretenden
anderweitigen Versorgung bewilligt:

(P . Z . 12822 , M . A. II , 5990 ) Dem Robischaufschneider
Ludwig Elischer  eine Gnadengabe von jährlich 540 X;
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(P . Z . 12619 , M . A . II , 6338 ) dem Partieführer der
städtischen Straßensäuberung Josef Csermak  eine Gnadengabe
Von jährlich 756 X;

(P . Z . 12660 , M . A . II , 6340 ) dem Straßensäuberungs¬
vorarbeiter Karl Körner  eine Gnadengabe von jährlich 648 X.

Die Referenten -Anträge werden angenommen ; an den
Gemeinderat.

(P . Z . 12616 , 12617 , 12659,12711,12725,12821,12909,
M . A . II , 7024 , 6817 , 6434 , St . Buchh ., 318 , M . A . II , 6695,
7197 , St . Buchh ., 322 .) Vize -Bürgermeister H o ß referiert über
Gesuche um Gehaltsvorschüsse.

Die Referenten -Anträge werden angenommen;  P . Z . 12725
an den Gemeinderat.

Vize -Bürgermeister Hoß referiert über die Verrechnung der
Kredite für stattgehabte Empfänge und beantragt , zur Kenntnis
zu nehmen , daß folgende Beträge erübrigt wurden:

(P . Z . 5500 ) Von dem mit Stadtrats -Beschluß vom
29 . April 1913 bewilligten Kredit per 2000 X für die Aspern¬
feier 10 Ir;

(P . Z . 6490 ) vom dem zufolge Stadtrats - Beschlusses vom
20 . Mai 1913 bewilligten Kredit per 7000 X für den Empfang
der amerikanischen Studien -Kommission für landwirtschaftliches
Kredit - und Genossenschaftswesen ein Betrag von 65 X;

(P . Z . 7252 ) von dem zufolge Stadtrats -Beschlusses vom
2 . Mai 1913 bewilligten Kredit per 2500 X für den Empfang
der Teilnehmer an dem III . Internationalen Werkmeister -Kongreß
ein Betrag von 21 X 40 d;

(P . Z . 8143 ) von dem zufolge Stadtrats -Beschlusses vom
20 . Mai 1913 bewilligten Kredit per 5000 X für den Empfang
der Vereinigung deutscher Handels - und Gewerbekammer -Sekretäre
ein Betrag von 38 X 10 d;

(P . Z . 8332 ) von dem zufolge Stadtrats - Beschlusses vom
23 . Mai 1913 bewilligten Kredit per 3000 X für den Empfang
der Teilnehmer an dem Verbandstag der Bäckermeistersöhne
Österreichs und Deutschlands ein Betrag von 48 X 20 b.

Die Referenten -Anträge werden angenommen.

Nach dem Berichte und Anträge des Vize -Bürgermeisters
Hoß wird weiters beschlossen:

(P . Z . 13141 , St . E . W ., 2121 .) Der Witwe des ver¬
storbenen Maschinisten der städtischen Elektrizitälswerke Josef
Bednarik  namens Anna Bednarik  wird eine Gnadengabe
von 800 X gegen dem bewilligt , daß die Freiwilligkeit dieser Zu¬
wendung und das Nichtvorhandensein irgend eines Rechtsanspruches
auf dieselbe ausdrücklich anerkannt und die Gnadengabe in zwölf
monatlichen Teilbeträgen ausbezahlt wird.

(P . Z . 12779 , M . A . X, 7023 .) Dem Kanzleiboten Karl
Hadraba,  zugeteilt dem Meidlinger Friedhofe , wird ausnahms¬
weise für die Dauer seiner 28tägigen Waffenübung der Fortbezug
des vollen Taglohnes bewilligt.

(P . Z . 12838 , M . A . II . 7466 .) Zur Ausgabs -Rubrik V 8
„Zeitliche Aushilfen für Pensionisten und Provisionisten " wird
pro 1913 ein Zuschußkredit von 5000 X bewilligt.

(P . Z . 12618 , M . A . II , 5245 .) Der Mutter des ver¬
storbenen Konskription samts -Akzejsisten Franz Bald!  a , Johanna

Ztadtrats -Sitzung vom 30 . Juli 1913.

Baldia,  wird das Sterbequartal im Betrage von 500 X be¬
willigt.

(P . Z . 12709 , Stadtbuchh ., 14186 .) Die von der Stadt¬
buchhaltung zufolge Gemeinderats -Beschlusses vom 27 . Oktober
1885 vorgelegte Nachweisung über die Belastung des Reservefonds
bis 30 . Juni 1913 , derznfolge vom Reservefonds noch ein Betrag
von 70 .627 X 50 d verfügbar bleibt und auf die Kassenbestände
der Betrag von 346 X 60 k überwiesen wurde , wird zur Kenntnis
genommen.

(P . Z . 12647 , M . A . XIV , 5301 .) Dem Vermessungshilfs¬
arbeiter Julius Han dl wird der Fortbezug der zweiten Lohn¬
hälfte des Taggeldes während der 28tägigen Waffenübung aus¬
nahmsweise bewilligt.

Der Worfihende konstatiert die Anwesenheit von mehr als
16 Stadträten.

(P . Z . 12914 , St . G . W ., 4939 .) Der Laternenwärter der
städtischen Gaswerke Johann Koutny  wird bei Anwesenheit von
mehr als 16 Stadträten in den bleibenden Ruhestand versetzt unter
Anweisung des normalmäßigen Ruhebezuges von wöchentlich 9 X
69 b nach dem Anträge der Direktion.

(P . Z . 12841 , M . A. X, 7131 .) Dem Ansuchen des Franz
Stal,  XX ., Klosterneuburgerstraße 47 , und des Josef Tugend-
s a m, XVII ., Hernalser Hauptstraße 113 , um die Gewährung der
Altersnachsicht zur Aufnahme in den Stand der städtischen SanitätS-
mannschaft wird aus prinzipiellen Gründen keine Folge gegeben.

(P . Z . 12724 , M . A . V, 441 .) Die zwischen dem Magistrate
und der Donauregulierungs -Kommission getroffene Vereinbarung
über die Zahlung des von der Gemeinde Wien zu leistenden Bei¬
trages zum Umbaue der Kaiser Franz Josef -Brücke wird genehmigt
und wird die Zustimmung erteilt , daß seitens der DonauregulierungS-
Kommission dem von der Gemeinde bestimmten Kollaudierungs¬
organe eine monatliche Zulage von 150 X ausbezahlt werde.

(P . Z . 12146 , M . A . lila , 241 .) 1. Von einer Beteiligung
an der englischen Studienreise der Deutschen Gartenstadtgesellschaft
sowie am IV . Internationalen Kongreß für Wohnungshygiene in
Antwerpen wird gemäß dem Magistrats -Antrage abgesehen.

2 . Am X. Internationalen Wohnungs ?Kongresse in Haag vom
8 . bis 13 . September 1913 beteiligt sich die Gemeinde Wien und
wird zu diesem Kongresse zwei Vertreter des Gemeinderats -Aus-
schusses für städtische Wohnungsfürsorge , sowie je einen Vertreter
des Magistrates , Stadtbauamtes und Stadtphysikates entsenden . Die
Vertreter der Gemeinde Wien werden ermächtigt , auf der Hin¬
oder Rückreise innerhalb einer Gesamtreisedauer von zwölf
Tagen die einschlägigen Einrichtungen anderer Städte zu be¬
sichtigen.

Nach dem Berichte und Anträge deS St . -A . Zatzka wird
beschlossen:

(P . Z . 12773 , M . A . III a , 436 , 446 .) Von einer Beteiligung
an der vom Englischen Nationalrate für Wohnungsfürsorge und
Städtebau ausgeschriebenen Studienreise wird abgesehen.

Der Magistrat wird ermächtigt , dem Englischen Nationalrate
für Wohnungsfürsorge für die Aufforderung zur Teilnahme an
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dieser Studienreise und der Stadt Köln für die Einladung zum
Besuche dieser Stadt den Dank auszusprechen.

(P . Z . 12794 , M . A . XV , 8928 .) Die Herstellung von
Zellensteinwünden für den Schulbau in der Amalienstraße im
XIII . Bezirke wird der Fürst Lie chten st ei n ' schen Unter-
Themenauer Tonwarenfabrik zu dem offerierten Preise von 10 .640 X
gegen Erlag einer Kaution von 1000 X und dreijährige Haftzeit
übertragen.

(P . Z . 12834 , B . A . XIII . 35853 .) Die Erbauung eines
sechseckigen , nach allen Seiten offenen , feuersicher eingedeckten , an
den Seitenkanten 3 30 m messenden Gartenhauses an der abge¬
kappten Ecke der Schweizertalstraße und Winzerstraße auf der
Liegenschaft Einl .-Z . 510 und 511 Ober - St . Veit im XIII . Bezirke
auf Vorgartengrund und die hiemit eintretende geringfügige Ab¬
weichung von den mit Gemeinderats -Beschluß vom 7. Oktober 1892,
Z . 5853 , festgesetzten Verbauungsbestimmungen wird genehmigt.

(P . Z . 12903 , St . S ., 864 .) Der Stadtrat beschließt den

Ankauf des Ölbildes „ Blick von der Türkenschanze auf Döbling"
von dem verstorbenen Maler Emmerich Fechter  um den Betrag
von 400 X für das Museum.

(P . Z . 12735 , M . A . XV. 9979 .) Zu den vom Bezirksschul¬
räte in der Note vom 5 . Juli 1913 gestellten Anträgen , betreffend

die Organisation der Schulen im neuen Schulgebäude in der

Amalienstraße im XIII . Bezirke , wird die Zustimmung erteilt.

(P . Z . 12756 , M . A . XXII , 2595 .) Die Zuschrift der k. k.
Zentral -Kommission für Denkmalpflege vom 16 . Juli 1913 , mit
welcher sie für die unentgeltliche Überlassung eines Exemplares des

General -Stadtplanes den verbindlichsten Dank ausspricht , wird zur
Kenntnis genommen

(P . Z . 12829 , St . S ., 464 .) Der Ankauf der von Professor
C . Kundmann  geschaffenen Gruppe „ Barmherziger Samariter"
in Bronzeguß um den Betrag von 3000 X wird genehmigt . Das
Werk ist in einer nach Einholung eines Magistrats -Antrages näher
zu bezeichnenden Humanitären Anstalt der Gemeinde Wien aufzu¬
stellen.

Die Kosten dieses Kunstwerkes werden auf den Reservefonds

verwiesen und sind auf einer neu zu eröffnenden außerordentlichen
Sub -Rubrik XII (Gruppe XIII ) zu verrechnen.

(P . Z . 12922 , M . A . VII , 909 .) 1 . Das vorgelegte Projekt
für den Umbau des Hauptunratskanales in der Diesterweggasse von
der Pfadenhauergasse bis zur Linzerstraße und der Anschlußstrecke
des Kanales in der Pfadenhauergasse mit dem veranschlagten und
bedeckten Kostenbeträge von 9400 X wird genehmigt.

2 . Das Bestbot der Firma Haaler L Kasparek  auf
Übernahme der Erd - und Baumeisterarbeiten im Betrage von

5021 X 70 k mit der begehrten Aufzahlung von 2 5 Prozent auf

die Kostenanschlagspreise wird angenommen.

(P . Z . 12857 , M . A . XI d , 4906 .) Für den Bau des
Pavillons I des Versorgungsheimes wird auf Grund des Ergeb¬
nisses der Offertverhandlung vom 14 . April 1913 die Einrichtung
der elektrischen Beleuchtung der Firma Nikola Bo fiel mann,  VII .,

Mondscheingaffe 17 (Anbotsumme 13 .248 X 95 d) und die Her¬

stellung der Blitzableiteranlage der Firma „ Ericsson " , Österreichische
Elektrizitäts -Aktiengesellschaft vormals Deckert L Homolka,  I .,
Kärntnerstraße 42 (Anbotsumme 1070 X 80 d) übertragen.

(P . Z . 12870 , M . A . XVI , 5907 .) Die im Jahre 1913 er¬
forderlichen , im Kostenanschläge und in der Aufnahmeschrift vom
23 . Juli 1913 bezeichneten Jnstandsetzungs -, beziehungsweise Jn-
standhaltungsarbeiten in der Kaiser Franz Josef -Landwehrkaserne
im XIII . Bezirke werden mit einem Kostenerfordernifse von
13 .415 X 98 d genehmigt und wird für den unbedeckten Teil
derselben ein Zuschußkredit zur Rubrik XII 4 1 « im Betrage von
rund 5500 X bewilligt.

Die Ausführung der Anstreicherarbeiten mit dem im Vor¬
anschläge vorgesehenen Betrage von 2037 X 14 d wird unter
Umgangnahme von einer Offertverhandlung dem städtischen Kon¬
trahenten Anton Tritten wein,  XIII ., Firmiangasse 47 , gegen
einen Nachlaß von 12 Prozent im Sinne seines Offertes vom
19 . Juni 1913 und gegen Erlag einer 5prozentigen Kaution,

welche vom Tage der qualitativen Schlußkollaudierung zwei Jahre
haftet , die abgesonderte Ausführung der Gerüstarbeiten wie im
Vorjahre der Firma H . Heiland  auf Grund des Offertes vom
3 . Juni 1913 übertragen.

Nach dem Berichte und Anträge deS St . -A . Schreiner
wird beschlossen:

(P . Z . 12694 , St . Str . B ., 129 .) Die Beteiligung der
„Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " an der „ Großen
Ausstellung Düsseldorf " wird grundsätzlich genehmigt und der
Straßenbahn -Direktor mit den weiteren Verhandlungen über die
Ausstellungsgegenstände betraut.

(P . Z . 12905 , St . Str . B ., 100 .) Es wird genehmigt , daß

seitens der städtischen Stellwagenunternehmung folgende Anzahl
und Arten von Wagenkasten in eigener Regie ausgeführt werden,

und zwar:
1. Ein offener Decksitzwagen.
2 . Zwei geschlossene Wagen ohne Decksitze mit Querbänken.
3 . Zwei Wagen mit geschlossenem Oberdeck.

(P . Z . 12911 , St . Str . B ., 100 .) Das Offert der Wiener
allgemeinen Motor -Omnibus - Gesellschaft m . b. H ., auf Beistellung

der Fahrtleistung für die Strecke Südbahnhof — Nordbahnhof der
städtischen Stellwagenunternehmung auf die Dauer von sechs Monaten
ab 1. November 1913 mit den vorhandenen zwei und zwei neu

bereitzustellenden Original englischen Daimler Autobus - Chassis aus
Coventry in England wird genehmigt.

Für die zwei bereits im Betriebe befindlichen Wagen gelte»
die mit dem Beschluß des Gemeinderats -Ausschufses vom 8 . Mai
1913 , Z . 7712 , festgestellten Bedingungen ; für die Beistellung der
beiden neuen englischen Autobus - Chassis , für welche die Karosserien
von der Gemeinde Wien selbst beigestellt werden , beträgt die Ver¬

gütung für den gefahrenen Kilometer ausschließlich Chauffeur,
Kondukteur und Garagierung 58 d bei Anwendung einer offenen

Karosserie , beziehungsweise 60 k bei Anwendung einer Karosserie
mit geschlossenem Oberdeck.

(P . Z . 12749 , St . Str . B -, 831/50 , 5 .) Das Ansuchen der
Telephon -Automaten -Unternehmung Robert B . IentzschL Komp -,

1*
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IV., Frankenberggasse 12, um Bewilligung zur Aufstellung weiterer
Telephon-Automaten in den Wartehallen der städtischen Straßen¬
bahn wird abgelehnt.

Der Aorsthe«de konstatiert die Anwesenheit von mehr als
16 Stadträten.

(P. Z. 12628, St . Stellw. Unt., 896.) Der Witwe des
Stellwagenkutschers Jakob Theuer,  Johanna Theuer,  wird bei
Anwesenheit von mehr als 16 Stadträten eine Pension von jährlich
200 L und für ihre vier minderjährigen Kinder ein Erziehungs¬
beitrag von jährlich je 50 X zuerkannt.

(P. Z. 12910, St . Str . B., 875/Rt.) Es wird genehmigt,
daß den Teilnehmern der diesjährigen Studienreise der Deutschen
Röntgen-Gesellschaft zu einer Besichtigungsfahrt am 17. September
1913 Sonderwagen, soweit verfügbar auch Salonwagen der
städtischen Straßenbahn unentgeltlich beigestellt werden.

(P. Z. 12828, St . Str . B., 4062/12.) Die von der Straßen¬
bahn-Direktion in Vorschlag gebrachten Texte der anzubringenden
Votivtafeln an den Bedienstetenwohnhäusern am Johann Hoffmann-
Platz und in der Wehlistraße sowie an dem Bahnhofgebäude und
an den Bedienstetenwohnhäusern in Speising werden genehmigt.

(P. Z. 12912, St . Str . B., 1219/Rp.) Zwei Unterbeamten
der städtischen Straßenbahn werden im Sinne des Antrages der
Direktion die erbetenen Gehaltsvorschüsse bewilligt.

(P. Z. 12825, St . Str . B., 808/Rt.) Die Ausfertigung von
Freikarten für die im Gesuche der Taubstummen-Abteilung an der
allgemeinen Volksschule IX., Canisiusgasse2, unter Posten1 bis 26
und 28 bis 35 namhaft gemachten 13 Schüler und 21 Schülerinnen
zur Fahrt auf der Straßenbahnstrecke zwischen Wohnung und Schule,
für die unter Posten 1, 2, 3, 5, 7, 9, 10, 11, 12, 15, 16, 19,
20, 21, 24, 30 und 35 namhaft gemachten auch mit der Gültig¬
keit für je eine Begleitperson für die Werktage des Schuljahres
1913/14 wird genehmigt.

(P. Z. 12824 St . Str . B., 809/Rt.) Die Ausfertigung von
Freikarten für die im vorgelegten Verzeichnisse der Taubstummen-
Abteilung an der allgemeinen Volksschule XV., Zinckgasse 12/14,
namhaft gemachten Schüler und Schülerinnen zur Fahrt auf
der Straßenbahnstrecke zwischen Wohnung und Schule, für die
unter Posten 25, 26, 27, 28, 29, 30, 32, 33, 34, 36, 38, 39
und 42 genannten auch mit der Gültigkeit für je eine Begleit¬
person für die Werktage des Schuljahres 1913/14 wird genehmigt.

(P. Z. 12826, St . Str . B., 839/Rt.) Es wird genehmigt, daß
1. den im Gesuche der Hilfsschule für schwachbefähigte, schul¬

pflichtige Kinder, XVIII., Anastasius Grün-Gasse 10, namhaft ge¬
machten 21 Schülern und 19 Schülerinnen Freikarten für die Straßen¬
bahnstrecke zwischen Wohnung und Schule, welche bezüglich der unter
Posten 1 bis 25 genannten Kinder auch für eine Begleitperson zu
gelten haben, ausgefertigt werden und

2. der Begleitperson Marie Fischer  eine Freikarte für alle
im Geltungsgebiete der Zeitkarten liegenden Straßenbahnlinien aus¬
gefertigt wird.

Sämtliche Freikarten haben nur für die Werktage des Schul¬
jahres 1913/14 zu gelten.

(P. Z. 12652, M. A. XIV. 5269.) St .-A . Hräf referiert
über das Ansuchen des SiegmundI . Stern  um Zustimmung zur
Löschung der auf der Realität Einl.-Z. 2176 Grundbuch Währing,
Or.-Nr. 56 Schulgasse, Ecke Abt Karl-Gasse 21 im XVIII. Bezirke
haftenden Verbindlichkeit zur Herstellung der richtigen Höhenlage auf
den zur Straßendurchführung abgetretenen Grundflächen und be¬
antragt die Gesuchsgewährungim Sinne des Magistrats-Antrages.

(Angenommen .)

(P. Z. 12746, B. A. XVIII, 971.) St .-R. Gräf  referiert
über ein Ansuchen um Ermäßigung der Hundesteuer pro 1912 für
fünf Hunde und beantragt die Genehmigung nach dem Bezirksamts-
Anträge. (Angenommen .)

(P. Z. 12256, M. A. III , 1529.) St .-R. Gräf  referiert
über das Anerbieten des Franz Schachinger  zur käuflichen Über¬
lassung der Realität Kat.-Parz. 495, Einl.-Z. 320 Grundbuch
Unter-Sievering (verlängerte Weinberggasse) im XIX. Bezirke im
Ausmaße von 3090 n? (hievon 1890 Baugrundfragmente) und
beantragt, das Offert im Sinne des Magistrats-Antrages abzulehnen.

(Angenommen .)

(P . Z. 12650, M. A. XIV, 5510.) St .-R. Gräf  referiert
über den Magistratsbericht, betreffend die freiwillige Eckabkappung
anläßlich des Umbaues der Realität Einl.-Z, 5540, XX. Bezirk Ecke
Greisenecker- und Rafaelgaffe, und beantragt, den Magistratsbericht
vom 19̂ Juli 1913, demzufolge Josef Wellner  sich bereit erklärt
hat, anläßlich des Umbaues der Realität Einl.-Z. 5540 Grundbuch
des XX. Bezirkes, Ecke Greisenecker- und Rafaelgaffe, den durch
die freiwillige Eckabkappung(4 m Frontlänge) unverbaut bleibenden
Grund per 4 4 m̂ bis zur Erteilung des Benützungskonsenses
unentgeltlich und lastenfrei in das öffentliche Gut zu übertragen,
zur Kenntnis zu nehmen. (Angenommen .)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R. Gräf  wird
weiterS beschlossen:

(P. Z. 12854, M. A. III , 4509.) Der Magistratsbericht,
daß das Versteigerungsverfahren bezüglich der Liegenschaft Einl-
Z . 32 Grundbuch Neulerchenfeld eingestellt wurde und daher eine
Beteiligung der Gemeinde Wien an der Versteigerung entfiel, wird
zur Kenntnis genommen.

(P. Z. 12940, M. A. XV, 10277.) Dem Franz Zalabsky,
XIX., Friedlgasse 10, welchem zufolge Stadtrats-Beschlusses vom
1. August 1912 die Ausführung der Möbeltischlerarbeiten für den
Schulbau in der Seeböckgafse im XVI. Bezirke übertragen wurde,
werden diese Arbeiten wegen unqualilätsmäßiger Lieferung im Sinne
deS 8 11, Absatz5 der allgemeinen Bedingnisse vorbehaltlich des
Anspruches der Gemeinde auf Schadloshaltungentzogen und der
Firma Gustav Miesiez,  XX., Klosterneuburgerstraße 76, zu den
Preisen ihres seinerzeitigen Offertes (5 Prozent Aufzahlung auf die
Kostenanschlagspreise) übertragen.

(P. Z. 12748, M. A. V, 1193.) Die nördliche Baulinie der
platzartigen Erweiterung der Wernhardtstraße an der Einmündung
der Maroltingergasse und der Montleartstraße im XVI. Bezirke wird
nach der im Plane des Stadtbauamtes Z. 1246/XIII ex 1913
rot schraffierten Linie^ 8 abgeändert.
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(P . Z . 12863 , M . A . VI , 3296 .) Für die Umpflasterung der

Währingerstraße im IX . Bezirke in der Strecke von der Berggasse

bis zur Boltzmanngasse , wofür mit dem Stadtrats -Beschlusse vom
16 . Mai 1913 , P . Z . 7984 , ein Betrag von 50 .000 L bewilligt
wurde , wird ein weiterer bedeckter Betrag von 3000 L bewilligt.

(P . Z . 12867 , M . A . XV, 9597 .) Die Arbeiten und Liefe¬

rungen für die Einrichtung der elektrischen Beleuchtungsanlage für

den Schulbau IX . , Grünentorgaffe 9/11 , werden der bestbietenden
Firma Mo essen L Reissel,  XIll ., Hietzinger Hauptstraße 110,

gegen den offerierten Nachlaß von 33 15 Prozent von den Kosten¬

anschlagspreisen übertragen.

(P . Z . 12653 , M . A . XIV , 4706 .) 1 . Dem Franz und der

Marie Schindler  wird die Abteilung der Liegenschaft Einl -

Z . 1119 Grundbuch Währing im XVIII . Bezirke , Kat .-Parz . 673/1
bis 673/4 und 154/2 Gersthoferstraße , Kat .-Parz . 1110 Katastral¬

gemeinde Ober -Döbling nach Maßgabe der vorgelegten Abteilungs¬

pläne auf eine Baustelle , eine unvollständige Baustelle und ein

Baustellenfragment als Parzellierung im Sinne des Magistrats-

Antrages bewilligt.
2 . Zur Ausstellung einer Löschungserklärung über die auf der

Liegenschaft Einl .-Z . 1119 Grundbuch Währing in 6 and Post 13

und zur Ausstellung einer Freilassungserklärung über die auf der¬

selben Liegenschaft in 6 snk Post 18 einverleibte Reallast für die
Baust . 3 und den Baustellenteil 2 auf Kosten der Gesuchsteller

wird unter der Bedingung die Zustimmung erteilt , daß die unter 1

genannte Abteilung gleichzeitig grundbücherlich durchgeführt wird.

(P . Z . 9363 , M . A . IV , 666/11 .) In der Straße , die von
der Kaasgrabengasse zur Kirche Maria Schmerzen im XIX . Bezirke

führt , sind nach dem vom Stadtbauamte ausgearbeiteten Entwürfe

zwei ganznächtige Auergasflammen durch die städtischen Gaswerke

zu errichten.
Die Flamme Nr . 70 ist zu versetzen.

(P . Z . 12255 , M . A . III , 188 .) Das Offert des Johann
Faller,  der Gemeinde Wien die im Grundbuche Nußdorf unter

Einl .-Z . 321 inneliegende Realität (Kahlenbergstraße ) im Gesamt¬

ausmaße von 2255 um den Pauschalpreis von 26 .000 L,

gleich zirka 11 L 53 d per Quadratmeter , käuflich zu überlassen,
wird mit dem Bemerken abgelehnt , daß die Gemeinde Wien die

Erwerbung dieser Liegenschaft nicht beabsichtigt.

(P . Z . 12648 , M . A . XIV , 5752 .) Dem Leopold gehet-

mayer  wird die Abteilung der in der Liegenschaft Einl .-Z . 43
des Grundbuches Grinzing im XlX . Bezirke (Himmelstraße 33)

inneliegenden Kat .-Parz . 230/1 nach Maßgabe der vorgelegten
Abteilungspläne auf die als provisorische Kat .-Parz . 230/3 und
230/1 bezeichnet «» Grundflächen , die Abschreibung der als pro¬
visorische Kat .-Parz . 230/3 bezeichneten Grundfläche von dem
Gutsbestande der Liegenschaft Einl .-Z . 43 und die Zuschreibung

zur Liegenschaft Einl .-Z . 774 desselben Grundbuches (Straffer¬
gasse) als Unter -Abteilung im Sinne des Magistrats -Antrages

bewilligt.

(P . Z . 12765 , M . A . III , 4954 .) Vorbehaltlich der vor¬
mundschaftsgerichtlichen Genehmigung übergibt Anton Poschacher
der Gemeinde die im Grundbuche Brigittenau unter Einl .-Z . 4016
rnneliegende Kat .-Parz . 4212/8 im Katastralausmaße von 1187 49 w '̂

und die im gleichen Grundbuche unter Einl .-Z . 4019 inneliegende

Kat .-Parz . 3886/6 im Katastralausmaße von 553 ' 38 m ,̂ insgesamt
somit Gründe im Ausmaße von 1740 87 oder von 484 lll"

als Straßengrund und überträgt diese Grundflächen in das Ver¬

zeichnis des öffentlichen Gutes gegen eine Schadloshaltung von
14 520 L im Sinne des Magistrats -Antrages.

(P . Z . 12971 , M . A . IX , 3633 .) Die Ausführung von
Decken in dem Zubaue zum Administrationsgebäude , dem Kantinen¬

gebäude und dem Werkstättengebäude in der Kaianlage des Lager¬
hauses der Stadt Wien mittels Formsteinbalken „ System Seidel"

auf Grund der Anbote vom 5 . Februar , 5 . und 17 . März 1913,
wird genehmigt.

Nach dem Berichte und Anträge des S1 . -A . Körmann
wird beschlossen:

(P . Z . 12921 , M . A. VIl , 650 .) 1 . Das vorgelegte Projekt
für den Umban des Hauptunratskanales in der Landstraßer Haupt¬

straße von Or .-N . 17 bis zur Rochusgasse und in der Rochus¬
gasse von der Landstraßer Hauptstraße bis zum Karl Borromäus-
Platz im III . Bezirke mit dem veranschlagten und bedeckten Kosten¬
erfordernisse von 67 .000 L wird genehmigt.

2 . Das Bestbot des Stadtbaumeisters Eduard Rzehaczek
auf Übernahme der Erd - und Baumeisterarbeitcn im Betrage von

42 .241 L 40 k mit der begehrten Aufzahlung von 1 Prozent auf
die Kostenanschlagspreise wird angenommen.

3 . Den in der Verhandlungsschrift vom 7. Juni 1913,

M . Abt . VII , 650 , getroffenen Vereinbarungen wegen Regelung

des allgemeinen Fuhrwerks - und Straßenbahnverkehres in der
Landstraßer Hauptstraße , beziehungsweise Einstellung des Straßen-

bahnverkehres in der Rochusgasse im III . Bezirke während des
Kanalbaues daselbst wird zugestimmt.

(P . Z . 12969 , M . A . XVI , 10476 .) Die dauernde Bequartierung

von 24 Pferden der k. k. ELandwehr -Feldhaubitzdivision Nr . 13
in der dem Anton und Georg Nagler  gehörigen Realität
III , Schützengasse 27/29 , mit dem auf Ausgabs -Rubrik XI -IX

bedeckten monatlichen Erfordernisse von 480 L wird genehmigend
zur Kenntnis genommen.

(P . Z . 12927 , M . A . XV. 10056 .) Auf dem Dachboden der

im Bau befindlichen Mädchen -Volksschule HI ., Petrusgasse 10 , ist

in dem gegen die Petrusgasse zu gelegenen sechsfenstrigen Raume

durch Aufführung von zwei Scheidewänden eine dreifenstrige Schul¬
küche, ein einfenstriger Abwaschraum und ein zweifenstriger Wasch-

und Bürgelraum zu schaffen . Die zwei gegen die hosseitig gelegene
Schulwerkstätte führenden Öffnungen sind derzeit abzumauern , daß

dadurch Nischen zur Aufstellung von Wandschränken geschaffen
werden.

Für diese baulichen Herstellungen wird vorbehaltlich des

anstandslosen Ergebnisses der Bauverhandlung der Baukonsens
erteilt.

(P . Z . 12873 , M . A . IX , 3468 .) Dem Bäckermeister Ludwig

Böck wird mit der Rückwirkung vom 15 . Mai 1913 die Lagerung

des von ihm angekauften Bauholzes auf dem Materiallagerplatze
des Zentral - Viehmarktes St . Marx gegen Entrichtung eines
monatlichen Platzzinses von 15 L bewilligt.

Dem Magistrate wird das Recht des jederzeitigen Widerrufes
Vorbehalten.
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(P . Z. 12926, M. A. XV, 10304.) St .-A . Arauueiß
referiert über die Note deS Bezirksschulrates, betreffend die Zu¬
stimmung zur Zuerkennung einer Wegentschädigung an den pro¬
visorischen katholischen Rcligionslehrer Giselar Ailinger  an¬
läßlich der Erteilung des katholischen Religionsunterrichtes an der
allgemeinen Volksschule für MädchenV., Vogelsanggaffe 36, in
der Zeit vom 19. September 1911 bis 13. Juli 1912 und be¬
antragt die Zustimmung zur Zuerkennung einer Wegentschädigung
im Betrage von 59 L 20 ll im Sinne des Magistrats-Antrages.

(Angenommen .)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R. Brauneiß  wird
weiters beschlossen:

(P. Z. 12929, M. A. XV, 10000.) Zu dem Anträge des
Bezirksschulrates vom 9. Juli 1913, G.-Z. 8709, betreffend die
Teilung der I. Abteilung der an der Knaben- und Mädchen-
Volksschule XIX., In der Krim 6, bestehenden Sammelstation für
die Erteilung des evangelischen Religionsunterrichtes wird nach
dem Magistrats-Antrage die Zustimmung erteilt.

(Vize-Bürgermeister Hoß übernimmt den Vorsitz.)

(P. Z. 12924, M. A. XV, 9391.) Zu den vom Bezirks¬
schulräte in der Zuschrift vom 28. Juni 1913 gestellten Anträgen,
betreffend die Änderung der Ordnung für die Erteilung des
evangelischen Religionsunterrichtes im XXI. Bezirke, wird die Zu¬
stimmung erteilt.

(P. Z. 12939, M. A. XV, 8807.) 1. Die Gemeinde Wien
gibt zur Pauschalierung der Kosten des israelitischen Religions¬
unterrichtes an den öffentlichen Volks- und Bürgerschulen Wiens
vom Schuljahre 1913/14 angefangen bis einschließlich des Schul¬
jahres 1917/18, und zwar für die Schuljahre 1913/14 und
1914/15 mit dem Betrage von je 48.000 L und für die Schul¬
jahre 1915/16 bis einschließlich 191̂ /18 mit dem Betrage von je
50.000 L, sowie zur Tragung der in diesen Schuljahren aus !
Anlaß der Erteilung des israelitischen Religionsunterrichtes in den !
städtischen Lokalitäten auflaufenden Beleuchtungs- und Beheizungs¬
kosten aus den eigenen Geldern die Zustimmung.

Die israelitische Kultusgemeinde hat dagegen die Kosten für
die Remunerierung jener Schuldiener zu tragen, welche an
städtischen Schulen in Verwendung stehen, an denen israelitischer
Religionsunterricht erteilt wird und von denen jedem einzelnen
von der Gemeinde Wien auf Rechnung dieser Kultusgemeinde ein i
Betrag von 30 L pro Schuljahr verabfolgt wird.

Weiters hat die israelitische Kultusgemeinde auf die Geltend¬
machung des von ihr behaupteten Anspruches auf Zahlung von
Wegenlschädigungen, auf die Entlohnung für die Erteilung des
subsidiarischen israelitischen Religionsunterrichtes und auf die Ent¬
schädigung für die Jugendgottesdienstexhortenauf die Dauer dieser
Pauschalierung zu verzichten.

Die fällig werdenden Pauschalsummensind in vier gleichen, im
vorhinein fälligen Raten, am 1. Oktober, 1. Jänner, 1. April und
1. Juli jedes Schuljahres flüssig zu machen.

2. Die Gemeinde Wien gibt die Zustimmung, daß eine
Klassenteilung in einer israelitischen Religionsstation ohneweiters
jeweils mit Zustimmung des k. k. Bezirksschulrates Wien stattfinden̂
kann, wenn die Schülerzahl der betreffenden Klasse größer ist als
die Anzahl der vorhandenen Sitzplätze in dem Klassenzimmer, vor- j

ausgesetzt, daß nicht eine Restringierung der Schülerzahl durch
Zuweisung an eine benachbarte Schule(Sammelstation) möglich ist.

3. Die Gemeinde Wien gibt zu den mit der Zuschrift des
k. k. BezirksschulratesWien vom 26. Juli 1913, Z. 6490, sub
Punkte 1 bis 7 gestellten Anträgen, betreffend Veränderungen der
Ordnung für die Erteilung des israelitischen Religionsunterrichtes
an den allgemeinen Volks- und Bürgerschulen Wiens vom Schul¬
jahre 1913/14 angefangen, die Zustimmung.

(P. Z. 12938, M. A. XV, 7998.) Zur Benützung des
Gartens Kat.--Parz. 1113/1 Grundbuch des VIII. Bezirkes Josef¬
stadt durch die Schulkinder der Schulen und die Waisenhaus¬
zöglinge des Waisenhauses VIII., Josefstädterstraße 95, in der im
Lokalaugenscheins-Protokolle vom 16. Juni 1913 festgelegten
Weise wird die Zustimmung erteilt und behufs Schaffung eines
entsprechenden Zuganges vom Hofe der genannten Schulen zu
diesem Garten die Herstellung einer Berbindungstüre mit dem
hiefür veranschlagten Kostenerfordernisse von 300 L genehmigt.

(P. Z. 12961, M. A. XV. 10228.) Zu der vom Ortsschul¬
rate des XVI. Bezirkes in Vorschlag gebrachten Schulsprengel¬
einteilung für die Volks- und Bürgerschulen des XVI. Bezirkes
wird die Zustimmung erteilt.

(P . Z. 12928, M. A. XV, 8164.) Das Ansuchen der
BürgerschullehrerswitweDorothea Wawrzik  um Belassung des
früheren erhöhten Erziehungsbeitrages von jährlich 528 L für ihre
Tochter Johanna wird nach dem Magistrats-Antrage abgelehnt.

(P. Z 12930, M. A. XV, 2922.) Die Beschwerde des
Zimmermalers Ferdinand Hawlik,  betreffend Rechnungsabstriche
anläßlich der Färbelungsarbeiten für die Schule XlV., Meisel-
straße 19, wird nach dem Magistrats-Antrage abgelehnt.

(P.Z. 12923, M. A. XV, 7207.) Die Instandsetzung des Turn-
! Platzes der Knaben-Volksschule XIV., Selzergaffe 19, mit den Kosten
! von 1167 L wird genehmigt; die Herstellungsarbeiten werden der

Firma Hans Felsinger,  V ., Margaretenstraße 129, zu dem
genannten Preise gegen Erlag einer Kaution von 80 L und gegen
eine fünfjährige Haftung für die Betonunterlage übertragen.

(P. Z. 12917, B. Sch. R., 8981.) Dem angesuchten Dienst¬
tausche des Bürgerschullehrers an der Bürgerschule für Knaben

>XVII., Kalvarienberggaffe33, Leopold Ei gl mit dem Bürger¬
schullehrer an der Bürgerschule für Knaben XVI., Koppstraße 75,
Julius Kretschmer  wird die Zustimmung erteilt.

(P. Z. 12962, M. A. XV. 10230.) Es wird die Zustimmung
^ erteilt,daß die Bürgerschule für Knaben XIX., Grinzingerstraße 59/61,

auch im Schuljahre 1913/14 im Schulgebäude XIX., Hammer¬
schmidtgaffe 26, belassen wird.

Dagegen wird die Zustimmung zur dauernden Trennung der
Bürgerschule für Mädchen XIX., Grinzingerstraße 59/61, von der
Bürgerschule für Knaben XIX., Grinzingerstraße 59/61, und Stellung
der elfteren unter eine selbständige(definitive). Leitung sowie zur
Vergrößerung des LehrstatuS an diesen beiden Bürgerschulen vom
Beginne des Schuljahres 1913/14 an verweigert.

^ Nach dem Berichte und Anträge deS St .-A - Wessely wird
j beschlossen:
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(P. Z. 12968, M. A. XXII, 1312.) Der Stadtrats-Beschluß
vom 18. Juli 1913, P . Z. 12135, wird reassumiert und der
Magistrat ermächtigt, weitere 2000 rw Scheiterholz von dem Trift-
Konsortium an der Schwarza zum Preise von 5 X 70 k per Raum¬
meter loko Hirschwang zu übernehmen.

(Bize-Bürgermeister Hierhammer  übernimmt den Vorsitz.)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-Hl. Müsch wird
beschlossen:

(P. Z. 12876, M. A. III, 4181.) Falls auf dem Gaudenz-
dorfergürtel im XII. Bezirke an der bei dem Augenscheine vom
29. April 1913, M. A. IV, 3919/12, bestimmten Stelle eine
Bedürfnisanstalterrichtet wird, sind die zwei der Ausführung
hinderlichen Bäume zu verpflanzen.

(P. Z. 12871, M. A. XVI, 3136.) 1. Der in Fortsetzung
der Kirchfeldgasse in Hetzendorf jenseits der Breitenfurterstraße an
der Gemeindegrenze gegen Atzgersdorf bis zum Grenzstein6 IV 57
hinziehende, etwa 360 m lange, derzeit 12 m, beziehungsweise4 w,
künftig 15 m breite Feldweg, vorläufig bestehend aus den Parzellen
378/30 und 445 öffentliches Gut, wird gleichfalls mit dem Namen
„Kirchfeldgasse" benannt.

2. Die neue, unbenannte, zwischen Or.-Nr. 177 und 179
Breitenfurterstraße abzweigende, gegen die Kirchfeldgasse führende,
16 m breite, in einer Länge von 30 m eröffnete Gasse, enthaltend
die Parz. 378/30 öffentliches Gut in Altmannsdorf, wird nach dem
am 13. Dezember 1894 verstorbenen, bewährten Altmannsdorfer
Schullehrer Josef Steininger „Steiningergafse " bezeichnet.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . Keindl wird
beschlossen:

(P. Z. 13150, M. A. VI, 3182.) 1. Das Projekt für die
Herstellung eines Holzstöckelpflasters in der Wipplingerstraße im
I. Bezirke in der Strecke vom Schottenring bis zur Helferstorfer-
straße und von der Rockhgasse bis zur Renngasse wird mit einem
Gesamtkostenbetragevon 69.667 X 47 b genehmigt, und werden
die seitens der privaten Interessenten zugesicherten Beiträge von
zusammen 5000 X angenommen.

2. Die Erd- und Pflasterungsarbeiten werden gegen eine
Aufzahlung von 5'5 Prozent und das Steinfuhrwerk gegen eine
Aufzahlung von 7 Prozent dem Franz Böck, XII., Wolfgang¬
gasse 39, und die Holzstöckelpflasterungsarbeiten der Firma Guido
Rütgers,  IX ., Liechtensteinstraße 20, gegen eine Aufzahlung von
10 Prozent übertragen.

3. Die Arbeiten sind ungesäumt in Angriff zu nehmen.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-Hl. Ar. Kaas
wird beschlossen:

(P. Z. 12775, M. A. XII, 22565.) Die Durchführung der
vom Magistrate in Vorschlag gebrachten Herstellungen im Franz
Josef-Kinderhospiz in Sulzbach mit dem veranschlagten Gesamt¬
kostenbetrage von 10.500 X, welcher auf die Jnteressenüberschüsse
der Theodor und Rosa Tümal-Stiftung zu verweisen ist, wird
genehmigt.

Die Arbeiten sind durch die im Stadtbauamtsberichte erwähnten
Firmen, die Isolierung der Vorratskammer durch den Maurer¬
meister Treu  in Ischl auszuführen.

Die Bestimmung der Haftzeiten und des Kautionserlages hat
im Sinne der Stadtbuchhaltungsäußerung zu erfolgen.

Der Magistrat wird beauftragt, Vorsorge zu treffen für die
Instandsetzung der Küche(Verkachelung eventuell Klinkerpflaster)
und des Abwaschraumes(Herstellung einer hölzernen, mit Blech
verkleideten Abwaschvorrichtung) und Anbringung einer gut sicht¬
baren Aufschriftstafelan der Straße. Hiefür wird ein Betrag von
rund 2000 X, der auf die Tümal-Stiftung zu verweisen ist,
bewilligt.

(P. Z. 12879, M. A. X. 826.) Der Firma Brau mü l le r
L Sohn  wird für die der Ärzte-Bibliothek des Kaiserjubiläums-
Spitales gewidmete Spende von 26 Bänden medizinischer Werke
der Dank ausgesprochen.

(P. Z. 12875, M. A. III , 3287.) Die Aufstellung von drei
Blumentischen in den Direktionsräumen des Kaiserjubiläums-Spitales
der Gemeinde Wien wird genehmigt und hiefür ein Betrag von
jährlich 300 X bewilligt, welcher zu Lasten des Betriebes des
Jubiläumsspitales zu verrechnen ist.

Die Arbeiten sind von der Stadtgarten-Direktion durch¬
zuführen.

Nach dem Berichte und Anträge des S1.-A . Kuoll wird
beschlossen:

(P. Z. 12907, B. A. XXI, 24394.) Für die Herstellung eines
Materialschuppens im städtischen Hause XXl., Konstanziagafse 1,
wird gemäßH 105 Wr. B.-O. die Baubewilligung erteilt.

(P. Z. 12908, B. A. XXI, 44293/12.) Das seitens des Ignaz
Wodicka,  XXI ., Am Spitz 16, vorgelegte Projekt für einen
Parterre-Hofeinbau im vorbezeichneten Hause, für welchen das
magistratische Bezirksamt die Baubewilltgung zu erteilen beabsichtigt,
wird zur Kenntnis genommen.

(Schluß der Sitzung .)

OemetnderatS-ZlluBschuß
für die

Verleihung des Heimatrechtes und des Bürgerrechtes.
Bericht

über die Sitzung des Gemeinderats -Ausschusses für
die Verleihung des Heimatrechtes und Bürgerrechtes

der Stadt Wien vom 1. Juli LSIS.
Vorsitzende: Obmann: G.-R . Rain.

Obmann-Stellvertreter: G.-R . Dechant.
Anwesende: Aich Horn,

Breuer,

Dürbeck,
Eder  Alois,
Findenigg , R . v.
Glößl,
Götz,
G o h o u t,
Hallmann,
H ei n d l,

Höck,
Kn oll,
Kurz,
Oppenberqer,
Pichler,
Notier,

Rykl,
Sadilek,

V a u g o i n,
W i esin g e r.
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Beurlaubt : G .-R . Wimberger.
Beigezogen: Magistrats -Sekretär Dr . Wagner.
Schriftführer : Magistrats -Kommissär v. Radler.

Hvman« H.-K. Kai» eröffnet die Sitzung.

(8980.) K.-K . Kotter referiert über das Gesuch des Dr.
Leo Hellmann,  Rechtspraktikant , um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (VIII . Bezirk.) (Angenommen .)

(10940 .) G.-R. Rotter  referiert über das Gesuch des
Emmerich Bedlivy,  Kondukteur , um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (VIII . Bezirk.) (Angenommen .)

(10887.) G .-R . Rotter  referiert über das Gesuch des
Johann Ringer,  Werkführer , um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung. (VIII . Bezirk.) (Angenommen .)

(10499 .) O.-K . Kai « referiert über das Gesuch des Karl
Kafka,  Pfarrmesner , um Verleihung des Bürgerrechtes
und beantragt die Gesuchsgewährung. (VIII . Bezirk.)

(Angenommen .)

(10884 .) H.-K . Kotter referiert über das Gesuch des
Richard Schaffhäuser,  Drechslermeister, um Zusicherung
der Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt
die Gesuchsgewährung. (VIII. Bezirk.) (Angenommen .)

(10885 .) G.-R. R o t t er referiert über das Gesuch des Franz
Trimmel,  Geschäftsdiener, um Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (VIII. Bezirk.) (Angenommen .)

(10886.) G.-R. Rotter  referiert über das Gesuch des
Otto Deszan,  Photograph , um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung. (VIII. Bezirk.) (Angenommen .)

(10490.) H.-K. Kastman« referiert über das Gesuch des
Ferdinand Domus ovich,  Geschäftsleiter und Buchhalter, um
Verleihung des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (V. Bezirk.) (Angenommen .)

(10520.) G.-R. Hallmann  referiert über das Gesuch des
Laurenz Schwarzböck,  Gemischtwaren -Verschleißer, um Ver¬
leihung des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (V. Bezirk.) (Angenommen .)

(10878 .) G.-R. Hallmann  referiert über das Gesuch der
Olga Meittinger,  Kleidermachergehilfin, um Zusicherung
der Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt
die Gesuchsgewährung. (V. Bezirk.) (Angenommen .)

(10920 .) G.-R. Hallmann  referiert über das Gesuch des
Emil Knöfel,  Schuhmachermeister, umZusicherung der A u f-

nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung. (V. Bezirk.) (Angenommen .)

(10896 .) G.-R. Hall mann  referiert über das Gesuch der
Theresia König,  Handarbeiterin , um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung. (V. Bezirk.) (Angenommen .)

(10859 .) G.-R. Hallmann  referiert über das Gesuch des
Franz Haberler,  Ingenieur , um Aufnahme in den Wiener
Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(V. Bezirk.) (Angenommen .)

(10845.) H.-K . Hpperrverger referiert über das Gesuch des
Josef S ch achin ger,  Selchwaren -Verschleißer, um Verleihung
des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(II . Bezirk.) (Angenommen .)

(10388 .) G.-R. Oppenberger  referiert über das Gesuch
des Johann Brückner,  Gastwirt, um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (II . Bezirk.)

(Angenommen .)

(10389 .) G.-R . Oppenberger  referiert über das Gesuch
des Josef Jungwirth,  Gastwirt und Hausbesitzer, um Ver¬
leihung des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (II . Bezirk.) (Angenommen .)

(10480 .) G.-R. Oppenberger  referiert über das Gesuch
des Leopold Glück , Schuhmachermeister, um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (II . Be¬
zirk.) (Angenommen .)

(10483.) G.-R. Oppenberger  referiert über das Gesuch
des Johann Philipp,  Schneidermeister , um Verleihung
des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(II . Bezirk.) (Angenommen .)

(10481.) G.-R . Oppenberger  referiert über das Gesuch
des Anton Zieger,  Geschäftsführer , um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (II . Be¬
zirk.) (Angenommen .)

(17215 .) G.-R. Oppenberger  referiert über das Gesuch
des Adalbert B ar ta , Monteur, um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (II . Bezirk.)

(Angenommen .)

(4685 .) G.-R . Oppenberger  referiert über das Gesuch
des Karl Trautmann,  Dienstmann und Portier , um Ver¬
leihung des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (II . Bezirk.) (Angenommen .)

(10513.) O.-K . Atois Kder referiert über das Gesuch des
Johann Brunner,  Fiakereigentümer , um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (XIX. Be¬
zirk.) (Angenommen .)

(10479.) G.-R. Alois Eder  referiert über das Gesuch des
Stephan Kaprinai,  Handelsgärtner , um Verleihung des
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Bürgerrechtes und beantragt die Gesuchsgewährung. (XIX.
Bezirk.) (Angenommen .)

(10478.) G.-R. Alois Eder  referiert über das Gesuch des
Anton Auer,  Wsttschaftsbesitzer, um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (XIX. Bezirk)

(Angenommen .)

(10511.) G.-R. Alois Eder  referiert über das Gesuch des
Georg Goldmann,  k . k. Schuldiener, um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (XIX.
Bezirk.) (Angenommen .)

(10958.) G -R. Alois Eder  referiert über das Gesuch des
Anton Glatter,  Glasermeister, um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (XIX. Bezirk.)

(Angenommen .)

(10512.) G.-R. Alois Eder  referiert über das Gesuch des
Johann Helm reich,  Haus - und Baumwollbleichereibesitzer, um
Verleihung des Bürgerrechtes  und beantragt die Ge¬
suchsgewährung. (XIX. Bezirk.) (Angenommen .)

(10515.) G.-R. Alois Eder  referiert über das Gesuch des
Stephan Jambrich,  Gastwirt und Hausbesitzer, um Ver¬
leihung des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchs-
gcwährung. (XIX. Bezirk.) (Angenommen .)

(10868.) G.-R. Alois Eder  referiert über das Gesuch des
Anton Cetkovsky,  Taglöhner , um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (XIX. Bezirk.) (Angenommen .)

(10953.) G.-R. Alois Eder  referiert über das Gesuch der
Ediths Nedorost,  Kindergärtnerin, um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs-
grwährung. (XIX. Bezirk.) (Angenommen .)

(10952.) G.-R. Alois Eder  referiert über das Gesuch der
Ositha Nedorost,  Kindergärtnerin, um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (XIX. Bezirk.) (Angenommen .)

(10503.) H.' Hl. Wiestuger referiert über das Gesuch des
Franz Muzik,  Hausbesitzer und Armenrat, um Verleihung
des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(XIV. Bezirk.) (Angenommen .)

(10468.) G.-R. Wiesinger  referiert über das Gesuch des
Jnuoceuz Kotasek,  Schuhmachermeifter, um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (XIV.
Bezirk.) (Angenommen .)

(11183.) G.-R. Wiesinger  referiert über das Gesuch des
Matthias Msyerhofer,  Gastwirt , um Zusicherung der
Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung. (XtV. Bezirk.) (Angenommen .)

(1114S.) G.-R. Wiesinger  referiert über das Gesuch der
Marie Veitschegger,  Lehrerin , um Aufnahme in den

Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (XlV. Bezirk.)

G.-R. Oppenberger  beantragt die Ablehnung.
Referenten-Antrag angenommen.

(11188.) G.-R. Wiesiager  referiert über das Gesuch des
Anton Stagel,  Aushilfsdiener, um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindcverband und beantragt die Ge¬
suchsgewährung. (XIV. Bezirk.) (Angenommen .)

(10929.) G.-R. Wiesinger  referiert über das Gesuch des
Ludwig Richter,  Tischlergehilfe, um Zusicherung der Auf -
nähme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Ge¬
suchsgewährung. (XIV. Bezirk.) (Angenommen .)

(10979.) G.-R. Wiesinger  referiert über das Ansuchen
des Bernhard Schrems,  Fleischselchergehilfe, um Herabsetzung der
Taxe für die nach tz5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung
der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverbandund beantragt, die
Herabsetzung der Taxe auf 200 X zu genehmigen.

(Angenommen .)

(10965.) G.-R. Wiesinger  referiert über das Ansuchen
des Johann Lehoczky,  Tischlermeister, um Herabsetzung der
Taxe für die nachK 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung
der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverbandund beantragt, die
Herabsetzung der Taxe auf 200 X zu genehmigen.

(Angenommen .)

(11.96.) H.-K . Astter referiert über das Ansuchen des
Ignaz Horvath,  Gemischtwarenhändler, um Herabsetzung der
Taxe für die nach tz 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zu¬
sicherung der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und
beantragt, die Herabsetzung der Taxe auf 40 X zu genehmigen.

(Angenommen .)

(10477.) H -K . Icchant referiert über das Gesuch des
Leopold Karl,  Privatier und Hausbesitzer, um Verleihung
des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(XVIII. Bezirk.) (Angenommen .)

(11160.) G.-R. Dechant  referiert über Gesuche um Zu¬
sicher u n g der Au f n ah me in den Wiener Gemeindeverband
von Parteien des XV. Bezirkes und beantragt die Zusicherung der
Aufnahme an:

Alois Cermak,  Oberteilherrichtergchilfe.
Leopold Cermak,  Oberteilherrichter.
Eduard Cermak,  Schüler. (Angenommen .)

(10869.) G.-R Dechant  referiert über das Gesuch des
Johann Plaschka,  provisorischer Lehrer, um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (Angenommen .)

(10870.) G.-R. Dechant  referiert über das Gesuch der
Adele Litzlachner,  Sprachlehrerin, um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (Angenomme n.)

2
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(10955 .) G .-R . Dechant  referiert über das Gesuch der
Anna Wöginger,  Lehrerin , um Aufnahme in den Wiener
Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung.

(Angenommen .)

(11379 .) G .-R . D e ch a n t referiert über das Gesuch der
Anna Artner,  Volksschullehrerin , um Aufnahme in den Wiener
Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung.

(Angenommen .)

(8829 , M . A . XI », 6971 ) G .-R . Dechant  referiert über
die Verzichtleistnng des Matlhias Starsich  auf die Erwerbung
des Heimatrechtes in Wien und beantragt , den Ausschuß - Beschluß
vom 29 . Februar 1912 , P . Z . 3127 , zu widerrufen.

(Angenommen .)

(8828 , M . A . XI a, 6839 .) G .-R . Dechant  referiert über
die Erwerbung des Heimatrechtes in Wien durch Friedrich
Zschemisch  und beantragt , den Ausschuß -Beschluß vom 9 . No¬
vember 1911 , zu widerrufen . (Angenommen .)

(8977 , M . A . XI a , 7524 .) G .-R . Dechant  referiert über
die Verzichtleistung des Felix Spitko  auf die Erwerbung des
Heimatrechtes in Wien und beantragt , den Ausschuß -Beschluß vom
10 . Juli 1907 , P . Z . 7558 , zu widerrufen . (Angenommen .)

(8978 , M . A . Xl a, 5977 .) G .-R . Dechant  referiert über
die Verzichtleistung des Franz Iech auf die Erwerbung des Heimat¬
rechtes in Wien und beaniragt , den Ausschuß -Beschluß vom 20 . De¬
zember 1905 , P . Z . 9375 , zu widerrufen . (Angenommen .)

(10960 , M . A . XI », 9140 .) G .-R . Dechant  referiert über
die Verzichtleistung des Heinrich Zeller  auf die Verleihung des
Bürgerechtes und beantragt , den Ausschuß -Beschluß vom 6 . Mai
1913 , P . Z . 7599 , zu widerrufen . (Angenommen .)

(11305 , M . A . XI », 8127 .) G .-R . Dechant  referiert über
die Verzichtleistung des Max Richter  auf die Erwerbung des
Heimatrechtes in Wien und beantragt , den Ausschuß -Beschluß vom
18 . April 1913 , P . Z . 5076 , zu widerrufen.

(Angenommen .)

(11306 , M . A . XI », 5427 .) G .-R . Dechant  referiert über
die Zusicherung der Erwerbung des Heimatrechtes in Wien durch
Adalbert Bott  und beantragt , den Ausschuß -Beschluß vom 26 . No¬
vember 1902 , zu widerrufen . (Angenommen .)

(11307 , M . A . XI », 4574 .) G .-R . Dechant  referiert über
die Zusicherung der Erwerbung des Heimatrechtes in Wien durch
Martin Hrivula  und beantragt , den Ausschuß -Beschluß vom
3 . Oktober 1911 , P . Z . 14933 , zu widerrufen . (Angenommen .)

(11308 , M . A . XI », 6005 .) G .-R . Dechant  referiert über
die Verzichtleistung des Franz Schreiber  auf die Erwerbung des
Heimatrechtes in Wien und beantragt , den Ausschuß -Beschluß vom
22 . Mai 1906 , P . Z . 5724 , zu widerrufen . (Angenommen)

(11309 , M . A . XI », 7265 .) G .-R . Dechant  referiert über
die Verzichtleistung des Johann Horwath  auf die Erwerbung des

Heimatrechtes in Wien und beantragt , den Ausschuß -Beschluß vom
29 . Oktober 1907 , P . Z . 13710 , zu widerrufen.

(Angenommen .)

(11310 , M . A . XI », 7505 .) G .-R . Dechant  referiert über
die Verzichtleistung des Friedrich Hirsch  auf die Erwerbung des
Heimatrechtes in Wien und beantragt , den Ausschuß -Beschluß vom
31 . März 1908 , P . Z . 1417 , zu widerrufen.

(Angenommen .)

(11311 , M . A . XI », 6174 .) G .-R Dechant  referiert über
die Verzichtleistung der Wilhelmine Majewska  auf die Er¬
werbung des Heimatrechtes in Wien und beantragt , den Ausschuß-
Beschluß vom 6 . März 1913 zu widerrufen.

(Angenommen .)

(11312 , M . A . Xl », 5990 .) G .-R . Dechant  referiert über
die Verzichtleistung des Josef Paul  auf die Erwerbung des
Hcimatrechtes in Wien und beantragt , den Ausschuß -Beschluß vom
20 . November 1906 , P . Z . 2537 , zu widerrufen.

(Angenommen .)

(11313 , M . A . XI », 13979 .) G .-R . Dechant  referiert
über die Verzichtleistung der Antonia Reisinger  auf die Er¬
werbung des Heimatrechtes in Wien und beantragt , den Ausschuß-
Beschluß vom 26 . November 1912 P . Z . 19057 , zu widerrufen.

(Angenommen .)

(Obmann - Stellvertreter G .-R . Dechant  übernimmt den
Vorsitz .)

(10487 .) H . - A . Areuer referiert über das Gesuch des
Matthias Vogeltanz,  Schneidermeister , um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (IV . Be¬
zirk.) (Angenommen .)

(10517 .) G .-R . Breuer  referiert über das Gesuch des Johann
Winkler,  Wirkwaren - Erzeuger , um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . ( IV . Bezirk .)

(Angenommen .)

(11181 .) G .-R . Breuer  referiert über das Gesuch des Rudolf
Schmidt,  Handelsangestellter , um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Ge¬
suchsgewährung , (IV . Bezirk .) (Angenomm  e n .)

(10877 .) G .-R . Breuer  referiert über das Gesuch der Sophie
Brunnacker,  Lehrerin , um Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (IV . Bezirk .) (Angenommen .)

(10876 .) G .-R . Breuer  referiert über das Gesuch des Michael
Telia,  Türsteher , um Zusicherung der Aufnahme  in
den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchsgewährung.
(IX. Bezirk.) (Angenommen .)

(8635 .) G .-R . Breuer  referiert über das Gesuch des Adalbert
Fekete,  Gemischtwarenhändler , um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (XV. Bezirk .) (Angenommen .)
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(6742 .) G .-R . Breuer  referiert über das Ansuchen des
August En gelle,  Korrektor , um Herabsetzung der Taxe für die
nach Z 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , die Herabsetzung der
Taxe auf 100 X zu genehmigen. (Angenommen .)

(8755 .) G .-R . B r eu e r referiert über das Ansuchen des Adalbert
Stefancsics,  Friseurgeschäftsinhaber , um Herabsetzung der Taxe
für die nach tz 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Auf¬
nahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , die
Herabsetzung der Taxe auf 200 X zu genehmigen.

(Angenommen .)

(10861 .) H .-A . Aichhor « referiert über das Gesuch des
August Kaspar,  Gebäcksausträger , um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (V. Bezirk.) (Angenommen .)

(10898 .) G .-R . Aichhorn  referiert über das Gesuch des
Karl Seele,  Porzellanmalergehilfe , umZusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung . (Taxe 800 X.) (V. Bezirk.)

(Angenomme  n.)

(10897 .) G .-R . Aichhorn  referiert über das Gesuch des
Hugo D ersch att a v. Stand hall,  Kanzleidiener , um Zu¬
sich e run g der A uf nah m e in den Wiener Gemeindeverband
und beantragt die Gesuchsgewährung . (V. Bezirk.)

(Angenommen .)

(10502 .) H .-A . HöH referiert über das Gesuch des Johann
Bure  sch, Werkführer , um Verleihung des Bürgerrechtes
und beantragt die Gesuchsgewährung . (XII . Bezirk.)

(Angenommen .)

(10925 .) G .-R . Götz referiert über das Gesuch des Josef
Dragovics,  Geschäftsdiener , um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung . (XII . Bezirk.) (Angenommen .)

(10926 .) G .-R . Götz referiert über das Gesuch des Andreas
Braun,  Buchbindergehilfe , um Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (XII . Bezirk.) (Angenommen .)

(11158 .) G .-R . Götz referiert über das Gesuch des Thomas
Weber,  Pfeifenmachergehilfe , um Zusicherung der Auf¬
nah  m e in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (XII . Bezirk.) (Angenommen .)

(41159 .) G .-R Götz referiert über das Gesuch des Georg
Lechner,  Bäckergehilfe , um Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (XII . Bezirk.) (Angenommen .)

(11202 .) G .-R . Götz referiert über das Ansuchen des Ignaz
Freund,  Agent , um Herabsetzung der Taxe für die nach tz 5
der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband und beantragt , das Ansuchen, beziehungs¬
weise die Herabsetzung der Taxe abzulehnen . (Angenommen .)

(10976 .) G .-R . Götz referiert über das Ansuchen des Anton
Mikula,  Kellner , um Herabsetzung der Taxe für die nach
8 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , die Herabsetzung
der Taxe auf 200 X zu genehmigen. (Angenommen .)

(10964 .) G .-R . Götz referiert über das Ansuchen des Jakob
Fischer,  Agent , um Herabsetzung der Taxe für die nach tz 5 der
Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband und beantragt , das Ansuchen, beziehungs¬
weise die Herabsetzung der Taxe abzulehnen . (Angenommen .)

(10963 .) G .-R . G ö tzreferiert über das Ansuchen der Theresia
Furtner,  Hausbesorgerin , um Herabsetzung der Taxe für die
nach tz 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Auf¬
nahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt , die Herab¬
setzung der Taxe auf 80 X zu genehmigen. (Angenommen .)

(10961 .) G .-R . Götz referiert über das Ansuchen des Paul
Prandl,  Geschäftsdiener , um Herabsetzung der Taxe für die nach
tz 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme in
den Wiener Gemeindeverband und beantragt , die Herabsetzung der
Taxe auf 100 X zu genehmigen. (Angenommen .)

(11201 .) G .-R . Götz referiert über das Ansuchen des Michael
Nickl , Bäckergehilfe, um Herabsetzung der Taxe für die nach tz 5
der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband und beantragt , das Ansuchen, beziehungs¬
weise die Herabsetzung der Taxe abzulehnen . (Angenommen .)

(10945 .) G .-R . Götz referiert über das Gesuch des AloiS
Kloibhofer,  Gastwirt , um Aufnahme in den Wiener
Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung
(XII . Bezirk.) (Angenommen .)

(10946 .) G .-R . Götz referiert über das Gesuch des Franz
Haresleben,  Weißgerbergehilfe , um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs-
gcwährung . (XII . Bezirk.) (Angenommen .)

(11148 .) G .-R . Götz referiert über das Gesuch des Theodor
Mahr,  k . k, Ober -Postmeister , um Aufnahme in den Wiener
Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung
(XII . Bezirk.) (Angenommen .)

(10911 .) H .-A . Aüköeck referiert über das Gesuch des
Franz Arthofer,  Zimmerpolier , um Zusicherung der
Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung . (IX. Bezirk.) (Angenommen .)

(10910 .) G .-R . Dürbeck  referiert über das Gesuch des
Karl Zuck , Privatbeamter , um Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchs-
gewähiung . (IX. Bezirk.) (Angenommen .)

(10886 .) G .-R . Dürbeck  referiert über das Gesuch des
Ferdinand Pusch , Gastwirt , um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung . (IX. Bezirk.) (Angenommen .)

2 *
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(12204 .) G.-R. Dürbcck  referiert über das Ansuchen des
Mdteas Laden st ein,  Kohlenhändler, um Herabsetzung der Taxe
für die nach 8 5 der HeimatgesetznoveÜe erlangte Zusicherung der
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt, die
Herabsetzung der Taxe auf 100 X zu genehmigen.

(Angenommen .)

(10961.) G.-R. Dürbcck  referiert über das Ansuchen der
Rosalia Fojtlin,  Wäscherin, um Herabsetzung der Taxe für die nach
8 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt, das Ansuchen, ^
beziehungsweise die Herabsetzung der Taxe abzulehnen. !

(Angenommen .) !

(10942.) G.-R. Dürbeck  referiert über das Gesuch der !
Karoliüe G er h artl  geprüfte Handarbeitslehrerin, um Auf - !
nähme in den Wiener Gemeindeverband  und beantragt
die Gesuchsgewährung. (IX. Bezirk.) (Angenommen .)

(10863 .) G.-R . Dürbcck  referiert über das Gesuch des
Ernst Hruby,  Geometer , um Aufnahme in den Wiener
Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung- l
(IX. Bezirk.) (Angenommen .) >

(11315 , M B. A. IX, 6671 .) H .-A . Kurz referiert über das !
Ansuchen der Katharina Fanta,  Witwe nach dem am 15. Fe- j
bruar Io 13 vor Ablegung des Bürgereides verstorbenen Karl
Fanta,  um Zuerkennung aller mit dem Bürgerrechte verbundenen
Vorteile und beantragt:

Der Katharina Fanta (geborenen Schmied ), geboren am
16. November 1874 zu Stannern in Mähren, und deren einzigem
ehelichen Kinde Antonia Katharina Fanta,  geboren am 23. Mai
1904 in Wien, Pfarre Reindorf, werden alle mit dem Bürger¬
rechte verbundenen Vorteile zue>könnt. (Angenommen .)

(11184 .) G.-R. Kurz  referiert über das Gesuch der
Marie Bär,  Korbflechtei Meisterin, um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Ge¬
suchsgewährungunter Nachsicht der von dem verstorbenen Gatten
Paul Gerhard,  Johann Bär,  bereits eingezahlten Taxe per
40 X. (XI. Bezirk.) (Angenommen .)

(10890 .) G.-R. Kurz  referiert über das Gesuch des
Johann Mikulecz,  Hilfsarbeiter , um Zusicherung der
Aufnahme  in den Wiener GemriNdeverbandund beantragt die
Gefuchsgewährung. (Xl. Bezirk.) (Angenommen .)

(10396 .) A >U . Hlößl referiert über das Gesuch des Anton
Wilhelm,  Gastwirt , um Verleihung des Bürgerrechtes
und beantragt die Gesuchsgewährung. (Vs. Bezirk.)

(Angenomme  n.)

(10899.) G.-R. Glößl  referiert über das Gesuch der Marie
Wiener,  Modistengehilfin, um Aufnahme in den Wiener
Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(VI. Bezirk.) (Angenommen .)

(10879 .) G.-R. Glößl  referiert über das Gesuch des
Adalbert Kohlbauer,  Advokatursbeamter , um Zusicherung

der Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt
die Gesuchsgewährung. (VI. Bezirk.) (Angenommen .)

(11199 .) G.-R. Glößl  referiert über das Ansuchen der
Angelina Moscatelli,  Zimmervermieterin, um Herabsetzung der
Taxe für die nach 8 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung
der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt, die
Herabsetzung der Taxe auf 100 X zu genehmigen.

(Angenommen .)

(11193.) G.-R . Glößl  referiert über das Ansuchen des Fritz
Pflänzel,  Mcchanikermeister, um Herabsetzung der Taxe für
die nach 8 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der
Aufnahme in den Wiener Gemeindrverband und beantragt, die
Herabsetzung der Taxe auf 100 X zu genehmigen.

(Angenommen .)

(11190 .) G.-R. Glößl  referiert über das Ansuchen der
Franziska Accurti,  Damenschneidermcistenn, um Herabsetzung
der Taxe für die nach Z 5 der Heimatgesetznovelleerlangte
Zusicherung der Aufnahme in den Wiener Gcmeindeverband und
beantragt, die Herabsetzung der Taxe auf 100 X zu genehmigen.

(Angenommen .)

(10978.) G.-R . Glößl  referiert über das Ansuchen des
Paul Farkas,  Schneidermeister , um Herabsetzung der Taxe für
die nach 8 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beäntragt, die
Herabsetzung der Taxe auf 100 X zu genehmigen.

(Angenommen .)

(11143.) G.-R. Glößl  referiert über das Gesuch des
Georg Zakovsky,  Schlossergehilfe, um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (VI. Bezirk.) (Angenommen .)

(»630.) K.-A . Kei « dk referiert über das Gesuch des
Anton Schmidt,  k u. k. Hofstabsfeldwebel, um Zusicherung
der Ausnahme  in den Wiener Gemeindeverbandund beantragt
die Gesuchsgewährung. (I. Bezirk.) (Angenommen .)

(8632.) G.-R . Heindl  referiert über das Gesuch der
Karoline Weferling,  Verkäuferin , um Zusicherung der
Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverbandund beantragt die
Gesuchsgewährung. (I. Bezirk.) (Angenommen .)

(8696.) G.-R Heindl  referiert über das Gesuch des
Eduard Rieß,  KaffrehauSbesitzer, um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung. (I. Bezirk.) (Angenommen .)

(10914 .) G.-R. Heindl  referiert über das Gesuch des
Ferdinand Paupl,  Hausbesorger , um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung. (I . Bezirk.) (Angenommen .)

(H157 .) G.-N. Heindl  referiert über das Gesuch der
Marie Maus,  Private , um Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die GesuchS-
gewährung. (I. Bezirk.) (Angenommen .)
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(11187 .) G.-R. Heindl  referiert über das Gesuch des !
Franz Trzesniewski,  Gastwirt , um Zusicherung der
Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverbandund beantragt die
Gesuchsgewährung. (I. Bezirk.) (Angenommen .)

(11198 .) G.-R. Heindl  referiert über das Ansuchen der Anna
Braun,  Haushälterin , um Herabsetzung der Taxe für die nach 8 5
der Heimatgrsetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverbandund beantragt, die Herabsetzung der Taxe
auf 200 X zu genehmigen. (Angenommen)

(11200 .) G.-N. Heindl  referiert über das Ansuchen des
Johann Klein,  Schneidermeister , um Herabsetzung der Taxe
für die nach 8 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt, die
Herabsetzung der Taxe auf 300 X zu genehmigen.

(Angenommen .)

(8668.) G.-R . Heindl  referiert über daS Gesuch des
Maximilian Hofmeister,  Herrschaftsdiener, um Aufnahme in
den Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (1. Bezirk.) (Angenommen .)

(8669.) G.-R. Heindl  referiert über das Gesuch des Felix
Krämer,  Geometer , um Aufnahme in den Wiener Ge¬
meindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung. (I. Be¬
zirk.) (Angenommen .)

(11380.) G.-R. Heindl  referiert über das Gesuch der
Helene Hajek,  Lehramts -Kandidatin, um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (I. Bezirk.) (Angenommen .)

(10927.) H.-A - Aa «goi« referiert über das Gesuch des
Albrecht Szirmai,  Tonkünstler, um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Ge¬
suchsgewährung. (XIII. Bezirk) (Angenommen .)

(11195.) G.-R . Vaugoin  referiert über das Ansuchen des
Johann Szvetecz,  Hilfsarbeiter , um Herabsetzung der Taxe
für die nach 8 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt, die
Herabsetzung der Taxe auf 200 X zu genehmigen.

(Angenomin  e n.)

(10865 .) G.-R. Vaugoin  referiert über das Gesuch des
Richard Koscherak,  Kontrollor, um Aufnahme in den Wiener
Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(XIII . Bezirk.) (Angenommen .)

(10864.) G.-R. Vaugoin  referiert über das Gesuch des
Otto Leit ne  r, Fleischer, um Aufnahme in den Wiener
Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(XIII. Bezirk.) (Angenommen .)

(10947.) G.-R . Vaugoin  referiert über das Gesuch des
Franz Tichy . Aushilfskondukteur, um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (XIII . Bezirk.) (Angenommen .)

— Gemeinderats-AuLschuß.

(10818.) H .-A . Kölk referiert über das Gesuch des Eduard
Brad,  Fiaker und Hauseigentümer, um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (X. Be¬
zirk.) (An g e n o mni e n.)

(10977 .) G.-R. Höck referiert über das Ansuchen des Anton
Givis,  Schlossergehilfe , um Herabsetzung der Taxe für die nach
Z 5 der Heimatgesetznovelleerlangte Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt, die Herabsetzung
der Taxe auf 200 X zu genehmigen. (Angenommen .)

(10923 .) G.-R. Höck referiert über das Gesuch des Johann
Rem eth,  Tischlergehilfe, um Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchsgewährung.
(X. Bezirk.) (Angenommen .)

(10944.) G.-R. Höck referiert über das Gesuch des Rudolf
Müntner,  k . u. k. Artillericmeister, um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (X. Bezirk.) (Angenommen .)

(10904.) H.-W. Knost referiert über das Gesuch der Paula
Ratsch,  ohne Beruf, um Zusicherung der Aufnahme  in
den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchsgewährung.
(XXI. Bezirk.) (Angenommen .)

(109o3.) G.-R . Knoll  referiert über das Gesuch des Rudolf
St ein dl , Schlossergehilfe, um Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchs-
gewührung. (XXI. Bezirk.) (Angenommen .)

(11152.) G.-R . Kn oll referiert über das Gesuch des
Josef Schaffer,  Schulbruder , um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverbandund beantragt die Ge-
suchsgcwährung. (XXI. Bezirk.) (Angenommen .)

(8759.) G.-R. Kn oll referiert über das Ansuchen des
Gottlieb Schranz,  Tischlergehilfe, um Herabsetzung der Taxe für
die nach 8 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Auf¬
nahme in den Wiener Gemeindeverbandund beantragt, die Herab¬
setzung der Taxe auf 200 X zu genehmigen. (Angenommen,)

(8756 .) G.-R. Kn oll referiert über das Ansuchen des
Sebastian Kerl.  Kupferschmiedgehilfe, um Herabsetzung der Taxe
für die nach 8 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt, die
Herabsetzung der Taxe auf >50 X zu genehmigen.

(Angenommen .)

(11141 .) H .-W. Keindt referiert über das Gesuch des
Leopold Huber,  Diener , um Aufnahme in den Wiener
Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(I. Bezirk.) (Angenommen .)

(11150.) G.-W. Knoll referiert über das Gesuch des Franz
Purkhart,  Kontorist , um Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchsgewährung.
(XXI. Bezirk.) (Angenommen .)

(10484.) HW . Witter v. Jinderrigg referiert über das
Gesuch des Karl S o ko l l, k. k. Kommerzialrat und Direktor, um
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Verleihung des Bürgerrechtes und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (III . Bezirk.) (Angenommen .)

(10873 .) G .-R . Ritter v. Findcnigg  referiert über das Gesuch
des Hermann Zins,  Monteur , um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung . (III . Bezirk.) (Angenommen .)

(10905 .) G .-R . Ritter v. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Karl Allmann,  Eisendreher , um Zusicherung der
Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung . (III . Bezirk.) (Angenommen .)

(10906 .) G .-R . Ritter v. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Georg Plöderer,  Zählkellner , um Zusicherung
der Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt
die Gesuchsgewährung , (lll . Bezirk.) (Angenommen .)

(11153 .) G .-R . Ritter v. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Friedrich Kaske,  Schuhmachermeister , um Zusiche¬
rung der Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und
beantragt die Gesuchsgewährung , (lll . Bezirk.) (An g en o m m e n.)

(11186 .) G .-R . Ritter v. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Demeter Kornfeind.  Anstreichermeister , um Zu¬
sicherung der Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband
und beantragt die Gesuchsgewährung . (III . Bezirk.)

(Angenommen .)

(8673 .) G .-R . Ritter v. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Rudolf Germ ela,  Ingenieur , um Aufnahme in
den Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (III . Bezirk.) (Angenommen .)

(10934 .) G .-R . Ritter v. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Karl Linhart,  Hilfsarbeiter , um Aufnahme in
den Wiener Gemeinderband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (lll . Bezirk.) (Angenommen .)

(10936 .) G .-R . Ritter v. Findenigg  referiert über das
Gesuch der Marie Böhm,  Postosfiziantin , um Aufnahme in
den Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Ge¬
suchsgewährung . (III . Bezirk.) (Angenommen .)

(10937 .) G .-R . Ritter v. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Gustav Swoboda,  Ingenieur , um Aufnahme in
den Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (lll . Bezirk.) (Angenommen .)

(10938 .) G .-R . Ritter v. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Friedrich Rathner,  Lokomotivführer , um Auf¬
nahme in den Wiener Gemeindeverband  und beantragt
die Gesuchsgewährung . (III . Bezirk.) (Angenommen .)

(10939 .) G .-R . Ritter v. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Johann Brezina,  Straßenarbeiter , um Aufnahme in
den WienerGemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (III . Bezirk.) (Angenommen .)

(10857 .) G .-R . Ritter v. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Josef Sobotka,  Lehramtskandidat , um Auf¬

nahme in den Wiener Gemeindeverband  und beantragt
die Gesuchsgewährung . (III . Bezirk.) (Angenommen .)

(10858 .) G .-R . Ritter v. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Eduard Roßmanith,  Privatier , um Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Ge¬
suchsgewährung . (III . Bezirk.) (Angenommen .)

(8791 .) H .-M . Aykt referiert über das Gesuch des Johann
Zentner,  Fleischhauermeister , um Verleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (XVIl . Bezirk.)

(Angenommen .)

(10475 .) G .-R Ny kl referiert über das Gesuch des Ferdinand
Wondra,  Stadt -Zimmermeister , um Verlei hungdes Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung . (XVIII . Bezirk.)

(Angenommen .)

(10508 .) G .-R . Rykl  referiert über das Gesuch des Ferdinand
Militky.  Spenglermeister und Hausbesitzer , um Verleihung
des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(XVIIl . Bezirk.) (Angenommen .)

(8740 .) G .-R . Rykl  referiert über das Gesuch des Karl
Rabl,  Wolladjustierer , Hausbesitzer und Armenrat , um Ver¬
leihung des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung . (XVII . Bezirk.) (Angenommen .)

(8788 .) G .-R . Rykl  referiert über das Gesuch des Josef
Meßmer,  Zeichner , um Verleihung des Bürgerrechtes
und beantragt die Gesuchsgewährung . (XVII . Bezirk.)

(Angenommen .)

(8772 .) G .-R . Rykl  referiert über das Ansuchen des Josef
Grabenhofer,  Maurergehilfe , um Herabsetzung der Taxe für die nach
8 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband und beantragt , das Ansuchen, beziehungs¬
weise die Herabsetzung der Taxe abzulehnen . (Angenomme  n .)

(8775 .) G .-R . Rykl  referiert über das Ansuchen des Israel
Feuermann,  Kartonagearbeiter . um Herabsetzung der Taxe für
die nach ß 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband beantragt , das An¬
suchen, beziehungsweise die Herabsetzung der Taxe adzulehnen.

(Angenommen .)

(8668.) G.-R. Rykl  referiert über das Gesuch des Otto
Schuster , Privatbeamter, um Aufnahme in den Wiener
Gemeindeverba ud  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(XVII . Bezirk.) (Angenommen .)

(8823 .) H .-A . Sadikek referiert über das Gesuch des Jakob
Re schny , Gemischtwaren-Verschleißer, um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (XX.
Bezirk.) (Angenommen,)

(10972 .) G .-R . Sadilek  referiert über das Ansuchen des Gustav
BrunovSky,  Eisengießer , um Herabsetzung der Taxe für die
nach tz 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeiudeverband und beantragt , die Herabsetzung
der Taxe auf 200 L zu genehmigen. (Angenommen .)
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(10973.) G.-R. Sadilek  referiert über das Ansuchen des
Josef Deutsch,  Vertreter , um Herabsetzung der Taxe für die
nachZ 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindcverband und beantragt, das Ansuchen,
beziehungsweise die Herabsetzung der Taxe abzulehnen.

(Angenommen .)

(10954.) G.-R. S a dil ekreferiert über das Gesuch der Olga
Wegscheider, Lehramts-Aspirantin, um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (XX. Bezirk.) (Angenommen .)

(791.) H.-Hl. Biller v. Aindenigg referiert über das
Gesuch des Franz Hrncir,  Metalldrehergehilfe, um Zusicherung
der Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverbaud und beantragt
die Gesuchsgewährung. (HI. Bezirk.) (Angenommen .)

(10908.) G.-R. Ritter v. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Hugo Mecke, Privatier, um Zusicherung des
Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt
die Gesuchsgewährung. (III . Bezirk.) (Angenommen .)

(11369.) G.-R. Ritter v. F i n den i g g referiert über das
Gesuch des Paul Bschadn,  Malermeister, umZ u si cher u n g der
Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die
Gesuchsgewährung. (III. Bezirk.) (Angenommen .)

(11119.) H.-A . BiHler referiert über das Gesuch des
Friedrich Walker,  Firma-Gesellschafter, um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (VII.
Bezirk.) (Angenommen .)

(8626.) G.-R. Pich ler referiert über das Gesuch des Eduard
Bogner,  Taschner- und Riemermeister, um Verleihung  des
Bür  g err  e cht es  und beantragt die Gesuchsgewährung. (VII.Be¬
zirk.) (Angenommen .)

(8624.) G.-R. Pichler  referiert über das Gesuch des Vinzenz
Schwaighofer,  Buchdrucker, um Verleihung des Bürzer¬
re  cht e s und beantragt die Gesuchsgewährung. (VII. Bezirk.)

(Angenommen .)

(10493.) G.-R. Pichler  referiert über das Gesuch des
Heinrich Siegel,  Zahntechniker, umVerleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (VII. Bezirk.)

(Angenommen .)

(10494.) G.-R. Pichler  referiert über das Gesuch des
Richard Steinhauer,  Geschäftsleiter, um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (VIl.
Bezirk.) (Angenommen .)

(10496.) G.-R. Pichler  referiert über das Gesuch des Wilhelm
Koreska,  Fabrikant und Hausbesitzer, um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (VII. Bezirk.)

(Angenommen .)

(3430.) G. »R. Pichler  referiert über das Gesuch des
Anton KtivLnek,  Schuhmachermeister, um Verleihung des
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Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (VII. Be¬
zirk.) (Angen  o mme  n.)

(5907.) G.-R. Pichler  referiert über das Gesuch des Franz
Stodulka,  Schuhmachermeister, umVerleihung des Bürger¬
rechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (VII. Bezirk.)

(Angenomme  n.)

(10922.) G.-N. Pichler  referiert über das Gesuch der
Paula Witawsky.  Kontoristin, um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Ge-
suchsgcwährung. (VII. Bezirk.) (Angenommen .)

(10880.) G.-R. Pichler  referiert über das Gesuch des
Franz Szilagyi,  Gardediener, um Zusicherung der Auf¬
nahme  in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Ge¬
suchsgewährung. (VII. Bezirk.) (Angenommen .)

(10882.) G -R. Pichler  referiert über das Gesuch des
Friedrich Reiter,  k . u. k. Hof-Kurschmied, um Zusicherung
der Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverbandund beantragt
die Gesuchsgewährung. (VII. Bezirk.) (Angenommen .)

(10900.) G.-R. Pichler  referiert über das Gesuch der Anna
Nyerges,  Hausschneiderin, um Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchsgewährung.
(VII. Bezirk.) (Angenommen .)

(8703.) G.-R. Pichler  referiert über das Gesuch der Anna
Lichte,  Private , um Zusicherung der Aufnahme  in den
Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchsgewährung.
(VII. Bezirk.) (Angenommen .)

(8627.) G.-R. Pichler  referiert über das Gesuch der Jda
Lichte,  Private, umZ us i ch er un gderAu f n ahm e in den Wiener
Gemeindeverband und beantragt die Gesuchsgewährung. (VII. Bezirk.)

(Angenommen .)

(11156.) G.-R. Pichler  referiert über das Gesuch der Marie
Klopstein,  Hilfsarbeiten«, um Zusicherung der Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Gesuchsgewähung.
(VII. Bezirk.) (Angenommen .)

(8752.) G.-R. Pichler  referiert über das Ansuchen der
Berta Pfeifer,  Wirtschafterin, um Herabsetzung der Taxe für
die nach8 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Auf¬
nahme in den Wiener Gemeindeverbandund beantragt, die Herab¬
setzung der Taxe auf 40 L zu genehmigen. (Angenommen .)

(11191.) G.-R. Pichler  referiert über das Ansuchen des
Ludwig Schmidkonz,  Gemischtwaren-Verschleißer, um Herab¬
setzung der Taxe für die nach8 5 der Heimatgesetznovelle erlangte
Zusicherung der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverbandund
beantragt, die Herabsetzung der Taxe auf 200 L zu genehmigen.

(Angenommen .)

(8761.) G.-R Pichler  referiert über das Ansuchen der Marie
Freißler,  AuLhilfskassierin, um Herabsetzung der Taxe für die nach
8 5 der Heimatgesetznovelle erlangte Zusicherung der Aufnahme in
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den Wiener Gemeindeverbandund beantragt, die Herabsetzung der
Taxe auf 100 L zu genehmigen. (Angenommen .)

(8676 .) G.-R. Pichler  referiert über das Gesuch des
Anton Wurm.  Gkmischtwaren-Verschlcißcr, um Aufnahme in
den Wiener  G e m e ind ev erb and  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (VlI. Bezirk.) (Angenommen .)

(10941 .) G.-R. Pichler  referiert über das Gesuch des
Maximilian Straube,  Architekt , um Aufnahme in den
Wiener Gcmeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (VII . Bezirk.) (Angenommen .)

(10862 .) G.-R. Pichler  referiert über das Gesuch des
Michael S P a k, Gemischtwaren-Verschlecher, um Aufnahme in
den Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (VII. Bezirk.) (Angenommen .)

(11147 .) G.-R. Pichler  referiert über das Gesuch des
Ludwig Matzi , Privatbcamter, um Aufnahme in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (VII. Bezirk.) (Angenommen .)

(11145 .) G.-R. Pichler  referiert über das Gesuch des
Adolf Merkl,  Rechtsprakükaut, um Aufnahme  in den
Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (VII. Bezirk.) (Angenommen .)

(10671 .) H.-Hl. Hppeuberger referiert über das Gesuch
des Johann Schmitt,  Marktviktualienhändler, um Zusicherung
der Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband und be¬
antragt die Gesuchsgewährung. (II. Bezirk.) (Angenommen .)

(10895.) G.-R. Oppenberzer  referiert über das Gesuch
des Alexander Fillipovits,  Pferdedecken-Erzeuger, um Zu¬
sicherung der Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverband
und beantragt die Gesuchsgewährung. (II. Bezirk.)

(Angenommen .)

(10916 .) G.-R. Oppen berger  referiert über das Gesuch
des Alfred Unger,  Zuckerbäckermeister, um Zusicherung der
Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverbandund beantragt die
Gesuchsgewährung. (II. Bezirk.) (Angenommen .)

(10917 .) G.-R. Oppenberger  referiert über das Gesuch
des Karl Weisz,  Schuhmachermeister, um Zusicherung der
Aufnahme  in den Wiener Gemeindeverbandund beantragt die
Gesuchsgewährung. (II . Bezirk.) (Angenommen .)

(10853 ) G.-R. Oppenberger  referiert über das Gesuch
des Franz Longin,  Rechnungs -Unteroffizier, um Aufnahme
in den Wiener Gemeindeverband  und beantragt die
Gesuchsgewährung(400 L Taxe). (II . Bezirk.) (Angenommen .)

(10851.) G.-R. Oppenberzer  referiert über das Gesuch
deS Karl Peill,  absolvierter Bürgerschüler, um Aufnahme in

den Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (II . Bezirk.) (Angenommen .)

(10852 .) G.-R. Oppenberger  referiert über das Gesuch
der Theresia Preinl,  Ober -Osfizalswüwe, um Aufnahme in
den Wiener Gemeindeverband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (II . Bezirk) (Angenommen .)

(10932 .) G.-R. Oppenberger  referiert über das Gesuch
des Anton Stampar,  Krankenpfleger, um Aufnahme in den
Wiener Gemeindev « rband  und beantragt die Gesuchs¬
gewährung. (>I. Bezirk.) (Angenommen .)

(10854.) G.-R. Oppenberger  referiert über das Gesuch
des Georg Dobrozemsky,  k . k. Ober-Revident, um Auf¬
nahme in den Wiener Gemeindeverband  und beantragt
die Gesuchsgewährung. (II . Bezirk.) (Angenommen .)

(17216 .) H.-H . Hitler v. Aindemgg referiert über das
! Gesuch des Karl Sonsky,  Schneidermeister , um Verleihung

des Bürgerrechtes  und beantragt die GesuchSgewährnng.
(III . Bezirk.) (Angenommen .)

(202.) G.-R. Ritter v. Findenigg  referiert über daS Gesuch
des Moritz Odvarka,  Schneidermeister, um Verleihung des
Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung. (III . Be¬
zirk.) (Angenommen .)

(18263.) G.-R. Ritter v. Findenigg  referiert über das
Gesuch des Franz Trhlik,  Schneidermeister, um Verleihung
des Bürgerrechtes  und beantragt die Gesuchsgewährung.
(III . Bezirk.) (Angenommen .)

(Schluß der Sitzung .)

Allgemeine Lachrichten.
K k. Bezirksschulrat.

Erlaß des k. k. n.-ö. Landesschulratesvom 29. Juli 1913
! Z. 2418/1-II:

Der Herr Munster für Kultus und Unterricht hat mit dem
Erlasse vom 17. Juli 1913, Z. 28604, dem mit Ende Juli 1912
in den Ruhestand übernommenen Oberlehrer der Knaben-Volks-

"schule XI., Molitorgasfe 11, in Wien, Josef Maresch,  in
Anerkennung seiner vieljährigen und ersprießlichen Wirksamkeit
im Dienste der Schule den Dir ekto rtitel  verliehen.
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Erlaß des k. k. Bezirksschulrates Wien vom 5. Juni 1913,
Z. 13190/12:

Der k. k. n.-ö. Landesschulrat hat sich laut des Erlasses vom
31. Mai 1913, Z. 2567-11, bestimmt gefunden, dem praktischen
Arzte Dr. Alfred Souüek,  II ., Taborstraße 21 a, für seine
Verdienste bei Schülerreisen den Dank  auszusprechen.

Erlaß des k. k. Bezirksschulrates Wien vom 5. Juni 1913,
Z. 7884/13:

Der k. k. n.-ö. Landesschulrat hat sich laut des Erlasses
vom 31. Mai 1913, Z. 2557-11, bestimmt gefunden, dem Vor¬
stande der Ersten österreichischen Sparkassa, Karl Mößl,  XVIII.,
Theresiengasse 55, in Würdigung seiner Verdienste bei Schüler¬
reisen den Dank  auszusprechen.

Erlaß des k. k. Bezirksschulrates Wien vom 5. Juni 1913,
Z. 7884/13:

Der k. k. Bezirksschulratfindet sich bestimmt, der Bürger¬
schullehrerin an der Bürgerschule für Mädchen in Wien. IX.,
Glasergasse8, Marie Berger,  für ihre Verdienste bei Schüler¬
reisen die belobende Anerkennung  auszusprechen.

Erlaß des k. k. Bezirksschulrates Wien vom 5. Juni 1913,
Z. 7874/13:

Der k. k. Bezirksschulrat findet sich bestimmt, der Jndustrie-
lehrerin an der Bürgerschule für Mädchen in Wien, IX., Glaser¬
gasse8, Melanie Burger,  für ihre Verdienste bei Schüler¬
reisen die belobende Anerkennung  auszusprechen.

Erlaß des k. k. Bezirksschulrates Wien vom 5. Juni 1913,
Z. 7884/13:

Der k. k. Bezirksschulrat findet sich bestimmt, dem Bürger¬
schullehrer an der Bürgerschule für Mädchen, IX., Glasergasse 8,
Wilhelm Lang,  für seine Verdienste bei Schülerreisen die b e-
lobende  Anerkennung auszusprechen.

Erlaß des k. k. Bezirksschulrates Wien vom 5. Juni
1913, Z. 7884/13:

Der k. k. Bezirksschulrat findet sich bestimmt, der Bürger¬
schullehrerin an der Bürgerschule für Mädchen in Wien, IX.,
Glasergasse8, Leopoldine Weiß,  für ihre Verdienste bei Schüler¬
reisen die belobende Anerkennung  auszusprechen.

Erlaß des k. k. Bezirksschulrates Wien vom 5. Juni 1913,
Z. 13190/12:

Der k. k. n.-ö. Landesschulrat hat sich laut des Erlasses vom
31. Mai 1913, Z. 2557-11, bestimmt gefunden, dem Bürger¬
schullehrer an der Bürgerschule für Mädchen in Wien, IX.,
Glasergasse8, Ludwig Langer,  für seine Verdienste bei
Schülerreisen die belobend e-Anerkennung  auszusprechen.

Erlaß des k. k. Bezirksschulrates Wien vom 8. Juli
1913, Z. 3542/13:

Der k. k. n.-ö. Landesschulrat hat sich laut des Erlasses
vom 1. Juli 1913, Z. 2875-11, bestimmt gefunden, dem mit
Ende Mai 1913 in den Ruhestand versetzten Volksschullehrer
I. Klasse an der allgemeinen Volksschule für Knaben in Wien,
H., Leopoldsgasse3, Adolf Rosenfeld,  in Würdigung seiner
mehr als 40jährigen, stets ersprießlichen Dienstleistung im Lehr¬
sache die Anerkennung  auszusprechen.

Erlaß des k. k. Bezirksschulrates Wien vom 17. Juli 1913,
Z. 7384:

Der k. k. n.-ö. Landesschulrathat sich laut des Erlasses
vom 12. Juli 1913, Z. 2417/1-II, bestimmt gefunden, der mit
Ende Mai 1913 in den Ruhestand versetzten Bürgerschul¬
lehrerin an der Bürgerschule für Mädchen in Wien, VII., Stift¬
gasse 35, Josefine Luksch,  in Würdigung ihrer vieljährigen
ersprießlichen Wirksamkeit im öffentlichen Schuldienste die An¬
erkennung  auszusprechen.

Erlaß des k. k. Bezirksschulrates Wien vom 23. Juli 1913,
Z. 8632/13:

Der k. k. n.-ö. Landesschulrat hat sich laut des Erlasses vom
19. Juli 1913, Z. 3233-11, bestimmt gefunden, dem Ober¬
lehrer an der allgemeinen Volksschule für Mädchen in Wien,
XII., Hetzendorferstraße9, Ferdinand Wurst , m Würdigung
seines vieljährigen, sehr ersprießlichen Wirkens im Schuldienste
und auf dem Gebiete der Jugendfürsorge die belobende
Anerkennung  auszusprechen.

Erlaß des k. k. Bezirksschulrates Wien vom 23. Juli 1913,
Z. 9678/13:

Der Herr Minister für Kultus und Unterricht hat mit dem
Erlasse vom 6. Juli 1913, Z. 24923, dem Oberlehrer der
allgemeinen Volksschule für Mädchen in Wien, XIV., Josef
Jahn,  in Anerkennung seines vieljährigen und ersprießlichen
Wirkens im Dienste den Direktortitel  zu verleihen gefunden.

Approvistonierung.
Der tägliche Fleischmarkt.

In der Großmarkthalle eingelangte Fleischwaren vom
3. bis 9. August 1913.

1. Fleischseuduugen.
Für den täglichen Fletschmarkt.

Rindfleisch . 365.396 Und zwar aus:
Wim . 323.848 kg
dem sonst. Niederösterreich. . 14.892 ,
Oberösterreich. 91 „
Steiermark. 465 .
Möhren . 2.957 „
Galizien . 15.261 ,
Bukowina . I .I53 „
Ungam . . . . . . . I .9I4 ,
Serbien . 5.715 ,

Kalbfleisch. . 11.621 kßi Und zwar aus:
Wien. . 655 kg
dem sonst. Niederösterreich.- 104 ,.
Oberösterreich. 74 „
Möhren. 197 ,.
Galizien. . 10.227  „
Bukowina. 144  ,
Ungarn. 220  ,

3
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Schaffleisch . 2.742 KZ

Schweinefleisch 263.637 kg

Und zwar aus:
Niederösterreich. 20 kg
Möhren . 120 „
Galizien . 1053 „
Bukowina . 1-549 .

Und zwar auS:
Wien . 149.907 Kg
dem sonst. Niederösterreich. . 3.102 ,
Böhmen . 1852 ,
Möhren . 8.855 ,
Schlesien. 87 ,
Galizien . 5.292 ,
Ungarn . 35.943 ,
Kroatien . 8.335 ,
Serbien . 55.814 ,

Kälber . . 2.908 Stück Und zwar aus:
Wien.
dem sonst. Mederösterreich.
Möhren.
Schlesien.
Galizien.
Ungarn.

878
35
81

5
1.885

24

Schafe 141 Stück Und zwar auS:

Schweine 664 Stück Und zwar aus:
Wien.
dem sonst. Niederösterreich.
Möhren.
Schlesien.
Galizien.
Ungarn.
Serbien.

Lämmer 2 Stück Und zwar aus:
Wien.

290 St.
2 .
3 »
1 .

24 ,
10

334 .

2 St.

2. Preisbewegung.
von H — 80 bis 2-30 per Kg.

„ „ 156 „ 2-70 ..
Kalbfleisch. .. - 90 „ 220 „ „
Schaffleisch. „ ., - 96 „ 1-60 „ „
Schweinefleisch. ,, ,. 120 „ 2-40 „ ..
Kälber. ,, ,. 104 „ 176 ., ..
Schafe. „ — 88 140 „ ..
Schweine. „ 1-28 „ 2-20 „ ..
Lämmer. ,, „ —'— „ —-— perStück

Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche
Produkte in Wien vom 8 . August ISIS.

») Getreide.
Weizm (QualitötSgewicht 75—77 kg) . . . . von 21 L 50 b bis 25 L 40 d
Roggen ( „ 70—74 kg) . . . . , 17 „ 70 , „ 18 , 60 ,
Gerste . , 15 „ 20 „ , 20 „ 50 ,
Mais. »17 » » » 22,, ,
Hafer . » 18 » 50 , , 21 „ 50 „

(per 100 Kilogramm).

b) Mehrprodukte.
Gri-S (A-L) . L 80 b bis 36 L 20
Weizenmehl, Wiener Type 0—7>/, . . . . . . 26 » 20 „ » 85 „ 60
Roggenmehl . .20 » 60 , » 29, 70
Weizenkleie. . . . » 11 » — ,, » 12» 30
Roggenkleie. » 80 , » 11 » 20

(per 100 kg).

Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche
Produkte in Wien vom S . August LSLS.

») Getreide.
Wien. 75 St. Weizen(QualitötSgewicht 75—80 kg) . . . . von 21 L 20 k bi« 25 L 10 d
dem sonst. Niederösterreich. . 51 » Roggen ( . 70—74 kg) . . . . 17 . 50. » 18 . 60 ,
Galizien. 12 ,. Gerste. . , 14 . 50. . 20 , 50 ,
Bukowina. 3 » MaiS. 17 — » 22 , ,

Hafer. . . 18 . - . , 21 , 50 ,
per 100 kg.

d) Mahlprodukte.
Grieß (» -«) .von 33 L 80 b bis 36 L 20 b
Weizenmehl, Wimer Type 0—7'/, . „ 26 , 20 , „ 35 , 60 ,
Roggenmehl. ^ » 20 , 60 , , 29 „ 70 ,
Weizenkleie. . 11 , — » » 12 , 30 ,
Roggenkleie. . 10 « 80 , , 11 , 20 .

per 100 kg.

Preisbewegung au der Börse für landwirtschaftliche
Produkte i« Wien vom LL. August ISIS.

») Getreide.
Weizen (QualitötSgewicht 75—80 kg) .
Roggen ( , 70- 74 kg) .
Berste.
MaiS.
Hafer . .

per 100 kg

von 21 L 20 b bis 25 L 10 b
. 17 . 50 . , 18 , 60 .
, 14 , 50 , . 20 , 50 ,
, 17 . 10 , , 22 . - ,
» 18 , — » » 21 „ 50 ,

Die Zufuhren waren größer als in der Vorwoche; bei
flauer Kauflust verkehrten sämtliche Fleischsorten— von geringen
Erhöhungen während der Woche abgesehen— zu fest behaupteten
Vorwochenpreisen.

Von der Ersten Wiener Großschlächterei- Aktiengesellschaft
wurden 10.879 kg Rind -, 12.528 KZ Schweinefleisch, 2 Kälber
und 39 Schweine (davon sämtliches Schweinefleisch aus Serbien ),
von der „Gemeinde Wien — städtische Übernahmsstelle"
3646 kg Rind-, 88 kg Kalb-, 11 kg Schweinefleisch und
100 Kälber zu Markte gebracht. ^

d) Mahlprodukte.
Grieß (A-L) . 80 k bis 36 L 20
Weizenmehl, Wiener Type 0—7>/, . . . . . » 26 , 20 „ „ 35 „
Roggenmehl. 60 , . 29 ., 70
Weizenkleie. - - - » 11 » — „ , 12 ., 30
Roggenkleie. 80 . » 11 » 20

per 100 kg.
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Detailpreise für Lebensmittel.
Ausweis über die Preise nachbenannter Artikel in der

Woche vom 3. bis 9 . August 1913.

Artikel Menge VL
pre
N

ise
biS

L L ü

Weizengrieß. 1 kg 36 48
Auszugmehl. r» . 36 44
Mundmehl. . 34 40
Semmelmehl. rr . 32 38
Pohlmehl. rr 28 52
Futtermehl . . . 100 kg . .

Kaisersemmelä 4 t, 1 St . . — — — —

Mundsemmel„ 4 „ 1 „ . . ;-?>>>, l-täir — — — —
2 1 r-i>diit'l äkx — — — —

Weißes Brot. 1 Kg
Weißgemischtes Brot . . . . — 265 — 43-4
Schwarzgemischtes Brot . . . » — 24-9 — 376
Schwarzes Brot. — 26-7 — 32-5

Erbsen, ganz. 1 Kg 40 60
„ gespalten. kf 48 72

Linsen. k» 42 80
Bohnen. k» 40 70
Hirse. 32 46
Rollgerste. N 34 72
Reis . 40 96
Kaffee, roh. 3 20 5 20

„ gebrannt . 3 60 6 40
Kakao. 3 60 10
Schokolade. 2 20 6
Tee . 5 26
Zucker. 86 96
Honig. » 1 80 2 80

Bohnen, grün . 1 kg .
Erbsen, grün, in Schoten . .
Paradiesäpfel . »» 16 40
Kohl, grün. 30 St. 90 2 20

rr r, . ' 1 « 04 20
Kohlrüben, heurige . . . . 30 „ 40 1 20

rr . . . . . 1 » 04 08
« alte . 30 „

1
- .

rr . . . . . ..
Kraut, weißes. 30 ,. 80 5

„ „ . 1 .. 08 32
Salat in Häupteln. 30 St. 60 1 60

„ „ „ . 1 « 04 10
Spinat . 1 kg 40 64
Rüben, weiß . 1 St.

» gelb . 1 » 03 06
» rot . 1 .. 04 12

Sauerkraut. 1 kg 28 30
Sauere Rüben.
Knoblauch . . . . 28 40
Zwiebel . 16 22
Erdäpfel, vorjährige . . . . 100 kg . -

rr . . . . . .

« heurige . 100 „ 7 . 8 .

„ „ . 1 .. 12 18
„ Kipfel , vorjährige . 100 ,. - -

rr t» tt * * 1 » . .

„ . heurige , ital. 100 , 16 . 28 .

rr rr »r ' 1 « - 20 - 30

Rindsfilz. 1 kg 1 10 1 40
Butterschmalz. 2 SO 3 SO

Artikel Menge
Pre ise

von bis
L k L > k

Schwein filz. 1 kg 1 92 2 20
Schwein chmalz. 1 84 2 20
Schwein peck. 1 76 2 08
Unschlitt, geschmolzen. . . . . . .
Milch . 1 1 . 26 . 32
Rahm . „ . 60 1 20
Topfen 1 kg . 72 1
Teebutter. 3 40 4 24
Margarine. k» 1 80 2 20
Eier, frische um 2 L . . . . 27—30 . . ,

„ eingelegte um 2 L . . . . — . - - - -

Barben 1 Kg 1 80 2 20
Brachsen 1 80 1 90
Forellen 9 10 .
Hechte, lebend. 2 3 20

„ tot. 2 3 20
Karpfen, lebend. „ 2 2 60

tot. „ . . .

Lachse . 11 16 .

Schaiden. kr . . .
Schille. rr 3 3 60
Sterlette. rr . . .
Stockfische. . 90 1 .
Schellfische. r, . 70 1 30
Weißfische. „ . 60 1 20
Krebse . 1 St. - - - -

Huhn, junges, geputzt . . . 1 St. 1 30 2 .
Masthuhn, geputzt. 1 80 3 20
Poulard rr 2 60 5 «

stetr. tt 3 - 4 50
Kapaun rr - - - -

steir. rr . . »
Ente . rr 2 60 5 20
Gans . rr 6 . 8 60
Indian n . .

Taube . rr - 60 1 20

Fasan . 1 St.
Rebhuhn . »r 1 40 1 80
Wildente . »r 2 20 2 40
Wildgans . rr - - - -

Hase . rr . .

Hirschfleisch. i Kg 1 80 3 40
Rehfleisch . rr 1 20 2 -

Schwarzwild .- rr

Detailpreise (mit Zuwage)

Fleischpreise in Wien per
Kilogramm in Hellern

Bei den
Ständen mit

Preis-
beschriinkung

beim
Ochsenfleische

In den
Markthallen

In den
Bänken der
Fleischhauer
und Fleisch-
Berschleißer

Fleischgattungen von ^ btS von bis von bis

»"dftchch>jh?L ? '.
Kalbfleisch.
Schaffleisch.
Schweinefleisch . . . .

160 200
180 240
140 200
110 160
180 240

160
180
160
120
180

210
240
200
160
240

160
180
160
120
180

68
96

220
260
240
160
280
112
120

8*
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Pferdemarkt vom 8 . August ISIS.
Zum Verkaufe wurden gebracht:  398 Stück

222 Gebrauchspferde, 176 Schlächterpserde.
Preis : für Gebrauchspferde . . . 150 bis 1200 L per Stück

« Schlachtpferde . . . . 80 „ 176 „ .
Der Markt war lebhaft.

* *

Heu - und Strohmarkt iu Wie ».
Vom 3. bis 9. August 1913.

Niederösterr. Bergheu . . . von L 7 — bis 1160 per 100 KZ
„ Wiesenheu . * „ 8-60 11 — „ „ „

Slovakisches Heu . . . „ 8-60 0'50 ft ft ft
Ungarisches Heu . . . . „ 7-80 860 „ „ „
Klee. „ 9 — t» 12'— » » »
Schaubstroh. 4-80 t» O »» tt tt

»f . 24- 34-— per Schober
Rüttstroh. 4 — 4 40 per 100 kg
Grummet. „ —-— » » »

* *

Schlachtviehmarkt vom LI . August IS LS.
(Einschließlich desKontumazmarktesvom9 .August 1913 mit—Stück.)

1. Gesamtauftrieb : 5050 Stück, und zwar:
Mastvieh . 3292 Stück
Weidevieh . . 512 „
Betnlvieh . 1246 „
Darunter unverkaufter Rest von der Vorwoche . . . 40 „

Dieser Gesamtauftrteb zerfällt in:
Ochsen . 2910 Stück Kühe . 815 Stück
Stiere . 1075 „ Büffel . 250 „

Provenienz des Gesamtauftriebes:
aus Ländern der ungarischen Krone . 3965 Stück
„ Galizien und der Bukowina . 149 ,,
„ dem sonstigen Österreich . 936 „
„ dem Auslande . — „

2. Preisbewegung.
u) Preis per 100 kg Lebendgewicht.

Aus und über Ungarn:
Ochsen 1. Qualität . . von 93 bis 116 L (extrem bis 130 L)

H. . 88 ,. 96
„ IU. „ . . „ 80 „ 86 „

Aus und über Galizien:
Ochsen 1. Qualität . . von — bis — L (extrem bis — L)

Aus anderen Ländern:
Ochsen I. Qualität. . von 100 bis 112 L (extrem bis 118 K)

u . .. - . „ 89 ,, 98 „
.. HI - .. - » kt 80 „ 87

Stiere. 82 ,, 04 „ ( ,, „ 106 ..)
Kühe. 81 ,, 98 „ ( „ ,, 116 „)

Aus und über Ungarn:
Weidevieh . . . . von 72 bis 96 L (extrem bis -L)

Aus und über Galizien :
Weidevieh. 85 bis 104 L (extrem bis -L)
Büffel. 42 ,, 66 ,, ( „ „ 74 „)
Beinlvteh. 42 60 „ ( „ „ - ,.)

b) Preis per Stück.
Beinlvteh . von — bis 70 L.
Mastvieh . — „ —

Nach dem Modus auf Schlachtgewicht wurde nichts verkauft.

3. Verkauf.
Angekauft wurden für Wien . — Stück

„ „ „ auswärts . — „
Unverkauft blieben .155 „

Außer dem Markte, jedoch mit Berührung des¬
selben, wurden in der Woche vom 3. bis
9. August 1913 für Wien angekauft . 726 „

Gegen den letzten Montagmarkt wurden um 712 Stück
mehr aufgetrieben.

Bei flauem Geschäftsverkehre wurden gegen die Vorwoche
Prima -Stallmastsorten um 2 bis 3 L , Mittelsorten um 4 bis
6 K, mindere sowie Weidevieh um 4 bis 6 L per Meterzentner
billiger gehandelt.

Stiere und Beinlvieh wurden um 6 L per Meterzentner
billiger abverkauft.

*
*

*

Städtisches Lagerhaus.
Vom 31. Juli bis 7. August 1913.

Waren etngelagert . 23.826 Meterzentner
„ ausgelagert . 20.187 „

Die durchschnittliche Tagesbewegung bezifferte sich auf
7336 Meterzentner.

Lagerstand vom 7. August 1913: 217.233 Meterzentner, und zwar:
7.337 Meterzentner Weizen, 10.912 Meterzentner Roggen,

13.397 Berste, 27.781 , Hafer,
32.827 Mais, 1.596 , Linsen,
6.502 Mehl und Sleie, 4.712 Ölsaaten,

228 Zucker, 2.029 , Wein,
865 Hektoliterä 100X SpirttuS.

Der Affekuranzwert dieser Waren stellte sich aus 4,052.420 L.
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Sanitäts -Angelegenheiten.
Besuch der städtischen Bäder im Monate Juli

rr»Ls.
Männliche Weibliche

Personen
II. Bez., Donaubad Erzherzog

Karlplatz 4.
II. Bez., Städtisches Strand-

2231, davon 1884 347

bad „Gänsehäufel" . . .
II. Bez., Freibad am linken

28799, " 23145 5654

Donauufer. —, „ — —

III. Bez., Strombad Kaiser
Josef-Brücke.

III. Bez., Strombad Sophien-
1319, " 844 475

brücke. 1748, „ 1234 514
IX. Bez., Strombad Au¬

gartenbrücke .
XIX. Bez., Strombad Nuß-

3254, » 2567 678

dorf. 278, „ 155 123
XX., Strombad Floridsdorf
XXI.,Städtisches Bad „Aspern

376, '' 240 136

im Mühlwasser" . . . . 714, 438 276
XXI., Freibad „Jedlesee" . .
XXI., Städtisches Strandbad

»

Stadlau. 379, „ 300 79

Zusammen. 39089 , davon 30807 8282

Theresienbad im XII. Bezirke.
Männliche Weibliche

Personen
Wannenbad. . 8812, davon 4954 3858
Dampfbad. . 10651, „ 7264 3387
Voll- und Schwimmbad . . . 3033, „ 2545 488

Zusammen. 22496, davon 14763 7733

XXI. Bezirk , Floridsdorfer Badeanstalt , Kretzgasse.
Männliche Weibliche

Personen
Wannenbad . 1726 , davon 850 8?6
Dampfbad . . . - . 2595 . „ 1830 765
Brausebad. . . 12641 , „ 7375 5266

Zusammen. 16962 , davon 10055 6907

Hernalser Voll - und Schwimmbad.
Männliche Weibliche

Personen
XVII. Bez., Jörgerstraße 50 . 4919 , davon 4409 510

Volksbäder.
Männliche Weibliche

Personen
II. Bez., Vereinsgasse 29 . 30062, davon 19250 10812
III. Bez., Apostelgasse 18 . . 17436, „ 12586 4850
IV. Bez., Klagbaumgasse 4 . 14012, „ 9726 4286
V. Bez., Einsiedlerplatz 18 . 24624, 16638 7986
VI. Bez., Esterhazygasse 2 . 20695, 13334 7361
VII. Bez., Hermanng . 24 bis28 25681, 16819 8862
VIII. Bez., Florianigasse 24 . 17133, „ 11385 5748
IX. Bez., Wiesengasse 17 . . 20289 , „ 12438 7851
X. Bez., Gudrunstraße 163 a . 26069 , „ 19194 6875

Männliche Weibliche
Personen

XI. Bez., Geiselbergstraße 54 10903, davon 7215 3688
XIII. Bez., Hütteldorferstr . 82 13742, „ 8785 4957
XIV. Bez., Heinickegasse 3 . 18640, „ 12652 5988
XV. Bez., Reithofferplatz 4 . 18650, „ 12594 6056
XVI. Bez., Fried . Kaiserg . 11
XVII. Bez., Gschwandner-

27142, » 17388 9754

gasse 62 . 19552, 12926 6626
XVIII. Bez., Klostergasse 27 . 15593, „ 9828 5765
XX. Bez., Treustraße 60 . . 15328, 11189 4139

Zusammen. 335551 , davon 223947 111604

Vsuüewegung
vom 8 . bis 11 . August 1913.

(Die in Klammern eingestellten Zahlen find die BeschäftSnummern der
Aktenstücke der Abteilung XIV de- Magistrate - für den I. bi- IX . und
XX. Bezirk. — Für den X. bis XIX . und XXI . Bezirk bedeuten die eingeklammerten
Zahlen die BeschäftSnummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter .)

Gesuche um Aauvewilligrmge«.
Neubauten.

II . Bezirk:  Haus , Praterstraße 48, Einl .-Z . 1390, von M . Gottlieb,
noe . Gottli eb L Heller,  III ., Löw.ngaff« 29, Bau¬
führer M . Gottlieb (7900 ).

„ „ Haus , Obermüllnerstraße , Einl .-Z . 5640 , von Leopold
Kammer,  II ., Ausstellungsstraße 35/37 , Bauführer
Hugo Schuster (7919).

XII . Bezirk:  Wohnhaus , Breitenfurterstraße4 , von Oskar Ho fcr,  Architekt,
XVIII ., Staudgasse 3 (34686)

„ „ Zweistöckiges Wohnhaus , Hetzendorf, Strohberggaffe , Einl-
Z . 748, von Franz Buchreitner,  X ., Burbaum¬
gasse 39 a, Bauführer Alfred Marek (35053 ).

XXI . Bezirk:  Wohn - und Lagerhaus , Jndustriestraße , Einl .-Z . 226, vom
Osterr .-amerik. Lederwerke Löw - Beer (33983 ).

Zubauteu.
IV. Bezirk : Wiednergürtel 30/32 , Einl .-Z . 146, von Ludwig Englisch,

XVIII , Währingergürtel 125, Bauführer Joh . Flieger
(7885).

VII . Bezirk:  Kirchberggaffe35 , Einl .-Z . 473 , 474, von Bernhard L Simon
Wachtl,  Kirchberggaffe 33 , Bauführer Dr . Bruno
Bauer (7979 ).

XI . Bezirk:  Simmering , Mittelweg , Parz . 1314, 1315, Einl .-Z . 886,
von Florian Sawetz  und Theresia Brunner,  Bau¬
führer Franz Rubens (20516 ).

Adaptierungen.
I . Bezirk:  Fleischmarkt 24, von Dr . Artur Kantor,  I ., Postgaffe 6,

Bauführer Tonsa  L Zwack (7910 ).
„ „ Liebenberggaffe, Einl . -Z . 699, von Exzellenz Baronin

v. Koller,  ebenda , Bauführer A. Alphart L A.
Wagner (7923 ).

II . Bezirk:  Schüttaustraße 67, Einl .-Z . 4392, von Joh . M . Kottas,
XIX , Tanzergasse 30 (7904).

Bezirk:  Schwarzhorngasse 9, von Franz Klupp  L Ludwig
Za gl er , Margaretenstraße 149, Bauführer dieselben
(7989).

„ » Schönbrunnerstraße 85, von Franziska Horner,  ebenda,
Bauführer W . Laitl (8014 ).

„ „ Wiedner Hauptstraße 89, von Hermann L ö ß l, XIII .,
Hietzinger Hauptstraße , Bauführer Heinrich Winkler
(8023).

VI . Bezirk.  Mariahilferstraße Io , von Richard Freiherrn v. Dräsche,
Bauführer Hrinrich Winkler (8022 ).

VII . Bezirk:  Lerchenfelderstraße 25, von Josef Schmohl,  ebenda , Bau¬
führer Matthias Eigner (7908 ).

„ „ Kaiserstraße 86, von Konrad Koschnck,  ebenda , Bauführe
Rudolf Deutschmann (8020 ).
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VII . Bezirk : Apollogaffe 6, von Ernst Epstein  nos . Capeti L Alt¬
stadt,  Wefibahnstraße 41/43 , Bauführer Ernst Epstein
(7944).

IX . Bezirk:  Liechtensteinstraße 114, von A. Alphart L A. Wagner,
Liechtensteinstraße109 , Bauführer diefelben (7922).

, „ Liechtensteinstraße85, von Johann Schara,  ebenda , Bau¬
führer Alphart L A. Wagner (7924 ).

, , Nußdorferstraßc 63, von Gustav und Adele Scheibl«  r,
Bauführer Heinrich SchwindShakl (7982 ).

XI . Bezirk : Kaiser-Ebersdorf , Dreherstraße 8, Konfkr.-Nr . 132, von Max
Mal low an , Bauführer Josef L Alfred Königer
(20531 ).

XII . Bezirk-  Hetzendorferstraße 134, von Alois S ch aufle  r , Schlögl¬
gaffe 30 (34591 ).

„ Arndtstraße 64, von Josef Handl,  Bauführer Primus H of -
mann (34685 ).

. Schönbrunnerstraße 167, von Franz Nemecek,  Bauführer
Joh . Kloiber  jun . (34743).

XIV . Bezirk:  Dadlergaffe 18, von Johann Nemetz,  Schwendergaffe 29,
Bauführer G. Puwcin (31750 ).

XVII . Bezirk : OMebgaffe 26, von Ferd . Zehrt mayer,  Bauführer
Frz . Haslinger (35571 -.

XX. Bezirk : Klosterneuburgerstraße 18, von Franz Bdinka,  ebenda,
Bauführer Hugo Pitsch (7952 ).

Gesuche um Aarjellieruugen.
III . Bezirk : Pfarrhofgaffe , Linl .-Z . 910, Parz . 732, 733 , von Franz

und Josef Fernolend  t und Konsorten (7930).

Renovierungen mittels Hängegerüste«» Leitern rc.
I . Bezirk : Ebendorferstraße 2 und 6, von LaSke L V. Fiala,  VI .,

Kasernengaffe 24 (7899).
IV . Bezirk:  Rainergaffe 24 , von Karl M . Grünanger,  IV ., Schlüffel-

gaffe 6 (7895) .
„ „ Wiedner Hauptstraße 44, von Heinrich Winkler,  V .,

Kliebergaffe 7 (8024 ).
V. Bezirk : Spengergaffe 35, von Emanuel Kamenizky,  III .,

Marxergaffe 40 (7938 ).
„ „ Wiedner Hauptstraße 133, von Heinrich Winkler,  Klieber¬

gaffe 7 (7967).
IX . Bezirk : Alserbachftraße 13, von Johann Schaffer,  XX ., Friedl-

gaffe 5 (7950).
XV. Bezirk:  Engerthstraße 113, von W. Hules,  XVII ., Horneckgaffe 8

(7916).

Aemokieruugsauzeigen.
VI . Bezirk : Laimgrubengasse 4, von Haan L Cie.  III ., Löwen-

gaffe 45 (7986 ).

Städtische Arbeiten und Lieferungen.
I . Offertverhandluugs-Ergebuifse.

M . Abt. IX, 3633/12.
7. August 1913.

Zweiter Teil der Ausgestaltung des Lagerhauses.
Erd - und Baumeisterarbeiten.

Krepp, Mahler L Michler
— Nachlaß 6 )5.
— Nachlaß 14'5)5.
— Nachlaß 5^5-
— Nachlaß 4 )5.
— Nachlaß 19 25)5.

Alternative:
Nachlaß 15 5 )5 unter besonderen Bedingungen.

— Nachlaß 12)5.
— Nachlaß 5 )5.

_ _ - Nachlaß 15)5.
ÖsterreichischeAktiengesellschaft für Spezialbauten

— Nachlaß 11)5.
Ranzinger Martin — Nachlaß 4.
Grögcr Gustav — Nachlaß 15)5-
Hansal Bartolomöus und Franz

— Nachlaß 825 )5.
Kamenitzky Emanuel — Nachlaß Il ^x.
Waldhauser Anton — Nachlaß 13)5.

Jrfchik HanS
Hopf Franz
Löwitsch G . G.
Klisch Edmund

Schoderböck Rudolf
Taschee Anton
Holzmann L Komp.

Änderte Franz
Neubauer Josef

- Nachlaß 14)5.
- Nachlaß 81L.

ZimmermannSarbeiten.
Biber Ludwig —
Tauber Anton —
Otte Hermann —
Jirovec Georg —
Pilecky Andreas —
Zimmermann Friedrich —
Muth Anton zun . —
Dezort Franz —
Neubauer Martin L Sohn

Tröster Johann

Lambrechter Raimund —
Lerch Karl —
Holtschek Rudolf —
Schutzmann Karl —
Hudak Franz —
Urban Eduard —
Weinkopf Josef —
Swobodnik Anton —
Schneider '- Franz Witwe

Kahler Wenzel —
Süttinger Wilhelm —
Kutschirek Jakob —
Schmidt Ferdinand —
Hieß Matthias —

Nachlaß 101 )5.
Nachlaß 15)5-
Aufzahlung I2X-
Nachlaß 5 5X-
Nachlaß 16)5.
Nachlaß 8 )5.
Aufzahlung 3X>
Nachlaß 125 )5.

Nachlaß 191 )5.
- Nachlaß 16)5.

Spengler arbeiten.
- Nachlaß 19)5.
- Nachlaß 18)5.
- Nachlaß 18)5.
- Nachlaß 18X-
- Nachlaß 19 5)5.
- Nachlaß 15)5.
- Nachlaß 18)5.

Nachlaß 21 )5.

Nachlaß 20 )5.
- Nachlaß 23 )5.
- Slachlaß 20X-
- Nachlaß 18)5-
- Nachlaß 20 « -.
- Nachlaß 16)5.

»autischlerarb eiten.
Fadrus ' Julius Nachfolger

— Aufzahung 7 )5.
Zieleniecki Julius — Kostenanschlagspreise.
Stepanek Karl — Aufzahlung 8)5.
Pretsch M . — Kostenanschlagspreise.
Sikora Adalbert — Aufzahlung 15)5.
Stipschitz Franz — Kostenanschlagspreise.
Hochstöger's Franz Witwe

— Nachlaß 2)5.
Zika Josef — Aufzahlung 10) 5.

Schlosserarbeiten.
— Nachlaß 145 )5.
— Nachlaß 6)5.
- Nachlaß 18)5.

Kostenanschlagspreise für Objekt 8,
Neumeier Karl — Nachlaß 20 )5.
Werk- und Rohstofsgenoflenschaftder Schlaffer in Wien

— Nachlaß 6)5.
— Nachlaß 13)5.
— Nachlaß 16)5.
- Nachlaß 14)5.
- Nachlaß 15-5X-

Siroky Matthias
Switek Josef
Kopriva Leopold

Kozicz Johann
Hamata Josef
Heger Karl
Kölbl Karl

Schwedler Friedrich
Hanel Heinrich
Abzieher Ignaz
Radda Josef
Kern Johann
Butschek Karl
Christ Karl
Jarosch Johann

Anstreicherarbeiten.
— Nachlaß 12)5.
— Nachlaß 18 )5.
— Nachlaß 5)5.
— Nachlaß 20) 5.
— Nachlaß 15)5.
— Nachlaß 20 )5.
— Nachlaß 12X.
— Nachlaß 20X-

Asphaltierer - und Holzzemcntarbei
Felsinger Hans — Aufzahlung 5)5.
Kletzander Franz — Aufzahlung 10)5.
Krinninger Julius — Nachlaß 8)5.

Steinholzarbeiten (Fußbodenbelag ).
Stäuber L Komp. — Nachlaß 10)5.
Pachowsly L Jancsik — Nachlaß 10X-
Kriwanek Heinrich — Nachlaß 12)5.
Kleinschuster L Krieser — Kostenanschlagspreise.

Tonwarenlicferung.
Lederer L Ncffcnyi, A.-G.

— Nachlaß 8 )5.
Gebrüder Andreae — Nachlaß 10)5.
Wiener Ziegelfabriks - und Ballgesellschaft

- Nachlaß 5)5.

Post 1.

e n.
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Wasserleitung s - und Klosctteinrichtung.
Med I.
Schneider I.
Hudak Franz
Kauweit M.
Lex Franz
Maluschei L Komp.
Urban Eduard

Horicky Josef
Eigner 's Franz Witwe

- Nachlaß 18* .
- Nachlaß 10* .
- Nachlaß 185 * .
- Nachlaß 22-5 * .
- Nachlaß 125 * .
- Nachlaß 15 5 * .
- Nachlaß 20 * .

Tarifpreise für Waschtische und Bestandteile.
- Nachlaß 19* .
- Nachlaß 10* .

Elektrische Beleuchtungseinrichtung.
Moefsen Robert — Nachlaß 26* für Gruppe 1 und 2.

Nachlaß 23* für Gruppe 4.
Nachlaß 27* bei Übertragung aller drei Gruppen.

Moessen L Reißl — Nachlaß 5* für Gruppe 1.
Nachlaß 25 * für Gruppe 2 und 4 (nur bei Ver¬

gebung sämtlicher Gruppen ).
Sterlich R . L Sander — Nachlaß 18* für Gruppe I und 2.
Elektrische Glühlampenfabrik Sturm L Komp.

— Nachlaß 20 * für Gruppe 1 und 2.
Nachlaß 10X für Gruppe 4.

Macura Heinrich — Nachlaß 20 * für Gruppe I.
Nachlaß 34 * für Gruppe 2.
Nachlaß 26 * für Gruppe 4 (ungeteilte Ver¬

gebung).
Bofielmann Nikola — Nachlaß 5* für Gruppe l.

Nachlaß 35X für Gruppe 2.
Nachlaß 15* für Gruppe 4.
Nachlaß 28* für Gruppe 4 (bei ungeteilter Ver¬

gebung).
Blau Hans M . — Nachlaß 22, beziehungsweise 24* .
Adler H. W. ck Komp. — 74 X 39 X für Gruppe 1.

1232 X 60 X für Gruppe 2.
441 X für Gruppe 4.

„Ericson " vormals Deckert L Homolka
— Nachlaß 33 * für Gruppe 1 und 2.

Nachlaß 33* für Gruppe 4.
Österr . Siemens -Schuckertwerke

- Nachlaß 20 * .
Kratky Franz — Nachlaß 10* für Gruppe 4.

e-
-»

M. Abt. VI, 3075.
8. August 1913.

Regulierung der Spengergasse zwischen Schönbrunurrstraße und Schwarz¬
horngasse im V. Bezirke.

Erd - und Pflasterungsarbeiten und Steinfuhrwerk.

Brendl Franz — Kostenanschlagspreise.
Tokats Josef — Aufzahlung 6* für Erd - und Pflasterungsarbeiten.

Aufzahlung 15* für Steinfuhrwerk.
Böck Franz — KostenanschlagSprcise.

*
*

M . Abt. XXII , 2242.
8. August 1913.

Bau eines städtischen Amtshauses auf den zu diesem Zwecke reservierten
Baustellen tu der Felder-, Rathaus- uns Edeudorferstraßr im I. Bezirke.

Erd - und Baumeisterarbeiten.

Union -Baugesellschaft

Hopf Fr . Josef

Löwitsch G.

Hein Anton

— Nachlaß III * .
1000 X für Demolierung.

— Nachlaß 102 * .
Demolierung kein Anbot.

— Aufzahlung 30 * .
Aufzahlung 15* für Regiearbeiten.
Demolierung unentgeltlich.

— Nachlaß 10* .
200 X für Demolierung.

— Nachlaß 3i >* .
Aufzahlung 25* für Regiearbeitcn und Un¬

vorhergesehenes.
Demolierung kein Anbot.

ÖsterreichischeAktiengesellschaft für Baunnternehmen
— Nachlaß 6* .

Krepp, Mahler L Michler

Holzmann L Komp. —

Guttmann Friedrich —

Neubauer Josef —

Aufzahlung 10* für Regiearbeiten.
Demolierung kein Anbot.

Nachlaß 4-5 * .
1500 X für Demolierung.
Nachlaß 12 5* .
2000 X für Demolierung.
Nachlaß 325 * .
Demolierung kein Anbot.
Nachlaß 97 * .
500 X für Demolierung.

Wiener Baugesellschaft, A.-G.
— Nachlaß 4L

1000 X für Demolierung.
Trägerlieferung.

Juhos Julius L Komp — 24 X 35 X per 100 kg.
30 X per 101 kg für Schließenlochung bis zu

zwei Löchern.
70 X für einmaligen Anstrich.
1 X 40 X für zweimaligen Anstrich.

Wahlberg Max — 24 X 5 X per 100 kg.
30 X Per 100 kg für Schließenlochung bis zu

zwei Löchern.
70 X für einmaligen Anstrich.
1 X 40 für zweimaligen Anstrich.

Steinmetzarbeiten.
Schäftner L. - Nachlaß II * .

Alternative I:
Nachlaß 9 * für Säulenschäfte Post 161 aus

hartem Kaiserstein.
Alternative II:

Nachlaß 9* für Säulenschäste Post 161 aus
Girolamomarmor.

Alternative III:
Nachlaß 8 * für Säulenschäfte Post 161 groß¬

körnig, böhmischer Granit.
Hauser Eduard — Nachlaß 6* exklusive Post 161.

Nachlaß 2* für Post 161.
Einheitspreise für Regiearbeiten.

Aufhauser Franz )uv . L Bruder
— Aufzahlung 8* .

2400 X für Post 161, Herstellung der Säulen¬
schäfte nach Steinmuster V, Per Stück.

Aufzahlung 6 * für Regie und Unvorhergesehenes.

Völk August
Bildhauerarbeiten.

— Kostenanschlagspreise für Posten 1, 3, 5, 11, 13,
16, 19, 28. 29, 30, 33, 37, 38, 43, 44, 46,
47 und 57.

Nachlaß 15* für Post 53.
Nachlaß 20 * für Posten 6, 23, 32, 35, 39 bis 42,

45, 48 bis 52, 55 und 56.
Nachlaß 30* für Posten 2. 4, 7 bis 10, 12,

14, 15, 17, 18, 20 biS 22, 24, 25 bis 27,
31, 34 und 54.

— Aufzahlung 18* .
- Nachlaß 10 * .
- Nachlaß 8* .
- Nachlaß 10* .
- Nachlaß 18* .
— Nachlaß 15* .

Zinober Josef L Josef Berla
— Nachlaß 5* sür Posten 1 bis 34.

Aufzahlung 10* für Posten 35 bis 55.
— Nachlaß 15* .
- Nachlaß 12* .
— Aufzahlung 8 * .
- Nachlaß 2l * .
— Nachlaß 20 * .
— Aufzahlung 6* mit Ausnahme der Posten 32

und 57.
Nachlaß 5* .

Panigl Joses
Hellmann Wilhelm
Kobsa I . Ernst
Rebhahn Josef
Sannwald Ernst
Czokally Josef

Geyer Leopold
Hölzl Otto
Jung L Ruß
Hindl Julius
Bormann Wilhelm
Hrncir Franz

Steffl Andreas
Lammaraner L Zinzenheim

— Aufzahlung 20* .
Schröfl Max
Dittrich Adolf
Heidner Heinrich
Kos Alois L Komp.
Baumgartner Josef

— Nachlaß 6* .
— Auszahlung 14* .
— Nachlaß 12* .
— Nachlaß 15* .
— Nachlaß 5* .

Zimmermannsarbeiten.
Korme'S Adalbert Witwe L Sohn

— Nachlaß 2* .
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Dezort Franz — Nachlaß 6'8-5.
Wondra August L Josef Nautratil

— Aufzahlung 39 -5.
Biber Ludwig — Kostenanschlagspreise.

Aufzahlung 5-5 für Regiearbeitcn.
Tröster Johann — KostenanschlagSpreise.

Aufzahlung 10-5 für Unvorhergesehenes.
Tröster Wenzel — Nachlaß 12-5.
Muth Anton — Nachlaß 15 6 -5.

Aufzahlung 4 - 5 fiir Regiearbeiten und Unvor¬
hergesehenes.

Tauber Anton — Nachlaß 17-5.
Pilecky Andreas — Nachlaß IlHi-

Aufzahlung 8 -5 fiir Regiearbeitcn.
Müller Hermann — Nach eigenen Einheitspreisen.

22 .881 L 50 Ir Gesamtsumme.
Aufzahlung 5 -5 für Regiearbeitcn.

Otte Hermann — Nachlaß 163 -5.
Neubauer Martin L Sohn

— Nachlaß 18- 5.

S penglerarbeiten.

Kattlein Friedrich — Nachlaß 21 -5.
Weidkopf I . H. — KostenanschlagSpreise für Posten 5, 12, 24, 25,

43 48 49 55.
Nachlaß 16L für die übrigen Posten.

Holtschck Karl - - KostenanschlagSpreise.
Frömmel Alfred — Nachlaß 7-5.
Swobotnik Anton — Nachlaß 6 '8-5.
Hudat Franz — Nachlaß 13 7-5
PolanSly Josef — KostenanschlagSpreise.
Lefnär H. — Nachlaß 15 -5.
Schumann Karl — Nachlaß 13 6-5.
Hieß Matthias — Nachlaß 2-5.

Dachdeckerarbciten.

Schwab Stephan
Bernhofer Michael
Danzinger Karl
Polzer L Niernsee
Schoderböck W. C.
NemctzkyJohann
Schäfer Hubert
Langer Ignaz
Lambrechter Karl
Mathes Rudolf Witwe -
Haumer Leopold
Nemetzky Eduard
Heigel Johann
Dorn August
Dachdecker« , und Asphalt.

Heigl Alois
Hermann Leopold

Kühnel Charles

Stipschitz Franz
Pretsch M.

Menzel F.

Peperla Matthias

Riega Johann
OltmannS Andreas

Novoselc Anton

Zika Josef

Stepanek Karl

Brüder Schlimp

- Nachlaß 26 -5.
- Nachlaß 10-5-
- Nachlaß 18L.
- Nachlaß 16-5.
- Nachlaß 25X-
- Nachlaß 26-5.
- Nachlaß 25-5.
- Nachlaß 22Hs.
- Nachlaß 23 -5.
- Nachlaß 18-5.
- Nachlaß 25- 5.
- Nachlaß 28Hs.
- Nachlaß 18)5.
- Nachlaß 195 -5.
Gesellschaft

— Nachlaß 22-5.
— Nachlaß 16X-
— Nachlaß 3-5.

Bautischlerarbeiten.  ,

— Aufzahlung 2 -5 für weiche Arbeiten.
Aufzahlung 6X für harte Arbeiten.

— Aufzahlung 10-5-
— Auszahlung für weiche Arbeiten.

Aufzahlung 5 -5 für Eichenarbeit.
— Aufzahlung 4 7-5 für Posten 1 bis 11, 16 bis

18, 23 bis 28, 3l , 32, 34 bis 36.
Aufzahlung 23 3-5 für Posten 12 bis 15, 19 bis

22, 29, 30, 33 bis 37.
— Aufzahlung 15-5 für weiche Arbeiten.

Aufzahlung 20 -5 für Eichenholz
— Aufzahlung 5X-
— Nachlaß 2X für weiche Arbeiten.

Aufzahlung 5 -5 für harte Arbeiten.
— Aufzahlung 5-5 für weiche Arbeiten.

Aufzahlung 5X für harte Arbeiten.
— Kostenanschlagspreise für weiche Arbeiten.

Auszahlung 12X für harte Arbeiten.
— Aufzahlung 4X für weiche Arbeiten.

Aufzahlung 6L für harte Arbeiten bei getrennter
Vergebung.

Aufzahlung 5 -5 bei gemeinsamer Vergebung.
—^Aufzahlung 25 - 5.

Schlosserarbeiten.

Bidla Franz — Nachlaß 16-5.
Tarifpreise für Regiearbeiten und Unvorher¬

gesehenes.
Wirser Anton L Söhne — Nachlaß 12-5.
Janisch Johann — Nachlaß 22 5 -5.
Heger Karl — Nachlaß 18-5.
Sommer Johann — Nachlaß 19- 5.
Schwarz Anton — Nachlaß 20 5- 5 exklusive Post 41.

Tarifpreise für Post 41 und Regiearbeiten.
Kopriva Leopold — Nachlaß 16-5.

Tarifpreise für Unvorhergesehenes.
Kozicz Johann — Nachlaß 15 5- 5.
Kölbl Karl — Nachlaß I6 5L.
Werk- und Rohstoffe-Genossenschaft der Schlosser, G . m. b. H.

— Nachlaß 12 2- 5.
Grctsch L Komp. — VentilationSoberlichtverschlüfse:

II L für Doppelfenster.
9 L 50 Ir für einfache Fenster.
7 L 50 Ir für Klosettfenster.

Anstreicherarbeiten.
Steppner Rudolf L Max Wolf

Kolb Alois
Kotauczek Anton
Hanel Karl L Josef
Jarosch Johann
Panitzky Karl juv.
Weidel Karl
Cicek F . L W. Süß
Bestie Ludwig
Perger Johann
Rühmkorf Adolf
Rada Josef
Abzieher Ignaz
Butschck Karl
Schuster HanS

Nachlaß 15-5.
Kostenanschlagspreise.
Aufzahlung 2- 5.
Nachlaß 22 -5.
Nachlaß 22X-
Nachlaß 2(>X.
Nachlaß IIX.
Nachlaß 12L.
Nachlaß 10- 5.
Nachlaß 15X-
Nachlaß 15- s.
Nachlaß 18-5.
Aufzahlung 10-5.
Nachlaß 20- 5.
Nachlaß 10F.

Janke Franz

Fritsch Ernst

Scabonary Josef

Pschierer Franz zu».
Pschierer Franz
Dürr Ignaz

Tesar 's Peter Söhne
Kölbl Emmerich
Seiler Gottfried
Tesar Severin

Lauterbach Michael L Sohn
- Nachlaß 17-5.

Brüder Schlimp — Nachlaß 8-5.
Sirocky Matthias — Nachlaß 16-5.

Glaserarbeiten.
- Nachlaß 27 -5.

Tarifpreise für Unvorhergesehenes.
- Nachlaß 20X-

Tarifpreise für Unvorhergesehenes.
- Nachlaß 18 5 -5.

Nachlaß 10-5 für Unvorhergesehenes.
- Nachlaß 25 - 5.
- Nachlaß 25^ .
- Nachlaß 31X-

Tarifpreise für Unvorhergesehenes.
- Nachlaß 365X-
- Nachlaß 12L.
- Nachlaß 28 -5.
- Nachlaß 30 -5.

Asphaltiererarbeiten und Holzzementein deck nng.
Hiller Paul — Nachlaß 6-5.
LDÜcrr Asphalt-A.-G. — Nachlaß 5 -5-
Günther Karl — Nachlaß 5-5.
Posnansky L Strelitz — Nachlaß 6X.
Brunner Dachpappenfabrik, Julius Krininger , Brunn a . G.

— Nachlaß 11-5.
Asphalt-Unternehmung Franz Schneider

- Nachlaß 8-5.
Linoleum - und Prcßkorkbelag.

Erste österr. Linoleumfabrik, Triest
- 6 K 20 Ir für Post 1 Per Quadratmeter (davon

8 5X Nachlaß).
2 K 50 Ir für Post 2.
1 1< 70 ü für Holzbeton bei 1 om Stärke Per

Quadratmeter für jede Mehrstärke von je 2 mm
Erhöhung des Preises um 20 ü per Quadrat¬
meter.

Slama Karl Emanuel — 2 Li 80 Ir für Gipsanstrich mindestens 4 cm
stark.

Stäuber L Komp. — 1 L 80 Ir für Asbest-Korkanstrich. 12 mm stark,
auf vorhandenem Portlandzement.

Ton Warenlieferung.
Wienerberger Ziegelfabriks- und Ballgesellschaft

— KostenanschlagSpreise.
LedererL Nessenhi, A.-G. — Aufzahlung 2'5 -5.
Unter-Thcmenauer Tonwarcnfabrik

— Aufzahlung 7'5-5.
Erste Schattauer Tonwarenfabrik

— Nachlaß 2-5.
Gebrüder Andrem — Aufzahlung 5-5.
Drazka , Pichler L Dicker

- Nachlaß 7-5.
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Kleiner L Bockmayer
Brüder Wurm
Neumann M . L Komp.

Ottitzky Leopold
Ostcrr . Asphalt-A.- G.
Tutsch Anton
Hübner E.

siorksteinlieferung.
- Nachlaß 3 )^ .
- Nachlaß 10X exklusive Gcrüstung.
- Nachlaß 10X , Nichtunterwerfung unter die Be¬

dingnisse.
- Nachlaß 25
- Nachlaß 10X.
- Aufzahlung 5L.
- Nachlaß 20X - Bei Streik rc. außer Obligo.
Marmorarb eiten.

Aushauser Franz juv . L Bruder
— Aufzahlung 16X

Jrancini A.

Hauser Eduard

Aufzahlung 6X für Regiearbeiten und Unvorher¬
gesehenes.

54.754 X nach eigenen Einheitssätzen, Alternative I
mit den Materialien des Kostenanschlages.

47 .575 X mit anderen Materialien inklusive
Pauschale von 3000 X.

53.036 X 4 Ir nach eigenen Einheitssätzen exklusive
des Pauschales von 3000 X.

Für Posten 11 und 17 nach den verschiedenen
Mustern per Quadratmeter:

80 X für Muster 1 und 2.
75 X für Muster 3 bis 5.
70 X für Muster 6 bis 10.
60 X für Muster 1l bis 13.
55 X für Muster 14 und 15.
50 X für Muster 16 und 17.
45 X für Muster 18 und 19.
44 X für Muster 20.
40 X für Muster 21 und 22.
28 X für Muster 23.

Maschinelle Einrichtung für die Niederdruckdampf¬
heizung.

Österr . Maschinenbau -Gesellschaft Kärting
— 95 .684 X 77 Ir nach eigenen Kostenanschlägen.

Kastl L Wentzke — 85 .358 X 20 ü nach eigenen Kostenanschlägen.
Adolf L Holuschka — 70.281 X 63 Ir nach eigenen Kostenanschlägen.
Bacon I . L. — 91.676 X 91 Ir nach eigenen Kostenanschlägen.
Kurz, Ritschel L Henneberg

— 72.271 X 20 Ir nach eigenen Kostenanschlägen.
Hoffmeister H. C. L Komp.

— 89.814 X 27 Ir nach eigenen Kostenanschlägen.
Zentral -HeizungSwerke, A.-G.

— 86 .680 X 62 Ir nach eigenen Kostenanschlägen.
Hein H. — 69.700 X nach eigenen Kostenanschlägen.

Wasserleitungseinrichtung und Abortlicferung.
2cx Franz
Kauivrith M.

Hudak Franz
Med I.
Maluschek L Komp.
Ilrban Eduard

Schneider I.
Reder Valentin

Horvath Johann
Eigner 's Franz Witwe
Adolf L Holuschka
Zimmermann Andreas
Horicky Josef

— Nachlaß 23 2X-
— Nachlaß I9 -x.

Nachlaß 21^ bei gemeinsamer Vergebung mit
Gaseinrichtung.

— Nachlaß 23^ .
— Nachlaß 18^ .
— Nachlaß 21L.
— Nachlaß 20 üx.

Tarisprcise für Waschtische und Regiearbeiten.
— Nachlaß 23^ .
— Nachlaß 26X für alle Posten mit Ausnahme 76

bis 84.
6 X 80 Ir für Posten 76 bis 81 (I '-Stücke), Stärke

26 mm.
3 X 80 Ir für Posten 76 bis 81 (1 -Stücke) , Stärke

20 mm.
2 X 60 Ir für Posten 76 bis 81 (I -Stücke), Stärke

13 mm.
— Nachlaß 24 5X-
— Nachlaß 20X-
— Nachlaß 10L für Arbeiten aä II a und II e.
— Nachlaß 23 X-
— Nachlaß 20X.

Nachlaß 24X bei gemeinsamer Vergebung mit der
Gaseinrichtung.

Kauweith M.

Horicky Josef

Maluschek L Komp.
Plank Franz
Schneider I.

G aseinrichtung.
— Nachlaß 24-5X-

Nachlaß 21X bei gemeinsamerVergebung mit
der Wasserleitungscinrichiung.

— Nachlaß 22X-
Nachlaß 24X bei gemeinsamer Vergebung mit

der Wasserleitungseinrichtung.
— Nachlaß 20X-
— Nachlaß 15X-
— Nachlaß 23X-

Nachlaß 24X bei gemeinsamer Übertragung mit
der Wasserlcitungseinrichtung.

Zimmermann Andreas — Nachlaß 23X-
Med I . — Nachlaß 20X.
Hudak Franz — Nachlaß 27 5 X.
Horvat Johann — Nachlaß 27 5X-

Einrichtung der elektrischen Beleuchtung.
Adler H. W. L Komp. — Nachlaß 26X für Jnstallationsarbeiten und

Apparate.
Nachlaß 30X für Beleuchtungskörper.

Osterr . Siemens -Schuckert-Werke
— 26.289 X 29 ü eigener Kostenanschlag für Arbeiten

und Apparate.
Moessen L Reisiek — 23.595 X 76 Ii für Arbeiten und Apparate.

22 .476 X 76 ü Alternative.
7833 X 50 ü für Beleuchtungskörper.
Nachlaß 5X bei Vergebung beider Gruppen.

Moeffen Robert — 22.545 X 54 Ii für Arbeiten und Apparate.
7706 X 50 ü für Beleuchtungskörper.

Macura Heinrich — 24.887 X 44 I> für Arbeiten und Apparate.
Sterlich R . L Sander — 22.325 X 30 ü für Arbeiten und Apparate.
Sturm L Komp. — 21.486 X 26 Ir für Arbeiten und Apparate.
Bostelmann Nikola L Sohn

— 22.780 X 75 ü für Arbeiten und Apparate.
8995 X 20 ü für Beleuchtungskörper.

„Ericson", Aktiengesellschaft
— 21.233 X 15 ü für Arbeiten und Apparate.

8 .579 X 50 Ir für Beleuchtungskörper.
Neumann Paul — Aufzahlung I5X für Beleuchtungskörper.
Kratkq Franz — 8487 X für Beleuchtungskörper.
Gesellschaft für Beleuchtungskörper

— 11.012 X 50 Ir für Beleuchtungskörper (ohne
Offertbrief ).

Dittmar R ., Gebr . Brünner , A.-G.
— 10.473 X 50 Ir für Beleuchtungskörper.

Sämtliche Offerenten haben eigene Kostenvoranschläge vorgelegt.
Salzer L Thie — 32.370 X 40 Ir für Arbeiten und Apparate.

11.000 X für Beleuchtungskörper.

Personen - und Lastenaufzüge.
Schliegl 's Eduard Nachfolger

— 46.800 X.
Wertheim F . L Komp. — 8.900 X für Personenaufzug.

300 X für Belastungsgewichte.
26 .950 X für Paternoster -Aufzug.

4.700 X für Lastenaufzug.
Freißler A. — 9.660 X für Personenaufzug.

34 .460 X für Paternoster -Aufzug.
4.120 X für Lastenaufzug.

Petravic I . v. L Komp. — 9.600 X für Personenaufzug.
24.700 X für Paternoster -Auszug.
4.200 X für Lastenaufzug.

Herstellung einer Zentral - Uhrenanlage.
Blatt M . — 9.681 X 50 X

Aufzahlung 250 X bei Lieferung von Dr . Rieflsr-
pendel aus Nickelstahl bei I . Klaffe.

Aufzahlung 100 X bei II . Klaffe.
Liebewen Julius — 8713 X 35 X
Gesellschaft für elektrische Uhren

— 9.150 X.
Bostelmann Nikola L Sohn

— 8.7L0 X.
Morawctz Karl — 8.381 X 50 X
Ericson — 14.565 X.

Sturm L Komp.
Ericson
Salzer L Thie

Blitzableiteranlage.
— 1.191 X 62 X
— 1.293 X 50 X
— 1.858 X 35 d.

»
»

*

M . Abt . XV, 9454.
8. August 1913.

Schulbau XIII., Amalienstraße.
Schulbanklieferung.

Oltmanns Andreas — Aufzahlung 10^x.
Breitcnstein Fritz — Kostenanschlagspreise.

4



2388 Nr. 64. — 12. August 1913. — Allgemeine Nachrichten rc.

Sykora Adalbert — Aufzahlung 4X-
Brüder Schlimp — Kostenanschlagspreise.
„Jerry ", Büroanlagen-Comp.

— 18.882 X.

*

M. Abt. VII, 920.
6. August 1913.

Neubau eines Hauptunratskauales in der Redtenbachergasse von der
Esfingcrgaffe bis zur Seeböckgaffe im XVI. Bezirke.

Erd - und Baumeisterarbeiten  im veranschlagten Kostenbeträge von3151 X 62 Ir.
Rzehaczek Eduard
Haala L Kasparek
Foit Josef
Sterchele L Joseph»

— Aufzahlung 14'5X
— Aufzahlung 5L.
— Aufzahlung 18X-
— Auszahlung 10X.

*
*

M. Abt. XV, 9905.
9. August 1913.

Schulbau XIII., Liuzerstraße.

Brüder Schlimp
Oltmanns Andreas
Breitenstein Fritz
Sikora Adalbert

Schulbanklieferung.
— Kostenanschlagspreise.
— Aufzahlung 5X.
— Kostenanschlagspreise.
— Nachlaß IX-

* *

II . Vergebung von städtischen Arbeiten und
Lieferungen.

(Siehe auch die Stadtrats -SitzungS-Protokolle.)
M. Abt. VII, 909.

Kanalumba» in der Diesterweggassc von der Psadenhauergasfe bis zur
Liuzerstraße und Umbau der Auschlußstrecke des Kanales in der Psadcn-

hauergasse im XIII. Bezirke.
Erd - und Baumeisterarbeitcn  im veranschlagten Kostenbeträge von502l X 70 b.
Haala L Kasparek — Aufzahlung 25X-

* *

M. Abt. VII, 650.
Umbau des Hauptunratskauales in der Landstraßer Hauptstraße von Or.-Nr. 17 bis zur Rochusgaffe und in der Rochusgaffe von der Landstraßer

Hauptstraße bis zum Karl Borromäus-Platz im III. Bezirke.
Erd - und Baumeisterarbeiten  im veranschlagten Kostenbeträge von42.241 X 40 k.
Rzehaczek Eduard — Aufzahlung IX-

Gintragungen in den Hrwerösteuer-Kataster.
28 . Juli LSLS.

Gewerbe -Untkrnehmungen.
(Fortsetzung.)

Gehler Franz — Friseurgewerbe— II ., Franzensbrückcnstraße 6.
Gerl Leopoldme— Gemischtwarenhandel und Flaschenbier-Verschleiß—

V., Strobachgaffe1l.
Gotsmi Marie — Markwiktualienhandel— XXI., Am Spitz, Marktplatz.
Groß Marie — Viktualicn-Verschleiß— V., Arbeitergaffe 13.
Gugitscher Leopold— Feilbieten von Eiern, Obst, Gemüse, Butter rc.

— V., BräuhauSgaffe82.
Haramach Julie — Frognergcwcrbe— V., Strobachgaffe 13.
Helfgott Elsa — Wiischewaren-Erzeugung — II ., Glockengüsse9 s.
Herold Jakob — Kleidermachergewerbe— V., Kleine Ncugaffe 3.
Holinsky Marie — Gast- und Schankgewcrbe gemäß ß 16, lit. b, o

und g G.-O. ohne Billard — II ., Obcrmüllnerstraße1.
Horacek Karl — Spcnglcrgewerbe— V., Laurcnzgafsc 24.
Hradccny Cyril — Gemischtwarenhandel beschränkt und Flaschenbier-

Verschleiß— 1l., Schüttaustraßc 13.
Janda Ignaz — Herrenklcidermacher— II ., Lampigaffe 25.
Stroh - und Filzhut - Erzeugung Katz L Komp. (Gesellschafter:

1. Abraham Katz, 2. Wolf Landau) — Stroh - und Damenfilzhut-Erzeugung
— II ., Große Spcrlgaffe 1.

Khintirian Faroutinn — Handel mit Schuhcreme — II ., Freilager¬
gasse 5.

Kliment Katharina — Frauen- und Kinderkleidermacherin— V., Grün¬
gaffe 12.

Knierlinger Josef — Verschleiß von Schweinefleisch und Selchwaren —
V., Sicbcnbrunnengaffe 27.

Körbler Karoline — Fragnergewerbe— V., Grüngasse 23.
Kien Emanuel — Zimmcrputzer— II ., Große Mohrengaffe 39.
Kopiletz Adam — Marktfahrcr — XX., Ringelseeplatz 12.
Kuchtik Luise— Gemischtwarenhandel beschränkt— II ., K. k. Prater,

Adria-Ausstellung.
Kugler Franziska — Verschleiß von Kanditen, Zuckerbäckerwaren,

Frnchtsäften, Sodawasser, Fruchteis, Milch, Viktualien und Gebäck— XXI.,
Jedlcsecrstraße 43.

Loidelsbacher Valerie — Pfaidlcrei und Handel mit Stoffen — XXI.,Stadlauerstraße 48.
Marcian Barbara, geb. Fikar — Flaschenbierhandel— II ., Sterneck¬

platz 13.
Mcitl false Sonnenstein Abraham — Wäschewaren-Erzeugung — II .,

Floß gaffe 7.
Novak Anton — Handel mit Brennholz, Kohlen, Koks und Briketts —

X., Kliebergaffe 7.
Oehler Josef — Gast- und SchankgewerbeZ 16 lit . bog ohne Billard-— II ., Springergaffe 13.
Politzer Moritz — Glasergewerbe— II ., Blum «vergaffe.
Reiter Johann — Kaffeesieder— II ., Vorgartenstraße 144.
Roman Jachno — Erzeugung von Schuhcreme auf kaltem Wege —

V., SpengcrgaffeI I.
Ruß Anton — Weinhandel— IX., Sobiesk ygaffe 5.
Schcer Josef — Handel mit Brennholz, Kohlen, Koks und Briketts —

V., Storkgaffe II.
Schiffer Franz — Marktfahrer — V., Grüngasse 31.
Schreiber Johann — Kleinhandel mit Holz, Kohlen und Koks— II .,

Ybbsstraße 38.
Schütze Kaspar Karl — Kaffeesieder— V., Schönbrunnerstraße76.
Steiner Julius — Warenhandelbeschränkt— IX. , Hahngaffe 15, ab

1. August 1913 Seegaffe 16.
Suchanek Fanny — Pfaidlcrei — V., Spengcrgaffe52.
Teiber Katharina — Viktualienhandelund Flaschenbier— V., Bräu¬

hausgaffe 67.
Trupp Franz — Friseur- und Raseurgewerbe— IX., Thurngafse 17.
Tutfch Josefine — Pfaidlcrei — II ., Novaragaffe6.
Vnoucek Adolf — Verschleiß von Viktualien, Milch, Gebäck, Kanditen,

Seife, Soda, Schuhcreme, Fcigenkaffee, Malzkaffee und Flaschenbier — V.,
Sicbenbrunncngasse 73.

Vogel Karl Anton — Tischlergewerbe— V., Bräu hausgaffe 68.
Willgoth Salomea — Wäschewaren-Erzeugung und gewerbsmäßige An¬

bringung von Schnallen an Ledergürteln— IX., Pfluggasse 6.
Zachar Franz — Tierhändler — V., Kriehubergasse 11.

* *
*

28 . Juli ISIS.
») Gewerbe-Unternehmungen.

Adam Anna — Mieder-Erzeugung — XIII ., Auhosstraße 55.
Adamek Gustav — Gas- und Wafferleitungs-Jnstallotionsgewerbe—

VII., Ncubaugaffe 48.
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Artaria Heinrich— Einspänner-Lizenz Nr. 1652 — IV., Margareten¬
straße 26.

Aust Rudolf — Einspänner-Lizenzen Nr. 750 und 410 — XIV., Gold¬
schlagstraße 102.

Blaschek Marie — Gemischtwaren-Verschleiß— X., Karmarschgasse 60.
Blau Edmund, Dr. — Verkauf von Giften — I., Rauhensteingaffe 5.
Böhm Adolf L Komp., 1. Adolf Böhm, 2. Leopold Böhm — Gcmischt-

warcnhandel — I.. Ratensteig 6.
Brauner Elisabeth, geb. Pixa — Fragnergewerbe— X., Antonsplatz 13.
Bregger Nikolaus — Mcchanikergrwerbe— VII., Schottenfeldgaffe 64.
Brinek Franz — Schuhmachcrgewcrbe— III .. Paulusgaffe 6.
Brozek Johann — Schuhmachergewerbe— VII., Kandlgasse 5.
Bruckmüller Karoline — Warenhandel beschränkt und Flaschenbier-

Verschleiß— X., Davidgaffe 36.
Bruna Marie — Zuckerbäckerwaren-Verschleiß rc. — XIII ., HUttelberg-

stroße 37.
Chierer Leon — Warenhandel— X., Neilreichgaffe 20.
Dietl Georg, Alleininhaber der Ersten Wiener Seidenisolieranstalt Georg

Dietl — Jsolierungsarbciten zum Zwecke der Wärmeisolierungbei Bauten
Maschinen, Apparaten und Leitungen— VI , Wcbgaffe 5.

I . E. Dückelmann's Nachfolger, Inhal er : Othmar Pleyer — Waren¬
handel beschränke8 38 — XVIII., Johann Nepomuk Vogl-Platz 9.

Erzherzog Äriedrich'sche Zentral-Molkcrei, Geschäftsführerin: Marie
Wied ermann — Molkereigewerbe(Filiale) — XII , Theresienbadgassc 1.

Felkcl Friedlich — Rauchfangkchrergewerbe— V., Wiedner Haupt¬
straße 106.

Frank Anna — WarenhandelbeschränktZ 38 — XVIII., Meiselstraße 68-
Frcudenbcrger Johann Josef — Kleinhandel mit Brennmaterial (Filiale)

— XVI., Wattgaffe 59.
Geyer Emilie, geb. Reif — Einspänner-Lizenz Nr. 515 — X., Quellen¬

straße 57.
Glotz Julie — Kunstblumen-Erzeugung und -Verschleiß— XX., Jäger-

straße 8.
Gritz Süßie — Gemischtwarenhandel beschränkt8 38 — XX., Dresdner¬

straße 122.
Haas Siegmund — Montierung von Spazierstöcken und Griffen mit

elektrischer Beleuchtung(Filiale) — II ., Adria-Ausstellung.
Hahn Peter — Perückenmacher— VII,, Westbahnstraße 26.
Hanzl Karl — Tischlcrgewcrbe— X., Jagdgaffe4 o.
Heider Josef — Fiaker-Lizenz Nr. 825 (Pachlbetrieb) — XIII ., Auhof¬

straße 11 b.
Heider Josef — Fiaker-Lizenz Nr. 845 (Pachtbetrieb) — XIII ., Auhof¬

straße II b.
Herczegh Marie, geb. Klempa— Viktualienhandel— X., Gellerrgaffe 20.
Hoffenreich Siegmund — Sonnen- und Regenschirmmacher(Filiale) —

I., Hoher Markt 5.
Hrubos Franz — Wagnergewerbe— X., Laaerberg Nr. 212.
Hubacek Valentin — Gastwirt — X., Muhrengaffe 1.
Jmand Albert — Einspänner-Lizenz Nr. 268 (Pachtbetrieb) — XIII .,

Diefenbachgasse 41.
John Julius — Erzeugung von Klischees in Zink, Kupfer und Messing

— III ., Linke Bahngaffe 9.
Juhn Pinkas — Bäckergewcrbe(Filiale) — II ., Kleine Pfarrgaffe 11.
Rahn Josef Johann — Filmreinigung — X., Ncusatzgasse 4.
Klamper Albert — Friseur — VII.. Kirchengasse 18.
Klempa Josefa — Viktualienhandel— X., Antonsplatz 28.
Kölnig Marie — Fragnergewerbe— XX., Klosterneuburgcrstraße 102.
Kowal Nikolaus — Feilbicten von Naturblumcn, Obst, Grünwaren im

Umherziehen— X., Erlachgasse 80.
Kraus L Wagner, I . Ernst Kraus, 2. Alfred Wagner — Fabriksmäßige

Erzeugung von Metallwaren — VII., Neustistgaffe 104.
Kremser Marie, geb. Schriebt — Warenhandelbeschränkt und Flaschen-

bier-Veischleiß— XIII ., Lcyserstraße 5.
Krynitz Johann — Zahntechniker— XIII ., Speisingerstraße 30.
Lehngruber Josef — Handel mit Wildbret und Geflügel — XVII.,

Rokitanskygaffe 5.
Lettner Leonhard— Gcmischtwarenhandel und Flaschenbier-Verschleiß—

X., Hardtmuthgaffe 129.
Mahler Joel — Gemischtwarenhandel beschränkt — XX., Hannover¬

gaffe 11.
Marth Gustav — Verladung von Kohlen aus Waggons in Fuhren —

X., Neilreichgaffe 141.
Mayer Josefa, geb. Rasper — Federnschmückergewerbe— VII., Band¬

gaffe 2.
Malterer Emma, geb. Fuchsthaler — Warenhandel beschränkt— VII.,

Neubaugaffe 36.
Müller Jakob — Warenhandel beschränkt— XIII ., Missindorfstraße 8.
Ott Antonie, geb. Patera — Marltviktualienhandel — X., Eugenplatz,Markt.
Pachner Stephanie — Damenlleidermachcraewerbe— VII ., Zieqler-

gaffe 18.
Pawlik Julie — Warenhandel und Flaschenbier-Verschleiß— X., Hasen-

gassc 30.
Perko Karl — Fiaker-Lizenz Nr. 158 — IX., Borschkegaffe17.
Prinz Marie — Warenhandcl und Flaschenbier-Verschleiß— X., Alxinger-

gaffe 49.

Resel Albine — Sonnen- und Regenschirm-Erzeugung— XV., Sechs¬
hauserstraße 24.

Ruff Marie — Gastwirtsgewerbe— X., Raaberbahngaffe 8.
Sachs Theodor — Marktfahrer — XX., Brigittcnauerlände 58.
Scheid Abraham Arnold — Gemischtwaren-Verschleiß beschränkt(Filiale)

— IX., Universitätsstraße 6.
SchreckensteinJohann — Gastwirt — X., Eugengaffe 51.
Schutzbicr Franz — Wäscher und Wäscheputzcr— XV., Robert Hamer-

ling-Gaffe 21.
Söllner Josef — Handel mit Milch, Brot, Gebäck, Kanditen und

Molkereiprodukten— X., Favoritenstraße 208.
Stanek Julius — Pflasterer — X., Naaberbahngaffe 3.
Unger Marie — Kafsecschank— XVII., Hernalser Hauptstraße 13.
Urban Adolf L Komp., I . Josefine Jpolt, geb. Holzer, 2. Ferdinand

Jpolt — Modistengewerbe— I.. Kärntnerstraße 28.
Volk Paula — Pfaidlergewerbe— X., Knöllgaffe 74.
Weinberger Philipp, Alleininhaber der Firma Leopold Weinberger—

Tuchhandel— I , Tuchlauben 19.
Wcinhauser Rudolf — Konzession zum Verkaufe von Giften und von

zur arzneilichen Verwendung bestimmten Stoffen und Präparaten (einschließlich
medikamentös imprägnierter Verbandstoffe) sofern dies nicht ausschließlich den
Apothekern rorbehalten ist und zum Verschleiß von künstlichen Mineralwässern
— XIII ., St . Veitgasse 53.

Wien Moritz — Wäschewaren-Erzeugung— I., Werdertorgasse 5.

d) Nicht dem Gewerbegesetze unterliegende, erwerbsteuerpflichtige
Unternehmungen.

Salerno Auguste, Freiin v. — Musiklehrerin— V , Kleine Ncugasse 9.

* *

2S . Juli LSI».
Gewerbe-Unternehmungen.

K. k. privilegierte Alpacca- und China-Silberwarenfabrik von W. Bach¬
mann L Komp., A.-G. (Geschäftsführer: Josef Langer) — Fabrilsmäßige
Erzeugung von Metallwaren — Vl., Mollardgasse 30.

Altenburger Adolf — Fragnergewerbe— III ., Hainburgerstraße 84.
Andrysek Josef, 1. Josef Andrysek, 2. Oskar Röder — Verkauf von zu

Uniformsortcn gehörigen Hieb- und Stichwaffen im Zusammenhänge mit dem
gleichzeitig betriebenen Kleidermachergewerbe— IV., Favoritenstraße 29.

Augustin Anton — Friseur- und Raseurgewerbc — III ., Löwen-
gaffe 30.

Bachtik Marie — Pfaidlerei — XII , Tivoligasse 15.
Bastuzka Wenzel— Tischlergewerbe— XII., Dunklergaffe I.
Beyer Franziska — Handel mit Viktualien, Fleisch- und Selchwaren,

Obst, Kanditen, Zuckerbäckerwaren, Sodawasser, Fruchtsäften und Flaschenbier
— XXI., Hütte neben dem Hause Or .-Nr. 127, Erzherzog Karl-Siraße.

Basel L Weiß, l . Oskar Basel, 2. Karl Weiß — Pfaidlergewerbe—
I., Franz Josess-Kai 33.

Braunstoifer Johann — Handel mit Lebensmitteln und Flaschenbier
sowie anderen Verbrauchsgegenständen des täglichen Bedarfes (beschränkt) —
XXI., Genochplatz 3.

Buchwald Simon — Warenhandel beschränkt— VIII., Alserstraße 87.
Burstein Hermann — Kleidermachergewerbe— XII., Meidlinger Haupt¬

straße 26.
Cink Martin — Tischler— XII., Wurmbstraße 50.
Ebinger Therese— Marltviktualienhandel— XI V., Meiselstraße, Markt.
Gesicrich Wilhelm — Erzeugung von Fliegenfängern— XXI., Florids-

dorfer Hauptstraße 14.
Glöckner Marcell — Handelsagentur— IV., Johann Strauß -Gaffe 36.
Goll Johanna — Stickerei, Vordruckerei, Plissiererei, Pfaidlerei und

Tamburieren — XXI., Am Spitz 10.
Kaiselgruber Mathilde — Gemischtwaren-Verschleiß — III ., Schnirch-

gaffe 2.
Kluch Johann — Tischler— XII ., Herthergasse 13.
KönigstrinI . (Inhaber : Max Königstein) — Konservierung von Gurken

und Erzeugung von Sauerkraut — XV., Grenzgaffe 4.
Lakotha Heinrich — Kleinfuhrwerksgewcrbe— XIV., Goldschlag¬

straße 104.
Lima Marie — Gcmischtwarenhandel beschränkt und Flaschenbier-Ver¬

schleiß— XX., Denisgasse 35.
Melmer Franz — Borsten- und Stechviehhandel— III ., Zcntral-

Viehmarkt St . Marx.
Pick Paul — Handel mit Bezin-Taschenfeuerzeugen, Rasierapparaten,

deren Bestandteilen und Galanteriewarenbeschränkt— I., Wollzcile 9.
Rosenberg'S K. Nachfolger E. Kaufmann L Komp., I . Marie Böhm,

2. Elsa Kaufmann — Modistengcwcrbe — 1., Kohlmarkt 3.
Rücker Rudolf — Gewerbsmäßige Verladung von Koks — XXI.,

Leopoldau, städtisches Gaswerk.
4*
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Schneider Anton Florian — Papier -, Zeichen-, Schreib - und Kurzwaren-
Verschleiß — XV ., Mariahitferstraßc 143.

Schreiber Bertold — Trödler — I ., Filrbergasse 10.
Schröffel Gottfried — Tischler — XII ., Längenfeldgasse 12.
Schuster Josef — Handel mit Lebensmitteln ausschließlich der im tz 38

G .-O . angeführten Artikel — XX ., Klosterncuburgerstraßc 66.
Seitschek Franz — Aufträgen einer Antigleitschutzmaste auf Riemen¬

scheiben — III , Apostelgaffe 18. . . .
Spieß Franziska — Einspänner -Lizenz Nr . 85 — XVIII ., Karl Ludwig-

11»
Sys Franz — Gastwirt — XII ., Nanchggste 27 ».
Swaricek Anton — Kleidermacher — XX ., Staudingergaste 9.
Vondrat Therese — Zuckerbäckerwaren- und Kanditen -Verschleiß —

XX ., Donaueschingcnstraße 15. . -
Weiselberg Sarah — Warcnhandel beschränkt und Flaschenbier-Verschleiß

— XII ., Ratschkygaste 14.

* *

»O. Juli LSI ».
Gewerbe-Unternehmungen.

Back Berta (Alleininhaber der Firma : Back L Komp ) — Kommission?-
Warenhandel — VI ., Linke Wienzeile 62.

Pinkava Therese, gcb. Popp — Wäscheübernahme zum chemischen Putzen
— XIX ., Friedlgassc 45.

Blasii Karoline — GastwirtSgeweibe — XVIII ., Währingergürtel 11.
Brabec Franz — Schuhmachergewerbe — XII ., Pachmüllergasse 10.
Demeratz Helene — Verschleiß von Zuckerbäckerwaren, Kanditen, Frucht¬

säften und Sodawasser — VIII ., Florianigaste 28.
DonncrSbergcr Karl — Drechslcrgcwerbe — XII ., Fockygasse31.
Gawelczyk Martin — Anstreichergewerbe — XV., Friesgaste 2.
Gruber Alois — Bronjewaren -Erzeugung — XII ., Dunklcrgaste I.
Länger Josef — Faßbindergewerbe — XII ., Singrienergaste 30.
Lukacek Anna — Fragnergcwerbe — XVII ., Taubergaste 42.
Marcarian Sempad Johann — Gastwirt — XV., Märzstraße 4.
Marian Anton — Schuhmachergewerbe — XII ., Schönbrunner¬

straße 200.
Maxa Josef — Schuhmachergewerbe — XII ., Ruckergaffe 39.
Mrazek Josef — Schuhoberteil -Erzcugung — XV., Preysinggasse 37.
Reichhart Franz — Tapezierergewerbe — XII ., Singrienergaste 7.
Rusek Heinrich — Uhrmachergewerbe — XII ., Rosasgaffe 21.
Schalkhas Katharina — Muster - Vordruckerei — XVII ., Hormayr-

gasse 7 a.
Skricek Friedrich — Warenhandel beschränkt und Flaschenbier-Verschleiß

— XV., Hütteldorferstraße 74.
Vater L Hitz, 1- Josef Vater , 2. Julius Hitz — Großfuhrwerksgewerbe

— XVII ., Weidmanngaste 29.

*
*

31 Juli 1V13.
») Gcwcrbe-Unttrnehmungen.

Ableidinger Franz — Sauerkräutler — III ., Radctzkyplatz, Markt.
Baitschek Therese — Handel mit Kanditen , Zuckerbäckerwaren, Soda¬

wasser, Fruchlsäften , Fruchteis und Obst — XXI ., Am Spitz 2/3.
Brutmann Wilhelmine — Handel mit Papier , Schreib -, Zeichen- und

Malrcquisiten — VII ., Siebensterngassc 41.
Bulatly Karl — Handelsagcntie — VII ., Kaiserstraße 96.
Drahozal Wilhelm — Musiker — VII ., Bernardgaffc 39.
Dworzak Anna — Warcnhandel beschränkt — Xlll ., Linzerstraße 415.
Förster Franziska — Marktviktualienhandel — VII ., Burggaste 80

(Delailmarkthalle , Zelle Nr . 194).
Frösche! Julie — Verschleiß von Zuckerbäckerwaren — VII ., Neubau¬

gaste 18.
Fuhrmann Friedrich — Handel mit Uhren — VII .. Burggaffe 86.
Gall Karl , Freiherr v. — Warcnhandel beschränkt — XIII , Hüttel¬

dorferstraße 191.
Gesäll Adolf — Krawatten -Crzeugung — VII ., Kcllermanngaste 6.
Golda Franz — Handel mit Marktviktualien — XI ., Enkplatz, Markt.
Gostl Peter — Feinschlostcr und Erzeugung von Fahrrädern — VII .,

Kandlgaffe lO.
Häusler Anna , geb. Gschwandtner — Gcmischtwarenhandel und Flaschen¬

bier Verschleiß — XIII ., Cmrberlandstraße 54.

Dr . Paul Höllischer L Komp., 1. Dr . Paul Höllischer, 2. Wilhelm
Bonwitt — Handel mit elektrotechnischen Materialien en xros und eu äetail
— IV., Starhemberggaffe 6.

Jg . KovacS L Sohn , 1. Ignaz Kovacs , 2. Hans Kovacs — Schuh-
Warenhandel — VII ., Bcrnardgasse 26.

Kral Leopold — Lederschärfcrei — VII ., Zieglergaffc 39.
KronciSl Elisabeth, gcb. Trimmel — Betrieb einer elektrischen Wäsche¬

rolle — VII ., Lerchenfelderstraße 53.
Leinweber Karl — Gcmischtwarenhandel — XIX , Döblinger Haupt¬

straße 69.
Maniowski Dionisius — Viehkommissionshandel — II -, Zentral -Vieh-

markt St . Marx.
Nagelreiter Aloisia, geb. Wohlfahrt — Spielwaren -Erzeugung — XIII .,

Zehetnergaste 20.
Opprlmaier Lorenz — Wildbret - und Geflügelhandlung — VII ., Seiden¬

gaste 37.
Pinezich Anna — Handel mit Marktviktualien — XI ., Enkplatz, Markt.
Pondclek Martin — Musiker — XXI ., Schefselstraße 31.
Rabl Johann — Handel mit fertigen Schuhwaren in Partien — VII .,

Schottenfeldgaffe 76.
Röszcl Franz — Hand - und Fußpflege, Hühneraugenausschneiden und

Masteurgewerbe, ausschließlich jeder Anwendung zu Heilzwecken— VII ., Neu¬
stiftgaste 109.

Scholz Karoline Antonia , geb. Kral — Pfaidlerin — VII ., Kandlgasse 1.
Senovsky Josef — Kleidcrmacher — IV., Große Neugaste 8.
Soukop Alois — Kleidcrmacher — Xlll ., Wichtelgasse 53.
Straßer Konstantin — Warenhandel beschränkt — XIII ., Linzer¬

straße 371.
Weber Karl — Handelsagcntie — VII ., Lerchenfelderstraße 9/11.
Weinhappel Johann — Gemischtwarenhandel und Flaschenbier-Verschleiß

— VII ., Ncustiftgaffe 7.

b) Nicht der Gewerbeordnung unterliegende, erwerbsteuerpflichtige
Unternehmungen.

Schestorat Albert — Gewerbsmäßige Vermittlung von Hypothekardar¬
lehen und des Kaufes , Tausches und Verkaufes von Realitäten und Gewerbe¬
unternehmungen — VIII ., Joscfstädterßraße 101.
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Gfferl-Ausschreibungen.
Vorbemerkung zu folgenden Osfert-Ausschreibuugen.

Dte Behelfe (Pläne, Profile, Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingnisseu. s. w.) können, falls nicht speziell anderes angegeben
ist, im Stadtbauamte während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden. ^ i I, '

Exemplare der Bedingnisse können, insofern dieselben überhaupt verkäuflich sind, bei der städtischen Hauptkasfa zu den
festgesetzten Preisen bezogen werden. , - s

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen. i
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen^
Der Gemeinde bleibt die sr-ie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats-Abteilung erteilt. H

LSS » .

TagUN»
Stunde

Hrt
(Aurea«) W - Z. H v j e » t Gegenstand

der Arbeiten oder Lieferungen

-
Aeranschkagte

Aaste»
1der Offertverhandlung

22. August
'/r12 Uhr

Abteilung
lll

Mag.-Rat
Dr.

Ehrenberg,
Neues

Rathaus,
Stiege,

2. Stock)

4810 Baumpflanzung in der Messer¬
schmidtgasse im XVIII. Bezirke.

Lieferung von Ackererde und Ver¬
führung des Aushubes . . .

?»7- M

2611 X 20 b
>

' 1- 3

23. August
11 Uhr

Abteilung
III

(Mag. - Rat
Dr.

Ehrenberg,
Neues

Rathaus,
V. Stiege
2. Stock)

5481 Städtische Gartenanlagen. 3662 Ausstreusand. i

, '!
il

! I

^ !i
1

. > - j
. , i
/ . !

1

i 1- 3

25. August
l2 Uhr

Abteilung
Hl

(Mag.-Rat
Dr.

Ehreuberg,
Neues

Rathaus,
V. Stiege,
2. Stock)

5406 Städtisches Haus VIII., Floriani-
gasse 39.

Abtragung. ^

r
r

, ' Vorbemerkung:
Bedmgnisse liegen beim
Stadtbauamte, Abteilung

'' 11e, auf.

' 2- 3
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T « s
und

Stunde

Hrt
(Aurea «) M -Z. H ö j e k t Gegenstand

der Arbeiten oder Lieferungen
Veranschlagte

Aasten
der Offertverhandlung

20. August
Vzll Uhr

Abtrilung
VI

(Mag. - Rat
Dr. Mang,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,

1. Stock)

2981 Herstellung eines geräuschver-
mindernden Pflasters in der Ull-
mannstraße zwischen Kellinggasse
und Kürnbergergasse im XIV.

Bezirke.

Erd- und Pflasterungsarbeiten .

Steiufuhrwerk.

Asphaltiererarbeiteu.

Holzpflasternngsarb eiten . . . .

4925 X 22 k und
800 X Pauschale

2908 X 76 b

25.902 X 50 5 und
800 X Pauschale

20.832 X 60 I. und
500 X Pauschale

Vorbemerkung:
Bedingnisse rc. erliegen zur
Einsicht im Stadtbauamte,

Fach -Abteilung IV a.

1- 2

20. August
».11 Uhr

Abteilung
VI

(Mag..Rat
Dr. Mang,,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege.

1. Stock)

3111 Neupflasterung der Hohenberg¬
straße zwischen Eantacuzinostraße
und Ruckergasse im XII. Bezirke.

Erd- und Pflasterungsardeiteu

Steinfnhrwerk.

11.590 X 88 b und
600 X Pauschale

1722 X 34 I-

Vorbemcrkung:
Bcdingnisse rc. erliegen zur
Einsicht im Stadlbauamte,

Fach -Abteilung IV a.

1- 2

20. August
11 Uhr

Abteilung
VI

(Mag.-Rat
Dr. Mang,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,

1. Stock)

3390 Neupflasterung der Feldkellergasse
von der Hofwiesengasse bis zum
Ende des Betriebsbahnhofesder
städtischen Straßenbahnen im

XIII. Bezirke.

Erd- und Pflasterungsarbeitcn .

Steiufuhrwerk.

16.121 X 47 >>nnd
2600 X Pauschale

4394 X 16 b

Voibemerlung:
Bcdingnisse rc . erliegen zur
Einsicht im Stadtbauamte

Fach -Abteilung IV a.

1- 2

20; August
'/ . 12 Uhr

Abteilung
VI

(Mag. - Rat
Dr Mang,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,

1. Stock)

3395 Regulierung und Neupflasterung
der Erdbergerlände zwischen
Sophienbrücke und Wassergasse

im III. Bezirke.

Erd- und Pflasterungsarbeitcn .

Steinfuhrwerk . .
Asphaltiererarbeiten.

>
27.452 X 61 b nnd

1500 X Pauschale
3729 X 61 !.

9875 X

Vorbemerkung :
Bcdingnisse rc . erliegen zur
Einsicht im Stadlbauamte,

Fach -Abteilung IV s.

1- 2
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Tag
und

Stunde

der Offertv

Hrt
(Aurea«)

erhandlung

WZ. H ö j e k t Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Aeranst- kagte
Kosten

20. August
'/2I2 Uhr

Abteilung
VI

Mag.-Rar
Dr. Mang,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,

1. Stock)

3396 Neupflasterung der Arsenalstraße
vor dem Asyl- und Werkhause im

X. Bezirke.

Erd- und PflasterungSarbeiten.

Steinfuhrwerk.

Knnstasphaltarbeiten.

5040 X 74 b und
1990 X Pauschale

1042 X 70 b

2484 X und
100 X Pauschale

Borbemerkung:
Bedingniffe rc. erliegen zur
Einsicht im Stadtbauamte,

Fach-Abteilung IV a.
1—2

20.August
V4I2 Uhr

Abteilung
VI

Mag. - Rat
Dr. Mang,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,

1. Stock)

3263 Neupflasterung der Hofzeile von
Or.-Nr. 23 bis 29 im XIX. Be¬

zirke.

Erd- und Pflastern«gsarbeiten.

Steinfnhrwerk.

3095 L 94 I. und
350 L Pauschale

399 L 82 l,

Borbemerkung;
Bedingnisse rc. erliegen zur
Einsicht im Stadtbauamtc

Fach-Abteilung IV ».

1- 2

20. August
12  Uhr

Abteilung
VI

(Mag.- Rot
Dr. Mang,

Neues
Rathaus,

vm.

Stiege,
1. Stock)

3261 Regulierung und Neupflasterung
der Hannovergasse von Or.-Nr. 12
bis zur Gerhardusgasse und der
Othmargasse vom Brigittaplatz
bis zur Hannovergasse im XX.Be¬

zirke.

Erd- und Pflafterungsarbeiten.

Stcinfuhrwerk.

15.747 rc und
600 L Pauschale

2539 L 73 I,

Borbemerkung:
Bedingniffe rc. erliegen zur
Einsicht im Stadtbauamte,

Fach Abteilung IV »,

1- 2

16. August
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag.-Rat
Wimmerer,

Neues
Rathaus,

VI. Stiege
1. Stock)

997 Neubau einesHauptunratskanales
in der Nauseagasse in der Strecke
von der Wilhelminenstraße bis
zur Seeböckgasse und in der Sec-
böckgasse in der Strecke von der
Nauseagasse bis zur Odoaker-

gasse im XVI. Bezirke.

Erd und Banmeisterardeiten. . 9148 X

2- 3
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Tag
MI»

Stunde

Hrt
(Anrean)

d er Offertverhandlung

WZ. H ö j e L 1 Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Koste«

20, August
10 Uhr

-

Abteilung
Vit

(Mag. - Rat
Wimmerer,
>Neues
Rathaus.

VI. Stiege,
1. Stock)

21-August
10 Uhr

19. August
10 Uhr

23. August
10 Uhr

I

Abteilung
VII

(Mag.- Rat
Wimmerer,

Neues
Rathaus.

VI. Stiege,
1. Stock)

Abteilung
XV

(Mag. - Rat
Schaufler,

Neues
Rathaus,

VII. Stiege,
2. Stock)

Abteilung
XV

(Mag.- Rai
Schaufler,

Neues
Rathaus,

VII. Stiege,
2. Stock)

949

1011

8632

11053

Neubau der Hauptunratskanäle
auf dem Gebiete der ehemaligen
Heumarktkaserne im III. Bezirke.

Umbau von Hauptunratskanälen
in der Denglergasse zwischen
Mariahilferstraße und Avedik-
gasse und in der Toßgasse zwischen
Denglergasse und Rustengasse im

XIV. Bezirke.

Schulbau, XVIil., Bischof Faber-
Platz—Alseggerstraße.

Schulbau, XI., Kaiser-Ebersdorf.

Erd- und Banmeisterarbeiten.

Erd- und Banmeisterarbeitcn

Kessellieferuug für die Heizanlage

1. Aiegeldeckcrarbcilen
2. Bautischlerarbciten
3. Anstreicherarbeiten.
4. Glascrarb eiten .
5. Asphaltiererarbeiteu
6. Terrazzopflasterung
7. Tonwarenlieferung.

26.794 X 16 I>

1- 3

12.978 X 82 I,

1- 3

5400 X

Vorbemerkung:
Pläne rc. liegen im Stadt-
bauamte , Fach - Abteilung

II <i, auf.

1- 2

7.500 X —
17.972 „ 18
15.776 „ —

7.151 ,. -
5.540 „ —
8.000 ,. —
5.544 .. —

Vorbemerkung:
Pläne rc. liegen im Stadt¬
bauamte, Fach - Abteilung

II a, auf.

3- 3
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Tag
und

Stunde

Hrt
(Mureau) W -Z. H ö j e k 1

Hegen stand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Koste«

der Offertverhandlung

28 . August
10 Uhr

Abteilung
XV

(Mag . - Rat
Schaufler,

Neues
Rathaus,

VII. Stiege,
2 . Stock)

11126 Schulbau , XI ., Kaiser-Ebersdorf. 1. Herstellung der Hohlkehlen aus
Steinholz und des Linoleum¬
belages .

2 . Zimmermalerarbeiten . . . .
3. Mödeltischlerarbeiten . . . .
4 . Schulbanllieferung.
5 . Schultasellieferung.
6. Turnsaaleinrichtung . . . .

19 .909 X - I>
4 .334 .. - .,

11 .830 .. - „
10 .260 ,. - ,.

1.800 .. - ..
5 .788 „ 62 ,.

Vorbemerkung:
Pläne rc. liegen im Stadt¬
bauamte, Fach-Abteilung

11 a, auf.

2- 3

29 . August
10 Uhr

Abteilung
XV

(Mag . - Rat
Schaufler,

Neue^

11138 Schulbau , IX, , Grünetorgasse 9/11. 1. Zimmermalerarbeiten . . . .
2 . Tonwarenlieferung . . .
3. Möbeltischlerarbeiten . . . .
4 . Schuldanklieserung.

3535 X 30 I>
8372 ., 60 ..
7102 „ 68 „
2394 ,. - .,

Rathaus,
Vit . Stiege,
2. Stock)

Vorbemerkung:
Pläne rc. liegen im Stadt¬
bauamte, Fach- Abteilung

II s, auf.

1- 3

14 . August
10 Uhr

Abteilung
XXll

(Mag . - Rat
Dr . Loderer,

Parterre,
Eingang v.
der Lichten-

felsgaffe)

1391 1. Kurrente Bautischlerarbeiten für
den XIV . Bezirk.

2. Kurrente Zimmermalerarbeiten
für den V. Bezirk.

3 . Kurrente Gasrohrleitungs - und
Gaseinrichtungsarbeiten für
den IV ., V. und XIV . Bezirk
— bis 31 . Dezember 1914.

2- 3



VI Amtsblatt der !. ! . Reichshaupt - und Residenzstadt Wien . — Nr . 64 , 12 August 1918.

D . Z . 137/32 , 0/13.
1.

Kundmachung.
(Offertausschreibung . — Zentral -Heizungsanlage im Verwaltungs¬

gebäude im Bahnhofe Brigittenau .)
Die Direktion der städtischen Straßenbahnen beabsichtigt,

im Verwaltungsgebäude des Bahnhofes Brigittenau , XX ., Wex-
straße 13/15 , eine Zentral -Heizungsanlage auszuführen.

Wegen Vergebung dieser Arbeiten und Lieferungen wird
eine öffentliche Offertverhandlung für den 26 . August 1913,
um 10 Uhr vormittags , in der Abteilung für Hochbau und
Gebäudeerhaltung der städtischen Straßenbahnen , VI ., Rahl-
gasse 3 , 3 . Stock , ausgeschrieben.

Die Pläne , Baubeschreibung , allgemeinen und besonderen
Bedingnisse liegen in der genannten Abteilung auf , woselbst auch
Auskünfte erteilt werden.

Die Anbote sind stempelfrei bis 25 . August 1913 an die
Direktion der städtischen Straßenbahnen , IV . , Favoritenstraße 9,
in verschlossener Briefhülle mit der Aufschrift „Zur Offert¬
verhandlung am 26 . August 1913 , betreffend Zentral -Heizungs-
anlage für das Verwaltungsgebäude im Bahnhofe Brigittenau"
versehen , zu richten oder am Tage der Offertverhandlung , das
ist am 26 . August 1913 , vor Eröffnung der Verhandlung der
Kommission zu überreichen.

Im Anbote hat der Offerent ausdrücklich zu erklären , daß
er die aufliegenden Pläne , Baubeschreibung , allgemeinen und
besonderen Bedingnisse eingesehen hat und sich denselben vor¬
behaltlos unterwirft.

Bezüglich der näheren Bestimmungen über die zu erlegende
Kaution wird auf den § 3 der allgemeinen Bedingnisse ver¬
wiesen.

Die notwendigen Behelfe , Bedingnisse und Pläne können
— soweit der Vorrat reicht — in der Abteilung für Hochbau
und Gebäudeerhaltung , Vl ., Nahlgasse 3 , käuflich erworben
werden.

Direktion der städtischen Straßenbahnen.
Wien, im August 1913 . 2- 3

D . Z . 139/32 , 0 13.
1.

Kundmachung
«Offcrtausschreibung . — Zentral -Heiznngsanlage des Verwaltungs¬

gebäudes im Bahnhofe „Breitensec ".)
Die Direktion der städtischen Straßenbahnen beabsichtigt,

im Verwaltungsgebäude des Bahnhofes Breitensec , Xlll . , Hüttel-
dorferstraße 112 , eine Zentral -Heizungsanlage auszuführen.

Wegen Vergebung dieser Arbeiten und Lieferungen wird
eine öffentliche Offertverhandlung für den 29 . August 1913,
nm 10 Uhr vormittags , in der Abteilung für Hochbau und
Gebäudeerhaltung der städtischen Straßenbahnen , VI ., Rahl-
gasse 3 , 3 . Stock , ausgeschrieben.

Die Plane , Baubeschreibung , allgemeinen und besonderen
Bedingnisse liegen in der genannten Abteilung auf , woselbst
auch Auskünfte erteilt werden.

Die Anbote sind stempelfrei bis 28 . August 1913 an
die Direktion der städtischen Straßenbahnen , IV ., Favoriten¬
straße 9 , in verschlossener Briefhülle mit der Aufschrift „Zur
Offertverhandlung am 29 . August 1913 , betreffend Zentral-
Heizungsanlage für das Verwaltungsgebäude im Bahnhöfe
Breitensee " versehen , zu richten , oder am Tage der Offert¬
verhandlung , das ist am 29 . August 1913 , vor Eröffnung der
Verhandlung der Kommission zu überreichen.

Im Anbote hat der Offerent ausdrücklich zu erklären , daß
er die aufliegenden Pläne , Baubeschreibung , allgemeinen und
besonderen Bedingnisse eingesehen hat und sich denselben vor¬
behaltlos unterwirft.

Bezüglich der näheren Bestimmungen über die zu erlegende
Kaution wird auf den § 3 der allgemeinen Bedingnisse ver¬
wiesen.

Die notwendigen Behelfe , Bedingnisse und Pläne können,
soweit der Vorrat reicht , in der Abteilung für Hochbau und
Gebäudeerhaltung der städtischen Straßenbahnen , VI ., Rahl-
gasse 3 , käuflich erworben werden.

Direktion der städtischen Straßenbahnen.
Wien,  im August 1913 . 2 - 3

D . Z . 1046/32 , 0/12.
114.

Kundmachung.
(Offertausschrcibung . — Vergebung der Holzstöckelpflasternngs-

arbeiten beim Bau des Betriebsbahnhofes „ Speising " . )
Wegen Vergebung der Holzstöckelpflasterungsarbeiten für

den Betriebsbahnhof der städtischen Straßenbahnen „Speising"
im XIII . Bezirke , wird eine allgemeine , öffentliche Offert¬
verhandlung für den 16 . August 1913 , um 10 Uhr vormittags,
im Bureau der Abteilung für Hochbau und Gebäudeerhaltung
der städtischen Straßenbahnen , VI ., Rahlgasse 3 , ausgeschrieben

Kostenanschläge , allgemeine und besondere Bedingnisse liegen
bei genannter Abteilung auf , woselbst auch Auskünfte erteilt
werden.

Die Anbote sind stempelfrei bis zum 15 . August 1913 an
die Direktion der städtischen Straßenbahnen , IV ., Favoriten¬
straße 9 , in verschlossener Briefhülle mit der Aufschrift „ Zur
Offertverhandlung am 16 . August 1913 , betreffend die Holz-
stöckelpslasterung für den Bahnhof Speising , XIII . Bezirk " ver¬
sehen , zu richten oder am Tage der Offertverhandlung , das ist
am 16 . August 1913 , vor Eröffnung der Verhandlung der
Kommission zu überreichen.

Im Anbote hat der Offerent ausdrücklich zu erklären , daß
er die aufliegenden allgemeinen und besonderen Bedingnisse ein¬
gesehen hat und sich denselben vorbehaltlos unterwirft.

Bezüglich der näheren Bestimmungen über die zu erlegende
Kaution wird auf den § 3 der allgemeinen Bediugnisse verwiesen.

Die notwendigen Behelfe , Bedingnisse rc. können — soweit
der Vorrat reicht — in der Abteilung für Hochbau und Ge-
büudeerhaltung , VI ., Rahlgasse 3 , erworben werden.

Direktion der städtischen Straßenbahnen.
Wien,  am 2 . August 1913. 2- 3
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M . A bt . IV , 493.

Knndmachmg.
Auf Grund der KZ 46 (Ziffer 2 und 3 ) und 100 des Ge¬

setzes vom 24 . März 1900 , L .-G .- und V .-Bl . Nr . 17 , wird
das Ballwerfen jeder Art (Fußball , Handball u . s. w .) auf
öffentlichen Gehwegen , Straßen und Plätzen verboten.

Übertretungen dieses Verbotes werden auf Grund der HK 100
und 101 des oben genannten Gesetzes mit Geld bis zu 400 L
oder mit Arrest bis zu 14 Tagen bestraft.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt Wieu,
tm selbständigen Wirkungskreise,

am 1 . August 1913 . 1- 3

M . Abt . X , 5033.

Kundmachung.
(Stadlauer Friedhof , Wiederbelegnng .)

Vom 16 . September 1913 an werden die Kindergräber
Nr . 275 bis 303 in der Gruppe II im Stadlauer Friedhof
wieder belegt werden.

Exhumierungen aus diesen Grabstellen sind nur bis zu dem
genannten Zeitpunkt zulässig . Die bezüglichen Gesuche sind recht¬
zeitig bei dem Wiener Magistrat , Abteilung X ( I., Neues Rat¬
haus ) einzureichen . Die auf den Gräbern befindlichen Grabkreuze
und Gedenksteine werden zu dem genannten Termin von den
Gräbern entfernt , im Friedhof hinterlegt und den Parteien , welche
ihr Eigentumsrecht darzutun vermögen , ausgefolgt . Nach Ablauf
eines Jahres wird über die zurückgebliebenen Kreuze und Steine
von Amts wegen verfügt werden.

Vom Wiener Magistrate , Abteilung X
im selbständigen Wirkungskreise,

im Juli 1913 . 2- 3

M . Abt . X , 4477.

Kundmachung.
(Hirschstettner Friedhof , Wiederbelegnng .)

Vom 15 . November 1913 gelangen die heimgefallenen
Gräber II . Klasse in der Gruppe 6 Nr . 1 , 5 bis 8 , 11 , 14
und 18 zur Wiederbelegung . Exhumierungen aus diesen Gräbern
können nur bis zu dem erwähnten Tag stattfinden . Um die
Bewilligung hiezu ist rechtzeitig bei dem Wiener Magistrat,
Abteilung X , anzusuchen . Die bei den Gräbern befindlichen
Grabkreuzc und Grabsteine werden nach dem 1 . November ent¬
fernt und vorläufig auf einem Platz im Friedhof hinterlegt
werden . Sie werden denjenigen Personen , die ihr Eigentum
binnen Jahresfrist darzutun vermögen , ausgefolgt werden . Die
bezüglichen Ansprüche sind bei dem magistratischen Bezirksamte
für den XXI . Bezirk , bei der Expositur Stadlau dieses Bezirks¬
amtes oder bei der Magistrats -Abteilung X schriftlich geltend

zu machen . Nach Ablauf jener Frist wird über die verbliebenen
Steine und Kreuze von Amts wegen verfügt werden.

Vom Wiener Magistrate , Abteilung X,
im selbständigen Wirkungskreise,

im Juli 1913 . 2- 3

-'<1 M . Abt . Z . 167656/1898.

Maria und Konrad Wöhr 'sche Armenstiftung.
Ende Oktober 1913 gelangen die Interessen der Maria

und Konrad Wö hr 'schen Stiftung pro 1913 in gleichen Teilen
an je eine arme kränkliche Witwe mit Kindern und einen
Geschäftsmann mit zahlreicher Familie zur Verteilung.

Die zu Beteilenden sollen katholischer Religion , sehr arm
und durch Unglücksfälle sehr bedürftig , sowie in einem der
alten zehn Bezirke Wiens (I . bis X . und XX . Bezirk ) wohn¬
haft sein.

Anspruch auf diese Stiftung haben nur jene Personen,
welche den obigen Bestimmungen entsprechen , wobei die Ver¬
wandten der Stifterin oder ihres Mannes , welche die Ver¬
wandtschaft dokumentarisch Nachweisen können , den Vorzug
genießen.

Bewerber um diese Stiftung haben ihren Gesuchen den
Tauf - , Trau - und den Heimatschein des Bittstellers , die
Taufscheine der Gattin und der Kinder , respektive den Toten¬
schein des Gatten und endlich ein legales Armutszeugnis an¬
zuschließen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind bis längstens
1. Oktober 1913 im Kur - und Chormeisteramte zu St . Stephan,
Wien , I ., Stephansplatz 3 , zu überreichen.

Ans später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen.

Vom Armeninstitute Innere Stadt.
Wien,  im August 1913 . 2 —3

M . Abt . XIII , 7285/13 . Selbständiger Wirkungskreis.

Heinrich Friedrich Albrecht Ritter v. Rogge 'sche
Stiftung

für arme Familienväter.

Verliehen werden : 2090 X in fünf gleichen Teilbeträgen.
Zur Bewerbung sind berufen : Arme , nach Wien zuständige

Familienväter , wobei Steuerzahler bevorzugt werden.
Dem Gesuche sind anzuschließen : Tauf (Geburt ) schein , Tauf

(Geburt ) scheine der Kinder , Trauungsschein , Heimatschein , eventuell
Totenschein der verstorbenen Gattin und letzter Zahlungsauftrag
über die allgemeine Erwerbsteuer.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Letzter Einreichungstag : 3V . September 1913.

Vom Magistrate der k. k. Rcichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 5 . August 1913 . i —Z
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M . Abt . XIII , 7290/1 3 . Selbständiger Wirkungskreis.

Eduard Freiherr v. Todesco 'sche Stiftung
für verschämte Arme.

Verliehen werden : 790 L in Teilbeträgen von mindestens
80 L.

Zur Bewerbung sind berufen : Verschämte hiesige Arme,
vor allem solche , die dem Kleingewerbestande angehört haben
oder noch angehören , mit besonderer Berücksichtigung von Siechen
und Kranken.

Dem Gesuche sind anzuschließen : Tauf (Geburt ) schein . Heimat¬

schein , eventuell Gewerbeschein und letzter Zahlungsauftrag über
die allgemeine Erwerbsteuer und armenärztliches Zeugnis.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Letzter Einreichungstag : 30 . September 1913.
Verleihungstag : 2 . Dezember 1913.

Vom Magistrate der k. k. ReiäiShaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 5 . August 1913 . 1—3

M . Abt . XIII , 6099/13 . Selbständiger Wirkungskreis.

Kurrende.
iFrciPliitze an der Musikschule Liebing .)

Au der Musik - , Opern - und Schauspielschule Ludwig

Liebing  in Wien , IX ., Währingerstraße 46 , sind für das

Schuljahr 1913/14 zwei halbe Freiplätze für Söhne und Töchter
von städtischen Beamten , Amts - und Schuldienern zu besetzen.

Bewerber um diesen Platz haben ihre Gesuche unter genauer

Angabe des gewählten Lehrfaches dis längstens 15 . September
1913 an die Schulleitung IX ., Währingerstraße 46 , einzusenden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshanpt - und Residenzstadt
Wien,  am 3 . August 1913 . 1- 3

LIMA

VersiLsadLeivIreL - VerKslÄllk.

Ldrsivksu kür stsätisvüs noä
jeäsn LMb. — Mnstsr gern« snr Lusivlit.

LVOl-k 8LI.LVL
Sravorrr

VII , SarKKLSLS 4V.

M . Abt . XIII , 7293/13.  Selbständiger Wirkungskreis.

Baron Moritz Wodianer 'sche Stiftung
für verarmte Gewerbsleute.

Verteilt werden : 2000 L.

Zur Bewerbung sind berufen : Ohne ihr Verschulden ver¬
armte Gewerbs - und Handelsleute ; dieselben müssen jedoch in
Wien wohnhaft sein und ihr Gewerbe noch betreiben.

Solche , welche für eine Familie zu sorgen haben , und nicht
kinderlose Witwen , die ein Gewerbe betreiben , haben unter sonst
gleichen Verhältnissen den Vorzug.

Ein und dieselbe Person kann in der Regel nicht in zwei
aufeinander folgenden Jahren diese Stiftung erlangen.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein, Trauungs¬
schein , Tauf (Geburt ) scheine der Gattm und der Kinder , eventuell

Totenschein des anderen Gattenteiles , Gewerbeschein oder Kon¬

zessions -Dekret , letzter Zahlungsauftrag über die allgemeine
Erwerbsteuer.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 30 . September 1913.
Verleihung : Jänner 1914.

Vom Magistrate der k. k. Reichsbaupt - und Residenzstadt

Wien,  am 5 . August 1913 . i —3
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der k. k.

Nkichshaupi- und AZsideuFM Mm
Erscheint jeden Dienstag und Freitag abends.

Nr. 65. Freitag den 15. Äugnlt 1913. Jahrgang XXII.

Nranumeratwilspreile: SKSK^  di°Pr°»mz..ganMrigivx. ^ «8^
Das ganzjährige Abonnement beginnt mit 1. Jänner , das halbjährige mit I. Jänner beziehungsweise1. Juli jedes JahreS.

Postsparkafsen-Schcckkonto Nr. 1N0.3NV.
Einzel-Exemplare » AN Heller im Nathanse (k. k. Tabak-Trafik) und im Redaktionslokale l » LichteufelsgaffeS, I . Stock.

Für den Buchhandel in Kommission bei (Verlach «v Wiedling , I., Elisabcthstraße Nr. 13. — Ganzjährig SO X.

Inseraten Annahme bei Haasenftein «L» Bögler I., Kärntnerstraße 18, Eingang Neuer Markt 3.

Stadtrat.
Bericht

Über die Sitzung des Stadtrates vom 7 . August ISIS
Borsitzende: Vize-Bürgermeister Dr. Josef Porz  er.

Vize-Bürgermeister Franz Hoß.
Anwesenoe: Baron , Hermann,

Braun , Hermann,
Brauneiß , Poyer,
Büsch , Rain,
Dechant , Schneider,
Graf , Schreiner,
Grünbeck  Sebastian, Zatzka.
Hallma n n,

(13276, B. A. XIX, 1S44/I) Die der Nußdorfer Bierbrauerei
zu erteilende Baubewilligung zur Erbauung eines Stallgebäudes ans
der Liegenschaft Einl.-Z. 191 Nußdorf, Hackhofergasse9 im
XIX. Bezirke, wird nach dem Bezirksamts-Antrage bestätigt.

(11123, M. A. VI, 1039.) Die Ausführung des Projektes
für die Verbreiterung der Sieveringerstraße im XIX. Bezirke von
Or.-Nr. 180 bis zum Gspöttgraben wird dermalen nicht genehmigt,
weil seitens der anrainenden Grundbesitzer Ferdinand und Marie
Faukal  die ihnen obliegende Verpflichtung zur Herstellung des
richtigen Niveaus auf den Kat.-Parz. 38/4 und 39/2 öffentliches
Gut noch nicht erfüllt worden ist. Das Ansuchen der Genannten
um Enthebung von dieser Verpflichtung wird aus prinzipiellen
Gründen abgewiesen.

Es wird zur Kenntnis genommen, daß seitens deS Magi¬
strates sofort die erforderlichen Schritte unternommen werden, um
die Eheleute Faukal  zur Herstellung des richtigen Niveaus auf
den im Punkte 1 angeführten Parzellen zu Verhalten.

Beurlaubt: St .-N. Fraß , Dr. Haas , Heindl,
Kleiner , Kn oll , Dr . Mataja , Schmid , Schwer,
Tomola , Wessely , Wippel.

Entschuldigt: St .-N. Oppenberger.
Schriftführer: Magistrats-Kommissärv. Radler.

Aize-Mrgerrneister Koß eröffnet die Sitzung  und hält
den beiden verstorbenen ehemaligen Stadt- und Gem.-Rätcn Josef
Rauer  und Franz Straß er  warm empfundene Nachrufe.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . ZLarou wird
beschlossen:

(11010, M. A. III, 1370.) Dem Bibliotheksdiener in der
Volksbibliothek im Wertheimstcinparke Hans Chntik  wird für die
Dauer der Benützung seiner derzeitigen Naturalwohnung im alten
Trakte der Wertheimsteinrealität ein jährliches Heizpauschale von
100 L gewährt.

Dem Hausbesorger der Villa Wertheimstein Lorenz Schneider
wird ein jährliches Heizpauschale in der gleichen Höhe für die
Dauer dieser dienstlichen Verwendung zuerkannt.

Diese Beträge sind am 1. November eines jeden Jahres im
vorhinein auszuzahlen und auf der Ausgabs-Rubrik XLVI4 -r zu
verrechnen. (An den Gemeinderat .)

^ (11008, M. A. III, 6245/12.) Das Projekt über die Her¬
stellung einer Baumpflanzung in der Hochschulstraße im XIX. Be-
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zirke zwischen der Peter Jordan-Straße und der Hartäckerstraße
wird genehmigt und für dessen Ausführung ein auf der Ausgabs-
Rubrik XXIV 22 bedeckter Kostenbetrag von 2400 X für die
gärtnerischen Arbeiten bewilligt.

Die Arbeiten sind von der Stadtgarten-Direktion in eigener
Regie auszuführen.

Für die Bewässerung der Baumpflanzung wird die Entnahme
einer täglichen Wassermenge von 14 bl aus der Hochquellenleitung
während der Sommermonate genehmigt.

(12995, M. A. X, 7680.) Dem Armin Deutsch  wird die
Bewilligung zur nachträglichen Entrichtung der Renovationsgebühr
für das Einzelgrab Gruppe III, Reihe1, Nummer7 im Döblinger
Friedhofe im Sinne des Magistrats-Antrages erteilt

(12994, M. A. X, 7629.) Dem Alexander Munk  wird die
Bewilligung zur nachträglichen Entrichtung der Renovationsgebühr
für das Einzelgrab Gruppe I, Reihe 3, Nummer8 im Döblinger
Friedhofe im Sinne des Magistrats-Antrages erteilt.

(13172, M. A. XI. 27337) Die Wahl des Franz Am stl er.
Leopold Kirchner  und Karl M eischner  zu Armcnräten des
XIX. Bezirkes wird bestätigt.

Nach dem Berichte und Anträge deS St .-A . Kassmarm
wird beschlossen:

(13167, M. A. XV, 10057.) Die Aufstellung von je zwei
Heizkörpern in den Parterregängen der Knaben-Bürgerschule VI.,
Hirschengasse 18 und der Mädchen-Bürgerschule VI., Loquaiplatz 4,
im Anschluß an die bestehende Niederdruck-Dampfheizung mit dem
(bedeckten) Kostenbeträge von 1700 X wird genehmigt; die Aus¬
führung dieser Arbeiten wird der Firma Johannes Haag,  A .-G.,
auf Grund ihres Offertkoftenanschlagesvom 30. März 1912 mit
einer einjährigen Haftzeit übertragen.

(13209, M. A. III » 5170.) Dem Deutschen Schulvereine,
Gau Wien, wird im Sinne des Magistrats-Antrages die Be¬
willigung erteilt, von den ihm überlassenen Kanzleiräumen im
städtischen Hause IV., Rainergasse, den während der Ferien nicht
benützten Sitzungssaal im 1. Stocke fallweise zum Übernachten
jugendlicher Mitglieder des Vereines „Österreichische Wandervögel"
zu verwenden.

(13320, M. A. XIV, 6813.) Die dem Dr. Julius
Kraicsowits  zu erteilende Baubewilligung für den Umbau des
HausesV., Nikolsdorfergasse 31, wird unter der Bedingung be¬
stätigt, daß zur Entschädigung für die Zustimmung der Gemeinde
zur Erkeranlage mit der Ausladefläche von 5-31 m? diese Aus¬
ladefläche im dreifachen Ausmaße von der gegen Schadloshaltung
abzutretenden Grundfläche in Abzug gebracht wird.

Die Schadloshaltung für den nach Maßgabe der Baulinie
gebühren- und lastenfrei abzutretenden und in der richtigen Höhen¬
lage zu übergebenden Grund per zirka 135 63 wird nach Abzug
der Erker-Ausladefläche per 5 31 m- mit dem Pauschalbeträge von
2000 X bestimmt, wobei die Kosten der Vertragserrichtung, der
Plananfertigung und grundbücherlichen Durchführung von dem
Bauwerber zu tragen sind.

(13222, M. A. XU, 10642.) Die Jnnenrenovierungder
Kirche der Kinderpflegeanstalt im V. Bezirke, Siebenbrunnen¬

gasse 78, wird mit einem veranschlagten Kostenaufwande von
8700 X im Prinzipe bewilligt und genehmigt, daß diese Arbeiten
erst im nächsten Jahre auf Grund eines auszuarbeitenden Detail¬
arbeitsplanes und für die Malerarbeiten auf Grund der vorge¬
legten Bedingnisse durchgeföhrt und im Budget pro 1914 sicher¬
gestellt wird.

(13182, M. A. Vk, 3142.) Das Projekt für die Herstellung
eines Holzstöckelpflasters in der Sandwirthgasse im VI. Bezirke vor
dem Kaiser Franz Josef-Ambulatorium und Jubiläumsspital in der
Strecke von der Hofmühlgasse bis zur Thurmburggasse wird mit
einem Kostenbeträge von 13.146 X 55 b genehmigt und wird zur
Rubrik XXIl 1 o ein Zuschußkredit in dieser Höhe pro 1913 be¬
willigt.

Die Holzstöckelpflasternngsarbeiten werden der Firma
Schrabetz L Komp ., I ., Elisabethstraße 22, gegen eine Auf¬
zahlung von 9'75 Prozent Überträgen.

Die Arbeiten sind ungesäumt in Angriff zu nehmen.
(Punkt 1 an den Gemeinderat .)

(13171, M. A. XI, 35555.) Die Wahl des
1. Bubel  Wilhelm, k. k. Kanzlist,
2. Dienst  Paul , n.-ö. Landes-Kanzlei-Offizial,
3. Junghans  Leopold, Bürger, Huthändler und Haus¬

besitzer,
4. Konrad  Matthias , Bürger und Handelsgesellschafter,
5. Makowetz  Karl, Bürger und Schlosser,
6. Skoumal  Anton , Beamter der städtischen Leichen¬

bestattung,
7. Scheib er Florian, Bürger und Posamentierer,
8. Wald  August, Dekorationsmaler,
9. Zimmert  Franz, Privatbeamter,

10. Zimmer mann  Wilhelm, Gemeinderat,
11. Zottl  Karl , städtischer Steueramts-Adjunkt,

zu Armenräten des VII. Bezirkes mit der Funktionsperiode bis
Ende 1913 wird bestätigt.

(13168, M. A. XI, 43905.) Die Wahl des Josef Schelz
zum I. Obmann-Stellvertreter und Franz Petter  zum II. Ob¬
mann-Stellvertreter des Armeninstitutes für den VI. Bezirk wird
bestätigt.

Nach dem Berichte und Anträge deS S1.-A . Arisch wird
beschlossen:

(13197, M. A. XV, 4324.) Die Ausgestaltung der Vor¬
gartens des öffentlichen Kindergartens der Gemeinde Wien, XII.,
Haebergaffe1, zu einem Spielplätze durch Einbeziehung der an¬
stoßenden, im Eigentum der Gemeinde Wien stehenden Realität
XII., Hacbergasse3, nach den vorgelegten Plänen der Stadtgarten-
Direktion und die Herstellung einer entsprechenden Abfriedung mit
den Kosten von 1500 X, sowie die Entnahme von Gehölz aus
den städtischen Baumschulen im Werte von 120 X wird ge¬
nehmigt.

Mit den Arbeiten ist im Frühjahre 1914 zu beg'nnen.
Behufs Demolierung der städtischen Realität XII., Haeber¬

gasse3, ist eine Offertverhandlung auszuschreiben.
Das auf dieser Realität bestehende Pachtverhältnis ist mit

1. November 1913 zu kündigen.
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(12989 , M . A . III , 4462 .) Das Projekt für die Erweiterung
der Gartenanlage auf dem Gaudenzdorfergürtel , an der Arndt¬

straße im XII . Bezirke , wird genehmigt und für die Ausführung

desselben ein Betrag von 1768 X bewilligt , wovon 768 X auf

die technischen und 1000 X auf die gärtnerischen Arbeiten ent¬
fallen.

Die Arbeiten sind von der Stadtgarten -Direktion in eigener

Regie , beziehungsweise vom Stadtbauamte im kurrenten Wege
auszuführen.

Zur Ausgabs -Rubrik XXIV 22 wird ein Zuschußkredit in der

Höhe des Erfordernisses bewilligt.

(13309 , M . B . A . VI , 35336/11 .) Die anläßlich der am

13 ., 14 . und 16 . August 1909 beim Tischlermeister Leopold

Bachacek,  V ., Gumpendorferstraße 83 , vorgenommenen Effekten-

sicherstcllung aufgelaufenen Transportkosten per 161 X werden

wegen Uneinbringlichkeit abgeschrieben.

(13210 , M . A . Il , 3566 .) Dem Hof - und Gerichtsadvokaten

Dr . Siegfried Hübsch  in Vertretung des General -Direktors

Adolf Günther  in Hannover werden die Zinsen des Kommunal¬

beitrages zu der zufolge Erlasses der k. k. Finanz -Landes -Direktion
vom 14 . Oktober 1912 ungebührlich vorgeschriebenen Steuer per

5343 X 92 k im Betrage von 36 X 16 b unter Verrechnung

auf den Reservefonds nach dem Magistrats -Antrage rückvergütet.

Nach dem Berichte und Anträge des St . -A . Wrauneiß
wird beschlossen:

(13229 , M . A . XV, 10894 .) Zur Zuerkennung einer Weg¬

entschädigung von 44 X 52 b an den provisorischen katholischen

Religionslehrer U. Stephan Moik  anläßlich der Erteilung des

katholischen Religionsunterrichtes an der allgemeinen Volksschule
für Knaben XVII ., Hernalser Hauptstraße 100 , in der Zeit vom

19 . September 1912 bis 13 . Juli 1913 wird die Zustimmung
erteilt.

(13228 , M . A. XV , 10896 .) Dem Anträge des k. k. Be¬

zirksschulrates Wien vom 28 . Juli 1913 , Z . 9658 , betreffend die
Zuerkennung einer Wegentschädigung von 56 X 40 b an

k . Eucharius Pludra  wird die Zustimmung gegeben.

(13227 , M . A . XV, 10895 .) Dem Anträge des k. k. Be¬

zirksschulrates Wien , betreffend die Zuerkennung einer Weg¬

entschädigung von 45 X 60 b an k . Musielek  wird die Zu¬

stimmung erteilt.

(13224 , M . A . X, 5591 .) Das Ansuchen des nächst dem
Neubau der Sanitätsstation im XIV . Bezirke befindlichen Gast¬

wirtes Karl Aujesky,  ihm den auS dem Neubau , beziehungs¬

weise der Absperrung des Wagenverkehres angeblich erwachsenden

geschäftlichen Schaden zu vergüten , wird nach dem Magistrats-

Antrage abgelehnt.

(13270 , M . A . XV , 10944 .) Den in Rubrik der vor¬

gelegten Tabelle der Stadtbuchhaltung verzeichneten provisorischen

Lehrpersonen , welche um gnadenweise Zuerkennung eines Teil¬
betrages ihrer Bezüge während der Einjährig -Freiwilligen - Präsenz-
dienstzeit angesucht haben , werden mit Ausnahme der sub Posten Nr . 9,
12 , 14 , 15 und 17 verzeichneten , die in Rubrik L angeführten
Beträge von dem in Rubrik V bezeichneten Termine angefangen

während der Dauer der Einjährig -Freiwilligen -Präsenzdienstzeit in
zwölf im nachhinein fälligen Raten gnadenweise bewilligt.

(13272 , M . A . XV, 10936 .) Es wird die Zustimmung erteilt,

daß die derzeit fünsklassige allgemeine Volksschule für Knaben

XX., Wintergasse 34 , mit den daselbst untergebrachten , unter der

Leitung des Oberlehrers dieser Knaben -Volksschule stehenden vier

Klaffen -Abteilungen für Mädchen in eine gemischte fünfklassige
allgemeine Volksschule für Knaben und Mädchen mit neun Klassen-

Abtlilungen umorganisiert werde und der Lehrstatus dieser Schule

vom Beginne des Schuljahres 1913/14 an aus einem Oberlehrer,
drei Volksschullehrern I . Klaffe , drei Volksschullehrerinnen I . Klasse,

einem Volksschullehrer II . Klasse , einer Volksschullehrerin II . Klasse

und einem Schulaushilfslehrer bestehe.

(13269 , M . A. XV, 10912 .) Zu den vom k. k. Bezirks-

schuü ate Wien Grundb .- Einl .-Z . 10817 gestellten Anträgen , betreffend

die Organisation von Schulen im Schulgebäude II ., Feuerbach¬
straße 3 , wird die Zustimmung erteilt.

(13262 , B . Sch . N ., 6541 .) Dem angesuchten Diensttausche
des Volksschullehrers I . Klasse an der allgemeinen Volksschule für

Knaben XII ., Johann Hoffmann -Platz 19 , Rudolf Müller,  mit

dem Volksschullehrer I . Klasse an der allgemeinen Volksschule für

Knaben XII ., Fockygasse 20 , Josef Schauer,  wird zugestimmt.

(13162 , M . A . XV, 10266 .) Zur Verminderung der Lehr¬

verpflichtung des Bürgerschullehrers Franz Mittelbauer  von

24 auf 20 wöchentliche Unterrichtsstunden , jedoch nur auf die

Dauer des Schuljahres 1913/14 , wird die Zustimmung erteilt.

( >3163 , M . A . XV, 8871 .) Die Herstellung eines Sommer¬

turnplatzes im Hofe der Knaben -Bürgerschule XIV ., Sechshauser¬
straße 71 , mit den Kosten von 1125 X wird genehmigt und die

erforderlichen Arbeiten werden der Firma Neuchatel Asphalte

Company , I ., Giselastraße 6, zu dem genannten Betrage gegen

eine dreijährige Haftzeit übertragen.

( >3161 , M . A . XV , 8623 .) Die Einrichtung elektrischer

Thermometeranlagen in den Schulen II ., Holzhausergasse 5/7,
III ., Hörnesgasse 12 , VI ., Marchettigasse 3 und VII ., Zoller¬

gasse 41 , wird genehmigt und die hiezu erforderlichen Arbeiten
der Firma Nikola Bostelmann L Sohn,  VII ., Mondschein¬

gasse 17 , zu dem offerierten Preise von 1704 X 60 I> übertragen.

(13165 , M . A . XV , 8478 .) Die unentgeltliche Überlassung:

1. Des Nähsaales der Mädchen -Volksschule VII ., Burggasse 14,

an je drei bis vier Wochenabenden der ganzen Vortragssaison;
2 . des Zeichensaales der Knaben -Bürgerschule XI ., Enkplatz 4,

an je einen bis zwei Wochenabenden der ganzen Vortragssaison

(Donnerstag und Freitag ) ;
3 . des Turnsaales der Mädchen -Volksschule XII ., Migazzi-

platz 9 , an Dienstagabenden der ganzen VortragSsaison;
4 . des Turnsaales der Knaben -Bürgerschule XIX ., Grinzinger-

straße 59/61 , an je einen bis zwei Wochenabenden der ganzen
Vortragssaison und

5 . des Sitzungssaales im Gemeindehause des XIV . Be¬
zirkes , an je einen bis zwei Wochenabenden der ganzen Vortrags¬
saison

1*
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an das Sekretariat der volkstümlichen Universitätskurse zum Zwecke
der Abhaltung von Vorträgen im Wintersemester 1913/14 , das ist
vom 1. Oktober 1913 bis Ostern 1914 , wird bewilligt.

Vorbehaltlich der nachträglichen Genehmigung durch den
Wiener Gemeinderat wird die Nachsicht der anläßlich der Benützung
der genannten Lokalitäten auflaufenoen Beleuchtungs - und Be-
heizungskostcn genehmigt.

Das weitere Ansuchen um Überlassung des Sitzungssaales im
Gemeindehause des XII . Bezirkes zu dem genannten Zwecke wird
abgelchnt.

(13164 , M . A . XV , 7489 .) Das neuerliche Ansuchen des
Volksschullehrers I . Klasse an der Knaben -Volksschule XX., Treu¬
straße 9 , Otto Matz , um gnadenweisen Ersatz einer ihm gehörigen,
aus einem versperrten Kasten eines Lehrzimmers dieser Schule
entwendeten Geige im Werte von 130 X wird abgelehnt.

(13l94 , M . A . X, 7043 .) Anläßlich der Vollendung der
Baumeisterarbeiten werden dem beim Baue der Sanitätsstation im
XlV . Bezirke beschäftigten Personen Remunerationen im Gesamt¬
beträge von 650 X gewährt.

(13196 , M . A XV , 9775 .) Es wird bis auf jederzeitigen
Widerruf genehmigt , daß die städtischen Elektrizitätswerke im Schul¬
gebäude X., Laimackergasse 17 , unter genauer Einhaltung der von
der politischen Behörde I . Instanz auf Grund des Lokalaugcn-
scheines vom 29 . Juli 1913 gestellten Bedingungen eine Trans¬
formatorenstation errichten.

(13325 , B . Sch . R ., 7615 .) Zur definitiven Versetzung des
Bürgerschullehrers Adolf Dyczek  aus Dienstesrücksichten von der
Bürgerschule für Knaben , IV ., Schaumburgergaffe 7 , au die
Bürgerschule für Mädchen , V., Gassergaffe 46 , wird die Zu¬
stimmung ert . ilt.

(13198 , M . A . XV, 9419 .) Es wird bis auf Widerruf
genehmigt , daß die geprüfte Kindergärtnerin Johanna Parti lla
an dem öffentlichen Kindergarten der Gemeinde Wien , Xll .,
Galbergasse 1 , hospitiert , beziehungsweise praktiziert.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . Dechant wird
beschl offen:

(12973 , M . A . XIV , 3135 .) Über Ansuchen der Franziska
Weckel wird die Abteilung der in der Liegenschaft Einl .-Z . 291
des Grundbuches Neustift am Walde inneliegenden Kat .-Parz . 398/8
nach Maßgabe der vorgelegten Abteilungspläne auf die als provi¬
sorische Kat .-Parz . 393/8 , 398/9 bezeichneten Grundflächen , die
Abschreibung dieser Grundflächen von dem Gutsbestande der Lie ^ en-
schaft Einl .-Z . 291 und die Zuschreibung der provisorischen Kat .-
Parz . 398/6 zur Liegenschaft Einl .-Z . 276 des Grundbuches Ober-
Sievering und der provisorischen Kat .-Parz . 398/9 zur Liegenschaft
Einl .-Z . 89 desselben Grundbuches als Unterabteilung im Sinne
des H 3 , lit . b Wr . B .-O . unter der Bedingung bewilligt , daß die
Liegenschaften Einl .-Z . 89 und 276 an der Krottenbachstraße nicht
früher verbaut werden , bevor nicht eine Arrondierung derselben
durch den bis zur Baulinie an der Krottenbachstraße fehlenden
Nachbargrund stattgefunden hat und daß diese Verbindlichkeit auf
diesen Liegenschaften als Reallast zugunsten der Gemeinde Wien
einvcrleibt werde.

(12769 , M . A . HI , 2655 .) Die Gemeinde Wien verkauft an
Franz und Berta Mayer  behufs Arrondierung der Liegenschaft
Einl .-Z . 112 Grundbuch Neustift am Walde die im bauämtlichen
Plane vom Mai 1913 , Z . XIV , 689 , mit den Buchstaben a b o
ä (a) umschriebene rot lasierte Teilfläche der Kat -Parz . 497 öffent¬
liches Gut Neustift am Walde im Ausmaße von zirka 17 ' 6
um den Pauschalpreis von 210 X und unter nachstehenden Be¬
dingungen :

1. Der Kaufpreis ist binnen acht Tagen nach geschehener
Verständigung von der Annahme des Anbotes durch den Stadtcat
fällig.

2 . Sämtliche mit diesem Rechtsgeschäfte und dessen grund-
bücherlicher Durchführung verbundenen Kosten und Gebühren ein¬
schließlich der Kosten der Plananfertigung tragen die Käufer zur
Gänze und allein.

(12932 , M . A . XV, 10216 .) Es wird genehmigt , daß der
öffentliche Kindergarten der Gemeinde Wien , XVIII ., Staudgasse 78,
im Juli dieses Jahces durch fünf Tage , das ist für die Dauer der
Asphaltierungsarbeiten am Trottoir geschlossen werde.

(13206 , M . A . III , 1599 .) Von der Instandsetzung der Teich¬
sohle im alten TürkenschanzparkeM vorläufig Umgang zu nehmen.

(13230 , M . A . XV, 10775 .) Die Schließung des städtischen
Kindergartens XXI ., Bahnsteggasse 10 , auf die Dauer der den
Betrieb hindernden Renovierungsarbeiten wird genehmigt.

(12982 , M . A . III . 5655/12 .) Von der Herstellung einer
Baumpflanzung in der Salierigasse zwischen der Scheidlstraße und
Czartoryskigasse im XVIII . Bezirke ist bis zur vollständigen Ver¬
bauung dieses Straßenteiles Umgang zu nehmen.

(13195 , M . A . X, 7002 .) Die Renovierung des Totengräber¬
hauses am allgemeinen Währinger Friedhof wird genehmigt und
der hiefür erforderliche Zuschußkredit zur Ausgabs -Rubrik XXXIII 3 a
im Betrage von 945 X bewilligt.

(12936 , M . A . XV, 8638 .) Von den Arbeiten und Lieferungen
für den Schulbau in der Alseggerstraße , Ecke Bischof Faber -Platz
im XVIII . Bezirke werden vergeben:

1 . Möbeltischlerarbeiten an die Genossenschaft der vereinigten
Tischlermeister im XVIIII . Bezirke mit dem angebotenen Nachlaß
von 2 Prozent;

2 . die Schulbanklieferung an Fritz Breitenstein,  XIV .,
Dreihausgasse 5 , zu den Kostenanschlagspreisen;

3 . die Turnsaaleinrichtung an Karl Kölbl,  IX ., Badgasse 9,
mit dem angebotenen Nachlasse von 6 '5 Prozent.

(12937 , M . A . XV , 8632 .) Von den Arbeiten und Lieferungen
für den Schulbau in der Alseggerstraße , Ecke Bischof Faber -Platz
im XVIIl . Bezirke , werden vergeben:

1. Die maschinelle Einrichtung für die Heizanlage an die
Firma Leopold Milischowski,  III ., Baumgasse 52 , zu dem von
ihr geforderten Kostenbeträge von 19 548 X 8 b;

2 . die innere Einrichtung für die Wasserleitungsanlage an
Andreas Zimmermann,  XVIII ., Schoppenhauerstraße 42 , zu
dem angebotenen Nachlaß von 22 Prozent von den Kostenanschlags¬
preisen.
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Für die Vergebung der Kesscllieferung ist eine neuerliche Offert¬

verhandlung auszuschreiben.

Nach dem Berichte und Anträge des S1 . -A . KönnaiM
wird beschlossen:

(13318 , M . A . III , 5099 .) Die Wohnung Nr . 1 im Hoch¬
parterre des Wohnhauses der städtischen Baumschule in Albern
wird mit dem links vom Emgang in den Vorgarten gelegenen

ebenerdigen Gartenhäuschen vom Augusttermin 1913 an im Sinne
des Magistrats -Antrages dem Fabriks -Direktor Alexander Robitsek

um den Jahreszins von 1000 X und gegen gesetzliche vierteljährige

Kündigung vermietet.

(13248 , M . A . VI , 2830 .) 1. Das Prozekt für die Regu¬

lierung und Neupflasterung der Dorfgaffe zwischen Or .-Nr . 36 und
Or .-Nr . 50 im XI . Bezirke wird mit einem bedeckten Kostenbeträge

von rund 11 .300 X genehmigt.
Die Erd - und Pstasterungsarbeiten und das Steinfuhrwerk

werden dem Theodor Wiala,  XI ., Hugogaffe 18 , zu dem ange¬
botenen Nachlasse von 7 Prozent von den Kostcnanschlagspreisen

übertragen.
3 . Die Arbeiten sind ungesäumt in Angriff zu nehmen.

(13317 , St . E . W ., 490 .) Es wird genehmigt , daß ans
Anlaß der Zulegung einer Drehstromkabellegung der städtischen

Elektrizitätswerke im Zuge der Brünner Reichsstraße für die bei
Unterfahrung des Bahnkörpers der Strecke Floridsdorf - Jedlesee
in km 6 ' 1? 2 erfolgte Benützung von Bahngruud (Eisenbahn¬

grundparzelle Nr . 119 der Katastralgemeinde Groß -Jedlersdorf ll , '1')
an die k. k. Nordbahn -Direktion die angeschloffene Erklärung aus-

gefertigt wird.

(12983 , M . A . Ill , 2267 .) Es wird zur Kenntnis genommen,

daß der Vorsteher des III . Bezirkes die auf dem Grunde der ver¬

längerten Neulinggaffe im III . Bezirke gestandenen Bäume um den

Betrag von 300 X an den mit der Niveanherstellung betrauten

Deichgräber Kaspar Finko  verkauft hat . Dieser Verkauf wird nach¬

träglich genehmigt.
Der Betrag von 300 X ist im Sinne des Magistrats -Berichtes

zur Anschaffung von Brennholz für die Armen des III . Bezirkes zu
verwenden.

(13216 , M . A . IX , 4964/12 .) Die Vornahme verschiedener

Adaptierungenim Schlachthause St . Marx zwecks Schaffung von Dienst¬
räumen für die Inspektions -Tierärzte und Amts -Tierärzte wird auf
Grund der vorgelegten Projekte und Kostenanschläge mit dem Erforder¬
nisse von 11 .275 L 24 Ir genehmigt ; für das unbedeckte Tcilkosten-

erfordernis von 3499 X 27 Ir wird ein Zuschußkcedit von 3500 X
zur Ausgabs -Rubrik XXX 1 e bewilligt.

Die Auslassung der im rechtsseitigen Administrationsgebäude

gelegenen Naturalwohnung top . Nr . 135 , 136 , 137 und deren

Verwendung für Amtszwccke wird genehmigt.
Vorbehaltlich des anstandslosen Ergebnisses der abzuhaltenden

Bauverhandlung wird die Baubewilligung erteilt.

Die Vergebung der Arbeiten und Lieferungen hat in der vom
Stadtbauamte vorgeschlagenen Art zu erfolgen.

(13306 , M . A . XVI , 6225 .) Über Ansuchen des Emil und
der Olga Eisner  wird die Baubrwilligung für den Umbau des
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Hauses III . , Reisnerstraße 40 , Ecke Slrohgaffe , unter der Bedin¬

gung bestätigt , daß die Entschädigung für die Zustimmung der
Gemeinde Wien zur Risalit - und Portalanlage im Ausmaße von

11 56 in '* in der Art geleistet werde , daß von der durch die

Risalite und das Torportal in Anspruch genommenen Grundfläche
die abzutretende Grundfläche von 6 '33 n? in einem Ausmaße von
einem Drittel in Abzug gebracht und von den Bauwerbern eine

Aufzahlung im Pauschalbeträge von 1900 X vor Hinausgabe der
Bauwilligung an die städtische Hauptkassa erfolgte , wobei die Kosten

der Vcrtrogserrichtung , Plananfertigung und grundbücherlichen
Durchführung , sowie die Übertragungsgebühr von den Bauwerbern
zu tragen sind.

(13300 , M . A . XXII , 2432 .) Die in Vorschlag gebrachten

Renovierungs - und Adoptierungsarbeiten in der Pfarrerwohnung

und in der Pfarrkanzlei der städtischen Patronatspsarrkirche „ Maria

Geburt " am Nennweg werden nach vorliegendem Kostenanschläge

mit dem Kostenbeträge von 10 .527 X genehmigt . Zur Deckung der

im laufenden Jahre zur Auszahlung gelangenden Kosten wird zur
Ausgabs -Rubrik XXXIX 1 a ein Zuschußkredit von 3500 X
bewilligt.

(13184 , M . A. VI , 3201 .) Das P̂rojekt für die Regu¬

lierung der Lothringerstraße längs des Eislaufplatzes und des

neuen Konzerthauses , der Lisztstraße (früher Dasfingergasse ) und
der Verlängerung der Christincngasse im I . und III . Bezirke wird

mit einem Gesanukostcnbetrage von 82 .616 XIII,  genehmigt . Zur

Deckung des unbedeckten Erfordernisses von 23 . 700 X wird zur

Ausgabs -Rubrik XXII 1 b ein Zuschußkredit in dieser Hohe
pro 1913 bewilligt.

Die Erd - und Pflasterungsarbeiten und das Steinfuhr¬
werk werden dem Karl Voitl,  XVI ., Enenkelstraße 23 , gegen
eine Aufzahlung von 8 Prozent und die Asphaltiererarbciten der
Österreichischen Asphalt -Aktien - Gesellschaft , IX ., Liechtensteinstraße
Nr . 20 , gegen einen Nachlaß von 6 Prozent übertragen.

Die Arbeiten sind nngesäumt in Angriff zu nehmen.
(Punkt 1 an den Gemeinderat .)

(13205 , M . A . III , 6603/12 .) Frau Amalia Sandner,

Großfuhrwerksbesitzerin , III ., Dietrichgasse 28 , wird über ihr An¬
suchen aus dem mit ihr zufolge Stadtrats -Beschluffes vom 12 . Mai

1910 , P . Z . 7201/10 , M . A . III . 524/10 , abgeschloffenen Miet¬
verträge ab 1. August 1913 ohne gerichtliche Kündigung entlasten.

Die Wohnungen 1, 2 , 3 , 3V < und 6 des städtischen Hauses
III . , Dietrichgasse 28 , sowie der Garten (Kat .-Parz 2148/2 Teile der
Kat .- Purz . 2148/1 und 2142/3 ), der auf diesem Garten befindliche

Schuppen , der auf der Kat .-Parz . 2143/2 stehende Schuppen und der
einstöckige Stall top . Nr . 3 ' /r (die ehemalige Leimdörre ) werden
ab Augusttermin 1913 an Fräulein Antonia Singer,  Großfuhc-
werksbesitzerin , III -, Dietrichgasse 28 , um einen in vierteljährigen

Antizipativraten fälligen Jahreszins von 2160 X, bei einer beiden

Teilen zustehenden vierteljährigen Kündignngsfrist unter den Be¬

dingungen der Hausordnung bestandweise übertragen.
Die Mieterin ist verpflichtet , sämtliche an den Bestandobjekien

etwa vorzunehmenden Herstellungen und Adaptierungen auf ihre

Kosten herzustellen , zu ihnen vorbehaltlich der etwa notwendigen
baubehördlichen Genehmigung die Zustimmung der Hausverwaltung
einzuholen und die in dem Garten befindlichen Bäume unbeschädigt
zu erhalten.
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Bei Auflösung des Mietvertrages ist auf Verlangen der Haus¬
verwaltung der frühere Zustand wieder herzustellen oder es sind
die vorgcnommenen Herstellungen ohne Anspruch auf Entschädigung
zu belasten.

Von der Bestandnehmerin ist zur Sicherstellung ihrer Ver¬
pflichtungen aus dem Bl standvertrage eine Kaution zu erlegen,
deren Höhe mit 600 X bemessen wird.

(12494 , St . S ., 792 .) St .-R . Zatzka referiert über einen
Bericht des zur Vorberatung der Abhaltung einer Ausstellung an¬
läßlich der Erinnerungsfcier des Wiener Kongresses im Jahre 1915
eingesetzten Komitees und beantragt , den Bericht zur Kenntnis
zu nehmen und von einer Beteiligung an der Ausstellung Abstand
zu nehmen.

Nach dem Berichte und Anträge des Aize -WÜrgermeisters
I>r. Aorzer wird beschlossen:

(12980 , M . A . XIV . 5727 .) Die vom Magistrate beabsichtigte
Erteilung der Bewilligung für Adaptierungen für das außerhalb
der Baulinie stehende Haus Einl .-Z . 302 Grundbuch I . Bezirk,
Or .-Nr . 6 Franziskanerplatz (Eigentümer Leopold Satori)  wird im
Sinne des Magistrats -Antrages zur Kenntnis genommen.

(12993 , M . A . XII , 26725 .) Zu der am 22 . und 23 . Sep¬
tember 1913 in Stuttgart stattfindenden Tagung deutscher Berufs¬
vormünder wird ein Mitglied des Gemeinderates und ein Beamter
des Amtes städtischer Berufsvormünder entsendet.

(13208 , M . A . III , 1567 .) Die Renovierung des Bürger-
spitalfondshauses I ., Gonzagagasse 7 , und zwar das Überreiben
der Gassenfassaden , die Färbelung des Hofes und die Weißigung
der beiden Lichthöfe , Aufträgen eines Kunststeinsockels an der Gassen¬
fassade , endlich die gründliche Reparatur , beziehungsweise die teil¬
weise Erneuerung sämtlicher Fenster und hölzernen Verbindungs¬
gänge durch Tischler , Schlosser , Glaser und Anstreicher wird nach
dem von der Stadtbuchhaltnng adjustierten Kostenanschläge mit dem
in Ausgabs -Rubrik II 1 a des Bürgerspitalsonds bedeckten Betrage
von 11 .496 X 97 Ir genehmigt.

Die Kunststeinarbeiten werden der Firma W . Spittler
übertragen , die übrigen Arbeiten sind an Kurrenterstehern zu ver¬
geben und im Herbste 1913 ausführen zu lasten.

(12954 , Zentr .- Spark . 631 .) Der von der Leitung der Zentral-
Sparkassa der Gemeinde vorgelegte Geschäftsausweis für den
Monat Juli 1913 , demzufolge der Einlagenzuwachs im Monate
Juli 1913 444 .846 X 69 k beträgt (von 41 .980 Parteien ) und
die Gesamteinlagen mit 31 . Juli 1913 170,236 .231 X 84 b be¬
tragen , wird zur Kenntnis genommen.

(13249 , M . A . VI , 3428 .) Von der Beistellung eines städtischen
Lastenautomobils zum Ziegeltransport für den Wiederaufbau der
durch Brand zerstörten Häuser in der Gemeinde Nöhagen bei
Weinzierl im Bezirke Krems wird nach dem Magistrats -Antrage
abgesehen.

Ingenieur Anton Froß,  Großindustriellen in Wien , wird für
die Bereitstellung eines Personenautomobils zu den an Ort und
Stelle gepflogenen Erhebungen der Dank ausgesprochen.

- ( 13218 , B . A . I . 23543 , M . A . VIII , 2724 .) Die Bezirks¬
amts -Anträge , betreffend Ansuchen um Abschreibung , beziehungs-
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weise Ermäßigung der Wassermehrverbrauchsgebühren für Häuser
im I . Bezirke in den Jahren 1912 und 1913 , werden genehmigt.

(13181 . M . A . VI , 2110 .) Das Projekt für die Her¬
stellung eines Holzstöckelpflasters auf dem Opernring im I . Bezirke
von der Operngasse bis zum Goethe -Denkmal wird mit einem
Kostenbeträge von 30 .400 X genehmigt und wird zu Rubrik XXI11 c
ein Zuschußkredit in dieser Höhe pro 1913 bewilligt.

Die Holzstöckelp flasterungsarbeiten werden der Firma Schrabetz
L Co . I ., Elisabethstraße 22 , gegen eine Aufzahlung von 9 5 Prozent
auf die Kostenanschlagspreise übertragen . Die übrigen Arbeiten sind
im kurrenten Wege vorzunehmen.

3 . Die Ausführung des Projektes hat ungesäumt zu erfolgen.
(Punkt 1 an den Gemeinderat .)

(12991 , M . A . III , 5696 .) Die k. k. Zentral -Anstalt für
Meteorologie und Geodynamik ist zu ersuchen , einen ihrer Beamten
zur Mitüberwachung der Einrichtung des neuen Wetterhäuschens
im Stadtparke zu bestimmen.

(13323 , M . A . III , 3543 .) Die Wohnung Nr . 11 im 1. Stocke
des Bürgerspitalfondshauses I . , Neuer Markt 3 , wird an Josef
Fischer,  Modisten , III ., Landstraßer Hauptstraße 9 , um den
Jahreszins von 5920 X , die Wohnung Nr . 12 im 1. Stocke des¬
selben Hauses an Dr . Wilhelm Kantz , k. u . k> Regimentsarzt a. D.
und Zahnarzt , VII ., Mariahilferstraße 128 , derzeit in Bad Ischl,
Poststraße 4 , um den Jahreszins von 6570 X, beide Wohnungen
ab Novembertermin 1913 gegen halbjährige Zinszahlung im vor¬
hinein und gesetzliche halbjährige Kündigung in Bestand ge¬
geben.

Der Türen - und Fensteranstrich , sowie die Herrichtung der
Plafonds und die Reparatur der Fußböden und Jalousien in
Wohnung Nr . 11 wird mit dem bedeckten Kostenbeträge von 1020 X
genehmigt.

(13322 , M . A . Ill , 3842 .) Das Geschäftslokal Nr . 2 im
städtischen Hause I ., Tiefer Graben 17 , wird vom Novembertermine
1913 an dem Gastwirtr Adolf Angst um den Jahreszins von
3670 X einschließlich aller Nebengebühren , jedoch ausschließlich d̂es
Reinigungsgeldes gegen halbjährige Zinszahlung im vorhinein und
halbjährige Kündigung in Bestand gegeben.

(13319 , M . A . XlV , 7449 .) über Ansuchen des Jose?
Weidlich  um Bewilligung zur Herstellung eines Vordaches über
dem Hauseingange I ., Hafnersteig 7, wird die Baubewilligung
bestätigt und die Genehmigung für das Vordach erteilt.

Nach dem Berichte und Anträge des St . - A . Schreiner wird
beschlossen:

(13326 , M . A . III , 5038 .) Tas Forstamt Spitz a . D . wird
ermächtigt , das aus der Fällung 1912/13 im Distrikte Sandholz 17
ä und s angefallene Nutzholz mit 24 86 km^ Lang - und Blochholj
bis zu 25 em Mittendurchmesser um den Einheitspreis von 14 X,
ferner mit 3 '40 tm ^ bis 30 am Mittendurchmesser um den Ein¬
heitspreis von 15 X und mit 1 06 km^ über 30 em Miltendurch¬
messer um den Einheitspreis von 16 X freihändig an Karl Höbar;
in Schaubing gegen Barzahlung zu verkaufen.

(13284 , M . B . A . XV , 14212 .) Das Ansuchen der Bau¬
werber Gottfried und Johanna Buresch  um Herabsetzung der für
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die durch Elkeranlagen beim Baue XV., Hütteldorferstraße, Ecke
Markgraf Rüdigerstraße, Einl.-Z. 879 Grundbuch Fünshaus in
Anspruch genommene Grundfläche vorgeschriebenenEntschädigung
von 300 L per Quadratmeter auf 150 L per Quadratmeter, be¬
ziehungsweise im ganzen von 1428 X auf 714 Xwird gemäß dem
Bezirksamts-Antrage abgewiesen.

(13159 , St . Str . B ., 83b/Rt .) Es wird ' genehmigt , daß für
die Sonderwagen zur Beförderung deutscher Marinemannschaft am
20 . Juni 1913 die tarifmäßigen Kosten von 20 X nicht einge¬
hoben werden.

(13157 , M . B . A . XV, 14463 .) Das Ansuchen des Turn¬
vereines Sechshaus um unentgeltliche Überlassung des Turnsaales
an der Knaben -Volksschule XV ., Talgafse 2 , an Sonntagen zwischen
3 und 5 Uhr nachmittags in der Zeit vom 1. Oktober bis 30 . April
jedes Jahres wird gegen Entrichtung der Beleuchtungs - und Be¬
heizungskosten und unter den sonst üblichen Bedingungen auf Wider¬
ruf genehmigt.

(13160 , St . Stellw . U ., 816/Rt .) Die Ausfertigung einer
Freikarte für die elfjährige Tochter Juliana des Straßenbahnkon¬
dukteurs Josef Angelmahr  zur Fahrt auf den Straßenbahn¬
linien zwischen der Wohnung und den Endstationen Pötzleinsdorf,
Neuwaldegg und Hütteldorf mit der Gültigkeit nur an Werktagen
bis 31 . Oktober 1913 wird genehmigt.

(12984 , M . A . III , 1845 .) Die Pachtsumme für die Leih¬
sesselaufstellung in den städtischen Gartenanlagen durch die Firma
Moritz Rohrwasser  wird von jährlich 2400 X auf 2500 X
erhöht.

In zwei Jahren im Monate April hat der Magistrat wegen
Erhöhung der Pachtsummc neuerlich zu berichten.

(12988 , M . A. III , 5548 ) Für die Herstellung der Ab¬
zweigleitungen zu den Spritzhydrantcn in der Deverseestraße im
XV. Bezirke wird ein Betrag von 3000 X genehmigt und zur
Ausgabs -Rubrik XXlV 1 o ein Zuschußkcedit in dieser Höhe be¬
willigt.

(12986 , M . A . III , 8275 ) Die anläßlich der Abänderung
der Geleiseschleife nächst der Mariahilferlinse notwendig gewordene
Abänderung der Gartenanlage wird genehmigt.

Die Arbeiten sind aus Kosten der städtischen Straßenbahnen
vom Stadtbauamte im kurrenten Wege , beziehungsweise von der
Stadtgartcn -Direktion in eigener Regie auszuführen.

Nach dem Berichte und Anträge des S1 . -A . Aahka wird
beschloss en:

(12830 , St . S ., 229 .) Das von dem Besitzer des Woll-
und Wirkwarengeschäftes „Zur Spinnerin am Kreuz " , I ., Rauhen¬
steingasse 5 , Alois Viertler,  angebotene alte Ladenschild seines
Geschäftes wird um den Preis von 800 X für die städtischen
Sammlungen angekauft.

(13311 , St . S ., 850 .) Das an die Direktion der städtischen
Sammlungen gerichtete Schreiben des akademischen Malers Rudolf
Bacher,  in welchem derselbe für die ihm übertragene Aufgabe,
für die Repräsentationsgalerie der Stadt Wien das Porträt des

Bürgermeisters Dr. Josef Neumayer  anzufertigen, den er¬
gebensten Dank ausspricht, wird zur Kenntnis genommen.

(13304, M. A. XIV, 3768.) Über Ansuchen des Franz
Mörtinger  wird nachträglich die politische Bewilligung zur
Abteilung der Liegenschaften Einl.-Z. 25 und 553 des Grund¬
buches Hietzing , XIII . Bezirk , an der Hietzinger Hauptstraße , auf
zwei Baustellen und weiters zur Abteilung der Liegenschaft Einl .-
Z . 553 des Grundbuches Hietzing , XIII . Bezirk , auf Baugrund
und Straßengrund nach Maßgabe der Pläne als Untcr -Abteilung
im Sinne des Z 3 , lit . d Wr . B .-O . gemäß dem Magistrats-
Antrage erteilt.

Die Erklärung des Gesuchstellers , die zu den Straßen
entfallenden Gründe der Liegenschaft Einl .-Z . 553 Hietzing unent¬
geltlich abzntreten , wird zur Kenntnis genommen.

(13140 , St . S ., 424 .) Der Ankauf der beiden Aquarelle
von Jakob Alt und Rudolf v . Alt,  darstellend zwei Krankensäle
des Ersten St . Anna -Kinderspitales , um 20 .000 X wird ab¬

gelehnt.

(13 .000 , M . A . XV, 10058 .) Das neuerliche Offert der
Buchhandlung Wilhelm Braumüller  auf Ankauf der „Neuen
Folge " des Werkes „Der Natursinn in der deutschen Dichtung"
von Julie Adam  für Lehrerbibliotheken wird abgelehnt.

(13312 , St . S ., 776 .) Der Ankauf des angebotenen Öl¬
porträts C . M . Ziehrer ' s  von Hermann Heindl  wird ab¬
gelehnt und gleichzeitig die Direktion der städtischen Sammlungen
beauftragt , bezüglich der Anfertigung eines Bildnisses des Genannten
geeignete Vorschläge zu erstatten.

(13296 , M . A . XXII , 2223 .) Dem k. k. n . -ö. Statthalterei-
Präsidium ist über den Erlaß vom 16 . Juni 1913 , P . Z . 1964,
bekanntzugeben , daß die Gemeinde Wien bereit ist , der Deutschen
Bücherei in Leipzig je ein Exemplar aller seit dem 1. Jänner 1913
bereits erschienenen und in Hinkunft herauszugebenden offiziellen
Publikationen der Gemeinde Wien unentgeltlich zur Verfügung zu
stellen.

Gleichzeitig wird das k. k. Statthalterei -Präsidium ersucht , das
Geeignete veranlassen zu wollen , daß den Sendungen an die
Deutsche Bücherei in Leipzig womöglich die Portofreiheit ge¬
währt wird.

(13295 , M . A . XXII , 1602 .) Dem Skriptor der städtischen
Sammlungen Dr . Hugo Ko sch wird für seine Tätigkeit bei der
Herausgabe des Kommunal -Kalenders , Auflage 1913 , eine Re¬
muneration von 800 X bewilligt.

(13294 , Braunkohlen Brgb . Gewerkschaft Zillingdorf , 252 .)
Das Erkenntnis der k k. Berghauptmannschaft Wien vom 3 . Juli
1913 , Z . 3814 , mit welchem die Verleihung eines Grubenseldes
mit dem Schutznamcn „Marie XIII — XVI " auf einen auf der
Ackerparzelle 1004 Leobersdorf erzielten Braunkohlenaufschluß an
Baronin Marie Korb v. Weidenhcim  und Otto Kunertals
zulässig erklärt wird , wird zur Kenntnis genommen und die
Direktion der städtischen Elektrizitätswerke ermächtigt , auch bezüglich
der noch ausständigen bergbehördlichen Entscheidungen über die
gleichzeitig von denselben Verleihungswerbern auf Grund desselben
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Braunkohlenaufschlusses erbetene Verleihung von Grubenfeldern mit
den Schutznamen „Marie I—IV, V—VIII und IX—XII" von
der Ergreifung eines Rechtsmittels abzusehen, wenn auch in diesen
Erkenntnissen die von der Braunkohlen -Bergbau -Gewerkschast
Zillingdorf gestreckten Vorbehaltsfelder im vollen Ausmaße an¬
erkannt werden.

(13132 , M . B . A . XIII , 37119 .) Die vom magistratischen
Bezirksamte für den XIII . Bezirk dem Arbeits -Ausschusse des
technischen Museums für Industrie und Gewerbe in Wien zu er¬
teilende Baubewilligung zur Herstellung von zwei je 1 m breiten
viertelbogenförmigen Luflschachten rechts und links vom Museums¬
eingange in der Mariahilferstcaße wird bestätigt.

Der für obige Anlage im Ausmaße von zirka 37 in ? be¬
nötigte städtische Gartengrund wird dem Arbeits -Ausschusse für den
Museumsbau unentgeltlich zur Verfügung gestellt und mithin von
der Stellung der mit Gemeinderats -Beschluß vom 8 . März 1889,
Z . 154 , vorgeschriebenen Bedingungen Umgang genommen.

(An den Gemeinderat .)

(12955 , M . A . XI b , 7160 .) Der nachstehende Überein-
kommensentwurf mit der Firma Brüder Wüster in Ubbs be¬
züglich der Lieferung von elektrischem Strom für das städtische
Versorgungshaus in Abbs wird genehmigt.

Das Anerbieten der Firma Brüder Wüster,  die neuen

Strompreise sofort in Kraft treten zu lassen , wird zur Kenntnis
genommen.

Übereinkommensentwurf.
8 i.

Die Gemeinde Wien überträgt der Firma Brüder Wüster
in Abbs a . D . und die Firma Brüder Wüster übernimmt die

ausschließliche Lieferung von elektrischem Strom bis maximal
40 Kilowatt für das städtische Versorgungshaus in ?) bbs zu Zwecken
der Beleuchtung , Heizung , Kraftübertragung und für andere zulässige
Zwecke , wofür elektrische Energie benötigt wird , für die Zeit vom
1. August 1914 bis 31 . Juli 1929.

8 2.
Im Falle weder von der Gemeinde Wien noch von der Firma

Brüder Wüster ein Jahr vor Ablauf des vorbezeichneteu Termines
schriftlich gekündigt wird , gilt das Übereinkommen auf weitere
fünf Jahre verlängert und gilt für jede stillschweigend verlängerte
Zeitperiode dieselbeKüudigungsfrist und Übercinkommensvcrlängerung.

8 3.
Unter Versorgungshaus wird das ganze dermalige , grund¬

bücherlich eingetragene Areale samt Gebäuden rc. des Wiener
städtischen Vcrsorgungshauses in Abbs verstanden . Die Firma
Brüder Wüster erklärt sich aber bereit , der Gemeinde Wien den
benötigten Strom auch im Falle des Ausbaucs des Hauses , der
Umgestaltung oder Erweiterung oer Betriebe , sowie für Objekte,

die die Gemeinde Wien allenfalls außerhalb der dermaligen Area,
jedoch innerhalb jenes Gemeindegebietes der Stadt Abbs erwirbt,
daL einerseits durch die Donau , anderseits durch eine Linie
begrenzt wird , die von der Schießstätte zur Eber st alle  r ' schen
Lederfabrik , von da zum Pavillon in Rütger ' s  Anlagen nächst
Trewald und von da zur Landes -Jrrenanstalt geradlinig gezogen
wird , zu den unten angegebenen Bedingungen bis maximal 40 Kilo¬
watt zu liefern.

8 4.

Die Firma Binder Wüster verpflichtet sich, zu jeder Tages¬
zeit mit Ausnahme von 12 bis 1 Uhr mittags — und zu jeder
Nachtzeit Strom mit der Spannung von wenigstens 120 Volt bis
höchstens 135 Volt und in genügender Menge bis zu maximal
40 Kilowatt an das Versorgungshaus samt Anhang (8 3) abzugeben.

Hiebei wird vorausgesetzt , daß die Installationen und Leitungs¬
querschnitte hinter dem Zähler auf dem Areale der Anstalt den
Vorschriften des Elektrotechnischen Vereines in Wien entsprechen.

8 5.

Bei Betriebsstörungen durch vis major und Arbeiterstreiks

ruht die Stromlieferung insolange , bis die Störungen behoben sind.
Doch haftet die Firma dafür , daß sie durch angemessene Vorkehrungen
alles nach menschlicher Voraussicht veranlassen wird , um Störungen
zu vermeiden.

8 6.

Unterbrechungen in der Stromlieferung , deren Ursachen in
diesem Übereinkommen nicht vorgesehen wurden , wird die Firma
Wüster nach Möglichkeit ohne unnötigen Verzug beheben.

8 7.

Außer der im 8 4 angegebenen Zeit von l2 bis 1 Uhr
mittags ist die Firma ausnahmsweise berechtigt — über tagsvorher
an die Verwaltung der Anstalt erstattete Anzeige — die Strom¬
lieferung an Sonn - und Feiertagen in der Zeit von 10 Uhr
vormittags bis 3 Uhr nachmittags einzustellen , sowie ohne vorher¬
gehende Anzeige in der Zeit von 11 bis 1 Uhr mittags.

8 8.
Der Preis für den zu Belcuchtungszwecken notwendigen

elektrischen Strom beträgt 32 Heller für eine Kilowattstunde ; für
den zum Motorenbetcieb benötigten elektrischen St >om 15 Heller
für eine Pferdekraststunde.

8 9.
Zur Messung des Stromes dienen die bereits vorhandenen,

beziehungsweise noch weiter anzubringenden entsprechenden Zähler.
Die Zähler sind Eigentum der Gemeinde Wien und hat die Ge¬
meinde Wien alle etwaigen Erhaltungs - und Neparaturskosten zu
tragen . Sollte ein Zähler erwiesenermaßen unrichtige Angaben
machen oder ganz stehen bleiben , so wird der Stromverbrauch auf
Grund des ordnungsmäßig ermittelten Verbrauches des Vormonates,
sowie des nächstfolgenden Monates als Durchschnitt beider ermittelt.
Sollte ein Zähler stehen bleiben oder offenbar unrichtig funktionieren,
so ist die Firma Brüder Wüster  sofort hievon zu verständigen
und ist der nicht richtig funktionierende Zähler baldmöglichst von
der Anstaltsleitung auf Kosten der Stadt Wien in Reparatur zu
geben oder durch einen richtig gehenden Zähler zu ersetzen . Der
Firma Brüder Wüster  steht es frei , auf ihre Kosten jederzeit
Kontrollzähler an irgend welcher Stelle einzuschalten.

8 10.
Die Gemeinde Wien gewährleistet der Firma Brüder Wüster

für Stromlieferung einen jährlichen Mindestverdienst von 5550 L.
Dieser Betrag wird auch für den Fall gewährleistet , als die Summe
des von den Zählern für Beleuchtung und Molorenbetrieb aus¬
gewiesenen Stromverbrauches unter Zugrundelegung des im 8 8
festgesetzten Strompreises den Betrag von 5550 L nicht erreichen
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würde. Die Zahlung des gewährleisteten Jahresbetrages von 5550 L
geschieht im nachhinein, in stets zwischen ersten und zehnten des nächsten
Monates fälligen Monatsraten von je 462 X 50 li. Der tat¬
sächliche Stromverbrauch dagegen wird am Ende eines jeden
Kalenderjahres— im Jänner des folgenden Jahres — abgerechnet
und berichtigt werden.

8 11 -

Der Stromverbrauch wird von den Zählern durch ein Anstalts¬
organ täglich abgelesen und in beiden Teilen zur Einsichtnahme
offenstehende Vormerkbücher eingetragen.

8 12-
Die Gemeinde Wien behält sich vor, auf ihre Kosten alle

Leitungen und Apparate, die hinter dem Elektrizitätszähler liegen,
selbst zu verlegen oder durch einen befugten Unternehmer verlegen!
zu lassen, wobei die vom Elektrotechnischen Verein in Wien für !
Installationen vorgeschriebenen Bedingungen einzuhalten sind und
auf die Wünsche der Firma Brüder Wüster tunlichst Rücksicht ge¬
nommen wird.

Die Gemeinde Wien behält sich auch vor, jederzeit an der
Jnneninstallation Einrichtungen oder Verbesserungen vorzunehmen,
die eine Verminderung des Stromverbrauches zur Folge haben können.

8 13-
Die Leitungen bis zum Elektrizitätszähler(Hausanschlüsse)

und die Apparate vor den Zählern hat die Firma Brüder Wüster
auf ihre Kosten beizustellen und während der ganzen Dauer des
Übereinkommens auch auf ihre Kosten zu erhalten.

Die Gemeinde Wien gestattet der Firma Brüder Wüster
behufs Verlegung der Leitungen rc. die imZ 3 bezeichneten Objekte rc.
unter der Bedingung zu benützen, daß diese Arbeiten im Ein¬
vernehmen mit der Verwaltung des Versorgungshauses vorgenommen
werden und die Firma Brüder Wüster für jeden Schaden, der
durch die Arbeiten entsteht, aufko.nmt.

8 14-
Die Gemeinde Wien und die Firma Brüder Wüster verpflichten

sich, die aus diesem Übereinkommen entspringenden Rechte und
Pflichten auch auf ihre Rechtsnachfolger im Eigentume und Betriebe
der Stromabnahme(Versorgungshaus in Abbs im Sinne des § 3)
beziehungsweise der Stromerzeugungsstätte(Elektrizitätswerk der
Firma Brüder Wüster) in einer Weise zu übertragen, daß dadurch
die Weitererfüllung des Übereinkommens gesichert wird.

8 15.
Sollte die Firma Brüder Wüster oder deren Rechtsnachfolger

(K 14) trotz wiederholter in entsprechenden Intervallen geschehener
Aufforderung den aus diesem Übereinkommen entspringenden wesent¬
lichen Verbindlichkeiten, ohne daß die Voraussetzungen des K 5
dieses Übereinkommens vorliegen, aus ihrem zu erweisenden Ver¬
schulden nicht Nachkommen, so ist die Gemeinde Wien berechtigt,
von diesem Übereinkommen zurückzutreten und haftet die Firma
Brüder Wüster in diesem Falle für den aus ihrem vertragswidrigen
Verhalten der Gemeinde Wien durch die anderweitige, den lokalen
Verhältnissen entsprechende notwendige Beschaffung von Licht und
Kraft entstehenden Schaden, jedoch nur bis zu einem Maximalbetrage
von 10.000 L. Macht die Gemeinde Wien jedoch von diesem

Rücktrittsrecht keinen Gebrauch, so ist die Firma Brüder Wüster
verpflichtet, für jeden Tag der Nichtlieferung des vertragsmäßigen
Stromes der Gemeinde Wien einen Pauschalentschädigungsbetrag
von 20 L zu bezahlen.

8 16.
Beide Teile unterwerfen sich bei Streitigkeiten aus diesem

Übereinkommen den in Wien I zuständigen ordentlichen Gerichten.

8 17.
Das vorstehende Übereinkommen ist für beide Teile mit dem

Tage bindend, an dem die Annahme der Vereinbarungen durch
den Wiener Gemeinderat der Firma Brüder Wüster erwiesenermaßen
bekanntgegeben wurde. Die vereinbarte 15jährige Vertragsdauer
beginnt jedoch erst vom 1. August 1914 zu laufen.

8 18-
Die Kosten, Stempel, Gebühren und Taxen dieses Überein¬

kommens tragen beide Vertragsteile je zur Hälfte,

8 is.
Dieser Vertrag wird nur in einem Original ausgefertigt,

welches als gemeinsame Urkunde bei der Gemeinde Wien ver¬
wahrt wird. Die Firma Brüder Wüster erhält eine vom Magistrate
der Stadt Wien beglaubigte Abschrift.

(An den Gemeinderat .)

(13190, M. A. XIb, 4907.) Auf Grund des Ergebnisses
der Offertverhandlung vom 14. April 1913 wird der Firma
A. Freißler,  Wien, X., Erlachplatz 3/4, die Herstellung eines
Personen- und eines Lastenaufzuges am Bau des Pavillon I des
Versorgungsheims zu dem offerierten Preise von 8250 L und
5010 L übertragen.

(12997, M. A. X, 462.) Zum Abschluß eines Überein¬
kommens mit den städtischen Gaswerken über die Außenbeleuchtung
des Jubiläumsspitals wird die Zustimmung erteilt und werden
die für das Jahr 1912 aufgelaufenen Kosten per 346 L 76 b
und die für das Jahr 1913 mit 5353L veranschlagten Kosten, die
auf der Ausgabs-Rubrik VIII des Spitals bedeckt sind, genehmigt.

(12998, M. A. X, 812.) Behufs Trockenlegung des Refek¬
toriums im Schwesternheim des Kaiserjubiläums- Spitals wird
die Anlage einer Drainage nach dem Vorschläge des Stadtbau¬
amtes genehmigt. Die Arbeiten sind in Regie aussühren zu lasten,
und zwar die Klinkerpflasterung und Wandverkleidung durch die
Firma Wienerberger Ziegelfabriks-Aktiengesellschaft nach Preisver¬
einbarung, die übrigen Arbeiten durch die FirmaH. RellaLCo.
nach den Preisen des städtischen Preistarifes von 1912 mit
20 Prozent Aufschlag. Die Deckung des mit annähernd 4500 L
bezifferten Erfordernisses ist der Kreditpost 77 „Unvorhergesehene
Auslagen" zu entnehmen.

(13189, M. A. XId, 9539.) Auf Grund des Ergebnisses
der Offertverhandlung vom 21. Juli 1913 wird für den Bau des
Pavillon I des Versorgungsheims die Herstellung der Waffer-
leitungseinrichtungund die Lieferung der Klosetts im veranschlagten
Betrage von 8566 L 42 b gegen den angebotenen Nachlaß von
15Prozent  und die Lieferung der Waschständer im veranschlagten

2
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Kostenbeträge von 7440 X gegen den angebotenen Nachlaß von
34 Prozent der Firma Malusch ek  L Cie ., Wien , IX/z , Glaser-
gafse Nr . 11, übertragen.

Nach dem Berichte und Anträge deS S1 .-A . Aoyer wird
beschlossen:

(13128 , M . A. XIX, 998 .) Die Entscheidung des k. k. Ver¬
waltungsgerichtshofes vom 28 . Mai 1913 , Nr . 5952/1913 , mit
welcher über die Beschwerde der k. k. Reichshaupt - und Residenz¬
stadt Wien die Entscheidung des k. k. Finanzministeriums vom
10. Juli 1912 , Z . 4557 , betreffend die Aufteilung der besonderen
Erwerbsteuer bei der „Solo ", Zündwaren - und Wichsefabriken AG.
in Wien, für das Jahr 1909 wegen mangelhaften Verfahrens
aufgehoben wurde , wird zur Kenntnis genommen.

(13125 , M . A. XIX, 1147 .) Von der Ergreifung des Re¬
kurses gegen die mit der Note der k. k. Bezirkshauptmannschaft
in Aussig vom 21 . Juli 1913 , Z . 224/1 , mitgeteilte Erwerb¬
steueraufteilung bezüglich der A. G . Georg Schicht in Aussig für
die Jahre 1911 und 1912 wird Umgang genommen.

(13130 , M . A. XIX, 973 .) Das Erkenntnis des k. k. Finanz¬
ministeriums vom 3. Juni 1913 , Z . 25380/12 , betreffend die
Steuerteilung bei der Oderfurter Mineralölwerke G . m. b. H. in
Wien für das Jahr 1910 , wird zur Kenntnis genommen.

(13263 , M . A. XIX, 1122 .) Von der Ergreifung deS Re¬
kurses gegen die mit der Note der k. k. Steueradministration für
den I . Bezirk vom 3. Juli 1913 mitgeteilte Erwerbsteueraufteilung
bezüglich der Telephon -Fabriks -Aktiengesellschaftvorm . I . Berliner
für das Jahr 1913 wird nach dem MagistratS -Antrage abgesehen.

(13266 , M . A. X, 5551 .) Dem Architekten und Baumeister
Robert Ganns,  XIII ., Linzerstraße 361 , wird die heimgefallene
einfache Gruft Gruppe I , Nr . 36 im Hütteldorfer Friedhofe mit
je einem Rasenstreifen an den beiden Seiten der Gruft in der
Breite von 20 cm auf die Dauer des Friedhofsbestandes um den
Betrag von ingesamt 1600 X unter der Bedingung überlassen,
daß die Instandsetzung des Mauerwerkes , sowie die Auswechslung
des Gruftbelages der Erwerber der Gruft auf eigene Kosten
ausführt.

(13252 , M . A. X, 6308 .) Der Franziska Klun,  Hofsaal-
kammerdienerSwitwe , XVII ., Hernalser Hauptstraße 198 , be¬
ziehungsweise der von ihr namhaft gemachten Bezugsberechtigten
Rosa Singer  ist für die Rückstellung der einfachen Gruft
Gruppe I, Nr . 36 im Hütteldorfer Friedhofe der Betrag von
650 X in der üblichen Form rückzuvergüten.

(12992 , M . A. VII , 804 .) Dem Bauaufsichts -Ober -Revidenten
August Kaurzik  wird für die Dauer der gleichzeitigen permanenten
Beaufsichtigung des Kanalbaues in der Lenneisgaffe im XIII . Bezirke
und des Kanalbaues in der Ghelengasse im XIII . Bezirke ein
Zehrungsbeitrag von 3 X täglich bewilligt.

(13223 , M . A. X, 1840 .) Der Magistratsbericht , betreffend
den Antrag der Bezirksvertretung des XIII . Bezirkes auf Reinigung
und Instandhaltung der Inschriften auf den Grabdenkmälern
hervorragender und verdienstvoller Männer , welchem Bericht zufolge

eS zweckmäßig erscheint, diese Frage von Fall zu Fall zur Ent¬
scheidung zu bringen , von einer prinzipiellen Beschlußfassung aber
abzusehen, wird zur Kenntnis genommen.

(13267 , M . A. X, 7575 .) Dem Leonhard Heubek,  XIII .,
Woltergaffe 1, wird das von ihm ausgewählte , anheimgefallene
Grab Gruppe V, Nr . 115 im Hietzinger Friedhofe auf die Dauer
von 20 Jahren um den Preis von 600 X überlassen.

(12763 , M . A. III , 4449 .) Die Gemeinde Wien verkauft
an Agnes Freysinger  die im bauämtlichen Plane XIV , 1486
und 1545/13 blau geränderte Baustelle 23 im Ausmaße von
1038 59 m?, bestehend aus den Kat .-Parz . 11/9 , 10/20 und 12/26,
sämtlich inneliegend in Einl .-Z . 249 Grundbuch Ober -Baumgarten
und aus Teilen der Kat .-Parz . 11/8 , 10/19 und 12/25 , diese
letzteren inneliegend in Einl .-Z . 248 Grundbuch Ober -Baumgarten
zu dem Einheitspreise von 24 X per Quadratmeter unter nach¬
stehenden Bedingungen:

a) Der Kaufschilling wird binnen acht Tagen nach erfolgter Ver¬
ständigung von der Annahme des Anbotes bar entrichtet,

d) Für diese Liegenschaften gelten die für den Verkauf der Gründe
der ehemaligen Schloßparkrealität festgesetzten Bedingungen , das
ist insbesondere die Beschränkung, daß dieselben villenartig
verbaut werden , und zwar mit Häusern , die nur Souterrain,
Parterre und ein Stockwerk enthalten,

o) Die Übergabe des GrundeS erfolgt nach Zahlung des Kauf¬
schillings.

ä) Mit der Verbauung der Liegenschaft muß binnen zwei Jahren
vom Tage des Vertragsabschlusses begonnen werden . Zur
Sicherstellung dieser Verpflichtung ist binnen acht Tagen nach
Verständigung von der Annahme eine Kaution von 2000 X
bei der städtischen Hauptkafla zu erlegen,

s) Die mit dem Kaufgeschäfte und dessen grundbücherlicher Durch¬
führung verbundenen Kosten und Gebühren werden von der
Käuferin getragen.
Die Gemeinde Wien gibt die Zustimmung , daß die Käuferin

auf eigene Gefahr eventuell vor Genehmigung dieses Kaufgeschäftes
durch den Gemeinderat mit dem Baue beginnt . Falls der Ge¬
meinderat den Verkauf nicht genehmigt , haftet der erlegte Kauf¬
schilling als Kaution für die Räumung des Grundes und die
Herstellung des früheren Zustandes . (An den Gemeinderat .)

(13237 , M . A. XIII , 2966 .) Der Stiftbrief -Entwurf der
Rudolf Hlawats  ch'schen Armenstiftung für die ehemalige Gemeinde
Hütteldorf wird genehmigt.

Von der Einhebung eines Beitrages zu den Verwaltungs¬
kosten wird abgesehen.

(13253 , B . A. XIII , 32049 .) Das Ansuchen des Viktor
Herz  um Verpachtung der im Plane 15 blau und rot schraffierten
Teile der Hütteldorfer Gaswerksrealität in der Deutschordenstraße
im XIII . Bezirke zum Zwecke der Errichtung eines Holzlagers
wird abgelehnt.

Der Stadtrat nimmt weiters die Verpachtung der im
Augenscheins-Protokoll vom 28 . Juli 1913 , Beilage Nr . 54 , näher
bezeichneten Fläche des Gaswerksterritoriums im Ausmaße von
ungefähr 5000 m? an die Persenbeuger Porphyritwerke um einen
jährlichen Pachtschilling von 1200 X unter den in diesem Protokolle
enthaltenen Bedingungen zur Kenntnis.
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(13308 , M . B . A. X, 36670 .) Der Bezirksamts -Antrag auf
Abschreibung der nach Adelheid Wunderbaldinger  aushaftenden
Lizenzgebühr per 253 X 89 k wird genehmigt.

(13207 , M . A. III , 2802 .) Das Projekt über die Herstellung
einer Baumpflanzung in der Kuppelwiesergasse zwischen der St.
Veitgaffe' und der Hietzinger Hauptstraße , sowie einer Gartenanlage
an der Einmündung der Kuppelwiesergasse in die Hietzinger Haupt¬
straße wird genehmigt und hiefür ein Betrag von 6460 X bewilligt,
wovon 5060 X auf die gärtnerischen Arbeiten und die Herstellung
der Einfriedung (gußeiserne Säulen mit durchgezogenen Schienen)
um den Schmuckplatz und 1400 X auf die Aufstellung der Spritz¬
hydranten entfallen.

Der letztbezeichnete Betrag von 1400 X ist auf der Ausgabs-
Rubrik XXIV 1 o des Hauptvoranschlages für das Jahr 1913
bedeckt und hier zu verrechnen. Der auf die gärtnerischen Arbeiten
entfallende Betrag von 5060 X ist im Hauptvoranschlage für das

Jahr 1914 sicherzustellen.
Es wird zur Kenntnis genommen, daß die Hydrantenaufstellung

bereits erfolgt ist, um ein Aufreißen der neuhergestellten Straße
zu vermeiden.

Für die Bewässerung der Baumpflanzung und der Anlage
wird die Entnahme einer täglichen Wasiermenge von 30 kl aus
der Hochquellenleitung während der Sommermonate bewilligt.

Die Baumpflanzung und die Anlage sind im Frühjahre 1914
auszuführen und von der Stadtgarten -Direktion zu erhalten.

(Vize-Bürgermeister Dr . Porzer  übernimmt den Vorsitz.)

Nach dem Berichte und Anträge des Aize -AArgermeisters
Koß wird beschlossen:

(13185 , M . A. VI , 2668 .) 1. Das Projekt für die Straßen-
cr Wellungen um die Beamtenwohnhäuserkolonie in der Schwarzen

Lackenau im XXI. Bezirke wird mit einem Kostenbeträge von
22 .000 X genehmigt.

2. Zur Rubrik XXII 1 ä wird ein Zuschußkredit von 15 .000 X
pro 1913 bewilligt.

3. Die Erd - und Pflasterungsarbeiten werden zu den Kosten¬
anschlagspreisen und das Steinfuhrwerk gegen eine Aufzahlung von
8 Prozent an Johann Kolars,  XX ., Brioittaplatz 17 , übertragen.

4. Hinsichtlich der Schotterlieferung ist vorerst (bis zur nächsten
StadtratS -Sitzung ) mit dem Offerenten Karl Petz zu verhandeln.

5. Die Arbeiten sind ungesäumt in Angriff zu nehmen.
(Punkt 2 an den Gemeinderat .)

(13324 , St . G . W., 6977 .) 1. Die Ausführung der heiz¬
technischen Einrichtung für die Ausgestaltung der Heizanlage zur
Ausnützung von Abdampf im Wirtschaftsgebäude des Gaswerkes
Leopoldau wird zum Gesamtpreise von 21 .068 X 91 k der Firma
Wilhelm Brückner  übertragen und

2. für die Herstellung der Apparate - und Maschinenfundamente,
für die sonstigen Bauhandwerkerarbeiten , für Zementbeistellung und
für Unvorhergesehenes ein Kredit von 9200 X genehmigt.

Die Kosten sind in dem für das Jahr 1913 zur Ausgestaltung
des Gaswerkes Leopoldau durch Gemeinderats -Ausschuß-Beschluß
vom 9. November 1912 , P . Z . 18152 , D . Z . 10435 , genehmigten
Kredite von 1,175 .000 X bedeckt, da die mit einem Teilkredite von
940 .000 X vom Gemeinderats -Ausschuffe genehmigte Koksgas¬
anlage im laufenden Jahre aus technischen Gründen nicht zur Ver¬
gebung gelangen kann.

(13188 , M . A. VI, 3305 .) Zur Rubrik XVII 1 a, Her¬
stellung und Erhaltung der Wasserläufe wird pro 1913 ein Zu¬
schußkredit von 80 .000 X bewilligt . (An den Gemeinderat .)

(13271 , M . D ., 3001 .) Der ehemalige städtische Biergefälls-
Aufseher Josef Kain  wird mit Rückwirkung vom 10. Juli 1913
in den Stand der städtischen Amtsdiener übernommen . Zu diesem
Zwecke wird im SummarstatuS der städtischen Amtsdiener ab
10. Juli 1913 eine weitere Stelle systemisiert.

Die Übernahme erfolgt in der Eigenschaft eines städtischen
Aushilfsdieners mit einem Taggelde von 3 X 50 k und einem
Mietzinsbeitrage von 20 X monatlich und eine nach Maßgabe des
Vorrückens in höhere Bezüge zu vermindernde , beziehungsweise ein¬
zustellende Ergänzungszulage von 42 X 50 u jährlich. Diese Be¬
züge sind ab 10. Juli 1913 zur Auszahlung zu bringen.

Nach Zurücklegung einer vollkommen zufriedenstellenden un¬
unterbrochenen , ab 10 . Juli 1913 zu rechnenden dreijährigen
Probedienstzeit als Aushilfsdiener ist Kain  im Vorrückungswege
zum städtischen Amtsdiener II . Bezugsklasse zu befördern.

Die bei den städtischen Straßenbahnen vollstreckte Dienstzeit
ist bei Anwendung der Pensionsvorschrift für die Gemeindebeamten
und -Diener der Stadt Wien als eine bei der Gemeinde zurück¬

gelegte Dienstzeit anzusehen.
(Mehr als 16 Stadträte anwesend ; an den Gemeind  e-

r a t.)

(13136 , M . A. III , 4623 .) Für die anläßlich der Spritz¬

hydrantenaufstellung bei der Gartenanlage auf dem Mittelspiegel
vor den n.-ö. Landes -Heil - und Pflegeanstalten „Am Steinhof"
notwendige Wafferleitungsrohrlegung wird ein Betrag von 2800 X
bewilligt.

Zum Zwecke der Bedeckung dieser Auslage wird zur AuS-

gabs -Rubrik XXIV 14 ein erster Zuschußkredit in der Höhe des
Erfordernisses bewilligt.

(13139 .) Die von der Stadtbuchhaltung vorgelegte Nach¬
weisung über die Belastung des Reservefonds mit 26 . Juli 1913,
derzufolge noch ein Betrag von 42 .657 X 50 k verfügbar ist und
für Rechnung des Reservefonds noch Anträge im Gesamtbeträge
von 269 .794 X 98 k in Vormerkung stehen, wird zur Kenntnis

genommen.

(13250 , M . A. IX, 1778 .) Auf Grund des Ergebnisses der
Offertverhandlung vom 31 . Juli 1913 werden die Schriftgießer-
arbeiten für die Fassadeaufschriften des neuen Speichers im Lager¬
hause der Stadt Wien an die Firma Mich. Winkler L Sohn
vergeben.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . Hräf wird
b eschlossen:

(13135 , M . A. III , 7590/12 .) Die mit dem Stadtrats-
Beschluffe vom 2. Juli 1913 , P . Z . 1109 , für die Weiterführung
der Baumpflanzung in der Hasnerstraße im XVI. Bezirke be¬
willigten Kosten von 2000 X sind für die Aufstellung der Spritz¬

hydranten in dieser Straße zu verwenden.

(12975 , M . A. XIV, 1679 .) Der protokollierten Firma
Ullwer L Bednak  wird die Abteilung der Liegenschaften
Einl .-Z . 1575 und 3511 Grundbuch Ottakring , Kat .-Parz . 1657/39,

2"
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3353 und 3354 (Herbststraße , Ecke Lorenz Mandl - und Marol-
tingergasse ) unter Einbeziehung von Teilen der Liegenschaft Einl .-
Z . 3458 , Kat .-Parz . 3360 , 3361 und 3362 desselben Grund¬
buches (Lorenz Mandl -Gasse ) auf acht Baustellen als Parzellierung
im Sinne des Magistrats -Antrages bewilligt.

(13321 , M . A . XIV . 1007 .) Über Ansuchen des Albert
Bednar  wird die Abteilung der Liegenschaft Einl .-Z . 3526 des
Grundbuches Ottakring , Kat .-Parz . 3342 als Parzellierung im
Sinne des Z 3 , lit . a Wr . B .-O ., gemäß dem Magistrats -Antrage
genehmigt.

(13193 , M . A . X, 7118 .) Dem Ansuchen der Amanda Kay
um Überlassung eines Grabes für eine dem Ottakringer Friedhofe
nicht zugewiesene Leiche wird Folge gegeben.

(12990 , M . A . III , 5573 .) Der vor dem Hauseingange des
neuen k. k. Staatsgymnasiums in der Maroltingergafse im XVI . Be¬
zirke stehende Baum ist zu entfernen ; die aus diesem Anlasse auf¬
laufenden tatsächlichen Kosten sind von der k. k. n .- ö. Statthalterei
anzusprechen.

(13169 , M . A . XI , 35291 .) Die von der Bezirksvertretung
des XVI . Bezirkes am 23 . Mai 1913 vorgenommenen Ergänzungs¬
wahlen in das Armeninstitut des XVI . Bezirkes , und zwar:

Wenzel  Brezina,  Bürger und Tischler;
Franz Capitani,  städtischer Akzessist;
Jakob Doubek,  Bronzewaren -Erzeuger;
Karl Frank,  k . k. Postspalkassenbeamter;
Johann Anton Griebl,  k . k. Kanzleigehilfe;
Johann Höbinger,  n .-ö. Landes -Kanzlei -Offizial;
Gottfried Ho mann,  Friseur;
Rudolf Kahrer,  Privat;
Josef Königsmark,  Bronzewaren -Erzeuger;
Leopold Kolloratek,  Beamter;
Robert Pretsch,  Chemischputzer;
Josef Scheich , Kaufmann;
Karl Schnetzinger,  Lehrer;
Raimund Wancura,  Bürger , Klcidermacher und Hausbesitzer;
Ferdinand Wenz,  Bürger , und
Ignaz Zwicklsdorfer;

mit der Funktionsdauer bis 31 . Dezember 1913 werden bestätigt.

(13285 , M . B . A. XVI , 41353 .) Die Bezirksamts -Anträge,
betreffend 20 Ansuchen um Ermäßigung , beziehungsweise Nachsicht
der Hundesteuer pro 1913 , werden genehmigt.

Nach dem Berichte und Anträge des St . -HI . Aaro « wird
beschlossen:

(13215 , M . A . VI , 2762 .) 1. Das Projekt für die straßen¬
mäßige Herstellung der Felix Mottl -Straße in der Strecke von der
Cottagegaffe bis zur Hochschulstraße , der Blaßstraße von der Felix
Mottl -Straße bis zur Peter Jordan -Straße , des Linnöplatzes und der
Nedergasse im XIX . Bezirke wird mit einem Gesamtkostenbetrage
von 46 .000 X, wovon 39 .600 X auf die Straßenherstellungen
und 6400 X auf die Ausstellung der Spritzhydranten entfallen,
genehmigt.

2 . Zur Deckung des unbedeckten Erfordernisses für die Hydranten¬
aufstellungskosten wird zur Rubrik XXIV 1 e ein Zuschußkredit von
6400 X pro 1913 bewilligt.

3 . Die Erd - und Pflasterungsarbeiten werden gegen einen
Nachlaß von 17 Prozent und das Steinfuhrwerk gegen einen
Nachlaß von 12 Prozent dem Franz Wolf,  XIX ., Silbergasse 44,
und die Schotterlieferung dem Rudolf Freunschlag  in Sieben-
hierten 92 , zum Einheitspreise von 11 L 50 d per Kubikmeter
übertragen.

4 . Die Arbeiten sind ungesäumt in Angriff zu nehmen.
(Punkt 3 an den Gemeindcrat .)

(12762 , M . A . IV , 1101 .) In der Sieveringerstraße im
XIX . Bezirke sind in der Strecke zwischen der Endstation der
städtischen Straßenbahnen und dem Gspöttgraben 9 halbnächtige
und acht ganznächtige Auergasflammen nach dem vom Magistrate
vorgelegten Entwürfe durch die städtischen Gaswerke zu errichten,
die Flammen 770 , 773 , 777 , 2396 , 780 , 781 , 789 , 790 und 791
zu versetzen und die Flammen 776 und 787 in ganznächtige um¬
zuwandeln.

(12925 , M . A . XV. 8855 .) Zu den im Lokalaugenscheins-
Protokolle vom 16 . Juli 1913 , M . Abt . XV, 8855 , festgelegten
Vereinbarungen , betreffend die Leistung eines Beitrages von 200 X
zu den Kosten der Reparatur des Daches eines auf der . Realität
XIX ., Heiligenstädterstraße 127 , stehenden Hauses durch die Ge¬
meinde Wien ohne Anerkennung einer Rechtsverpflichtung wird die
Zustimmung erteilt und dieser Betrag genehmigt.

(13282 , M . B . A . XIX , 1592 .) Bei dem von Karl
Hochenegg  beabsichtigten Bau eines Wohnhauses auf den
Liegenschaften Einl .-Z . 735 und 736 Grdb . Grinzing an dem
Wege längst der Zahnradbahn nächst dem Muckenthalerwege im
XIX . Bezirke wird die Anlage einer hölzernen Hauptstiege gemäß
KZ 83 , 85 und 105 der Bauordnung für Wien als Bauerleichterung

! zugestanden.
i
>

(13121 , M . B . A . XIX , 1678 .) Bei dem von Franz und
Berta Troll  beabsichtigten Baue eines Wohnhauses auf der
Liegenschaft Einl .-Z . 774 Grdb . Grinzing an der Strassergasse im
XIX . Bezirke wird die Anlage einer hölzernen Hauptstiege gemäß
ZK 85 und 105 , Punkt 5 der Bauordnung für Wien als Bau¬
erleichterung zugestanden.

(13233 , M . B . A, XIX , 1468 .) Zur Anbringung zweier
Erker beim Neubaue des Karl und der Anna Freund  auf der
Liegenschaft Einl .-Z . 5 Grundbuch Unter -Döbling an der Jglasee-
gafse Ecke der Zehenthofgasse wird unter der Bedingung die Zu¬
stimmung erteilt , daß die Bauwerber einen dem Grundwerte der
Ausladefläche beider Erker entsprechenden Betrag von 96 X ent¬
richten und die zu erteilende Baubewilligung gemäß ZK 97 und 105
der Bauordnung bestätigt.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . DechiMt wird
besch lassen:

(13328 , M . A . XV, 11100 .) Die von den Deckenauswechslungs¬
arbeiten im städtischen Schulgebäude XVlII . , Schopenhauerstraße 66,
Leitermayergasse 45 erübrigten alten Dippelbäume , sowie die bei
diesem Anlasse erübrigten alten Fenster werden dem Holz - und
Kohlenhändler Matthias Terschitz,  XVIII ., Leitermayergaffe 33,
um den Betrag von 210 X käuflich überlaffen.
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Desgleichen wird das von den obigen Arbeiten stammende
Abfallholz dem Hauptpolier Johann Regele.  XVII ., Hormayr-
gasse 4 , um den Betrag von 8 X käuflich überlasten.

(13124 , M . B . A. XXI, 31544 .) Die vom magistratischen
Bezirksamte für den XXI. Bezirk zu erteilende Baubewilligung für
Adaptierungen im Hause XXI., Kagranerplatz 44 , wird gemäß
88 97 und 105 der Bauordnung für Wien bestätigt.

(12933 , M . A. XV, 10331 .) Über ein Ansuchen des Zentral-
Bereines der Gewerbetreibenden für den XVIII. Bezirk wird ein
Magistratsbericht des Inhalts zur Kenntnis genommen, daß nach
den Ergebnisten der Offertverhandlungen bei besten oder gleichen
Preisen und vorhandener Gewähr gleicher Qualität und Leistungs¬
fähigkeit bei den vom Magistrate gestellten Anträgen, betreffend die
Vergebung der Arbeiten für den Schulbau XVIII-, Alseggerstraße,
in erster Linie die Gewerbetreibendendes XVIII. Bezirkes berück¬
sichtigt werden.

(12978 , M . A. XIV, 2.) In nachträglicher Genehmigung der
von den Vertretern der Gemeinde Wien und des Wiener Magi¬
strates bei der Verhandlung abgegebenen Erklärung wird das
Statthalterei -Protokoll vom 18. Dezember 1912 samt Plänen , be¬
treffend Planabweichungen beim Baue der staatlichen Automobil¬
reparaturwerkstätte in Wien, XXI., Hirschstetten, Erzherzog Karl-
Straße 131, zustimmend zur Kenntnis genommen.

(Vize-Bürgermeister Hoß übernimmt den Vorsitz.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . Hkain wird
beschlossen:

(13314 , St . Stellw . U., 911 .) Der Verkauf eines alten , für
den Betrieb untauglichen Stellwagens an die Firma L. Feucht
L I . Nadler  in Wiener -Neustadt zum Preise von 300 X wird
genehmigt.

(12222 , Zentr . Spark ., 579 .) Den Bewerbern Friedrich
Schmid und Gustav Angeli  wird die Studiennachsicht zum
Zwecke der Erlangung einer Rechnungs -Praktikantenstelle bei der
Zentral -Sparkassa der Gemeinde Wien gewährt.

(13156 , M . B . A. X, 42011 .) Dem Johann Gradl  werden
über sein Nachsichtsgesuch die aus dem Betriebe der Fiaker-Lizenz
Nr . 309 für die Zeit vom III . Quartal 1911 bis inklusive
III . Quartal 1913 aushaftenden Lizenzgebühren im Betrage von
170 X 89 k abgeschrieben.

(13119 , St . Stellw . U., 441 .) Der Verkauf eines ausge¬
musterten Stellwagens mit Jnventar -Nr . 438 an das k. u . k.
9. Korpskommando in Leitmeritz um den Betrag von 700 X ab
Wien wird genehmigt.

(13158 , M . B . A. XVIII , 441/1 .) Die der Leonora Glück
für die Verpflegung ihres Dienstmädchens Leopoldine Koppen¬
steiner  im k. k. Kaiserin Elisabeth -Spitale in der Zeit vom
27 . Jänner 1913 bis 22 . Februar 1913 erwachsenen Kosten per
86 X 40 d werden gnadenweise von der städtischen Dienstboten¬
krankenkassa zur Zahlung übernommen.

(11789 . M . A. VIII , 2497 .) Der Direktion des k. k. allge¬
meinen Krankenhauses wird die für das I . Viertel 1913 vorge¬

schriebene Wiental -Wassermehrverbrauchsgebühr von 276 X 90 b
aus Billigkeitsgründen ohne Anerkennung eines Rechtsanspruches
auf den Betrag von 179 X 99 b herabgesetzt.

(11812 , M . A. VIII , 443 .) Dem vorgelegten Rekurse des
Karl Ripka  und Konsorten gegen die Vorschreibung der einper-
zentigen Wasiergrundgebühr pro 1913 und 1914 für das Haus
VII ., Schottenfeldgaffe 1, wird im Hinblicke auf die Bestimmungen
des Gesetzes vom 22 . Dezember 1910 , betreffend die Versorgung
der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt Wien mit Hochquellen-
waffer (8 4, Punkt 1 und 8 5, 3. Absatz) keine Folge gegeben.

(11780 , M . A. III , 1911 .) Es wird zur Kenntnis genommen,
daß bei dem Betriebe des Eislaufplatzes im Schönbornpark im
VIII . Bezirke in eigener Regie während der Wintersaffon 1912/13
ein Reinerträgnis von 1218 X 32 d erzielt wurde.

(11788 , M . A. VI, 1199 .) Die erfolgte Bestellung von
290 m^ Schotter beim Ersatzkontrahenten Karl Hödl  für die
Makadamisierung der Latschkagasse im IX. Bezirke wird nach¬
träglich genehmigt.

(11760 , St . Stellw . Unt ., 666 .) Der Verkauf von drei
Stützenwagen aus dem Bestände der städtischen Stellwagenunter¬
nehmung an die Firma Sigmund S . Kandier,  Wien , um den
vereinbarten Pauschalpreis von 285 X wird genehmigt.

(13303 , M . A. XIV, 5999 .) Über Ansuchen des Albert
Hahn  wird die Abteilung der Parz . 537 und 538 der Liegen¬
schaft Einl .-Z . 294 des Grundbuches Hirschstetten im XXI. Bezirke
auf sechs Baustellen nach Maßgabe der Pläne als Parzellierung
im Sinne des 8 3, lit . a der Wiener Bauordnung gemäß dem
Magistrats -Antrage genehmigt.

(12979 , M . A. XIV, 340 .) In nachträglicher Genehmigung
der von den Vertretern der Gemeinde und des Wiener Magistrates
bei der Verhandlung abgegebenen Erklärung wird das Statt-
Halterei-Protokoll vom 3. Dezember 1912 samt Plan , betreffend
Herstellung einer abgeänderten Kanalisationsanlage bei der k. k.
Automobilreparaturwerkstätte in Wien , XXI. Bezirk, Hirschstetten,
Erzherzog Karl -Straße , zustimmend zur Kenntnis genommen.

(12977 , M . A. XIV, 6832 .) In nachträglicher Genehmigung
der von den Vertretern des Wiener Magistrates bei der Verhand¬
lung abgegebenen Erklärung wird das Statthalterei -Prototoll vom
7. August 1913 samt Plänen , betreffend Genehmigung geringfügiger
Planabänderungen beim Baue der Wagenhalle in der k. k. Auto-
mobilreparaturwerkstätte in Wien, XXI., Erzherzog Karl -Straße 135
zustimmend zur Kenntnis genommen.

(13302 , M . A. XIV. 4597 .) Zur Abteilung der dem
Albert Hahn  gehörigen Kat .-Parz . 541 , 542 , 545 und 546 der
Liegenschaft Einl .-Z . 294 des Grundbuches Hirschstetten im
XXI. Bezirke auf sieben Baustellen und einen Baustellenteil wird
nach Maßgabe der vorgelegten Pläne als Parzellierung im Sinne
des Magistrats -Antrages die Bewilligung erteilt.

Von der Einverleibung eines Bauverbotes auf der Kat .-
Parz . 546/7 (Baustelle 7) mangels der halben Straßenbreite auf
dem Kaiserwege wird mit Rücksicht darauf abgesehen, als der
Kaiserweg , obwohl nicht als öffentliches Gut ausgezeichnet, bereits
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seit Jahrzehnten als Weg in Verwendung steht und den
Charakter öffentlichen Gutes besitzt.

Bauverhandlung vom 23 . Juli 1913 , M . Abt . XIV 7275 , ge¬
stellten Bedingungen der Baukonsens erteilt.

(12288 , M . A. IV, 2681 .) Auf dem inneren Währinger-
gürtel zwischen Severin - und Borschkegaffe im IX. Bezirke sind
nach dem vom Magistrate vorgelegten Entwürfe 25 neue halb¬
nächtige Auergasflammen durch die städtischen Gaswerke zu er¬
richten und die Flammen Nr . 89 , 90 , 115 und 1907 zu
versetzen.

(13273 , M . B . A. XXI, 31209 .) Der vom magistratischen
Bezirksamte für den XXI. Bezirk zu erteilende Baukonsens für ein
Einfamilienhaus auf der Liegenschaft Einl .-Z . 158 Strebersdorf,
Kat.-Parz . 313/2 XXI. Bezirk, für Franz Schuster wird gemäß
ZK 97 und 105 Wr . B .-O . unter der Bedingung bestätigt , daß
sich der Bauwerber vor Ausfertigung des Konsenses mittels
intabnlationsfähigen Reverses für sich und seine Rechtsnachfolger
verpflichtet, den nach der seinerzeit erst zu genehmigenden Baulinie
zur Straße entfallenden Grund unentgeltlich ins öffentliche Gut zu
übertragen und auf Verlangen der Gemeinde Wien in den
physischen Besitz zu übergeben und ebenso auf jeweiliges Verlangen
der Baubehörde das Trottoir nach den Weisungen der Bauamts-
Abteilung XXI auf seine Kosten herzustellen.

Gleichzeitig wird gemäß 88 63 , 87 und 105 Wr . B .-O . die
Bauerleichterung , betreffend Herstellung eines Dachbodenzimmers,
unter genauer Einhaltung der Bestimmungen des 8 67 , ul. 3
Wr . B .-O . genehmigt.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A - Schneider wird
beschlossen:

(11980 , M . A. XIV, 11181/12 .) Über Ansuchen der
Allgemeinen österreichischen Ballgesellschaft wird die Abteilung der
Liegenschaften Kat .-Parz . 3813 , 3814 , 3815 , 3816 , 3817,
3819/2 , 3831 , 4238/13 , 4239/4 , Einl .-Z . 2212 , ferner Kat .-
Parz . 3869/4 und 4242/6 , Einl .-Z . 884 , sowie Kat.-Parz . 3645/39,
Einl .-Z . 5428 an der Brigittenauerlände des Grundbuches des
XX. Bezirkes nach Maßgabe der vorgelegten Pläne auf 25 Bau¬
stellen und zwei Baustellenteile als Parzellierung im Sinne des
8 3, lit . n Wr . B .-O . gemäß dem Magistrats -Antrage bewilligt.

(10629 , M . A. VI , 998 .) 1. Die Verpachtung der Par¬
zelle 3614/31 (Verzeichnis für öffentliches Gut ), das ist des
zwischen der Karl Czerny -Gasse und der Spaungasse gelegenen
Teiles der Denisgasse im XX. Bezirke an den Zimmermeister
Karl Haas,  XX ., Burghardgasse 14 , als Materiallagerplatz wird
unter den beim Lokalaugenscheine vom 11. Juni 1913 ver¬
einbarten Bedingungen genehmigt.

2. ES wird zur Kenntnis genommen, daß der Magistrat für
die straßenmäßige Herstellung der Karl Czerny -Gasse im XX. Be¬
zirke in der Strecke von der Klosterneuburgerstraße — Treustraße
die Ausarbeitung eines Projektes veranlassen wird.

(13251 , M . A. X, 7651 .) In Abänderung des Stadtrats-
Beschlusses vom 6. Juni 1913 , P . Z . 9320 , wird die Errichtung
einer Automobilgarage in der an der Hausecke Gerhardusgasse-
Treustraße der Sanitätsstation im XX. Bezirke gelegenen Wagen¬
remise mit einem auf Ausgabs -Rubrik XXXII 13 bedeckten Ge-
amtkostenbetrage von 6500 X genehmigt und unter den bei der

(12839 , M . A. VIII , 4472/12 .) 1. Die zur Ergänzung des
Vorrates notwendige Sicherstellung einer Lieferung von 600 Stück
Oberflur -Hydranten für 1913 wird mit dem veranschlagten Kosten¬
beträge von 63 .000 X genehmigt.

2. Den beiden Firmen Teudloff L Dittrich  G . m. b. H.,
XX., Dresdnerstraße 49 , und Armaturen - und Maschinenfabrik
AG . vorm . I . A. Hjilpert,  X ., Erlachgaffe 117 , wird die Lieferung
von je 300 Stück, zusammen sohin 600 Stück Oberflur -Hydranten
zum Preise von 83 X 82 d für das Stück auf Grund ihres Best-
botes vom 25 . Juni 1913 übertragen.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A - Aaro « wird
beschlossen:

(2547/08 , M . A. III , 4661/07 .) Das Anerbieten des Michael
und der Karoline Mayer  zur käuflichen Überlassung der in den
Wald - und Wiesengürtel fallenden Gründe Kat .-Parz , 217 bis 219
Unter -Sievering (Bellevuestraße in der Ried Görgen ) und Kat .-
Parz . 495/1 und 495/2 in der verlängerten HackenberggasseOber-
Sievering Ried Bergen im Ausmaße von zusammen 2050 m?
wird nach dem Magistrats -Antrage wegen zu hoher Forderung
abgelehnt.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A - Schneider wird
beschlossen:

(13261 , St . E . W. 3024/12 .) Es wird genehmigt , daß an¬
läßlich der Herstellung eines Wechselstromanschluffes für das große
und kleine Administrationsgebäude der k. k. priv . Südbahngesellschaft
auf dem Ghegaplatze im X. Bezirke zuhanden der Bahnverwaltung
der mit ihrer Zuschrift vom 5. Dezember 1912 , Z . 13619/Z -7 , im
Entwürfe übersendete Revers ausgestellt wird.

(Vize-Bürgermeister Dr . Porzer  übernimmt den Vorsitz.)

(13316 , St . E . W., 2287 .) Die Änderung der Ausführung
der Feuergewölbe der vier Garbekefsel für die Überlandzentrale
Ebenfurth und die dadurch entstehenden Mehrkosten von zusammen
5463 X 4 d wird genehmigt und diese Mehrarbeiten und Lieferungen
der Firma L. Gussenbauer L Sohn  aus Grund deren Nachtrags¬
offerte vom 11 . Juli 1913 zum Gesamtpreise von 5463 X 4 ü unter
den bereits im Schlußbriefe vom 17. Juni 1913 festgesetzten
Lieferungsbedlngnisien übertragen.

(8080 , M . A. VIII , 1947/12 .) Die durch daS Stadtbauamt
vorgenommene Aufstellung der Empfänge und Ausgaben des
Jahres 1911 in dem städtischen Depot für Anbohrungsbestandteile
wird genehmigend zur Kenntnis genommen.

(13301 , M . A. XIV, 6900 .) Die Abteilung der im Grundbuche
des XX. Bezirkes , Einl .-Z . 3015 inneliegenden Kat.-Parz . 4340,
4341 und 4349 nach Maßgabe der vorgelegten Pläne auf zwei
Baustellen (im Plane als provisorische Parzellen 4340 und 4349
bezeichnet) , wird als Unterabteilung im Sinne des 8 6, lit . b
Wr . B .-O. bewilligt.

(11435 , M . A. XIV, 5575 .) Die der Genossenschaft der
Franziskanerinnen , Missionärinnen Marien - Kloster St . Leopold
zu erteilende Baubewilligung zur Aufstellung einer hölzernen
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transportablen Baracke auf Kat .-Parz . 3838 neben der Brigitta¬

kapelle im XX. Bezirke , wird gemäß dem Magistrats -Antrage be¬

stätigt.

(11815 , M . A . VIII , 2384 .) Die Instandsetzung des Aufseher¬

hauses der Ersten Hochquellenleitung in Liesing wird nach vor¬
liegendem Kostenanschläge mit dem bedeckten Erfordernis von

4600 X genehmigt.
Die Arbeiten sind von befugten Gewerbetreibenden , die in

Liesing oder Umgebung wohnen , auszuführen.

(11487 , M . A . VI , 2868 .) Das Offert des Johann Kralicek
auf Ankauf non 100 .000 Stück 7/7 " Würfeln aus PoLarer Granit
zum Preise von 700 X per 1000 Stück wird angenommen.

(11786 , M . A . VI , 5266/12 .) Den Schiffmeistern Franz

Schweiger  und Florian Schalberger  wird mit Gültigkeit

vom 1. Juli 1913 die angesuchte Erhöhung der Einheitspreise für

die Verschiffung der Pflastersteine und Werkstücke aus den städtischen

Steinbrüchen in Oberösterreich von den Ländeplätzen in Mauthausen

zu den städtischen Lagerplätzen am Wiener Donaukanal bewilligt.

(11790 , M . A - VI , 2337 .) Dem Franz Kovars  in Haug-

schlag wird die restliche Lieferung von 6342 Stück 7 " Granit¬

würfeln nachgesehen und von der Verhängung eines Pönales wegen
Überschreitung des Lieferungstermines Umgang genommen.

Die Kaution per 600 X ist dem Genannten auszufolgen.

Nach dem Berichte und Anträge des St . - A . KerMlMN
wird beschlossen:

(12874 , M . A . III , 5473 .) Gegen die Ausgestaltung der im

Sinne des Stadtrats -Beschlusses vom 20 . Juni 1913 , P . Z . 9878,

auf dem Maximilianplatze im IX . Bezirke aufzustellenden Hütte

wird nach Prüfung der vorgelegten Projektspläne unter der Be¬

dingung keine Einwendung erhoben , daß alle starken Kontrast¬

wirkungen in der Farbengebung vermieden werden.

(13235 , M . A. VII , 863 .) 1. Das Projekt für den Neubau
von Haupturatskanälen in den beiden unbenannten Gassen auf den

Gründen der Österr .-ungar . Bank in der Strecke von der Alser-

straße bis zur Roten Hausgasse im IX . Bezirke mit dem ver¬

anschlagten und bedeckten Kostenerfordernisse von 46 .000 X wird

genehmigt.
2 . Das Anbot der Österr .-ungar .Bank , zu den Kanalbaukosten

einen freiwilligen Beitrag von 16 .000 X zu leisten , wird an¬
genommen.

(13305 , M . A . XIV , 6842 .) Die Baubewilligung für die
beiden Zubauten im Hause IX ., Spitalgasse 19 , Einl .-Z . 984 des

Grundbuches des IX . Bezirkes nach Maßgabe der vorgelegten
Pläne wird unter der Bedingung bestätigt , daß sich der Bauwerber
Eduard Hauser  für sich und seine Rechtsnachfolger verpflichtet,

im Falle der Durchführung der genehmigten Verbindungsgasie

zwischen der Spitalgasse und der Stadlergasse diese Zubauten über

jeweiliges Verlangen der Gemeinde Wien ohne irgendwelche An¬

sprüche auf Entschädigung gegenüber der Gemeinde Wien sofort auf
eigene Kosten zu entfernen und zur Sicherstellung dieser Ver¬
bindlichkeit einen einverleibungsfähigen Revers auf eigene Kosten
vor Hinausgabe der Baubewilligung auszustellen.
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Nach dem Berichte und Anträge des St . A . Ara « « wird
beschlossen:

(12381 , M . A . III , 4993 .) Den Parteien des städtischen

Hauses XI ., Simmeringer Hauptstraße 93 (ehemals der Wilhelmine

Kalo na  gehörig ) , ist wegen Ermöglichung des projektierten
Straßendurchbruches zur Dorfgasse bekanntzugebcn , daß vom No¬
vember 1913 an ein monatlicher Kündigungstermin bestimmt ist.

Die Beschlußfassung über das von den Eigentümern der

Realitäten Or .-Nr . 85 bis 91 Simmeringer Hauptstraße in Vor¬

schlag gebrachte Übereinkommen , betreffend die Frage der Grund¬
abtretung und Baulinienänderung für den im Zuge der Rinnböck-
straße projektierten Platz , wird vertagt.

Nach dem Berichte und Anträge des St . -A . Zlüsch wird
beschlossen:

(13192 , M . A . XVIII , 2329 .) Der Witwe nach dem am

25 . Mai 1913 infolge eines Betriebsunfalles verstorbenen Josef

Reichenstorfer,  namens Karoline Reichenstorfer,  geb.

Bübel,  wird für die Dauer des Witwenstandes eine mit 20 Prozent
vom Jahresarbeitsverdienste des Gatten berechnete Witwenrente im

Betrage von 303 X 96 b jährlich , das ist 25 X 33 b monatlich,
und dem ehelichen Kinde Marie Karoline , geboren am 4 . Juli

1904 , eine 15prozentige Kinderrente bis zum zurückgelegten

15 . Lebensjahre im Betrage von 228 X jährlich , das ist 19 X

monatlich , zuerkannt.

(13179 , M . A . III , 7384 .) St .-R . Büsch referiert über das

Anbot des K. Endlweber  auf Verkauf eines Teiles der Einl .-

Z . 518 Hetzendorf an die Gemeinde Wien und beantragt die Wahl

eines stadträtlichen Verhandlungs -Komitees . (Angenommen .)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R . Büsch wird
weiters beschlossen:

(9569 , M . A . XXII , 703 .) Im Sinne des Ansuchens des
StadtbaumeisterS Max Neuwirth,  des Erstehers der Erd - und

Baumeisterarbeiten für den Erweiterungsbau des AmtshauseS
Meidling , wird genehmigt , daß die von demselben im heurigen

Jahre ausgeführten Adaptierungsarbeiten im alten Amtshause nach

den Ansätzen des städtischen Preistarifes vom Jahre 1912 mit

einem Nachlasse von 6 Prozent verrechnet werden.

Gleichzeitig wird zur Kenntnis genommen , daß die hiedurch

erwachsenden Mehrauslagen von rund 9000 X bei der bezüglichen

Ausgabs -Rubrik XII 29 des Hauptvoranschlages pro 1913 ihre
budgetmäßige Bedeckung finden.

Nach dem Berichte und Anträge deS St . - A . Dechant wird
beschlossen:

(13329 , M . A . XIV , 6633 .) Über Ansuchen der Else Kuhn
wird die Abteilung der Liegenschaft Einl .-Z . 168 des Grundbuches

Pötzleinsdorf im XVIII . Bezirke , Kat .-Parz . 234 , 235 und 236

nach Maßgabe der vorgelegten Abteilungspläne auf zwei Baustellen
als Parzellierung im Sinne des Z 3 , lit . a Wr . B .-O . gemäß dem

Magistrats -Antrage bewilligt.

Nach dem Berichte und Anträge des St . -A - Hräf wird
beschlossen:

(12371 , M . A . X, 6081 .) Die Anlage von Schachtgräbern
in den Gruppen XVIII und XIX und X des Hernalser Friedhofes
nach dem Plane deS Stadtbauamtes im Juli 1913 , sowie die
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Wiederbelegung von Schachtgräbern in den GruppenX L 6 und v
desselben Friedhofes wird genehmigt.

(12934 , M . A. XV, 10119 .) Dem Ersten österr. Kaiserjubiläums¬
vereine zur Gründung und Erhaltung von Mädchenhorten und
Erholungsstätten wird die Zahlung des am 1. Juli 1913 fällig
gewesenen halbjährigen Pauschalbetrages für Beleuchtung und Be¬
heizung per 30 L aus Anlaß der Mitbenützung von Schulräumen
der Mädchen -Volksschule XVII ., Jörgerstraße 38 , bis 1. Oktober
1913 gestundet.

(12974 , M . A. XIV, 5153 .) Das Ansuchen der Erben nach
Franz und Marie Baumann  um Gestattung der drei Stock hohen
Verbauung der Liegenschaft XVII ., Dornbacherstraße 6, wird ab¬
gewiesen.

(12381 , M . A. XV. 8885 .) Die Gemeinde Wien stellt der
k. k. Unterrichtsverwaltung für Zwecke des k. k. Staatsrealgymnasiums
im XVII . Bezirke das im 2. Stockwerke gelegene jetzige Konferenz¬
zimmer Tür 22 der Knaben -Bürgerschule XVII ., Kalvarienberg¬
gasse 33 , vom Schuljahre 1913/14 angefangen unentgeltlich unter
den gleichen Bedingungen und Modalitäten , welche für die übrigen
Anstaltsräume gelten, sowie unter der weiteren Bedingung zur
Verfügung , daß die Kosten für sämtliche infolge dieser Überlassung
vorzunehmenden baulichen Adaptierungen und die Kosten einer all¬
fälligen seinerzeitigen Readaptierung von der k. k. Staatsverwaltung
getragen werden . Als Ersatz für das obgenannte an das k. k.
Staatsrealgymnasium abzugebende Konferenzzimmer hat für die Ab¬
haltung der Konferenzen der Bürgerschule das im Parterre des
Bürgerschulgebäudes gelegene Zimmer der III . Zentral -Lehrlings-
bibliothek des Fortbildungsschulrates in Wien zu dienen. Die Vor¬
nahme der hiedurch notwendig werdenden Adaptierungen , wie Ver¬
mauern des Einganges des Zimmers Tür 22 und Schaffung eines
neuen auf den Gang des Realgymnasiums mündenden Einganges
daselbst, Herstellung einer Durchgangsöffnung in der Gangabschluß¬
mauer zwischen dem Realgymnasium und der Bürgerschule , wird
mit dem veranschlagten Kostenbeträge von 500 L genehmigt.

(12918 , M . B . A. XVII , 33370 .) Die Bezirksamts -Anträge,
betreffend zwei Ansuchen um Nachsicht der Hundesteuer , werden
genehmigt.

(Schluß der Sitzung .)

WauSewegung
vom 12 . bis 14 . August 1913.

(Dir in Klammern eingestellten Zahlen find die Geschäftsnummern der
Aktenstücke der Abteilung XIV des Magistrates für den I. bis IX . und
XX. Bezirk. — Für den X. bis XIX . und XXI . Bezirk bedeuten die eingeklammerten
Zahlen die GeschäftSnummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter .)

Hejuche um ALUvewilliguuge« .
Umbauten.

XIX . Bezirk:  Wirtschaftsgebäude , Unter-Sievering , Sieveringcrstraße 105,
Einl .-Z . 277, von Adolf Böse,  Bauführer Brüder Paul
(1876).

XIX . Bezirk:  Haus , Vormosergaffe 5, von Dr . Felix Kornfeld,
Bauführer Ernst Epstein (1877 ).

Zubauteu.
XIX . Bezirk:  Turnhalle , Straßergafse 37, von dem Österr . LanderziehungS-

heim (1869).

Adaptierungen
I . Bezirk:  Rotgaffe 9, Einl .-Z . 1735, von Anton Hein,  Bauern¬

markt 19, Bauführer derselbe (8025 ).
„ „ Kärntnerstraße 12, Einl .-Z . 678, von Ignaz B i tt m a n n,

ebenda, Bauführer Karl Stigler  L Alois Rous
(8063) .

III . Bezirk:  Am Heumarkt 4, von H. Rella L Komp ., VIII ., Albert-
gaffe 33, Bauführer dieselben (8033).

IV . Bezirk:  Prinz Eugen -Straße 26, von der Freiherrv . Rothschild 'schen
Intendantur , Prinz Eugen -Straße 22, Bauführer Johann
Kernast (8069 ).

V. Bezirk : Franzensgasse 3 , von Franz Novotny,  X ., Senefelder-
gasse 41, Bauführer derselbe (8030)

VII . Bezirk:  Burggaffe 71, von Franz Kellin,  ebenda , Bauführer
Dücker L Olbricht  sun . (8041).

VIII . Bezirk:  Kochgaffe 7, Einl .-Z . 584, von Emil Staffier,  ebenda,
Bauführer Tomsa L Zwak (8051 ).

IX . Bezirk : Heiligenstädterstraße 6, von Wilhelm H a rp n e r , Kloster¬
neuburg , Weidlingerstraße 18 (8073 ).

Diverse geringere Bauten.
XIX . Bezirk:  Kanalherstellung , Nedergaffe 14, Einl .-Z . 1523, von Arnold

Barber,  Bauführer derselbe (1836).
„ „ Aufstellung einer Verkaufshlltte , Ober -Döbling , Hartäcker¬

straße, Einl .-Z . 489 , von Leopoldine St ix , Hochschul¬
straße 40 (1842).

„ „ Rohrkanalherstellung , Probusgaffe 8, von Alois Rucken¬
bauer (1844 ).

„ „ Abortzubau , Grinzingerstraße 13, von Josef und Anna
Mugerauer,  Bauführer Karl Schüller (1855 ).

„ „ Aufstellung eines Vaeuum eleaner , Ober -Döbling , Linus-
Platz 3, Einl .-Z . 1636, von Rudolf Steiner (1881 ).

, „ Stcinzeugrohrleitung , Grinzing , Kaasgraben , Einl .-Z . 732,
von Ferd . Mälzl (1884 ).

Renovierungen mittels Hängegerüsten , Lettern re.
IV. Bezirk:  Rechte Wienzeile 21, vom Etablissement für Mietwäsche vorm.

W. Langer,  XXI ., Schwaigergaffe 2 (8035).
VI . Bezirk : Moritzgaffe 7, von Franz HaSlinger,  XVII ., Lobenhauern-

gosse 42 (8048).
„ „ Kasernengaffe 18, von Al. V. Sallatmeyer,  II ., Scholz-

g- sse 11 (8053 ).
VII . Bezirk:  Zieglergaffe 45, von Alois R o b l, VIII ., Alserstraße 45

(8065 ).
IX . Bezirk:  Clusiusgafse 12, von Anton Schwarz,  IV ., Taubstummen

gaffe 13 (8071 ).

Gesuche um Ziaukinieubeftimmuug, beziehungsweise um
Kekauutgave oder Aussteckuug der Aauknie « wurden

überreicht:
XIX . Bezirk:  Hollingergaffe Ober -Döbling , Einl .-Z . 1584, von Michael

Reidinger,  XVIII ., Gersthoferstraße 10 (1854 ).

^Uhuit . Seit,

Stadtrat:
Bericht über die StadtratS -Sitzung vom 7. August 1913 . 2341

Baubewegung:
Gesuche um Baubcwilligungen vom 12. bis 14. August 1913 . . . . 2356

Kundmachungen.

Herausgeber: Die Gemeinde Wie ». — Verantwortlicher Redakteur: Magistratsrat August Joh . Stich.
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Gffert-Ausschreibungen.
Vorbemerkung zu folgenden Offert-AuSschreibuugen.

Die Behelfe (Pläne, Profile, Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingntsseu. s. w.) können, falls nicht speziell anderes angegeben
ist, im Stadtbauamte während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können, insofern dieselben überhaupt verkäuflich sind, bei der städtischen Hauptkasfa zu den
festgesetzten Preisen bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen.
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats-Abteilung erteilt.

LSI » .

ZU»

Stunde
Hrt

(Aurea«) M - Z. H ö j e » t chegeustaud
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Aaste»

der Offertverhandlung

22. August
'/2I2 Uhr

Abteilung
Hl

(Mag.-Rat
Dr.

Ehrenberg,
Neues

Rathaus,
V. Stiege,
2. Stock)

4810 Baumpflanzung in der Messer¬
schmidtgasse im XVIII. Bezirke.

Lieferung von Ackererde und Ver¬
führung des Aushubes . . . 2611 L 20 b

2-

23. August
11 Uhr

Abteilung
HI

(Mag. - Rat
Dr.

Ehrenberg,
Neues

Rathaus,
V. Stiege
2. Stock)

5481 Städtische Gartenanlagen. 3662 m» Aufstreusand.

2 — 3

25. August
12 Uhr

Abteilung
III

(Mag.-Rat
Dr.

Ehrenberg,
Neues

Rathaus,
V. Stiege,
2. Stock)

5406 Städtisches Haus VIII., Floriani-
gasse 39.

Abttagung.

Vorbemerkung:
Bedingnisse liegen beim
Stadlbauamte , Abteilung

II0, auf.

8 — 8
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T « s
und

Stunde
Hrt

(Aurea«) M--A- H S j e k t Kegeustaud
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Aoße«

der Offertverhandlung

20 . August
'/rll Uhr

Abteilung
VI

(Mag. - Rat
Dr. Mang,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,

1. Stock)

2981 Herstellung eines geräuschver¬
mindernden Pflasters in der Ull-
mannstraße zwischen Kellinggasse
und Kürnbergergasse im XIV.

Bezirke.

Erd- und Pflasttrungsarbeiten.

Steinfuhrwerk.

Asphaltiererarbeitcn.

Holzpflasterungsarbriten. . . .

4925 X 22 b und
800 X Pauschale

2908 X 76 b

25 .902 X 50 d und
800 X Pauschale

20 .832 X 60 b und
500 X Pauschale

Vorbemerkung:
Bedingnifse rc. erliegen zur
Einsicht im Stadtbauamte,

Fach-Abteilung IV a.
2- 2

20 . August
V4II Uhr

Abteilung
VI

(Mag.-Rat
Dr. Mang,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,

1. Stock)

3111 Neupflasterung der Hohenberg¬
straße zwischen Cantacuzinostraße
und Ruckergasse im XII . Bezirke.

Erd- und Pflasterungsarbeiten

Steinfnhrwerk.

11 .590 X 88  d und
600 X Pauschale

1722 L 34 5

Vorbemerkung:
Bedingnisse rc. erliegen zur
Einsicht im Stadlbauamte,

Fach-Abteilung IV a.

2- 2

20. August
11 Uhr

Abteilung
VI

(Mag.-Rat
Dr. Mang,

Neues
Rathaus,

vm.
Stiege,

1. Stock)

3390 Neupflasterung der Feldkellergasse
von der Hofwiesengasse bis zum
Ende des Betriebsbahnhofes der
städtischen Straßenbahnen im

XIII . Bezirke.

Erd- und Pflasterungsarbeiten.

Steinfnhrwerk.

16 .121 X 47 d und
2600 X Pauschale

4394 X 16 b

Vorbemerkung :
Bedingnifse rc. erliegen zur
Einsicht im Stadtbauamte

Fach-Abteilung IV a.

2 - 2

20 . August
'/ 4I 2 Uhr

Abteilung
VI

(Mag. - Rat
Dr Mang,

Neues

3395 Regulierung und Neupflasterung
der Erdbergerlände zwischen
Sophienbrücke und Wassergasse

im III . Bezirke.

Erd- und Pflasterungsarbeiten.

Steinfnhrwerk. . . . . .
Asphaltiererarbeiten.

27 .452 X 61 b und
1500 X Pauschale

3729 X 61 k
9875 X

Rathaus,
VIII.

Stiege,
1. Stock)

Vorbemerkung :
Bedingnifse rc. erliegen zur
Einsicht im Stadtbauamte,

Fach-Abteilung IV s.

2- 2
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Jag HrtUN»
Stnnde (Aurea«) M --Z- H v j e k 1

Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Aasten

der Offertverhandlung

80. August Abteilung 3396 Neupflasterung der Arsenalstraße Erd- und Pslasterungsardeiten . 5049 L 74 k und
'/r12 Uhr VI vor dem Asyl- und Werkhause im 1990 L Pauschale

(Mag.-Rat
Dr. Maug,

X. Bezirke. Steiufuhrwerk. 1042 L 70 I.

Neues
Rathaus,

Kunstasphaltarbeiten. 2484 L und
100  L Pauschale

VIII.
Stiege, Vorbemerkung:

1. Stock) Bedingnisse rc. erliegen zur
Einsicht«m Stadtbauamte,

Fach-Abteilung IV a.
2- 2

20. August Abteiluug 3263 Neupflasterung der Hofzeile von Erd- und Pflasternngsarbeiten . 3095 L 94 b und
'/4I2 Uhr VI Or.-Nr. 23 bis 29 im XIX. Be- 350 L Pauschale

Mag. - Rat
Dr. Maug,

zirke. Steiufuhrwerk. 399 L 82 5

Neues Vorbemerkung:
Rathaus, Bedingnifse rc. erliegen zur

Einsicht im Stadtbauamte.VIII. Fach-Abteilung IV ».
Stiege,

1. Stock)

2- 2

20. August Abteilung 3261 Regulierung und Neupflasterung Erd- und Pflafterungsarbeiten . 15.747 L und
12  Uhr VI

der Hannovergasse von Or.-Nr. 12 600 L Pauschale
(Mag. - Rot bis zur Gerhardusgasse und der Steiufuhrwerk. 2539 L 73 d
Dr. Mang, Othmargasse vom Brigittaplatz

Vorbemerkung:Neues bis zur Hannovergasse im XX.Be-
Rathaus, zirke. Bedingnisse rc. erliegen zur

Einsicht im Stadtbauamte,
VIU. Fach-Abteilung IV a.

Stiege,
1. Stock)

2- 2

23. August Abteilung 3044 Neupflasteruug der Gablenzgasse Erd- und Pslasterungsardeiten . 35.064 L 82 k und
11 Uhr VI von der Fröbelgasse bis zur 3100 L Pauschale

(Mag.-Rat
Dr. Mang,

Panikengasse im XVI. Bezirke. Steiufuhrwerk. 4135 L 92 k

Neues Vorbemerkung:
Rathaus, Bedingnisse,c. erliegen zur

Einsicht im Stadtbauamte,
VIII. . Fach-Abteilung IV a.

Stiege,
1. Stock)

1—2
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Tag
UN»

Stunde
Hrt

(Aurea«) M - Z. H v j e » t Hegeustaud
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Koste«

der Offertverhandlung

22 . August
V«12 Uhr

Abteilung
VI

(Mag .-Rat
Dr. Mang,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,

1. Stock)

3262 Straßenherstellung inderHellmes-
bergergasse von der Hochsatzen¬
gasse bis Parzelle 12/33 im

XIII . Bezirke.

Deichgiiiberarbeiten. 3238 X 36 d und
300 X Pauschale

Vorbemerkung:
Bedingnisse rc. erliegen zur
Einsicht im Stadtbaua mte

Fach-Abteilung IV a.

1- 2

23.August
V,12 Uhr

Abteilung
VI

(Mag.-Rat
Dr. Mang,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,

1. Stock)

3187 Neupflasterung der Khevenhüller-
straße von der Pötzleinsdorfer-
straße bis zur Julienstraße im

XVIII . Bezirke.

Erd- und Pflasterungsardeiten

Steinfuhrwerk.

Asphaltierung (Fugenverguß) . .

7105 X 12 d und
2000 X Pauschale

2059 X 87 d

3657 X und
400 X Pauschale

Vorbemerkung:
Bedingnifse rc. erliegen zur
Einsicht im Stadtbauamte,

Abteilung IV a.
1- 2

23. August
V.12 Uhr

Abteilung
VI

(Mag . - Rat
Dr. Mang,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,

1. Stock)

!

3076 Definitive Herstellung der Zu¬
fahrtsstraßen und Gehwege vor
der Südfront des technischen

Museums im XIII . Bezirke.

Erd- und Pflasterungsarbeiten.

Kleinpflasterung.

Asphaltiererarbeiten.

2546 X 28 k und
700 X Pauschale

8755 X 80 b und
800 X Pauschale

6489 X und
100 X Pauschale

Vorbemerkung :
Bedingnisse »c. erliegen zur
Einsicht im Stadtbauamte,

Fach-Abteilung IV a.
1—2

16. August
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag . - Rat
Wimmerer,

Neues
Rathaus,

VI . Stiege,
1. Stock)

997 Neubau einesHauptunratskanales
in der Nauseagasse in der Strecke
von der Wilhelminenstraße bis
zur Seeböckgasse und in der See-
böckgasse in der Strecke von der
Nauseagasse bis zur Odoaker-

gasse im XVI . Bezirke.

Erd- und Baumeisterarbeiten. . 9148 X

S- S
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Tag Hrtund
Stunde (Aurea «) W -Z. O v j e k 1

Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Koste«

der Offertverhandlung

20 . August Abt-i ung 949 Neubau der Hauptunratskanäle Erd - und Baumeisterarbtitcn . . 26 .794 X 16 I.
10 Uhr VII auf dem Gebiete der elemaligen

(Mag . - Rat
Wimmerer,

Heumarktkaserne im III . Bezirke.

Neues
Rathaus,

-1 , Stiege,
1. Stock)

2- 3

21 . August Abteilung 1011 Umbau von Hauptunratskanälen Erd - und Baumeisterardeiten . . 12 .978 X 82 b
10 Uhr VII in der Denglergasse zwischen

(Mag . . Rat Mariahilferstraße und Avedik-
Wimmerer, gaffe und in der Toßgasse zwischen

Neues Denglergasse und Rustengasse im
Rathaus.

VI. Stiege,
XI V. Bezirke.

1. Stock«

2 - 3

25 . August Abteilung 863 Neubau von Hauptunratskanälen Erd und Baumeisterardeiten . . 32 .113 X 36 b

10 Uhr VII in den beiden unbenannten Gassen
(Mag .-Rat auf den Gründen der österr.
Wimmerer, ungarischen Bank von der Alser-

Neues straße bis zur Roten Hausgasse
Rathaus,

VI. Stiege,
1. Stock)

im IX. Bezirke.

1- 3

26. August Abteilung 1020 Neubau eines Hauptunratskanales Erd - und Baumeisterardeiten . . 2459 X 15 b

10 Uhr VII in der Winkelbreitengassc von
Mag .-Rat
Wimmerer,

Or .-Nr . 6 bis zur Gallgasse im
XIII . Bezirke.

Neues
Rathaus,

VI . Stiege,
1. Stock)

1—3

* * *
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Tag
und

Stunde

Hrt
Aurea« W .-Z. H ö j e k t Gegenstand

der Arbeiten oder Lieferungen
Veranschlagte

Koste«
der Offertverhandlung

27. August
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag. - Rat
Wimmerer,

Neues
Rathaus,

VI. Stiege,
1. Stock)

910 Neubau eines Hauptunratskanales
in der Himmelhofgaffe von der
Erzbischofgasse bis zum Himmel¬
hof in Ober-St . Veit im XIII. Be¬

zirke.

Erd und Baumeisterarbeiten. . 24.607 L 16 k

1—3

28.August
9 Uhr

Abteilung
XII

(Mag. - Rat
Dr. Weiser,

Neues
Rathaus,

V. Stiege,
Parterre)

10642 Kinderpflegeanstalt, V., Sieben¬
brunnengasse 78.

1. Baumeisterarb eiten.
Kaution 520 X.
3 Jahre Haftzeit.

2. Anstreicherarbeiten.
Kaution 220 L.
2 Jahre Haftzeit.

3. Möbeltischlerarbeiten . . . .
Kaution 125 L.
2 Jahre Haftzeit.

4 . Asphaltiererarbeiten . . . .
Kaution 150 L.
1 Jahr Haftzeit.

5 . Bettenreparatnrarbeiten . . .
Kaution 250 L.
2 Jahre Haftzeit.

10.346 L

4370 L

2500 L

3000 L

4900 L

1- 3

29. August
9 Uhr

Abteilung
XII

(Mag. - Rat
Dr. Weiser,

Neues
Rathaus,

V. Stiege,
Parterre)

6813 II . städtisches Waisenhaus,
V., Gassergasse 19.

Baumeisterarbeiten.
Kaution 520 L.
3 Jahre Haftzeit.

Anstreicherarbeiten.
Kaution 160 L.
2 Jahre Haftzeit.

10.390 L

3169 L

1- 3

19. August
10 Uhr

Abteilung
XV

(Mag. - Rat
Schaufler,

Neues
Rathaus,

VII. Stiege,
2. Stock)

8632 Schulbau, XVIII., Bischof Faber-
Platz—Alseggerstraße.

Kessellieferuug für die Heizanlage 5400 L

Vorbemerkung :
Pläne rc. liegen im Stadt¬
bauamte . Fach - Abteilung

II ä, auf.

2 - 2
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Tag
und

Stnvde

der Offert

Hrt
(Nureau)

Verhandlung

W .-A. H v j e k t Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Koste«

28 . August
10 Uhr

Abteilung
XV

(Mag . - Rat
Schaufler,

Neues
Rathaus,

VII. Stiege,
2 . Stock)

11126 Schulbau , XI ., Kaiser-Ebersdorf. 1. Herstellung der Hohlkehlen aus
Steinholz und des Linoleum¬
belages .

2. Zimmermalerarbeiten . . . .
3 . Mödeltischlerarbeiten . . . .
4 . Schnlbanklieserung.
5 . Schultafellieferung.
6. Turnsaaleinrichtung . . . .

19 .909 L — I,
4 -334 „ - „

11 .830 .. -
10 .260 ., - „

1.800 ., -
5 .788 .. 62 ,.

Vorbemerkung:
Pläne ,c. liegen im Stadt¬
bauamte, Fach-Abteilung

11 a, auf.

3- 3

29 . August
10 Uhr

Abteilung
XV

(Mag . - Rat
Schaufler,

Neues
Rathaus,

VII. Stiege,
2 . Stock)

11138 Schulbau , IX ., Grünetorgasse 9/11. 1. Zimmermalerarbeiten . . . .
2 . Tonwarenlieferung . . .
3 . Möbcltischlerarbeiten . . . .
4 . Schulbanllieserung.

3535 L 30 I,
8372 60 ..
7102 „ 68 ,.
2394 „ -

Vorbemerkung:
Pläne rc. liegen im Stadt¬
bauamte, Fach- Abteilung

II a, auf.

2- 3

14 . August
10 Uhr

Abteilung
XXII

(Mag . - Rat
Dr . Lo derer,

Parterre,
Eingang v.
der Lichten-

felsgasse)

1391 1. Kurrente Bautischlerarbciten für
den XIV . Bezirk.

2 . Kurrente Zimmermalerarbeiten
für den V. Bezirk.

3 . Kurrente Gasrohrleitungs - und
GaSeinrichtungsarbeiten für
den IV. , V. und XIV . Bezirk
— dis 3l . Dezember 1914.

3- 3

* * * *
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D . Z . 137/32 , 0/13.
1.

Kundmachung.
iOffkrtausschreibnng . — Zentral -Hcizungsanlage im Verwaltungs-

grdände im Bahnhofe Brigittenau .>
Die Direktion der städtischen Straßenbahnen beabsichtigt,

im Verwaltungsgebäude des Bahnhofes Brigittenau , XX ., Wex-
straße 13/15 , eine Zentral -Heizungsanlage auszuführen.

Wegen Vergebung dieser Arbeiten und Lieferungen wird
eine öffentliche Offertverhandlung für den 26 . August 1913,
um 10 Ubr vormittags , in der Abteilung für Hochbau und
Gebäudeerhaltung der städtischen Straßenbahnen , VI ., Rahl-
gasse 3 , 3 . Stock , ausgeschrieben.

Die Pläne , Baubeschreibung , allgemeinen und besonderen
Bedingnisse liegen in der genannten Abteilung auf , woselbst auch
Auskünfte erteilt werden.

Die Anbote sind stempelfrei bis 25 . August 1913 an die
Direktion der städtischen Straßenbahnen , IV . , Favoritenstraße 9,
in verschlossener Briefhülle mit der Aufschrift „Zur Offert¬
verhandlung am 26 . August 1913 , betreffend Zentral -Heizungs-
anlage für das Verwaltungsgebäude im Bahnhose Brigittenau"
versehen , zu richten oder am Tage der Offertverhandlung , das
ist am 26 . August 1913 , vor Eröffnung der Verhandlung der
Kommission zu überreichen.

Im Anbote hat der Offerent ausdrücklich zu erklären , daß
er die aufliegcnden Pläne , Baubeschreibung , allgemeinen und
besonderen Bedingnisse eingesehen hat und sich denselben vor¬
behaltlos unterwirft.

Bezüglich der näheren Bestimmungen über die zu erlegende
Kaution wird auf den § 3 der allgemeinen Bedingnisse ver¬
wiesen.

Die notwendigen Behelfe , Bedingnisse und Pläne können
— soweit der Vorrat reicht — in der Abteilung für Hochbau
und Gsbäudeerhaltung , Vl ., Rahlgasse 3 , käuflich erworben
werden.

Direktion der städtischen Straßenbahnen.

Wien,  im August 1913 . 3 - 3

D . Z . 139/32 , 0 13.
1.

Kundmachung
tOfsertausfchreibung . — Zentral -Heizungsanlage des Verwaltungs¬

gebäudes im Bahnhose „Breitens « ".)
Die Direktion der städtischen Straßenbahnen beabsichtigt,

im Verwaltungsgebäude des Bahnhofes Breitensee , XiII ., Hüttel-
dorferstraße 112 , eine Zentral -Heizungsanlage auszuführen.

Wegen Vergebung dieser Arbeiten und Lieferungen wird
eine öffentliche Offertverhandlung für den 29 . August 1913,
um 10 Uhr vormittags , in der Abteilung für Hochbau und
Gebüudeerhaltung der städtischen Straßenbahnen , VI ., Rahl¬
gasse 3 , 3 . Stock , ausgeschrieben.

Die Pläne , Baubeschreibung , allgemeinen und besonderen
Bedingniffe liegen in der genannten Abteilung auf , woselbst
auch Auskünfte erteilt werden.

Die Anbote sind stempelfrei bis 28 . August 1913 an
die Direktion der städtischen Straßenbahnen , IV . , Favoriten¬
straße 9 , in verschlossener Briefhülle mit der Aufschrift „Zur
Offertverhandlung am 29 . August 1913 , betreffend Zentral-
Heizungsanlage für das Verwaltungsgebäude im Bahnhofe
Breitensee " versehen , zu richten , oder am Tage der Offert¬
verhandlung , das ist am 29 . August 1913 , vor Eröffnung der
Verhandlung der Kommission zu überreichen.

Im Anbote hat der Offerent ausdrücklich zu erklären , daß
er die aufliegenden Pläne , Baubeschreibung , allgemeinen und
besonderen Bedingnisse eingesehen hat und sich denselben vor¬
behaltlos unterwirft.

Bezüglich der näheren Bestimmungen über die zu erlegende
Kaution wird auf den ß 3 der allgemeinen Bedingnisse ver¬
wiesen.

Die notwendigen Behelfe , Bedingnisse und Pläne können,
soweit der Vorrat reicht , in der Abteilung für Hochbau und
Gebäudeerhaltung der städtischen Straßenbahnen , VI ., Rahl¬
gasse 3 , käuflich erworben werden.

Direktion der städtischen Straßenbahnen.

Wien,  im August 1913 . 3- 3

D . Z . 1046/32 , 0/12.
114.

Kmiinnnchung.
sOffcrtausschreibung . — Vergebung der Holzstöckelpflastelnngs-

arbeiten beim Bau des Betriebsbahnhofes „ Speising " . )
Wegen Vergebung der Holzstöckelpflasterungsarbeiten für

den Betriebsbahnhof der städtischen Straßenbahnen „Speising"
im XIII . Bezirke , wird eine allgemeine , öffentliche Offert¬
verhandlung für den 16 . August 1913 , um 10 Uhr vormittags,
im Bureau der Abteilung für Hochbau und Gebäudeerhaltung
der städtischen Straßenbahnen , VI ., Rahlgasse 3 , ausgeschrieben

Kostenanschläge , allgemeine und besondere Bedingnisse liegen
bei genannter Abteilung auf , woselbst auch Auskünfte erteilt
werden.

Die Anbote sind stempelfrei bis zum 15 . August 1913 an
die Direktion der städtischen Straßenbahnen , IV ., Favoriten¬
straße 9 , in verschlossener Briefhülle mit der Aufschrift „Zur
Offertverhandlung am 16 . August 1913 , betreffend die Holz¬
stöckelpflasterung für den Bahnhof Speising , XIII . Bezirk " ver¬
sehen , zu richten oder am Tage der Offertverhandlung , das ist
am 16 . August 1913 , vor Eröffnung der Verhandlung der
Kommission zu überreichen.

Im Anbote hat der Offerent ausdrücklich zu erklären , daß
er die auflicgenden allgemeinen und besonderen Bedingnisse ein¬
gesehen hat und sich denselben vorbehaltlos unterwirft.

Bezüglich der näheren Bestimmungen über die zu erlegende
Kaution wird auf den 8 3 der allgemeinen Bedingnisse verwiesen.

Die notwendigen Behelfe , Bedingnisse rc. können — soweit
der Vorrat reicht — in der Abteilung für Hochbau und Ge¬
bäudeerhaltung , VI ., Rahlgasse 3 , erworben werden.

Direktion der städtischen Straßenbahnen.

Wien,  am 2 . August 1913. 3 - 3
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M. Abt. XI b, 1087 3/12.

Kundmachung.
(Vergebung der Bildhauerardciten für den Bau der Pavillons I
und II und der Kuiistiimiardciteu für de» Bau des Pavillons I

im Wiener Versorgnngsheinie.)

Wegen Vergebung der nachstehend bezeichneten Arbeiten
und Lieferungen:

1. Kunststeinarbciten für den Bau des HeimesI des Wiener
Versorgungshcimes înit der veranfchlagten Kostensumme von
20.270 « ) ;

2. Bildhauerarbeiten für den Bau der Heime I und II des
Wiener Versorgungsheimes(mit der veranschlagtenKostensumme
von 13.048 L ),
wird vom Wiener Magistrate, Abteilung Xl b, am Mittwoch
den 27. August 1913, Schlag II Uhr vormittags, in den Amts¬
räumen der Magistrats-Abteilung XI b in Wien, XIII., Ver¬
sorgungsheim Lainz, eine öffentliche schriftliche Offcrtverhandlung
abgehalten werden.

Die Planskizzen, Kostenanschläge und die allgemeinen
und besonderen Bedingnisse können im Stadtbauamte, Fach-
Abteilung II o, Neues Rathaus. I., Felderstraße, 4. Stiege,
Mezzanin, während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
und, soweit sie überhaupt käuflich sind, gegen Erlag der fest¬
gesetzten Gebühren bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen
Form ltz 2 der allgemeinen Bedingnisse) bis zu dem oben an¬
gegebenen Termin bei der Offertverhandlung zu überreichen oder
an die Magistrats-Abteilung Xl b, Wien, Xlll., Versorgungs¬
heim, einzusenden. Es ist nicht notwendig, daß die Herren
Bewerber bei der Offertverhandlung erscheinen.

Auf verspätet einlangende odrr nicht vorschriftsmäßig anS-
gestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Be¬
werbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Angelder (Vadien) sind nicht zu erlegen. Der Bewerber,
dessen Anbot angenommen wird, hat binnen acht Tagen nach
Vertragsabschluß ein Pfandgeld(Kaution) von 5 Prozent gemäß
8 3 der allgemeinen Bedingnisse zu erlegen.

Wien , am 12. August 1913.

Der Abteilungs-Vorstand:
I . V. :

Dorfinger,
Magistrats -Sekretär . 1—3

M. Abt. IV, 493.

Kundmachung.
Auf Grund der ZH 46 (Ziffer 2 und 3) und 100 des Ge¬

setzes vom 24. März 1900, L.-G.- und V.-Bl . Nr. 17, wird

das Ballwerfen jeder Art (Fußball, Handball u. s. w.) auf
öffentlichen Gehwegen, Straßen und Plätzen verboten.

Übertretungen dieses Verbotes werden auf Grund der HZ 100
und 101 des oben genannten Gesetzes mit Geld bis zu 400 X
oder mit Arrest bis zu 14 Tagen bestraft.

Vom Magistrate der k. k. Rcichshaupt und Residenzstadt Wie»,
im selbständigen Wirkungskreise,

am 1. August 1913. 2- 3

M. Abt. IX, 2839.

Kundmachung.
(Eröffnung des Großmarktplatzes im XIV. Bezirke, an der
Hütteldorfcrstraße und die Auflassung des Heu- und Stroh¬
marktes auf dem Zcntral-Marktplatze im XlV. Bezirke, an der

Linzerstraße und Zollcrusperggasse).

Zufolge Beschlusses des Stadtrates vom 23. Juli 1913,
P . Z. 11939, wird auf Grund der HZ3 und 4 der Markt¬
ordnung der Stadt Wien folgendes verlautbart:

Am 1. September 1913 wird der neu errichtete Marktplatz
im XIV. Bezirke, an der Hütteldorferstraßc, Selzergasse und
Wurmsergasse eröffnet.

Der Markt ist in erster Linie für den Verkauf von Heu
(Klee) und Stroh bestimmt. Außerdem ist auf dem Markte der
Verkauf von Lebensmitteln, jedoch nur in größeren Mengen
(in ganzen Wagenladungen, Säcken, Körben und anderen
Behältnissen), von Naturprodukten wie Brennholz, Holzkohle
und Kalk, von Erzeugnissen, welche aus den landesüblichen
Nebenbeschäftigungen der Landleute hcrvorgehen und von ge¬
wöhnlichen Artikeln des täglichen Verbrauches gestattet.

Der Großmarktverkehr dauert von 4 Uhr früh bis 2 Uhr
nachmittags an Werktagen und bis 12 Uhr mittags an Feier¬
tagen. An Sonntagen dauert der Marktverkehr in der Zeit vom
1. April bis 30. September von 6 Uhr früh bis 10 Uhr vor¬
mittags, in den übrigen Monaten von 7 Uhr früh bis 11 Uhr
vormittags.

Die Zuweisung der Verkaufsplätze erfolgt durch das
Marktamt.

Im übrigen gelten für diesen Markt die Vorschriften der
Marktordnung und der Marktgebührentarif.

Mit 1. September 1913 wird der bisher auf dem Zentral¬
marktplatze im XlV. Bezirke, an der Linzerstraße und Zollernsperg-
gasse abgehaltene Heu- und Strohmarkt aufgelassen.

Vom Wiener Magistrate, i - i
im selbständigen Wirkungskreise,

am 1. August 1913.
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Kundmachung.
(Stadlauer Friedhof , Wiederbelegung .)

Vom 16 . September 1913 an werden die Kindergräber
Nr . 275 bis 303 in der Gruppe II im Stadlauer Friedhof
wieder belegt werden.

Exhumierungen aus diesen Grabstellen sind nur bis zu dem
genannten Zeitpunkt zulässig . Die bezüglichen Gesuche sind recht¬
zeitig bei dem Wiener Magistrat , Abteilung X (I ., Neues Rat¬
haus ) einzureichen . Die auf den Gräbern befindlichen Grabkreuze
und Gedenksteine werden zu dem genannten Termin von den
Gräbern entfernt , im Friedhof hinterlegt und den Parteien , welche
ihr Eigentumsrecht darzutun vermögen , ausgefolgt . Nach Ablauf
eines Jahres wird über die zurückgebliebenen Kreuze und Steine
von Amts wegen verfügt werden.

Vom Wiener Magistrate , Abteilung X,

im selbständigen Wirkungskreise,
im Juli 1913 . 6 - 3

M . Abt . X , 4477.

Kundmachung.
(Hirschstettner Friedhof , Wiederdelegung .)

Vom 15 . November 1913 gelangen die heimgefallenen
Gräber II . Klasse in der Gruppe 0 Nr . 1 , 5 bis 8 , 11 , 14
und 18 zur Wiederbelegung . Exhumierungen aus diesen Gräbern
können nur bis zu dem erwähnten Tag stattfinden . Um die
Bewilligung hiezu ist rechtzeitig bei dem Wiener Magistrat,
Abteilung X , anzusuchen . Die bei den Gräbern befindlichen
Grabkreuze und Grabsteine werden nach dem 1 . November ent¬
fernt und vorläufig auf einem Platz im Friedhof hinterlegt
werden . Sie werden denjenigen Personen , die ihr Eigentum
binnen Jahresfrist darzutun vermögen , ausgefolgt werden . Die
bezüglichen Ansprüche sind bei dem magistratischen Bezirksamte
für den XXI . Bezirk , bei der Expositur Stadlau dieses Bezirks¬
amtes oder bei der Magistrats -Abteilung X schriftlich geltend
zu machen . Nach Ablauf jener Frist wird über die verbliebenen
Steine und Kreuze von Amts wegen verfügt werden.

Vom Wiener Magistrate , Abteilung X,

im selbständigen Wirkungskreise,
im Juli 1913 . 3 —3

Kundmachung.
(Wahl in den Vorstand und in das Schiedsgericht der Arbeiter

Unfallversicherungsaustalt für Niederösterreich in Wien .)

Nach 8 18 des Statutes der Arbeiter -Unfallversicherungs¬
anstalt für Niederösterreich in Wien scheiden aus den beiden
gewählten Gruppen des Vorstandes (Vertreter der Betriebs¬
unternehmer , Vertreter der Versicherten ) alle zwei Jahre je drei Mit¬
glieder und deren Ersatzmänner aus . Im laufenden Jahre
gelangen daher zur Neuwahl in den Vorstand die Vertreter
der Wahlkategorien:

I . Landwirtschaftliche Betriebe , Mühlen , Nahrungs - und
Genußmittel (ausgenommen Kellereien , Flaschenbierfüllung , Hotels
und Gastwirtschaften , Kaffeehäuser ) , Feuerwehren , Baggereien,
Badeanstalten , Reinigung von Gebrauchsgegenständen , dann von
Straßen , Gebäuden , Rauchfängeu , Kanälen und Senkgruben,
zahnärztliche und zahntechnische Ateliers;

III . Chemische Industrie , Heiz - und Leuchtstoffe , Öle , Be¬
heizung und Beleuchtung , Papier , Leder , Gummi , Polygraphische
Gewerbe;

IV . Steine und Erden , Bauten und Bauausführungen.
Gleichzeitig mit dieser Wahl findet gemäß den Bestimmungen

des 8 47 des Anstalts -Statutes die Neuwahl der nach 8 38
des Unfallversicherungsgesetzes von den Unternehmern versicherter
Betriebe und von den Versicherten zu wählenden Beisitzer und
Beisitzer -Stellvertreter des Schiedsgerichtes der Anstalt auf die
Dauer von vier Jahren statt ; hiebei haben die Betriebsunter¬
nehmer aller sechs Wahlkategorien zusammen einen Vertreter als
Beisitzer und achtzehn Beisitzer -Stellvertreter , die Versicherten
einen Beisitzer und zwölf Beisitzer -Stellvertreter zu wählen.

Einem Unternehmer mehrerer Betriebe steht das Wahlrecht
in den Vorstand (mit einer Stimme ) nur in jener Wahlkategorie
zu , in welcher er die größte Jahreslohnsumme ausweist ; ein
solcher Unternehmer ist daher bei der diesjährigen Wahl in den
Vorstand nur dann wahlberechtigt , wenn der Betrieb mit der
überwiegenden Jahreslohnsumme einer der oben angeführten
Wahlkategorien angehört.

Als Wahltag wird Sonntag der 5 . Oktober 1913 , als
Wahlort Obergeschoß , Kaffenvorraum der Arbeiter -Unfallver¬
sicherungsanstalt für Niederösterreich in Wien , XX . , Webergasse 6,
bestimmt.

Die wahlberechtigten Unternehmer sind bis zum Wahltage
berechtigt , für sich die Ausfolgung oder Zusendung der zu obigen
Wahlen erforderlichen , die näheren Bestimmungen bezüglich des
Wahlrechtes und des Wahlverfahrens enthaltenden Stimmzettel
von der Anstalt zu verlangen.

Zum Zwecke der Durchführung der Wahlen seitens der
versicherten Mitglieder hat der Betriebsunternehmer , beziehungs¬
weise sein Bevollmächtigter (Geschäftsführer ) über Verlangen
eines oder mehrerer wahlberechtigter versicherter Mitglieder seines
Betriebes binnen längstens einer Woche eine Versammlung der
sämtlichen wahlberechtigten versicherten Mitglieder einzuberufen
und zu leiten , in welcher die Wahl eines Vertrauensmannes aus
den wahlberechtigten versicherten Mitgliedern des betreffenden
Betriebes vorgenommen wird . Der Name des Gewählten ist der
Anstalt sofort von ihm selbst unter Bestätigung des Betriebs-
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Unternehmers anzuzeigen . Von Seite der Anstalt ist sodann dem
Vertrauensmanne der Stimmzettel für die wahlberechtigten ver¬
sicherten Mitglieder zuzusenden.

Ohne ausdrückliches Verlangen werden Stimmzettel an die
wahlberechtigten Unternehmer nicht ausgesandt . Eine Aufforderung
zur Einberufung einer Wahlversammlung der Versicherten für
die Wahl des Vertrauensmannes findet nicht mehr statt.

Wien,  am 30 . Juni 1913.

Für die Wahlkommission der Arbeiter -Unfallversicherungsanstalt
für Niederösterreich in Wien:

Der Vorsitzende:

Wolfarth m. p. 2—8

Xä Statth .-Z . X - 1250/2.

Kunbmachnng.
Am 21 . August 1914 als am Jahrestage der Geburt

weiland Seiner k. u . k. Hoheit des durchlauchtigsten Kronprinzen
Erzherzog Rudolf wird aus den Interessen der Anton Freiherr
v . Plappart - Leenherr 'schen  Prämienstiftung für Bienen¬
züchter aus dem Bauernstände Niederösterreichs ein Preis von
80 X 72 k zur Beteilung kommen.

Auf diesen Preis hat derjenige Bienenzüchter Anspruch,
welcher die zahlreichsten und bei der gleichen Anzahl die volk¬
reichsten Bienenstöcke überwintert und in das Frühjahr gebracht
hat , insofern diese Stöcke ihm eigentümlich gehören und von
ihm selbst gepflegt worden sind.

Unter den Bewerbern um diesen Preis sind die Besitzer der
mit Abteilungen (Steigen ) versehenen Bienenstöcke empfehlens-
würdiger als die von ganzen Stöcken , obgleich Besitzer jeder Art
von Stöcken zur Bewerbung um den Preis berechtigt sind.

Die mit dem Zeugnisse des Gemeindevorstandes und zweier
von diesem gewählten Zeugen über die Zahl der überwinterten
Bienenstöcke überhaupt und den Volksreichtum derselben ins¬
besondere , sowie über das Eigentum und die Selbstpflege der
Stöcke belegten schriftlichen Gesuche um die Zuerkennung eines
solchen Preises sind bis längstens l . Mai 1914 bei der zu¬
ständigen k. k. Bezirkshauptmannschaft oder beim Stadtrate , be¬
ziehungsweise beim Wiener Magistrate zu überreichen.

Die Zuerkennung des Preises erfolgt durch die k. k. n .-ö.
Statthalterei.

Von der k. k. n.-ö. Statthalterei.
Wien,  am 18 . Juli 1913 . i —i

»ck M . Abt . Z . 167656/1898.

Maria und Konrad Wöhr 'sche Armenstistung.

Ende Oktober 1913 gelangen die Interessen der Maria
und Konrad Wö hr 'schen Stiftung pro 1913 in gleichen Teilen
an je eine arme kränkliche Witwe mit Kindern und einen
Geschäftsmann mit zahlreicher Familie zur Verteilung.

Die zu Beteilenden sollen katholischer Religion , sehr arm
und durch Unglücksfälle sehr bedürftig , sowie in einem der
alten zehn Bezirke Wiens (I . bis X . und XX . Bezirk ) wohn¬
haft sein.

Anspruch auf diese Stiftung haben nur jene Personen,
welche den obigen Bestimmungen entsprechen , wobei die Ver¬
wandten der Stifterin oder ihres Mannes , welche die Ver¬
wandtschaft dokumentarisch Nachweisen können , den Vorzug
genießen.

Bewerber um diese Stiftung haben ihren Gesuchen den
Tauf - , Trau - und den Heimatschein des Bittstellers , die
Taufscheine der Gattin und der Kinder , respektive den Toten¬
schein des Gatten und endlich ein legales Armutszeugnis an¬
zuschließen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind bis längstens
1. Oktober 1913 im Kur - und Chormeisteramte zu St . Stephan,
Wien , I ., Stephansplatz 3 , zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen.

Vom Armeninstitute Innere Stadt.

Wien,  im August 1913 . 3 - 3

M . Abt . XIII , 7285/13 . Selbständiger Wirkungskreis.

Heinrich Friedrich Albrecht Ritter v. Nogge 'sche
Stiftung

für arme Familienväter.

Verliehen werden : 2090 L in fünf gleichen Teilbeträgen.
Zur Bewerbung sind berufen : Arme , nach Wien zuständige

Familienväter , wobei Steuerzahler bevorzugt werden.
Dem Gesuche sind anzuschließen : Tauf (Geburt ) schein , Tauf-

(Geburt ) scheine der Kinder , Trauungsschein , Heimatschein , eventuell
Totenschein der verstorbenen Gattin und letzter Zahlungsauftrag
über die allgemeine Erwerbsteuer.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIll.
Letzter Einreichungstag : 30 . September 1913.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt

Wien,  am 5. August 1913 . 2- 3
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M . Abt . XIII , 7290/13 . Selbständiger Wirkungskreis.

Eduard Freiherr v. Todesco 'sche Stiftung
für verschämte Arme.

Verliehen werden : 790 X in Teilbeträgen von mindestens
80 « .

Zur Bewerbung sind berufen : Verschämte hiesige Arme,

vor allem solche , die dem Kleingewerbestande angehört haben

oder noch angehören , mit besonderer Berücksichtigung von Siechen
und Kranken.

Dem Gesuche sind anzuschließen : Tauf (Geburt ) schein , Heimat¬

schein, eventuell Gewerbeschein und letzter Zahlungsauftrag über

die allgemeine Erwerbsteuer und armenärztliches Zeugnis.
Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Letzter Einreichungstag : 30 . September 1813.

Verleihungstag : 2 . Dezember 1913.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt

Wien,  am 5 . August 1913 . 2—3

M . Abt . XIII , 7293/13 . Selbständiger Wirkungskreis.

Baron Moritz Wodianer 'sche Stiftung
für verarmte Gewerdsleute.

Verteilt werden : 2000 X.

Zur Bewerbung sind berufen : Ohne ihr Verschulden ver¬
armte Gewerbs - und Handelsleute ; dieselben müssen jedoch in

Wien wohnhaft sein und ihr Gewerbe noch betreiben.

Solche , welche für eine Familie zu sorgen haben , und nicht
kinderlose Witwen , die ein Gewerbe betreiben , haben unter sonst

gleichen Verhältnissen den Vorzug.
Ein und dieselbe Person kann in der Regel nicht in zwei

aufeinander folgenden Jahren diese Stiftung erlangen.
Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein , Trauungs¬

schein , Tauf (Geburt ) scheme der Gattin und der Kinder , eventuell
Totenschein des anderen Gattenteiles , Gewerbeschein oder Kon¬

zessions -Dekret , letzter Zahlungsauftrag über die allgemeine
Erwerbsteuer.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 30 . September 1913.
Verleihung : Jänner 1914.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt

Wien , am 5 . August 1913 . 2—3

M . Abt . XIII , 7278/1 3 . Selbständiger Wirkungskr eis.

Jonas Freiherr v. Königswarter 'sche
Stipendien -Stiftung.

Verliehen werden : Zehn Jonas Freiherr v . Königs¬

warter 'sche  Stipendien von je 800 X für das Studienjahr

1913/14 , und zwar drei für Hörer der Rechte , zwei für Hörer

der Medizin an der k. k. Universität in Wien , drei für Hörer

der k. k. Technischen Hochschule in Wien und zwei für Schüler
der k. k. Akademie der bildenden Künste oder einer behördlich

autorisierten Meisterschule in Wien.
Zur Bewerbung sind berufen : Studierende , welche in Wien

geboren sind und dem Gemeindeverbande der Stadt Wien

angehören.
Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt ) schein , Jmpf-

zeugnis , Heimatschein , Armuts - oder Mittellosigkeitszeugnis und
Studiennachweis.

Einreichungsstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 20 . Oktober 1913.

Vom Magistrate der k. k. Neichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 3 . August 1913 . 1 - 3

M . Abt . XIII , 7287/13 . Selbständiger Wirkungskrei s.

Mar Schiel 'sche Stiftung
für Arme des II . und XX . Bezirkes.

Verliehen wird:
a) Am 8 . Dezember 1913 ein Betrag von 100 L in Teil¬

beträgen von je 20 L an fünf würdige , verheiratete oder

ledige christliche Arme , die in den ehemaligen Vorstadt¬

gemeinden Leopoldstadt , Jägerzeile oder Brigittenau wohnen
oder gewohnt haben;

d) am 24 . Dezember 1913 ein Betrag von 400 L in Teil¬
beträgen von je 40 L an zehn würdige , wahrhaft bedürftige

christliche Familienväter , die in den obbezeichneten ehemaligen
Vorstadtgemeinden wohnen oder gewohnt haben.
Arme Verwandte des Stifters sind vorzugsberechtigt.

Dem Gesuche sind beizulegen : Taufschein , Heimatschein,

Trauungsschein , Taufscheine der Gattin und Kinder , Verwandt¬

schaftsnachweis durch amtliche Matrikelauszüge.
Einreichungsfrist : Bis 15 . September 1913.
Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 2 . August 1913 . 1- 3



Amtsblatt der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt Wien. — Nr. 65, 15. August 1913. Xlll

M. Abt. XIII, 7284/13 Selbständiger Wirkungskreis. M. Abt. XIII,  7291/13. Selbständiger Wirkungskreis.

Polak-Parreyß'sche Stiftung
für Wiener Gewerbetreibende.

Karoliiie Uetz'sche Stiftung
für Wiener Waisenkinder.

Zur Verleihung gelangen: Mehrere Stipendien zu je 200 X,
beziehungsweise 400 L.

Zur Bewerbung sind berufen:
a) um die Stipendien zu 200 L : In Wien wohnhafte, un¬

bescholtene Personen beiderlei Geschlechtes, welche früher in
Wien ein Kleingewerbe betrieben haben, jedoch ohne ihr
Verschulden verarmt sind und derzeit ein Kleingewerbe nicht
selbständig betreiben;

d) um die Stipendien zu 400 L : In Wien wohnhafte, un¬
bescholtene Personen beiderlei Geschlechtes, welche derzeit
ein Kleingewerbe in Wien betreiben, sich jedoch ohne ihr
Verschulden in einer bedrängten ökonomischen Lage be¬
finden.
Ein Vorzugsrecht in beiden Kategorien haben jene an¬

spruchsberechtigten Personen, welche eheliche Kinder unter
14 Jahren zu erhalten haben.

Dem Gesuche sind beizulegen: Tauf(Geburt)schein, Trauungs¬
schein, eventuell Totenschein des anderen Gattenteiles und
Tauf(Geburt)scheine der Kinder, Gewerbeschein, letzter Zahlungs¬
auftrag über die allgemeine Erwerbsteuer oder Ratschlag über
die erfolgte Gewerbezurücklegung, Heimatschein.

Einreichstelle: Magistrats-Abteilung Xlll.
Einreichungsfrist: Bis 31. Oktober 1913.
Beteilungstag: 12. Februar 1914.

Verliehen werden: 23 Stiftnngsbeträge von je 200 L.
Zur Bewerbung sind berufen: Arme Wiener Waisen männ¬

lichen oder weiblichen Geschlechtes.
Bei der Verleihung sind vor allem jene Waisen zu berück¬

sichtigen, die sich nicht bereits in einem Waisenhause befinden.
Ein Kind darf nicht öfter als einmal aus dieser Stiftung

beteilt werden.

Der verliehene Stiftungsbetrag wird nicht sofort ausbezahlt,
sondern fruktifiziert und in Gemäßheit der BestimmungendeS
Stiftbriefes dem beteilten Kinde nach erreichter Großjährigkeit
ausgefolgt, damit es zu seiner einstmaligen Ausstattung oder
zum Antritte eines Gewerbes in den Besitz eines größeren Be¬
trages gelange.

Im Falle des Ablebens eines der beteilten Kinder vor
erreichter Großjährigkeit wird der betreffende Stiftungsbetrag
nebst den bereits erwachsenen Interessen zur Beteilung anderer
Waisenkinder verwendet werden.

Dem Gesuche sind beizulegen: Tauf(Geburt)schein, Zu¬
ständigkeitsnachweis, Nachweis der Verwaisung, das letzte Schul¬
zeugnis, Vormundschaftsdekret und legales Armutszeugnis.

Einreichstelle: Magistrats-Abteilung Xlll.
Letzter Tag zum Überreichen der Gesuche: 15. Oktober 1913.

Bom Magistrate derk. k. Reichshaapt- und Residenzstadt
Wien,  am 2. August 1913. i - g

Bom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 5. August 1913. i—3
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ÄmtZblKtl
der k. k.

-UkichshMpi- und
Erscheint jeden Dienstag «nd Freitag abends.

Kr . 66. Dienstag den t9. August t9t3. Jahrgang XXIl.

Pranumeratwnspreije: °L ZNÄ SNg !ßL ^ di-Pr°»mz:ganzjährig i6x, h°-bjähng8x.
Das ganzjährige Abnnncment beginnt mit 1. Jänner , das halbjährige mit I . Jänner beziehungsweise 1. Juli jedes Jahres.

Postsparkafsen-Scheckkouto Nr. 1VV.SKV.
Einzel-Exemplare » 2V Heller im Rathause (k. t. Tabak-Trafik) und im RedaktiouSlokalel .» LichtenfelSgaffeS. t . Stock.

Für den Buchhandel in Kommission bei Gerlach «<: Wiedling , I ., Elisabethstraße Nr . 13. — Ganzjährig 20 X.

Jnseraten -Annahme bei Haasenstein «Er Bögler A--G ., I., Kärntnerstraße 18, Eingang Neuer Markt 3.

Stadtrat.
Sitzungen des Stadiales.

Donnerstag den 21. August 1913, 10 Uhr vormittags.
Freitag den 22. August 1913, 10 Uhr vormittags.

BezirkDertretungen.
(II. Gemeindebezirk. Leopoldftadt.)

MolokoL
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung

Leopoldstadt vom ÄS. Juni 1SLS.

Vorsitzender: BezirksvorsteherL . W . Zitasek.

Schriftführer: Kanzleileiter Dr. Wilhelm Landskron.

Der Worstheude begrüßt die Anwesenden, konstatiert die
Beschlußfähigkeit und erklärt die Sitzung für eröffnet.

Das Protokoll der letzten Sitzung, das zur Einsichtnahme
aufliegt, wird ohne Verlesung genehmigt.

Einlauf.

(2706.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung III, betreffend daS
Beschneiden der Alleebäume in der Ausstellungsstraße anläßlich dcS
Verkehres der Verdeckstellwagen.

Zur Kenntnis.

(2424, 2565.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung IV, betreffend
die Verbesserung der öffentlichen Beleuchtung der Sellenygasse,
Kronprinzenallee und Josef Christ-Gasse.

Zur Kenntnis.

(2755.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung IV, betreffend den
Antrag auf Verbesserung der Beleuchtung des Karmelitermarktes.

Zur Kenntnis.

(2669.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung IV, betreffend den
Antrag auf Errichtung eines Pissoirs in der Schrottgießergaffe.

Mit Rücksicht auf die Ausführungen des Stadtbauamtes und
des k. k. Polizei-Kommissariates wird von der Errichtung des
Pissoirs abgesehen.

(2713.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung IV, betreffend Er¬
neuerung der Verträge wegen Reinigung der Reichsstraßen.

Zur Kenntnis.

(2544.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung VI, betreffend
Verlegung des Pissoirs auf dem Schütiauplatze zur Haltestelle
Linnägasse.

Zur Kenntnis.

(2425, 2426.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung VI, be¬
treffend Umpflasterung der Kronprinz Rudolf-Straße, des Pratec-
sterns und eines Teiles der Fcanzensbrückenstraße.

Zur Kenntnis.

(2637.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung VI, betreffend den
Antrag auf Pflasterung des Trottoirs auf der geraden Nummern¬
seite der Kronprinz Rudolf-Straße und Oberflächenteerung am
Praterstern.

Zur Kenntnis.
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Zuschrift der Magistrats - Abteilung VI , betreffend die in
den Jahren 1911 bis 1913 hergestellten Innen - und Oberflächen¬
teerungen.

Zur Kenntnis.

(2801 .) Zuschrift der Straßenbahn -Direktion , betreffend den
Antrag auf Verlegung der Zonengrenze vom Praterstern zur
Kronprinz Rudolf -Brücke , beziehungsweise zum St . Luciaplatz.

Zur Kenntnis.

(2806 .) Zuschrift aus dem Publikum wegen Errichtung eines
Pissoirs am Sterneckplatz.

Zur Kenntnis.

(2676 .) Zuschrift eines Interessenten , betreffend das Projekt
der Errichtung eines Theaters im II . Bezirke.

Zur Kenntnis.

Hierauf gelangt der B e zirks  v o r ans  ch la  g für das Jahr
1914 zur Beratung.

Zu demselben stellen Anträge:
A .-K. I ««g auf Asphaltierung und gärtnerische Aus¬

schmückung des Platzes vor der St . Leopoldskirche.
A . -K . Ludikowsky auf Pflasterung des Handelskai bis

zur Wachaustraße und der ganzen Vorgartenstraße mit Ausnahme
der zu asphaltierenden Strecke vor den Schulen.

A . - K . Kosmau « auf Pflasterung der Unteren Donaustraße
und Auspflasterung der Tempelgaffe-

Zt . -K . Kircheugast auf Umpflasterung des Handelskai von
der Ausstellungsstraße stromabwärts mit neuen Steinen und Her¬
stellung der Hafenzufahrtsstraße bis zum Winterhafen durch Teer-
makadam oder Ölung.

A .-K . Kausal auf Regulierung der Schweidlgasse.
Zi.-K. FHaumüller auf Asphaltierung der Darwin- und

Pazmanitengaffe bis zur Vereinsgasse.
Zt .-K . Schküsselberger auf Übernahme der Gartenanlagen

vor dem Nordwestbahnhofe in die Erhaltung der Gemeinde.
Zi.-K . Kirchengast auf Ausgestaltung der Baumpflanzungen

in der Schüttelstraße.
A .-K. Ludikowsky auf Vollendung der Baumalleen in der

Arnezhoferstraße , Ennsgaffe und Ibbsstraße.
A .-K . Aast auf elektrische Bogenlampenbeleuchtung der

Hauptallee bis zum Konstantinhügel , ferner auf Regulierung und
Pflasterung der Schüttelstraße.

A .-K . Jesewitz auf Errichtung eines Pissoirs vor dem Nord¬
westbahnhofe.

Bei der Abstimmung wird der Voranschlag samt den obigen
Zusatz -Anträgen angenommen.

Anträge.
Zt.-K. Schütze beantragt eine intensivere polizeiliche Aufsicht

der Treppelwege des Donaukanales am Schüttet wegen der dort
herumlungernden Individuen.

Angenommen.

Derselbe stellt den Antrag, bei der Endstation der Pendel¬
linie Kaisermühlen nächst der Vorgartenstraße eine Bedarfshalte¬
stelle der Linie Vorgartenstraße zu errichten.

Angenommen.

1913 . — Bezirksvertretungen.

A .-K. Ludikowsky beantragt die Aufstellung zweier Laternen
in der Parkanlage nächst dem städtischen Donaubade.

Angenommen.

Derselbe stellt den Antrag auf jedesmalige Verlesung des
Prolokolles der letzten Sitzung.

A b g e l e h n t.

Derselbe beantragt weiter die Verlegung des Kistendepotplatzes
in der Wolmutstraße wegen der Fcuergefährlichkeit.

Angenommen.

M .-K . Hrtner beantragt , die Praterstraße um 6 Uhr abends
nochmals zu bespritzen.

Angenommen.

Derselbe beantragt weiter die Einstellung des Werkstätten¬
betriebes auf dem von der Gemeinde verpachteten Materialplatze in
der Schrottgießergasse.

Angenommen.

A .-K. Katschest beantragt Maßnahmen, um der Verwüstung
der Alleebäume und Raseneinfassungen in der Ausstellungsstraße
seitens der Schulkinder Einhalt zu tun.

Angenommen.

Derselbe beantragt ferner die öftere Bespritzung der Kleinen
und Großen Zufahrtsstraße im Prater.

Angenommen.

ZL.-K . Kessenberger beantragt , bei jenen Alleebäumen in
der Ausstellungsstraße und Kronprinz Rudolf - Straße , welche nächst
den Haltestellen stehen , statt der Raseneinfaffungen Sickergitter
anzubringen und die Bäume mit Schutzgittern zu versehen.

Angenommen.

A .-K . Wieftrrger beantragt den Bau einer Straßenbahn¬
linie von der Franzensbrückenstraße über die Schüttelstraße zur
Sophienbrücke.

Angenommen.

A .-K. Jünger beantragt die Vermehrung der Bänke in der
Gartenanlage auf dem Erzherzog Karl -Platz.

Angenommen.

Zi.-K. Ahanmüller beantragt die Ausstellung von Garten¬
bänken in der Nordbahnstraße von Or .-Nr . 12 bis 32.

Angenommen.

Derselbe beantragt weiter, das Volksbad in der Vereinsgasse
im Sommer um 6 Uhr früh zu öffnen.

Angenommen.

A .-K . Kirchengast stellt folgende Anträge:
1. Ausbau der Straßenbahnlinie von der Ausstellungsstraße

über den Handelskai zur Stadlauerbrücke und längs der Schiff¬
mühlen zum Freudenauer Winterhafen.

2 . Fortführung der Baumalleen am Handelskai.
Z. Kanalisierung des Handelskai und der Freudenau.
4 . Aufstellung von Auslaufbrunnen am Praterspitz , am Damm¬

haufen und am Handelskai.
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5. Vermehrung der Personenzüge der Donauuferbahn.
6. Ausbau der Straße am Donaukanal vom Gasrohrsteg zur

Freudenau.
7. Aufhebung des Sondertarifes auf der Freudenauerlinie,

wenigstens für die Bewohner der Freudenau und Umgebung.
3. Höherlegung des Zuganges zur Straßenbahnstation Lusthaus.
9. Errichtung eines Wartehäuschens bei der Schlachthausbrücke

neben der Sicherheitswachstube.
10. Öftere Bespritzung des unteren Handelskais, der Hafen¬

zufahrtsstraße und der Zufahrtsstraße vom Lusthaus zur Freuden-
auer Rennbahn; ferner Bespritzung der Gärtnerstraße vom Gast¬
haufe Stuhl  bis zum Donaukanal.

11. Errichtung eines städtischen Kindergartens in der Schule
Aspernallee 5.

Sämtliche Anträge Kirchengast  werden angenommen.
Rund-Antrag der Bezirksvertretung Mariahilf, betreffend Ein¬

haltung eines gleichmäßigen Vorganges bei Verleihung der Soda-
wafferstandplätze.

Angenommen.

Antrag des A .-Ht. SchtüffekVerger, betreffend Maßnahmen
zur Beseitigung der Übelstände beim Betrieb der Auswanderer¬
agenturen.

Angenommen.

A .-A . Konsul beantragt die Bespritzung des Augartens
seitens der Gemeinde mittels Autospritzwagen.

Angenommen.

Schluß der Sitzung.

(XVIII. Gemeindebezirk, Währing.)

über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung
Währing vom I I . Juli ISIS.

Vorsitzender: Bezirksvorsteher-Stellvertreter JohannKorak.

Schriftführer: Kanzleileiter Dr. Johann Dietl.

Nach Konstatierung der Beschlußfähigkeit erklärt der Wor-
sthende die Sitzung für eröffnet.

Er begrüßt die zur ersten Sitzung versammelten wieder¬
und neugewählten Bezirksräte und ladet dieselben zur Mit¬
arbeit ein.

Das Protokoll der letzten am 30. Mai 1913 stattgefundenen
öffentlichen Sitzung wird genehmigt.

Einlauf.
(1857.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung III , Z. 2456, be¬

treffend das Ersuchen, in Hinkunft die Anträge wegen Entfernung
von Bäumen oder Abräumung von Anlagen in einem Zeitpunkte
zu stellen, daß noch rechtzeitig der Beschluß des Stadtrates er¬
wirkt werden kann.

(1744.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung III, Z. 4346, be¬
treffend die Mitteilung, daß der Antrag auf Ausgestaltung der
Nußallee in Neustift am Walde dem Stadtbauamte am 6. Februar
1913 zur Berichterstattung übermittelt worden ist und daß die
Angelegenheit unter einem betrieben wird.

(1747.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung III , Z. 4345,
worin in Beantwortung einer Anfrage des B.-R. Lang¬
schwert,  betreffend Herstellung einer Gartenanlage auf dem
durch die Demolierung des Schöpfwerkes entstandenen Platze Ecke
der Martinsstraße und Blumengaffe mitgeteilt wird, daß der be¬
zügliche Antrag am 6. Februar 1913 dem Stadtbauamte zur
Berichterstattungübermittelt worden ist, und daß die Angelegenheit
unter einem betrieben wird.

(1750.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung III , Z. 4349,
worin in Beantwortung der Anfrage des B.-R. Luft,  be¬
treffend die solide Abfriedung der beiderseitigen im Besitze der
Gemeinde stehenden Vorgärten in der Pötzleinsdorfer Allee mit¬
geteilt wird, daß die Amtshandlung in dieser Angelegenheit bereits
abgeschlossen ist und beim Stadtrate demnächst die Genehmigung
der Kosten von 5800 L erwirkt werden wird.

(1856.) Zuschrift des k. k. Bezirksschulrates Wien, Z. 6000,
betreffend das Ersuchen um Vornahme der Neuwahl eines Ersatz¬
mannes für den infolge Ablebens des Ortsschulratsmitgliedes
Franz Schamschula  als Mitglied in den Ortsschulrat ein¬
getretenen Ersatzmann Josef Wegscheider.

(1889.) Zuschrift des magistratischen Bezirksamtes, Z. U/2/II,
betreffend das Ersuchen, gegebenenfalls die von der Post- und
Telegraphen-Direktion gewünschten Erhebungen über Erwerbs- und
Vermögensverhältnisse zu Pflegen, da die Frage, ob die Gemeinde
Wien verpflichtet ist, zur Einbringung der Telephongebühren die
politische Exekution zu führen, noch nicht endgültig entschieden
wurde.

Zuschrift des magistratischen Bezirksamtes IV, Z. 176/1,
worin in Erledigung eines Antrages der Bezirksvertretung mit¬
geteilt wird, daß die k. k. Bahnerhaltungs-Sektion Wien III von
der k. k. Staatsbahn-Direktion Wien angewiesen wurde, daS Ab¬
laden der Schienen im Frachtenbahnhofe Michelbeuern tunlichst
bei Tag durchzuführen und nur die aus Betriebssicherheits-
rücksichten notwendigen Arbeiten bei Nacht vorzunehmen.

(2153.) Zuschrift der Vorstehung des GreisenasyleS, betreffend
die Mitteilung, daß in Erledigung eines Antrages der Bezirks¬
vertretung die Verteilung der Armensuppe vom 6. Juli an sistiert
werden wird.

Dieser Einlauf wird zur Kenntnis  genommen.

Anträge.
A .-K . Luft beantragt, dahinzuwirken, daß endlich einmal

das Pissoir bei der Endstation der elektrischen Straßenbahnen in
der Pötzleinsdorferstraße aus ästthetischen und sanitären Rücksichten
entfernt und durch eine moderne Bedürfnisanstalt ersetzt werde.

Einstimmig angenommen.

Aerseköe beantragt , den Realitätenbesitzer Weiniger  in der
Wurzingergasse , vis -a-vis der Sonnen -Apotheke, zu Verhalten, auS

1*
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Sicherheitsrücksichten seine sehr schadhafte Gartenplanke entweder
gründlich reparieren oder überhaupt neu Herstellen zu lassen.

Einstimmig angenommen.

HL. - Hk. Wilfiuger beantragt, dahinzuwirken, daß aus
hygienischen Rücksichten für die Bezirksteile Neustist am Walde und
Salmannsdorf ein städtisches Voll-, Wannen- und Sonnenbad er¬
lichtet werde, da derzeit in diesem Gebiete keine Badeanstalt
besteht.

Einstimmig angenommen.

V.-Hk. Attivger beantragt, dahinzuwirken, daß für die Dauer
des Umbaues der Alseggerschule die Schulkinder aus Pötzleinsdorf
von der I. bis zur IV. Klasse einschließlich im alten Pötzleinsdorfer
Schulgebäude Unterricht erhalten.

Einstimmig angenommen.

Derselbe stellt den Antrag, dahinzuwirken, daß bei der Aus¬
sichtsstelle auf der Ladenburghöhe am Waldrande ein halbkreis¬
förmiger Platz ausgeholzt, gegen den Wald zu mit Sträuchern ab¬
gegrenzt und mit einigen Bänken versehen werde. Die vom Rodel¬
vereine aufgestellte Hütte wäre an den Fuß des Hügels zu ver¬
legen.

ZL.-Hk. Schreiner stellt den Zusatz-Antrag, von dieser Stelle
nordwärts durch den Wald eine Schneise zu schlagen, um auch
einen Ausblick gegen das Kahlengebirge zu schaffen.

Einstimmig angenommen.

HL.-Hk. Divorak stellt den Antrag, dahinzuwirken, daß der
Türkenschanzpark nach Geschäftsschlußder Restauration abgesperrt
werde, damit Unzukömmlichkeiten, wie Herausrcißen von Bänken
und Abfallkörben und Vertauschen von Pflanzen-Bezeichnungs-
täfelchen, hintangehalten werden.

Einstimmig angenommen.

Derselbe beantragt, dahinzuwirken, daß die Lastenautomobile
hinsichtlich Fahrgeschwindigkeitund Belastung unter strenge poli¬
zeiliche Kontrolle gestellt werden, um eine Beschädigung der
Straßen, beziehungsweise Wohnhäuser zu vermeiden

Einstimmig angenommen.

Derselbe beantragt, dahinzuwirken, daß Standplatzzuweisungen
für Lohnautomobile niemals gegen das Gutachten der Bezirks¬
vertretung erfolgen, um die Interessen der seßhaften Pferdefuhr¬
werksbesitzer zu schützen, und die Bezirksvertretung nicht bloß¬
zustellen.

Einstimmig angenommen.

Derselbe beantragt, dahinzuwilken, daß endlich einmal auf
dem Gersthofer Marktplatze anstatt des- Pissoirs eine Bedürfnis¬
anstalt errichtet werde, da jetzt sogar das Trottoir längs der
Bahnplanke, die baldigst zu entfernen wäre, als Anstandsort be¬
nützt wird.

Einstimmig angenommen.

ZL.-A. ZLinorvetz beantragt, dahinzuwirken, daß strenge
darauf gesehen werde, daß nicht konzessionierte Drogeriegeschäfte die
Firma „Drogerie" nicht führen.

Der Antrag wird, vomA .-A . Dr . Aader würmstens unter¬
stützt, stimmeneinhellig angenommen.

Derselbe beantragt, dahinzuwirken, daß in dem Parke auf
dem Bischof Faber-Platze einige Abfallsammelkörbe aufgestellt
werden, da die Schulkinder der Alseggerschule in diesem Parke
während der Erholungspause die mitgebrachten Eßwaren zu ver¬
zehren Pflegen.

Einstimmig angenommen.

Derselbe beantragt, dahinzuwirken, daß über Wunsch des
fahrenden Publikums in der heißen Jahreszeit auf den Straßen¬
bahnlinien Gersthofer- und Pötzleinsdorferstraße mehr offene Bei¬
wagen verwendet werden.

Einstimmig angenommen.

Derselbe beantragt, dahinzuwirken, daß endlich einmal die
vollständige Beleuchtung der Turmuhr der Gersthoferkirche ein¬
geführt und bei dieser Gelegenheit auch die stark verrosteten Ziffer¬
blätter renoviert werden.

Einstimmig angenommen.

Derselbe beantragt, dahinzuwirken, daß im Interesse der Ge¬
schäftsleute in der Gersthoferstraße gegenüber dem Stadtbahn-
Stationsgebäude eine allzugroße Ansammlung von Reservewagen
auf den Straßenbahngeleisen an dieser Stelle vermieden werde-

Ein stimmig angenommen.

Hi.-Hk. Wirscher beantragt dahinzuwirken, daß in den
Friedhof von Neustifta. W. das Wasser eingeleitet werde, da bei
Unglücksfällen nicht einmal Wasser vorhanden ist.

Einstimmig angenommen.

A .-A . Gdehnal urgiert seinen Antrag, betreffend Herstellung
eines Zuganges zum Stadtbahnhofe„Gersthof" auf der Seite der
Simonygasse und legt eine diesbezügliche Zuschrift aus Bevölkerungs¬
kreisen vor.

Derselbe beantragt, dahinzuwirken, daß das Klingelwerk des
Mittagszeichens am hiesigen Amtsgebäude behufs Verhinderung
der Passagestörung von der Währingerstraße in die Martinsstraße
verlegt und daß die auf dem Amtshause befindliche Uhr täglich
nach dem Mittagszeichen reguliert werde, damit auch diejenigen
Personen, welche das Mittagszeichen nicht abwarten können, die
richtige Zeit ersehen können.

Einstimmig angenommen.

Berichte.
A.-A. Anger berichtet zurZ. 1981 über das Ansuchen der

Kongregation der Barmherzigen Schwestern vom heil.Karl Borromäus
(Greisenasyl) um Beteilung mit Koks und beantragt, die Gewährung
eines gleichgroßen Quantums, wie im Vorjahre, d. i. von 50 g,
zu befürworten.

Einstimmig angenommen.

A .-A . Endlicher berichtet zur Z. 1985 über den Antrag
der Bezirksvertretung Mariahilf, betreffend die Verleihung von
Sodawasserstandplätzenund beantragt Anschluß.

Einstimmig angenommen.

Derselbe berichtet zur Z. 1982 über das Ansuchen der
^uxiliatriess, Trösterinnen der armen Seelen, XVIII., Martins¬
straße 81, um Bewilligung einer Koksspende und beantragt, die
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Gewährung eines gleichgroßen Quantums , wie im Vorjahre , d. i.

von 50 g Koks , zu befürworten.
Einstimmig angenommen.

N -A . Aeswadba berichtet zur Z. 2180 über den Antrag
der Bezirksvertretung Fünfhaus auf strenge Handhabung der

Sanitätsvorschriften gegenüber den Hausierern und Verbot des

Auslegens von Obst , Gemüse und Eßwaren auf der Straße und

beantragt Anschluß.
Einstimmig angenommen.

Derselbe berichtet in Vertretung des B.-R. Kamenitzky
zur Z . 1477 über das Ansuchen des Vereines zur Erhaltung des

Deutschtums in Ungarn , XVIII ., Canongasse 1, um Bewilligung

einer Subvention und beantragt , die Gewährung einer solchen in

der gleichen Höhe , wie in , Vorjahre , d. i. im Betrage von 200 X,

zu befürworten.
Einstimmig angenommen.

A .-A . Luft berichtet zur Z. 2027 über das vom Magi¬
strate zur Begutachtung übermittelte Anbot des kaiserl . Rates Fritz

Regenstreif  auf Ankauf des vor seiner Realität Einl .-Z . 29

Grundbuch Pötzleinsdorf gelegenen Teiles der Kat .-Parz . 654/1,

Einl .-Z . 333 Grundbuch Pötzleinsdorf im Ausmaße von 456

und beantragt die Ablehnung , da es nicht im Interesse des Bezirks-

teiles Pötzleinsdorf gelegen sei, daß die schönen , seitens der Gemeinde

gut instand gehaltenen Vorgärten jemals in den Besitz von

Privaten übergehen . Jetzt zähle die Allee zu einer Zierde des Be¬

zirkes und die Gehwege führen den Passanten infolge der netten

Vorgärten wie durch einen Park ; würden Umfassungsmauern der

Anrainer bis an den Gehweg Heranrücken , so würden diese Promenade¬

wege den größten Teil ihrer Annehmlichkeit einbüßen.

Einstimmig angenommen.

A .-A . Amoweh berichtet zurZ. I486 über das Ansuchen
der Kongregation der Marienbrüder in Wien , Gersthof , um Zu¬

wendung einer Subvention von 2000 L für ihre Privat -Volks-

und Bürgerschule und beantragt , die Gewährung einer solchen in

der gleichen Höhe wie im Vorjahre , d. i . im Betrage von 1000 L,

zu befürworten.
Einstimmig angenommen.

A .-A . Sedkak berichtet zur Z. 2048 über das Ansuchen des
Humanitären Geselligkeitsvereines „Fidelitas " , XVIII ., Ladenburg¬

gasse 27 , um Bewilligung einer Subvention und beantragt , die

Gewährung einer solchen in der gleichen Höhe , wie im Vorjahre,

d . i. im Betrage von 150 U, zu befürworten.
Einstimmig angenommen.

A .-A . Airscher berichtet zur Z. 1987 über das Ansuchen
des Humanitären Geselligkeitsvereines ,,D ' g'mütlichen Krottenbacher " ,

XVIII ., Rathstraße 1, um Bewilligung einer Subvention von

300 L und beantragt , die Gewährung einer solchen im Betrage

von 100 L zu befürworten.
Einstimmig angenommen.

A .-A . Wilfinger berichtet zur Z . 1793 über das vom

Magistrate zur Begutachtung übermittelte Ansuchen der Gemein¬

nützigen Baugenossenschaft für Mittelstandswohnungen in Wien um

Umparzellierung der Realität Einl .-Z . 125 , Kat .-Parz . 41 Neustift

am Walde , XVIII ., Rathstraße , von vier auf zwölf Baustellen und

beantragt , den Anträgen des Stadtbauamtes , wonach unter andern

die zu erbauenden Wohnhäuser außer einem Parterre oder Tief¬

parterre nur ein Obergeschoß , mithin kein Hochparterre und keine

Mansardenwohnungen enthalten dürfen , zuzustimme ».

Einstimmig angenommen.

Derselbe berichtet zur Z. 2170 über den Antrag der Bezirks¬
vertretung Döbling die in den Wald - und Wiesengürtel fallenden

Grundstücke nach Maßgabe und Reihenfolge der einlaufenden Kauf¬

angebote anzukaufen und über den Wert der Liegenschaften und die

Berechtigung der Anbotsteller , deren Gründe zum Ankäufe gelangen

sollen , das Volum einer alljährlich aus der Mitte der Bezirks¬

vertretung jedes in Betracht kommenden Bezirkes zu wählenden

Kommission anzuhören und beantragt die Kenntnisnahme.

Einstimmig angenommen.

Wahl.

Hierauf wird die auf der Tagesordnung stehende Wahl eines

Ersatzmannes in den Ortsschulrot vorgenommen . Als Stimmzähler

fungieren über Ersuchen des Aorsthenden die B .-R . Auinger

und Endlicher.

Abgegeben werden 24 Stimmzettel . Sämtliche Stimmen sind

gültig und entfallen auf

Johann Breöka,  städtischer Oberlehrer , Martinsstraße 48.

Derselbe erscheint somit zum Ersatzmanne für den infolge Ab¬

lebens des Franz Schamschula  als Mitglied in den Orts¬

schulrat eingetretenen Ersatzmann Josef Wegscheider  für den

Rest der Funktionsperiode des Ortsschulrates gewählt.

Hierauf gibt der Aorsttzende bekannt , daß das Reinerträgnis

des heurigen Bürgerballes 1006 L 24 b betragen habe , wovon

900 L den Armen des Bezirkes und 100 L dem Vereine zur

Errichtung von Jugendspielplätzen im Bezirke gewidmet wurden.

(Lebhafte Bravo -Rufe .)

Zum Schlüsse der Sitzung beantragt A .- A . Auinger mit

Rücksicht auf die geplante Errichtung eines Rekonvaleszentenheimes

in Pötzleinsdorf , Hockegasse 86 , die Annahme der nachstehenden

Resolution:

Die heute tagende Bezirksvertretung des XVIII . Bezirkes gibt

ihrer Entrüstung über die geplante Errichtung eines sogenannten

Rekonvaleszentenheimes in Pötzleinsdorf , Hockegasse 86 , Ausdruck

und erwartet , daß die zuständigen Behörden gegen diese offensichtlich

Spekulationszwecken dienende Gründung Stellung nehmen und mit

allen gesetzlichen Mitteln deren Verwirklichung verhindern werden,

da einerseits durch die Aktivierung einer derartigen Anstalt in diesem

ausgesprochenen Villenviertel eine bedeutende Entwertung der Grund¬

stücke eintreten würde und anderseits die Bewohner dieses Bezirks¬

teiles gewissen sanitären Gefahren ausgesetzt werden könnten.

Einstimmig angenommen.

Schluß der Sitzung.
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Allgemeine OachriHten.
K. k. Bezirksschulrat.

Erlaß des k. k. Bezirksschulrates Wien vom 31. Mai
1913 , Z . 18790/12:

Der k. k. n.-ö. Landesschulrat hat sich laut des Erlasses
vom 19. Mai 1913, Z . 2052-Il , bestimmt gefunden, dem mit
Ende März 1913 in den Ruhestand versetzten Oberlehrer an
der allgemeinen Volksschule für Knaben in Wien, I ., Freyung 6,
Anton Zimmermann,  in Würdigung seiner vieljährigen, sehr
ersprießlichen Dienstleistung in der Schule die Anerkennung
auszusprechen.

Erlaß des k. k. Bezirksschulrates Wien vom 10. Juni 1913,
Z . 8535/13:

Zufolge Erlasses des k. k. Ministeriums für Kultus und Unter¬
richt vom 9. Mai 1913, Z . 19755, findet der k. k. n.-ö. Landes¬
schulrat dem mit Ende September 1912 in den Ruhestand über¬
nommenen Oberlehrer an der Volksschule für Knaben und
Mädchen in Wien, XII ., Hetzendorferstraße138, Direktor Andreas
Schis fl , für seine vieljährige, pflichteifrige und ersprießliche
Lehrtätigkeit die Anerkennung  im Namen des Ministeriums
für Kultus und Unterricht auszusprechen.

Approvistonierung.
Borsteuviehmarkt vom 12 . und 14 . August ISIS.

1. Austrieb auf dem steten Markt.
Fleischschweine(Jungschwetne) . . . . 8873 Stück
Fettschweine . 10228 .

Summe . 19101 Stück
Darunter unverkaufter Rest von der Vorwoche 522 Stück.

Angekauft wurden:
für Men . 15365 Stück
für daS Land . 3323 ..
unverkauft blieben . . . 413 .

2. Preisbewegung.
(Preis per 1 Icg Lebendgewicht.)

Fleischschweine(Jungschwetne) :
I. Qualität . . . . von 135 bis 144 6 (extrem bis 150 ll)

U. . 128 , 134 .
III . , . . . . , 118 .. 122 .

Fettschwetne:
I. Qualität . . . . von 118 bis 122 l> (extrem bis 128 d)

II . „ . 114 , 117 5 .
HI . 108 , 113 .

Auf den dieswöchentlichen Borstenviehmärkten wurden im
Vergleiche zur Vorwoche um 953 Fleischschweine mehr und um
450 Fettschweine mehr aufgetrieben.

Fleisch- und Fettschweine in Prima konnten die vorwöcheut-
lichen Preise schwach behaupten ; mittlere und mindere Sorten
wurden um 2 bis 4 I, per Kilogramm verkauft.

Pferdemarkt vom IS . August ISIS.
Zum Verlaufe wurden gebracht:  392 Stück

229 Gebrauchspferde, 163 Schlächterpferde.
Preis : für Gebrauchspferde . . . 150 bis 1200 L per Stück

» Schlachtpferde . . . . 80 „ 200 „ „
Der Markt war lebhaft.

*
*

*

Pferdemarkt vom 14 . August ISIS.
Zum Verkaufe wurden gebracht:  239 Stück

137 Gebrauchspferde, 102 Schlächterpferde.
Preis : für Gebrauchspferde . . . 150 bis 1200 L per Stück

„ Scklachtpferde . . . . 90 .. 180 „
Der Markt war flau

Jung , und Stechviehmarkt vom RS. und IS . August
ISIS

1. Auftrieb dezw. Zufuhr.
Kälber lebend . 1305
Kälber ausgewetdet . . 2837
Lämmer lebend . . . . 40
Lämmer auSgewetdet . . 47

Schafe lebend . . . . 1109
Schafe ausgewetdet . . 153
Schweine ausgewetdet . 1296

2. Preisbewegung.
Kälber lebend (per 1 -

l. Qualität . . . . von 132 bis 144 l> (extrem bis 156 b)
ll . , 118 . 130 ,

lH . . 100 . 116 .
Kälber ausgewetdet (per 1 ^ ) :

I. Qualität . . . . von 140 bis 168 ll (extrem bis 192 k)
II. , 124 . 136 „

III . , 108 , 120 .

Lämmer lebend (per 1 :)
I. Qualität . . . . von — bis — ll (extrem bis — ll)

II. » » - „ 40 „ 48 „
Hl - >» » » « » » ^ »

Lämmer ausgeweidet (Per 1 Paar ) :
l . Qualität . . . . von — bis — L (extrem bis — L)

ll . „ . . . . „ 20 „ 40 „
m . » » - » » »

Schafe ausgewetdet (per 1 ll§) :
I . Qualität . . . . von — bis — ll (extrem bis — k)

ll . » - - - » 96 „ 138 „
lll « » „ » — »

Schweine ausgewetdet (per 1 :
l. Qualität . . . . von 142 bis 176 ll (extrem bis 180 ll)

ll . , . . . . , 136 „ 154 ,
Ul- « . 126 , 140 ,
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Schafe lebend (per 1 Paar - :
I . Qualität . . . von — bis — L extrem bis

H . ' * » . .
III . . » ' ' . n .

Schafe lebend (per 1 Lx) :

I . Qualität . . . von 72 bis 77 6 (extrem bis
II . » . . . „ 60 . 70 ,

lil. ^ . . . . . — . 80 .

Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche
Produkte in Wie » vom 14 . August ISIS

») Getreide.

L)

> Weizen (QualitätSgewicht 76—82 kg ) . . . . von 21 L 20 ll bis 25 L — d
R °ggm ( . 69 - 74 kg) . 17 „ 50 . . 18 . 60 .
Gerste . 14 . 50 , „ 20 „ 50 .
MaiS . l 7 , 40 „ ,22 . - .
Hafer . , . , 18 „ — . » 21 „ 50 ,

per 100 kg

Auf dem Jungviehmarkte wurden um 69 Stück Kälber
mehr zugeführt und wurden Prima -Kälbersorten um 4 bis 6 I,,
Mittel - und mindere Sorten um 8 bis 10 ll per Kilogramm
teuerer gehandelt.

Auf dem Schafmarkte wurden um 218 Stück Schafe mehr
aufgetrieben und wurde zu vorwöchentlichen Preisen abverkauft.

Auf dem Schlachtviehmarkte wurden am 14 . August 1913
185 Stück Mast - und 33 Stück Beinlvieh aufgetrieben.

Weidner Fleisch- und Fettschweine konnten die vorwöchent¬
lichen Preise behaupten.

In Lämmern und Weidner Schafen war der Geschäfts¬
verkehr belanglos.

* *
*

Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche
Produkte in Wien vom IS . August ISIS.

») Getreide.
Weizen (QualitätSgewicht 76 —82 kg) . . . . von 21 L 10 d bis 25 L — k
Roggen ( „ 69 - 74 kg) . . . . , 17 , 50 . „ 18 , 60 „
G« ste . . 14 „ 50 „ „ 20 „ 50 ,
Mai - . . 17 , 30 , . 22 „ - ,
H°f» . 18 , - „ , 2l „ 50 ..

(per 100 Kilogramm ).

b) Mahlprodukte.
GrieS (A-L) . von 33 L 80 ll bis 36 L 20 d
Weizenmehl, Wiener Type 0- 7 '/, . „ 26 „ 20 „ „ 35 , 60 „
Roggenmehl . . 20 , 50 „ „ 29 , 50 ,
W-izenkleie . 11 . - „ . 12 , 30 .
Rogg -nkleie . „ 10 . 80 , , 11 . 20 ,

(per 100 Irx).

*

Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche
Prodnkte in Wien vom IS . August ISl»

») Getreide.
Weizen (QualitätSgewicht 76—82 kg) . . . . von 21 L 10 ll bi« 25 L —
Roggen ( , 69—74 kg) . . . . 17 . 50 . . 18 . 60
Gerste. . , 14 . 50 . . 20 . 50
MaiS. . . 17 .. 30 . . 22 . -
Hafer. . . 18 . - . . 21 .. 50

per 100 kg.

b) Mahlprodukte.
Grieß (» °L) . 80 ll bis 36 L 20 ll
Weizenmehl, Wiener Type 0- 7 ' /, . . . - - 26 . 20 . 35 60
Roggenmehl. - - - . 20 , so. 29 50
Weizenkleie. . . . . 11 . - „ 12 30
Roggenkleie. . . . . 10 . 80 . 11 20

d) Mahlprodukte.
Grieß (A-T) . L 80 ll bis 36 L 20
Weizenmehl, Wiener Type 0 —7>/r . . .26 20 „ . 35 60
Roggenmehl. . . . . 20 50 .. . 29 . 70
Weizenkleie. . . . . 11 — „ . 12 .. 30
Roggenkleie . . . . . . 10 80 . . II . 20

per 100 kx.

*
*

*

Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche
Prodnkte in Wien vom LS. August LVLS.

») Getreide.
Weizen (QualitätSgewicht 75—80 kg) . . . von 2l L 20 ll bis 25 L — ll
Roggen ( , 69 - 74 kg) . . ., 17 . 50 . , 18 . 60 ,
«erst - . . . 14 . 50 , 20 .. 40 „
MaiS . . 17 „ 50 „ „ 22 „ — ,
Hafer . 17 .. 90 „ „ 2l „ 50 ,

per 100 kg.

d) Mahlprodukte.
Grieß (A-L) . von 33 L 80 ll bis 36 L 20 ll
Weizenmehl, Wiener Type 0—7 '/- . - 6 „ 20 „ . 35 „ 60 .
Roggenmehl . „ 20 „ 50 „ 29 „ 50 „
Weizenkleie. „ 11 „ — „ „ 12 ., 30 .
Roggenkleie . . 10 „ 80 „ „ 11 „ 20 „

per 100 kg.

Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche
Produkte in Wien vom L8 . August LSLS.

») Getreide.
Weizen (QualitätSgewicht 75—80 kg) . . . . von 21 ^ 20 ll bis 25 L 10 k
Roggen ( . 69 - 74 kg) . . . . , 17 . 50 , , 18 . 60 ,
Gerste . . 14 . 50 . , 20 , 40 ,
MaiS . 17 , 60 . . 22 . - .
Hafer . . 17 , 90 , . 21 , 50 .

per 100 kg.

d) Mahlprodukte.
Grieß (A-L) . 80 ll bis 36 L 20

Weizenmehl, Wiener Type 0—7Ŷ . . . . . . 26 . 20 35 . 60
Roggenmehl. . . . . 20 . 50 „ 29 . 50
Weizenkleie. . . - . 11 . — 12 . 30
Roggenkleie . . 80 11 . 20

per 100 Kg.

-»

per 100 kg.
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Detailpreise für Lebensmittel.
Ausweis über die Preise nachbenannter Artikel in der

Woche vom 10 . bis 16 . August 1913.

Artikel Menge
Pre

von
is e

bis
L ! K L k

Weizengrieß. 1 dg 36 48
Auszugmehl. „ 36 44
Mundmehl. »» 34 40
Semmelmehl. k» 32 38
Pohlmehl. k» 28 52
Futtermehl. 100 dg .
Kaisersemmelä 4 b 1 St . . rriüktäig — — — —

Mundsemmel„ 4 „ 1 „ . . r-Idi. NLx — — — —

i 0di«11 ikg — — — —
Weißes Brot. 1 dg . .
Weißgemischtes Brot . . . . „ — 265 — 43-4
Schwarzgemischtes Brot . . . — 24-9 — 37-6
Schwarzes Brot. — 26-7 — 32-5

Erbsen, ganz. 1 dg 40 60
gespalten. „ 48 72

Linsen. 42 80
Bohnen. 40 70
Hirse. „ 32 46
Rollgerste. 34 72
Reis. 40 96
Kaffee, roh. „ 3 20 5 20

„ gebrannt. 3 60 6 40
Kakao. 3 60 10
Schokolade. 2 20 6
Tee. 5 26
Zucker. 86 96
Honig . " 1 80 2 80

Bohnen, grün . 1 dg 20 50
Erbsen, grün, in Schoten . . 40 50
Paradiesäpfel . 16 36
Kohl, grün . 30 St. 60 1 20

„ „ . 1 „ 04 08
Kohlrüben, heurige. . . . . 30 „ 40 1 30

„ „ . 1 . 04 08
, alte . 30 „ .

1 »
Kraut, weißes . 30 .. 1 3

„ „ . . . . . . . 1 06 20
Salat in Häupteln. 30 St. 80 2 80

„ „ „ . 1 08 12
Spinat . . 1 dg 40 64
Rüben, weiß. 1 St. 04 06

. gelb. 1 » 02 06
„ rot. 1 .. 04 12

Sauerkraut. 1 dg 28 30
Sauere Rüben .
Knoblauch . 28 40
Zwiebel . 16 20
Erdäpfel, vorjährige . . . . 100 dg - -

tt N . . . l n . .
n heurige . 100 „ 6 . 8 40
„ „ . 1 .. 12 16
„ Kipfel , vorjährige . 100 „

1
- -

» I heurige , . . 100 „ 13 23
1 „ - 26 30

Rindsfilz . 1 dg 1 10 1 40
Butterschmalz. 2 60 3 60

Pre ise
Artikel Menge von bi»

L ü L b

Schwein silz. 1 dg 1 92 2 20
Schwein chmalz. 1 84 2 20
Schwein Peck. 1 76 2 08
Unschlitt, geschmolzen. . . . . . .
Milch . 1 I . 26 . 32
Rahm . „ . 60 1 20
Topfen 1 dg . 72 1 .
Teebutter. 3 40 4 24
Margarine. 1 80 2 20
Eier, frische um 2 L . . . . 26—30 . .

„ eingelegte um 2 L . . . . —. - - - -

Barben 1 dg 1 80 2 20
Brachsen k» 1 80 1 90
Forellen 9 10 .
Hechte, lebend. f» 2 3 20

» tot. „ 2 3 20
Karpfen, lebend. „ 2 2 60

tot. „ .
Lachse . „ 11 16 .
Schaiden. „ . .
Schille. k» 3 3 60
Sterlette. . . .
Stockfische. . 90 1 .
Schellfische. . 70 1 30
Weißfische. . 60 1 20
Krebse. 1 St. - - >

Huhn, junges, geputzt . . . 1 St. 1 30 2
Masthuhn, geputzt. 1 80 3 20
Poulard „ 2 60 5 .

steir. kl 3 . 4 50
Kapaun

steir.
»f - . - -
f» . . . .

Ente . 2 60 5 20
Gans . 6 . 8 60
Indian . . .

20Taube. - 60 1

Fasan.
Rebhuhn .

1 St.
»» 1 40 1 80

Wildente. 2 20 2 40
Wildgans. . .
Hae . „ . .
Hirschfleisch. 1 dg 1 80 3 40
Rehfleisch. ff 120 2 .
Schwarzwild . -

Detailpreise (mit Zuwage)

Fleischpreise in Wien per
Kilogramm in Hellern

Bei
Ständ

Pre
beschrii

bei
Ochsen

den
m mit
iS-
nkung
m
Irische

In den
Markthallen

In den
Bänken der
Fleischhauer
und Fleisch-
Verschleißer

Fleischgattungen von btS von bis von bis

--" dfleilch. j v°-d« « .
Kalbfleisch.
Schaffleisch.
Schweinefleisch. . . .

Pi « »« ., , j

160
180
140
110
180

200
240
200
160
240

I 160
180
160
120
180

210
240
200
160
240

160
180
160
120
180

68
96

220
260
240
160
280
112
120
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Der tägliche Fleischmarkt.
In der Großmarkthalle eingelangte Fleischwaren vom

Rindfleisch

10 . bis 16 . August 1913.

1. Fleischsendungen.

Für den täglichen Fleischmarkt.

. . 329 .368 KZ Und zwar aus:
Wien. k8
dem sonst. Niederösterreich. . 14.933
Oberösterreich.
Steiermark. 35
Mähren. „
Galizien.
Bukowina. 938
Ungarn . . . . . 1.730 -

Kalbfleisch . . 9 .256 KZ Und zwar aus:
Wien.

dem sonst. Niederösterreich. 71

Mähren.
Galizien.
Bukowina.
Ungarn . 8

Schaffleisch . . 2 .841 KZ Und zwar aus:
Niederösterreich. ks
Mähren.
Galizien.
Bukowina. -

Schweinefleisch 244 .832 KZ und zwar aus:
Wen.
dem sonst. Niederösterreich. . 3 .365
Böhmen. . 1.301
Mähren . . . . 3.722
Galizien. . 5.540
Ungarn. . 21 .822
Kroatien.
Serbien. . 60.833 -

Kälber . . . . 3 .057 Stück Und zwar aus:
Wien. St.
dem sonst. Niederöstcrreich. 22 „
Oberösterrcich. 3
Mähren. 87
Galizien. . 1.998
Ungarn. 20 »

Schafe . . . . 156 Stück Und zwar aus:
Wien. . 107 St.
dem sonst. Niederöstcrreich. 29
Galizien. 10 „
Bukowina. -

Schweine. . . 655 Stück Und zwar aus:
Wien . . 307 St.
dem sonst. Niederösterreich. 9
Mähren . 6
Galizien . 20
Ungarn. „
Serbien . -

Lämmer . 3 Stück Und zwar aus:
Wien. St.

2. Preisbewegung.
von L —-80 bis 2-40 per Kg.

.. 1-72 2-50 „ „
Kalbfleisch. ,, ., - 96 2-40 .. „
Schaffleisch. „ - '88 1-50 .. „
Schweinefleisch. .. 1-40 2-40 ,.
Kälber. „ 1-08 1-96 ., .,
Schafe. .. 1-16 1-36 .. ..
Schweine. .. 1-50 „ 2-08 .. ..
Lämmer. ,, „ —'— „ -- -— perStück.

Die Zufuhren waren schwächer als in der Vorwoche; bei
etwas starker Nachfrage erhöhten sich die Preise von Kälbern
und Kalbfleisch um 8 bis 10 b, von Schweinen und Schweine¬
fleisch um 10 bis 14 b per Kilogramm, während die anderen
Fleischsorten unverändert und in fester Tendenz notierten.

Von der Ersten Wiener Großschlächterei-Aktiengesellschaft
wurden 4391 KZ Rindfleisch und 24 Kälber, dann— aus
Serbien- 19.973 KZ Schweinefleisch und 127 Schweine, von
der „Gemeinde Wien— städtische Übernahmsstelle" 2351 KZ
Rind-, 143 KZ Kalb- und 54 KZ Schaffleisch, dann 147 Kälber
zu Markte gebracht.

*
-i-

He«- und Strohmarkt i» Wie « .
Vom 10. bis 16. August 1913.

Niederösterr. Bergheu. . . von L 7'- bis 12-— per 100 KZ
„ Wiesenheu 7 — 12'— » » »

Slovakisches Heu . . . . „ 7-60 g-_
Ungarisches Heu . . . . . „ 8— 880 „ „ „
Klee. . ' „ „ 9'— 12 - „ „ „
Schaubstroh. . ' » 480 „ 6'— „ „ „

„ . . ' N 24 — „ 34-— per Schober
Rüttstroh. . . „ 3-60 4 — per 100 KZ
Grummet. - - „ 5-— » 750 „ „ „

- .

Schlachtviehmarkt vom L8. Augnst LStS.
(Einschließlich des Kontumazmarktes vom 16. August 1913

mit — Stück.)
1. Gesamtauftricb: 3878 Stück, und zwar:

Mastvieh . 2530 Stück
Weidevieh . 324 ,,
Beinlvieh . 1024 „
Darunter unverkaufter Rest von der Vorwoche. . . — „

Dieser Gesamtauftrieb zerfällt in:
Ochsen . 2162 Stück ! Kühe . 657 Stück
Stiere . 744 „ ^ Büffel . 315 „

Provenienz des Gesamtauftriebes:
aus Ländern der ungarischen Krone . 3189 Stück
„ Galizien und der Bukowina . 68 ,,
., dem sonstigen Österreich. 6^1 „

dem Auslande . —
2
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2. Preisbewegung. Lagerstand vom 13. August 1913 : 221 720 Meterzentner , und zwar:

s) Preis per 100 Lebendgewicht.
Aus und über Ungarn:

Ochsen I. Qualität . . von 98 bis 118 L (extrem bis 128 L)
, , n » kk ' « k, 92 „ 99 „

„ III. „ « kl 84 . . 91

Aus und über Galizien
Ochsen I. Qualität . . von 106 bis 114 L (extrem bis -L)

, , H - » * kl 98 .. 102 .. !

„ m . „ . ' k,
—

», »'

Aus anderen Ländern:
OchsenI. Qualität. . von 102 bis 114 L (extrem bis 122 K)

H - ,» > ' ll 90 100 ..
„ m . .. - ' kk

—
»k »k

Stiere . 83 ,, 96 ,, ( „ ,, 106 „)
Kühe . 84 100„ ( .. 116 ..)

Aus und über Ungarn:
Weidevieh . . . . . von 76 bis 98 L (extrem bis -L)

Aus und über Galizien
Weidevieh. 87 bis 96 L (extrem bis -L)
Büffel . 44 ,k kk ( ,, ,» - ")
Beinlvieh . 46 82 ,, ( ,, „ - ,.)

b) Preis per Stück.
Beinlvieh . von 130 bis 349 L.
Mastvieh . . — „ —

Nach dem Modus auf Schlachtgewicht wurde nichts verkauft.

3. Verkauf.
Angekauft wurden für Wien . . . . — Stück

„ „ „ auswärts . — „
Unverkauft blieben . 42

Außer dem Markte, jedoch mit Berührung des¬
selben, wurden in der Woche vom 10. bis
16. August 1913 für Wien angekauft . 579 ,,

Gegen den letzten Montagmarkt wurden um 1172 Stück
weniger aufgetriebenund wurden Stallmastsorten in Prima um
2 L , Mittel- und mindere Sorten , sowie Weidevieh um 3 bis
4 L per Meterzentner teuerer verkauft.

Stiere und Beinlvieh wurden um 2 L per Meterzentner
teuerer gehandelt.

7.363 Meterzentner Weizen, 10.466 Meterzentner Roggen,
12.664 Gerste, 21 .587 „ Hafer,
42 .946 Mais, 1.432 Linsen,

7.305 Mehl und Kleie, 5.229 Ölsaatcn,
228 Zucker, 2 .047 Wein,

865 Hektoliter ä 100X Spiritus.

Städtisches Lagerhaus.
Vom 7. bis 13. August 1913.

Waren eingelagert . 21.762 Meterzentner
„ ausgelagert . 17.275 „

Die durchschnittlicheTagesbewegung bezifferte sich auf
7807 Meterzentner.

Der Afsekuranzwert dieser Waren stellte sich auf 4,058 840 X.

Wsuüewegung
vom 15. bis 18. August 1913.

(Die in Klammem eingestellten Zahlen find die GeschäftSnummern der
Aktenstücke der Abteilung XIV deS Magistrates für denI. bis IX. und
XX.Bezirk.—Für denX. bis XIX.und XXl.Bezirk bedeuten die eingeklammerten
Zahlen die Geschäftsnummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter.)

Gesuche vm AauvewiMgunge«.
Neubauten.

II . Bezirk:  Haus , Baust . 10, Linnsgaffe 17, von Karl Otte  L August
Vrbcansky,  XX ., Gatterburggasse 21, noe . Franz
Böhmbergcr,  Bauführer dieselben (8103 ).

XIII . Bezirk:  Verkaufshütte , Kat .-Parz . 350/8 Feldkellergafse, von Antonia
Mas », XXI ., Brünnerstraßc 109 (40203 ).

„ , Holzhütte, Linzerstraße, Ecke Wendorfgasse, von Amon
Valla,  XlX ., Heiligenstädtcrstraße 53 (40280 ).

„ „ Einl .-Z . 1593 Ober -St . Veit, Meytens gaffe, von Max Josef
Kellner,  Spohrstraße 47 (40443 ).

„ „ Breitenseerstraße 47, von der Genossenschaft der Wäscher
und Wäscheputzer WicnS (40780 ).

„ „ Pachmanngaffe 28, von Ernst Habel,  Linzerstraße 182
(41229 ).

„ „ Verkaufshütte , Kat.-Parz . 273 Hofwicsengaffe, von Cäcilie
Sieberer,  Anton Langer-Gassc 60 (41299 ).

, „ Einl .-Z . 610, Kat.-Parz . 291/2 und 291/3 Spcising , Hof-
wiejengaffe, von Rudolf Neugebauer  und Rosa
C c c a t ko, Bauführer Karl Schogger (41419 ).

„ „ Einl .-Z . 648 und 649 , Kat .-Parz . 530/29 und 530/30
Hütteldorf , Lorenz Weiß-Gaffe, von Patritz Meixner,
XIX ., Sollingergaffe 23 (41738, 41739 ).

„ „ Kat .-Parz . 350/7 Feldkellergafse, von Anna Mitter,  XII .,
Werthenburggaffe 3 a (41852 ).

XIV . Bezirk:  Wohn - und Geschäftshaus , Sechshauserstraße 78, von
Wilhelm Groß,  XIII ., Penzingcrstraße 98, von der
Firma Heinrich Staub L F . Groß (32306 ).

XXI . Bezirk:  Wohnhaus , Einl .-Z . 317 Aspern, von Karl Reiter,
Wimpffcngaffe 1, Bauführer Josef Rausch (34927 ).

„ , Wohnhaus , Einl .-Z . 446 Aspern, von Ludwig W er t h e r,
Aspernstraßc 113, Bauführer Josef Rausch (34928 ).

Zubaute».
XII . Bezirk:  Pferdestall , Kiningergaffe 5, von Leopoldine Schima,  Bau¬

führer Gustav Endl (35533 ).
XVI . Bezirk:  Erdbrustgassc 22, von Heinrich Hartmann,  ebenda,

Bauführer Franz Gräf (54121 ).
„ „ Panikengaffc 47, von Heinrich B i n k, ebenda, Bauführer

Pittel L Brauscwetter (54122 ).

Adaptierungen.
I . Bezirk:  Karlsplatz 1, Einl .-Z . 705, von der Wienerberger Ziegel-

fabriks- und Baugesellschast, ebenda, Bauführer dieselbe
(8077).

„ „ Singerstraße 8, von Albert Frankl,  VI ., Linke Wien¬
zeile 4, Bauführer I . Plachy L Komp. (80 ^0).

„ » Karlsplatz II , von der k. k. Gesellschaft der Musikfreunde,
I., Giselastraße 12, Bauführer Karl Wichna (8144)

» » Heßgaffe6, Einl .-Z . 459, von der „Universale", Versicherungs-
Gesellschaft, ebenda, Bauführer Alvis RabaS (8156 ).

II . Bezirk:  Ausstellungsstraße 142, von Gustav Münstedt,  ebenda,
Bauführer Johann Nowak (8133 ).

„ „ Pratcrstraße 49, von Johann G l a s c r, ebenda, Bauführer
Karl Kaßner (8t >76).

III . Bezirk:  Erdbergstraße 126, vom Österr .-ungar . Genoffenschaftsverband,
Fasangaffe 35, Bauführer Franz Peydl  suo . (8131 ).
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III . Bezirk : Landstraßcr Hauptstraße 99/101 , Einl .-Z . 935, von Anton
Dreher 's Brauereien , Aktiengesellschaft(8119).

„ Obere Weißgärberstraße 7, von Josef B e r w i d, Renn¬
weg 15/17 (8180).

IV . Bezirk:  Schlüsselgasse 9, von Claus Peter M a r t e n s, ebenda, Bau¬
führer Rudolf Santoll (8129 ).

„ , Raineiplatz 8, Einl .-Z . 900 , vom PenfionSinstitut der An¬
gestellten des Wiener Bankvereines 1 , Schottengasse 6
(8174).

VI . Bezirk:  Mariahilferstraße I o, von der Richard Freiherr Dräsche v.
Warrinb er  g' schcn Häuser-Jnspcklion, Bauführer Heinrich
Winkler (8142)

VII . Bezirk:  Kaiserstraße 37, von Marie Lachnit,  ebenda , Bauführer
Franz KluPp  L Ludwig Zapler (8128 ).

„ „ Mariahilferstraße 6, Einl .-Z . 599, von Josef Dürr,  Maria-
hilferstraße 47, Bauführer Hans Irsch ik (8116).

„ „ Bandgaffe 9, von Edmund Karst , ebenda (8173).
, „ Burggaffc 90, von Hugo C a r m i n e, ebenda, Bauführer

August Sch eff er (8145).
IX . Bezirk:  Mariannengassc 20 (Sanatorium L o e w), von Viktor

Bojanowsky,  III ., Kolonitzgaffe9, Bauführer derselbe
(8075).

„ „ Mariannengaffe 4, Einl .-Z . 460, vom städtischen Elektrizitäts¬
werke, ebenda (81 l7 ).

„ „ Lustkandlgassc29, Einl .-Z . 1394, von Julius und Katharina
Pfeifer,  ebenda (816l ).

„ „ Nußoorferstraße 15, Einl .-Z . 588, von Emil Reitmann,
ebenda (8184).

XIII . Bezirk : Himmelhofgasse, Einl .-Z . 1407 , von Marie K o ch, Hagen-
berggaffe 44 (40238).

„ „ Elßlergaffe Ecke Hietzinger Hauptstraße , Einl .-Z . 385, von
Edmund Magerl 's Erben , Bauführer C. Wenz L
I . Leiker (40419 , 40706 ).

„ , Linzerstraße 432 , von August Hank,  Bauführer Josef
Bertha (40420 ).

„ „ Ameisgaffe 36, von Viktor Kronsteiner,  XII ., Meidlinger
Hauptstraße 73 (40657 ).

„ „ Hietzinger Hauptstraße 55, von Karl Schreiber,  III .,
Löwengasse 51 (40705).

„ „ Meiseistraße 62, von Josef Seichcrt,  XV ., Märzstraße 80
(40779).

„ „ Leyserstraße 15, von Helene Michel,  Märzstraße 108
(41684).

XIV . Bezirk : Prinz Karl -Gasse 30, von Marie H i m m e l f r eu n d, VII ,
Mariahilferstraße 110, Bauführer Matthias Petsch
(32136 ).

XVI . Bezirk : Thaliastraße 26, von Karl Merker,  XIX ., Nußwaldgaffe 8
(54903).

XIX . Bezirk:  Hammerschmiedgaffe 18, von Ernst Hein  icke , ebenda, Bau¬
führer derselbe (8102 ).

XXI . Bezirk:  Stadlauerstraße 48, von Theodor Jelinek,  ebenda , Bau¬
führer Karl Teugler (34477 ).

„ „ Stadlauerstraßc 29, von Josef Fleischer,  ebendo , Bau-
, fübrer Albert Hahn (L4733 ).

„ „ Leopoldauerplatz 49, von Barbara K i e n a st, Lcopoldauer-
platz 71 , Bausühr .r Johann Molzcr (34748 ).

Renovierungen mittels Hängegcrüsten , Leitern rc.

VI . Bezirk:  Linke Wicnzcile 26, von Bruno Buchwieser,  Mittel¬
gasse 16 (8121).

„ „ Magdalenenstraße 15, Linke Wicnzeile 84, von O . Laske
L V. Fiala,  Kascrncngaffe 24 (8150 ).

IX . Bezirk:  Alscrbachslraßc 4/6 , von A. Wohl,  III ., Hainburger¬
straße 34 (8157 ).

XIV . Bezirk:  Sechshauserstraße92 , von Quixtner L Widter (2314 ).
, „ Pereiragasse 23, von Karl Lubowsky (2315 ).
» „ Mariahilferstraße 209, von Hans Miska (2330 ).
„ „ Mariahilferstraße 213, von Edm. Schwarzer (2339 ).
, „ Avedikstraße 13, von Franz Haller (2362 >.

XV . Bezirk:  Frießgasse 4/6 , von Franz Stagl (3417 ).
„ , Talgaffe 4, von Adalbert Iezl (3528 ).

„ Fünshausgaffe 4, von Joh . Kisling (3550 ).

H -lsuHe um Hrauliuienöeüimmuug , beziehungsweise um
sekauutgabe oder Auskeckung der Iiaukuie « wurden

überreicht:

XIII . Bezirk:  Obcr -St . Veit, Meytensgasse, Einl .-Z . 1593 , von Max Josef
Kellner,  Spohrstraßc 47 (402u7 ).

XXI . Bezirk : Hirschstctten, Kaiserwcg, Einl .-Z . 276, von Anton und Marie
Kolar (34924 ).

Iiemolieruugsavzeige « .
III . Bezirk:  Rcisncrstraße 40, von Ferdinand P t a c z e k, XIII ., Am ort¬

gaffe 35 (8184).

VI. Bezirk : Laimgrubengaffe 4, von Haan L Komp ., III ., Löwen»
gaffe 45 (7986).

„ Haydngaffe 3, von Josef Fuchs , XIV ., Braunhirschen¬
gasse 24 (8186 ).

Städtische Arbeiten und Lieferungen.
I . Offertverhandlungs-Ergebuisse.

M . Abt. XXII . 1391.
14. August 1913.

Kurreute Arbeiten für den IV., V. und XIV. Bezirk.
Bautischlerarbeiten für den XIV . Bezirk.

Kein Offert cingelangt.

iasrohrleitungs - und Gaseinrichtungsarbeiten
den IV., V. und XIV. Bezirk.

für

Hudak Franz

Kauweith M.

Med I.

Lerch Josef
Tresky Josef zun.

Haunold Josef
Schneider I.
Bachmaier Ludwig L

Urban Eduard
Kühtreiber Wenzel
Almoslechner Johann

zu-

Maly 's Josef Witwe
Horvath Johann

Sprinzl 's Karl Witwe

— Nachlaß 17X für den IV . Bezirk.
Nachlaß 14X für den V. Bezirk.
Nachlaß 10X für den XIV . Bezirk.

— Nachlaß I4X für den IV . Bezirk.
Nachlaß I ? X für den V. Bezirk.
Nachlaß 10X für den XIV . Bezirk.

— Nachlaß I5X für den IV. Bezirk.
Nachlaß I5X für den V. Bezirk.
Nachlaß 17X für den IV. und V. Bezirk

sammen.
— Nachlaß 10X für den XIV . Bezirk.
— Nachlaß I0X für den IV . und V. Bezirk.

Nachlaß 15X für den XIV . Bezirk.
— Nachlaß 5X für den IV ., V. und XIV . Bezirk.
— Nachlaß 5F für den IV., V. und XIV . Bezirk.

Franz Heß
— Nachlaß 17X für den XIV . Bezirk.
— Nachlaß I5X für den IV ., V. und XIV. Bezirk.
— Nachlaß 10X für den IV . und V. Bezirk.

L Anton Frank
— Für den IV .. V. und XIV . Bezirk:

Nachlaß 10X für Posten 1 bis 14.
Nachlaß 18 X für Posten 15 bis 28.
Nachlaß 12X für Posten 29 bis 32.
Nachlaß 14X für Posten 33 bis 51.
Nachlaß IOX für Posten 52 bis 63.
Taripreise für Posten 54 bis 68.
Nachlaß 13X für Posten 69 bis 144.

— Nachlaß 20X für den IV ., V. und XIV . Bezirk-
— Nachlaß 12X bei Erstehung eines Bezirkes.

Nachlaß 15X bei Erstellung alle drei Bezirke.
— Nachlaß IOX für den IV . und V. Bezirk geteilt.

Nachlaß 5X für den XIV . Bezirk.
Nachlaß 10X bei Erstehung aller drei Bezirke.

Zimmer Malerarbeiten für V. Bezirk.
Killmann Anton
Netzl Lorenz
Boubelik Rudolf
Boubelik Joses
Magauer Philipp
Magauer Philipp sun.
Cizie F . L W . Süß
Kaun Franz
Meiste Friedrich Paul
Sakl Josef
Mons Karl

M . Abt. VII , 997.

Nachlaß
Nachlaß
Nachlaß
Nachlaß
Nachlaß
Nachlaß
Nachlaß
Nachlaß
Nachlaß
Nachlaß
Nachlaß

10L.
12-5X.
15X-
15L.
5X-
13X-
12X-
8L.
8X-
10X-
5F.

16. August 1913.
Neubau eines Hauptunratskanalcs in der Nauscagaffe in der Strecke bau
der Wilhelmiueustraßc bis zur Secböckgasse uud in der Sccböckgasse iu der

Strecke von der Nauseagasse bis zur Odoakergaffe im XVI. Bezirke.
E r d- und Baum ei st erarbeiten  im veranschlagten Kostenbeträge von

9148 X.

Rzchaczek Ed.
Foit Josef

Aufzahlung 5X-
Aufzahlung 6'5X-
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Rella N. L Neffe
Sterchele L Joseph»
Tokats Josef
Mehrwald Leopold

— Aufzahlung 10X-
— Kostenanschlagspreise.
— Aufzahlung 17/L".
— Aufzahlung 3'4 ^ .

*

II . Vergebung von städtischen Arbeiten und
Lieferungen.

(Siche auch die StadtratS -SitzungS -Protokolle.)
Schriftgießerarbeiteu für den Getreidespeicher im Lagerhause der StadtWien.

Winkler Michael L Sohn
— Nachlaß 16X für Schriftgießerarbeiten für dm

Getreidespeicher im Lagerhause der Stadt Wien.

* *

M . Abt XI 6, 4906.

Wiener Versorgungsheim, Bau des PavillonsI, Vergebung der Ein¬
richtung der elektrischen Beleuchtuogs- und Blitzableiteranlage.

Bostelmann Nikola L Sohn
— 13.248 X 95 Ir für elektrische Beleuchtungs¬

anlage.
„Ericson ", österr. Elektrizitäts -A,-G., vorm. Deckert L Homolka

— 1070 X 80 ü für Blitzableiteranlage.

» *

Eintragungen in den Orwerölleuer -Kalatter.
I . August INI » .

Gewerbe-Unternehmungen.
Altmann Karoline, geb. Hauenstein — Marktfahrergewerbe — XVI .,Nauseagasse 28.
Baar Rosina, geb. Hohenfellner — Wäschewaren-Erzeugung — XVI .,Herbststraße 22.
Baloun Franz — Klcidermacher — XVI ., Abclegasse 5.
Bainberger Gustav — Alleminhaber der Firma Edmund Gabriel 's

Söhne — Fabriksmäßige Erzeugung von Möbeln — VI ., W -bgafse 2 a.
Bathelt A,na , geb. Plankenbichler — Handel mit Papier , Schreib - und

Zeichenrequisiten, Kanditen und Kurzwaren — III ., Dietrichgasse 55.
Beihilf Leopold — Handel mit Lebensmitteln beschränkt — II ., Tandcl-marktgasse 5 a.
Beitel Emma , geb. Krause — Warcnhandel beschränkt — XVI .,Wurlitzcrgaffe 5.
Bischofs Katharina — Handel mit Kanditen , Zuckcrbäckerwaren, Soda¬

wasser, Fruchtsäflen und Gefrornem — II ., Am Tabor 30.
Böhm Joses, 1. Josef Anton Böhm , 2. Joses Böhm — Gemischt-warenbandcl beschränkt — I ., Brandstätte 3.
Cabcjsck Johann — Tischlergewerbe — XVI ., Effingergasse 6.
Chaloubek Georg — Drechslcrgewerbe — XVI , Koppstraßc 96.
Charba Bartholomäus — Klcinfuhrwcrksgewerbc — XVI ., Paltauf-gasse r-0.
Christen Adalbert — Badeanstalt mit Ausschluß von Heilbädern —

— XVI ., Konstantingassc 6/8 und Wilhclminenstraße 87.
Conrads Heinrich — Warcnhandel beschränkt — XVI ., Hasner-

straße 90.
Deutsch Heinrich — Handel mit Juwelen , Gold - und Silberwaren —

II ., Leopoldsgafsc 3i.
Egreschitz Josef — Gemischtwareichandel beschränkt und Flaschenbier-

Vcrschlech— II ., Jlgplatz 5.
Eichberger Marie geb. Jaburek , verw. Jezek — Gemischtwarenhandel

und Flaschenbier-Verschleiß — XVI ., Koppstraßc 96.
Eigner Bertold — Herrcnkleiderhandel und Touristenausrüstung —XV., Schanzflraße 2.

(Das Weitere folgt.)

M . Abt. IX, 3633/12.

Lagerhaus, Ausgestaltung, Nebengebäude.
Erd - und Baumeisterarbeiten.

Glisch Emuno — Nachlaß 155X-
Zimmermannsarbeiten.

Neubauer MartinLSohn — Nachlaß 19'IX-
Spenglerarbciten.

Schneider'- Franz Witwe
— Nachlaß 20^ .
Bautischlerarbeiten.

Hochstöger's Franz Witwe
— Nachlaß 2F.
Schloss erarbeiten.

Hamata Josef — Nachlaß 16̂ -
Anstreicherarbeiten.

Butschek Karl — Nachlaß 20X-
Asphaltier - und Holzzementarbeiten.

Krinninger Julius — Nachlaß 8X-
Steinholz arbeiten.

Kriwanek Heinrich — Nachlaß 12X-
Tonwarenlicferung.

Andreae Gebrüder — Nachlaß 10^ -
Wasserleitung s- und Klosetteinrichtung.

Kauweith M . — Nachlaß 22 '5X
Elektrische Beleuchtungseinrichtung.

„Ericson *, Österr . ElektrizitätS A.-G. vormals Deckert L Homolka
— Nachlaß 33X-
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Gffert-Ausschreibungen.
Vorbemerkung zu folgenden Offert-Ausschreibungen.

Die Behelfe (Pläne , Profile, Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingnisfeu. s. w.) können, falls nicht speziell anderes angegeben
ist, im Stadtbauamte während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können, insofern dieselben überhaupt verkäuflich sind, bei der städtischen Hauptkasta zu den
festgesetzten Preisen bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenenForm zu überreichen.
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats-Abteilung erteilt.

ISIS.

Tag
Stunde

Hrt
(Aurea«) MI- H » j « » t Kegeustaud

der Arbeiten oder Lieferungen
Veranschlagt«

Aaste«
der Offertverhandlung

22. August
V2I2 Uhr

Abteilung
lll

(Mag.-Rat
Dr.

Ehrenderg,
Neues

Rathaus,
V. Stiege,
2. Stock)

4810 Baumpflanzung in der Messer¬
schmidtgasse im XVI ll . Bezirke.

Lieferung von Ackererde und Ver¬
führung des Aushubes. . . 2611 X 20 b

3 - 3

23. August
11 Uhr

Abteilung
III

(Mag. -Rat
Dr.

Ehrenberg,
Neues

Rathaus,
V. Stiege
2. Stock)

5481 Städtische Garten anlagen. 3662 w» Aufstrensand.

3 - 3

23. August
11 Uhr

Abteilung
VI

(Mag.-Rat
Dr. Mang,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,
1. Stock)

3044 Neupflasteruug der Gablenzgasse
von der Fröbelgasse bis zur
Panikengasse im XVI. Bezirke.

Erd- und Pflasterungsarbeiten.

Steinsnhrwerk.

35.064 L 82 d und
3100 L Pauschale

4135 L 92 b
!

Borbemertung:
Bedingnisse rc . erliegen zur
Einsicht im Stadtbauamte,

Fach -Abteilung IV u.

8- 2



>1 Amtsblatt der k. k. ReichShanpt- und ResidenzstadtWien. — Nr. 66, 19. August 1913.

und

Stunde

Hrt
(Aurea «) M - Z. H v j e k t Hegeustaud

der Arbeiten oder Lieferungen
Veranschlagte

Aosteu
der Offertverhandlung

2?. August
'/ «12 Uhr

Abteilung
VI

(Mag .-Ral
Dr. Mang,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,

1 . Stock)

3262

>

Straßenherstellung inderHellmes-
bcrgergasse von der Hochsatzen-
gassc bis Parzelle 12/33 im

XIII . Bezirke.

Deichgräberarbeiten. 3238 X 36 b und
300 X Pauschale

Vorbemerkung:
Bedingnisse rc . erliegen zur
Einsicht im Stadtbanamtc,

Fach -Abteilung IV a.

2 - 2

23. August
'/2>2 Uhr

Abteilung
VI

(Mag .-Rat
Dr. Mang,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,

1. Stock)

3187 Neupflasterung der Khevenhüller-
straße von der Pötzlcinsdorfer-
straße bis zur Julienstraße im

XVIIl . Bezirke.

Erd- und Pflasternngsarbeiten

Steinfllhrwerk.

Asphaltierung (Fugenverguß) . .

7105 X 12 b und
2000 X Pauschale

2059 X 87 b

3657 X und
400 X Pauschale

Vorbemerkung:
Bedingnisse rc . erliegen zur
Einsicht im Stadtbauamte,

Abteilung IV a.
2 - 2

23. August
V. 12 Uhr

Abteilung
VI

(Mag . - Rat
Dr.Mang,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,

1. Stock)

3076 Definitive Herstellung der Zu¬
fahrtsstraßen und Gehwege vor
der Südfront des technischen

Museums im XIII . Bezirke.

Erd- und Pflasterungsarbeiten.

Kleiupflasterung.

Asphaltiererardeiten.

2546 X 28 b und
700 X Pauschale

8755 X 80 1> und
800 X Pauschale

6489 X und
100 X Pauschale

Vorbemerkung:
Bedingnisse rc . erliegen zur
Einsicht im Stadtbanamtc,

Fach -Abteilung IV a.
2 - 2

27. August
'/rll Uhr

Abteilung
VI

Mag .-Ral
Dr. Mang,

Neues
Rathaus,

vm.
Stiege,

1 . Stock)

3073 Umpflasterung der Hetzendorfer¬
straße von der Schönbrunner-
Allee bis zur Jägerhausgasse im

XII . Bezirke.

Erd- und Pffasterungsarbeitcn.

Steinfuhrwerk.

2415 X und
285 X Pauschale

949 X 63 I>

Vorbemerkung:
Bedingnisse rc . erliegen zur
Einsicht im Stadtbauamtc,

Fach -Abteilung IV b.

1 - 2
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Tag
und

Stunde

Hrt
(Bureau) W .-Z. H ö j e k t

Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Koste«

der Offertverhandlung

27. August
V«l1 Uhr

Abteiluug
VI

Mag. - Rat
Dr. Mang,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,

1 . Stock)

3323 Regulierung der Hütteldorfer-
straße zwischen Huql- und Hacken¬

gasse im XIV. Bezirke.

Erd- und Pflasterungsacheilen .

Steinfiihiwcrk.
Lieferung von 720 Grnben-

schot'.cr L 5 X .
Lirferuug von 620 i»^ Gebirgs-

schotter und 145 a? Gedirgs-
sand » 12 X .

26 .424 X 66 b und

2596X 88 I. Pauschale
2036 X 70 I,

3600 X

9180 X

Vorbemerkung:
Bcdingnisse rc. erliegen zur
Einsicht im Stadtbauamte,

Fach-Abteilung IV ».
1- 2

27. August
11 Uhr

Abteilung
VI

(Mag. - Rat
Dr. Mang,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,

1. Stock)

3322 Straßenherstellung in derDeulsch-
ordenstraße unter der Westbahn
und Durchführung von derKeißler-
gasse bis zur Linzerstraße ini

XIII. Bezirke.

1.  Deichgriiber - und Pflasterung ? -
arbeiten nach Projekt^ (Unter¬
fahrung) .

Steinfuhrwerk.
nach Projekt rl lind k (Her¬
stellung zwischen Keißler- und
Linzerstraße) . . .

Steinfuhrwerk . . . . . .
2. Gebirgsschotterlicfcrungvon

zusammen 540 Schotter,
Riesel und Sand.

8974 X 14 b und

400 X Pauschale
892 X

18 .695 X 95 I. und

2900 X Pauschale
1651 X 58 b

6480 X

Vorbemerkung:
Bedingnisse rc. erliegen zur
Einsicht im Stadtbauamte,

Fach Abteilung IV a.
1 - 2

20. August
10 Uhr

Abui ung
VII

(Mag. - Rat
Wimmerer,

Neues
Rathaus,

VI . Stiege,
1. Stock)

949

i

Neubau der Hauptunratskanäle
auf dem Gebiete der ebemaligen
Heumarktkaserne im ill . Bezirke.

Erd- und Baumeisterarbeitcn. . 26 .794 X 16 I.

3- 3

21. August
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag.- Rat
Wimmerer,

Neues
Rathaus,

VI . Stiege,
1. Stocks

1011 Umbau von Hauptunratskanälcn
in der Denglergasse zwischen
Mariahilferstraße und Avedik-
gasse und in der Toßgasse zwischen
Denglergasse und Rustengasse im

XIV. Bezirke.

Erd- und Baumcistcrardeitcn. . 12 .978 X 82 d

3 - 3
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Tag
und

Stunde
Hrt

(Aureau)
WA. H ö j e k t

Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Koste«

der Offertverhandlung

25. August
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag.-Rat
Wimmerer,

Neues
Rathaus,

VI. Stiege,
1. Stock)

863 Neubau von Hauptunratskanälen
in den beiden unbenannten Gaffen
auf den Gründen der österr.
ungarischen Bank von der Alser-
straße bis zur Roten Hausgaffe

im IX. Bezirke.

Erd- und Baumeisterarbeitcn. . 32.113 X 36 b

2 - 3

26. August
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag.-Rat
Wimmerer,

Neues
Rathaus,

VI. Stiege,
1. Stock)

1020 Neubau eines Hanptunratskanales
in der Winkelbreitengassc von
Or.-Nr. 6 bis zur Gallgasse im

XIII. Bezirke.

Erd- und Baumeisterarbeitcn. . 2459 X 15 I,

2 - 3

27. August
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag. - Rat
Wimmerer,

Neues
Rathaus,

VI. Stiege,
1. Stock)

910 Neubau eines Hauptunratskanales
in der Himmelhofgasie von der
Erzbischofgasse bis zum Himmel-
hos in Ober-St . Veit im XIII. Be¬

zirke.

Erd und Baumeisterarbeitcn. . 24.607 X 16 k

2- 3

28. August
9 Uhr

Abteilung
XII

(Mag. - Rat
Dr. Weiser,

Neues
Rathaus,

V. Stiege,
Parterre)

10642 Kinderpslegeanstalt, V., Sieben¬
brunnengasse 78.

1. Banmeisterarbeiten. . . .
Kaution 520 X.
3 Jahre Haftzeit.

2. Anstreicherarbeiten.
Kaution 220 X.
2 Jahre Haftzeit.

3. Möbeltischlerarbeiten. . . .
Kaution 125 X.
2 Jahre Haftzeit.

4 . Asphaltiererarbeiten . . . .
Kaution 150 X.
1 Jahr Haftzeit.

5. Bettenreparaturarbeiten. . .
Kaution 250 X.
2 Jahre Haftzeit.

10.346 X

4370 X

2500 X

3000 X

4900 X

2—3
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Tag
und

Stunde

Hrt
(Bureau) M .-Z. H v j e k 1 Gegenstand

der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Koste«

der Offertverhandlung

29 . August
9 Uhr

Abteilung
XII

(Mag . - Rat
Dr . Weiser,

Neues

Rathaus,
V. Stiege,
Parterre)

6813 II . städtisches Waisenhaus,
V . , Gassergasse 19.

Baumeisterarbeiten.
Kaution 520 X.

3 Jahre Haftzeit.
Anstreicherarbeiten.

Kaution 160 X.

2 Jahre Haftzeit.

10 .390 X

3169 X

2 - 3

29 . August
10 Uhr

Abteilung
XV

(Mag . - Rat
Schaufler,

Neues

Rathaus,
VII . Stiege,

2 . Stock)

11138 Schulbau , IX ., Grünetorgasse 9/11. 1.  Zimmermalerarbeiten . . . .
2 . Tonwarenlieferung . . .
3. Möbeltischlerarbeiten . . . .
4. Schnlbanklieferung.

3535 X 30 b

8372 „ 60 „
7102 „ 68 „
2394 .. - .,

Borbemerkung:
Pläne rc. liegen im Stadt¬
bauamte, Fach - Abteilung

II s, auf.

3- 3

M . Abt . XI b, 10873/12.

Kundmachung.
(Vergebung der Bildhauerarbeiten für den Bau der Pavillons I
und II und der Kunststeinarbciten für den Bau des Pavillons I

im Wiener Versorgnngsheime.)

Wegen Vergebung der nachstehend bezeichnten Arbeiten
und Lieferungen:

1 . Kunststeinarbeiten für den Bau des Heimes I des Wiener
Versorgungsheimes ( mit der veranschlagten Kostensumme von
20 .270 X ) ;

2 . Bildhauerarbeiten für den Bau der Heime I und II des
Wiener Versorgungsheimes (mit der veranschlagten Kostensumme
von 13 .048 X ) ,
wird vom Wiener Magistrate , Abteilung XI b , am Mittwoch
den 27. August 1913, Schlag 11 Uhr vormittags , in den Amts¬
räumen der Magistrats -Abteilung XI b in Wien , XIII ., Ver¬
sorgungsheim Lainz , eine öffentliche schriftliche Offertverhandlung
abgehalten werden.

Die Planskizzen , Kostenanschläge und die allgemeinen
und besonderen Bedingnisse können im Stadtbauamte , Fach-
Abteilung II o, Neues Rathaus , I ., Felderstraße , 4 . Stiege,

Mezzanin , während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
und , soweit sie überhaupt käuflich sind , gegen Erlag der fest¬
gesetzten Gebühren bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen
Form (Z 2 der allgemeinen Bedingnisse ) bis zu dem oben an¬
gegebenen Termin bei der Offertverhandlung zu überreichen oder
an die Magistrats -Abteilung XI b , Wien , XIII ., Versorgungs¬
heim , einzusenden . Es ist nicht notwendig , daß die Herren
Bewerber bei der Offertverhandlung erscheinen.

Auf verspätet einlaugende oder nicht vorschriftsmäßig aus¬
gestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Be¬
werbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Angelder (Vadien ) sind nicht zu erlegen . Der Bewerber,
dessen Anbot angenommen wird , hat binnen acht Tagen nach
Vertragsabschluß ein Pfandgeld (Kaution ) von 5 Prozent gemäß
§ 3 der allgemeinen Bedingnisse zu erlegen.

Wien,  am 12 . August 1913.

Der Abteilungs -Vorstand:

I . V . :
Dorfiuger,

MagistratS-Sekretär. 2—3
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Z. VI-1843.

Kundmachung.
(„Gemeinde Wien— städtische Straßenbahnen", Straßenbahn¬

linie von Floridsdorf nach Leopoldau, Detailprojekt.)

Das k. k. Eisenbahnministerium hat laut Erlasses vom
22. Juli 1913, Z. 22004/3, das Detailprojekt der „Gemeinde
Wien — städtische Straßenbahnen" für die mit elektrischer Kraft
zu betreibende normalspurige Kleinbahnlinie von der bestehenden
Straßenbahnlinie in der Schloßhoferstraße durch die Franz
Ziegler-Gasse, Angererstraße und Leopoldauerstraße bis auf den
Leopoldauerplatz in Wien, XXI., Floridsdorf, vom fachlichen
Standpunkte für entsprechend befunden und hierüber die Vor¬
nahme der Trassenrevision und bei entsprechendem Ergebnis der¬
selben, anschließend die Vornahme der Stations -Kommission,
der politischen Begehung und Enteignungsverhandlung ange¬
ordnet.

Diese Amtshandlungen werden von der Statthalterei am
Dienstag den 2. Septkmbrr 1913 unter Leitung des k. k. Statt-
Halterei-Sekretärs Dr. Hans Wächtler durchgeführt werden.

Die Kommissionsteilnehmer versammeln sich am bezeichneten
Tage um 10 Uhr vormittags an der Kreuzung der Schloßhofer¬
straße und Franz Ziegler-Gasse in Wien, XXI., Floridsdorf.

Die Projektsbehelfe, die Situations - und Grundeinlösungs-
pläne, die Verzeichnisse der in Anspruch genommenen Grundstücke
und Rechte, der Namen und Wohnorte der zu Enteignenden
liegen vom 19. August 1913 bis zum Verhandlungsvortage
(einschließlich) bei dem Wiener Magistrate, AbteilungV, während
der gewöhnlichen Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht auf.

Allen Beteiligten steht es frei, bei obiger Amtshandlung
zu erscheinen.

Einwendungen gegen das Projekt oder die begehrten
Enteignungen und allfällige Wünsche können während obiger
Auflagefrist schriftlich oder mündlich bei dem Wiener Magistrate,
Abteilung V, spätestens aber am Verhandlungstage bei der
Kommission selbst vorgebracht werden.

Einwendungen, welche nach Abschluß der Lokalverhandlung
vorgebracht werden, bleiben unberücksichtigt.

Diese Verlautbarung dient für alle nicht besonders Ver¬
ständigten als Einladung.

Bon derk. k. n.-ö. Statthalterei.
Wien , am 12. August 1913. i- i

M. Abt. IV, 493.

Kundmachung.
Auf Grund der 46 (Ziffer 2 und 3) und 100 des Ge¬

setzes vom 24. März 1900, L.-G.- und V.-Bl . Nr. 17, wird
das Ballwerfen jeder Art (Fußball, Handball u. s. w.) auf
öffentlichen Gehwegen, Straßen und Plätzen verboten.

Übertretungen dieses Verbotes werden auf Grund der W 100
und 101 des oben genannten Gesetzes mit Geld bis zu 400 X
oder mit Arrest bis zu 14 Tagen bestraft.

Vom Magistrate derk. k. Neichshaupt- und Residenzstadt Wien,
im selbständigen Wirkungskreise,

am 1. August 1913. 3- 3

M. Abt. X, 8090.

Kundmachung.
(Hebammenkurs. — Einladung zur Teilnahme.)

Die k. k. n.-ö. Statthalterei hat mit dem Erlasse vom
28. Juli 1913, Z. 8 138/1, anher folgendes eröffnet:

Am 1. Oktober 1913 beginnt an der k. k. Hebammenlehr¬
anstalt in Wien ein fünfmonatlicher Kurs zur Ausbildung von
Hebammen.

In denselben können Frauen ausgenommen werden, welche
das 40. Lebensjahr noch nicht überschritten und, wenn sie ledig
sind, das 24. Lebensjahr vollendet haben

Ausnahmen hievon bewilligt die politische Landesbehörde
über einen im Einvernehmen mit dem Professor gestellten Antrag
des Direktors der Anstalt.

Aufnahmsbewerberinnenhaben ihren Taufschein oder Ge¬
burtsschein, eventuell den Trauungsschein oder falls sie Witwen
sind, den Totenschein ihres Gatten, ferner ein behördlich be¬
stätigtes Sittenzeugnis, ein vom Amtsärzte der zuständigen
politischen Behörde ausgefertigtes Zeugnis der Gesundheit und
der körperlichen Befähigung, den Heimatschein oder Reisepaß,
dann ein Impf-, beziehungsweise Revakzinationszeugnisbei¬
zubringen.

Die Schülerinnen haben ferner bei der Anmeldung in
einer Aufnahmsprüfung nachzuweisen, daß sie der deutschen
Sprache in Wort und Schrift vollkommen mächtig und mit den
Elementen des Rechnens vertraut sind.

Die näheren Bedingungen für die Aufnahme in den Heb¬
ammenkurs sind bei der Direktion der k. k. Hebammenlehr¬
anstalt in Wien, I., Herrengasse 11 (Sanitäts -Departement der
k. k. n.-ö. Statthaltcrci ) einzusehen und auch über schriftliches
Ansuchen erhältlich.

Es wird beigefügt, daß der n.-ö. Landes-Ausschuß für
jeden Unterrichtskurs je vier n.-ö. Landes-Stipendien im Betrage
von 100 X an jene würdigen Hebammenschülerinnen verleiht,
welche nach Niederösterreich zuständig sind und ihre Praxis in
einer niederösterreichischenLandesgemeinde auszuüben sich ver¬
pflichten.

Bom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 13. August 1913. l - 1
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M . Abt . XIII , 7290/13 . Selbständiger Wirkung skreis . M . Abt . XIII , 7278/13 . Selbständiger Wirkungskreis.

Eduard Freiherr v. Todesco 'sche Stiftung
für verschämte Arme.

Verliehen werden : 790 L in Teilbeträgen von mindestens
80 8.

Zur Bewerbung sind berufen : Verschämte hiesige Arnie,
vor allem solche , die dem Kleingewerbestande angehört haben
oder noch angehören , mit besonderer Berücksichtigung von Siechen
und Kranken.

Dem Gesuche sind anzuschließen : Tauf (Geburt ) schein, Heimat¬
schein , eventuell Gewerbeschein und letzter Zahlungsauftrag über
die allgemeine Erwerbsteuer und armenärztliches Zeugnis.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Letzter Einreichungstag : 30 . September 1813.
Verleihungstag : 2 . Dezember 1913.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 5 . August 1913 . 3 - 3

M . Abt . XIII , 7293/13.  Selbständiger Wirkungskreis.

Baron Moritz Wodianer 'sche Stiftung
für verarmte Gewerbsleute.

Verteilt werden : 2000 L.

Zur Bewerbung sind berufen : Ohne ihr Verschulden ver¬
armte Gewerbs - und Handelsleute ; dieselben müssen jedoch in
Wien wohnhaft sein und ihr Gewerbe noch betreiben.

Solche , welche für eine Familie zu sorgen haben , und nicht
kinderlose Witwen , die ein Gewerbe betreiben , haben unter sonst
gleichen Verhältnissen den Vorzug.

Ein und dieselbe Person kann in der Regel nicht in zwei
aufeinander folgenden Jahren diese Stiftung erlangen.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt )schein , Trauungs¬
schein , Tauf (Geburt ) scheine der Gattin und der Kinder , eventuell
Totenschein des anderen Gattenteiles , Gewerbeschein oder Kon¬
zessions -Dekret , letzter Zahlungsauftrag über die allgemeine
Erwerbsteuer.

Einreichstelle : Magistrats - Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 30 . September 1913.
Verleihung : Jänner 1914.

Bom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 5 . August 1913 . 3—8

Jonas Freiherr v. Königswarter 'sche
Stipendien -Stiftung.

Verliehen werden : Zehn Jonas Freiherr v . Königs¬
warter 'sche  Stipendien von je 800 L für das Studienjahr
1913/14 , und zwar drei für Hörer der Rechte , zwei für Hörer
der Medizin an der k. k. Universität in Wien , drei für Hörer
der k. k. Technischen Hochschule in Wien und zwei für Schüler
der k. k. Akademie der bildenden Künste oder einer behördlich
autorisierten Meisterschule in Wien.

Zur Bewerbung sind berufen : Studierende , welche in Wien
geboren sind und dem Gemeindeverbande der Stadt Wien
angehören.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt ) schein , Jmpf-
zeugnis , Heimatschein , Armuts - oder Mittellosigkeitszeugnis und
Studiennachweis.

Einreichungsstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 20 . Oktober 1913.

Bom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 3 . August 1913 . 2—3

M . Abt . XIII , 7287/1 3 . Selbständiger Wirkungskreis.

Mar Schiel 'sche Stiftung
für Arme des II . und XX . Bezirkes.

Verliehen wird:
g) Am 8 . Dezember 1913 ein Betrag von 100 L in Teil¬

beträgen von je 20 L an fünf würdige , verheiratete oder
ledige christliche Arme , die in den ehemaligen Vorstadt¬
gemeinden Leopoldstadt , Jägerzeile oder Brigittenau wohnen
oder gewohnt haben;

b) am 24 . Dezember 1913 ein Betrag von 400 L in Teil¬
beträgen von je 40 L an zehn würdige , wahrhaft bedürftige
christliche Familienväter , die in den obbezeichneten ehemaligen
Vorstadtgemeinden wohnen oder gewohnt haben.
Arme Verwandte des Stifters sind vorzugsberechtigt.
Dem Gesuche sind beizulegen : Taufschein , Heimatschein,

Trauungsschein , Taufscheine der Gattin und Kinder , Verwandt¬
schaftsnachweis durch amtliche Matrikelauszüge.

Einreichungsfrist : Bis 15 . September 1913.
Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.

Bom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 2 . August 1913 . 2 - 3
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M. Abt. XIII, 6099/13. Selbständiger Wirkungskreis. M. Abt. XIII, 7279/13. Selbständiger Wirkungskreis.

Kurrende.
tFrciPliitze an der Musikschule Liebing.)

An der Musik-, Opern- und Schauspielschule Ludwig
Lieb ing  in Wien, IX., Währingerstraße 46, sind sür das
Schuljahr 1913/14 zwei halbe Freiplätze sür Söhne und Töchter
von städtischen Beamten, Amts- und Schuldienern zu besetzen.

Bewerber um diesen Platz haben ihre Gesuche unter genauer
Angabe des gewählten Lehrfaches bis läugstens 15. September
1913 an die Schulleitung IX., Währingerstraße 46, einzusenden.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 3. August 1913. 2- 3

M. Abt. Xlll , 7281/13. Selbständiger Wirku ngskreis.

Stiftung der Ortsgruppe Dornbach-Neu¬
waldegg des christlichen Frauenbundes

sür verarmte christliche Gewerbetreibende des XVH. Bezirkes.

Verliehen wird: Ein Betrag von 89 K.
Zur Bewerbung sind berufen: Verarmte christliche Gewerbe¬

treibende, die im Gebiete der ehemaligen Gemeinde Hernals
wohnhaft sind.

Dem Gesuche sind beizulegcn: Taufschein, eventuell Tauf¬
scheine der Gattin und Kinder, Trauungsschein, Heimatschein,
Gewerbeschein, letzter Zahlungsauftrag über die allgemeine Er¬
werbsteuer.

Einreichstelle: Magistrats-Abteilung XIII.
Einreichungsfrist: Bis 30. September 1913.
Verleihungstag: 15. Dezember 1913.

Bom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 2. August 1913. i—3

Stiftung des Mariahilfer Kreditvereines
für einen unverschuldet in Notlage geratenen Gewerbsmaun des

VI. Bezirkes.

Verliehen wird: Ein Betrag von 100 L.
Zur Bewerbung sind berufen: In erster Linie ehemalige

Mitglieder des Mariahilfer Kreditvereines, bei Mangel solcher
unverschuldet in Notlage geratene Gewerbsleute, welche im
Bezirke Mariahilf wohnhaft sind.

Dem Gesuche sind beizulegen: Tauf(Geburt)schein, Heimat-
schcin, Gewerbeschein, letzter Zahlungsauftrag über die allgemeine
Erwerbsteuer, Armutszeugnis.

Einreichungsfrist: Bis 15. Oktober 1913.
Einreichstelle: Kanzlei der Bezirksvertrctung des VI. Be¬

zirkes.
Verleihungstag: 2. Dezember 1913.
Verleiher: Vorsteher des VI. Bezirkes.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 2. August 1913. i - 3
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Nräliumeratwnspreije: ^ SVZ 12x'WN «ß:!^ di«Pr°°mz-.g-nMns isx, halbjährig8x.
Das ganzjährige Abonnement beginnt mit 1. Jänner , da- halbjährige mit l . Jänner beziehungsweise 1. Juli jedes Jahres.

Postsparkaffen-Scheckkonto Nr. 1VV.3V4.
Einzel-Exemplare » 8V Heller im Rathanse (l. t. Tabak-Trafik) und im Nedaktiouslokale I ., LichteufelSgasseL, L. Stock.

Für den Buchhandel in Kommisfion bei Verlach «>r Wiedling , I ., Llisabethstraße Nr . 13. — Ganzjährig 20 X.

Jnseraten-Annahme bet Haasenstein «Er Vogler A -G., I., Kärntnerstraße 18, Eingang Neuer Markt 3.

Stabtrat.
Bericht

Über die Sitzung des Stadtrates vom IS . August
ISL » .

Vorsitzende: Vize-Bürgermeister Dr . Josef Porz  er.
Vize-Bürgermeister Franz Hoß.

Anwesende: Baron , Hermann,
Braun , Hörmann,
Brauneiß , Poyer,
Büsch , Rain,
Dechant , Schneider,
Gr äs , Schreiner,
Grünbeck  Sebastian , Zatzka.
Hallmann,

Beurlaubt : St .-R . Fraß , Dr . Haas , He in dl,
Kleiner , Knoll , Dr . Mataja , Schmid , Schwer,
Tomola , Wessely , Wippe !.

Entschuldigt : St .-R . Oppenberger.
Beigezogen : Magistrats -Sekretär Dr . Hirsch.
Schriftführer : Magistrats -Kommissär v. Radler.

Robert B . Jentsch L Komp,  um Bewilligung zur Aufstellung
weiterer Telephon -Automaten in den Wartehallen der städtischen
Straßenbahnen und beantragt , die Verhandlung vom 30 . Juli 1913
wieder aufzunehmen . (Angenommen .)

Derselbe  beantragt , den Beschluß vom 30 . Juli 1913
aufzuheben . (Angenommen .)

Nach dem Berichte und Anträge deL St .-A . Aaron wird
beschlossen:

(13371 , M . A. III , 8003 .) Das Projekt für die Herstellung
einer Baumpflanzung in der Silbergaffe im XIX. Bezirke zwischen
der Formanekgasie und Or .-Nr . 43 der Silbergaffe wird genehmigt
und für dessen Ausführung ein Betrag yon 1900 X bewilligt,
welcher im Hauptvoranschlage für das Jahr 1914 sicherzustellen ist.

Die Arbeiten sind von der Stadtgarten -Direktion in eigener
Regie im Frühjahre 1914 auszuführen.

Zur Bewässerung der Baumpflanzung wird die Entnahme
einer täglichen Waffermenge von 12 kl aus den zufolge StadtratS-
Beschlusses vom 23 . Oktober 1912 , P . Z . 16701 , bereits auf¬
gestellten Spritzhydranten bewilligt.

(13429 , M . A. X, 4373 .) Der Michaela Weindl,  Haus¬
besitzerin, III ., Jacquingasie 37 , wird die einfache Gruft Gruppe VIII,
Reihe 6, Nummer 5 im Grinzinger Friedhofe um die Gebühr von
6000 X auf die Dauer des Friedhofsbestandes überlassen.

Aize-Aürgermeister Koß eröffnet die Sitzung.

(12749 , St . Str . B .. 831/50 , 65/13 .) St .-A . Schreiner
referiert über das Ansuchen der Telephon -Automaten -Unternehmung

(13430 , M . A. XIII , 3231 .) Der Marie S cha f f e r werden
die Interessen der Gisela Marie Valerie und Elisabeth -Heirats¬
ausstattungsstiftungen der ehemaligen Gemeinde Ober -Döbling im
Betrage von 348 X verliehen . Nach geschehener Verehelichung wird
bezüglich der Übergabe des Ausstattungsbetrages an den Herrn
Bürgermeister berichtet werden.
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(13286 , M . A . XXII , 2434 .) Das bedeckte Mehrerfordernis
von 3543 L 78 d , welches bei der mit 40 .652 L 64 d veran¬
schlagten Herstellung einer Garderobe - und Toilette -Anlage für den
Rathauskeller unter dem Hofe II des Neuen Wiener Rathauses
eingetreten ist, wird genehmigt.

(13373 , M . A . III , 5516 .) Die Beschwerde der österreichischen
Maschinenbau -Aktiengesellschaft Körting gegen den vom Magistrate
vorgenommenen Abzug von ihrer Verdienstsumme anläßlich der
Rekonstruktion der Heizanlage des Schloßhotels Kobenzl wird ab¬
gewiesen.

(18375 , M . A . III , 3698/12 .) Die Erd - und Baumeister¬
arbeiten für die Vergrößerung des Bierkühlraumes im Volks-
restaurant Krapfenwaldl werden der Firma Brüder Paul  gegen
eine Aufzahlung von 10 Prozent gegenüber den Ansätzen des bau-
ämtlichen Kostenanschlages , die Jsolierungsarbeiten werden der Firma
Kleiner LBokmayer  zu den Einheitspreisen ihres Anbotes
vom 15 . Jänner 1913 übertragen.

Nach dem Berichte und Anträge des St . - A . Wraimeiß wird
beschlossen:

(13447 , M . A . XIII , 7360 .) Die von der Bezirksvertretung
des V. Bezirkes bezüglich der Vergebung der unbesetzten Stift¬
plätze an der Dich  l ' schen Fortbildungsschule unter Posten 1 bis 3
erstatteten Vorschläge werden genehmigt.

(13399 , M . A . IX , 5396 .) Es wird genehmigt , daß die
anläßlich der Erweiterung des Marktes XIV ., Meiselstraße , erfor¬
derliche Verschiebung der Markthütten auf dem alten Teile dieses
Marktes auf Kosten der Gemeinde erfolge und hiefür das Er¬
fordernis von zirka 600 L bewilligt , daS in den Ersparungen
seine Deckung zu finden hat.

(13412 , M . A . XII , 18907 .) Das Anbot der Firma Theodor
Etti  auf Einführung der von ihm erzeugten Kartoffelgrießsuppe
in den städtischen Waisenhäusern wird abgelehnt.

(13414 , B . Sch . R ., 7553 .) Zu der definitiven Versetzung
der Volksschullehrer I . Klaffe an der allgemeinen Volksschule für
Knaben XXI ., Brünnerstraße 139 , Johann Hanke,  Leopold Petz
und Richard Geyer  aus Dienstesrücksichten an die allgemeine
Volksschule für Knaben und Mädchen XXI ., Brünnerstraße 139,
wird die Zustimmung erteilt.

(13406 , M . A . XV, 5349 .) Die Anschaffung der vom Vereine
Pestalozzi herausgegebenen Broschüre „Unsere Studienreise " in
je zwei Exemplaren für sämtliche (536 ) Volks - und Bürgerschulen
Wiens (Lehrerbibliotheken ) und die Wiener Bezirkslehrerbibliotheken,
ferner in je einem Exemplar für die Bezirkssektion des k. k. Bezirks¬
schulrates Wien wird genehmigt.

(13407 , M . A . XV, 5347 .) Die Anschaffung des Buches
„Bilder aus der Geschichte der Stadt Wien " von Rusch,
Herdegen, Tiechl  in je einem Exemplar für die Lokallehrer¬
bibliotheken sämtlicher (536 ) Volks - und Bürgerschulen Wiens wird
genehmigt.

(13434 , B . Sch . R ., 7242 .) Dem angesuchten Diensttausche
der Volksschullehrerin II . Klasse an der allgemeinen Volksschule

für Mädchen XVI ., Abelegasse 29 , Leopoldine Dunkler,  mit der
Volksschullehrerin II . Klasse an der allgemeinen Volksschule für
Mädchen XVI ., Herbststraße 86 , Marie Frank,  wird zugestimmt.

(13393 , M . A. XV, 11143 .) Zur Beurlaubung des pro¬
visorischen Lehrers II . Klasse Karl MaSin  auf die Zeit vom
16 . September 1913 bis 15 . September 1914 gegen Karenz der
Bezüge wird mit dem Bedeuten die Zustimmung erteilt , daß einer
weiteren Beurlaubung aus demselben Anlässe nicht mehr zugestimmt
werden wird.

(13392 , M . A . XV , 11144 .) Zur Beurlaubung der definitiven
Bezirksaushilfslehrerin Konstanz ? Edle v . Paulo Vits  auf die
Zeit vom 1 . September 1913 bis 31 . August 1914 gegen Karenz
der Bezüge , jedoch Zahlung der Pensionsfondsbeiträge wird die
Zustimmung erteilt.

(13408 , M . A . XV , 10273 .) Die Anschaffung des Albums
„Wien und Umgebung " , Verlag Gerlach L Wiedling,  für
die Schülerbibliotheken der allgemeinen Volks - und Bürgerschulen
Wiens in 536 Exemplaren wird genehmigt.

(13382 , M . A . XV , 10884 .) Die Gemeinde Wien gibt unter
den unten folgenden Bedingungen ihre Zustimmung dazu , daß die
für den Koch- und Haushaltungsunterrichc bestimmten Lokalitäten
der Bürgerschule für Mädchen XX ., Jägerstraße 54 , und die ge¬
samte Einrichtung dieser Lokalitäten von einem im Jahre 1914 zu
errichtenden staatlichen Koch- und Haushaltungskurse für Lehrerinnen
aus Niederösterreich mitbenützt werden , daß daS erforderliche Heiz¬
material (Holzkohle und Heizgas ) den städtischen Vorräten ent¬
nommen werde , daß der im Hause untergebrachte Koch- und Haus¬
haltungskurs für die Bürgerschülerinnen als Übungsschule des
staatlichen Koch- und Haushaltungskurses für Lehrerinnen verwendet
werde und daß die den Kurs besuchenden Wiener Lehrerinnen durch
acht Wochen vom Schuldienste beurlaubt werden:

1. In den staatlichen Kurs ist von der Unterrichtsverwaltung
die Hälfte der Teilnehmerinnen aus den Wiener Lehrerinnen auf¬
zunehmen , und zwar auf Grund eines vom Wiener Stadtrate zu
erstattenden Vorschlages.

2 . Der Unterricht an dem staatlichen Kurse ist im Einvernehmen
mit der Bürgerschul -Direktorin Jda v . Manussi  derart ein¬
zurichten , daß durch denselben die Erreichung des Lehrzieles an
dem Koch- und Haushaltungskurse für die Bürgerschülerinnen nicht
behindert wird.

3 . Für den Heizmaterialkonsum , sowie für die Abnützung der
Schulkücheneinrichtung ist seitens der Unterrichtsverwaltung an die
Gemeinde Wien ein angemessener , im Laufe des Kurses auf Grund
der gemachten Erfahrungen einverständlich festzusetzender Pauschal¬
betrag zu entrichten.

4 . Alle im vorstehenden nicht erwähnten , sachlichen und
personellen Erfordernisse des staatlichen Kurses sind von der
staatlichen Unterrichtsverwaltung zu tragen.

(13387 , M . A . XV, 9575 .) Es wird die Zustimmung erteilt,
daß Remunerationen für Über - oder Mehrstunden erst dann ein¬
zustellen sind , wenn die Dienstesverhinderung einer mit der Er¬
teilung von Über - oder Mehrstunden betrauten Lehrperson mehr
als 14 Tage (28 Halbtage ) beträgt.
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Nach dem Berichte und Anträge des Mze -AÜrgermeisters

z>r. Zforzer wird beschlossen:
(13537 , M . A . XXII , 2723 .) Dem Ansuchen deS General-

KommissariateS der Österreichischen Adria -Ausstellung um leihweise

Überlastung von 150 Flaggen für die Kaiser -Festtage ( 14 . bis

18 . August ) wird stattgegeben.

(13456 , St . L . B ., 662 .) DaS Ansuchen des Fuhrwerks¬

besitzers Rudolf Bergmann,  Wien , XX., Dammstraße 15 , um

Berücksichtigung bei der Vergebung der Fuhrwerksbeistellung im

XX . Bezirke wird genehmigt.

(13438 , M . B . A . I , 31788 .) Der Beschwerde der Paula

Purkart,  Vll -, Khunngasie 10 , wegen Abweisung ihres Gesuches

um die Bewilligung zur Aufstellung eines Sodawasterwagens im

1. Bezirke Ecke Schwarzenbergplatz -Ringstraße neben dem Be¬

leuchtungsmast Nr . 58 wird aus Verkehrs - und Schönheitsrück¬

sichten keine Folge gegeben.

(13466 , M . A . XIII , 5255 .) Die Gemeinde Wien nimmt die

fideikommisiarische Erbseinsetzung durch die am 1. Dezember 1912

verstorbene Anna Strunz  mit der Auflage , eine Armenstiftung

für die Armen des X. Bezirkes zu gründen , zur Kenntnis.

Der vom Magistrale mit der Fiduziarerbin Marie Palecek

geschlossene Vergleich , wonach diese auf ihre Lohnforderung per

2616 X, die Gemeinde hingegen auf die Wohnungs - und Küchen-

einrichtung , der Kleider , Wäsche und Pretiosen samt Silber im

Werte von 1862 L 90 k verzichtet , wird vorbehaltlich der stiftungs¬

behördlichen Zustimmung genehmigt.
Bezüglich der Erbserklärung und der Übernahme behält sich

die Gemeinde Wien die Entschließung für den Zeitpunkt des An¬

falles der Erbschaft vor.

(13409 , M . A . VI , 1952 .) Der Bezirksvorstehung des I . Be¬

zirkes wird die Genehmigung zur Aufnahme deS Rupert Arn-

storfer  und Paul Nowotny  als Schreibkräfte an Stelle des

ausgetretenen Hermann Glaser  und des Josef Weinlich  erteilt.

(13431 , M . A . XXII , 1754 ) Das vorgelegte Projekt , be¬

treffend die Ausführung von Adaptierungen im Parterre und

2 . Stocke des Alten Rathauses zur Vergrößerung der Amtsräume

deS magistratischen Bezirksamtes und des Armeninstitutes , wird auf

Grund der vorgelegten Kostenanschläge mit dem bedeckten Kosten¬

beträge von 15 .500 L genehmigt.

(13374 , M . A . III , 1547 .) Das bedeckte Mehrerfordernis
von 307 L 81 d anläßlich Herstellungen in der Wohnung Nr . 3

im Bürgerspitalfondshause I -, Schottenring 32 , wird genehmigt.

(13202 , M . D ., 3217 .) Der Magistrats -Konzipist Dr.

Maximilian Achleitner  wird im Wege der Zeitbeförderung zum

Magistrats -Kommissär in der IX . Rangsklaffe mit dem Range vom

1. August 1913 ernannt . (Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(Vize - Bürgermeister Dr . Porz er  übernimmt den Vorsitz .)

Nach dem Berichte und Anträge des Wize -Aükgermeisters
Koß wird beschlossen:

(13166 , M . A . VI , 2916 .) Dem städtischen Straßenaufseher

im I . Bezirke Josef Orel  wird das Definitivum mit den systemi-

sierten Bezügen , das ist mit einem Monatslohne von 150 L und

einem monatlichen Mietzinsbeitrage von 25 L verliehen.
(Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(13204 , M . D ., 2783 .) Der Aushilfsdiener Franz

Fradinger  wird im Vorrückungswege unter Erteilung der

Altersnachsicht zum Amtsdiener II . Bezugsklasie mit dem Range

vom 3 . Juli 1913 befördert.
(Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(13365 , M . D ., 2436 .) Der Summarstand des Wasser-

bezugsrevisorates wird um zwei Stellen vermindert , der des

bau - und maschinentechnischen Hilfsstatus um zwei Stellen ver¬

mehrt.

Folgende Beamte des Wafserbezugsrevisorates werden zu

Bauaufsichts -Revidenten in der IX . Rangsklaffe ernannt:

Der Revisor I . Klasse Karl Krpensky  mit dem Range

vom 29 . Juni 1911 , der Revisor II . Klaffe Alois Lutz mit dem

Range vom 27 . Juli 1912.

Den vorbezeichneten Beamten sind die neuen Bezüge zu den

nächsten auf die Ernennung folgenden Fälligkeitsterminen an¬

zuweisen . (An den Gemeinderat .)

(13334 , M . A . IX , 48767 .) Hans Hroby  und Georg

R ein ing er werden im Wege der Zeitbeförderung zu Ver¬

mittlungsbeamten I . Klasse (X. Rangsklaffe ) des städtischen Arbeits¬

und Dienstvermittlungsamtes mit dem Range vom 3 . Juli 1913

ernannt . (Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(13369 , M . D ., 3295 .) Die Kanzlei -Ober -Offiziale Ferdinand

Pek und Roman Kienast  werden im Wege der Zeitbeförderung

zu Kanzlei -Direktions -Adjunkten in der VIII . Rangsklaffe mit dem

Range vom 4 . August ^ 913 ernannt.
(Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

,13348 , M . A . II , 6553 .) Der Witwe des Aufsehers des

städtischen Versorgungshauses in St . Andrä a . d. Traisen Johann

Dischberger,  Marie Dischberger,  wird im Sinne deS

Magistrats -Antrages die normalmäßige Witwenpension im Jahres¬

betrage von 700 L zuerkannt.
(Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(13522 , M . A. IV , 3718 .) Dem Ansuchen des Feuerwehr¬

mannes II . Klaffe Johann Goger  um Belaffung des vollen

Taglohnes für die Dauer seiner am 24 . August 1913 beginnenden

13tägigen Waffenübung wird nach dem Magistrats -Antrage keine

Folge gegeben.

(13410 , M . A . XI , 38056 .) Dem Ansuchen der Mathilde

Hablawetz  um gnadenweise Rückerstattung eines Teiles der von

der Gemeinde für ihren verstorbenen Sohn Fritz Hablawetz

vorschußweise beglichenen staatlichen Vermögensübertragungsgebühr
per 1.482 L 82 k von der diesem von der Gräfin Franziska

Andrassy  letztwillig zugewendeten Rente von jährlich 4800 L
aus dem der Gemeinde für wohltätige Zwecke vermachten Betrage
von 160 .000 L wird nach dem Magistrats -Antrage keine Folge

gegeben.
1*
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(13357 , M . A. Il , 6737 .) DaS Ansuchen der Freiwilligen
Feuerwehr Leopoldskron (nächst Salzburg ) um Bewilligung einer
Subvention wird nach dem Magistrats -Antrage abgelehnt.

(An den Gemeinderat .)

(12396 , M . A. IX, 3270 .) Dem Ansuchen der Lagerhaus-
Verwaltung um Zustimmung zur Beistellung eines einspännigen
Wagens durch die städtische Stellwagenunternehmung für Beamte
der Lagerhausverwaltung anläßlich des Aufsichtsdienstes in den
beiden räumlich getrennten Anlagen des Lagerhauses wird keine
Folge gegeben.

(13366 , M . D ., 2843 .) Der Kanzlei-Direktions -Adjunkt
Wenzel Fanta  wird auf Grund des Z 119 , Punkt 2 der Dienst¬
pragmatik für die Gemeindebeamten und -Diener der Stadt Wien
über sein Ansuchen in den bleibenden Ruhestand versetzt.

Unter Zugrundelegung der nach der Pensionsvorschrift für
die Gemeindebeamten und -Diener der Stadt Wien anrechenbaren
Dienstzeit von 28 Jahren wird ihm der Ruhegenuß bemessen mit
83 2 Prozent deS letzten Aktivitätsgehaltes , das ist mit 2995 L
20 d als Ruhegehalt , mit 83 2 Prozent der Steigerungsquote,
das ist mit 83 L 20 d als Anteil an der Steigerungsquote und
mit 83 2 Prozent des zuletzt bezogenen Jahresquartiergeldes , daS
ist mit 1580 L 80 d als MietzinSbeitrag , also zusammen mit
4659 L 20 d jährlich.

Dem Kanzlei-Direktions -Adjunkten Wenzel Fanta  wird für
seine ausgezeichnete und pflichteifrige Dienstleistung die An¬
erkennung des Stadtrates ausgesprochen.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend.)

(13291 , St . G . W., 6941 .) Im Wege der Zeitbeförderung
werden zu Kanzleibeamten der IV . Gehaltsklasse , 3. Stufe , mit
den systemisierten Bezügen von 1700 L» Gehalt und 1000 L
Quartiergeld ernannt:

Mit 1. Februar 1913 der Praktikant Gustav Krojer;
mit 1. März 1913 der Praktikant Karl Czerny;
mit 6. April 1913 der Praktikant Wilhelm Hausenschild;
mit 29 . April 1913 der Praktikant Fritz Tenn et;
mit 28 . Mai 1913 der Praktikant Emmerich Hirmer;
mit 31 . Mai 19t 3 der Praktikant Johann Machacek;
mit 6. Juni 1913 der Praktikant Leopold Neubauer;
mit 13 . Juni 1913 der Praktikant Franz Ruhm;
mit 4. Juli 1913 der Praktikant Franz Tischer;
mit 25 . Juli 1913 der Praktikant Heinrich Schneider.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend.)

(13398 , M . A . III , 3013 .) Der städtische Gartenarbeit er
Philipp Walstin  wird provisioniert . Die Jahresprovision wird
bei einer anrechenbaren Dienstzeit von 16 Jahren mit 42 Prozent
der letzten Jahresverdienstsumme , das ist mit 521 L 22 d fest¬
gesetzt. I . (Mehr als 16 Stadträte anwesend.)

(13367 , M . D.. 2810 .) Der städtische Aushilfsdiener Ignaz
Eifelmajer  wird im Vorrückungswege unter Erteilung der
AlterLnachsicht zum städtischen Amtsdiener II . BezugLklasse mit dem
Range vom 2. Juli 1913 befördert.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend.)

(13368 , M . D ., 2841 .) Der Aushilfsdiener Johann W agner
wird im Vorrückungswege zum Amtsdiener II . BezugSklasse mit
dem Range vom 4. Juli 1913 befördert.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend.)

(13174 , M . A. II , 6341 .) Der Hauptkassen-Offizial Ludwig
W lk wird mit dem Dienstrange vom 24 . Juli 1913 zum Adjunkten
im Status der Hauptkafsa ernannt.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend .)

(13191 , M . A. XI, ' 46657 .) Die Kanzlistinnen II . Klasse des
städtischen Arbeits - und Dienstvermittlungsamtes Anna Baum¬
gartner,  Anna Birk  und Berta Böttger  werden zu
Kanzlistinnen I . Klaffe befördert.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend.)

(13187 , M . A. VI , 2915 .) Dem städtischen Straßenaufseher
im I. Bezirke Franz Track wird das Definitivum mit den systemi¬
sierten Bezügen , das ist mit einem Monatslohne von 150 L und
einem monatlichen Mietzinsbeitrag von 25 L verliehen.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend.)

(13177 , M . A. III , 1795 .) Der von dem provisorisch er¬
nannten Stadtgarten -Assistenten II . Klaffe Johann Si mandl
vorgelegte Nachweis der Zuständigkeit in Wien wird als rechtzeitig
erbracht angesehen und dem Genannten das Definitivum verliehen.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend.)

(13175 , M . A. II , 6101 .) Dem Ober -Kontrollor Rudolf
Scherer  wird der Titel Vize-Direktor der städtischen Hauptkafsa
und die damit verbundene in die Pension einrechenbare Funk-
tionSzulage von 400 L verliehen.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend.)

(13137 , M . A. XVI, 10465 .) Der Konskriptionsamts -Kom-
miffär Karl Stöger  wird im Wege der Zeitbeförderung zum
Konskr ptionsamts -Kontrollor in der VIII . Rangsklaffe mit dem
Range vom 19 . Juli 1913 ernannt.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend.)

(13173 , M . A. II , 7192 .) Der Kanzlei-Praktikant Johann
Mayer  wird im Wege der Zeitbesörderung zum Akzessisten im
Stande der städtischen Hauptkafsa mir dem Range vom 14. Juli
1913 ernannt . (Mehr als 16 Stadträte anwesend.)

(13364 , M . D .. 2860 .) Der Kanzlist II . Klasse Ferdinand
Rauwolf  wird ausnahmsweise zum Kanzlisten I . Klaffe befördert.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend.)

Nach dem Berichte und Anträge deS S1 .-A . Körmaun
wird beschlossen:

(19858 , M . A. X, 9242/12 .) Die mit Gemeinderats -Beschluß
vom 19. Jänner 1909 , P . Z . 17711/08 systemisierte Stelle eines
Wasserleitungsaufsehers im Zentral -Friedhofe (mit einem Jahres¬
gehalt von 1400 X, einem Jahresquartiergelde von 620 L oder
nach Wahl der Gemeinde mit dem Genüsse einer Naturalwohnung
und zwei Quadriennien L 100 L ) wird bei Anwesenheit von mehr
als 16 Stadträten dem derzeitigen Wafferleitungsaufseher im
Zentral -Friedhofe Michael Steiner  provisorisch mit dem Bei¬
fügen verliehen , daß die definitive Bestellung erst nach vollstreckter
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zweijähriger, vollkommen zufriedenstellender Dienstleistungerfolgen
kann.

Nach dem Berichte und Anträge deS St .-A . ZLrauneiß
wird beschlossen:

(13225, M. A. XV, 8812.) Der Schuldienerswitwe Marie
Schmid wird im Sinne des Magistrats-Antrages die normal¬
mäßige Witwenpension im Jahresbetrage von 1026 X 67 d zu¬
erkannt. (Mehr als 16 Anwesende.)

(13444, B. Sch. R., 9659.) Die Volksschullchrerin II . Klaffe,
an der allgemeinen Volksschule für Mädchen im VUl. Bezirke,
Lerchengaffe 19, Olga v. Rozet,  wird gemäß 8 40 des n.-ö.
LandesgesetzeS vom 29. März 1912, L.-G.-Bl. Nr. 60, im Bor-
rückungswege mit der Rechtswirksamkeit vom 26. Juni 1913 zur
VolksschullehrerinI. Klaffe an der allgemeinen Volksschule für
Mädchen im VIII. Bezirke, Lerchengaffe 19, ernannt.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend.)

(13221, M. A. XII, 21809.) Zum Seelsorger des SeehospizeS
San Pelagio wird mit den systemmäßigen Bezügen und gegen
beiderseitige vierteljährige Kündigung der Kooperator der Pfarre
St . Leopold in Wien Sebastian Neid!  bestellt.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend.)

(13231, M. A. XV, 8526.) Zur Erhöhung der Pension des
Oberlehrers Josef Fuchs bis zum Gesamtbeträge des zuletzt be¬
zogenen anrechenbaren Jahresbezuges wird die Zustimmung ver¬
weigert. (Mehr als 16 Stadträte anwesend.)

(13200, M. A. XV, 9366.) Gemäß 8 86 des Gesetzes vom
26. August 1910, L.-G.-Bl. Nr. 189, wird die Zustimmung erteilt,
daß der Bolksschullehrerin Marie Koliha  eine Erhöhung der
Pension bis zum Gesamtbeträge des zuletzt bezogenen anrechenbaren
Jahresbezuges gewählt werde. (Mehr als 16 Stadträte anwesend.)

(13199, M. A. XV, 9365.) Gemäß8 86 des Gesetzes vom
26. August 1910, L.-G.-Bl. Nr. 189, wird die Zustimmung erteilt,
daß dem Oberlehrer Josef Böhm  eine Erhöhung der Pension
bis zum Gesamtbeträge des zuletzt bezogenen anrechenbaren Jahres¬
bezuges gewährt werde. Mehr als 16 Stadträte anwesend.)

(13232, M. A. XV. 10227.) Gemäß8 86 des Gesetzes vom
26. August 1910, L.-G.-Bl. Nr. 189, wird die Zustimmung erteilt,
daß dem Volksschullehrer Wilhelm Kopka  eine Erhöhung der
Pension bis zum Gesamtbeträgedes zuletzt bezogenen anrechenbaren
Jahresbezuges gewählt werde. (Mehr als 16 Stadträte anwesend.)

(13233, M. A. XV, 10276.) Gemäß8 86 deS Gesetzes vom
26. August 1910, L -G.-Bl. Nr. 189, wird die Zustimmung erteilt,
daß dem Volksschullehrer Karl Urbann  eine Erhöhung der
Pension bis zum Gesamtbeträge des zuletzt bezogenen anrechenbaren
Jahresbezuges gewährt werde. (Mehr als 16 Stadtrüte anwesend.)

(13234, M. A. XV, 6578.) Gemäß8 84 des Gesetzes vom
26. August 1910, L.-G.-BI. Nr. 189, wird die Zustimmung erteilt,
daß der BürgerschullehrerinLeopoldine Halb erst adt  die an der
Privat-Volksschule mit Öffentlichkeitsrecht im Herz Marie-Kloster in
Wien, XVIII., Johannesgaffe 13, nach Erlangung der Lehrbefähigung
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zugebrachte Dienstzeit vom 8. Jänner 1889 bis 15. Juli 1893
in die für die Pension anrechenbare Dienstzeit eingerechnet werde.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-Hl. Aai « wird
beschlossen:

(13395, M. A. XII, 22566.) Die erledigte Stelle eines
provisorischen Sekundararztes im Kaiser Franz Josef-Kinderhospize
in Sulzbach wird dem Dr. Josef Speneder  verliehen.

(Mehr als 16 Stadträte anwesend.)

Nach dem Berichte und Anträge deS Mze-AÜkgermeisters
Koß wird beschlossen:

(13185, M. A. Vl, 2668.) Die Schotterlieferung für die
Straßenherstellungen bei der Beamtenkolonie in Jedlesee im XXl.
Bezirke wird dem Karl Petz , XXI., Amtsstraße 38, übertragen.

(12498, M. B. A. XV, 9683.) St .-A . Schreiner referiert über
das Ansuchen des Leopold Huber  um Baubewilligung für daS
Haus XV., Mariahilferstraße, Ecke Kranz- und Klementinengasie
und beantragt, den Bericht des magistratischen Bezirksanues, nach
welchem für die Hofanlagen 48 entfallen sollen, während das
nach8 43 Wr. B.-O. vorgeschriebene 15prozentige Maß 70'92 n?
ausmachen würde, nicht zur Kenntnis zu nehmen.

(Angenommen .)

Nach dem Berichte und Anträge des Wize-AÜrgermeisters
Koß wird beschlossen:

(13443, M. A. II , 6328.) Die der Amtsdienerswitwe Therese
Bein  auf Lebensdauer, beziehungsweise bis zum Eintritte einer
Versorgung bewilligte Gnadengabe von jährlich 400 X wird vom
1. September 1913 an auf jährlich 520 X erhöht.

(An den Gemeinderat .)

(13349, M. A. II , 6324.) Der Straßenarbeiterswitwe Barbara
Seehuber  wird von dem der Einstellung der Pfründe (des
Armenerhaltungsbeitrages) nächstfolgenden Tage an bis Ende deS
Jahres 1915, eventuell bis zu einer etwa früher eintretenden ander¬
weitigen Versorgung eine Gnadengabe von jährlich 300 X bewilligt.

(An den Gemeinderat .)

(13518 , M. A. II , 12228/12 .) Der Straßenarbeiterswitwe
Sophie Vacek  wird vom 1. September 1913 bis Ende des
JahreS 1915, eventuell bis zu einer etwa früher eintretenden anden°
welligen Versorgung eine Gnadengabe von jährlich 300X bewilligt.

(An den Gemeinderat .)

(13411, M. A. XI. 64814.) Dem Rechnungs-Offizial Ignaz
Sricz  werden über sein Ansuchen Über siedlungskosten im nach¬
gewiesenen Betrage von 124 X 34 d vergütet, die ihm anläßlich
seiner Zuweisung zur Verwaltung des Versorgungsheims und dem
damit in Verbindung stehenden Beziehen der Naturalwohnung er¬
wachsen sind

(13340, M. A. XI, 47744.) Die Gemeinde Wien entsendet
zur Jahresversammlung des Deutschen Vereines sür Armenpflege
und Wohltätigkeit ein Mitglied des Stadtrmes und einen Beamten
der Magistrats-Abteilung XI.

(13370 M. D., 3317.) Der städtische Zeichner Albert
Wittwar  wird anläßlich der Einberufung zu einer 13tägigen
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Waffenübung , d . i. für die Zeit vom 1b . bis einschließlich 27 . August
1913 , im Bezüge des ganzen Taggeldes belassen.

(13351 , M . A . II , 5827 .) Dem Kriegerdenkmal -Komitee in
Friedland wird eine Subvention von 200 L bewilligt.

Die Ausgabe ist auf den Reservefonds zu verweisen.
(An den Gemeinderat .)

(13461 , St . E . W ., 231 >.) Die Direklion der städtischen
Elektrizitätswerke wird ermächtigt , bei der Firma Gräf L
Stift  A . G . ein 28/32 I >8 -Automobil zum Gesamtbeträge von
23 .985 L und bei der Firma Fiat -Werke A . G - ein 30 ? 8-
Automobil zum Gesamtbeträge von 22 .000 L käuflich zu erwerben.

Es wird weiters zur Kenntnis genommen , daß die hiesür auf¬
zuwendenden Mittel aus den laufenden Betriebseinnahmen gedeckt
werden.

(13292 , St . E . W ., 2027 .) Gegen nachträgliche Kenntnisgabe
an den Gemeinderats -Ausschuß für den Bau und Betrieb der
städtischen Elektrizitätswerke wird der Witwe des am 9 . August
1908 tätlich verunglückten Heizers der städtischen Elektrizitätswerke
Vinzenz Wohletz  namens Josefine Wohletz  und deren vier
ehelichen Kinder auch für die Zeit vom 1. September 1913 bis
31 . August 1914 die bisherige Gnadengabe von jährlich 420 L,
die in monatlichen Teilbeträgen auszubezahlen ist , bewilligt.

(An den Gemeinderat .)

(13307 , M . D . , 3294 .) Dem Kanzleidiurnisten Wilhelm
Mil ln er wird für die Dauer der Ableistung einer 13tägigen
Waffenübung , das ist für die Dauer vom 24 . August bis ein¬
schließlich 5 . September 1913 , der Forlbezug des ganzen Taggeldes
bewilligt.

(12474 , M . A . IX , 3284 .) Die Lagerhausverwaltung wird
ermächtigt , die maschinelle Einrichtung des Lagerhausspeichers samt
Elevatoren auf Grund des Anbotes der „ Providentia " bis zur
Dauer von zehn Jahren zu versichern.

(13514 , M . A . IX , 3633/12 .) Auf Grund des Ergebnisses
der Offertverhandlung vom 7 . August 1913 werden die Arbeiten
und Lieferungen für die Nebengebäude des Getreidespeichers im
Lagerhause der Stadt Wien wie folgt vergeben:

Erd - und Baumeisterarbeiten : Edmund Glisch.
ZimmermannSarbeiten : Martin Neubauer L Sohn.
Spenglerarbeilen : Franz Schneid er ' s  Witwe.
Bautisch lerarbeitcn : Franz Hoch st ög er ' s Witwe.
Schlosserarbeiten : Josef Hamata.
Anstreich erarbeiten : Karl Butschek.
Asphaltierer - und Holzzementarbeiten : Julius Krinning  er.
Steinholzarbeiten : Heinrich Kriwanek.
Tonwarenlieferung : Gebrüder Andreae.
Wasserleitungs - und Kloselleinrichtung : M . Kauweith.
Elektrische Beleuchtungseinlichtung : „ Enkson " , österreichische

Elektrizitäts -Gesellschaft vormals Deckert L Homolka.
(Während der Beratung und Abstimmung über dieses Referat

war St .-R . Schneider  nicht im Saale anwesend .)

(13376 . M . A . III , 6404 .) Das vorgelegte Projekt für die
Herstellung einer Baumpflanzung in der Winzingerodestraße im

XXI . Bezirke wird genehmigt und für dessen Ausführnng ein auf
der Ausgabs -Rubrik XXIV 22 bedeckter Kostenbetrag von 1700 L
bewilligt.

Die Arbeiten sind von der Stadtgarten -Direktion in eigener
Regie auszuführen.

Zur Bewässerung der Baumpflanzung wird die Entnahme
einer täglichen Wasiermenge von 12 bl aus den anläßlich der
Rohrlegung der zweiten Hochquellenleitung bereits aufgestellten
Spritzhydranten während der Sommermonate bewilligt.

(9218 .) Es wird zur Kenntnis genommen und bewilligt , daß
die beim Empfange Sr . Exzellenz General der Kavallerie Grafen
Zeppelin  eingetretene Überschreitung des vom Stadtrate be¬
willigten Kredites im Betrage von 387 L 60 b aus den Er¬
sparnissen bei dem Empfange der wirtschaftlichen Korporationen
Ungarns am 3 . Juni 1913 (488 L 3 b ) gedeckt werde.

(13513 , M . A . IX , 40l0 .) Der Ankauf eines überfahrenen
Personen -Automobiles für den dienstlichen Verkehr zwischen den
beiden Anlagen des Lagerhauses der Stadt Wien auf Grund des
Anbotes vom 6 . August 19l3 mit dem bedeckten Aufwande von
5650 L wird genehmigt.

(Vize -Bürgermeister Hoß übernimmt den Vorsitz .)

Nach dem Berichte und Anträge deS St . -A . Körmarm
wird beschlossen:

(13491 , M . A III , 5508 .) 1 . Das Pachtverhältnis mit
Katharina Hottwagncr  bezüglich der städtischen Realität
III ., Erdbergstraße 78 , ist pro Novembertermin 1913 zu kündigen.

2 . Dem Ansuchen des Josef Einramhof,  Kohlenhändlers,
um bestandweise Überlassung des bezeichneten Hauses ab November¬
termin 1913 gegen einen Jahreszins von 4000 L wird im Sinne
des Magistrats -Antrages Folge gegeben.

(l35i2 , M . A . II , 7685 .) Die unter Androhung einer Ent¬
schädigungsklage gestellte Bitte des Hof - und Gerichtsadvokaten
Dr Max Diamant,  I ., Börsegasse 6, um Verleihung einer
Unterstützung an seine Klientin , die ehemalige Reinigungsarbeiterin
des Schlachthauses St . Marx Anna Schier,  im Gnadenwege , sei
es in Form einer Rente oder einer einmaligen Abfertigung , wird
abgewiesen.

(13509 , M . A. III , 6007 .) Im Sinne des Punktes 14 der Ver¬
handlungsschrift des Magistrates , Abteilung V , vom 7 . Mai 1913,
Z . 729 , ist der für die Erbauung eines Ausnahmsgebäudes der
Wien -Preßburgerbahn notwendige Teil der Gartenanlage entlang
der Station Hauptzollamt abzuräumen.

(13378 , M . A. IX . 6162/12 .) Auf Grund des Ergebnisses
der am 29 . Juli 1913 abgehaltenen Offertverhandlung , betreffend
die Errichtung eines Parteiengebäudes auf dem Zentral -Viehmarkte
in St . Marx , weiden die Arbeiten und Lieferungen wie folgt ver¬
geben :

Die Baumeisterarbeiten an Friedrich Guttmann,  III . , Erd¬
bergstraße 90;

die Trägerlieferung an R . PH . W a a g n er , L . L I . Birä L
A. Kurz,  A .-G , V„ Margaretenstraße 70;

die Elsenbetonarbeiten an R . Hoffmann L Komp .,
IV ., Gußhausstraße 19;
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die Zimmermannsarbeiten an Martin Neubauer LSohn,

XX. , Stromstraße 50;

die Spenglerarbeiten an Wilhelm Süttinger,  III ., Seidl¬

gasse 2;
die Schlosserarbeiten an Matthias Siroky,  III . , Landstraßer

Hauptstraße 145;
die Jnstallationsarbeiten an M . Kauweith,  III ., Land¬

straßer Hauptstraße 144;
die Tischlerarbeiten an Adalbert Sikora,  III ., Schlachthaus¬

gaste 46.
Hinsichtlich der Vergebung der Anstreicherarbeiten und Terrazzo¬

pflasterung ist neuerlich eine allgemeine öffentliche Offertverhandlung

auszuschreiben.

(12767 , M . A . III , 234 .) Die Gemeinde Wien , überläßt dem

k. k. Ärar unter Voraussetzung , daß aus Anlaß der Transaktion

zwischen ihm und dem Kuratorium der Ersten Wiener Kinder¬

bewahranstalt der von der Liegenschaft 1680 Grundbuch Land¬

straße zur Eslarngasse entfallende Grund binnen sechs Monaten

unentgeltlich , gebühren - und lastenfrei in das Verzeichnis des

öffentlichen Gutes übertragen wird , von der Realität Einl .-Z . 761

Landstraße , Or .-Nr . 9 Klimschgaffe den im Plane des Stadtbau¬

amtes XIV , 78 , mit den Buchstaben s, d A d (s ) umschriebenen

Teil im Ausmaße von 437 ' 50 u? samt den darauf befindlichen

Baulichkeiten um den Pauschalpreis von 60 .000 X — Erhöhung

von 55 .000 X auf 60 .000 X anläßlich einer Besprechung des

Landesverteidigungsministers mit Herrn Bürgermeister erreicht —

unter nachstehenden Bedingungen zu überlassen:

a ) Der Kaufschilling wird in drei gleichen Teilbeträgen berichtigt,

von welchen ter eiste acht Tage nach grundbücherlicher Durch¬

führung der Eigentumsübertragung oder falls das Kaufobjckt

früher in den physischen Besitz des Ärars übergehen sollte,

acht Tage nach erfolgter Übergabe zu entrichten ist, die beiden

anderen ein beziehungsweise zwei Jahre von diesem Tage an

gerechnet fällig und bis dahin mit 4 5 Prozent halbjährig im

vorhinein verzinst werden.
d) Sämtliche mit diesem Kaufgeschäfte und dessen grundbücherlicher

Durchführung verbundenen Kosten und Gebühren werden vom
k. k. Ärar getragen.

e) Das k. k. Ärar verpflichtet sich, falls es in der Abschlußmauer
gegen die Eslarngasse keine Fenster herstellt , dieselbe ent¬

sprechend zu fasiadieren.
ä ) Die Gemeinde Wien überträgt die im Plane des Stadtbau¬

amtes XIV , 78 , mit den Buchstaben doIF (d ) umschriebene

Grundfläche in das Verzeichnis des öffentlichen Gutes.
s) Die Gemeinde Wien überläßt die außerhalb der Baulinie

stehenden Baulichkeiten dem k. k. Ärar zur Demolierung.

t) Das k. k. Ärar wird diese Baulichkeiten zugleich mit der
Adaptierung der bestehend bleibenden Gebäudeteile , und zwar

längstens binnen sechs Monaten auf Grund der von der

Baubehörde vorzuschreibenden Bedingungen demolieren und

den in die Straße fallenden Grundteil der städtischen Realität

in das richtige Niveau bringen . (An den Gemeinderat .)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . AÜslh wird
beschlossen:

(13527 , M . A . XII , 25464 .) Der Klosterneuburger Schuh¬
macher -Genossenschaft werden ab 1. Juli 1913 nachstehende Preise
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konzediert : Knabenvorschub 4 X 20 d , Mädchenvorschub 3 X 50 d,

Doppler mit Absätzen 2 X 80 ll , Absätze allein 80 d (sämtlich

per Paar ) , Flickpauschale monatlich 10 X.

( 3360 , M . A. VII , 1146/12 .) Die von Friedrich Ko e b erle,

wohnhaft II ., Kaiser Josef -Straße 33 , und von Emil Eggmann,

wohnhaft XII ., Rechte Wienzeile 251 , zu den Kosten der Kanal¬

bauten in der Meidlinger Haupt - , Pottendorfer - , Wienerberg -,

Unter -Meidlinger - und Cothmannstraße im XII . Bezirke zugesicherten

freiwilligen Beiträge von 500 X , beziehungsweise 400 X werden

als uneinbringlich abgeschrieben.

(13380 , M . A. VI , 3239 .) Für die Straßenherstellungen in

der Belghofergaffe und Strohberggaffe im XII . Bezirke , wofür mit
dem Stadtrats -Beschlusse vom 25 . Oktober 1912 , P . Z . 17189,

ein Betrag von 22 .350 X bewilligt wurde , wird ein weiterer be¬

deckter Betrag von 1200 X bewilligt.

(5072 , M . A . VIII , 2512 .) Dem Ansuchen des Johann
Diener  um Bewilligung zum Verkaufe und zum Sammeln von

Ansichtskarten im städtischen Strombade „ Gänsehäufel " wird keine

Folge gegeben.

(11122 , M . A . VIII , 2001 .) Der vom Magistrate vorgelegte

Bericht über den Besuch und die Einnahmen im städtischen Strom¬

bade Augartenbrücke in der Wintersaison 1912/13 , demzufolge

während der 186 Badetage das Bad von 1659 Personen (um
1288 weniger als 1911/12 ), und zwar am stärksten am 1 . Mai

(97 Badegäste ) und am schwächsten am 3 . März (2 Badegäste)

besucht und eine Einnahme von 451 X (gegen 598 X 20 d im

Vorjahre ) erzielt wurde , wird zur Kenntnis genommen.

(13260 . M . A . VIII , 1833 .) Dem Florian Berndl  als Ur¬

heber der Idee , die Insel Gänsehäufel zu Strandbädern zu ver¬
wenden , wird eine lebenslängliche , in monatlichen Vorausraten

fällige Gnadengabe von jährlich 1000 X unter der Bedingung

verliehen , daß er sich damit hinsichtlich aller seiner wirklichen oder
vermeintlichen Ansprüche gegen die Gemeinde Wien aus dem Titel

der Gänsehäuselidee für vollkommen befriedigt erklärt und zur

Kenntnis nimmt , daß die Weiterzahlung der Gnadengabe sofort

eingestellt würde , ialls er privat oder öffentlich irgend etwas

unternehmen sollte , was mit dieser Erklärung im Widerspruche
stünde . (An den Gemeinderat .)

Nach dem Berichte und Anträge deS St . -A - Zahka wird

beschlossen:
(13211 , M . A. XII , 27470 .) Die Rekonstruktion der See-

warmwafferanlage im Dr . Lueger -Pavillon des Seehospizes San

Pelagio nach dem von der Firma HanS Hable  vorgelegten
Kostenanschläge mit dem auf die Betriebseingänge zu verweisenden

Betrage von 5490 X 80 b wird unter Festsetzung einer zwei¬

jährigen Haftpflicht genehmigt.

(13465 , M . A . X, 6982 .) Dem städtischen Arzt Dr . Ludwig

Niciphor  werden die Kosten der Übersiedlung von San Pelagio

nach Wien im Betrage von 242 X 90 d vergütet.

(13384 , M . A . X, 150 .) Der Bau und die Lieferung einer
Orgel für die Kapelle des Schwesterheims im Kaiserjubiläums-
Spital wird der Firma Josef Ullmann L Sohn,  VIII ., Lederer-
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gaffe 23 , auf Grund des Anbotes vom 17. Juli 1913 um den
Preis von 2408 L unter der Bedingung übertragen , daß die all¬
gemeinen Bedingnisie für die Vergebung von Lieferungen für den
Bau und die Einrichtung deS Kaiserjubiläums -SpitaleS anerkannt
werden , daß die Firma insbesondere für eine einwandfreie In¬
tonation der Pfeifen und eine präzise Funktion der Pneumatik
garantiere , daß bei der kombinierten Pedalstimme der Übergang
von der Manuäl - zu der Pedalpfeife richtig ausgeglichen werde,
daß die Firma hiefür , wie für auf unqualitütsmüßiges Material
oder fehlerhafte Konstruktion und Ausführung zurückzuführende
Gebrechen ein Jahr hafte und daß sie eine Kaution von 120  L
erlege.

Die Kosten per 1408 X sind auf Post 57 deS Kosten-
präliminares bedeckt.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . Dechant wird
besch lassen:

(13337 , M . A. XV, 8644 .) Von den Arbeiten und Lieferungen
für den Schulbau am Bischof Faber -Platz , Ecke Alseggerstcaße im
XVIII . Bezirke werden vergeben:

Die Steinmetzarbeiten an Josef Lupprich,  XII ., Aßmayer¬
gaffe, mit dem angebotenen Nachlaß von 35 Prozent von den
Kostenanschlagspreisen;

die Spenglerarbeiten an K. Wein köpf,  XVlII ., Schul¬
gaffe 13 , mit dem angebotenen Nachlasse von 18 Prozent von den
Kostenanschlagspreisen;

die Bautischlerarbeiten an die Genossenschaftliche Niederlage
der vereinigten Tischlermeister im XVIII . Bezirke mit dem ange-
botenrn Nachlaße von 1 Prozent;

die Tonwarenlieferung an die Firma Drazka , Pichler L
Dicker,  II ., Praterstraße 60 , mit der begehrten Aufzahlung von
4 Prozent auf die Kostenanschlagspreise.

Hinsichtlich der Zimmermannsarbeiten ist eine neuerliche Offert¬
verhandlung auszuschreiben.

(13338 , M . A. XV, 8900 .) Von den Arbeiten und Lieferungen
für den Schulbau am Bischof Faber -Platz . Ecke AlSeggerstraße im
XVIII . Bezirke werden übertragen:

Die Anstreicherarbeiten an Friedrich Schwedler,  XVIII .,
Theresiengaffe 26 , mit dem angebotenen Nachlasse von 18  Prozent
von den Kostenanschlagspreisen;

die Glaserarbeiten an Josef Szabonary,  XVIII ., Bischof
Faber -Platz 6 mit dem angebotenen Nachlaße von 29 Prozent;

die Zimmermalerarbeiten an Ludwig Krenn,  XVIIl ., Hilde¬
brandgaffe 19, mit dem angebotenen Nachlaße von 15 Prozent
von den Kostenanschlagspreisen.

(13385 , M . A. XV, 8899 .) Von den Arbeiten und Lieferungen
für den Schulbau am Bischof Faber -Platz , Ecke AlSeggerstraße im
XVIIl . Bezirke werden übertragen:

Die Asphaltiererarbeiten an Franz Schneider,  XIV ., Pfeiffer-
gasie 6, mit dem angebotenen Nachlasse von 10  Prozent von den
Kostenanschlagspreisen;

die Steinholzarbeiten und Linoleumlieferung an die Erste
österreichische Linoleumfabrik , I ., Aspernplatz 1, zu den Kostenan-
schlagspreisen.

Für die Terrazzoarbeiten ist eine neuerliche Offertverhandlung
auszuarbeiten.

(13333 , M . A. XXII . 12003 .) Der Magistrat wird ermächtigt,
dem Zentral -Vereine der Gewerbetreibenden für den XVIIl . Bezirk
in Wien in Erledigung seiner Eingabe vom 29 . März 1912
den Inhalt deS StadtratS -BeschlusieS vom 15 . März 1905 , P . Z.
3234 , mitzuteilen.

. (13377 , M . A. VI , 3108 .) Das Projekt für die Neupflasterung
der Hildebrandgasie im XVIIl . Bezirke in der Strecke von der
Kreuzgasie bis zur Staudgaffe wird mit einem bedeckten Kosten¬
beträge von 4800 L genehmigt. Sämtliche Arbeiten sind im kurrenten
Wege sofort vorzunehmen.

(13372 , M . A. III , 4033 .) Für den Ersatz der bestehenden
Abfriedung (Holzpflöcke mit durchgezogenem Draht ) bei den Vor¬
gärten in der Pötzleinsdorfer Allee durch eine neue, bestehend aus
gußeisernen Säulen mit durchgezogenen Schienen » wird ein auf der
AusgabS -Rubrik XXIV 1 L bedeckter Kostenbetrag von 5800 X
bewilligt.

Nach dem Berichte und Anträge deS S1 .-A . Aain wird
b eschloss en:

(13530 , St . Stellw . Unt ., 939 .) Den Mitgliedern des Pfad-
finderkorpS wird die mit Stadtrats -Beschluß vom 12 . Mai 1911,
P . Z . 7320 , den Schulen gewährte Fahrpreisermäßigung von
33 '/ , Prozent für Sonderwagen der städtischen Stellwagen -Unter-
nehmung bewilligt.

Der Antrag der Direktion für die Benützung der normal¬
mäßigen Wagen sowohl den Mitgliedern als auch den Begleit¬
personen derselben den Kinder (Schul )tarif einzuräumen , wird ab¬
gelehnt.

(13520 , M . A. Hl , 5556 .) Die der Straßenregulierung
hinderlichen fünf Akazien an der Einmündung der Överseestraße in
die Draskovichgaffe im XV. Bezirke sind von der Stadtgarten-
Direklion zu entfernen und das gewonnene Holz für gärtnerische
Zwecke zu verwenden.

(13448 , M . B . A. VIII , 1385 .) Dem Ansuchen des Josef
Kölbl  um Bewilligung eines Standplatzes zum Verkaufe von
Obst, Kanditen oder Lebensmitteln im VIII Wiener Gemeinde¬
bezirke auf dem rechtsseitigen Gehwege unter der Stadtbahnbrücke
Lerchenfelderstraße wird keine Folge gegeben.

(13449 , St . Stellw . Unt ., 967 .) Der Einnahmebericht der
städtischen Stellwagenunternehmung über die Zeit vom 1. Jänner
bis 30 . Juni und der Vergleich gegen das Vorjahr (im Jahre
1912 betrug die absolute Einnahme 1,015 .397 X 60 d , im
Jahre 1913 im selben Zeiträume 979 .405 X 6 d ) wird ge¬
nehmigend zur Kenntnis genommen.

(13450 , St . Stellw . Unt ., 933 .) Das Ansuchen des
kommerziellen BureauS der österreichischen Adria -AuSstellung , be¬
treffs Anbringung von Streifen an den Wagenfenstern wird ab¬
gelehnt , dagegen die Direktion ermächtigt, Plakate , eventuell
Streifen im Innern der Wagen an einer geeigneten Stelle an der
Wand anzubringen.

Die Anbringung der Plakate ist gegen Ersatz der Eigenkosten
durchzuführen.
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(13389. M. A. VIII, 1637.) Es wird zur Kenntnis ge¬
nommen, daß die Verhandlungen mit der Wiener Brot- und Ge-
bückfabrik Ankerbrotfabrik HeinrichL Fritz Men dl, X., Abs-
berggasse 35, wegen Abschlusses eines Wasserlieferungsvertrages
zu keinem Ergebnis geführt haben.

(11528, M. A. VIII, 1480.) Das vom Stadtbauamte vor¬
gelegte Projekt, betreffend den Einbau eines Bades I. Klasse, das
ist Herstellung von 19 Kabinenbädern im jetzigen Reservebad des
städtischen Volksbades im VIII. Bezirke, Florianigafse 24, wird
mit dem erforderlichen Gesamtkostenbetragevon 19.000 X ge¬
nehmigt.

Der im heurigen Jahre nicht bedeckte Teilbetrag von 11.000 X
ist im Voranschläge für 1914 sicherzustellen.

Wegen Sicherstellung der Arbeiten und Lieferungen ist eine
öffentliche Offertverhandlung anzuberaumcn.

Die Herstellungen sind derart zu beschleunigen, daß die Be¬
nützung der Kabinenbäder längstens mit 1. Jänner 1914
möglich ist.

(13396, M. A. VIII, 2813.) Die Forderung an den Kutscher
Anton Ungar,  X ., Buxbaumgasse 53, per 156 X 96 d, welche
durch die Beschädigung des Feuerhydranten im VI. Bezirke, Dürrer¬
gaffe bei Or.-Nr. 1 entstanden ist, wird als uneinbringlich ab¬
geschrieben und auf die Ausgabs-Rubrik XXVI1 v X verwiesen.

(13297, M. A. V, 1268.) Es wird genehmigt, daß seitens
der Bauunternehmung E. Gärtner  an Stelle der für die
Arbeiten beim Umbau der Aspernbrücke erlegten Kaution im Be¬
trage von 80.000 X, ein Garantiebrief der k. k. priv. Bank und
Wechselstuben-Akliengesellschaft„Merkur" in Wien, über den gleichen
Betrag erlegt wird.

(13437, M. B. A. XlV, 23564.) Die anläßlich der Ver¬
pflegung der von Otto Pfeiffer  bei der Dienstbotenkrankenkaffa
verspätet angemeldeten Anna Wedl  im k. k. Kaiserin Elisabeth-
Spitale ausgelaufenen Verpflegskosten im Betrage von 44 X 80 d
werden aus Billigkeitsrücksichten von der Wiener Dienstboten¬
krankenkassa zur Zahlung übernommen.

(13433, M. A. XXII, 2699.) In teilweiser Abänderung des
Stadtrats-Beschluffcs vom 8. April 1913, P . Z. 5454, wird
verfügt, daß das durch die Übersiedlung der Magistrats-Abteilung III u
frei werdende bisherige Vorstandszimmer dieses Amtes im Neuen
Rathause den anstoßenden AmtSräumen der Stadtbauamts-
Abteilung XIV zuzuschlagen ist.

(13441, M. A. XII, 22084/12.) Der Magistrats-Antrag,
betreffend die Sicherstellung der Lieferung von Viktualien für die
städtischen Waisenhäuser durch die Verwaltung des Wiener Ver¬
sorgungsheimes, wird abgelehnt.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . Aoyer wird
beschlossen:

(13127, M. A. XIX, 999.) Die Entscheidung des k. k. Ver¬
waltungsgerichtshofes vom 28. Mai 1913, Nr. 5953, mit welcher
die Beschwerde der Gemeinde Schönbrunn gegen die Entscheidung
deS k. I. FinanzministerumS vom 9. Juli 1912, Z. 61778/ 11,
betreffend die Aufteilung der besonderen Erwerbsteuer bei der

Österreichischen Mannesmannröhrenwerke-G. m. b. H. für dasjJahr
1908, teils als unzulässig, teils als unbegründet abgewiesen wurde,
wird zur Kenntnis genommen.

(13129, M. A. XIX, 38.) Die Entscheidung des k. k. Ver¬
waltungsgerichtshofes vom 4. Dezember 1912, Nr. 13405, mit
welcher die Beschwerde der königl. Bergstadt Kladno gegen die
Entscheidung des k. k. Finanzministeriums vom 17. Februar 1912,
Z. 80636/10, betreffend die Aufteilung der der Poldihütte, Tiegel-
gußstahlfabrik in Wien, für die Jahre 1907 und 1908 vor¬
geschriebenen besonderen Erwerbsteuer teils als unzulässig, teils als
unbegründet abgewiesen wurde- wird zur Kenntnis genommen.

(13126, M. A. XIX, 1102.) Das Erkenntnis des k. k. Ver¬
waltungsgerichtshofes vom 13. März 1912, Nr. 3251, über die
Beschwerden der Gemeinde der königl. Bergstadt Kladno, dann der
Gemeinden Rozdelov, Stein-^ehrovic, Libuäin, Motyöin und
Tischau gegen die Entscheidung des k. k. Finanzministeriumsvom
11. Dezember 1910, Z. 47835, betreffend die Aufteilung der der
Prager Eisenindustrie-Gesellschaft in Wien für die Jahre 1906,
1907 und 1908 vorgeschriebenen besonderen Erwerbsteuer, be¬
ziehungsweise die über dieses Verwaltungsgerichtshoferkenntnis
erlassene Entscheidung des k. k. Finanzministeriumsvom 10. Juli
1913, Z. II a-139, werden zur Kenntnis genommen.

Das Erkenntnis des k. k. Verwaltungsgerichtshofes vom
4. Dezember 1912, Nr. 13410, über die Beschwerden der Ge¬
meinde der königl. Bergstadt Kladno, sowie der Gemeinden Libuäin,
Motyöin, KroLehlav und Rozdelov gegen die Entscheidungen des
k. k. Finanzministeriumsvom 31. Dezember 1911, Z. 37165 und
52225, betreffend die Aufteilung der der Prager Eisenindustrie-
Gesellschaft in Wien für die Jahre 1909 und 1910 vorgeschriebenen
besonderen Erwerbsteuer, wird zur Kenntnis genommen.

(13470, M. A. XV, 9454.) Die Lieferung der Schulbänke
für den Schulbau, XIII., Amalienstraße, wird der Firma Brüder
Schlimp,  XX., Treustraße 94, zu den Kostenanschlagspreisen von
19.000 X übertragen.

(13445, M. A. IV, 408.) Für die Errichtung des mit Stadt-
rats-Beschluß vom 19. Dezember 1913, Z. 19087, genehmigten
Pißortes am Zusammenlaufe der Brauhausallee und der Keißler-
gasse im XIII. Bezirke werden die Herstellungskosten in der Höhe
von 1650 X und die jährlichen Betriebskosten in der Höhe von
750 X bewilligt.

Die Herstellungsarbeüen sind an die Firma W. Beetz , III .,
Erdbergstraße 17, nach dem Anbote vom 25. April 1913 und die
Erhaliung des Pißortes derselben Firma nach dem zwischen ihr
und der Gemeinde Wien bestehenden Vertrage vom 18. Oktober
1907, M. Abt. I, 9119, zu vergeben.

Gleichzeitig wird genehmigt, daß eine ganznächtige einfache
Hängegasflamme durch die städtischen Gaswerke als öffentliche
Gasflamme im Pißorte eingerichtet werde.

(13448, M. A. IV, 406.) Der vom Magistrate vorgelegte
Entwurf für die Einführung der elektrischen Glühlampenbeleuchtung
in der Gemeindeberggasse im XIII. Bezirke wird genehmigt.

Die Herstellungskosten im Betrage von 3000 X und die jähr¬
lichen Betriebskosten im Betrage von 450 X werden bewilligt.

2
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Die Arbeiten sind an die Österreichischen Siemens-Schuckert-
Werke nach ihrem Anbote vom 19. Mai 1913 unter Inanspruch¬
nahme der General-Kaution zu vergeben.

(13386, M. A. XII. 18911.) Aus der runden Hälfte der
Jahresintercssen der Franziska Seis 'schen Stiftung werden
die vom Magistrate vorgeschlagenen Zöglinge der Waisenhäuser
I bis IV mit Beträgen in der Höhe von 40, 50 beziehungsweise
60 X (fruchtbringend in einem Zentral-Sparkassabuchanzulegen)
bedacht.

Nach dem Berichte und Anträge des S1.-A . Schneider wird
beschlossen:

(13523, M. A. XV, 10758.) Die unentgeltliche Mitbenützung
der Lehrzimmer top. Nr. 133, 134, 135, 136, 137, 138 und 114
im Gebäude der Knaben- und Bürgerschule XX., Pöchlarnstraße 14,
durch eine fachliche Fortbildungsschule für Spengler, ferner des
Lehrmittelzimmers top. Nr. 132 (beziehungsweise im Falle der Zu¬
stimmung der Direktion der Bürgerschule des Direktionszimmerszu
Kanzleizwecken der genannten Fortbildungsschule an jedem Mittwoch
von 3 bis 8 Uhr nachmittags und an jedem Sonntag von 9 bis
12 Uhr vormittags wird unter der Bedingung genehmigt, daß der
Schuldiener für die Reinigung und Lüftung angemessen ent¬
lohnt wird.

Die Ausstellung von Kasten der Fortbildungsschule auf den
Gängen des Schulhauses und von Aufsatzkasten auf den bestehenden
Klassenkasten wird unter der Bedingungjbewilligt, daß durch die
ersteren keine Behinderung ler Passage hervorgerufen werden darf
und daß mit der Direktion der Bürgerschule aus diesem Anlässe
das Einvernehmen zu pflegen ist.

(13339, M. A. VII, 1403.) Dem Ansuchen der Eugenie
Grave,  geb . Mandl  Edlen v. Mandelstein,  wohnhaft
VIII., Lerchenfelderstraße 62. um gnadenwcise Zuerkennung von
300 X als Abfindung für die durch ihren verstorbenen Gatten,
Ingenieur Heinrich Grave,  in der Zeit von 1874 bis 1878 im
Wienflusse, und zwar in der Strecke von der Penzing-Hetzendorfer-
Verbindungsbahn bis zur Hacking- St . Beiter- Baumgartenbrücke
vorgenommencn, nachher aber durch Hochwasser wieder zerstörten
Uferschutzbautenaus den bei der k. k. Bezirkshauptmannschaft
Sechshaus snb D. I . A. 216 ex 1889, hinterlegt gewesenen und
von der Gemeinde Wien übernommenen Uferschutzbaukosten von
2005 X 40 b (Sparkassabuch der Sechshauser Sparkassa Nr. 10904)
wird Folge gegeben und der restliche Betrag zuzüglich der noch
aufgelaufenen Zinsen den eigenen Geldern der Gemeinde Wien zu¬
gewiesen.

(13356, M. A. IV, 3576.) Die Anbote der FirmaI . Spittler
vom 14. Juni 1913, betreffend die Herstellung der Eckenschutz- und
Verdichtungsarbeiten beim Bau der Feuerwache Mariahilf zum
Preise von 1 X, beziehungsweise 60 d und betreffend die Her¬
stellung des Kunststeinsockels für diesen Bau zum Preise von 4 X
50 b für den laufenden Meter, werden angenommen.

(13383, M. A. IV, 2822.) Das Anbot der FirmaA. Freißler,
betreffend die Lieferung eines Speisenaufzuges für die Hauptfeuer¬
wache Mariahilf (AlternativeI) zum Kostenbeträge von 690 X,
wird angenommen.

(13176, M. A. III , 4728.) Im großen Glashause im städtischen
Reservegarten im II. Bezirke sind zwei schmiedeeiserne Kessel zu ent¬
fernen und durch zwei Strebelkefsel zu ersetzen, wofür ein Betrag
von 6600 X genehmigt wird, wovon rund 5600 X auf die Lieferung
der Kessel und die mit der Aufstellung im Zusammenhänge stehenden
maschinellen Arbeiten und 1000 X auf die Nebenarbeiten ent¬
fallen.

Die Kessellieferung und die Ausführung der maschinellen
Arbeiten wird der Firma I . L. Bacon,  Wien, V., Schönbrunner-
streße 34, gemäß ihrem Offertkostenanschlage vom 2. Juni 1913
übertragen, die übrigen Arbeiten sind vom Stadtbauamte in eigener
Regie, beziehungsweise im kurrenten Wege auszuführen.

Zur Bedeckung der oben bezeichnet«» Auslagen wird ein
Zuschußkredit in der Höhe des Erfordernisses zur Ausgabs-
Rubrik XXIV1 b bewilligt.

(13391, M. A. XV, 10264.) Die Benützung der zu Zwecken
eines Experimentierkurses, welcher vom k. k. Bezirksschulräte Wien
unter Leitung der Bürgerschullehrerin Stephanie Herz seid  für
die Lehrpersonen des Wiener Schulbezirkes veranstaltet wird, er¬
forderlichen Räumlichkeiten an der Mädchen-Bürgerschule II ., Holz¬
hausergaffe7, wird gestattet und der Kursleiterin StephanieH er z-
feld  zur Beschaffung der Experimentierutensilien für das Schul¬
jahr 1913/14 ein Pauschale von 100 X gegen nachträgliche Ver¬
rechnung bewilligt.

(13379, M. A. VI, 2528.) Das Projekt für die Herstellung
einer Asphaltmakadamfahrbahnin der Weintraubengasse im II . Be¬
zirke in der Strecke von der Novaragasse bis vor die neue k. k.
Telephon-Zentrale wird mit einem Kostenbeträge. von 6500 X
genehmigt und wird zu Rubrik XXII1 s ein Zuschußkredit in dieser
Höhe pro 1913 bewilligt.

Die Herstellung des Asphaltmakadams wird der Firma Otto
Grafe 's Nachfolger, I., Walfischgasse6, gemäß ihrem Offerte
vom rl . Juli 1913 zum Einheitspreis von 5 X per Quadratmeter
übertragen.

Die Planierungsarbeiten sind durch das dem städtischen Fuhr-
werksbetrieb unterstehende Straßenpflegepersonale vorzunehmen.

Die Arbeiten sind ungesäumt in Angriff zu nehmen.

(13394, M. A. IV, 4152.) Auf dem neben der Aspernbrücke
herzustellenden Notstege sind nach dem vom Stadtbauamte vor¬
gelegten Entwürfe sechs ganznächtige Auergasflammen und in der
Unteren Donaustraße eine ganznächtige AuergaSflamme durch die
städtischen Gaswerke zu errichten.

Die Flammen Nr. 1477, 1478, 1479, 1480, 1481, 1482,
1483, 1484, 1485, 1486 kommen in Abfall.

(12976, M. A. XIV, 6980.) In nachträglicher Genehmigung
der von den Vertretern der Gemeinde Wien und des Wiener
Magistrates bei der Verhandlung abgegebenen Erklärung wird das
Statthaltcrei-Protokoll vom2. Juli 1913, betreffend die Herstellung
eines Benzindepots im k. k. Militärverpflegsmagazin im II. Bezirke,
Obere Augartcnstraße, zustimmend zur Kenntnis genommen.

(13446, M. A. IV, 2215.) Von der Einführung der elektrischen
Bogenlampenbeleuchtung in der Kaiser Josef-Straße im II . Bezirke
wird abgesehen.
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(13381 , M . A. VII , 770 .) DaS vorgelegte Projekt für den

Neubau eines Hauptunratskanales in der Sildgasse von der

Jedleseerstraße bis zur Lebnergasse im XXI . Bezirke mit dem
veranschlagten und bedeckten Kostenerfordernisse von 7000 X wird
genehmigt.

Das Bestbot des Maurermeisters JosefF o it , XIII ., Schwender-
gasse 61 , auf Übernahme der Erd - und Baumeisterarbeiten im

Betrage von 4235 X 66 k mit dem angebotenen Nachlaß von
10 Prozent von den Kostenanschlagspreisen wird angenommen.

(13436 , M . B . A . XXI , 32129 .) Die Herstellung eines Wohn-
zimmers im Dachboden des Neubaues XXI ., Strebersdorf , in den
oberen Sätzen Einl .-Z . 138 wird gemäß 88 83 , 87 und 105 der

Wiener Bauordnung genehmigt , beziehungsweise die hiesür vom

magistratischen Bezirksamte für den XXI . Bezirk zu erteilende Bau¬
bewilligung bestätigt.

(13435 , M . B . A . XXI , 32243 .) Der vom magistratischen
Bezirksamte für den XXI . Bezirk zu erteilende Baukonsens für
Schaffung eines Depotraumcs und einer Leichenkammer für infektiöse

Leichen auf dem Kagraner Friedhofe im XXI . Bezirke , wird gemäß
§8 97 und 105 Wr . B .-O . bestätigt.

(13457 , B . A . XXI , 30460 .) Die Bezirksamts -Anträge,
betreffend Ansuchen von 13 Parteien aus dem XXI . Bezirke um
Ermäßigung der Hundesteuer pro 1913 , werden genehmigt.

(18432 , M . A . VI , 2907 .) St .-R . Schneider  referiert über

den Probelauf von zwei Dampsstraßenwalzen der Firma Schimmel¬
busch und beantragt , mit der Firma weitere Verhandlungen zu
pflegen.

Vize -Bürgermeister Dr . Porz er  beantragt , die mit dem
Stadtrats -Beschlusse vom 1. Mai 1912 , P . Z . 7108 , auf Probe

gekauften zwei Dampsstraßenwalzen der Firma M . Schimmel¬
busch  mangels eines anstandslosen Ergebnisses des Probebetriebes

der einen Walze nicht zu übernehmen ; die beiden Walzen sind

vielmehr der Firma M . Schimmelbusch  zur Verfügung zu stellen
Referenten -Antrag abgelehnt.
Antrag Dr . Porzer angenommen.

Nach dem Berichte und Anträge des St . -A . Schreiner
wird beschlossen:

(13515 , St . Str . B ., 955 .) ES wird genehmigt , daß dem

Österreichischen Arbeitgeber -Hauptverband am 16 . August zur Be¬

förderung seiner Agramer Gäste nach Grinzing (Kobenzl ) vier
Sonderzüge der städtischen Straßenbahn unentgeltlich beigestellt
werden.

(13503 , M . A . XV, 8172 .) Die Auswechslung der diffusen
Beleuchtung im Zeichensaale top . Nr . 112 der Knaben -Bürgerschule
XV., Friedrichsplatz 4 , gegen Hängegaslicht samt Einrichtung einer
Gasfernzündung mit den bedeckten Einrichtungskosten von 450 X

und den jährlichen Kosten von 25 X für Gasmehrkonsum wird ge¬
nehmigt.

(13463 , St . E . W ., 1945 .) Es wird genehmigt , daß an¬
läßlich der Verlegung von zwei Drehstrom -Hochspannungskabeln zum
Anschluffe der Brückenbauanstalt Jg . Gridl  in Vösendorf für die
Unterfahrung des Bahnkörpers in lcm 8 116 der Linie Wien—

Baden , sowie des Jndustriegeleises der Brückenbauanstalt Jg.

Gridl  und die Benützung von Bahngrund der von der Aktien¬
gesellschaft der Wiener Lokalbahnen übermittelte Revers aus¬
gefertigt wird.

(13452 , St . L . B . , 160/00/11 , 75 .) Es wird geneh nigt,

daß die von der Unternehmung der Adria -Ausstellung für die Zeit
vom 11 . bis 18 . August geplante Ankündigung in der üblichen
Form der Fensterplakate gegen den Kostenersatz von 20 X für je
1000 Stück an den der Ausstellung in den Hohlkehlen der
Straßenbahnwagen bewilligten Pappenplakaten , nicht aber an den
Fenstern der Straßenbahnwagen angebracht werden darf.

(13453 , St . Str . B ., 5734 .) Es wird genehmigt , daß die
vom 6 . bis 28 . September im Gebäude der Gartenbau -Gesellschaft

stattfindende III . Internationale Pharmazeutische Ausstellung in der
üblichen Form gegen Ersatz der Kosten (40 X für je 1000 Plakate)
an den Fenstern der Straßenbahnwagen angekündigt wird.

(13451 , St . Str . B ., 808 .) Die Ausfertigung einer Freikarte
für den taubstummen Schüler Josef Hein  zur Fahrt auf der

Strecke zwischen Wohnung und Schule , gültig an Werktagen des
Schuljahres 1913/14 , wird genehmigt.

(13390 , M . A. VIII , 2463 .) Die Ausstellung eines Reverses,
betreffend die Unterfahrung der Donau -Uferbahn durch Hydranten¬
leitungen des neuen Speichers des Lagerhauses der Stadt Wien,
wird genehmigt.

(13355 , M . A . IV , 1353 .) Die Ausfertigung einer Ver-
pflichtungseiklärung gegenüber der k. k. Staatsbahn - Direktion Wien
nach dem vorgelegten Entwürfe anläßlich der Überspannung der Wien¬
tallinie der Stadtbahn durch eine Luftleitung des städtischen Feuer¬

wehrtelephonnetzes wird genehmigt.

(13454 , St . Str . B ., 5411/41 , 6 , 3 .) Die Erneuerung der
Geleise im XVI . Bezirke Thaliastraße zwischen Fröbelgafse und
Liebhartgaffe und die Herstellung von Holzpflaster in der Geleisezone
werden nach dem vorgelegten Projekte und Kostenvoranschlage mit
dem aus dem Erneuerungsfonds zu bedeckenden Kostenbeträge von
26 .800 X genehmigt.

(13455 , St . Str . B ., 4917/41 , 0/13 , 4 .) Die Herstellung
eines Schleifengeleises von der Fruethgaffe durch die Wällischgasse

zur Erdbergstraße im III . Bezirke wird nach dem vorgelegten
Projekte mit dem aus dem Jnvestitions -Anlehen , Präliminare 1913,
Kap . I , Post 11 , zu bedeckenden Kostenbeträge von 63 .000 X ge¬
nehmigt . (An den Gemeinderat .)

(13462 , St . E . W ., 224 .) Es wird genehmigt , daß aus
Anlaß der Herstellung eines Kabelanschlusses zur städtischen Bade¬
anstalt im II . Bezirke am Handelskai für die bei Unterfahrung
der Donauuferbahn im icm 4 '4/4 5 notwendige Inanspruchnahme

der Bahnparzellc 4116/1 , sowie der Servitutsparzellen 4086/3
und 4086/5 der Katastralgemeinde Leopoldstadt der von der

k. k. Staatsbahn -Direktion Wien übermittelte Revers ausgefertigt
wird.

Nach dem Berichte und Anträge des St . -Hk. Kermanu
wird beschlossen:

2*
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(13504, M. A. XV, 10077.) Die Schulbavklieferungfür die
Schule IX., Lazarettgasse 27, wird dem Heinrich Sch mit », III .,
Reisnerstraße 35, zu den offerierten Preisen übertragen.

(13505, M. A. XV, 8540.) Dem mit der ständigen Über¬
wachung des Einbaues der Heizanlage für die Schule IX., Lazarett¬
gasse 27, betrauten Bauaufsichts-Revidenten Wilhelm Weiß-
mantl  wird auf die Dauer der Überwachung der Heizungsarbeiten
außer seinem monatlichen Pauschale von 50 L ein täglicher
Zehrungsbeitrag von 3 L bewilligt.

(13524, M. A. VIII, 2946, B. A. IX, 2I0/II .) Die Be¬
zirksamts-Anträge, betreffend Ansuchen um Abschreibung, be¬
ziehungsweise Ermäßigung der Gebühr für den Wassermehrverbrauch

' in Häusern des IX. Bezirkes, werden genehmigt.

(13534, M. A. VI, 2038.) Die Aufnahme des Otto
Hassenbauer  und Rudolf Hilbert  als Schreibkräfte für den
Bezirkskataster des IX. Bezirkes wird genehmigt.

Nach dem Berichte und Anträge des S1.-A . Wraurt wird
beschlossen:

(13494, M. A. XIV, 6642.) Über Ansuchen des Ernst und
der Rosalia Auer  wird zur Ausstellung einer Löschungserklärung
über das auf der Liegenschaft Einl.-Z . 1893 in 6, sud Post 2
einverleibte Bauverbot auf Kosten der Gesuchsteller unter der Be¬
dingung die Zustimmung erteilt, daß gleichzeitig die Verbindlichkeit,
die Grundfläche, welche mit dem Beschlüsse des k. k. Bezirks¬
gerichtes Simmering. Abteilung III , vom 31. Juli 1913, Z. 574.
in das Verzeichnis des öffentlichen GuteS übertragen wurde, über
jeweiliges Verlangen der Gemeinde Wien in der richtigen Höhen¬
lage in den physischen Besitz derselben zu übergeben, auf der
Liegenschaft Einl.-Z. 1893 als Reallast zugunsten der Gemeinde
Wien einverleibt werde.

Dem weiteren Ansuchen um Löschung der auf der Liegen¬
schaft Einl.-Z. 1893 in 6, sud Post 1 einverleibten Verbindlichkeit
der Herstellung des richtigen Niveaus und Übergabe des Straßen¬
grundes wird aus dem Grunde keine Folge gegeben, weil die
Übergabe an die Gemeinde Wien noch nicht erfolgt ist.

(13268, M. A. X, 7215.) Dem Josef Harlaß,  X.
Favoritenstraße 114, wird der einfache Gruftplatz Nummer 15 in
der Gruppe 13L in der Kapellenstraße des Wiener Zentral-
Friedhofes um den Preis von 8000 L gegen Einhaltung der
Bestimmungen des Stadtrats-Beschlusses vom 19. September
1902, P . Z. 11339, auf die Dauer des Friedhofbestandes über¬
laffen.

(13606, M. A. XV, 10751.) Dem Baumeister Guido Gröger
wird der Erlag eines Garantiebriefeseines akkreditierten Bank¬
institutes als Kaution für die Baumeisterarbeiten beim Schulbau
XI., Kaiser-Ebersdorf, unter der Bedingung bewilligt, daß das
betreffende Bankinstitut eine Verpflichtungserklärungim Sinne der
Stadtbuchhaltungsäußerung vom 5. August 1913 abgibt.

(13413, M. A. III , 267.) Die Gemeinde Wien vertauscht
namens des Fondsgutes Ebersdorf an der Donau die zu diesem
Gute gehörige Kat.-Parz. 133, Landt.-Einl.-Z. 710 Katastralgemeinde
Albern, gegen die der Gemeinde Albern gehörige Kat.-Parz. 96,

Einl.-Z. 54 Grundbuch Albern, zum Zwecke der Arrondierung der
Fondsgründe.

Die neu erworbene Kat.-Parz. 96 wird der Gemeinde Wien
für Baumschulzwecke um denselben Betrag verpachtet, welchen der
derzeitige Pächter der Kat.-Parz. 132 dem Fondsgute bezahlt.

(13388, M. A. X, 7297.) Dem Jakob Schild.  IX ., Fürsten¬
gasse1, wird das an das Grab Nummer1 a anstoßende Grab
Gruppe 43 ö, Reihe8, Nummer1 d im Wiener Zentral-Friedhofe
um den Preis von 300 X auf die Dauer des Friedhofsbestandes
überlaffen und dem Gesuchsteller gestattet, ein Grabdenkmal im
Sinne der vorgelegten Planskizze gemäß dem MagistratS-Antrage
gemeinsam für die Gräber 1,1a  und 1 d zu errichten.

Das an das Grab 1d anstoßende Strauchwerk darf nur
insoweit auf Kosten des Gesuchstellers unter Aufsicht der Friedhofs-
verwaltungs entfernt werden, als es zur Aufstellung des DenkmaleS
unbedingt notwendig ist. Die Denkmalwand darf eine Breite von
3 80 m, deren Seitenwand eine Höhe von 80 cm nicht übersteigen
und die gemeinsame Steineinfassung nur eine Seitenlänge von 3 m
erhalten.

Wenn durch die Aufstellung des Denkmales die Gesträuch¬
anlage der Gemeinde Schaden erleiden, oder die Rückseite der
durch die Anlage verdeckten Grabdenkmäler entblößt werden sollte,
hat der Gesuchsteller auf eigene Kosten durch die Zentral-Friedhofs-
verwaltung für die entsprechende Erneuerung der Anpflanzung
Sorge zu tragen.

(13274, 13275, B. A. XI, 14154, 14449.) Die Bezirksamts-
Anträge, betreffend Ansuchen von Parteien aus dem XI. Bezirke
um Ermäßigung, beziehungsweise Nachsicht der Hundesteuer pro
1913, werden genehmigt.

(13212, M. A. VIII, 2517, B. A. XI, 25603/12.) Die
Bezirksamts-Anträge, betreffend Gesuche um Abschreibung, be¬
ziehungsweise Ermäßigung der Gebühr für den Waffermehrver-
brauch in Häusern des XI. Bezirkes, werden mit der von der
Magistrats-Abteilung VIII beantragten Änderung(Ablehnung des
unter Post 3 enthaltenen Ansuchens) genehmigt.

Nach dem Berichte und Anträge deS St .-A . Kassmarm
wird beschlossen:

(13359, M. A. VIII, 2737, B. A. IV, 29021/12.) Die
Bezirksamts-Anträge, betreffend Gesuche um Ermäßigung, beziehungs¬
weise Abschreibung der Gebühr für den Wassermehrverbrauch in
Häusern deS IV. Bezirkes werden mit der von der Magistrats-
Abteilung VIII befürworteten Änderung genehmigt.

(13439, M. B. A. V, 131135.) Der Berufung der Anna
Ursch itz gegen die Entscheidung des magistratischen Bezirksamtes
für den V. Bezirk vom 1. August 1913, M. B. A. V, 19473, mit
welcher die angcsuchte Bewilligung zur Aufstellung einer Verkaufs¬
hütte auf Straßen- und Trottoirgrund am Margaretengürtel zwischen
der Holl- und Geigergasse nächst der Baustelle Einl.-Z. 2434 deS
V. Bezirkes verweigert wurde, wird aus den Gründen der an¬
gefochtenen Entscheidung keine Folge gegeben.

Nach dem Berichte und Anträge des S1.-H1. Hräf wird
beschlossen:

(13180, M. A. VI, 2759.) 1. Das Projekt für die Straßen¬
herstellungen bei der neuen Schule in der Nausea- und Seeböck-
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gasse im XVI . Bezirke wird mit dem veranschlagten Kostenbeträge
von 16 .900 X genehmigt und zur Ausgabs -Rubrik XXII 1 ä ein
Zuschußkredit in gleicher Höhe pro 1913 bewilligt.

2 . Die Erd - und Pflasterungsarbeiten , sowie das Steinfuhr¬
werk werden dem Pictro und Anton Lovato,  XVII ., Weiß¬
gasse 33 , gegen die verlangte Aufzahlung von 5 Prozent auf die
Kostenanschlagspreise übertragen (Pflasterenneister Heinrich Schütz ).

3 . Die Arbeiten sind ungesäumt in Angriff zu nehmen.
(Punkto Zuschußkredit an den Gemeinderat .)

(13120 , M . B . A . XVI , 723 .) Die Ermäßigung der für das
der Kaiser Franz Josef I .-Jubiläumsstiftung für Volkswohnungen
gehörige Haus im XVI . Bezirke , Lorenz Mandl -, Madersperger-
und Roseggergaffe , Einl .-Z . 293 , Kat .-Parz . 246/2 Grundbuch
Breitensee , bemessene Kanaleinmündungsgebühr per 1230 X 30 b
auf den Betrag von 500 X wird ausnahmsweise genehmigt.

Im Falle einer nachträglichen Änderung in den die Gebühren¬
erleichterung begründenden Verhältnissen , beziehungsweise bei weiterer
Verbauung des der Stiftung gehörigen Grundkomplexes im XVI.
Bezirke wird die enlsprechende normalmäßige Kanaleinmündungs¬
gebühr berechnet und eingehoben werden.

(13183 , M . A . VI . 2765 .) St .-R . Gräf  referiert über die
Straßenherstellungen bei der Kleinwohnungsanlage für die k. k.
Sicherheitswache im XVI . Bezirke und beantragt:

1 . Das Projekt für die Straßenherstellungen bei der Klein¬
wohnungsanlage für die k. k. Sicherheitswache im XVI . Bezirke
(Kopp - und Herbststcaße ) wird mit dem veranschlagten Kostenbeträge
von 39 .000 X genehmigt und zur Ausgabs -Rubrik XXII 1 ä pro
1913 ein Zuschußkredit im gleichen Betrage bewilligt.

2 . Die Erd - und Pflafterungsarbeiten , sowie die Steinzufuhr
werden dem Florian Dracka,  XVII ., Wichtelgaffe 59 (5 Prozent
Nachlaß für Deichgräberarbeiten und 6 Prozent Aufzahlung für
Pflasterungsarbeiten und Steinzufuhr ) , die Lieferung des Gruben¬
schotters dem Josef WieSgrill,  XVI ., Seitenberggasse 19 , zum
Einheitspreise von 4 X per Kubikmeter und die Lieferung des
Gebirgsschotters dem Johann Endlweber,  XII ., Hetzendorfer¬
straße 91 , zum Einheitspreise von 10 X 80 b per Kubikmeter,
übertragen.

3 . Die Arbeiten sind ungesäumt in Angriff zu nehmen.
Es wird beschlossen,  die Erd - und Pflasterungsarbeiten

gegen den angebotenen Nachlaß von 7 5 Prozent und die Stein¬
zufuhr gegen die verlangte Aufzahlung von 5 Prozent dem Karl
Piccard  i , XVII ., Sautergasse 4 , und dem Franz Josef Lovato,
XVII ., Weidmanngaffe 31 , zu übertragen ; im übrigen wird der
Referenten -Antrag angenommen.

(Punkto Zuschußkredit an den Gemeinderat .)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R . Gräf  wird
weiterS beschlossen:

(12639 , B . A . XVI , 38048 , 4S884 .) Die dem Karl Dobek
zu erteilende Baubewilligung für die Errichtung eines aus je einem
Doppel -Gaffentrakt in der Ottakringerstraße und Lienfeldergasse
bestehenden , drei Stockwerke enthaltenden Wohn - und Geschäfts¬
hauses auf der im Grundbuche Ottakring im XVI . Bezirke , Einl .-
Z . 230 inneliegenden Kat .-Parz . 884 und einem Teile der in
Einl .-Z . 1430 inneliegenden Kat .-Parz 885 , wobei Ecke der Otta-
xringerstraße und Lienfeldergaffe , sowie in der Lienfeldergaffe je

eine vom 1 . bis einschließlich 3 . Stock reichender , gemauerter Erker
von 5 ui , beziehungsweise 13 12 m Länge und 0 ' 5 m Vorsprung
über die Baulinie , und zwar in einer Länge von 4 ' 67 w in der
Lienfeldergaffe und von 4 55 m in der Ottakringerstraße hergestellt
werden sollen , wird auf Grund des anstandslosen Ergebnisses der
Bauverhandlung unter den in der Verhandlungsschrift vom
17 . Juni 1913 enthaltenen Bedingungen unter der Voraussetzung
der Genehmigung des Verkaufes des Baugrundes an den Bau¬
werber durch den Gemeinderat und unter Nachsicht des fehlenden
15prozentigen Hofausmaßes ( 12 '8 Prozent ) gemäß 97 und 105
Wr . B .-O . bestätigt.

(13533 , M . A . III , 5763 .) Anläßlich der Rohrlegung der
Zweiten Hochquellenleitung sind in der Gartenanlage in der Otta¬
kringerstraße bei der Endstation der Straßenbahnlinie ck und ^
ein Baum und zwei Gehölzgruppen zu entfernen . Die Anlage ist
nach erfolgter Rohrleguug im Sinne der Anträge der Augenscheins-
Kommission vom 2 . August 1913 wieder in Stand zu setzen.

(13335 , M . B . A. XVI , 51662 .) Über Ansuchenzdes Michael
Heinrich  wird der für den 4 50 w langen und 0 20 bis 140 w
vorspringenden Erker beim Baue des Hauses XII .. Hasnerstraße.
Ecke Schweiggoldgasse , Kat .-Parz . 1520/8 , Einl .--Z . 8112 Grund¬
buch Ottakring , benötigte Straßengrund zusammen 3 -80 w ? wird
mit ^ 60 X per Quadratmeter , im Ganzen daher mit dem Betrage
von 216 X entschädigt und wird die Baubewilligung hinsichtlich
dieser Planauswechslung , gegen welche nach dem anstandslosen
Ergebnisse der Bauverhandlung vom 5 . August 1913 kein Anstand
obwaltet , bestätigt.

(7460 , M . B . A . XVI , 97181 .) Über Ansuchen des Ludwig
Kovacic  wird die Schadloshaltung für den anläßlich des Um¬
baues des Hauses XVI ., Gaullachergaffe 14 , Konskr .-Nr . 144 , Einl .-
Z . 14 Grundbuch Neulerchenfeld zur Straßenverbreiterung abzu.
tretenden Grund im Ausmaße von annähernd 52 -57 mit dem
Betrage von 22 X per Quadratmeter , daher mit dem Gesamt¬
beträge von 1156 X 54 b bestimmt . Die Kosten der Plan¬
anfertigung , der Bertragserrichtung und der bücherlichen Durch¬
führung des Rechtsgeschäftes hat der Gesuchsteller zu tragen.

(13468 , M . A . VI , 2182 ) Der Vorstehung des XVI . Bezirkes
wird die Genehmigung zur Aufnahme des Franz Kuhn  als Druck¬
mann der Freiwilligen Feuerwehr Neulerchenfeld an Stelle des
Gustav Mollner  erteilt.

(95i >8, M . A . XXII , 1603 .) Der Magistrats -Antrag , betreffend
die Erteilung der Bewilligung an Frau Amalia Stein dl  zur
Errichtung eines Buffets im Amtshause des XVI . Bezirkes , wird
an den Magistrat zurückgeteitet mit dem Aufträge , zu berichten , ob
die dem Amtshause zunächst liegenden Gastwirte zur Offertstellung
eingeladen wurden.

(13461 , M - A. XV , 8889 .) Die Vornahme von Adaptierungen
in der Mädchenschule XVII ., Parhamerplatz 18 , nach dem vor¬
gelegten Plane des Stadtbauamtes wird genehmigt und vorbehaltlich
des anstandslosen Ergebnisses der Bauverhandlung für diese Her¬
stellungen der Baukonsens erteilt.

(13397 , M . A . III , 1228 .) Die Gemeinde Wien überläßt
dem Max Kröcksamer  und Genossen den im bauamtlichen
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Plane vom Oktober 1907 , D . Z . 1301/F . Abt XIV , 1251 , 1907 , §

rot angelegten , mit den Buchstaben u b o u umschriebenen Teil der ^
Kat .-Z . 150/1 , Einl .-Z . 667 Grundbuch Mariahilf (verlängerte

Windmühlgasse ) im Ausmaße von 8 31 n? und den im selben

Plane grau angelegten mit den Buchstaben e I g d e bezeichneten

Teil derselben Einlagezahl mit 1 80 m? behufs Einbeziehung in ^

die Liegenschaft Einl .-Z . 668 Grundbuch Mariahilf , VI ., Mariahilfer-

straße 29 , um den Pauschalpreis von 9000 X unter nachstehenden i

Bedingungen:
1. Die Käufer zahlen den Kaufpreis von 9000 X binnen acht

Tagen nach Verständigung von der Genehmigung des Kaufgeschäftes ^

bar an die städtische Hauptkassa . ^

2 . Die Käufer treten die in demselben Plane gelb angelegte , ^

mit den Buchstaben o ä o o bezeichnete Grundfläche der Liegen - .

schüft Einl .-Z . 668 Grundbuch Mariahilf im Ausmaße von 2 29 m? !
als Straßengrund der Gemeinde Wien unentgeltlich ab , übertragen,

in gleichzeitig mit der grundbücherlichen Durchführung dieses Rechts - ^

geschäftes lasten - und gebührenfrei in das Verzeichnis über das

öffentliche Gut und verpflichtet sich, denselben in der richtigen

Höhenlage nach vollendetem Neubau des Hauses Windmühlgasse 4
der Gemeinde Wien in physischen Besitz zu übergeben.

3 . Die Gemeinde Wien legt den gelb schraffierten mit den

Buchstaben boäidmbmilcd  umschriebenen Teil der Einl-

Z . 667 im Ausmaße von 108 91 m? und die grau angelegte

Fläche ä v b i S mit 0 52 m ? ohne Entschädigung in das Ver¬

zeichnis des öffentlichen Gutes.
4 . Die Käufer sind verpflichtet , die Liegenschaft Windmühl-

gasse 4 innerhalb eines Jahres von der Verständigung von der

Genehmigung der Neuverbauung zuzuführen.
Zur Sicherstellung dieser Verpflichtung bleibt das erlegte

Vadium im Betrage von 1000 X liegen ; die Gemeinde Wien ist

berechtigt , wenn die Verbauungsfrist nicht eingehalten wird , ohne

Anrufung der Gerichte die Kaution zu realisieren und den Erlös

zu den eigenen Geldern einzuziehen.
5 . Sämtliche mit diesem Transaktionsgcschäfte und der grund-

bücherlichen Durchführung verbundenen Kosten und Gebühren,

sowie die Übertragungsgebühren samt Zuschlägen tragen die

Käufer.
6 . Für ein sich ergebendes Mehr - oder Minderausmaß der

abzutretenden Grundflächen wird von keiner Seite ein Ersatz ge¬
leistet.

7 . Beide Teile verzichten aus das Recht der Bestreitung des

Vertrages aus dem Titel der Verletzung über die Hälfte des

wahren Wertes.
8 . Die Gemeinde Wien gestattet , vorbehaltlich deS Ergebnisses

der Bauverhandlung die Errichtung von Erkeranlagen im Ausmaße
von 3 08 m .̂

(13236 , M . A . VII , 848 .) Das vorgelegte Projekt für den

Umbau der Hauptunratskanäle in der Schottenfeldgaffe zwischen

der Neustist - und Burggasie , in der Burggasse zwischen der

Schottenfeldgassd und Kaiserstraße und in der Kaiserstraße zwischen
der Burggaffe und Westbahnstraße , sowie für den Neubau einer
Spülkammer in der Westbahnstraße im VII . Bezirke mit dem ver¬

anschlagten Kostenerforderniffe von 71 .000 X wird genehmigt.
Von diesem Erfordernisse von 71 .000 X ist der Teilbetrag

von 61 .000 X auf die Deckung bietende Rubrik XXVII 1 o, der

Teilbetrag von 3000 X auf die Deckung bietende Rubrik XXVI11 s

zu überweisen , während der Restbetrag von 7000 X in dem Vor¬

anschläge für das Jahr 1914 einzustcllen ist.
3 . Das Beftbot des Maurermeisters Ferdinand Peter ka  auf

Übernahme der ausgeschriebenen Erd - und Baumeisterarbeiten im

Betrage von 43 .586 X 10 d mit der begehrten Aufzahlung von

5 Prozent auf die Kostenanschlagspreise wird angenommen.
4 . Den in der Ausnahmeschrift vom 17 . Juli 1913 , M.

Abt . VlI , 848 , getroffenen Vereinbarungen wegen Regelung des

allgemeinen Fuhrwerks - und Straßenbahnverkehres wird die Zu¬

stimmung erteilt.

(13166 , M . A . XV , 9437 ) Die Herstellung eines neuen

eisernen Leitergerüstes im Turnsaale der Knaben -Volksschule X. ,

Keglergaffe 1i , mit dem Kostenbeträge von 549 X 85 b , sowie die

Beistellung von neuen Schulbänken für je eine Klasse der Knaben-

Volksschule X., Keplergasse 11 und der Mädchen -Volksschule X„

Keplerplatz 7 (zusammen 104 Sitze ) mit dem Kostenbeträge von

1267 X 80 b wird genehmigt.

(13226 , M . A . XV , 6137 .) Die Herstellung eines staubfreien
Sommerturnplatzes im Schulgebäude X„ Puchsbaumgaffe 55,

Laaerstraße 1, wird genehmigt und die Herstellung der Firma

Neuchatel Asphalte Company zu dem Osiertpreise von 742 X 50 b

gegen eine Kaution von 40 X und dreijährige Haftzeit über¬

tragen.

(13214 , M . A. VI , 2366 .) Die Asphaltmakadamisierung der

Herzgaffe zwischen der Gudrunstraße und Erlachgasse im X. Bezirke
wird mit dem bedeckten Kostenerfordernisse von 8900 X ge-

genehmigt.
Die Asphaltmakadamisierungsarbeiten werden der Osten.

Asphalt -A .- G ., IX ., Liechtensteinstraße 20 , zu dem angebotenen

Einheitspreise von 7 X per Quadratmeter und gegen Übernahme

einer fünfjährigen Haftzeit übertragen.
Die Ausführung aller übrigen Arbeiten und Lieferungen hat

im kurrenten Wege zu erfolgen.

(13178 , M . A . III , 4558 .) Die Gemeinde Wien erwirbt von

Katharina Wald mann  die Kat .-Parz . 799/91 , Einl .-Z . 755,

Kat .-Parz . 799/93 , Einl .-Z . 756 und Kat -Parz . 799/101 , Einl .-

Z . 761 , sämtliche inneliegend im Grundbuche Favoriten , mit einem

Ausmaße von zusammen 1358 78 m?, wie sie liegen und stehen,

um den Betrag von 22 .458 X, gleich 16 X 52 b per Quadrat¬

meter , unter nachstehenden Bedingungen:
1 . Die Grundstücke werden der Gemeinde Wien , mit Aus¬

nahme der zugunsten derselben einverleibten Reallast , vollkommen
satz- und lastenfrei übergeben.

2 . Die Verkäuferin verpflichtet sich, die durch die Lasten¬

freistellung verursachten Kosten und Gebühren zu tragen und

binnen acht Tagen nach erfolgter Verständigung von der Annahme

ihres Offertes die Anmerkung der Rangordnung der Veräußerung

auf ihre Kosten zu erwirken.
3 . Alle übrigen mit diesem Rechtsgeschäfte verbundenen Kosten

und Gebühren gehen zu Lasten der Gemeinde Wien.
4 . Der Kausschilling wird binnen acht Tagen nach erfolgter

grundbücherlicher Einverleibung deS Eigentumsrechtes der Gemeinde
Wien bar ausbezahlt . (An den Gemeinderat .)

(13502 , M . A XV , 5452 .) Das Ansuchen des Baumeisters

Rudolf Beck um Bewilligung der späteren Rechnungslegung für
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die von ihm geleisteten Erd - und Baumeisterarbeiten auf dem
Schulbaue X., Schleiergasse, dem Kindergaitenbaue XVI., Brüßl-
gasse und den Bauten am Kobenzl wird abgelehnt.

Nach dem Berichte und Anträge deS St .-A . Arauueiß
wird beschlossen:

(13532 , M . A. XV, 5129 .) Die Anschaffung der Broschüre
„Das Komitee für Jugendgerichtshilfe in Wien " (Gedenkblatt und

I . Jahresbericht ) in 536 Exemplaren für die Lehrerbibliotheken
sämtlicher Volks - und Bürgerschulen Wiens wird genehmigt.

(13531 , M . A. XV, 11142 .) Zu dem Anträge des Bezirks¬
schulrates vom 4. August 1913 , betreffend die Verminderung der
Lehrverpflichtung des definitiven katholischen Religionslehrers
Franz L. Ösen  von 21 auf 18 wöchentliche Unterrichtsstunden
an der Bürgerschule für Knaben V., Bachergaffe 14 , wird die Zu¬
stimmung erteilt.

(13529 , M . A. XV, 7326 .) Dem Bürgerschul -Direktor Karl
Prinz  und dem Oberlehrer Michael Hugl  wird die Rückzahlung
des für das Maiquartal 1913 bezogenen Quartiergeldübergenusses
per 270 X, beziehungsweise 220 X nachgesehen.

(13508 , M . A. XV, 11019 .) Zu dem Anträge des Bezirks¬
schulrates vom 29 . Juli 1913 , betreffend die Teilung der zweiten
Abteilung der Sammelstation für die Erieilung des evangelischen
Religionsunterrichtes an der Knaben -Volksschule XX., Vorgarten¬
straße 50 , wird die Zustimmung erteilt.

(13507 , M . A . XV, 11189 .) Zu der vom Ortsschulrate vor¬
geschlagenen Schulsprengeländerung im HI . Bezirke wird die Zu¬
stimmung erteilt.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-A . Aaron wird
beschlossen:

(13358 , M . A. IV , 2574 .) Auf dem Promenadewege zur
Hummelstraße im XX. Bezirke ist die Flamme Nr . 916 (derzeit
halbnächtig) in eine ganznächtige umzuwandeln.

(Schluß der Sitzung .)

Allgemeine LachrlHten.
Approvifionierung.

Borsteuviehmarkt vom LS. und 2L. August ISIS.
I . Auftrieb auf dem freien Markt.

Flei chschweine (Jungschwetne ) . . . . 6262 Stück
Fettschweine . . . _ 8918 ^ 7_

Summe 15180 Stück

Darunter unverkaufter Rest von der Vorwoche 413 Stück.

Angekauft wurden:

für Wien . 13074 Stück
für das Land . 2071 ..
unverkauft blieben . . 35 „

2 . Preisbewegung.

(Preis per 1 Lg Lebendgewicht .)

Fleischschweine (Jungschwetne ) :

I . Qualität . . . . von 144 bis 150 v (extrem bis 156 b)
II . 134 „ 142 ,

III . . . 120 _ 132 .

Fettschweine:

l . Qualität . . . . von 126 bts 128 u (extrem bis 136 b)

II . . » . . - . 121 „ 125 „
III . . 114 . 120  „

Auf den dieswöchentlichen Borstenviehmärkten wurden um
2611 Fleischschweine und um 1310 Fettschweine weniger auf¬
getrieben.

Fettschweine in Prima wurden um 6 I >, mittlere um 8 b
und mindere bis zu 10 l>, Fleischschweine in Prima um 8 bis
10 b, mittlere und mindere Sorten bis 14 b per Kilogramm
teuerer verkauft.

* *

Pferdemarkt vom LS. August IS >8.
Zum Verkaufe wurden gebracht:  427 Stück.

213 Gebrauchspferde , 209 Schlächterpferde , 5 Esel.

Preis : für Gebrauchspferde . . . 150 bis 1200 X per Stück
. Schlachtpferde . . . . 80 „ 250 . . „
. Esel . 60 . ..

Der Markt war lebhaft.

» *

Jung , und Ttechviehmarkt vom L8. und SI . August
LSI » .

1. Auftrieb dezw. Zufuhr.

Kälber lebend . 1146 j Schafe lebend . . . . 667

Kälber ausgewetdet . 2692 , Schafe ausgewetdet . . 161

Lämmer lebend . . . . 50 Schweine ausgewetdet . 1160

Lämmer ausgewetdet . 50 §

2. Preisbewegung.

Kälber lebend (per 1 Lg) :

I . Qualität . . . . von 130 bis 144 b (extrem bts 160 b)

II . 118 , 128 .

III . . . . . . .  100 . 116 .

Kälber ausgewetdet (per 1 Lg) :

I . Qualität . . . . von 140 bis 168 b (extrem bts 192 d)

II . . . . . . .  122 . 138 ,

III . 108 . 120 .

Lämmer lebend (per 1 Lg :)

I. Qualität . . . von — bts — b ( extrem bts — k)

. 44 . 48 .
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Lämmer ausgrweidet (per 1 Paar ) :
1. Qualität . . . . von — bis — L (extrem bis - « )

H. . . . . . . 32 . 42
m » n . » „ » — .

Schafe ausgewetdet (per 1 Lg)
I. Qualität . . . . von — bis — b (extrem bis - k)

H- . . . . . . 100 . 136 .
III. . . . . . . . — .

Schweine auSgewetdet (per 1 Lg) :
I. Qualität . . . . von 146 bis 176 d (extrem bis 190 k)

II. . . . - , 138 . 156
III. . . 126 . 140

Schafe lebend (per 1 Paar , :
I. Qualität . . . . von — bis — X extrem bis - L)

II- . . . . . . — . 26 .
m » " > - » » » — » — „

Schafe lebend (per 1 Lg) :
I. Qualität . . . . von 72 bis 80 > (extrem bis - L)

II. . . . . . . 64 . 70 .
III. . . . . . . 50 . 62

Auf dem Jungviehmarkte wurden um 304 Stück Kälber
weniger zugeführt und konnten Prima-Kälbersorten die vor¬
wöchentlichen Preise im allgemeinen behaupten, Mittel- und
mindere Sorten wurden in vielen Fällen um 4 bis 6 d per
Kilogramm billiger abüerkauft.

Auf dem Schafmarkte wurden um 342 Stück Schafe
weniger aufgetrieben und wurde um 2 ll per Kilogramm teuerer
abverkauft.

Auf dem Schlachtviehmarkte wurden am 21. August 1913
79 Stück Mast- und 45 Stück Beinlvieh aufgetrieben.

Weidner Fettschweine waren um 2 bis 4 d per Kilogramm
teuerer, Weidner Fleischschweine konnten die vorwöchentlichen
Preise behaupten.

Der Geschäftsverkehr in Lämmern und Weidner Schafen
war belanglos.

* *

Preisbewegung au der Börse für landwirtschaftliche
Produkte in Wien von» LS. August ISIS.

») Getreide.
Weizen (QualitlltSgewicht 76—S2 von 21 L 20 b bis 25 X 10 d
Roggen ( . 69- 74 lex) . 17 . 50 . . 18 . 60 .
G-rst- . . 14 . 50 . . 20 . 40 .
M°iS . . 17 „ 60 . „ 22 . - „
Hol» . . 18 . 50 „ . 21 . SO .

per 100 kz.

d) Mahlprodukte.
Grieß (A-L) . X 80 t> bi» 36 X 20 d
Weizenmehl, Wiener Type 0—7Ŷ . . . . . . 26 20 „ . 35 „ 60
Roggenmehl. . . . . 20 50 „ . 29 50
Wrizenkleie. . . . . 11 — . 12 „ 30
Roggcnkleie. 80 . 11 20

Preisbewegung au der Börse für landwirtschaftliche
Produkte iu Wien vom 2 « . August LVLS.

») Getreide.
Weizen(QnalitLtSgewicht 75—80 hx) . . . von 21 L 20 t> bis 25 L 10 d
Roggen( . 69- 74 Ix) . . . „ 17 . 50 . . 18 . 60 .
G-rst- . . 14 . 50 .. . 20 „ 40 .,
Mais . „ 17 .. 60 „ 22 „ - .
Hafer . „ ' 18 „ 50 „ „ 21 „ 50 ,

per 100 Lx.

d) Mahlprodutte.
Grieß (A-L) . X 80 i. bis 36 X 20
Weizenmehl, Wiener Type 0—7>/r . . „ 20 „ 35 ,, 60
Roggenmehl. .20 „ 50 „ „ 29 „ 50
Weizenlleie. 90 „ 12 „ 30
Roggenkleie. „ 70 „ „ 11 „ 10

per 100 kx.

* *

Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche
Produkte in Wie » vom 21 . August 1SLS.

») Getreide.
Weizen(Qnalitiitdgewicht 75—80 hx) . . . . von 21 X 20 b bis 25 X 10 d
Roggen( . 69- 74 hx) . 17 . 50 . . 18 . 60 .
«nste . . 14 . 50 . . 20 . 40 .
MaiS . 17 , 60 , . 22 . — .
Hafer. . 17 . 90 . . 21 . 50 .

per 100 hx.

d) Mahlprodutte.
Grieß (« .«) . 80 b bis 36 X 20
Weizenmehl, Wiener Type 0—7H . . . . . . 26 . 20 35 60
Roggenmehl. . . . . 20 . 50 „ 29 50
Weizenlleie. . . . 10 . 90 12 30
Roggenkleie. . 70 11 10

per 100 hx.

Sanitäls -Angelegeilyetten.
Ausweis über die im Juli 1913 durch die städtischen Sanitäts¬

stationen ausgeführten Kranken- und Leichentransporte.

Zahl der Transporte von rr

Ztatio» gewöhn¬
lichen

! Insel-
tionS-

Leichen

8
8

Kranken <A

Station , V., BriiuhauSgasse 61 . . . . 367 95 47 509
Station , X., Arsenalstraße 2. 475 78 49 602
Station , XIV., Pillergassc 21. 270 66 86 372
Station, XVII., Gilmgafse 18 . . . . 396 127 99 622
Station, XX., GerharduSgafse3 . . . 548 229 91 868

Zusammen. 2056 595 322 2973
2651

per 100 kx.
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Hffenttiche Sicherheit.
Im Monate Juli  1913 betrug die Zahl der:

Abgeschobenen . 291
Zugeschobenen . 140
Durchgeschobenen . 237

Gesamtzahl . . 668

Wauüewegung
vom 19 . bis 21 . August 1913.

(Die in Klammern eingestellten Zahlen find die GeschäftSnummern der
Aktenstücke der Abteilung XIV deS Magistrates , für den 1. bis IX . und
XX. Bezirk. — Für den X. bis XIX . und XXl . Bezirk bedeuten die eingeklammerten
Zahlen die GeschäftSnummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter .)

Gesuche um Aiauöewilligrmge«.
Neubauten.

III . Bezirk : Fabriksbau , Rennweg 46 bis 50, Einl .-Z . 1333, von G.
Rott  A .-G., Rennweg 50, Bauführer H. L F . Glaser
(8199 ).

, „ Haus , Markhofgaffe 18, Einl .-Z . 2067 , von Leopoldine
B e ck, XIX ., Friedlgasse 61 (8218).

VII . Bezirk : Haus , Burggaffe 25, von Ludwig Richter,  IX ., Elisabeth¬
promenade 45, nos . Philipp Graf Sternberg,  Bau¬
führer Ludwig Richter (8300 ).

VIII . Bezirk : Haus , Friedrich Schmidt -Platz 5, Einl .-Z . 342, von Dr.
Fritz Keller  und Hugo K e l l e r, I . , Krugerstraße 8,
Bauführer Detoma  L Hechtl (8200 ).

XII . Bezirk : Zweistöckiges Wohnhaus , Strohberggaffe 3, von Josef
Steuer,  III ., Steingaffe 37 (36058 ).

, „ Dreistöckiges Wohnhaus , Migazziplatz 5, von Heinrich und
Rudolf Tesar (Z6064 ).

Umbauten.
XIX . Bezirk : Springsiedelgaffe 29, von Gräfin Wanda - Lubienska,

I ., Stubcnring 12, Bauführer Karl Höllerl L Komp.
(6t9 ).

Zubautc ».
I . Bezirk : Stubenring 18, Einl .-Z . 1641, von der New-Uorker LebenS-

versicherungs - Gesellschaft „ Germania " und Heinrich
P ordeS,  ebenda , Bauführer Emil Neumann (8219 ).

XII . Bezirk : Restaurationssaal , Huselandgaffe 1, von Michael König,
Bauführer Franz Quidenus (85717 ).

XIX . Bezirk : Pavillonbau , Boschgaffe II , Ecke Geigeringaffe, von Eduard
V o ck (1242 ).

Abaptieruugeu.
I . Bezirk : Wipplingerstraßc 8, von Johann Netal,  ebenda , Bauführer

Andreas Helmreich (8220 ).
, , Führichgaffe 1, Einl .-Z . 338, von A. Hanl,  ebenda , Bau-

führer derselbe (8305 ).
, „ Maysedergaffe 2, von A. Hanl,  Führichgaffe 1, Bauführer

derselbe (8306 ).
V. Bezirk : Castelligaffe 17, Einl .-Z . 118, von Ludwig Ke k, ebenda,

Bauführer Franz John (8201 ).
VI . Bezirk : Gfrornergaffe 3, Einl .-Z . 220, von Dr . R . Schwarz

durch C- L A. Stöger,  V ., Schönbrunnerstraße 114,
Bauführer dicsel! en (8192).

VII . Bezirk : Westbahnstraße 40 , von Josef Sturany,  Zieglergaffe 3,
Bauführer derselbe (8291 ).

XII . Bezirk:  Unter -Meidling , Pachmüllergaffe 16, von Karl KuSera,
Bauführer Ferd . Ptascek (35567 ).

, „ Hetzendorf, Bethlengaffe6, von Franz und Ada v. Wolf f,
Bauführer Karl Kröpfl (35779 ).

XVI . Bezirk : Thaliastraße 28, von Anton Capek,  ebenda (55082 ).
„ „ Erdbrustgaffe 46, von BlasiuS und Julie S -irközy,  ebenda,

Bauführer Milik L Brandt (5546 ).
XIX . Bezirk : Hammerschmiedgaffe 18, von Emil Heini  cke A.-G. (1929).

„ „ Friedlgasse 18, von Johann und Rosa Dobias (1932 ).
XXl . Bezirk : Schenkendorfgaffe 81, von Alois Novotny,  VöSlau,

Friesstraße 7, Bauführer Jakob Polz (35569 ).

Diverse geringere Baute «.
XIX . Bezirk:  Schuppen , Ober -Döbling , Friedlgasse 18, Einl .-Z . 1268, von

Josef Bus ko, ebenda (1926).
., „ Schaufcnsterverbreiterung , Döblinger Hauptstraße 61, von

Bernhard PaLkusz,  B -iuführer Karl Schüller
(1938).

,, » Pyrkergaffc 18, von Bernhard Paskusz,  Bauführer Adolf
Micheroli (1939 ).

„ „ Steinzeugrohrkanal , Billrothstraße 32, von Alfred Pribram
(>947).

Gesuche um AarzeMeruugen.
III . Bezirk:  Erdbergermais , Markhofgaffe, Einl .-Z . 2067 und 2065, von

Leopoldine Beck , XIX ., Sieveringerstraße 1 (8191).
X. Bezirk : JnzerSdorf -Stadt , Einl .-Z . 828, 834, 831 , 829, 830, 832,

833, 835, 836, von der Ersten gemeinnützigen Baugesell¬
schaft für Kleinwohnungen , G. m. b. H., XX., Engerth-
straße 41 bis 47 (8233).

Reuovieruugcn mittels Hängegerüsteu, Leitern re.
II . Bezirk : Karmeliterplatz 3, von Ludwig Perkamm,  IX ., Schulz-

Straßnitzkygaffe 13 (8234 ).
, „ Malzgasse 8, von Josef Drbal,  XVI ., Liebhardtgaffe 16

(8228).
„ „ Glockengaffe 7 und 9, von Johann Schäffer,  XIX .,

Friedlgoffe 5 (8257 ).
V. Bezirk : Strohbachgaffe 13, von Hans Schätz , Einsiedlergaffe 54

(8227).
» „ Gartengaffe 17, von Hugo Schuster , Wiedner Haupt¬

straße 98 (8254).
„ „ Rainergafle 37, von M . Hecht , IX , Liechtensteinstraße 130 »

(8260).
„ , Schönbrunnerstraße 31, von Anton IPser,  X ., Bürgerplatz

(8298).
VI. Bezirk : Mittelgaffe 13, von Karl und Adolf Stöger,  V ., Schön-

brunnerstraße 114 (8299 ).
VII . Bezirk:  Siebensterngaffe 39, von Kliment L Hava,  Neustift¬

gaffe 78 (8226).
„ „ Neustiftgaffe 139, von Hans Hoffelner,  Klosterneuburg,

Marlinstraße 65 (8266).
„ „ Wimbergergaffe 46, Einl .-Z . 1427, von Adolf Iaeger,

VIII ., Langegafle 5/7 (8310).
IX Bezirk : Augafle 13, von M . Hecht , Liechtensteinstraße 130a

(8261).

Demokierungsauzeigen.
VII . Bezirk : Burggaffe 25, von Ludwig P erkamm,  IX ., Schulz-

Straßnitzkygaffe 18 (8232).

Städtische Aröeiten und Lieferungen.
I . Osfertverhandlungs-Ergebniffe.

„Gern . Wien — städt. Straßenbahnen "/ Z . 136/17/1 , 2.
14. August 1913. '

Verkauf von Alteiseumaterialien.
Post 1 . 80 .000 kg Rillenschicnen, 155/120 , gerade.

2 . 40.000 kg Rillenschienen, 155/120 , gebogen.
3 . 320 .000 kg Rillenschienen, 175/125 , gerade.
4 . 450.000 KZ Rillenschienen, 175/125 , gebogen.
5 . 30.000 kg Rillenschienen, 210/160 , gerade.
6 . 120.000 kg Rillenschienen, 210,160 , gebogen.
7 . 170.000 kg Hartwichschienen/ gerade.
8 . 120 .000 kss Hartwichschienen, gebogen.
9 . 20.000 kx Kraußschienen, gerade und gebogen.

10 . 250 .000 kg Vignolschienen, gerade und gebogen.
11 . 70.000 kg Schienenabfälle.
12 . 100.000 kg Laschen.
13 . 60.000 kg Eisenschwellen.
14 . 70.000 kg Stahlguß.
15 . 70.000 kg Grauguß.
16 . 50.000 kg Spitzschiencn u . dgl.
17 . 70.000 kg Bröckeleisen.
18 . 20.000 kg Bohrspäne.
19 . 20.000 kg Hobelspäne.

3
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Schmiedegcnossenschaft in Sulkowitz
- Per IVO dx:

Post 13 . .
Adler I . iun ., Frankfurt a. M.

- Per 100 k« :
4 X 64 ll

und 16.
Dr . Liptak L Komp., Budapest

- Per 100 Ke:
7 X 50 ll
7 X 48 ll
3 X 75 ll

6 X 22 ll.

für Posten 1 bis einschließlich 13

„Gern . Wien — stiidt. Straßenb .", Z . 1046/320.
16. August 1016.

Schreck» Theodor — Per 100 kx:
Post 1 . .

7 . .
9 . .

10 . .
15 . .
16 . .

Alteisen-Hand elsvereinigung
- Per 100 Ke:

Post 1 . .
2 .
3 . .
4 . .
5 . .
6 . .
7 . .
8 . .
9 .

10 . .
II . .
12 . .
13 . .
14 . .
15 . .
16 . .
17 . ,
18 . .
19 . .

Brukner Josef L Söhne
- Per 100 kx:

Post 1 . .
7 . .
9 . ,

10 . ,
15 . .
16 . .

für Posten 1 bis 10.
für Posten 11 bis 17.
für Posten 18 und 19.

. 7 X 12 k.

. 7 X 12 ll.

. 7 X 86 >,.
. 8 X 53 b.
. 9 X 7 d.
. 9 X 87 ll.

Holzstöckelpslasteruug

RütgerS Guido
Schrabetz L Komp.
Schefftel N.

für die Bahnhofsaulage i« der
Xlll . Bezirke.

Holzstöckelpslasterung.
— Aufzahlung 1 >X-
— Auszahlung 14 ^ .
— Auszahlung 7 5X

Feldkellergaffe i«

X 58 1».
X 58 ll.
X 48 d.
X 48 X
X 48 ll.
X 48 X
X 77 X
X 77 X
X 58 X
X 77 X
X 13 X
X 28 X
X 28 X
X 48 X

8 X.
8 X.
6 X 28 X
3 X 18 X
3 X 18 X

8 X 16
7 X 86
7 X 53
7 X 92
7 X 66

10 X 27

Schwarz S.

Lawetziy Max

Süß Josef

Per 100 kx:
Post Ibis 10

11 . . .
12 . . .
13 . .
14 . . .
15 . . .
16 . . .
17 . . .
18 . . .
19 . . .

Per 100 Ke:
Post I . .

2 . .
3 . .
4 . .
5 . .
6 . .
7 . .
8 . .
9 . .

10 . .
11 . .
12 . .
13 . .
14 . .
15 . .
16 . .
17 . .
18 . .
19 . .

Per 100 kx
Post 1 . .

4 X 85 X
5 X 9 X
5 X 60 X
6 X 50 X
5 X 40 X
8 X 60 X
8 X 60 X
6 X 20 X
3 X 25 X
3 X 25 X

X 10 X
X 17 X
X 87 X
X 17 X
X 87 ll
X 17 X
X 67 X
X 47 X
X 10 ll.
X 17 ll.
X 07 ll.
X 37 ll.

6 X 07 ll.
5 X 47 ll.
8 X 87 X
9 X 57 k.
6 X 47 d.
2 X 80 X
3 X 47 d.

Direktion d. stiidt. Gasw ., Z . 6099.
18. August 1913.

Bau von Bediensteteuwohnhäusern der städtischen Gaswerke im XXI . Bezirke,
Groß -Jedlersdors.

Taschse Anton

!

Neubauer Josef

Hopf Franz Josef

a) . .
b) . .
O . .
->) - .

- ) . .
ä) . .
a) . .
Altern.

. 293 X.

. 291 X.
302 X.

. 800 X.

. 315 X.

. 315 X.
320 X.

. 320 X.

. 279 X 21 X
275 X 44 k.

7 X 27 ll für alle Schienen von
2 bis 15 m Länge.
8 X 27 ll für Schienen von 5 bis 15 m

Länge.
Post 3 . . . 6 X 77 ll für Schienen über

5 m Länge.

b) 272 X 93 k.
e) 283 X 66 ll.
Altern . . 219 X 6 ll.
ci) . . 271 X 26 X

System Rella L Neffe:
Alternative:

a) . . . 248 X 5 X
ll, . . . 274 X
e) . . . 271 X 30 ll.

a) . . . 280 X.
ll) . . . 275 X.
e) . . . 295 X.
ä ) . . . 290 X.
») . . . 285 X
b) . . . 280 X.
o) . . . 290 X.
<i) . . . 285 X.
a) . . . 293 X 60 ll.
b) . . . 293 X.
o) . . . 296 X 70 X
4) . . . 296 X 20 d.

Alternative:
a) . . . 291 X 60 d.
ll) . . . 294 X 60 ll.

Hansal Bartholomäus , Franz Hansal
— a) .

b) .

Dietz v. Weidenberg Friedrich
- »)

Bertha Josef

Aubrecht Franz

Union -Baugesellschafl —

308 X 50 ll.
301 X.

. 311 X.

. 306 X 50 k.

Löwitsch G.
äi

— Alternative:

306 X 85 k.
302 X 25 ll.
307 X 60 ll.
302 X 95 ll.

a) . . . 315 X.
ll) . . . 320 X.
c) . . .317X.

ÖsterreichischeAktiengesellschaftfür Spezialbauten
—» . . . 325 X.

ll) . . . 324 X.
c) - . . 336 X.
ä) . . . 335 X
Alternative:

Amlacher Karl , HanS Sauer

a) .
b)
-1
ä)

a) -
ll) .
c)
-i) .

315 X.
. .314X.
. . 320 X.
. . 319 X.

256 X 20 ll.
255 X 10 ll.

. 261 X 60 ll.

. 260 X 50 ll.
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M . Abt . XV . 9304.
18 . August 1913.

Kindergartenbau XII . , Hetzendorserstraße 57.

Möbeltischlerarbeiten und S chulb a nkli eferun

Zirka Franz — Aufzahlung 6 )X.
Knobloch 's August Nachfolger

— Aufzahlung S0X-
Herndl Burghard — Aufzahlung IOX.
Breitenstein Fritz — Aufzahlung 15 ^ -
Sykora Adalbert — Auszahlung SX-
Oltmans Andreas — Aufzahlung 10X-

M . Abt . XV . 8632.
19 . August 1913.

Schnlban XVIII . , Bischof Faber -Plah -Alseggerstraße.

Heizanlage (Kessellieferung ) .

Milischowsky Leopold — 5750 X.
Sperber I . — 5880 X.
Kurz , Rietschel L Henneberg

— 6680 X.
Poppek A. L Söhne — 6140 X.
Jaschka St . L Sohn — 5880 X.

M . Abt . VI , 3395.
20 . August 1913.

Regulierung und Neupflasternug der Erdbergerläude zwischen Sophienbriicke
und Waffcrgaffe im III . Bezirke.

Erd - und Pflasterungsarbeiten und Steinfuhrwerk.
Fortbetrieb nach Johann Peters

— Nachlaß 3X für Pflasterung.
Aufzahlung 6X für Steinfuhrwerk.

Miksche Karl L Johann Dracka
— Nachlaß 3X für Pflasterung.

Kostenanschlag für Steinsuhrwerk.
— Aufzahlung 7 X für Pflasterung.

Aufzahlung 5X für Steinfuhrwerk.
— Aufzahlung für Pflasterung.

Aufzahlung 9X für Steinfuhrwerk.
— Aufzahlung 11 )^ für beides.
— Aufzahlung 5X für Pflasterung.

Kostenanschlag für Steinfuhrwerk.

Asphaltarbeiten.

Böck Franz

Firnstein Alois

Tokats Josef
Kraft Franz

Günther Karl — Nacklaß 5X-
The Neuchatel Asphalte Company Limited

— Nachlaß 3L.
Schcfstel N . — Nachlaß 14 ^ .
Klctzander Franz — Nachlaß 5 ^ .
Haumann ' s C . Witwe L Söhne

- Nachlaß 7F.
Grafe ' s Otto Nachfolger — Nachlaß 11X«

M . Abt . IX . 5292/12.
19 . August 1913.

Umgestaltung des Marktes XV . , Reithofferplatz.

Ausführung des Betonpflasters  im veranschlagten Kostenbeträge
von 2525 X.

M . Abt . VI , 2981.
20 . August 1913.

Herstellung eines geräuschvermindernde » Pflasters in der Ullmannstraße
zwischen Kelling - und Kiirnbergergaffe im XIV . Bezirke.

Erd - und Pflasterungsarbeiten und Steinfuhrwerk.

Schutzmann Johann — Aufzahlung 14 '5 ^ -

Diß L Komp ., G . m . b. H . für Betonbau
— Nachlaß 105X-

AiLla Anton , Betonbau -Unternehmung
— Nachlaß 45X-

Hammer Albert , Terrazzo -, Granito - und Betonpflasterungen
— Kostenanschlagspreise.

*
»

M . Abt . VII , 949.
20 . August 1913.

Neubau der Hauptuuratskanäle auf dem Gebiete der ehemaligen Heumarkt-
kaserne im III . Bezirke.

Erd - und Baumeisterarbeiten  im veranschlagten Kostenetrage von
26 .794 X 16 X.

Rella N . L Neffe
Peterka Ferd.
Pittel L Brausewetter
Rzehaczek E.
Foit Josef
TokatS Josef

— Aufzahlung 5 3X-
— Aufzahlung 12 5X
— Nachlaß 0'5X-
— Aufzahlung 3 4 ^ .
— Aufzahlung 4 5X'
— Aufzahlung I6X

Asphaltarbeiten.

The Neuchatel Asphalte Company Limited
— Nachlaß 2X-

Grafe 's Otto Nachfolger — Kostenanschlag.
Günther Karl — Nachlaß 4X-
Österreichische Asphalt -Aktien gesellschaft

— Aufzahlung IX-
Schefstel N . — Nachlaß 0 '75F.

Holzarbeiten.

Schrabetz L Komp . — Aufzahlung I2X-
Rütgers Guido — Aufzahlung 14X-
Schefstel N . — Nachlaß 0 75 )X.

*
»

M . Abt . VII , 770.

Kanalneuba » in der Sildgasse von der Jedleseerstraße bis zur Leborrgasse
im XXI . Bezirke.

Erd - und Baumeisterarbeiten  im veranschlagten Kostenbeträge von
4235 X 66 X.

Foit Josef — Nachlaß 10X-

«
»

II . Vergebung von städtische» Arbeiten und
Lieferungen.

(Siehe auch die Stadtrats -Sitzungs -Protokolle .)

M . Abt . XI X, 4907.

Wiener Dersorgungsheim , Bau des Heimes I, Personen - und Sprisen-
aufzüge.

Freißler A . — Personenaufzug 8250 X.
Lastenaufzug 5010 X.

M . Abt . VII , 848.

Umbau der Hauptunralskanäle in der Schotteufeldgaffe zwischen der Nruftift«
und Burggasse , in der Burggaffe zwischen der Schotteufeldgaffe und Kaiser¬
straße und i « der Kaiserstraße zwischen der Burggasse und Wrstbahustraße , sowie

Neubau einer Splilkammer in der Westbahnstraße im VII . Bezirke.

Erd - und Baumeisterarbcitenim  veranschlagten ' Kostenbeträge von
43 .586 X 10 X.

Peterka Ferdinand — Aufzahlung 5X-
3*
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M . Abt. VI , 3263.
20. August 1913.
Reupflasterung der Hofzeile von Or.-Nr. 23 bis Or.-Nr. 29 im

XIX. Bezirke.
Wolf Franz — Nachlaß 5X-

»- -»
*

M . Abt. VI , 3396.
20. August 1913.

Neupflasterung der
Stanek Julius

Filistein Leopold

Kraft Franz

BSck Franz

Arsenalstraße vor dem Asyl- und Werkhause im
X. Bezirke.

— Nachlaß 6X für Erd - und Pflasterungsarbeiten.
Aufzahlung IX für Steinfuhrwerk.

— Kostcnanschlagspreise für Erd - und PflasterungS-
arbeitcn.

Aufzahlung 3X für Steinfuhrwerk.
— Aufzahlung 7X für Erd - und PflasterungS-

arbeilen.
Aufzahlung 12X für Steinfuhrwerk.

— Kostcnanschlagspreise für Erd « und Pflasterungs¬
arbeiten.

Auszahlung I0X fiir Steinfuhrwerk
Asphaltiererarbeiten.

Bosch Johann — Aufzahlung 15X-
Posnansky L Strelitz — Aufzahlung IOX-
Hiller Paul L Komp. — Aufzahlung 15X-

Kintragungen in den Erwervsteuer -Katatier.
L. August ISt » .

Gewerbe-Unttrnehmungen.
(Fortsetzung.)

Felsinger Maria Theresia, geb. Haimerl — Wiischewaren-Erzeugung —
XVI ., Menzclgafse 19.

Fiedler Leopoldine — Wäschewaren-Erzeugung — XV., Kanne¬
gaffe 4.

Flaster Leopold — Schuhmacher — XVI ., Koppstraße 14.
Freismuth Stephanie — Verschleiß von Wildbret , Geflügel und Eier

— VI ., Markthalle . Zellen 151/2 , 219/20.
Fried ! L Hofbauer (Alleininhaber Georg Fried !) — Handel mit photo¬

graphischen Artikeln — VI ., Mariahilferstraße 49.
Glaßl Agnes , geb. Pichler, verw. Horn — Kleinhandel mit Brenn¬

materialien — XVI ., Brestelgaffe 3.
Goldfluß PinkaS vel Philipp — Pfaidlergewerbe — II ., Hammer -Purg-

pallgaffe 8.
Harand Jda — Warcnhandcl beschränkt — VI., Gumpendorfer-

straßc 142.
Hatina Eduard — Mufikergewerbe — II ., Fugbachgaffe 11.
Hoenicke Franz R . — Handelsagentie — V., Linke Wienzeile 40.
Hofer Anna , geb. Lindauer — Wäscher- und Wäscheputzcrgewerbe —

XVI ., Wendgaffe 4.
Horner Leni — Selchwaren -Berschleiß — II ., Praterstraße 33.
Kasparek Peter — Maurermeistergewerbe — XVI ., Hasnerstraße 3.
Klemisch Rudolf — Kleidcrmachergewerbe — III ., Rennweg 93.
Aohn Sophie — Gemischtwarenhandel beschränkt— II ., Praterstraße 14.
Kraus Samuel — Kaffeesiedergewerbe— 1l ., Schreigaffe 13.
Kraus Wilhelm — Tapezierergewerbe — II ., Obere Donaustraße 89.
Kufsner Amalia , geb. Greiner — Obst- und Grünwaren -Verfchleiß im

Umherziehen in Wien ohne Prater — XVI ., Gablenzgaffe 116.
Lerach Johann Karl — Marktfahrergewerbe — II ., Dbbssiraße 22.
Ludwig Bernhard , Alleininhaber der Firma Bernhard Ludwig —

Fabriksmäßige Erzeugung von Wohnungseinrichtungsgegenständen und Zubehör
— VI ., Münzwardeingaffe 2.

Mach Johann — Schuhmacher — XVI ., Abelegaffe 13.
MachatschekTheresia — Modistengewerbe — XVI ., Lerchenfeldergürtel 31.
Mendl Ludwig, Alleininhaber der Firma Ludwig Mcndl vormals Kymlös L

Mendl — Krawätten -Erzeugung — I ., Marc Aurel -Straße 7.

Müller Johann — Kartonogewaren -Erzeugung — XVI ., Klausgasse 25.
Müller Marie — Übernahme von Wäsche zum Waschen, Putzen, Chemisch-

Putzen, Appretieren und Färben — I., Nibelungenaaffe 3.
Netolicka Franz — Marktfahrergewerbe — II ., Sterneckplatz 15.
Neumayer Anna — Pfaidlergewerbe — XV.. Pelzgaffe 6.
Nöstler Theresia, geb. Dunkl — Warcnhandcl beschränkt — XVI .,

Kirchstelterngaffe 16.
Nöstler Theresia , geb. Dunkl — Übernahme von Gas - und Waffer-

leitungsarbeitcn , sowie von Reparaturen an Gasolinlampen unk Spiritus-
gaskochern zwecks Ausführung derselben an befugte (konzessionierte) Gewerbe¬
treibende — XVI ., Kirchstetterngaffe 16.

Ölsböck Michael — Fleischhauergcwerbe — XVI ., Herbststraße 25.
Özelt Josef — Gastwirtsgewerbe — VI , Bürgerspitalgaffe 15.
Polka Ernst — Tischler — XVI ., Haymerlegaffe 33.
Pinezich Anna — Handel mit Wildbret und Geflügel — XI ., Enkplatz.
Pirona Paul Engelbert — Marktfahrergewerbe — XVI ., Klopstock-

gaffe 90.
Plank Pius — Schuhmacher — XVI ., Odoakergaffe 17.
Pospisil Karl — Konzession zur Ausführung von Gasrohrleitungen,

Beleuchtungseinrichtungen und Waffereinleitungen — VI., Stiegengaffe 16/18.
Prägler Franz — Mechaniker — XVI ., Kulmgaffe 2.
Puck's Franz Nachfolger Bauer L Händel, 1. Ignaz Bauer , 2. Samuel

Händel — Erzeugung von Wirk- und Strickwaren — VI., Liniengasse 28.
Puck's Franz Nachfolger Bauer L Händel , 1. Ignaz Bauer , 2. Samuel

Händel — Warcnhandcl beschränkt — VI., Liniengaffe 28.
Puschmann Johann — Papier -, Kurz-, Galanteriewaren , Kanditen- und

Zuckerbäckerwaren-Bcrschlciß — II ., Gabelsbergergasse 1.
Reicher Ludwig — Gastwirtsgewerbe — II , K. k. Prater , Adria-

Territorium.
Reich! Stephan — Schuhmachergewerbe — XI ., Zippercrstraße 17.
Rosenthal L Goldschmidt, 1 Karl Gödde, 2. Louis Gädde — Gemischt¬

warenhandel beschränkt — VI., Mariahilferstraße 117.
Rosenzweig Karl — Gast- und Schankgewerbe (8 16, lit . c, c>, k und

x G.-O .) — VI., Strohmayergaffe 15.
Scheiber Andreas — Kleinhandel mit Brennholz , Kohlen und Koks —

II ., Hofenedergaffe 6.
Schejnoha Franz Karl — Zimmerputzergewerbe — XVI ., Neulerchen-

felderflraße 55.
Smarda Anton — Warenhandel beschränkt — XVI ., Lindauergasse 26.
Smarda Anton — Bäckergewerbe — XVI ., Lindauergasse 26.
Spiegel Samuel — Handelsagentie — II ., Praterstraße 56.
Tony Marianne , geb. Kadlec, verwitw . Ludwig — Lebensmittel-, Konsum¬

waren - und Flaschenbier-Verschleiß — XVI ., Haslingergaffe 41.
Gebrüder Trestler, 1. Friedrich Trestler , 2. Heinrich Trestler — Bäcker¬

gewerbe — XVI ., Schellhammergaffe 11.
Tutschku Josef — Gastwirtsgewerbe — VI , Gumpendorfcrstraße 125.
Wald Katharina — Pfaidlergewerbe — II , Große Mohre ngaffe 16.
Weingartner Sarah — Pack- und Schreibpapierwarenhandel — II .,

Große Mohrengaffe 6.
Welt Karl Viktor, Inhaber der Einzelstrma Karl Welt — Holz-, Kohlen-

und Kokshandel sn groo — II , Franzensbrückenstraße 3.
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Affsrt-Ausschreibungen.
Vorbemerkung zu folgende« Offert-AuSschreibungen.

Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße , Kostenanschläge, Bedtngntsfe u. s. w.) können, falls nicht speziell anderes angegeben
ist, im Stadtbauamte während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können, insofern dieselben überhaupt verkäuflich sind, bei der städtischen Hauptkassa zu den
festgesetzten Preisen bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenenForm zu überreichen.
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats -Abteilung erteilt.

LSLS.

Sa,»»»
Stnnd«

Hrt
(Anrean) M -I. H ö j e » 1 Gegenstand

der Arbeiten oder Lieferungen
Veranschlagte

Aaste»
der Offertverhandlung

27. August
V,11 Uhr

Abteilung
VI

(Mag.-Rar
Dr. Mang,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,

1. Stock)

3073 Umpflasterung der Hetzendorfer¬
straße von der Schönbrunner-
Allee bis zur Jägerhausgasse im

XII. Bezirke.

Erd- uud Pflasterungsarbeiten .

Steinfuhrwerk.

2415 L und
285 L Pauschale

949 L 63 d

Vorbemerkung:
Bedingnisse ,c. erliegen zur
Einsicht im Stadtbauamte,

Fach-Abteilung IV b.

2 - 2

27. August
11 Uhr

Abteilung
VI

(Mag. - Rat
Dr. Mang,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege.

1. Stock)

3322 Straßenherstellung in der Deutsch¬
ordenstraße unter der Westbahn
und Durchführung von derKeißler-
gasse bis zur Linzerstraße im

Xill . Bezirke.

1.  Deichgriiber- und Pflasterungs¬
arbeiten nach Projekt^ (Unter¬
fahrung) .

Steinfuhrwerk.
nach Projekt L und 8 (Her¬
stellung zwischen Keißler- und
Linzerstraße) .

Steinfuhrwerk.
2. Gebirgsschotterlieferungvon

zusammen 540  m ' Schotter,
Riesel und Sand.

8974 L 14 d und
400 L Pauschale

892 L

18.695 L 95 L und
2900 L Pauschale

1651 L 58 d

6480 L

Vorbemerkung:
Bedingnisse rc. erliegen zur
Einsicht im Stadtbauamte,

Fach-Abteilung IV a.

2—2

*
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F « s
llnd

Stunde

Hrt
(Aurea «) M -Z. H v j e k t chegeustaud

der Arbeiten oder Lieferungen
Veranschlagte

Aaste«
der Offertverhandlung

27. August
-/. II Uhr

Abteilung
VI

Mag. - Rat
Dr. Maug,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,

1. Stock)

3323 Regulierung der Hütteldorfer-
straße zwischen Hugl- und Hacken¬

gasse im XIV. Bezirke.

Erd- und Pflasterungsarbeiten .

Steinfuhrwerk.
Lieferung von 720 m- Gruben¬

schotterL 5 k.
Lieferung von 620 m- Gebirgs-

schotter und 145 m- Gebirgs-
sand L 12 X.

26.424 X 66 b und
2596X 88 b Pauschale

2036 X 70 b

3600 X

9180 X

Vorbemerkung:
Bedingnisse rc. erliegen zur
Einsicht im Stadtbauamte

Fach -Abteilung IV a.

2- 2

30. August Abteilung 3419 Straßenherstellungen in Leopoldau Deichgräber- und Pflasterungs-
Vr" Uhr VI

(Mag.-Rat
Dr. Mang,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,
1. Stock)

zwischen der nördlichen Grenze
des Ortes Leopoldau und der

Nordbahn im XXI. Bezirke.

arbeiten.

Steiuvrrsiihrung.
Bruchsleinlicferung.
Schotterlieferung.

69.497 X 60 b und
6000 X Pauschale

6.604 X 80 b
65.000 „ — ,.
86.100 „ — „

Vorbemerkung:
Bedingnisse rc . erliegen zur
Einsicht im Stadtbauamte,

Fach -Abteilung IV a.

1 - 3

25. August
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag.-Rat
Wimmerer,

Neues
Rathaus,

VI. Stiege,
1. Stock)

" 863 Neubau von Hauptunratskanälen
in den beiden unbenannten Gassen
auf den Gründen der österr.
ungarischen Bank von der Alser-
straße bis zur Roten Hausgasse

im IX. Bezirke.

Erd- und Banmeisirrarbeiten. . 32.113 X 36 d ^

3 - 3

26. August
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag.-Rat
Wimmerer,

Neues
Rathaus,

VI. Stiege,
1. Stock)

1020 Neubau eines Hauptunratskanales
in der Winkelbreitengasse von
Or.-Nr. 6 bis zur Gallgasse im

XIII. Bezirke.

Erd- und Baumeisterardeiten. . 2459 X 15 b

i

i

- ! 3- 3
^ -li ,
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Tag
und

Strmde
Hrt

(Aurea«) W -Z. H 0 j - L 1 Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Koste«

der Offertverhandlung

27 . August
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag. - Rat
Wimmerer,

Neues
Rathaus,

VI. Stiege,
1. Stock)

910 Neubau eines Hauptunratskanales
in der Himmelhofgasie von der
Erzbischofgaffebis zum Himmel¬
hof in Ober-St . Veit im XIII.Be¬

zirke.

Erd- und Baumeisterarbeiten. . 24.607 X 16 d

S- S

3. Sept.
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag. - Rai
Wimmerer,

Neues
Rathaus,

Vl. Stiege,
1. Stock)

980 Neubau eines Hauptunratskanales
am Belgradplatz und in der
Davidgasse vom Belgradplatz4
bis zur Gußriegelstraße im X. Be¬

zirke.

Erd- und Baumeisterarbeiteu. . 3915 LIK

1—3

2. Sept.
10 Uhr

Abteilung
VIII '

Mag - Rat
Hauisch,

I., Dobl-
hoffgasse 6,
1. Stoch

2978 Wafferleitungsrohrlegungen im
VIII., IX. und XVII. Bezirke
anläßlich der Eröffnung des

Inneren Währingergürtels.

Erd-, Baumeister-, Pflasterer- u.
Maschinistenarbeiten. . . . 73.518 X 2 b

1- 3

28. August
9 Uhr

Abteilung
XII

(Mag. - Rat
Dr. Weiser,

Neues
Rathaus,

V. Stiege,
Parterre)

I

10642 Kinderpflegeanstalt, V., Sieben¬
brunnengasse 78.

1.  Baumeisterarbeiten.
Kaution 520 X.
3 Jahre Haftzeit.

2. Anstreicherarbeiten.
Kaution 220 X.
2 Jahre Haftzeit.

3. Möbeltischlerarbeiten. . . .
Kaution 125 X.
2 Jahre Haftzeit.

4. Asphaltiererarbeiten . . . .
Kaution 150 X.
1 Jahr Haftzeit.

5.  Bettenrrparaturarbeiten . . .
Kaution 250 X.
2 Jahre Haftzeit.

10.346 X

4370 X

2500 X

3000 X

4900 X "

3—3
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Tag
und

Stunde

Hrt
(Aurea«) W .-Z. H 0 j e k t Hegeustaud

der Arbeiten oder Lieferungen
Veranschlagte

Koste«
der Offertverhandlung

29. August
9 Uhr

Abteilung
XII

(Mag. - Rat
Dr. Weiser,

Neues
Rathaus,
V. Stiege,
Parterre)

6813 II . städtisches Waisenhaus, ^
V., Gassergasse 19.

Baumeisterarbeitcu.
Kaution 520 X.
3 Jahre Haftzeit.

Austrcicherarbeiten.
Kaution 160 X.
2 Jahre Haftzeit.

10.390 X

3169 X

3 - 3

3. Sept.
10 Uhr

Abteilung
XV

(Mag. - Rat
Schaufler,

Neues
Rathaus,

VII. Stiege,
2. Stock)

8644 Schulbau, XVIII., Bischof Faber-
Platz—Alseggerstraße.

Zimmermannsarbeiten. . . . . 7500 X

Vorbemerkung:
Pliine ,c. liegen im Stadt-
bauamte , Fach - Abteilung11», auf.

1- «

4. Sept.
10 Uhr

Abteilung
XV

(Mag. - Rat
Schaufler,

Neues
Rathaus.

VII. Stiege,
2. Stock)

8899 Schulbau, XIV., Bischof Faber-
Platz-Alseggerstraße.

Terrazzoarbeiteu.

i

8550 X

Vorbemerkung:
Pläne rc. liegen im Stadt¬
bauamte , Fach - Abteilung

II a, auf.

1- 3

D. Z. 6040/41, 5/13.
1.

Kundmachung.
(Offertausschreibung.)

Die Erhaltung der mit Unterleitung versehenen Straßen¬
bahnlinien wird auf die Dauer von drei Jahren, und zwar vom
1. Oktober 1913 bis zum 30. September 1916 im Offertwege
vergeben.

Die öffentliche schriftliche Offertverhandlung findet hierüber
am SamStag den 6. September 1913 um 10 Uhr vormittags
im Sitzungssaals IV., Paulanergaffe 3, 1. Stock statt.

Das zur Erhaltung ausgeschriebene Unterleitungsnetz umfaßt
zirka 25 km Unterleitungsgeleise. Die genaue Bestimmung der
Längen bleibt einer nach erfolgter Vergebung mit dem Ersteher
gemeinsam vorzunehmenden Vermessung Vorbehalten. Der laut
§ 2 der nachgenannten allgemeinen Bedingnisse zu stellende
Pauschalpreis per Kilometer und Jahr hat sich auf das Unter¬
leitungsgeleise, gleichgültig ob Einfach- oder Doppelkanalgeleise, zu
beziehen.

Berücksichtigungfinden nur Anbote solcher Personen, welche
zur betreffenden Arbeit oder Lieferung rechtlich befugt sind.

Die Anbote sind nebst der Preisliste unterschrieben mit
einer das Angebot als solches kennzeichnenden Überschrift ver-
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sehen, versiegelt in Form eines nach Tarifposten 44 as und
60 , Punkt 4 des Gebührengesetzes stempelfreien Geschäftsbriefes
bei der Direktion der städtischen Straßenbahnen , Wien , IV .,
Favoritenstraße 9, spätestens bei Eröffnung der Offertver¬
handlung zu überreichen.

Nach Eröffnung der Offertverhandlung einlangende Ange¬
bote sind von der Verhandlung ausgeschlossen , es wäre denn,
daß durch den Poststempel auf dem betreffenden Umschläge
zweifellos nachgewiesen erscheint, daß das Anbotschreiben derart
rechtzeitig aufgegeben worden ist, daß es nach dem ordnungs¬
mäßigen Postlaufe noch vor dem Ablaufe des Einreichungs¬
termines hätte eintreffen müssen.

In dem Angebote muß die Erklärung des Bewerbers ent¬
halten sein, daß er von den in dieser Ausschreibung bekannt¬
gegebenen Bedingungen Kenntnis genommen hat und dieselben
als für die Erhaltung der Unterleitungsgeleise maßgebend an¬
erkennt . Ferner hat der Bewerber dem Offerte die von ihm ^
unterschriebenen Bedingnisse und Preislisten beizugeben und in !
dieselben die offerierten Einheitspreise sowohl als auch den !
Pauschalpreis per Kilometer und Jahr in Kronenwährung ein- j
zusetzen.

Die Ersteher der ausgeschriebenen Arbeiten und Lieferungen
haben innerhalb acht Tagen nach erfolgter Verständigung von
der Annahme ihrer Angebote die vorgeschriebene Kaution be
der Hauptkassa der städtischen Straßenbahnen , VI ., Rahlgasse3
zu erlegen . Die Kaution beträgt 3000 L.

Die Kaution kann in Barem oder in Einlagsbüchern der
Zentral -Sparkassa der Stadt Wien , der Ersten österreichischen
Sparkassa , der Neuen Wiener Sparkassa oder der Wiener Kom !
munal -Sparkassen oder in inländischen pupillarsicheren Wert¬
papieren bestehen . Diese Wertpapiere werden nach dem Börsen¬
kurse des Tages der Verständigung von der Annahme des An¬
botes , jedoch niemals über dem Nennwert oder dem Betragedes
kleinsten Treffers berechnet . i

Wird die Kaution in der bezeichneten Frist nicht erlegt , so
erlischt der Zuschlag an den Säumigen und ist derselbe verpflichtet,
der Firma „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " den
ihr dadurch erwachsenen Schaden zu ersetzen.

Die Kautionen der Ersteher werden während der Dauer
des Vertrages und bis zu dessen vollständiger Erfüllung von
der „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " zurück¬
behalten und haften derselben als Pfand zur Sicherstellung
aller ihr gegen den Unternehmer zustehenden Rechte.

Die in Barem erlegte Kaution wird nicht verzinst.
Die ausgeschriebene Erhaltung der Unterleitungsgeleise ist

unter Einhaltung nachfolgend angeführter Bedingnisse aus¬
zuführen :

1 . Allgemeine Bedingnisse für die Erhaltung der Unter¬
leitungsgeleise der städtischen Straßenbahnen;

2 . Besondere Bedingnisse für die Erhaltung der Unter¬
leitungsgeleise der städtischen Straßenbahnen;

3 . Regulative der städtischen Preistarife , insbesondere
diejenigen der Preistarife Nr . 1, 2 , 15 , 19 und 20.

Die Bedingnisse aä 1. und 2 . liegen zur Einsicht im
Bureau der Bauleitung der städtischen Straßenbahnen , Wien,
IV ., Favoritenstraße 9, 4 . Stock , während der Amtstunden auf.
Die Regulative sind beim Magistrat käuflich erhältlich.

Bei der Bauleitung sind die Formulare für die dem
Offert beizulegenden Preislisten sowie die sä 1. und 2 . ange¬
führten Bedingnisse der städtischen Straßenbahnen unentgeltlich
erhältlich.

Im Angebote hat sich der Bewerber auf Datum und Zahl
dieser Kundmachung zu berufen und sich den vorstehend an¬
gegebenen Bedingnissen vollinhaltlich und vorbehaltlos zu unter¬
werfen.

Die „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " behält
sich die vollständig freie Auswahl unter den Angeboten , ebenso
deren Ablehnung und die Einleitung jeder weiteren Maßnahme
vor . Von der Genehmigung oder Ablehnung des Angebotes
wird der Offerent von der Direktion der städtischen Straßen¬
bahnen verständigt.

Die Bewerber bleiben mit ihrem Angebote im Worte , bis
sie durch die Direktion der städtischen Straßenbahnen von der
Entscheidung verständigt werden.

In allen aus dem Vertrage entspringenden Rechts¬
streitigkeiten , welche nicht kraft des Gesetzes vor einen
besonderen Gerichtsstand gehören , sind in I . Instanz die
sachlich zuständigen Gerichte am Sitze der Wiener Gemeinde¬
vertretung I ., Neues Rathaus , ausschließlich zuständig.

Direktion der städtischen Straßenbahnen.

Wien,  am 18. August 1913 . 1—3

M . Abt . XI d, 10873/12.

Kundmachung.
(Vergebung der Bildhauerarbeiteu für den Bau der Pavillons I
und II und der Kunststeinarbriten für den Bau des Pavillons I

im Wiener Bersorgnngsheime . )

Wegen Vergebung der nachstehend bezeichneten Arbeiten
und Lieferungen:

1. Kunststeinarbeiten für den Bau des Heimes I des Wiener
Versorgungsheimes (mit der veranschlagten Kostensumme von
20 .270 L ) ;

2 . Bildhauerarbeiten für den Bau der Heime I und II des
Wiener Versorgungsheimes (mit der veranschlagten Kostensumme
von 13 .048 L ) ,
wird vom Wiener Magistrate , Abteilung XI d, am Mittwoch
den 27 . August 1913 , Schlag 11 Uhr vormittags , in den Amts¬
räumen der Magistrats -Abteilung XI b in Wien , XIII ., Ver¬
sorgungsheim Lainz , eine öffentliche schriftliche Offertverhandlung
abgehalten werden.

Die Planskizzen , Kostenanschläge und die allgemeinen
und besonderen Bedingnisse können im Stadtbauamte , Fach-
Abteilung II 0, Neues Rathaus , I ., Felderstraße , 4 . Stiege,
Mezzanin , während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
und , soweit sie überhaupt käuflich sind , gegen Erlag der fest¬
gesetzten Gebühren bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen
Form (§ 2 der allgemeinen Bedingnisse ) bis zu dem oben an-
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gegebenen Termin bei der Offertverhandlungzu überreichen oder
an die Magistrats-Abteilung XIb, Wien, XIII., Versorgungs¬
heim, einzusenden. Es ist nicht notwendig, daß die Herren
Bewerber bei der Offertverhandlungerscheinen.

Auf verspätet einlaugende oder nicht vorschriftsmäßig aus¬
gestattete Audote wird keine Rücksicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Be¬
werbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Angelder(Vadien) sind nicht zu erlegen. Der Bewerber,
dessen Anbot angenommen wird, hat binnen acht Tagen nach
Vertragsabschlußein Pfandgeld(Kaution) von 5 Prozent gemäß
§ 3 der allgemeinen Bedingnisse zu erlegen.

Wien,  am 12. August 1913.

Der Abteilungs-Vorstand:
I . V.:

Dorfivger,
MagistratS-Sekretär. 3—8

Kundmachung.
(Friedrich August Kleiuschmidt'sche Heiratsansstattungsstiftung.)

Aus der Friedrich August Kle in schmid t'schen Heirats¬
ausstattungsstiftung gelangt am 18. September 1913 ein Aus¬
stattungsbetrag von 162 L 96 b zur Auszahlung.

Zur Bewerbung berufen sind: Gesittete arme Mädchen von
der Wieden im Alter von 24 oder mehr Jahren, welche zur
Unterstützung ihrer Eltern beitragen und sich durch Betriebsamkeit
und Moralität ausgezeichnet haben.

Die Gesuche sind mit dem Tauf(Geburt)scheine, dem
Wohnungsnachweise, dem Armutszeugnisse und dem Sitten¬
zeugnisse der Braut und des Bräutigams zu belegen und dis
10. September 1913 in der Kanzlei der Bezirksvorstehung des
IV. Bezirkes, Schäffergasse3, 1. Stock, zu überreichen.

Wien,  am 20. August 1913.

Der Bezirksvorsteher des IV. Bezirkes:
Franz Rienötzl m p. i - s

Lrinst .sdsiri - ri . Tsirisrit .'WLrsri -k' sdrilL
Î /i , Irss -dZ-s -sss 3.OO

(Irawva ^-koästatio » 1ris »t«r»tra »8«.)
V»88»ä«-Iaicra»t»tioo, Renovation aller Steindaatsn , Stisgeu-
,tak «ll-^.a8bs»seraox oto.

M. Abt. XIII, 6099/13. Selbständiger Wirkungskreis.

Kurrende.
(Freiplätze an der Musikschule Liebing.)

An der Musik-, Opern- und Schauspielschule Ludwig
Liebing  in Wien, IX., Währingerstraße 46, sind für das
Schuljahr 1913/14 zwei halbe Freiplätze für Söhne und Töchter
von städtischen Beamten, Amts- und Schuldienern zu besetzen.

Bewerber um diesen Platz haben ihre Gesuche unter genauer
Angabe des gewählten Lehrfaches bis läugstens 15. September
1913 an die Schulleitung IX., Währingerstraße 46, einzusenden.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 3. August 1913. 3—3

M. Abt. XIII, 7281/13. Selbständiger Wirkungskreis.

Stiftung der Ortsgruppe Dornbach-Neu¬
waldegg des christlichen Frauenbundes

für verarmte christliche Gewerbetreibende des XVlI. Bezirkes.

Verliehen wird: Ein Betrag von 89 L.
Zur Bewerbung sind berufen: Verarmte christliche Gewerbe¬

treibende, die im Gebiete der ehemaligen Gemeinde Hernals
wohnhaft sind.

Dem Gesuche sind beizulegen: Taufschein, eventuell Tauf¬
scheine der Gattin und Kinder, Trauungsschein, Heimatschein,
Gewerbeschein, letzter Zahlungsauftrag über die allgemeine Er¬
werbsteuer.

Einreichstelle: Magistrats-Abteilung XIII.
Einreichungsfrist: Bis 30. September 1913.
Verleihungstag: 15. Dezember 1913.

vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 2. August 1913. 2—3
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DaS ganzjährige Abmmement beginnt mit 1. Jänner , das halbjährige mit l . Jänner beziehungsweise 1. Juli jedes Jahres.

Postsparkafseu-Scheckkonto Rr. 1VV.SVV.
Einzel-Excmplarc » SV Heller im Rathause (k. l. Tabak-Trafik) und im Redaktiouslokale I-, LichteufelSgaffeS, 1. Stock.

Für den Buchhaudet in Kommission bei Verlach «L Wildling , I ., Elisabethstraße Nr . 13. — Ganzjährig SO L.

Juseraten -Anuahme bei Haafeusteiu «E? Vogler A . G ., I., Kärntnerstraße 18, Eingang Neuer Markt 3.

Stsdtrat.
Sitzungen des Sladlrales.

Mittwoch den 27. August 1913, 10 Uhr vormittags.
Donnerstag den 28. August 1913, 10 Uhr vormittags.

VezirkKdrrtrerungen.
(XI. Gemcindebezirk, Simmering.)

UrolokoL
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung

Simmering vom 28 . Juli ISIS.

Vorsitzender: Bezirksvorsteher Heorg Alöiu Kirsch.

Schriftführer: Kanzleileiter Magistrats-Ober-Kommissär Alois
Weiß.

Der Vorsitzende konstatiert die Beschlußfähigkeit, erklärt die
Sitzung für eröffnet  und hält dem jüngst verstorbenen Land¬
tags-Abgeordneten Ernst Schneider,  welcher in früheren Jahren
auch Abgeordneter des XI. Bezirkes für den Reichsrat war, einen
warm empfundenen Nachruf.

Der Ziezirksuorstetzer beantragt, daß dem Verstorbenen von
der Gemeinde Wien ein Ehrengrab gewidmet werde.

Angenommen.

Einlauf.
(1965.) Die Magistrats-Abteilung IV bringt den Bauamtsbericht

vom 9. Juli 1913 zur Kenntnis, demzufolge das Regulierungs¬
projekt für die Umgebung der Kreuzung der Dorfgasse und Kopal-
gasse noch nicht ausgearbeitet ist und daß daher auch über die künftige
Situierung des Pissoirs bei der Gartenanlage an der Dorfgafse
noch nichts gesagt werden kann.

Zur Kenntnis.

(2233.) Mitteilung der Direktion der städtischen Straßen¬
bahnen, daß das Personale des Bahnhofes Simmering angewiesen
wurde, im Sinne der Betriebsvorschriften den Anschluß der Fahr¬
gäste der Linie k und 74 an die Linie 71 in der Endstation
Grasbergergasse gewissenhaft einzuhalten.

Zur Kenntnis.

(1960.) Rund-Antrag der Bezirksvertretung Mariahilf auf
Entsendung eines Referenten von jeder Bezirkvertretung, welche
dann gemeinsam die Standplätze für Maronibratöfen und Soda¬
wasserwagen zuzuweisen haben, wodurch verhindert werden soll,
daß ein und dieselbe Person in den verschiedensten Bezirken solche
Plätze erhält.

Wird im Prinzipe zugestimmt.
Die Zuweisung der Standplätze hätte nach Anhörung der

Referenten der Bezirksvertretungen durch eine Magistrats-Abteilung
zu erfolgen.

(2071.) Rund-Antrag der Bezirksvertrctunz Fhnfhaus auf
strenge Handhabung des Sanitätsgesetzesgegenüber Hausierern in
der Richtung, daß denselben, wenn Gefahr der Verbreitung einer
infektiösen Krankheit vorliegt, die Ausführung ihres Berufes ganz
verboten werde, weiters daß das Auslegen von Obst, Gemüse und
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Eßwaren auf der Straße aus dem gleichen Grunde gänzlich unter¬
sagt werde.

Wird nur dem ersten Teile deS Antrages zugestimmt,
während der zweite Teil, welcher eine empfindliche Schädigung der
kleinen seßhaften Geschäftsleute bedeutet, bloß zur Kenntnis
genommen wird.

Wahl.

(2178.) Über die Zuschrift der Armeninstitutsvorstehungfür
den XI. Bezirk wird die Wahl von fünf Ersatzmännern vorgenommen.

Abgegeben werden 13 gültige Stimnizettel.
Gewählt  erscheinen mit je 13 Stimmen die Herren:
Gröger  Isidor , Bürgerschullehrer, Simmeringer Haupt¬

straße 69.
Dr. Klecka Karl, k. k. Polizei-Ober-Kommissär.
Küttig  Heinrich, Privatier, Simmeringer Hauptstraße 99.
Neugebauer  Franz, städtischer Lehrer, Dreherstraße 69.
Worofka  Anton , städtischer Lehrer, Kaiser- Ebersdorfer-

straße 266.
Anträge und Anfragen.

A.-A. Hröh beantragt die Demolierung der überflüssig ge¬
wordenen Scheune beim Gemeindegasthause in Kaiser-Ebersdorf
und Anlage eines Gasthausgartens an deren Stelle.

Angenommen.

Dersetöe beschwert sich über den sanitätswidrigen Graben von
der Halterlacken weg durch durch die Schmidgunstgasse und be¬
antragt die Regulierung und Einwölbung.

Angenommen.

Derselbe richtet an den Vorsitzenden die Anfrage, warum die
Straßenbahn , obwohl die Brücke schon längst fertiggestellt ist, den
Verkehr bis zum Münnichplatze noch nicht ausgenommen hat.

Der Aorstheude bemerkt, daß die k. k. General-Inspektion der
österreichischen Eisenbahnen die Genehmigung zur Betriebseröffnung
noch nicht erteilt hat.

A.-A. Hokda ersucht den Vorsitzenden unter Hinweis auf
die vorgekommenen Explosionen in den Munitionsdepots und
Munitionsfabriken nächst Wr.-Neustadt mit allen Mitteln dahin zu
wirken, daß das Neugebäude endlich geräumt werde.

Der Worsthende bemerkt, daß eine Räumung des Neu¬
gebäudes, solange die Ersatzbauten nicht errichiet sind, nicht möglich
sei; er habe jedoch den Bürgermeister gebeten, die Sache, wenn
irgend möglich, zu betreiben.

A.-A. Schmölher stellt an den Vorsitzenden die Anfrage,
wie es sich mit dem Kasernenbau im XI. Bezirke verhält.

Der Korsttzeude teilt folgendes mit : Die Jmmobilienbank
habe dem k. k. Landesverteidigungsministerium das Anbot ge¬
macht, auf den Dreher 'schen  Gründen in Schwechat nächst
Kleddering eine Kaserne für die Landwehr-Artillerie zu erbauen,
wobei nur das Offiziersgebäude auf Wiener Grund zu liegen
käme. Gegen dieses Projekt habe er bei der Kommission jedoch
energisch Stellung genommen. Auch habe er in der Angelegenheit
beim Bürgermeister vorgesprochen, welcher sofort an kompetenter
Stelle die vorläufige Systierung weiterer Verhandlungen mit der
Jmmobilienbank und Dreher  erwirkte und dem Regulierungs¬
bureau den Auftrag gab, einen geeigneten Platz im Xl. Bezirke
für die in Frage stehende Kaserne auSzumitteln.

A.-A. Kies« beschwert sich, daß bei den letzten großen
sportlichen Veranstaltungen die ganze Sicherheitswachmannschast
bis auf vier Mann vom Bezirke abkommandiert war.

Zi.-A. Stadtyerr bemängelt, daß die Aufschriftstafel be¬
züglich des gesperrten Durchganges zur Dorfgasse am Eingänge
beim Hause XI., Simmeringer Hauptstraße 93, nicht deutlich genug
sei, um von jedermann bemerkt zu werden und ersucht um Auf¬
frischung der Tafel.

Der Worsthende teilt mit, daß sich bezüglich des Durch¬
bruches neue Schwierigkeiten ergeben haben, indem der Magistrat
mit den in Frage kommenden Realitäteneigentümern nunmehr über
die unentgeltliche Abtretung eines Grundstreifens von 12 m Breite
zu Straßenzwecken verhandelt und jetzt auch noch einen Geldbetrag
dafür verlangt, daß die Eigentümer bei einer zukünftigen Par¬
zellierung nichts weiter mehr abzutreten oder anzukaufen haben
werden; er werde jedoch diesbezüglich mit dem Bürgermeister
Rücksprache nehmen, daß von einer solchen Forderung abgesehen
werde.

A.-Hl. Kiesa bringt zur Sprache, daß am Simmeringer
Bahnhofe der Aspangbahn der Einsteigperron gegenüber den Ge¬
leisen zu hoch gelegen sei und eine primitive Holztreppe zu den¬
selben hinabführt, was leicht zu einem Unfälle führen kann, und
ersucht, daß eine diesbezügliche Beschwerde an die Bahnverwaltung
gerichtet werde.

Zt.-Hl. Schmölher bringt zur Sprache, daß die Justiz¬
verwaltung sich neuerdings mit der Absicht tragen soll, das Straf¬
gericht Simmering mit dem Bezirksgerichte Landstraße und das
Zivilgericht mit dem Bezirksgerichte Favoriten zu vereinigen und
beantragt, schon jetzt dagegen Stellung zu nehmen.

Der Korfihende bemerkt, daß er auch davon gehört habe
und er werde sofort nach der Rückkehr des Landesgerichtsrates
mit demselben Rücksprache nehmen.

Schließlich verliest der Aorsthende einen Protest der Be¬
wohner nächst der Lamplbrücke gegen die beabsichtigte Verlegung
der Pferdeschwemme dahin und bemerkt, daß man die Pferde¬
schwemme überhaupt auflassen werde.

Schluß der Sitzung.

Allgemeine MaHrichten.
Approvistonierung.

Der tägliche Fleischmarkt.
In der Großmarkthalle eingelangte Fleischwaren vom

17. bis 23. August 1913.
1. Fleischseudungen

Für den täglichen Fleischmarkt.
Rindfleisch . . 378.053 kg Und zwar auS:

Wien . 309.314 kg
dem sonst. Niederdsterrcich. . 20.713 „



Kalbfleisch .

Schaffleisch .

Schweinefleisch
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11.275 kg

4.537 kg

L56.649 kg

Oberösterreich. 759 kg
Steiermark. 181
Mähren. „
Galizien . . . 35.186
Bukowina.
Ungarn . . . . . 1.763
Serbien.
Schlesien. »

Und zwar aus:
Wien.
dem sonst. Niederösterreich. 88 „
Mähren. 83 „
Galizien. „
Bukowina.
Ungarn.

Und zwar auS:
Niederösterreich.
Galizien. . 2.747 „
Bukowina. . 1.775 ,

Und zwar aus:
Wien. . 143.007
dem sonst. Niederösterreich. . 2.738
Böhmen.
Mähren . 3.163
Galizien . 3.638
Ungarn . 45.265
Kroatien . 6.907
Serbien . 50.711

Die Zufuhren waren stärker als in der Vorwoche. Bei
anhaltend geringer Kauflust gingen bei flauem Geschäftsverkehre
mit Ausnahme von Jungschweinen, die um 6 bis 8 b per Kilo¬
gramm im Preise anzogen, sämtliche Fleischsorten um 4 bis 8 b
per Kilogramm im Preise zurück.

Von der Ersten Wiener Großschlächterei- Aktiengesellschaft
wurden 5049 kg Rindfleisch und 157 Schweine, davon
1l5 Schweine und weiters 8666 kg Schweinefleisch aus Serbien,
von der „Gemeinde Wien — städtische Übernahmsstelle" 3961 kg
Rind--, 72 kg Kalb-, 209 kg Schaffleisch und 149 Kälber zu
Markte gebracht.

*
*

*

Pferdemarkt vom SS . August ISIS.
Zum Verkaufe wurden gebracht:  291 Stück.

200 Gebrauchspferde, 91 Schlächterpferde.
Preis : für Gebrauchspserde . . . 150 bis 1200 L per Stück

„ Schlachtpferde . . . . 70 „ 174 „ „ „
Der Markt war lebhaft.

* **

Kälber . . . . 2 .721 Stück Und zwar aus:
Wim . 861
dem sonst. Niederösterreich. . 22
Oberösterreich. 4
Mähren . 56
Galizien . 1.770
Ungarn . 7

St.

Schlesien. 1 ,

Schafe . . . . 179 Stück Und zwar auS:
Wien. 116 St.
dem sonst. Niederösterreich . . 31 .
Galizien. 23 ,.
Bukowina. 9 ..

Schweine. . . 744 Stück Und zwar aus:
Wien . 395 St.
dem sonst. Nicderösterrcich . . 3 .
Mähren. 6 ,
Galizien . . . . . . . 30 .
Ungarn. 3 „
Serbien. 307 „

Lämmer . 12 Stück Und zwar auS:
Wien. 10 St.
Galizien. 2 ,.

2. Preisbewegung.
Rindslott-b /Siedfleisch - . . . von L — 76 bis 2 — per  Kg.

i ^ «Rostbraten u. Rieden „ „ — 96 „ 2 24 „ „
Kalbfleisch. . 1 — „ 250 „ „
Schaffleisch . „ „ — 92 „ 156 „ „
Schweinefleisch. „ „ 140 „ 250 „ „
Kälber . . „ —88 „ 184 „ „
Schafe . „ „ 108 „ 150 „ ..
Schweine . „ „ 140 „ 220 „ „
Lämmer. . 1 60 ,. — — perStück.

Tchlachtviehmarkt vom SS August LStS.
(Einschließlich des Kontumazmarktes vom 23. August 1913

mit 40 Stück.)
1. Gesamtaufttieb : 4565 Stück, und zwar:

Mastvieh . 2911 Stück
Weidevieh . 377 „
Beinlvieh . 1277 „
Darunter unverkaufter Rest von der Vorwoche . . . 50 „

Dieser Gesamtauftrteb zerfällt in:

Ochsen . 2362 Stück Kühe . 750 Stück
Stiere . 1117 „ Büffel . 336 „

Provenienz des Gesamtauftriebes:

aus Ländern der ungarischen Krone . 3452 Stück
„ Galizien und der Bukowina . 106 ,,
„ dem sonstigen Österreich . 1007 „
., dem Auslande . — „

2. Preisbewegung.
a) Preis per 100 kg Lebendgewicht.

Aus und über Ungarn:
Ochsen I . Qualität . .von  94 bis 118 L (extrem bis 132 L)

„ II . „ . . „ 88 ., 96 .,
„ lll . „ . . „ 82 „ 86 „

Aus und über Galizien:
Ochsen 1. Qualität . . von — bis — L (extrem bis — L)

n _ , 94

1*
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Aus anderen Ländern:
Ochsen l. Qualität. . von 98 bis 116 (extrem bis 122 X)

„ II. „ . . „ 86 „ 96
„ III. „ . - „ — " —

Stiere . . . 81 96 ( .. 103
Kühe. - 80 " 96 " ( " 108

Aus und über Ungarn:
Weidevieh. >von 74 bis 96 L (extrem bis — L)

Aus und über Galizien
Weidevieh. — bis —L (extrem bis — L)
Büffel. 40 „ 62 „ ( .. , — ")
Beinlvieh. 42 „ 80 „ ( .. „ —

d) Preis per Stück.
Beinlvieh. von 240 bis 560 L.
Mastvieh . » — „

Nach dem Modus auf Schlachtgewichtwurde nichts verkauft.

3. Verkauf.
Angekaust wurden für Wien . — Stück

„ „ „ auswärts . — „
Unverkauft blieben . . 140 „

Außer dem Markte, jedoch mit Berührung des¬
selben, wurden in der Woche vom 17. bis
23. August 1913 für Wien angekaust .610 „

Gegen den letzten Montagmarkt wurden um 687 Stück
mehr aufgetrieben und waren Prima-Stallmastsorten um 1 8,
mittlere und mindere Sorten, sowie Weidevieh um 3 bis 4 L
per Meterzentner billiger als in der Vorwoche.

Stiere waren um 4 bis 6 L, Beinlvieh um 4 L per Meter¬
zentner billiger.

* *

Städtisches Lagerhaus.
Vom 13. bis 21. August l913.

Warm etngelagert . 38.147 Meterzentner
,. ausgelagert . 30 223 „

Die durchschnittliche Tagesbewegungbezifferte sich auf
11.395 Meterzentner.

Lagerstand vom 21. August 1913: 229.644 Meterzentner, und zwar:
6.762 Meterzentner Weizen, 7.288 Meterzentner Roggen,

12.154 Berste, 17.817 Hafer,
61.418 Mais, 1.124 Linsen,
6.688 Mehl und Kleie, 5.950 , Ölsaaten,— Zucker, 2.160 Wein,

865 Hektoliter» I00X Spiritus.
Der Afsekuranzwert dieser Waren stellte sich auf 4,266 000 8.

*
He

Preisbewegung au - er Börse für landwirtschaftliche
Produkte in Wie « vom S2 . August ISIS.

Getreide.
I Weizen (QualitiitSgewicht 76—32 kx) . . . . von 21 8 20 5 bis 25 8 10 k

Roggen ( , 69- 74 kx) . . . . , 17 , 50 , , 18 , 60 .
« -rste . ,14 . 50 , , 20 , 40 ,
Mai- . 17 , 60 , , 22 , - ,
Hafer . 18 , 50 , , 21 , 50 ,

! per 100 kx.

d) Mahlprodukte.
Grieß (A-T) . 8 80 k bis 36 8 20 d
Weizenmehl, Wiener Type 0—7Ŷ . . . . . , 26 20 , 35 60
Roggenmehl. 50 , 29 50
Weizenkleie. 90 , 12 „ 30
Roggenkleie. . . . , 10 „70 , . 11 , 10

per 100 kx.

* »

Preisbewegung au der Börse für laudwirtschaftliche
Produkte in Wien vom S» . August

») Getreide.
Weizen(QualitiitSgewicht 75—80 kx) . . . von 21 8 30 5 bis 25 8 10 k
Roggen( , 69- 74 !rx) . . . „ 17 , 50 , 18 , 60 ,
« -rst- . 14 . 50 , , 20 , - „
M°iS . 17 50 „ 22 ,
H°f' r . ,, 17 .. 90 21 50 ,

per 100 kx.

d) Mahlprodutte.
Grieß (A-T) . 8 80 i» bis 36 8 20 t>
Weizenmehl, Wiener Type 0—7'/, . . 20 36
Roggenmchl. 50 29 „ 50
Weizenkleie. 90 12 30
Roggenkleie. „ 70 „ 11 „ 10 „

per 100 kx.

* *

Preisbewegung au der Börse für laudwirtschaftliche
Produkte in Wie « vom SS . August LSLS.

») Getreide.
Weizen(QualitSd-gewicht 75—80 5x) . . . . von 218 205 bis 24 8 90
Roggen( , 69—74 5x) . . » » 1^ » 40 „ , 18 , 40
Berste. . 20 . -
Mai» . . 22 , -
Hafer. , 21 , 50

Per 100 Ix.

d) Mahlprodlltte.
Brieß (A-T) . 80 5 bis 36 8 20
Weizenmehl, Wiener Type 0—7H . . . . . . 26 , 20 36 _
Rsggenmehl. . 50 29 50
Weizenkleie. 90 12 30
Roggenkleie. 70 , 11 10

per 100 kx.

» Hl



Nr. 68. — 26. August 1913. — Allgemeine Nachrichten rc. 2393

Detailpreise für Lebensmittel.
Ausweis über die Preise nachbenannter Artikel in der

Woche vom 17. bis 23 . August 1913.

Preise
Artikel Menge von bis

L > d L k

Weizengrieß. 1 kg 36 48
Auszugmehl. „ 36 44
Mundmehl. 34 40
Semmelmehl. t» 32 38
Pohlmehl. t, 28 52
Futtermehl. 100 kg
Kaisersemmelü 4 b 1 St . . r-rdi.i-rür — — — —
Mundsemmel„ 4 „ 1 , . . r-i«, i-iötx — — —

9 1t» t» ^ tt ^ ,t » r0tilitätg — — — —
Weißes Brot. 1 kg .
Weißgemischtes Brot . . . . tt — 265 — 434
Schwarzgemischtes Brot . . . » — 24-9 — 37-6
Schwarzes Brot. — 26-7 — 325

Erbsen, ganz. 1 kg 40 60
„ gespalten. tt 48 72

Linsen. »» 42 80
Bohnen. tt 40 70
Hirse. 32 46
AioÜgerste. t» 34 72
Reis. 40 96
Kaffee, roh. 3 20 5 20

„ gebrannt. 3 60 6 40
Kakao. 3 60 10
Schokolade. 2 20 6
Tee. 5 26
Zucker. t» 86 . 96
Homg. tt 1 80 2 80

Bohnen, grün . 1 kg 14 48
Erbsen, grün, in Schoten . . 30 56
Paradiesäpfel . „ 20 36
Kohl, grün. 30 St. 60 120

1 „ 04 08
Kohlrüben, heurige. . . . 30 „ 60 1 30

»k tt . . . . 1 » 04 03
» alte. 30 „ . .
t» . . . . . . 1 »

Kraut, weißes. 30 1 3 20
»» « . 1 » 08 16

Salat in Häupteln. 30 St. 80 2
»» tt tt . 1 » 08 l2

Spinat. 1 kg 30 60
Rüben, weiß. 1 St. 04 06

, gelb. 1 « 02 04
« rot. 1 „ .

Sauerkraut.
Sauere Rüben.

1 kg 28 30

Knoblauch. 30 40
Zwiebel. 14 20
Erdäpfel, vorjährige . . . . 100 kg . .

tt »» . . . . 1 tt
„ heurige. 100 „ 6 8
tt t» . . . . . 1 » 12 16
„ Kipfel, vorjährige . 100 „ .

^ . . . .
„ , heurige, . . 100 , 15 . 20 .

tt tt « 1 » 20 26

Rtndsfilz. 1 kg ilio 1 40
Butterschmalz. . . . . . . 2M 3 SO

Artikel Menge
Preise

svon b
L lr L K

Schwein lilz. 1 kg 1 92 2 20
Schwein chmalz. „ 1 84 2 20
Schwein peck. 1 76 2 08
Unschlitt, geschmolzen. . . . „
Milch . 1 I 26 32
Rahm . „ 60 1 20
Topfen 1 kg 72 1
Teebutter. 3 40 4 24
Margarine. „ 1 80 2 20
Eier, frische um 2 L . . . . 26—29 . .

, eingelegte um 2 L . . . . - . - - >

Barben 1 kg 1 80 2 20
Brachsen 1 80 1 90
Forellen 9 10 .
Hechte, lebend. 2 3 20

„ tot. 2 3 20
Karpfen, lebend. 2 2 60

tot. „ .
Lachse. „ 11 16 .
Schaiden. . . .
Schille. „ 3 3 60
Sterlette . . .
Stockfische. „ . 90 1 .
Schellfische. „ . 70 1 30
Weißfische. „ . 60 1 20
Krebse . 1 St. - - -

Huhn , junges , geputzt . . . 1 St. 1 30 2
Masthuhn , geputzt. 1 80 3 20
Poulard 2 60 5 .

steir. „ 3 - 4 50
Kapaun „ . -

steir. „ . .
Ente . 2 60 5 20
Gans . .. 6 8 60
Indian .
Taube. n 60 1 20

Fasan . 1 St.
Rebhuhn . 1 40 180
Wildente. 2 20 2 40
Wildgans. .
Hase . . .
Hirschfleisch. 1 kg 180 3 40
Rehfleisch. „ I 20 2
Schwarzwild. "

Fleischpreise in Wien per
Kilogramm in Hellern

Detailpreise (mit Zuwage)
Bei den

Ständen mit
Preis¬

beschränkung
beim

Ochsensleische

In den
Markthallen

In den
Bänken der
Fleischhauer
und Fleisch-
Berschleißer

Fleischgattungen von § bis von bis von I bis

«,> ^ s vorderes.
Rindfleisch, ^ hinteres .
Kalbfleisch.
Schaffleisch.
Schweinefleisch. . . .

160
180
140
110
180

200
240
200
160
240

160
180
160
120
180

210
240
200
160
240

160
180
160

j 120
180
68
96

220
260
240
IM
280
112
120
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Heu - und Strohmarkt i» Wie ».
Vom 17. bis 23. August 1913.

Niederösterr. Bergheu . . . von L 7-— bis 12-— per 100 kg
„ Wiesenheu. . „ 7-80 „ 1080 ,. „ „

Slovakisches Heu . . . . „ „ 8 — „ 11 — „ „ .
Ungarisches Heu. 8-- „ 9-— „ .
Klee . „ „ 8-— „ 12 60 „ „ „
Schaubstroh. „ „ 480 „ 5 - „ „ „

„ „ „22— „ 34 — per Schober
Rüttstroh . „ „ 3 80 „ 4 — per 100 kg
Grummet . „ 6 - „ 840 „ „ „

Vauüewegung
vom 22 . bts 25 . August 1913.

(Die in Klammern eingestellten Zahlen find die Geschäftsnummern der
Aktenstücke der Abteilung XIV deS Magistrates für den I. bis IX. urd
XX. Bezirk. — Für den X. bis XIX. »nd XXI . Bezirk bedeuten die eingeklamniernn
Zahlen die BeschästSnummern der betreffenden magistratischen BezirkSiimter.)

Gesuche«m Ziauönvilkiguuge«.
Neubauten.

XVII . Bezirk : Wohnhaus , Hernals , Rosenackerstraße6, von Johann G r o ß,
(37608 ).

Adaptierungen.
I . Bezirk : Operngaffe 2, von Franz Miste rka noe. Moritz Hacker,

Bauführer Franz Mi st erka >8350 ).
, , Kärntnerring 4, von Karl Bainberger,  V ., Margareten¬

straße 26 (8403 ).
II . Bezirk:  Taborstraße 4, von Jda Bruck , ebenda, Bauführer Johann

Novak (8392 ).
. „ Große Stadtgutgaffe 19, von Franz und Apollonia Hornpetz,

ebenda, Bauführer Johann Novak (8393 ).
„ „ Praterstraße 49, von Johann Glaser,  ebenda , Bauführer

Karl Kaßner (8412 ).
III . Bezirk:  Rennweg II , Einl .-Z . 1078, von Karl Sauer,  ebenda,

Bauführer Christoph John (8346 ).
IV . Bezirk:  Dapontegaffe 4, von Charles v. P a r a m e n t ä r L Charlotte

v. Slavy , VI., Windmühlgaffe 14, Bauführer C. Wenz L
I . Leiker (8401 ).

/ . Bezirk:  Reinprechtsdorferstraße12,von der Firma . Austria ", Petroleum¬
vertrieb KochLKriesten,  Reinprechtsdolferstraßc 4, Bau¬
führer Max Schneck (8405 ).

VI . Bezirk:  Mariahilferstraße 1 c, von Beer L Komp ., ebenda,
Bauführer Heinrich Winkler (8318 ).

XX. Bezirk:  Pappenheimgaffe 2, von Josef Daniel , II , Novaragaffe 12 s,
Bauführer derselbe (8323).

XXI . Bezirk:  Leopoldauerplatz 4, von Josef und Adelheid Neu m e y e r,
Bauführer Johann Molzer (35711 ).

Diverse geringere Baute ».
XXI . Bezirk:  Berkaufrhütte , Kagran , Wagramerstraße , Kat.-Parz . 1065/20,

von Rudolf Eberhart,  Wagramerstraße 126, Bauführer
Josef Mauöka (35712 ).

„ „ Verkausshütte, Groß -Jedlersdorf , Einl .-Z . 1098, von Marie
Hammerschmied.  Kagranerplatz 72, Bauführer Anton
Litschauer (35802 ).

Renovierungen mittels Häugegeritsteu, Leitern re.
I . Bezirk:  Löwelstraße 6, von Klimcnt L Häva,  VII , Neustift¬

gaffe 78 (8338).
„ „ Stadiongaffe 6/8, von Josef Schmalzhofer,  IX .,

Waisenhausgaffe 3/5 (8396) .
II . Bezirk : Am Tabor 8, von B . Brusenbauch,  II ., Kaiser Josef-

Straße 25 (8315).
III . Bezirk:  Melternichgafle 5/7 , von Karl Klein,  IX ., Elisabeth¬

straße 45 (8318).
IV. Bezirk : Paniglgaffc 18/20, von Karl Holzmann,  III ., Landstraßcr-

gürtel 9 (8329).

VI . Bezirk:  Mariahilferstraße 87/89 », von Barak Ä Czada,  VII .,
Neubaugaffe 36 (8317).

„ „ Dreihufeisengaffe 13, von Johann Kiet reib  er , Moriz-
gaffe 5 (8366).

VII . Bezirk:  Mariahilferstraße 116, von Johann Schrepfer,  XII . ,
Sturzgaffe 30 (8320 ).

„ „ Zollergaffe 5, von Johann Fese mayer,  II ., Obere
Donaustraße 53 (8407)

VIII . Bezirk:  Tigergaffe I , von B . Brusenbauch,  II ., Kaiser Josef-
Straße 25 (8316).

XIV . Bezirk:  KUrnbergergaffe 6, von Rudolf Hartl (2367 ) .
„ „ Schwendergasse 45, von Johann Schrepfer  zun . (2419).
„ , Reindorfgaffe 3, von Matthias Eigner (2420 ).
„ „ Kriillgaffe 21, von Johann Frühwirth (2421 ).
„ „ Grimmgaffe 35, von Josef Fuchs (2427).
„ „ Wurmsergaffe 10, von Hans Schock (2428).
„ „ Sechshauserstraße 92, von Anton Quixtner (2429 ).
„ „ Pereiragaffe 20, von Staud L Groß (2457 ).
„ „ Huglgaffe 9, von Karl I . Prybilla (2447 ).
, „ Stättermayergaffe 21, von Matthäus Petsch (2459 ).

XX. Bezirk : Klosterneuburgerstraße 107, von Rudolf La mich , Kloster-
neuburgerstraße 108 (8316).

Städtische Arveilm und Lieferungen.
I . Offertverhandlnugs -Ergebuifse.

M . Abt. VII , 1011.
21. August 1913.

Umbau von Hauptuuratskanälen in der Deuglergaffe zwischen Mariahilfer-
straße und Avedikgaffe und in der Toßgaffe zwischen Deuglergaffe und

Rnstengaffe im XIV. Bezirke.
Erd - und Baumeisterarbeiten  im veranschlagten Kostenbeträge von

12.978 L 82 ü.

Mehrwald Leopold
Peterka Ferdinand
Haala L Kasparek
Rzehaczek E.
Pittel L Brausewetter
Rella N. L Neffe
Foit Josef
Tokats Josef

— Aufzahlung 7-4-5-
— Nachlaß 1 5X-
— Aufzahlung 2 5 - 5.
— Aufzahlung 11 5̂.
— Aufzahlung 156 - 5
— Aufzahlung 34 -5.
— Aufzahlung 2-5-5.
— Aufzahlung 11F.

* *

M . Abt. VI I , 863 . ^
25 . August 1913.

Neubau von Hauptunratskanäle» in den beiden unbenannten Gaffen auf den
Gründen der österr. ungarische» Bank von der Alserstraße dis zur Roten

Hausgafle im IX. Bezirke.
Erd - und Baumeisterarbeiten  im veranschlagten Kostenbeträge von

32.113 X 36 ü.

RzehaczekE. — Aufzahlung 25 X-
Voit Josef — Aufzahlung 27X-
RellaN. L Neffe — Aufzahlung 22-5.
Rella H. L Komp. — Aufzahlung 17-5.
Ing . C. Anteried L L. Merlo

— Aufzahlung 19-5.
Tokats Josef — Auszahlung 35 -5.

* «

II . Vergebung von städtischen Arbeiten und
Lieferungen.

(Siehe auch die Stadtrats -SitzungS -Protokolle.)
M . Abt. VI , 3261.
20. August 1913.

Regulierung und Neupflasteruug der Hanuovergaffe von Or .-Nr . 2 bis
Gerhardusgaffe im XX. Bezirke.

Kolars Johann — Nachlaß 6-5.
! Schußmann Johann — Aufzahlung 5-5-
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M . Abt . VI , 3111.
20 . August 1813.

Neupflasterung der Hohenbergstraße zwischen Cantacuzinostraße und Rncker-
gasse im XU . Bezirke.

Rigoni Andreas — Nachlaß 4 ^ -
Tokats Josef — Aufzahlung 6 ^ .
Stanek Julius — Aufzahlung 5X sür Erd - und Pflasterungs-

arbeiten.
Aufzahlung 2 )V für Steinfuhrwerk.

Miksche Karl L Johann Dracka
— Aufzahlung 9X-

Böck Franz — Auszahlung 2F für Erd - und Pflasterungs¬
arbeiten.

Aufzahlung 4F sür Steinfuhrwerk.

*
*

*

M . Abt . VI , 3390.
20 . August 1913.

Nenpflasternug der Feldkellergaffe von der Hoswiesengaffr dis zum Ende des
Brtiirbsbahuhofes der städtischen Straßenbahnen im XtU . Bezirke.

Höltl Karl — Aufzahlung 8 > für Erd - und Pflasterungs¬
arbeiten.

Aufzahlung 12X für Steinverführung.
Tokats Josef — Aufzahlung I5X-
Böck Franz — Aufzahlung 5X sür Erd - und Pflasterungs¬

arbeiten.
Aufzahlung 35L für Steinfuhrwerk.

Kaufmann Josef L Sohn
— Aufzahlung 8X für Erd - und Pflasterungs¬

arbeiten.
Aufzahlung 25L für Steinfuhrwerk.

* *

Hauser Eduard

Schutzmann Karl

— Nachlaß 11 ^ für alle Posten , ausgenommen
Post 161 für Steinmctzarbeiten.

Nachlaß 2L bei Post 161.
Tarispreise für Regiearbeiten.

— Nachlaß 13 6X für Bauspenglerarbciten.

Eintragungen in den Grwervsteuer-Kataster.
S . August ISIS.

Gewerbe -Unternehmungen.
Bednar Stanislaus — Tischlergcwerbe — XXI ., Bismarckplatz 4.
Dollinger Roman — Kaffeeschenkergewerbc — VII ., Kandlgaffe 3.
Fischer Mor ., Inhaber : Berta Fischer — Pfaidlerei — I ., Tuch¬lauben 21.

Graggober Marie — Sclchwaren -Verschleiß — XVIII ., Martins-
straßc 16.

Hanakam Antonia — Witwenforlbetrieb des Gastwirtsaewcrbes —
XVIII , Martinsstraße 72.

Hofuer Franziska — Einspänner -Lizenz Nr . 1080 — X ., Van der Nüll-
gaffe 74.

Jilich Cäcilia — Pfaidlerei — XXI ., Leopold Fcrstl -Gasse 16.
Kargl Johann - Einspänner -Lizenz Nr . 1400 — XVI ., Ottakringer-

straße.
Pragan Julius — Speditionsgewerbe — XXI ., Praeerstraße l4.
Pressinger Rosa — Einspänner -Lizenz Nr . 386 — XVIII ., Kreuz¬

gaffe 60.
Prims Karl - Fiaker -Lizenz Nr . 786 und 2 : 9 - XVII ., Gebler-

gasse 93.
Neichard Franz — Fiaker -Llzenz Nr . 381 — XIV ., Nobilcgaffe 21.
Andreas Schlaucher 's Nachfolger , 1. Hans Kalwoda , 2 . Marie Ruth —

Stadt -, Landlohn - und Großfuhrwerksgewerbe — XXI ., Stadlauerstraße 39.
Sicherstem Wilhelm — Fiaker -Lizenz Nr . 17 , 146 , 753 , 756 , Einspänner-

Lizenz Nr . 297 , 849 — IV ., Lothringerstraße 8.
Steinschneider Heinrich — Kaffeesiedergewerbe — III ., Rennweg 1 a.

M . Abt . VII , 997.

Kanalueiibau i « der Nausea - und Seeböckgaffe zwischen Wilhrlminenstraße
und Seeböckgaffe und Nausea - und Odoakergaffe im XVI . Bezirke.

Erd - und Bauineisterarbeiten  im veranschlagten Kostenerfordernfse
von 9148 X.

Bauunternehmung Stcrchele L Joseph»
— Kostenanschlagspreise.

» *

M . Abt . IX , 5292.

Markt XV . , Reithofferplatz , Regulierung.

Diß L Komp. — Nachlaß 10 5X für Betonpflaster.

M . Abt . XXII , 2243.

Bau des Amtshauses I . , Felderstraße.

Union -Baugesellschaft — Nachlaß 12 5 für Erd - und Baumeisterarbeiten.
Aufzahlung 2000 X an die Gemeinde für die

Demolierung des alten Objektes.
Nachlaß 21X fllr alle Posten des Kostenanschlages

exklusive Post 72 für Eiscnbetonarbeiten.
Für Post 72 eigenes Projekt und eigener Kosten¬

anschlag.
Aufzahlung 15X für Regiearbeiten.

Wahlberg Max — 24 X 5 ü per 100 lex für Trägerlieferung.
Neubauer Martin L Sohn

— Nachlaß 18)>x für ZimmermannSarbeiten.
Janisch Johann — Nachlaß 22 5 »x für Schloffcrarbeiten.
Schneider Franz — Nachlaß 8 x̂ für Afphaltiererarbcitcn.

4 . August »SIS.
Gewerbe -Unternehmungen.

Aresin -Fatton Johann — 1. Fiaker -Lizcnz Nr . 320 , 2 . Fiaker -Lizenz
Nr . 91 - VI . , Köstlergasse 5 . - » s

Berger S ., Ges . m . b. H ., Geschäftsführer : Ignaz Berger — Handel
mit Gerätschaften und Maschinen für Hauswirtschaft und Kontorbedarf —
1., Wipplingerstraße 29.

Chlad Alois — Fleischhauer — XII , Altmannsdorferstraßc 84.
Dangl Mauritius Anton — Handelsagentur — XVII ., Hemalser

Hauptstraße 23.
Floridsdorfer Terrain -Gesellschaft m. b. H ., Geschäftsführer : Dr . Theodor

Bartsch — Realitätenhandel — XXI , Franz Josef -Straße 6.
Gradinger Michael — Musiker — VIII ., Breitenfelderstraße 18.
Gurmann Franz — Fleischselcher — XVII ., Geblergaffe 100.
Kätscher Wilhelm — Handelsagentur — VIII , Wickenburggaffe 24.
Klapal Julius — Mechaniker — VIII , Pfeilgaffe 32
Kolar Matthias — Schuhmacher — XV ., Chrobakgaffe 6.
Freie Meistervereinigung der Friseure Wiens , Geschäftsführer : Rudolf

Hellner — Friseur - und Raseurgewerbe — XXI , Strandbad „ Gänsehäufel " .
Nechwalsky Helene — Warenhandel beschränkt — VIII , Albertgasse 21.
Novotny Emilie — Damenkleidermacherin — VII ., Wimbergergaffe 27.
Pacsa Ladislaus — Marktviktualienhandel — IV ., Naschmarkt.
Poslusny Anton — Kaffeesieder — XV ., Goldschlagstraße 1.
Rezek Franz — Musiker — VIII , Hernalsergürtel 18.
Senft Chane Ester — Warenhandcl beschränkt — VIII , Alserstraße 68.
Stein Markus — Gewerbsmäßige Herstellung von Metallüberzügen aller

Art — IV ., Preßgaffe 8.
Stemmer Rudolf — Erzeugung , Reparatur und Montierung von

elektrischen Haartrockenapparaten — IV ., Hechtengaffe 17.
Sula Josef — Tischler — VIII , Schönborngasse 2.
Zötsch Barbara , geb . Wincicki — Lebensmittelhandel beschränkt und

Flaschenbier -Verschleiß — IV ., Mayerhofgaffe 5.
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S . August LSLS
Gewerbe-Unternehmungen.

Bauer Hermine, geb. Swobodnik — Warenhandel beschränkt gemäß
8 38, Abs. 4 und 5 G .-O . — VII .. Schottenseldgassc 53.

Brula Augustin — Spenglergewerbe — XXI., Wagramerstraße 145.
Bures Karl — Viktualienhandel — XX., Vorgartcnstraße 99.
Fellner Bernhard - - Antiquitätenhandel — IV ., Große Neugasse l6.
Gehorsam Rudolf — Kleinfuhrwerksgcwerbe — XXI ., Leopoldauer-

platz 79.
Grünholz Anna — Einspänner -Lizenz Nr . 238 — XVI ., Römer¬

gasse 24.
Hehn Laura — Pfaidlerci — VI , Gumpendorserstraße 113.
Weis Hans — Handelsagcntie — VII ., Kandlgasse 32.
Wolfert Rudolf Heinrich — Gastwirtsgewcrbe gemäß 8 16, lit . b, e

k und x G.-O . — XX., Nordbahnstraße 4.

* *
*

« . August LSI » .
Geivrrbe-Nnternkhmungen.

Birner Karl — Gemischtwaren-Verschleiß beschränkt und Flaschenbier¬
handel — XIX ., Grinzingerstraße 7k.

Chmelik Stanislaus — Kürschnergewerbe — I ., Plankengasse I.
Dalmata Paul Ritter v. Hidcghet und Zvllernrode -Bahlbcrg — Gewerbs¬

mäßige Vermittlung des Verschleißes von Eintrittskarten für die Wiener
Theater und sonstigen Vergnügungslokalc — I ., Bellariastraße 4.

Fischer Ignaz — Handel mit Stärke und Stärkeprodukten — XIX .,
Döblingergürtel.

Verlaufsbureau für Metallwandverkleidungen Fischer L Komp. Nachfolger,
Inhaber : Gustav Austerlitz — Handel mit Metallwandverkleidungen beschränkt
— I ., Krugerstraße !>.

Golliasch Johann — Baumeistergewerbe — XIX ., Döblinger Haupt¬
straße 22.

Höld Johann — Gemischtwaren-Verschleiß und Flaschenbierhandel —
XIX ., Himmclstraße 9.

Lustig Max — Verschleiß von Selchwaren — I ., Adlergafse 3.
Mosberg Abraham — Pfaidlergewerbe — I , Franz Josef -Kai 39.
Österreicher Leopold — Zimmermcistergewerbe — XIX ., Zehcnthof-

gasse 14.
Otto Rcinhold — Gast- und Schankgewcrbe beschränkt auf die Ver¬

abreichung von vegetarischen Speisen — VII ., Zollergassc 37.
Pischinger Marie — Marktviktualienhaudcl — IV., Phorusplatz,

Markthalle.
Stegbauer Alfred — Gast- und Schankgewerbe — XIX ., Döblinger

Hauptstraße 76.
Stein Karl , Inhaber : Karl Stein — Handel mit Lederwaren — VI .,

Schmalzhofgafse 26.
Chemische Werke und Holzkonservierung Strohbach , Kunz L Komp.,

I . Erich Strohbach , 2. Hcrmine Kunz, 3. Johanna Strohbach — Darstellung
von Giften und Zubereitung von Stoffen und Präparaten zu arzneilichen
Zwecken — XIX ., Sicmensstraße 87.

Szumlakowski Aurelia — Damenkleidermachergewerbe — IV ., Große
Neugasse 8.

Weiß Robert — Handelsagentur — IV., Prinz Eugen -Straße 14.
Wihan Antonia — Handel mit Wirkwaren — IV ., Alleegafse 63.

* »

V. August LSI » .
Gewerbe-Unternehmungen.

Dixi Garage und Wcrkstättc, Ges. m. b. H., Geschäftsführer Rudolf
Löivcnstein — Handel mit Automobile», deren Bestandteilen, Zubehör und
Bctriebsmateriallcn — III ., Ungargasse 37.

W. Novotny -Harlmann L Komp , I. Franz Mühleder , 2. Wilhelmine
Novotnh — Handel mit Bergwnksproduklen — XIII ., Trauttmansdorfs-
gafse II.

Swoboda Franz — Kaffeesieder— V., Hamburgerstraßc 20.
Topol Josef — Ausschank von gebrannten geistigen Getränken und Tee

— V., Schönbrunnerstraße 24.

8 . August LSR» .
n) Gewerbe-Unternehmungen.

Herrmann Maximilian — Einspänner -Lizenz Nr . 1391 — VI., Garber¬
gasse 13.

Kos Johann — Einspänner -Lizenz Nr . 105 — XIV ., Prinz Karl-
Gasse 15.

Kuntner Theodor — Einspänner -Lizenz Nr . 378 — XIII ., Holler-
gasse 23.

Ratz Anton — Fiaker -Lizenz Nr . 401 — XVIII ., Gersthoferstraße 15.
Shott Claire , geb. Doctor — Kommissionshandel mit weiblichen Hand¬

arbeiten — XIX ., Rudolfincrgasse 8.
Spellak Josef — Einspänner -Lizenzen Nr . 312, 285 — XIII ., Hadik-

gasse 72.

d) Sticht der Gewerbeordnung unterliegende, erwcrbsteuerpflichtige
Unternehmungen.

StiborSky Wilhelm — Akademischer Maler — XVII ., Hernalser Haupt¬
straße 17.

* *

S. August LSL» .
Gewerbe-Unternehmungen.

Aufischer Franz — Kaffeeschank— XVII , Palffygasse 27.
Bau - und Parzellierungs -Gesellschaft m. b. H., Geschäftsführer Theodor

Kövesdy — Bauunternehm ergewerbe — VIII , Langegasse 65.
Beinrücker Margarete — Feilbieten der im 8 60, Abs. II G .-O . an¬

geführten Artikeln im Umherziehen in Niederösterreich, in Wien jedoch im
Feilbieten von Obst, Gemüse und Naturblumen — XIII ., Goldschlag¬
straße 127.

Dvorak Adolf — Verschleiß von Gebäck, Brot , Obst, Seifen , Würsteln
und saure» Gurken — XIV ., Sechshauserstraße 79.

Glaser Wilhelm L Sohn , 1. Wilhelm Glaser (Geschäftsführer), 2. Oskar
Glaser — Pferdehandel — XV., Neubaugürtel 3.

Gratzl Johann — Bettwaren -Erzeugung — VIII ., Lcrchenfelder-
straße 30.

Groh L Raudnitz , I . Walter Friedrich Groh , 2. Anna Maria Franziska
Groh — Abfüllung des Bieres in Flaschen zum Zwecke des Vertriebes von
Flaschenbier — XIX ., Nußwaldgasse 10/12.

Grünwald Josef — Papier -, Schreib -, Zeichenrequisiten und Kurzwaren-
Berschleiß — XVII ., Kalvarienberggasse 72.

Harnold Karoline — Übernahme zum Chemischputzen, Färben und
Appretieren — VIII ., Josefstädterstraße 105.

Krajca Josef — Herrenkleidermachergewerbe — XVII ., Gilmgafse 14.

(Das Weitere folgt.)
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Gkfert-Ausschreivungen.
Vorbemerkung zu folgenden Offert-Ausschreibungen.

Die Behelfe (Pläne . Profile, Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingntsfeu. s. w.) können, falls nicht speziell anderes angegeben
ist, im Stadtbauamte während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können, insofern dieselben überhaupt verkäuflich sind, bet der städtischen Hauptkassa zu den
festgesetzten Preisen bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenenForm zu überreichen.
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats-Abteilung erteilt.

ISIS.

Tag
Lutz

Stunde
Hrt

(Amen«) M-A. H S j e » 1 Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

veranschlagte
Aoste«

der Offertverhandlung

30. August
'/rll Uhr

Abteilung
VI

(Mag.-Rat
Dr. Mang,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,
1. Stock)

3419 Straßenherstellungen in Leopoldau
zwischen der nördlichen Grenze
des Ortes Leopoldau und der

Nordbahn im XXI. Bezirke.

Deichgräber- und Pflasterungs¬
arbeiten .

Steinverführung.
Bruchsteinlieferung.
Schotterlieferung.

69.497 L 60 I> und
6600 L Pauschale

6.604 L 80 I.
65.000 „ — „
86.100 „ — „

Vorbemerkung:
Bedingnisse rc . erliegen zur
Einficht im Stadtbauamte

Fach -Abteilung IV ».

2 - 3

3. Sept.
11 Uhr

Abteilung
VI

(Mag.-Rat
Dr.Mang,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,

1. Stock)

3529 Regulierung und Neupflasterung
der Schantzstraße von der Hüttel-
dorferstraßc bis zur Draskovich-

gasse im XIII. Bezirke.

1.  Erd - und Pflasterungsarbeiten

Steinverführung.
2. Grubcnschotterlieseruug400

» 6 L .
3. Gkbirgsschotterlicferung400

Schläglschotter und 300
RieselschotterL 12 L . . .

28.894 L 59 I, und
4000 L Pauschale

3389 L 52 k

2400 L

8400 L

Vorbemerkung:

Bedingnifse rc . erliegen zur
Einficht rm Stadtbauamte,

Fach -Abteilung IV ».

1—2
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Ta«
und

Stunde
Hrt

(Htureau) M -Z. H v j e k t Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Koste«

der Offertverhandlung

3. Sept. Abteilung 3570 Straßenherstellung in der Slranzen- Erd- und Pflasterungsarbeiten. 2965 L 70 d
'/ ^ 2 Uhr VI

Mag . - Rat
Dr. Mavg,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,

1. Stock)

berggasse zwischen Fasangarten¬
gasse und Schlöglgasse im XIII.

Bezirke.

Steiufuhrwerk.
Schottcriikferuug(380m̂ Schlägl

schotter, 80 m̂ Sand und
50 m»Riesel für die Gehwege
L 12 L) .

589 L 60 d

6120 L

Vorbemerkung:
Bedingnisse rc. erliegen zur
Einsicht im Stadtbauamte,

Fach-Abteilung IV a.

1 - 2

3. Setzt.
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag . - Rat
Wimmerer,

Neues
Rathaus,

Vl. Stiege,
1. Stock)

980 Neubaueines Hauptunratskanales
am Belgradplatz und in der
Davidgaffe vom Belgradplatz 4
bis zur Gußriegelstraße im X. Be¬

zirke.

Erd- und Baumcisterarbeitc« . . 3915 Lid

2 - 3

4. Sept.
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag . - Rat
Wimmerer,

Neues
Rathaus,

VI. Stiege,
1. Stock)

1060 Umbau des Hauptunratskanales
am Fischhof von Or .-Nr . 2
bis zur Rotgasse im I. Bezirke.

Erd- und Banmeisterarbeiten. . 4170 L 96 d

1- 3

2. Sept. Abteilung 2978 Wafferleitungsrohrlegungen im Erd-, Baumeister-, Pflasterer- u.
10 Uhr VIII

Mag - Rat
Hanisch,

I ., Dobl-
hoffgaffe 6,

1. Stock)

VIII ., IX . und XVII . Bezirke
anläßlich der Eröffnung des

Inneren Währingergürtels.

Maschinistenarbeiten. . . . 73.518 8 2 1.

S- S
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Fa« Hrlu»»
Stunde (Aurea «) W.-Z. H 0 j e k 1 Hegeastaird

der Arbeiten oder Lieferungen
Aerarrschlagte

Koste«
der Offertverhandlung

15. Sept. Abteilung 6162 Zentral -Vichmarkt St . Marx, Alistreicherarbriten. 3053 X
10 Uhr IX Parteiengebäude. Terrazzopflasterung. 1010 X

(Mag . - Rat
Dr. Konst.

Mahn, Vorbemerkung:
Neues Pläne rc. liegen im Stadt-

Rathaus,
V. Stiege,

bauamte , Fach - Abteilung
II », auf.

2. Stock)
1- 3

3. Sept. Abteilung 8644 Schulbau . XVIII ., Bischof Faber- Zimmeimannsardeiten. 7500 L
10 Uhr XV Platz —Alseggerstraße.

(Mag . - Rat
Schaufler, Vorbemerkung:

Neues Pläne rc. liegen im Stadt-

Rathaus,
VII . Stiege,

bauamte , Fach - Abteilung
II », auf.

2. Stock)
2—3

4. Sept. Abteilung 8899 Schulbau , XIV., Bischof Faber- Terrazzoarbeiten. 8550 X
10 Uhr XV Platz -Alseggerstraße.

(Mag . - Rat
Schaufler, Vorbemerkung:

Neues Pläne rc liegen im Stabt-

Rathaus,
VII. Stiege,

bauamte , Fach - Abteilung
II », auf.

2. Stock)
2—3

D . Z . 6040/41 , 5/13.
1.

Kundmachung.
sOffertansschreibung.)

Die Erhaltung der mit Nnterkeitung versehenen Straßen¬
bahnlinien wird auf die Dauer von drei Jahren , und zwar vom
1. Oktober 1913 bis zum 30. September 1916 im Offertwege
vergeben.

Die öffentliche schriftliche Offertverhandkung findet hierüber
am Samstag den 6. September 1913 um 19 Uhr vormittags
im Sitzungssaals IV., Paulanergasse 3, 1. Stock statt.

Das zur Erhaltung ausgeschriebene Unterleilungsnetz umfaßt
zirka 25 km Unterleitungsgeleise. Die genaue Bestimmung der
Längen bleibt einer nach erfolgter Vergebung mit dem Ersteher
gemeinsam vorzunehmenden Vermessung Vorbehalten. Der laut
Z 2 der nachgenannten allgemeinen Bedingniffe zu stellende
Pauschalpreis per Kilometer und Jahr hat sich auf das Unter¬
leitungsgeleise, gleichgültig ob Einfach- oder Doppelkanalgeleise, zu
beziehen.

Berücksichtigungfinden nur Anbote solcher Personen , welche
zur betreffenden Arbeit oder Lieferung rechtlich befugt sind.

Die Anbote sind nebst der Preisliste unterschrieben mit
einer das Angebot als solches kennzeichnenden Überschrift ver-



IV Amtsblatt der k. k. Reichshaupt» und Residenzstadt Wien. — Nr. 68, 26. August 1913.

sehen, versiegelt in Form eines nach Tarifposten 44 aa und
60, Punkt4 des Gebührcngesetzes stempelfreien Geschäftsbriefes
bei der Direktion der städtischen Straßenbahnen, Wien, IV.,
Favoritenstraße9, spätestens bei Eröffnung der Offertver¬
handlung zu überreichen.

Nach Eröffnung der Offertverhandlung einlangende Ange¬
bote sind von der Verhandlung ausgeschlossen, es wäre denn,
daß durch den Poststempel auf dem betreffenden Umschläge
zweifellos nachgewiesen erscheint, daß das Anbotschreiben derart
rechtzeitig aufgegeben worden ist, daß es nach dem ordnungs¬
mäßigen Postlaufe noch vor dem Ablaufe des Einreichungs¬
termines hätte eintreffen müssen.

In dem Angebote muß die Erklärung des Bewerbers ent¬
halten sein, daß er von den in dieser Ausschreibung bekannt¬
gegebenen Bedingungen Kenntnis genommen hat und dieselben
als für die Erhaltung der Untcrleitungsgeleisemaßgebend an¬
erkennt. Ferner hat der Bewerber dem Offerte die von ihm
unterschriebenen Bedingnisse und Preislisten beizugeben und in
dieselben die offerierten Einheitspreise sowohl als auch den
Pauschalpreis per Kilometer und Jahr in Kronenwährungein¬
zusetzen.

Die Ersteher der ausgeschriebenen Arbeiten und Lieferungen
haben innerhalb acht Tagen nach erfolgter Verständigung von
der Annahme ihrer Angebote die vorgeschriebene Kaution bei
der Hauptkassa der städtischen Straßenbahnen, VI., Rahlgassc 3,
zu erlegen. Die Kaution beträgt 3000 L.

Die Kaution kann in Barem oder in Einlagsbüchernder
Zentral-Sparkassa der Stadt Wien, der Ersten österreichischen
Sparkassa, der Neuen Wiener Sparkassa oder der Wiener Kom-
munal-Sparkassen oder in inländischen pupillarsicheren Wert¬
papieren bestehen. Diese Wertpapiere werden nach dem Börsen¬
kurse des Tages der Verständigung von der Annahme des An¬
botes, jedoch niemals über dem Nennwert oder dem Betrage des
kleinsten Treffers berechnet.

Wird die Kaution in der bezeichneten Frist nicht erlegt, so
erlischt der Zuschlag an den Säumigen und ist derselbe verpflichtet,
der Firma „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen" den
ihr dadurch erwachsenen Schaden zu ersetzen.

Die Kautionen der Ersteher werden während der Dauer
des Vertrages und bis zu dessen vollständiger Erfüllung von
der „Gemeinde Wien - städtische Straßenbahnen" zurück¬
behalten und haften derselben als Pfand zur Sicherstellung
aller ihr gegen den Unternehmer zustehenden Rechte.

Die in Barem erlegte Kaution wird nicht verzinst.
Die ausgeschriebene Erhaltung der Unterleitungsgeleiseist

unter Einhaltung nachfolgend angeführter Bedingnisse aus¬
zuführen:

1. Allgemeine Bedingnisse für die Erhaltung der Unter¬
leitungsgeleise der städtischen Straßenbahnen;

2. Besondere Bedingnisse für die Erhaltung der Unter¬
leitungsgeleise der städtischen Straßenbahnen;

3. Regulative der städtischen Preistarife, insbesondere
diejenigen der Preistarife Nr . 1, 2 , 15 , 19 und 20.

Die Bedingnisse ai 1. und 2 liegen zur Einsicht im
Bureau der Bauleitung der städtischen Straßenbahnen, Wien,
IV., Favoritenstraße9, 4. Stock, während der Amtstunden auf.
Die Regulative sind beim Magistrat käuflich erhältlich.

Bei der Bauleitung sind die Formulare für die dem
Offert beizulegenden Preislisten sowie die all 1. und 2. ange¬
führten Bedingnisse der städtischen Straßenbahnen unentgeltlich
erhältlich.

Im Angebote hat sich der Bewerber auf Datum und Zahl
dieser Kundmachung zu berufen und sich den vorstehend an¬
gegebenen Bedingnissen vollinhaltlich und vorbehaltlos zu unter¬
werfen.

Die „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen" behält
sich die vollständig freie Auswahl unter den Angeboten, ebenso
deren Ablehnung und die Einleitung jeder weiteren Maßnahme
vor. Von der Genehmigung oder Ablehnung des Angebotes
wird der Offerent von der Direktion der städtischen Straßen¬
bahnen verständigt.

Die Bewerber bleiben mit ihrem Angebote im Worte, bis
sie durch die Direktion der städtischen Straßenbahnen von der
Entscheidung verständigt werden.

In allen aus dem Vertrage entspringenden Rechts¬
streitigkeiten, welche nicht kraft des Gesetzes vor einen
besonderen Gerichtsstand gehören, sind in I. Instanz die
sachlich zuständigen Gerichte am Sitze der Wiener Gemeinde¬
vertretungI., Neues Rathaus, ausschließlich zuständig.

Direktion der städtischen Straßenbahnen.
Wien,  am l8 . August 1913. 2—3

Z. 7392.

Kundmachung.
(Offertansschreibnng.)

Wegen Vergebung von Mkssingwaren wird Donnerstag den
11. September 1913, genau»in 10 Uhr vormittags von der
Direktion der städtischen Gaswerke, VIII., Josefstädterstraße 10/12,
2. Stock, Zimmer 134, eine öffentliche schriftliche Offertverhand¬
lung abgehalten werden.

Die Offerlbehelfe(Bedarfsausweis und VorschriftZ.1096/10)
sowie die Muster können an Wochentagen zwischen8 Uhr vor¬
mittags und 2 Uhr nachmittags im JnspektorateI der städtischen
Gaswerke, VIII., Josefstädterstraße 10/12, 1. Stock, eingesehen
und die Offertbehelfe bei der Hauptkaffa der städtischen Gas¬
werke, ebendaselbst, gegen Erlag von 60 Kper ein Gesamtexemplar
bezogen werden.

Die einzubringenden Anbote sind in Form eines an die
„Gemeinde Wien— städtische Gaswerke" gerichteten, laut Tarif¬
posten 44 aa und 60, Punkt4 des Gebührengesetzes stempelfreien
Geschäftsbriefes unter verschlossenem Umschläge, auf dem der
Vermerk: „Zur OffertverhandlungZ. 7392/13" enthalten sein
muß, vor der für den Beginn der Offertverhandlung festgesetzten
Stunde in der Direktion der städtischen Gaswerke, VIII., Josef¬
städterstraße 10/12, 2. Stock, Zimmer Nr. 105/109, spätestens
aber bei Eröffnung der Offertverhandlungim Zimmer Nr. 134
zu überreichen.



VAmtsblatt der k. k. Reichshaupt » und Residenzstadt Wien . — Nr . 68 , 26 . August 1913.

Nach Eröffnung der Offertverhandlung einlangende oder
nicht in der vorgeschrittenen Form ausgrstattetc oder den Vor¬
schriften nicht entsprechende Anbote sind von dcr Offertver-
handlung ausgeschloffen.

In den Anboten muß die Erklärung enthalten sein, daß die
Offertbehelfe genau eingesehen wurden und daß sich die Anbot¬
steller den von der „Gemeinde Wien — städtische Gaswerke " ge¬
stellten Bedingungen vollinhaltlich unterwerfen.

Der Ersteher hat im Sinne des 8 3 der Vorschrift
Z . 1096/10 über schriftliche Aufforderung binnen acht Tagen eine
Kaution in der Höhe von 5 Prozent seiner Anbotsumme bei der
Hauptkassa der städtischen Gaswerke zu erlegen.

Der Anbotsteller bleibt an sein Anbot vom Tage der Ein¬
bringung desselben an gebunden und ist von den durch dasselbe
übernommenen Verbindlichkeiten erst von dem Zeitpunkte ent¬
hoben , in welchem er die Verständigung von der erfolgten Ab¬
lehnung seines Anbotes erhält.

Der „Gemeinde Wien — städtische Gaswerke " bleibt die
freie Auswahl unter den Bewerbern , aber auch die Ablehnung
aller Anbote Vorbehalten.

Direktion der städtischen Gaswerke.

Wien,  im August 1913 . 1- 3

M . Abt . III , 8064/11.

Kundmachung.
(Offertausschreibnng . — Herstellung der Garteuanlage auf der
Weißgärberliinde vom Haus Nr . 10 dis zur Paracelsusgasse im

IH . Bezirke.)

Wegen Vergebung
1. der Lieferung von Garten - und Ackererde und der Ver¬

führung des Aushubmateriales (veranschlagt mit 15 .855 L ),
2 . der Erd - und Baumeisterarbeiten für die Gitterfundierung !

und Entwässerung (veranschlagt mit 22 .500 L ), i
3 . der Lieferung und Versetzung eines eisernen Einfriedungs¬

gitters (veranschlagt mit 9440 L ) ,
4 . des Anstriches des Einfriedungsgitters (veranschlagt mit

2790 L ) und
5 . der Lieferung und Versetzung der Steinzeugrohre (ver - !

anschlagt mit 3500 L)
für die Gartenanlage auf der Weißgärberlände vom Hause
Nr . 10 bis zur Paracelsusgasse im III . Bezirke wird vom
Wiener Magistrate , Abteilung lll , am Freitag dcu 5 . September
1913 , pünktlich um 10 Uhr vormittags , im Bureau des Herrn
Magistratsrates Dr . Ehrenberg  im Neuen Rathause , V. Stiege,
2 . Stock , eine öffentliche schriftliche Offertverhandlung abgehalten
werden.

Der Plan , die Zeichnungen , die Kostenanschläge und die
allgemeinen und besonderen Bedingnisse können bezüglich Punkt 1
in der Stadtgarten -Direktion und bezüglich Punkt 2 bis 5 im
Stadtbauamte , Fach -Abteilung II d , Neues Rathaus (Mezzanin ),
während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der bezüglichen Bedingnisse können bei der
städtischen Hauptkassa gegen Erlag von 20 I- bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen
Form zu überreichen.

Auf verspätet eiulangende oder nicht vorschriftsmäßig aus-
gcstattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Be¬
werbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden im Stadtbauamte , Fach -Ab¬
teilung II >», und bezüglich Punkt 1 in der Stadtgarten -Direktion
erteilt.

Vom Wiener Magistrate , 1- 3

im selbständigen Wirkungskreise,
am 21 . August 1913.

M . Abt . IV , 5475/12.

Kundmachung.
Auf Grund der 88 46 (Ziffer 3) und 100 des Gesetzes

vom 24 . März 1900 , L .-G .- u . V .-Bl . Nr . 17 , wird das Rad¬
fahren auf dem längs der Baumallee in der Altmannsdorfer-
straße im XII . Bezirke auf Seite der geraden Orientierungs-

i nummern zwischen Schlöglgasse und Schönbrunnerallee ver¬
laufenden Wege verboten.

Übertretungen dieses Verbotes werden auf Grund der
§8 100 und 101 des oben genannten Gesetzes mit Geld bis zu

, 400 L oder mit Arrest bis zu 14 Tagen bestraft.

Vom Magistrate der k. k. Neichshanpt - und Residenzstadt Wien

lm selbständigen Wirkungskreise,
am 7. August 1913 . 1- 1

M . Abt . IV . 1770.

Kundmachung.
Auf Grund der 88 46 (Ziffer 3) und 100 des Gesetzes

vom 24 . März 1900 , L.-G - und V .-Bl . Nr . 17 , wird dem
Schwerfuhrwerke die Durchfahrt durch den Arenbergring im
III . Bezirke verboten.

Übertretungen dieses Verbotes werden auf Grund der
W 100 und 101 des oben genannten Gesetzes mit Geld bis zu
400 L oder mit Arrest bis zu 14 Tagen bestraft.

Vom Magistrate der k. k. Neichshanpt - und Residenzstadt Wien,

im selbständigen Wirkungskreise,

am 12 . August 1913 . i - i
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Kundmachung.
(Friedrich August Kleinschmidt ' sche Heiratsausstattnngsstistuug .)

Aus der Fri :drich August Kle in sch m id t'schen Heirats¬
ausstattungsstiftung gelangt am 18 . September 1913 ein Aus¬
stattungsbetrag von 162 1L 96 b zur Auszahlung.

Zur Bewerbung berufen sind : Gesittete arme Mädchen von
der Weden im Alter von 24 oder mehr Jahren , welche zur
Unterstützung ihrer Eltern beitragen und sich durch Betriebsamkeit
und Moralität ausgezeichnet haben.

Die Gesuche sind mit dem Taus (Geburt ) scheine , dem
Wohnungsnachweise , dem Armutszeugnisse und dem Sitten¬
zeugnisse der Braut und des Bräutigams zu belegen und bis
10 . September 1913 in der Kanzlei der Bezirksvorstehung des
IV . Bezirkes , Schäffergasse 3 , 1 . Stock , zu überreichen.

Wien,  am 20 . August 1913.

Der Bezirksvorsteher des IV . Bezirkes:

Franz Rienößl m p. 2- 3

M , Abt . XIII , 7279/13 . Selbständiger Wirkungskreis.

Stiftung des Mariahilfer Kreditvereines
für rinen unverschuldet in Notlage geratenen Gewerbsmann des

VI . Bezirkes.

Verliehen wird : Ein Betrag von 100 L.

Zur Bewerbung sind berufen : In erster Linie ehemalige
Mitglieder des Mariahilfer Kreditvereines , bei Mangel solcher
unverschuldet in Notlage geratene Gewerbsleute , welche im
Bezirke Mariahilf wohnhaft sind.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt ) schein , Heimat¬
schein , Gewerbeschein , letzter Zahlungsauftrag über die allgemeine
Erwerbsteuer , Armutszeugnis.

Einreichungsfrist : Bis 15 . Oktober 1913.

Einreichstelle : Kanzlei der Bezirksvertretuug des VI . Be¬
zirkes.

Verleihungstag : 2 . Dezember 1913.

Verleiher : Vorsteher des VI . Bezirks.

Bom Magistrate der k. I. Reichshaupt - und Residenzstadt

Wien,  am 2 . August 1913 . 2 - 3

M . Abt . XIII , 7287/13 . Selbständiger Wirkungskreis.

Mar Schiel 'sche Stiftung
für Arme des II . und XX . Bezirkes.

Verliehen wird:

0) Am 8 . Dezember 1913 ein Betrag von 100 L in Teil¬
beträgen von je 20 L an fünf würdige , verheiratete oder
ledige christliche Arme , die in den ehemaligen Vorstadt¬
gemeinden Leopoldstadt , Jägerzeile oder Brigittenau wohnen
oder gewohnt haben;

k) am 24 . Dezember 1913 ein Betrag von 400 L in Teil¬
beträgen von je 40 L an zehn würdige , wahrhaft bedürftige
christliche Familienväter , die in den obbezeichneten ehemaligen
Vorstadtgemeinden wohnen oder gewohnt haben.
Arme Verwandte des Stifters sind vorzugsberechtigt.

Dem Gesuche sind beizulegen : Taufschein , Heimatschein,
Trauungsschein , Taufscheine der Gattin und Kinder , Berwandt-
schaftsnachweis durch amtliche Matrikelauszüge.

Einreichungsfrist : Bis 15 . September 1913.
Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.

Bom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 2 . August 1913 . 3- 3

M . Abt . XIII , 7281/1 3 . Selbständiger Wirku ngskreis.

Stiftung der Ortsgruppe Dornbach - Neu¬
waldegg des christlichen Frauenbundes

für verarmte christliche Gewerbetreibende des XVII . Bezirkes.

Verliehen wird : Ein Betrag von 89 L.

Zur Bewerbung sind berufen : Verarmte christliche Gewerbe¬
treibende , die im Gebiete der ehemaligen Gemeinde Hernals
wohnhaft sind.

Dem Gesuche sind beizulegen : Taufschein , eventuell Tauf¬
scheine der Gattin und Kinder , Trauungsschein , Heimatschein,
Gewerbeschein , letzter Zahlungsauftrag über die allgemeine Er¬
werbsteuer.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 30 . September 1913.
Verleihungstag : 15 . Dezember 1913.

Bom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 2 . August 1913 . 3—3



Amt̂ latt d« k. k. ReichThanpt» und Residenzstadt Me». — Nr. 66, 26. August 1918, VH

M . Abt . XIII , 7278/13.  Selbständiger Wirkungskreis.

Jonas Freiherr v. Königswarter 'sche
Stipendien -Stiftuug.

Verliehen werden : Zehn Jonas Freiherr v . Königs¬
warter 'sche  Stipendien von je 800 L für das Studienjahr
1913/14 , und zwar drei für Hörer der Rechte , zwei für Hörer
der Medizin an der k. k. Universität in Wien , drei für Hörer
der k. k. Technischen Hochschule in Wien und zwei für Schüler
der k. k. Akademie der bildenden Künste oder einer behördlich
autorisierten Meisterschule in Wien.

Zur Bewerbung sind berufen : Studierende , welche in Wien
geboren sind und dem Gemeindeverbande der Stadt Wien
an gehören.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt ) schein , Jmpf-
zeugnis , Heimatschein , Armuts - oder Mittellosigkeitszeugnis und
Studiennachweis.

Einreichungsstelle : Magistrats -Abteilung XIII.

Einreichungsfrist : Bis 20 . Oktober 1913.

Bom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 3 . August 1913 . 3 - 3

M . Abt . XIII , 2353/13 . Selbständiger Wirkung skreis.

Kundmachung.
Mit Beginn des Schuljahres 1913/14 wird an der Braun-

Ra d i s l o w i t s ch'schen Stiftungsschule II ., Taborstraße 24 , der
unentgeltliche Kurs in Stenographie (System Gabelsberger)
und Maschinschreiben für mittellose katholische Mädchen im Alter
von mindestens 11 Jahren wieder eröffnet , welcher an Nach¬
mittagen außerhalb der Pflichtschulstunden abgehalten wird.

Mädchen , welche diesen Kurs besuchen wollen , haben sich
beim Leiter dieses Kurses in der Zeit vom 17 . dis 24 . Sep¬
tember 1913 , Mittwoch oder Samstag zwischen 4 und 6 Uhr
nachmittags im Stiftungshause II ., Taborstraße 24 (rückwärts
im Hofe , 1 . Stock ) in Begleitung ihrer gesetzlichen Vertreter uud
unter Mitnahme des Taufscheines , letzten Schulzeugnisses und
eines Mittellosigkeitszeugnisses zur Aufnahme zu melden.

Bom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 11 . August 1913 . i _ g

M . Abt . XI II , 7288/1 3 . Selbständiger Wirkungskreis.

Mar Freiherr v. Springer 'sche Stiftung
für verarmte Kleingewerbetreibende des XIV . Bezirkes.

Verteilt werden : 380 !<.

Zur Bewerbung sind berufen : Nach Wien zuständige , un¬
schuldig verarmte Angehörige des Kleingewerbestandes , und zwar
in erster Linie solche , die im ehemaligen Gemeindegebiete von
Rudolfsheim , in zweiter Linie solche , die im XIV . Bezirke
überhaupt ansässig sind.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt ) schein, Zuständig¬
keitsnachweis , Gewerbeschein , letzter Zahlungsauftrag über die
allgemeine Erwerbsteuer.

Einreichstelle : Magistrats -Abteilung XIII und Kanzlei der
Bezirksvorstehung des XIV . Bezirkes.

Einreichungsfrist : Bis 30 . September 1913.
Verleihungstag : 2 . Dezember 1913.

Bom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 2 . August 1913 . l —3

M . Abt . XIII , 7274/13.  S elbständiger Wirkungskreis.

Franz und Marie Bernhardt 'sche Stiftung
für unbemittelte , aus dem Präsenzdienst ausscheivende Militaristen.

Beteilt werden : 20 Personen mit einer Unterstützung von
je 42 L und nach Nachweisung eines entsprechenden Erwerbes
mit je einem auf deren Namen lautenden Sparkassabuche mit
einer Einlage von 63 L.

Zur Bewerbung sind berufen : Im Jahre 1913 aus dem
Präsenzdienste ausscheidende , unbemittelte Angehörige des
Mannschaftsstandes des k. u . k. Heeres , der k. k. Landwehr
oder der k. u . k. Marine , welche in einer der nachbenannten

ehemaligen Vorstädte Wiens : Thury , Himmelpfortgrund,
Lichtental , Althan und Michelbeuerngrund oder im Gemeinde¬

gebiete von Wien überhaupt geboren sind und eine gute mili¬
tärische Konduite besitzen.

Dem Gesuche sind beizulegen : Tauf (Geburt ) schein, Heimat¬
schein , Militärpaß und Mittellosigkeitszeugnis.

Einreichungsstclle : Magistrals -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 15 . Oktober 1913,

Bom Magistrale der k. k. Rcichshanpi - »nd Residenzstadt
Wien,  am 12 . August 1918 . i —g
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M. Abt. XIII, 7291/13. Selbständiger Wirkungskreis.

Karoline Uetz'sche Stiftung
für Wiener Waisenkinder.

Verliehen werden: 23 Stiftungsbeträge von je 200 X.
Zur Bewerbung sind berufen: Arme Wiener Waisen männ¬

lichen oder weiblichen Geschlechtes.
Bei der Verleihung sind vor allem jene Waisen zu berück¬

sichtigen, die sich nicht bereits in einem Waisenhause befinden.
Ein Kind darf nicht öfter als einmal aus dieser Stiftung

beteilt werden.
Der verliehene Stistungsbetrag wird nicht sofort ausbezahlt,

sondern fruktisiziert und in Gemäßheit der Bestimmungen des
Stiftbriefes dem beteilten Kinde nach erreichter Großjährigkeit
ausgefolgt, damit es zu seiner einstmaligen Ausstattung oder
zum Antritte eines Gewerbes in den Besitz eines größeren Be¬
trages gelange.

Im Falle des Ablebens eines der beteilten Kinder vor
erreichter Großjährigkeit wird der betreffende Stiftungsbetrag
nebst den bereits erwachsenen Interessen zur Beteilung anderer
Waisenkinder verwendet werden.

Dem Gesuche sind beizulegen: Tauf(Geburt)schein, Zu¬
ständigkeitsnachweis, Nachweis der Verwaisung, das letzte Schul¬
zeugnis, Vormundschaftsdekret und legales Armutszeugnis.

Einreichstelle: Magistrats-Abteilung XIII.
Letzter Tag zum Überreichen der Gesuche: 15- Oktober 1913.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 2. August 1913. 2—3

M. Abt. Xlll,  7284/13 . Selbständiger Wirkungskreis

Polak-Parreyß'sche Stiftung
für Wiener Gewerbetreibende.

Zur Verleihung gelangen: Mehrere Stipendien zu je 200 K,
beziehungsweise 400 L.

Milses
VsrsiLss .dLs !vUsQ -V8rlL8lAt1v.
Ldssivdsn lür »tädtlsoiis rvULVIVItÜirL und
jeden Llud . — INustor gerne nur Lnsivbt.

LV0I.r 8LI.L0L
vraveur

TVLvir , VII , 8rrrKKs .sse 40.

Zur Bewerbung sind berufen:
a) um die Stipendien zu 200 L : In Wien wohnhafte, un¬

bescholtene Personen beiderlei Geschlechtes, welche früher in
Wien ein Kleingewerbe betrieben haben, jedoch ohne ihr
Verschulden verarmt sind und derzeit ein Kleingewerbe nicht
selbständig betreiben;

b) um die Stipendien zu 400 L : In Wien wohnhafte, un¬
bescholtene Personen beiderlei Geschlechtes, welche derzeit
ein Kleingewerbe in Wien betreiben, sich jedoch ohne ihr
Verschulden in einer bedrängten ökonomischen Lage be¬
finden.
Ein Vorzugsrecht in beiden Kategorien haben jene an¬

spruchsberechtigten Personen, welche eheliche Kinder unter
14 Jahren zu erhalten haben.

Dem Gesuche sind beizulegen: Tauf(Geburt)schein, Trauungs¬
schein, eventuell Totenschein des anderen Gattenteiles und
Tauf(Geburt)scheine der Kinder, Gewerbeschein, letzter Zahlungs¬
auftrag über die allgemeine Erwerbsteuer oder Ratschlag über
die erfolgte Gewerbezurücklegung, Heimatschein.

Einreichstelle: Magistrats-Abteilung XIII.
Einreichungsfrist: Bis 31. Oktober 1913.
Beteilungstag: 12. Februar 1914.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 5. August 1913. 2—3
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Stadtrst.
Bericht

über die Sitzung des Stadtrates vom 21 . Augnst
ISIS

Vorsitzender: Bürgermeister Dr. Richard Weiskirchner.
Anwesende: Baron , Hörmann,

Braun , Knoll,
Büsch , P o y er,
Dechant , Rain,
Grünbeck  Sebastian , Schreiner,
Hallmann , Schwer.
Her ma n n,

Beurlaubt : St .-R. Fraß , Dr. Haas , Hcindl , Kleiner,
Dr. Mataja , Schmid , Schneider , Wessely , Wippel,
Zatzka.

Entschuldigt: St .-R. Brauneiß , Gras , Oppenberger,
Tomola.

Schriftführer: Magistrats-Sekretär Künzl.

Bürgermeister Dr. Weiskirchner eröffnet die Sitzung
und macht folgende Mitteilung:

Das Kuratorium und die Direktion des Kaiser Franz Josef-
AmbulatoriumS, VI., Sandwirtgasse3, sprechen für die Zustimmung
zur Herstellung eines Holzstöckelpflasters vor dem Spitale ihrer
Anstalt den innigsten Dank aus. (Zur Kenntnis .)

(P. Z. 13554, M. A. XIV, 7729.) St . H . Kaümann
referiert über daS Ansuchen des Johann Schramm  um Bau¬
bewilligung für bauliche Umgestaltungen im Hause V., Zenta¬
gasse 1 und beantragt, den Magistratsbericht, daß das Hof¬
ausmaß nur 104 Prozent (anstatt 15 Prozent) beträgt, und der
Magistrat die Baubewilligung unter Nachsicht des gesetzlichen Hof¬
ausmaßes zu erteilen beabsichtigt, zur Kenntnis zu nehmen.

(Angenommen .)

(P. Z. 13612, B. A. X, 50652.) St .-R. Hallmann
referiert über Ansuchen um Ermäßigung, beziehungsweise Nachsicht
der Hundesteuer pro 1913 und beantragt die Genehmigung der
Bezirksamts-Anträge. (Angeno mm  en.)

Nach dem Berichte und Anträge deS St .-R . Hallmann
wird weiters beschlossen:

(P. Z. 13652, St . L. B., 620.) Der Bedarf an Holzwolle der
„Gemeinde Wien — städtische Leichenbestattung" ist nunmehr bei
der Firma Karl Haan,  VII ., Neubaugürtel 46, zum Preise von
9 L 50 b per 100 kg ab Depot Goldegggasse 19, netto Kassa,
zu decken.

(P . Z. 13676, M. A. XIV, 7707.) I. Zur Ausstellung einer
Löschungserklärung über die auf den Liegenschaften Einl.-Z. 2363
und 2360 des Grundbuches des V. Bezirkes, Storkgasse, Ecke Kohl¬
gasse in 6 sub Post 3, beziehungsweise Post 5 einverleibten Bau-

! Verbote auf Kosten der Gesuchsteller wird die Zustimmung erteilt.
II . Dem weiteren Ansuchen der Charlotte Milabersky

und des Max Weiß  um Ausstellung einer Löschungserklärung
über die auf diesen Liegenschaften in 6 sud Post 1 und 7, be¬
ziehungsweise Post 12 einverleibten Verpflichtungen wegen Über¬
gabe des Straßengrundes in der richtigen Höhenlage an die Ge-
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meinde wird aus dem Grunde keine Folge gegeben , weil die
Straßengründe der Gemeinde noch nicht übergeben worden sind.

(P . Z . 13675 , M . A . XIV , 7841 .) Die Vom Magistrate be¬
absichtigte Erteilung der Baubewilligung für die baulichen Um¬
gestaltungen in dem dem Ignaz T ü rr gehörigen , außerhalb der
Baulinie liegenden Hause V., Schönbrunnerstraße 1Y8 , Ecke der
unbenannten Gasse und der Rechten Wienzeile wird genehmigend
zur Kenntnis genommen.

(P . Z . 13716 , M . A . XV. 7832 .) Dem Volksschullehrer
II . Klasse Otto Nowohradsky  wird gnadenweise die Differenz
zwischen seinem früheren Gehalt als Hilfslehrer des V. städtischen
Waisenhauses in Klosterneuburg und seinem jetzigen Gehalt als
Volksschullchrer II . Klasse für die Zeit vom 1. bis 31 . August
1912 und die Quartiergelddiffercnz für die Zeit vom 1. August
bis 31 . Oktobe . 1912 im Gesamtbeträge von 158 X 33 d nach¬
gezahlt.

Die Ausgabe ist auf Ausgabs -Rubrik XIckll 13 , beziehungsweise
XIUII 16 bedeckt.

Nach dem Bezirksamts -Antrage wird abgewiesen:
(P . Z . 13786 , B . A . I . 29283/12 .) Das Ansuchen des

Samuel Wellesz  um gnadenweise Übernahme deS für die Ver¬
pflegung der Antonia Slama  im k. k. Kcankenhause Wieden vom
10 . Februar 1912 bis 16 . Februar 1912 aufgelaufenen Verpflegs-
kostenbetrages von 22 X 40 d;

(P . Z . 13659 , B . A . I , 16049 .) das Ansuchen der Frau
Alma Vogl mayer  um gnadenweise Übernahme des für die
Verpflegung der Anna Schmid im k. k. Kaiser Franz Josef-
Spitale vom 25 . Jänner 1913 bis einschließlich 29 . Jänner 1913
aufgelaufenen Verpflegskostenbetrages von 16 X;

(P . Z . 13787 , B - A . I , 29032 .) das Ansuchen der Frau
Mary Edlen v. Zwakon - Taborau  um gnadenweise Über¬
nahme des für die Verpflegung der Franziska Blazek (Haje !)
im k. k. Krankenhause Wieden vom 4 . Februar 1911 bis inklusive
9 . Februar 1911 aufgelaufenen Teilverpflegskostenbetrages von
19 X 20 d.

(P . Z . 13551 , M . A . VI , 3075 .) Das Projekt für die
Regulierung und Neupflasterung der Spengergasse zwischen der
Schönbrunnerstraße und der Schwarzhorngaffe im V. Bezirke wird
mit dem bedeckten Kostenbeträge von 29 .000 X genehmigt.

Die Erd - und Pflasterungsarbeiten und das Steinfuhrwerk
werden dem Franz Brendl,  V . , Bräuhausgasse 53 , zu den
Preisen des amtlichen Kostenanschlages übertragen.

Die Arbeiten sind ungesäumt in Angriff zu nehmen.

(P . Z . 13648 , M . A . XIV , 7005 .) Der Magistratsbericht,
demzufolge der Magistrat beabsichtigt , dem Andreas Karl Schöner
die nach den vorgelegten Plänen projektierten Adaptierungen in
seinem außerhalb der Baulinie befindlichen Hause VII ., Sieben¬
sterngasse 19 , unter Herstellung eines Hoseinbaues nach Maßgabe
der Augenscheinsaufnahme vom 22 . Juli 1913 zu bewilligen , wird
zur Kenntnis genommen.

(P . Z . 13821 , M . A . XII , 16110 .) 1. Die Ausgestaltungs¬
arbeiten in der Säuglings -Abteilung der Kinderpflegeanstalt V .,
Siebenbrunnengasse 78 , werden mit einem Gesamterfordernisse von
15 .343 X genehmigt.

2 . Für den unbedeckten Betrag von 6793 X wird zur AuS-
gabs -Rubrik XXXVII 16 k ein Zuschußkredit in der gleichen Höhe
bewilligt.

3 . Die bezüglichen Arbeiten sind mit Ausnahme der im Offert¬
wege zu vergebenden reinen Möbeltischlerarbeiten durch die Kurrent-
ersteher durchzuführen , beziehungsweise im Handeinkaufe zu be¬
schaffen.

(P . Z . 13721 , M . A . XII , 29838 .) Die Aufnahme der ehr¬
würdigen Schwester Surana als überzählige Pflegeschwester (ohne
Entgelt ) in das Seehospiz San Pelagio wird auf die Höchstdauer
von drei Monaten ausnahmsweise bewilligt.

Nach dem Berichte und Anträge des S1 . -A . Aaron wird
beschlossen:

(P . Z . 13789 , St . S .. 909 .) Die städtische Volksbibliothek
in der Villa Wertheim  st ein  im XIX . Bezirke , Döblinger Haupt¬
straße 96 , wird wegen Reinigungsarbeiten und Überprüfung der
Bücherbestände vom 9 . bis 13 . September inklusive für die Be¬
nützung des Publikums gesperrt.

(P . Z . 13727 , M . A . XV, 11235 .) Zur Beurlaubung des
Volksschullehrers I . Klasse Adolf Mahel  für die Zeit vom
16 . September 1913 bis 15 . Juli 1914 gegen Ersatz der Sub¬
stitutionskosten (auf der nach Z 19 des Substitutionsnormales ) und
gegen Einstellung allfälliger Remunerationen wird die Zustimmung
erteilt.

(P . Z . 13722 , M . A . XV , 10249 .) Die Entscheidung des
k. k. Ministeriums für Kultus und Unterricht vom 26 . Mai 1913
Z . 1913 , mit welcher dem Rekurse der Gemeinde Wien gegen die
Entscheidung des k. k. n .-ö. Landesschulrates vom 19 . Mai 1911,
Z . 166/1 , betreffend die Dienstzeitanrechnung für den katholischen
Religionslehrer Friedrich Niklas  keine Folge gegeben wurde , wird
zur Kenntnis genommen.

(P . Z . 13726 , M . A . XV . 11357 .) Es wird genehmigt , daß
der öffentliche Kindergarten der Gemeinde XIX ., Probusgasse 9,
anläßlich der vorzunehmenden Renovierungsarbeiten auf die Dauer
von 14 Tagen geschlossen wird.

(P . Z . 13690 , M . A . XV , 8450 .-) Dem Bauaufsichts -Offizial
Johann Feischl  wird für die Überwachung der Ferialarbeiten in
den städtischen Schul - und Kindergartengebäuden deS XIX . Bezirkes
in der Zeit vom 15 . Juli bis 14 . September 1913 ein ZehrungS-
beitrag von 2 X täglich , und zwar ohne Abzug des auf diese Zeit
entfallenden EntfernungsgebührenpauschaleS bewilligt.

(P . Z . 13734 , M . A . IV , 3525 .) In der Hutweidengaffe im
XIX . Bezirke ist nach dem vom Magistrate vorgelegten Entwürfe
eine halbnächtige Auergasflamme durch die städtischen Gaswerke zu
errichten.

Nach dem Berichte und Anträge deS St . -A . AÜsch wird
beschlossen:

(P . Z . 13599 , M . A . XIV , 2860 .) Dem Franz Tä übler
wird die Abteilung der Liegenschaften Einl .-Z . 222 , 223 und 460
Grundbuch Hetzendorf im XII . Bezirke , Kat .-Parz . 280/2 , 277,
280/1 , 281 , 284 , 285 , 288 und 276 (Stachegasse ) , nach Maßgabe
der vorgelegten Abteilungspläne auf vier Baustellen und fünf
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Baustellevteile als Parzellierung im Sinne deS Magistrats-Antrages
bewilligt.

(P . Z . 13825, M . A. VI. 3559.) Dem Schreiber des Armen¬
institutes Favoriten, Karl Koöi,  wird für die Dauer der vier¬
wöchentlichenWaffenübung mit Rücksicht auf seine Familienver-
hältnisse der Fortbezug des vollen Lohnes bewilligt.

(P . Z. 13558 , M. A. XIV. 11092/11 .) Der Firma Julius
Frankl  wird die Abteilung der in der Liegenschaft Einl.-Z. 535
des Grundbuches Altmannsdorf im XU. Bezirke inneliegenden
Kat.-Parz . 114, Altmannsdorferstraße, Ecke Sagedergasse, nach
Maßgabe der vorgelegten Abteilungspläne auf drei Baustellen und
zwei Baustellenteile als Parzellierung im Sinne des Magistrats-
Antrages bewilligt.

(P . Z . 13641, B. A. XII, 26761.) Dem Gastwirte Josef
Piller,  XII ., Wienerbergstraße39, wird die Bewilligung erteilt,
auf der städtischen Parzelle 238/32 in Altmannsdorf (Pottendorfer¬
straße) eine hölzerne Verkaufshütte (Kantine) provisorisch auf die
Dauer des Baues der Firma Ericson  gegen eine einmalige
Einzahlung von 50 X zu errichten.

Die hiefür vom magistratischen Bezirksamte für den XII. Bezirk
zu erteilende Baubewilligung wird unter der Bedingung, daß der
Gesuchsteller auf den Ersatz jedes Schadens verzichtet, der ihm
durch den Bestand oder Betrieb der Bahn verursacht wird, sowie
unter der weiteren Bedingung, daß derselbe eine Demolierungs¬
kaution in der Höhe von 50 X erlegt, welche zu verfallen hat,
wenn die Hütte nicht innerhalb 14 Tagen nach Aufforderung
entfernt ist, gemäß 8 97 Wr. B.-O. bestätigt.

(P . Z. 13813 , St . Str . B., 136/17 , 2.) I. Die im Straßen¬
bahnbetrieb vorrätigen Mengen von Alteisenmaterialiensind zu den
in der Kundmachung, D. Z. 136/17 , 2, vom 29. Juli 1913 ent¬
haltenen Bedingungen, wie folgt, zu verkaufen:

1. An Josef Bruckner L Söhne,  Wien , II ., Novara-
gasie 42:

Post 1, 80.000 kx Rillenschienen, Profil 155/120 , gerade,
für 100 kg 8 X 16 X;

Post 7, 170.000 kg Hartwichschienen, gerade, für 100 kg
7 X 86 X;

Post 16, 50.000 kg Spitzschienen, Kreuzungsherze u. dgl.,
für 100 kg 10 X 27 t>.

2. An Dr . Liptäk L Komp ., Bau - und Eisenindustrie-
Aktiengesellschaft, Budapest, VI., Kigyo-tör 5:

Post 2, 40.000 kg Rillenschienen, Profil 155/120 , gebogen,
für 100 kg 7 X 50 X;

Post 3, 320.000 kg Rillenschienen, Profil 175/125 , gerade,
für 100 kg 7 X 50 X;

Post 4, 450.000 kg Rillenschienen, Profil 175/125 , gebogen,
für 100 kg 7 X 50 X;

Post 5, 30.000 kg Rillenschienen, Profil 210/160 , gerade,
für 100 kg 7 X 50 X;

Post 6, 120.000 kg Rillenschienen, Profil 210/160 , gebogen,
für 100 kg 7 X 50 X;

Post 8, 120.000 kg Hartwichschienen, gebogen, für 100 kg
7 X SO X;

Post 11, 70.000 kg Schienenabfälle für 100 kg 7 X 48 X;
Post 12, 100.000 kg Laschen für 100 kg 7 X 48 X;

Post 14, 70.000 kg Stahlguß für 100 kg 7 X 48 X;
Post 17. 70.000 kg Bröckeleisen für 100 kg 7 X 48 X;
Post 18, 20.000 kg Bohrspäne für 100 kg 3 X 75 X;
Post 19, 20.000 kg Hobelspänc für 100 kg 3 X 75 X;
Post 13, 60.000 kg Elsenschwellenfür 100 kg 7 X 15 X.
3. An Theodor Schrecker,  Wien , II ., Marinelligafse 7:
Post 9, 20.000 Kg Kraußschienen, gerade und gebogene, für

100 Kg 7 X 86 X;
Post 15, 70.000 kg Grauguß für 100 kg 9 X 7 X.
II . Die anderen Anbote werden abgelehnt.

(P . Z. 13602, M. A. xiv , 7v77) St .-Hl. Dechant
referiert über den Statthalterei -Erlaß vom 31. Juli 1913, be¬
treffend die Adaptierung des Hauses I ., Werdertorgaffe 2 a, zur
Installierung einer Telephon-Zentrale, und beantragt, die von den
Vertretern der Gemeinde Wien und des Magistrates anläßlich des
Lokalaugenscheines vom 25. Juli 1913 abgegebene Erklärung nach¬
träglich zu genehmigen und die er oommissions erfolgte Erteilung
der Benützungsbewilligung gemäß dem Magistrats-Antrage zur
Kenntnis zu nehmen. (Angenommen .)

(P . Z. 13666, M. A. X, 6962.) St .-R. Dechant  referiert
über das Ansuchen des Anton Köller  um Bewilligung zur nach¬
träglichen Entrichtung der Renovationsgebühr für das eigene Grab
Gruppe I, Reihe III , Nummer 19 im Gersthofer Friedhofe und
beantragt die Gesuchsgewährungim Sinne des Magistrats-Antrages.

(Angenommen .)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R. Dechant  wird
weiters beschlossen:

(P . Z. 13824, M. A. XV, 11260.) Die Arbeiten und
Lieferungen für die elektrische Beleuchtungsanlage des Schulbaues
am Bischof Faber-Platze, Ecke Alseggerstraße im XVIII. Bezirke mit
dem veranschlagten Kostenbeträge von 5311 X 85 X (Gruppe I,
Jnstallationsapparate und Arbeiten), beziehungsweise 1723 X 73 X
(Gruppe II , Beleuchtungskörper) werden der Firma Robert
Moessen,  IV ., Alleegasie 53, gegen den angebotenen Nachlaß
von 29, beziehungsweise 30 Prozent übertragen.

(P . Z. 13720, M. A. XV, 9989.) Der Marie Fischer
wird für die Begleitung armer Schulkinder der Hilfsschule für
schwachbefähigte Kinder XVlII., Anastasius Grün-Gasse 10, auf
dem Schulwege in den Schuljahren 1911/12 und 1912/13 eine
Remuneration von zusammen 100 X bewilligt.

(P . Z. 13711, M. A. XV, 11101.) Die Auswechslung der
Träme der Decke über dem Lehrzimmer top. Nr. 13 im Schul¬
gebäude XVIII., Leitermayergaffe45, Schopenhauerstraße 66, mit
dem Kostenerfordernifse von 2400 X wird genehmigt.

(An den Gemeinderat .)

(P . Z. 13783, M. B. A. XVIII, 1168/1.) Die dem Heinrich
Rienößl  zu erteilende Bewilligung zur Herstellung einer Stein¬
zeugrohrkanalleitung auf der Liegenschaft Einl.-Z . 94 Grundbuch
SalmannSdorf an der Hameaustraße 37 im XVIII. Bezirke wird
gemäß tzß 97 und 105, Punkt 1 Wr. B.-O. bestätigt.

Die Kanaleinmündungsgebühr im Betrage von 454 X 20 X
wird im Sinne des A 7 des mit Gesetz vom 9. April 1894,
L.-G.-Bl. Nr. 14, abgeänderteu KanaleinmündungSgebührengesetzes

1*
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vom 19. Jänner 1890, L.-G.-Bl. Nr. 9, auf den Betrag von
302 L 40 d ermäßigt.

(P. Z. 13614, B. A. XVIII, 1038/1.) Desgleichen wird die dem
Rudolf Schleifer  zu erteilende Bewilligung zur Herstellung einer
Steinzeugrohrkanalleilung auf der Liegenschaft Einl.--Z. 12 Grund¬
buch Salmannsdorf an der Hameaustraße 35 im XVIll. Bezirke
gemäß§8 97 und 105, Punkt1 Wr. B.-O. bestätigt.

Die Kanaleinmündungsgebühr im Betrage von 396 X wird
im Sinne des 8 7 deS mit Gesetz vom 9. April 1894, L.-G.-Bl.
Nr. 14, abgeänderten Kanaleinmündungsgebührengesetzes vom
19. Jänner 1890, L -G.-Bl. Nr. 9, auf den Betrag von 264 X
ermäßigt.

Sollte jedoch nachträglich eine Änderung in den die Ge-
bührenerleichtcrung begründenden Verhältnissen eintreten, so ist die
diesen geänderten Verhältnissen entsprechende Ergänzungsgebühr
einzubezahlen.

(P. Z. 13725, M. A. XV, 10796.) Es wird genehmigt, daß
der öffentliche Kindergarten der Gemeinde Wien XVIII., Staud-
gasse 78, bis zur Fertigstellung der voraussichtlich am 16. August
1913 beendeten Pflasterungsarbeiten geschloffen werde.

(P. Z. 13643, M. A. III, 4274.) Das Ansuchen des
Richard Nitsche,  XVIII., Wallrießstraße 14, um Entfernung eines
Baumes vor dem genannten Hause wird abgelehnt.

Die Stadtgarten-Direktion wird jedoch beauftragt, soweit dies
durch Beschneiden der Baumkrone möglich ist, gegen diese Ver¬
hinderung des Licht- und Luftzutrittes Abhilfe zu schaffen.

(P. Z. 13738, M. A. VIII, 2539.) 1. Die Verlegung des
630 mm Wafferleitungsrohrstranges und der 315 mm Entleerungs¬
leitung des Reservoirs Schafberg aus dem Baublocke der Einl.-
Z. 195 Grundbuch Dornbach in das öffentliche Gut wird mit dem
Gesamtkostenerforderniffevon 19.000 X genehmigt.

2. Das Ergebnis der Lokalverhandlung des Magistrates vom
13. August 1913 wird genehmigendz«r Kenntnis genommen.

(P. Z. 13667, M. A. III, 5054.) Die Gemeinde Wien ver¬
kauft an Paula Klappholz  zur Arrondierung der aus der ge¬
planten Abteilung der Einl.-Z. 434 und 435 Grundbuch Pötz-
leinsdorf, Hockegaffr, auf drei Baustellen entstehenden Baustelle2
die in dem zur Z. XIV, 1862, in Amtshandlung des Stadtbau¬
amtes gestandenen Plane mit den Buchstabenr i, (r) um¬
schriebene Teilfläche der Kat.-Parz. 659/1 öffentliches Gut Pötz-
lcinsdorf im Ausmaße von 2 96 m? um den Pauschalpreis von
75 X und unter nachstehendenBedingungen:

1. Der Kaufpreis ist sofort nach Aufforderung fällig.
2. Die Käuferin überträgt sofort die im genannten Plane mit

den Buchstaben äz «2 ^ ^ ^ ^ (*"0 umschriebenen Teilflächen
der Kat.-Parz. 554/96, Einl.-Z. 434, der Kat.-Parz. 554/97,
Einl.-Z. 435 und der Kat.-Parz. 554/172, Einl.-Z. 37, sämtlich
inneliegend im Grundbuche Pötzleinsdorf, zur Verbreiterung der
verlängerten Hockegaffe ins öffentliche Gut und tritt diese Teil-
fiächen über Aufforderung unentgeltlich und in der richtigen Höhen¬
lage an die Gemeinde Wien ab.

3. Sämtliche mit diesem Rechtsgeschäfte und dessen grund-
bücherlicher Durchführung verbundenen Kosten und Gebühren ein¬
schließlich der Kosten der Plananfertigung trägt die Käuferin.

(P. Z. 13668, M. A. IV. 3543.) In der Kärntnerstraße im
I. Bezirke ist nach dem vom Magistrate vorgelegten Entwürfe die
Flamme Nr. 3796 zu versetzen und eine neue öffentliche ganz¬
nächtige Auergasflamme durch die städtischen Gaswerke zu errichten.

Die Kosten der Versetzung, sowie der Neuerrichtung trägt die
„Gemeinde Wien— städtische Straßenbahnen"; der Betrieb der
neuen Flamme erfolgt auf Kosten der„Gemeinde Wien— städtische
Gaswerke".

(P. Z. 13679, M. X, 7382) Dem Ansuchen der Magdalena
Anger, XVIII., Paulinengasse1, um Ermäßigung der Gebühr
für eine einfache Gruft im Gcrsthofer Friedhofe im Betrage von
5600 X auf die Gebühr für Zugewiesene per 1400 X wird keine
Folge gegeben

(P. Z. 13596, M. A. XIV, 6535.) Die der Zentral-Bank der
deutschen Sparkassen zu erteilende Baubewilligung für den Zubau
auf der Liegenschaft Einl.-Z. 477 Grundbuch des I. Bezirkes, Or.-
Nr. 3 und4 Am Hof, wird bestätigt und für die Vorbauten die Zu¬
stimmung erteilt.

Von der Forderung einer Entschädigung für die Balkonanlage
wird, wie üblich, abgesehen.

Die Nichteinhaltung des 15prozentigen Hofausmaßes bei dem
vorliegenden Projekte wird genehmigend zur Kenntnis genommen.

' (P. Z. 13724, M. A. XIX, 1214.) St . -K . Yai « referiert
über die Note der k. k. Bezirkshauptmannschaft Feldkirch vom
3. August 1913, betreffend die Aufteilung der der Firma Aktien¬
gesellschaft Rüsch-Ganahl  pro 1913 vorgeschriebenen Erwerbsteuer
und beantragt, von der Ergreifung des Rekurses gegen die vor-
bezeichnete Erwerbsteueraufteilungim Sinne des Magistrats-
Antrages abzusehen. (Angenommen .)

(P. Z. 13586, M. A. XIV, 13501.) St.-R. Rain  referiert
über das Ansuchen des Bernhard und Simon Wachtl um Be¬
willigung zur Auswechslung der Pläne für den Bau eines Wohn-
und Geschäftshauses auf der Liegenschaft VIII., Kirchberggasse 33,
Einl.-Z. 473 Grundbuch des VIII. Bezirkes und beantragt, die zu
erteilende Planauswechslungsbewilligungunter der Bedingung zu
bestätigen, daß die von dem Risalite in Anspruch genommene Fläche
per 1'74 n? im dreifachen Ausmaße von der schadlos zu haltenden
Fläche in Abzug gebracht werde, daß die Lichtschächte über jeweiliges
Verlangen der Gemeinde ohne Anspruch auf Entschädigung wieder
entfernt, für den durch die Lichtschächte in Anspruch genommenen
Straßengrund per 14 24 ein jährlicher Platzzins von 85 X
im vorhinein an die städtische Hauptkassa entrichtet und über diese
Verpflichtungen der übliche einverleibungsfähige Revers vor Hinaus¬
gabe der Baubewilligung der Magistrats-Abteilung XIV vorgelegt
werde. (Angenommen .)

Nach dem Berichte und Anträge deS St .-R. Rain  wird
weiters beschlossen:

(P. Z. 13671, M. A. XXII, 2343.) I. Das unten folgende
Protokollar-Übereinkommen vom 16. August 1913, M. Abt. XXII,
Z. 2343, wird genehmigt.

II. Für den Bau des AmtshausesI., Felderstraße, werden
die nachbenannten Arbeiten und Lieferungen vergeben, wie folgt:

1. Die Erd- und Baumeisterarbeiten im veranschlagten
Kostenbeträge von 611.044 X 20 b einschließlich der Demolierung
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des auf dem Bauplatze befindlichen Objektes sowie die Eisen¬
betonarbeiten mit dem veranschlagten Kostenerfordernisse von
457.442 X gemäß den Punkten4 und 5 deS obzitierten Über¬
einkommens an die Union-BaugesellschaftI., Ebendorferstraße 6,
und zwar:

a) Die Erd- und Baumeisterarbeiten gegen einen Nachlaß von
12 5 Prozent von den Einheitssätzen des Kostenanschlages
und die Demolierung des auf dem Bauplatze befindlichen
Objektes gegen eine Aufzahlung von 2000 X an die Ge¬
meinde Wien;

d) die Eisenbetonarbeiten gegen einen Nachlaß von 23 Prozent
von den Einheitssätzen sämtlicher Posten des Kosten¬
anschlages ausschließlich der Post 72, die Arbeiten gemäß
dieser Post 72, falls die Fundierung dieses Amtshauses in
Eisenbeton oder Stampfbeton erfolgen müßte, zu den Ein¬
heitssätzen des von der Union-Baugesellschaft für diese
Arbeiten vorgclegten Kostenanschlages und die Regiearbeiten
gegen eine Aufzahlung von 15 Prozent auf die Einheitssätze
des städtischen Preistarifes.
2. Die Lieferung der Träger im veranschlagten Kostenbeträge

von 2496 X an die Firma Max Wahlberg,  XX ., Kaiser¬
platz 11, zu den in ihrem Offerte vom 8. August 1913 ange¬
gebenen Spezialpreisen.

3. Die Zimmermannsarbeiten im veranschlagten Kostenbeträge
von 22.585 X an die Firma Martin Neubauer L Sohn,
XX., Stromstraße 50, gegen einen Nachlaß von 18 Prozent von
den Einheitssätzen des Kostenanschlages.

4. Die Schlosserarbeiten mit dem veranschlagten Kosten-
erforderniffe von 63.411 X an den Schlosser Johann Janisch,
XVl., Nauseagasse 25/29, gegen einen Nachlaß von 22'5 Prozent
von den Einheitssätzen des Kostenanschlages.

5. Die Asphaltiererarbeiten mit dem veranschlagten Kosten-
crfordernisie von 7799 X an die AsphaltunternehmungFranz
Schneider,  XIV ., Pfeiffergasse6, gegen einen Nachlaß von
8 Prozent von den Einheitssätzen des Kostenanschlages.

6. Die Steinmetzarbeiten mit dem veranschlagten Koften-
erfordernifse von 231.985 X 64 b an den Steinmetzmeister
Eduard Hauser,  IX ., Spitalgasse 19, gegen einen Nachlaß von
11 Prozent von den Einheitssätzen sämtlicher Posten ausschließlich
der Post 161 des Kostenanschlages und gegen einen Nachlaß von
2 Prozent von dem Einheitssätze dieser Post 161.

7. Die Spenglerarbeiten mit dem veranschlagten Kosten-
ersordernisse von 60.534 X 90 b an die Firma Karl Schuh¬
mann,  VIII ., Josefstädterstraße 57, gegen einen Nachlaß von
13 6 Prozent von den Einheitssätzen des Kostenanschlages.

Protokoll,
ausgenommenam 16. August 1913 in der Magistrats-Direktion.

Gegenwärtige: Die Gefertigten.
Gegenstand ist der Bau des Amtshauses in der Felderstraße

und die Eindeckung der Stadtbahn und des Wienflusses nächst dem
Freihause.

Vorbehaltlich der Genehmigung des Stadtrates, die bis
23. August 1913 eingeholt werden wird, treffen die Vertreter der
Gemeinde Wien und der Union-Baugesellschaft folgende Vereinbarung:

1. Im Hinblicke auf die Verhandlungen der Gemeinde Wien
mit dem k. k. Eisenbahnministerium wegen vorläufiger Offenlassung
einer Strecke von maximal 110 m in der fortzufetzenden Eindeckung

der Stadtbahn zwischen Rudolfs- und Leopoldsbrücke, erklärt sich
die Union-Baugesellschaft bereit, die offengelaffene Strecke ohne
Kostenerhöhung durchzuführen, wenn der Auftrag hiezu seitens der
Gemeinde Wien bis spätestens 15. April 1915 erteilt wird.

2. Sollte der Auftrag bis zu diesem Termine nicht erteilt
werden, so ist die Union-Baugesellschaft bereit, auf die Durch¬

führung der Arbeiten in dem offen gelassenen Stücke in der
Moximallänge von 110m zwischen der Rudolfs- und Leopolds¬
brücke ganz zu verzichten, wogegen für die dadurch bewirkte
Minderleistung der Betrag von 1100 X per laufenden Meter an
die Gemeinde Wien zu refundieren sein wird, und zwar in drei
Raten von 40, 30 und 30 Prozent, wovon die erste (40 Pro¬
zent) am 31. Dezember 1915, die zweite am 31. Dezember 1916
und die dritte am 31. Dezember 1917 fällig ist.

3. Sollte die Gemeinde Wien eine weitere Verlängerung der
Einwölbung des Wienflusses und Eindeckung der Stadtbahn ober¬
halb der Magdalenenbrücke beschließen und diesen Beschluß bis
spätestens 15. April 1915 der Union-Baugesellschaft bekanntgeben,
so ist die letztere berechtigt und verpflichtet, diese Arbeiten bis
auch höchstens 50 m oberhalb der Magdalenenbrücke zum Preise
von 2760 X per laufenden Meter Einwölbung und 1450 X für
den laufenden Meter Eindeckung zu bewerkstelligen.

Die Bauausführung der Einwölbung und der im Zusammen¬
hänge damit gleichzeitig herzustellenden Eindeckung hat nach Maß¬
gabe der Bedingnisse und Baubeschreibung für die analogen
Arbeiten in der Strecke Leopolds- und Magdalenenbrücke zu erfolgen.

Diese Arbeiten sind innerhalb drei Monaten, vom Zeitpunkte
des Auftrages an gerechnet, zu vollenden, wobei die Monate
November, Dezember, Jänner, Februar nicht in Anschlag gebracht
werden.

4. Die Baumeisterarbeiten für den Bau des AmtshausesI.,
Felderstraße, werden der Union-Baugesellschaft auf Grund ihres
bei der Offertverhandlung vom 8. August 1913 überreichten
Offertes mit der Abänderung übertragen, daß der Nachlaß
12 5 Prozent und die Aufzahlung anläßlich der Demolierung des
auf dem Bauplatze befindlichen Objektes an die Gemeinde 2000 X
beträgt und die gleichfalls bei der Offertverhandlung überreichte
gesonderte Erklärung der Union-Baugesellschaft vom 7. August
1913 gegenstandslos wird.

5. Die Eisenbetonarbeiten für den eben erwähnten Amts¬
hausbau werden der Union-Baugesellschaft auf Grund ihres bei
der Offertverhandlung vom 6. August 1913 überreichten Offertes
übertragen.

Union-Baugesellschaft:
Bing . Hengerer.

Für die Gemeinde Wien:
Dr. Weiß,

Ober -Magistratsrat.
Ingenieur Trnka,

Ober -Baurat.

Ingenieur Dr. M. Paul,
Baurat.

Dr. Wanschura,
Magistrats -Sekretär.

Dr. Fastenbauer,
Magistrats -Sekretär.

Ingenieur Schweizer,
Bau -Praktikant.
(Punkt 1 an den Gemeinderat .)
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(P . Z . 13732 , M . A . XXII , 2813 .) Das Anbot des Architekten
Krepp , Mahler und Michler  vom 18 . August 1913 , es
mögen ihnen die Erd - und Baumeisterarbeiten für den Bau des
Amtshauses I ., Felderstraße , nach ihrem bei der bezüglichen Offert¬
verhandlung überreichten Anbote , daS ist zu einem Nachlasse von
4 5 Prozent von den Einheitssätzen des bezüglichen Kostenanschlages
und einer Aufzahlung von 1500 X an die Gemeinde für die De¬
molierung sdes Hillischer -Pavillons übertragen werden , wogegen
Albrecht Michler  bereit wäre , die zwischen ihm und der Gemeinde
in Angelegenheit der Abrechnung der Regiearbeiten beim Baue des
Kaiserjubiläums - Spitales bestehenden Differenzen auf einer Basis
von 80 Prozent auszugleichen , wird abgelchnt.

(P . Z . 13293 , St . E . W ., 2130 .) Es wird genehmigt , daß
mit Johann Baptist Freiherrn v. Moser,  Besitzer des landtäflichen
Gutes Herrschaft Ebenfurth , auf Grund des vorgelegten Entwurfes
ein Vertrag abgeschlossen wird , wonach Baron Moser  der Ge¬
meinde sofort 94 .942 in? Grundstücke in das Eigentum und weitere
33 .939 m ? zur freien Benützung und Verbauung übergibt , auf
seinen Grundstücken die Aufstellung von 18 Ständern für die
elektrische Fernleitung sowie die letztere selbst gestattet und der Er¬
richtung der Kühlwafferbeschaffungsanlage für die Überlandzentrale
Ebenfurth Vorbehalt - und bedingungslos zustimmt und die Über¬
brückung der Leitha und Fischa für Straßen - und Eisenbahnzwecke
gestattet , wogegen die Gemeinde Wien hiefür einen einmaligen , am
1. August 1913 fälligen Pauschalbetrag von 150 .000 L leistet und
die Verpflichtung übernimmt , für die Gutsherrschaft Ebenfurth eine
2 5 m breite Ausfahrt auf die Bezirksstraße herzustellen , behufs
Erhaltung der Aussicht vom Schlosse Ebenfurth auf das Gebirge
eine kleine dreieckige Fläche der übernommenen Grundstücke nur
einstöckig zu verbauen und die Übertragungsgebühren und die
Kosten der grundbücherlichen Durchführung dieses Vertrages aus
Eigenem zu bestreiten.

(P . Z . 13557 , M . A . XIV . 6572 .) Dem Ernst Zeschitz
wird die Abteilung der in der Liegenschaft Einl .-Z . 736 des
Grundbuches des VII . Bezirkes inneliegenden Kat .-Parz . 601
und 602 (in den Plänen vereinigt und provisorisch mit 601 be¬
zeichnet ) , Or -Nr . 38 Neubaugaffe , auf die mit den Buchstaben »
(rot ) , ä , s , a (rot ) umschriebene provisorische Kat -Parz . 601/1 ( rot)
im Ausmaße von 3 51 m? behufs Vereinigung mit der Nachbar¬
realität Einl .-Z . 734 desselben Grundbuches , ferner auf die zur
Verbreiterung der Neubaugasse abzutretende , mit den Buchstaben a
o d (rot ) , I (a) umschriebene und als provisorische Kat .-
Parz . 601/2 (rot ) bezeichnet ! Teilfläche und den restlichen Grund
nach Maßgabe der vorgelegten Pläne als Unter -Abteilung im
Sinne des tz 3 , lit . d Wr . B .-O . unter der Bedingung bewilligt,
daß der zur Verbreiterung der Neubaugasse abzutretende Straßen¬
grund in das öffentliche Gut abgeschrieben und der Gemeinde im
richtigen Niveau übergeben werde.

(P . Z . 13601 , M . A . XIV , 6745 .) Die dem Dr . Fritz
Keller  zu erteilende Bewilligung zur Planauswechslung für den
Hausbau VIII ., Kandlgasse 37 , wird nach dem Magistrats -Antrag
gegen eine Entschädigung von 294 U für daS Gesamtausmaß der
zur Ausführung kommenden sieben Lesuien bestätigt.

(P . Z . 13574 , M . A . II , 7570 .) Behufs Ermöglichung einer
zahlreichen Beteiligung der christlich -deutschen Turner an den in der

Zeit vom 6 . bis 8 . September 1913 in Rom stattfindenden
turnerischen Wettkämpfen wird der christlich -deutschen Turnerschaft
eine Subvention von 300 L bewilligt unter Verweisung der Aus¬
lage auf den Reservefonds . (An den Gemeinderat .)

(P . Z . 13780 , B . A . X, 51719 .) Der Ersten gemeinnützigen
Baugesellschaft für Kleinwohnungen wird die Bewilligung zur Aus¬
wechslung der mit dem Konsense vom 2 . August 1913 , M . B.
A . X, 43973 , genehmigten Pläne zum Baue von Beamten - und
Arbeiterwohnhäusern auf den Baustellen Grundb .- Einl .-Z . 836 , 828
829 , 833 und 835 Jnzersdorf -Stadt im X. Bezirke an der Neil-
reich -, Angeligasse und Jnzersdorferstraße rücksichtlich der Änderungen,
welche in der Art vorgenommen werden sollen , daß zwei Ballone in
der Angeligasse und zwei Ballone in der Jnzersdorferstraße bei
den Arbeiterwohnhäusern im Gesamtausmaße von 8 36 w ? und
daß ferner ein Einwursschacht bei den Wohnhäusern in der Neilreich¬
gaffe im Ausmaße von 3 36 m? vor der Baulinie hergestellt werden
sollen , unter den in der AugenscheinSaufnahmeschrift vom 14 . August
1913 , M . B . A . X, 51719 , unter Punkt 1 bis 4 angeführten
Bedingungen erteilt.

(P . Z . 13583 , M . A . XIV . 7025 .) Die dem Karl Fleischer
zu erteilende Baubewilligung für bauliche Umgestaltungen im Hause
VIII ., Langegasse 65 , unter Vergrößerung der rechts vom Haus¬
eingange gelegenen Lichteinfallsöffnung um 3 43 m? behufs Ein¬
baues eines AufzugsschachteS wird im Sinne deS Magistrats -An¬
trages gegen Entrichtung eines jährlichen Platzzinses von 50 L
und Ausstellung eines grundbücherlich einzuverleibenden Reverses
bestätigt.

(P . Z . 13662 . M . A . XXII , 2730 .) Zur Ausgabs -Rubrik IV 2
„Gesetz -Hilfsbücher und Schematismen " des Hauptvoranschlages wird
pro 1913 ein Zuschußkredit von 7000 L bewilligt.

(P . Z . 13217 , M . A . XV , 11000 .) Die erfolgte unentgelt¬
liche Unterbringung von 15 Schülern der Knaben -Bürgerschule in
Alt -Brünn im Schulgebäude IV ., Waltergasse 16 , in der Zeit vom
2 . bis 4 . August 1913 wird nach dem Magistrats -Antrage nach¬
träglich genehmigt.

(P . Z . 13728 , M . A . III , 5123 .) Der Magistratsbericht,
demzufolge die Union -Baugesellschaft die Wohnungen und Höfe
der von der Gemeinde zu erwerbenden Baustellen der FreihauS-
realität im Augusttermin 1913 pro November kündigen wird und
der Landes gesetz-Entwurf , betreffend die Ermächtigung der Ge¬
meinde zur Veräußerung von Gründen im I . und IV . Bezirke , die
Allerhöchste Sanktion erlangt hat , wird zur Kenntnis genommen.

(P . Z . 13619 .) Die von der Stadtbuchhaltung vorgelegte
Nachweisung der Belastung deS Reservefonds mit 9 . August 1913,
derzufolge der Reservefonds um 758 .390 L 62 d überschritten ist,
wird zur Kenntnis genommen.

(P . Z . 13672 , M . A . XI , 48155 .) Der vorgelegte Rechnungs¬
abschluß des k. k. Versatz - , VerwahrungS - und VersteigerungSamteS
pro 1912 , demzufolge sich ein Reingewinn von 6755 L 15 b (um
37 .635 L 49 b ungünstiger als pro 1911 , beziehungsweise um
23 .595 L 85 d ungünstiger als präliminiert ) ergibt , wird nach
dem Magistrats -Antrage genehmigend zur Kenntnis genommen.
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(P . Z . 13822 , M . A . VI . 3334 .) Für die Asphaltierung des
Petersplatzes und der Jungferngasse im I . Bezirke , welche zufolge
Stadtrats -Beschlusses vom 29 . April 1913 mit dem bedeckten
Kostenbeträge von 35 .700 X genehmigt wurde , wird ein weiterer
(bedeckter ) Kostenbetrag von 2500 X bewilligt.

(13790 , Braunkohlen -Bergbaugewerkschaft Zillingdorf , 2142 .)
Es wird genehmigt , daß zur Herstellung einer Schmalspurbahn
vom Zillingdorfer Tagbau bis zum Kraftwerke in Ebenfurth und
für Kohlenlagerplätze von der Marktgemeinde Zillingdorf zirka
9284 Quadratklafter der Kat .-Parz . 1240/5 , G .-Z . 89 und Kat .-
Parz . 1235/1 , 1235/2 , G .-Z . 231 , Gemeinde Zillingdorf , zum
Preise von 1 X 20 d per Quadratklafter angekauft werden.

(P . Z . 13649 , M . A . XI , 36116 .) Den von Sr . Exzellenz
dem Herrn Bürgermeister nominierten drei Teilnehmern der Stadt
Wien an dem Internationalen Kongreß zur Bekämpfung der Arbeits¬
losigkeit in Gent (Belgien , 4 . bis 6 . September 1913 ) wird eine
Reisekostenentschädigung von je 800 X bewilligt.

(P . Z . 13617 , B . A . XIII , 58408/12 .) Die Übernahme des
für das Dienstmädchen Marie Dockal  von der Dienstgeberin
Rosa Jranyi  an das k. k. Wiener Allgemeine Krankenhaus zu
zahlenden Verpflegskosten im Betrage von 22 X 40 d durch die
Wiener Dienstbotenkrankenkassa wird gnadenweise bewilligt.

(P . Z . 13609 , M . A . XI , 39503 .) Der Versorgungsfondsbeitrag
nach Karl Grafen Lamberg  per 3013 X 37 k samt Verzugs¬
zinsen wird als uneinbringlich abgeschrieben . Der Magistrat wird
ermächtigt , die Löschung der nicht mehr zu Recht bestehenden
Pfandrechtsvormerkung auf dem Lehensgute zu veranlassen.

(P . Z . 13615 , B . A . XI , 18463 .) Das Ausgleichsanbot der
Barbara Gattermayer,  für die von ihrem Gatten Franz
Gattermayer  der Gemeinde Wien geschuldeten Wasfergebühren
per 228 X 20 k , den Betrag von 60 X von der ihr gegen Leopold
Schlögl  zustehenden Forderung per 725 X an die Gemeinde
Wien zu zedieren , wird angenommen und sind die weiteren Exeku¬
tionsschritte einzustellen . Unter der Voraussetzung der Bezahlung
dieses Betrages binnen vier Wochen nach Verständigung derselben
von der Annahme des Vergleichsanbotes wird der Restbetrag des
Wafsergebührenrückstandes des Franz Gatter mayer  für die
Realität XI ., Leberstraße 10 , Konskr .-Nr . 786 , Simmering , per
168 X 20 b abgeschrieben.

(P . Z . 18618 , B . A . XI , 11770 .) Das von Karl See¬
fried,  Gärtner , XI ., Simmeringer Hauptstraße 164 , als Pacht¬
kaution hinterlegte Einlagebuch der Ersten österreichischen Sparkassa
in Wien , B .-Nr . 87190 — 190/188 , mit einem Saldo vom 12 . Juni
1903 per 130 X auf Karl Seefried  lautend , ist nach erfolgter
klagloser Lösung des Pachtvertrages hinsichtlich der der Gemeinde
Wien gehörig gewesenen Kat .-Parz . 812 , 821 , 1276/14 , Ab¬
teilung VII Simmering , und über die ausgestellte Schadloshaltungs¬
erklärung vom 6 . Mai 1913 dem Genannten auszufolgen.

(P . Z . 13683 , M . A . X, 817 .) Die Ergänzung der all¬
gemeinen und medizinischen Einrichtung des Kaiserjubiläms - Spitales
durch Anschaffung der im vorgrlegten Verzeichnisse bezeichneten Ein¬
richtungsstücke wird nach dem MagistratS -Antrage genehmigt und

hiefür der auS den bisher erzielten Ersparnissen zu bestreitende
Kostenbetrag von 19 .655 X 5 k bewilligt.

(P . Z . 13820 , St . G . W ., 6521 .) Die von der Direktion
der städtischen Gaswerke vorgelegte Hausordnung , sowie die Miet¬
zinstarife für die Arbeiterhäuser der städtischen Gaswerke in der
Kopalgaffe und Meichelstraße im XI . Bezirke werden genehmigt.

(P . Z . 13677 , M . A . XIV . 7526 .) Die dem Karl Tomas
zu erteilende Baubewilligung für die Planauswechslung beim Hause
VIII ., Strozzigasse 27 , Einl .-Z . 756 Grundbuch des VIII . Bezirkes,
wird unter der Bedingung bestätigt , daß zur Entschädigung der
Gemeinde für die Zustimmung der Gemeinde zur Anbringung von
Erkern mit einer Gesamtausladefläche von 3 29 der anläßlich
des Umbaues dieses Hauses zur Verbreiterung der Strozzigasse
abzutretende Straßengrund von annähernd 10 80 unentgeltlich
und lastenfrei in das Verzeichnis des öffentlichen Gutes übertragen
und in der richtigen Höhenlage in den physischen Besitz der Ge¬
meinde übergeben wird , wobei die Kosten der Plananfertigung , der
Vertragserrichtung und der grundbücherlichen Durchführung der
Straßengrundabschreibung vom Bauwerber zu tragen sind.

(P . Z . 13808 , M . A . XIV . 4620 .) Vorbehaltlich der Ge¬
nehmigung der all M . Abt . XIV anhängigen Grundtransaktion
durch den Gemeinderat wird die der Österreichischen Aktiengesell¬
schaft für Bauunternehmungen vom Magistrate unter Nachsicht des
fehlendes Hofausmaßes zu erteilende Baubewilligung für den zu
errichtenden Neubau eines Bureau - und Geschäftshauses auf der
Realität Baustelle I Herrengasse , Ecke Regierungsgasse und Wallner-
straße im I . Bezirke im Sinne des tz 105 Wr . B .-O . bestätigt.

Unter demselben Vorbehalte wird der zur Herstellung des
Risalites und der vier Halbsäulen erforderliche Grund im Aus¬
maße von 13 98 der Bauwerberin unentgeltlich überlassen und
die Zustimmung zur Anbringung der offenen Ballone im 2 . Stock¬
werke des Neubaues ohne Forderung einer besonderen Entschädigung
hiefür erteilt.

(P . Z . 13604 , M . A . XIV . 3 .) St .-A . Knoss referiert über
den Statthalterei -Erlaß vom 27 . Dezember 1912 , betreffend den
Ausbau des Zentral -Telegraphendepots und der Reparaiurwerk-
stätte in der Erzherzog Karl -Straße , Hicschstetten , XXl . Bezirk,
und beantragt , das Stadthalterei -Protokoll vom 18 . Dezember 1912
zustimmend zur Kenntnis zu nehmen . (Angenomme  n .)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R . Kn oll wird
weiters beschlossen:

(P . Z . 13736 , M . A . VII , 631 .) 1. Das vorgclegte Projekt für
die Erweiterung des städtischen Kanalhebewerkes in Floridsdorf im
XXI . Wiener Gemeindebezirke mit dem veranschlagten und bedeckten
Koftenerfordernisse von 24 .700 X wird genehmigt.

2 . Die Bedingungen des im Entwürfe angeschlossenen , zu¬
gunsten des k. k. Baubezirkes Floridsdorf auszustellenden Reverses
werden angenommen.

3 . Den in der LokalverhandlungSschrift vom 13 . Juni 1913,
M . Abt . VII , 631 , und in der Verhandlungsschrist der k. k. Be¬

zirkshauptmannschaft Floridsdorf -Umgebung vom 5 . August 1913
getroffenen Vereinbarungen wird zugestimmt.

4 . Das Bestbot des Baumeisters Franz Hansal  auf Über¬
nahme der Erd - und Baumeisterarbeiten im Betrage von 10 .055 X
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22 b zu den Kostenanschlagspreisenund der MaschinistenarbeitenI
im Betrage von 1862 X 50 d mit einet begehrten Aufzahlung von I
34 Prozent auf die Kostenanschlagspreise wird angenommen.

5. Die Beistellung der für die Projeklsausführung erforder¬
lichen Rohre durch die Direktion der städtischen Gaswerke unter
den in der Zuschrift derselben vom 30. Dezember 1912,
Z. 12115/IIIa , und vom 15. Jänner 1913, Z. 178/111a, ent¬
haltenen Bedingungen wird genehmigt.

(P . Z. 13663, M . A. XV, 11303.) Zu der vom Bezirks¬
schulräte in der Note vom 7. August 1913, Z. 9219, bean¬
tragten Umorganisierung der Volksschule für Knaben und Mädchen
XXI., Leopoldauerplatz 77, und der damit verbundenen Änderung
der an dieser Schule systemisierten Lehrstellen wird die Zustimmung
erteilt.

(P . Z. 13733, M. A. V, 1926.) Von der Ergreifung der
Beschwerde gegen die Entscheidung des k. k. Eisenbahnministeriums
vom 17. Juni 1913, Z. 42821 ex 1912, 19 a, betreffend den
Baukonsens für den Neubau eines Lebensmittelmagazines für die
Bediensteten der k, k. Nordwestbahn-Direktion an der Koloniestraße
am Bahnhofe Floridsdorf—Jedlesee an den k. k. Verwaltungs¬
gerichtshof wird abgesehen.

(P . Z. 13547, M . A. III , 1538.) Das Projekt für die Her¬
stellung einer provisorischen Gartenanlage auf der Kat.-Parz . 233
neben der Schöpfleuthnergasseim XXI. Bezirke wird genehmigt und
für die Ausführung ein Betrag von 4100 X bewilligt, wovon
3100 X auf die gärtnerischen Arbeiten und 1000 X auf den
Gehölzwert der aus der städtischen Baumschule zu entnehmenden
Sträucher entfallen.

Zum Zwecke der Verrechnung wird ein Zuschußkredit in der
Höhe des Erfordernisses zur Ausgabs-Rubrik XXIV 22 bewilligt.

Die Arbeiten sind von der Stadtgarten -Direklion in eigener
Regie auszuführen.

Zur Bewässerung der Anlage wird die Entnahme einer täg¬
lichen Wassermenge von 56 bl aus den bereits aufgestellten
Hydranten der zweiten Hochquellenleitnng während der Sommer¬
monate bewilligt.

(P . Z . 13665, M. A. X, 7290.) Der Entfernung des Baumes
bei dem Grabe Jaschke  an der rückwärtigen Friedhofswand des
Stadlauer Friedhofes wird zugestimmt.

(P . Z . 13616, B. A. II , 795/V.) Dem Leon Kling er
wird auf Widerruf die Bewilligung erteilt, auf dem Markt II ., Vor¬
gartenstraße, eine stabile Markthütte in einer Länge von 6 m und
einer Breite von 3 m auf den Plätzen Nr. 59 und 60 gegen Be¬
zahlung der vorgeschriebenen Marktgebühren und Einhaltung der
allgemeinen hiefür geltenden Bestimmungen aufzustellen.

(P . Z . 13669 , M. A. IX, 5396/12 .) Die Aufstellung zweier
weiterer Rindfleischverkaufsstände auf dem neuen Teil des Viktualien¬
marktes im XIV. Bezirke, Meiselstraße, wird genehmigt.

(P . Z. 13685, M. A. III , 7999/11 .) Die Herstellung einer
158 m'̂ großen Schmuckanlage auf dem Platz vor dem Gebäude
der k. k. Bezirkshauptmannschaft Floridsdorf in der Franz Josef-
Straße , Ecke Gerichtsgasse im XXI. Bezirke wird mit dem bedeckten

Kostenbeträge von 1900 X, wovon 450 X auf die gärtnerischen
Arbeiten, 1200 X auf die Einfriedung und 250 X auf die Auf¬
stellung eines Spritzhydranten entfallen, genehmigt.

Für die Bewässerung der Anlage wird die Entnahme einer
täglichen Wassermenge von 6 dl aus der Hochquellenleitung während
der Sommermonate bewilligt.

Die Arbeiten sind ungesäumt auszuführen.

(P . Z. 13785, B. A. XXI, 32133 .) Der Magistrats-
Abteilung VII wird für das beim Kanalpumpwerkeim XXI. Be¬
zirke, Floridsdorfer Hauptstraße 2, herzustellende Schieberhäuschen
gemäß K 105 Wc. B.-O. die baubehördliche Bewilligung unter der
Bedingung erteilt, daß die im Zuge des wasserrechtlichen Verfahrens
seitens der beteiligten Behörden gestellten Bedingungen, soweit sie
sich auch auf das Schieberhäuschen beziehen, eingehalten werden.

(P . Z. 13689, M. A. VII , 751.) Den von dem k. k. Bau¬
bezirk Floridsdorf in dem vorgelegten Revers-Entwürfe gestellten
Bedingungen wegen Benützung des Reichsstraßengrundes anläßlich
des Kanalneubaues in der Trillergasse im XXI. Bezirke wird
zugestimmt.

(P . Z. 13681 , M . A. X, 7748.) Die vom magistratischen
Bezirksamte für den XXI. Bezirk dem MilitärveteranenvereineFrei¬
herr v. Schönaich  zu erteilende Bewilligung zur Erbauung eines
Epitaphiums bei den Gräbern der Gruppe XXIII, Nummer 1 bis 5
im Strebersdorfer Ortsfriedhofe, sowie zu einer gemeinsamen Stein¬
einfassung dieser Gräber wird bestätigt.

Hiebei wird bedungen, daß das Benützungsrecht an der
gemeinsamen Grabstätte 15 Jahre , von der Beilegung der letzten
Leiche an gerechnet, dauern soll.

(P . Z . 13680, M . A. X, 8120 .) Es wird genehmigt: 1. Daß
die Gruppe XXV im Strebersdorfer Friedhofe zur Anlage von
Gräbern III . Klaffe verwendet werde;

2. daß die Gruppe XXV, welche zwei Reihen Kindergräber
enthält, wiederbelegt werden darf und daß an Stelle der Kinder-
gräber Gräber III . Klasse angelegt werden.

(P . Z. 13782 , B. A. XXI, 33720 .) Bei dem Umstande, als
für diesen Bezirksteil die Baulinien und Höhenlage noch nicht
bestimmt sind, wird gemäß HZ 97 und 105 Wr. B .-O. die Be¬
willigung, welche das magistratischeBezirksamt XXI der Marie
Grausam,  Gärtnerin , XXI., Aspern, Konskr.-Nr. 259 wohnhaft,
für die Vornahme von Bauherstellungen auf der ihr gehörigen
Liegenschaft Grundb.-Einl.-Z . 296 Aspern, bestehend in der Er¬
richtung eines Glashauses und einer Werkzeugkammer, sowie im
Abschlüsse des Vorhauses erteilen will, unter der Bedingung be¬
stätigt, daß die Konsenswerberin den üblichen Demolierungsrevers
ausstellt und denselben auf ihre Kosten noch vor Hinausgabe des
Baukonsenses auf dieser Realität grundbücherlich einverleiben läßt.

(P . Z. 11488, M. A. VI. 5350/12 .) St .-Hi. Sebastian
Hrünbeik referiert über das Ansuchen der Bespritzungskontraheuten
für den XVII. Bezirk Karl Rousseau 's Erben und Josef
Konrath  um Erhöhung des Bespritzungspauschales, beziehungs¬
weise der Tagfuhrenpreise, und beantragt, den Magistrats-Antrag
auf teilweise Gesuchsgewährung an den Magistrat zurückzuleiten mit
dem Aufträge, zu berichten, ob die Genehmigung des Magistrats-
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Antrages nicht präjudizierend wäre für die anderen Bezirke , be¬
ziehungsweise wie sich die Verhältnisse bei den anderen Kontrahenten
stellen würden . (Angenommen .)

(P . Z . 12106 , 12107 , 12443 , B . A . XVII , 27451 , B . A . XIX,
9/352 , B . A . XVII , 31630 .) St .-R . Sebastian Grünbeck  referiert
über Ansuchen um Ermäßigung , beziehungsweise Nachsicht der
Hundesteuer pro 1913 , und beantragt die Genehmigung der Be¬
zirksamts -Anträge . (Angenommen .)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R . Sebastian
Grünbeck  wird weiters beschlossen:

(P . Z . 13598 , M . A . XIV , 3568 .) Dem David Meitner
wird die Abteilung der Liegenschaft Einl .- Z . 477 , Kat .-Parz . 1134/1,
1133/7 und 1133/6 Grundbuch Dornbach in der Pretschkogasse,
Ecke Balderich - und Laszygasie im XVII . Bezirke auf fünf Bau¬
stellen als Parzellierung im Sinne des Magistrats -Antrages
bewilligt.

(P . Z . 13661 , M . A . VIII , 2997 .) Die Weiterverwendung
des für den städtischen Forst -Inspektor zufolge Stadtrats -Beschlusses
vom 8 . April 1913 aufgenommenen Zeichners vom 10 . August bis
31 . Oktober 1913 wird bewilligt.

(P . Z . 13584 , M . A. XIV , 6445 .) Dem Hans Sch einig
wird die Abteilung der Liegenschaft Einl .-Z . 1020 Grundbuch
Dornbach (Wilhelminenstraße ) im XVII . Bezirke auf zwei Baustellen
im Sinne des Magistrats -Antrages als Unterabteilung bewilligt.

(P . Z . 11678 , M . A. V, 1615 .) Die dem niederösterreichischen
Landes -Ausschusse mit dem Erlaß des k. k. Eisenbahnministeriums
vom 24 . Juni 1913 auf die Dauer eines Jahres verlängerte Vor¬
konzession für die Wienerwaldbahn wird zur Kenntnis genommen.

(P . Z . 11892 , M . A . XII , 16989 .) Die von der Waisen¬
sektion des Bezirkswaisenrates für den XVII . Bezirk am 20 . April
1913 vorgenommene Wahl der Marie Mayer,  Lehrersgattin , und
der Marie Bartl,  Beamtensgattin , zu städtischen Waisenrätinnen
wird nach dem Magistrats -Antrage bestätigt.

(P . Z . 13712 , M . A . XV , 8610 .) Dem mit der Überwachung
der in den Hauptferien 1913 auszuführenden Herstellungen in den
Schulgebäuden des XVI . Bezirkes betrauten Architekten Franz
Hutzler  wird wie im Vorjahre für die Dauer dieser Dienst¬
leistung ein Zehrgeld von 4 X bewilligt.

(P . Z . 12318 , M . A . VIII , 2468 .) Der Zehrungsbeitrag für
den Bau -Inspizienten des Hernaljer Hallenschwimm - , Dampf - und
Wannenbades , XVII ., Jörgerfiraße , wird mit Rücksicht auf die
durch die gleichzeitige Überwachung des Heizanlageneinbaues ver¬
ursachte Mehrarbeit mit Rückwirkung vom 1. Juli 1913 von 4 X
auf 5 X erhöht.

(P . Z . 12437 , M . A. XIV , 4507 .) Dem Josef VaSatko
wird die Abteilung der Liegenschaft Einl .-Z . 1487 des Grund¬
buches Hernals im XVII . Bezirke , Kat .-Parz . 825 (Blumengasse ) ,
nach Maßgabe der vorgelegten Abteilungspläne auf die in den
Plänen als provisorische Kat .-Parz . (825/1 ) und (825/2 ) be-
zeichneten Grundflächen , die Abschreibung der provisorischen Kat .-
Parz . 825/2 von dem Gutsbestande der Liegenschaft Einl .-Z . 1487

und die Zuschreibung derselben zur Liegenschaft Einl .-Z . 1486
(Rokitanskygasse 16 ) als Unter -Abteilung im Sinne des Magi¬
strats -Antrages bewilligt.

(P . Z . 10613 , M . A. IV , 2616 .) Die öffentliche Gasflamme
Nr . 1246 in der Rosensteingaffe im XVII . Bezirke ist durch die
städtischen Gaswerke in eine ganznächtige umzuwandeln.

(P . Z . 11291 , M . A . IV , 2981 .) In der Dornbacherstraße
und in der Zwerngasse im XVII . Bezirke sind nach .dem vom
Magistrate vorgelegten Entwürfe eine ganznächtige und drei halb¬
nächtige Auergasflammen zu errichten und die Flammen Nr . 666,
362 und 665 zu versetzen.

Die Ausführung dieser Beleuchtungsverbesserung obliegt den
städtischen Gaswerken.

(P . Z . 11296 , M . A . IV , 2731 .) In der Schill - und Wiener¬
gaffe im XXI . Bezirke sind nach dem vom Magistrate vorgelegten
Entwürfe drei halbnächtige und zwei ganznächtige Auergasflammen
durch die städtischen Gaswerke zu errichten und die Flamme
Nr . 1629 in eine ganznächtige umzuwandeln ; die Flammen
Nr . 1627 und 1628 sind zu versetzen.

(P . Z . 13735 , M . A . VII , 997 .) 1 . Das vorgelegte Projekt
für den Neubau eines Hauptunratskanales in der Nauseagasse in
der Strecke von der Wilhelminenstraße bis zur Seeböckgasse und
in der Seeböckgasse in der Strecke von der Nausea - bis zur
Odoakergaffe im XVI . Bezirke mit dem veranschlagten und bedeckten
Kostenerfordernisse von 14 -500 X wird genehmigt.

2 . Das Bestbot der Bauunternehmung Sterchele L
I o s ephu,  XII ., Wilhelmstraße 38 , auf Übernahme der Erd - und
Baumeisterarbeiten im veranschlagten Kostenbeträge von 9148 X
um die Kostenanschlagspreise wird angenommen.

(P . Z . 12560 , M . A . VII , 824 .) Das beim Kanalumbaue in
der Ottakringerstraße im XVII . Bezirke eingetretene Mehrerfordernis
im bedeckten Betrage von 400 X wird genehmigt.

(P . Z . 12631 , M . A . VI , 3159 .) Das Projekt für die Aus¬
pflasterung der seitlichen Fahrbahnstreifen in der Alszeile im
XVII . Bezirke in der Strecke von der Vollbadgaffe bis zur Dorn¬
bacherstraße wird mit einem bedeckten Kostenbeträge von 10 .087 X
81 b genehmigt.

Die Erd - und Pflasterungsarbeiten sind vom Kurrentersteher
Franz Pillwein  zum kurrenten Nachlasse von 9 Prozent gegen
Übernahme einer zweijährigen Haftzeit auszuführen.

Die Arbeiten sind umgesäumt in Angriff zu nehmen.

(P . Z . 13653 , M . D ., 3389 .) Es wird die Zustimmung er¬
teilt , daß den Angestellten der städtischen Gas - und Elektrizitäts¬
werke schon vor der endgültigen Einreihung , Vorrückung oder Be¬
förderung die ihnen zufolge Gemeinderats -Beschluffes vom 11 . Juli
1913 , P . Z . 10743 , aller Voraussicht nach gebührenden Bezüge
vorbehaltlich nachträglicher Richtigstellung ausbezahlt werden.

(P . Z . 13707 , M . A . XV , 10194 .) Zur Benützung des Lehr-
zimmers I a in dem vom k. k. Staats -Realgymnasium im XVII . Be¬
zirke benützten städtischen Gebäude Kalvarienberggaffe 31 , durch den
Wiener Volksbildungsverein behufs Abhaltung volkstümlicher Vor-
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träge an Sonntagen nachmittags , und zwar in der Zeit von An¬
fang November bis Anfang März 1913/14 , wird die Zustimmung
erteilt.

(P . Z . 13688 , M . A . VII , 773 .) 1. Der Baubeginn für den
Hauptunratskanal in der Neuwaldeggerstraße zwischen Or .-Nr . 57
und Artariagasse 2 im XVII . Bezirke wird auf Ende August
1913 verschoben.

2 . Dem Ersteher der Erd - und Baumeisterarbeiten Eduard

Rzehaczek  wird eine pauschale Entschädigung der Mehrkosten
im Betrage von 65V X gewährt.

(P . Z . 13548 , M . A . Ill , 5836 .) S1 . - A . Aoyer referiert
über das Ansuchen des Gustav Hügel,  Inhabers des Sport-
Etablissements „Pole -Nord " , um bestandweise Überlassung des im

Zuge der Preimreinergasse zwischen der Preindl - und Geylinggasse
im XIII . Bezirke gelegenen Platzes für Sportzwccke auf 15 Jahre
und beantragt:

Dem Gustav Hügel  wird der im Zuge der Premreinergasse

zwischen der Preindlgasse und der Geylinggasse im XIII . Bezirke
gelegene Platz zur Errichtung eines Sportplatzes auf die Dauer
von 15 Jahren verpachtet . Der Bestandzins beträgt in den ersten

fünf Jahren 500 X , in den zweiten fünf Jahren 700 X und in
den letzten fünf Jahren 1000 X . Die Verpachtung erfolgt unter
den in der Aufnahmeschrift des Magistrates vom 23 . Mai 1913,
M . A . III , 8321/12 , ausgestellten Bedingungen und unter der

Voraussetzung , daß sich einfindenden Wiener Mittelschülern , Bürger¬

schülern und Volksschülern beim Eissporte Ermäßigungen von
30 Prozent von den jeweils geltenden Eintrittspreisen gewährt
und der Gemeinde Wien 120 Stück Saisoneintrittskarten für den

Eissport für unbemittelte Schüler des XIII . Bezirkes zur Ver¬

fügung gestellt werden . Die Ermäßigung von 30 Prozent hat sich
auf jede Art von Eintrittskarten zu erstrecken.

Über Antrag des St .-R . Kn oll wird beschlossen,  den

Magistrat zu beauftragen , wegen Erhöhung des Pachtzinses und
Herabminderung der Pachtdauer auf mindestens fünf Jahre zu ver¬
handeln , weiters dahin , daß der Platz den Schulkindern für eine
gewisse Tageszeit (außerhalb der Schulzeit ) unentgeltlich überlasten
wird zum Spielen beziehungsweise Eisläufen.

(P . Z . 13608 , M . A . XIX , 1209 .) St .-R . Poyer  referiert
über die Note der k. k. Steueradministration für den I . Bezirk
vom 17 . Juli 1913 , betreffend die Aufteilung der der Firma Vacuum

Oil -Company pro 1913 vorgeschriebenen Erwerbsteuer , und beantragt,
von der Ergreifung des Rekurses gegen die vorbezeichnete Erwerb-
steueraufteilung im Sinne des Magistrats -Antrages abzusehen.

(Angenommen .)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R . Poyer  wird
weiters beschlossen:

(P . Z . 13827 , M . A . V, 1898 .) Es wird zugestimmt , daß
die Lieferung deS Eisenbedarfes für die Decke des Personentunnels

m Zuge der Einwanggaste von der k. k. Staatsbahn -Direktion
Wien der Wittkowitzer Bergbau - und Eisenhütten - Gewerkschaft auf
Grund ihres bei der Offertverhandlung vom 19 . Juli 1913 über¬
reichten Anbotes übertragen werde.

(P . Z . 13706 , M . A . XV, 11231 .) Zu dem Anträge deS
Bezirksschulrates vom 6 . August 1913 , betreffend die provisorische

Verlegung der beiden VI . Klassen an der Knaben - und Mädchen-

VolkSschule XIII ., Diesterweggaffe 30 , wird die Zustimmung erteilt.

(P . Z . 13646 , M . A . XV, 9905 .) Die Lieferung der Schul¬

bänke für den Schulbau XIII, , Linzerstraße , wird dem Bestbieter
Adalbert Sikora,  III ., Schlachthausgasse 46 , mit dem offerierten

Nachlasse von 1 Prozent und gegen Erlag einer Kaution von 490 X
übertragen.

(P . Z . 13575 , M . A . III , 1515 !) Von der Herstellung einer
Gartenanlage auf dem Montecuccoliplatze im XIII . Bezirke ist mi
Rücksicht auf die wenig vorgeschrittene Verbauung des Platzes
und auf den Umstand , daß der Gartenherstellung noch umfang¬
reiche Erdbewegungen vorauszugehen haben , vorläufig Umgang zu
nehmen.

(P . Z . 13606 , M . A . VI , 3500 .) Die Asphaltmakadamisierung

der Auhofstraße zwischen Fleschgasse und Verbindungsbahn im
XIII . Bezirke wird mit dem Kostenerfordernisse von 38 .250 X
genehmigt.

Ein Teilbetrag von 14 .250 X ist im Präliminare pro 1914
sicherzustellen.

Die Arbeit wird so vergeben , daß die Ausführung in der

Strecke von der Flesch - bis zur St . Veitgasse den Brüdern
van Vestrum,  VI ., Köstlergasie 4 . die Strecke von der St . Veit-

gasse bis zur Feldmühlgasse der Firma Cooper L Komp ., VII .,
Neustiftgasie 40 , die restliche Strecke einschließlich der Fahrbahn

vor der städtischen Volksschule in der Feldmühlgaffe der Asphalt¬
unternehmung Karl Günther,  I . , Rathausstraße 13 , nach ihren
jeweiligen Offerten übertragen wird , während die Deichgräber¬

arbeiten in Bezirksregie auszuführen sind.

(P . Z . 13731 , M . A. IV , 2054 , 2055 .) Die Beistellung
der Bespannung für die Freiwillige Feuerwehr Penzing wird im
Sinne des Magistrats -Antrages unter Auflösung des mit Gustav
Lißkay,  beziehungsweise seiner Witwe Anna Lißkay  bestehen¬
den Vertragsverhältnisses dem Fuhrwerksbesitzer Josef Katzel-
mayer,  Xlll . , Penzingerstraße 80 , gegen eine jährliche Entlohnung
von 4800 X und dreimonatliche Kündigung übertragen.

(P Z . 13550 , M . A . Ill , 1705 .) Das von der Stadt-
garten -Direktion ausgearbeitete Projekt vom Juli 1913 für die
Herstellung einer Gartenanlage vor dem neuen Amtshause im
Xlll . Bezirke (Variante L ) wird genehmigt und für dessen Aus¬
führung ein auf der Ausgabs -Rubrik XXIV 15 des Haupt¬
voranschlages für das Jahr 1913 bedeckter Kostenbetrag von
18 . 172 X bewilligt , wovon 10 .000 X auf die Herstellung der
Einfriedung und der Entwässerungsanlage , 7772 X auf die gärt¬
nerischen Arbeiten und 400 X auf die Aufstellung von zwei Spritz¬
hydranten entfallen.

Die Vergebung der Erdlieserung und die Verführung des

Aushubmateriales hat im Wege einer öffentlichen schriftlichen
Offertoerhandlung zu erfolgen ; die übrigen Arbeiten sind von der
Stadtgarten -Direktion in eigener Regie , beziehungsweise vom
Stadtbauamte im kurrenten Wege auszuführen.

Für die Bewässerung der Anlage wird die Entnahme einer
täglichen Waffermenge von 90 KI aus der Hochquellenwafferleitung
während der Sommermonate genehmigt.
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(P . Z. 13600, M. A. XIV, 5618.) Der Stadtrat nimmt
zustimmend zur Kenntnis, daß seitens deS Magistrates die Bau¬
verhandlung, betreffend das Ansuchen der Ehegatten Paul und
Marie Kauba  um Bewilligung zum Umbau ihres HauseS XIII.,
Linzerstraße 50, mit Rücksicht auf den von den Bauwerbern vor¬
gelegten und einzuverleibenden Revers vom 19. März 1913 nun¬
mehr durchgeführt werden kann.

(P . Z. 13673, M. A. XId, 8794.) 1. Sämtliche bei der
öffentlichen Offertverhandlung am 22. Juli 1913 eingebrachten
Anbote bezüglich Herstellung von Klinkerfußböden mit Hohlkehlen
und Wandverkleidungen mit Steinfließen im Wiener Versorgungs¬
heime werden abgelehnt.

2. Die Ausführung der bezüglichen Arbeiten wird der Wiener¬
berger Ziegelfabriks- und Baugesellschaft auf Grund ihres Anbotes
vom 17., beziehungsweise 24. April, beziehungsweise ihrer Erklärung
vom 12. August 1913 übertragen.

(P. Z. 13336, M. A. XV, 8629.) St .-A . IKaun
referiert über das Offertverhandlungs-Ergebnis, betreffend die
Vergebung von Arbeiten und Lieferungen für den Schulbau in
Kaiser-EberSdorf im XI. Bezirke, und beantragt:

Der Stadtrat wolle für den Schulbau XI., Kaiser-Ebersdorf,
übertragen:

1. Die Stukkaturerarbeiten dem Franz Chwatal,  VII .,
Neustiftgaffe 131, gegen einen Nachlaß von 11 Prozent von den
amtlichen Kostenanschlagspreisen(Unvorhergesehenes mit 10 Prozent
Aufzahlung).

2. Die Steinmetzarbeiten der Firma L. Schüftner,  XI .,
Lorystraße 65, gegen einen Nachlaß von 30 Prozent von den
amtlichen Kostenanschlagspreisen.

3. Die Zimmermannsarbeiten dem August Hö Niger,  XI .,
Simmeringer Hauptstraße 497, gegen einen Nachlaß von 6 Pro¬
zent von den amtlichen Kostenanschlagspreisen.

4. Die Schlosserarbeiten dem Josef Teuschler,  XI.
Simmeringer Hauptstraße 77, gegen einen Nachlaß von 12 Pro¬
zent von den amtlichen Kostenanschlagspreisen.

5. Für die Spenglerarbeiten ist eine neuerliche Offertverhandlung
auszuschreiben.

St .-R. Dechant  beantragt die Vergebung der Schlosser¬
arbeiten an Josef Hamata,  XVIII., Währingerstraße 168, gegen
den offerierten Nachlaß von 16 Prozent von den Kostenanschlags¬
preisen.

Es werden die Referenten-Antrüge in den Punkten 1, 2 und
5, sowie der Antrag deS St .-R. Dechant (Punkt 4) ange¬
nommen.

Im übrigen wird beschlossen,  die ZimmermannSarbeiten
(Punkt 3) dem Bestbieter Hermann Otte,  XX ., Wintergasie 44,
nach dem Magistrats-Antrage gegen einen Nachlaß von 12 Pro¬
zent zu übertragen.

(P . Z. 13682, M. A. X, 7294.) St .-R. Braun  referiert
über das Ansuchen der Marie Dau rer um Bewilligung zur
nachträglichen Entrichtung der Renovationsgebühr für das eigene
Grab Gruppe 43 L, Reihe 7, Nummer5 im Zentral-Friedhofe
und beantragt die Gesuchsgewährungim Sinne des Magistrats-
AntragxS, (Angenommen .)

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R. Braun  wird
weiters beschlossen:

(P. Z. 12723, M. A. XIII. 3387.) Die vom Beginn deS
Schuljahres 1913/14 angefangen zur Besetzung gelangenden drei
Freiplätze an der Privat-Handelsschule für katholische Mädchen des
Robert Perkmann,  IX ., Hernalsergürtel 30, werden nach dem
MagistratS-Antrage den Bewerberinnen Angela Gleißner,
Hildegarde Marko witsch  und Anna Mäscher  verliehen.

(P. Z. 12844, M. A. X, 5616.) Die Lieferung von
Chrysanthemen sür die Gräberausschmückung im Zentral-Friedhofe
im Jahre 1913 wird nach den in der vorgelegten Tabelle ersichtlich
gemachten Ansätzen(Vergebung in einer Stückzahl von 2000 bis
10.000) den in derselben bezeichneten Offerenten übertragen.

(P . Z. 13784, B. A. XVIIl, 1036/1.) Die der Elisabeth
Eischer  zu erteilend: Bewilligung zur Herstellung einer Stein¬
zeugrohrkanalleitung auf der Liegenschaft Einl.-Z. 5 Grundbuch
Salmannsdorf an der Hameaustraße 43 im XVIll. Bezirke wird
gemäß 88 97 und 105, Punkt 1 Wr. B.-O. bestätigt.

Die Kanaleinmündungsgebühr für die bezeichnet? Realität
im Betrage von 381 L 60 b wird im Sinne des 8 7
deS mit Gesetz vom 9. April 1894, L.-G.-Bl. Nr. 14, ab¬
geänderten Kanaleinmündungsgebührengesetzesvom 19. Jänner
1890, L.-G.-Bl. Nr. 9, auf den Betrag von 254 L 40 b er¬
mäßigt.

Sollte jedoch nachträglich eine Änderung in den die Gebühren¬
erleichterung begründenden Verhältnissen eintreten, so ist die diesen
geänderten Verhältnissen entsprechende Ergänzungsgebühr einzu¬
bezahlen.

(P. Z. 13686, M. A. III, 4771.) Das Projekt für die Her¬
stellung einer Entwässerungsanlage im Simmeringer Parke wird
genehmigt und für dessen Ausführung ein Betrag von 3526 L
99 b bewilligt. Die Arbeiten sind vom Stadtbauamte im kurreuten
Wege auszuführen.

Zur Ausgabs-Rubrik XXIV1 e des Hauptvoranschlages für
das Jahr 1913 wird ein Zuschußkredit in der Höhe des Erforder¬
nisses gewährt.

(P . Z. 13810, M. A. X, 4350.) 1. Die Ausstellung einer
Beetz 'schen Bedürfnisanstalt beim fünften Pfeiler der Friedhofs¬
mauer stadtseitig vom Allerheiligentore auf dem freien Platze
beim dritten Tore des Zentral-Friedhofes wird mit einem
Kostenbeträge von 13.000 L genehmigt.

2. Die Kosten sind vorläufig zur Deckung auf die Ausgabs-
Rubrik XXXIII1t zu verweisen; der Magistrat wird beauftragt,
auf Grund deS Ergebnisses der mit der Straßenbahn-Direktion
über eine Beitragsleistung zum Bau und Betriebe dieser Anstalt zu
führenden Verhandlungen über die endgültige Aufbringung und
Deckung der Kosten neuerdings zu berichten.

3. Vorbehaltlich des anstandslosen Ergebnisses der Bauver¬
handlung wird die Baubewilligung erteilt.

(P. Z. 13699, M. A. VI, 1900.) Dem Straßenarbeiter
Emanuel Knotek  wird von dem der Einstellung deS Krankengeld-
eventuell LohnbezugeS nächstfolgenden Tage an eine Gnadengabe
von jährlich 456 L bis Ende des Jahres 1915, eventuell bis zn
einer etwa früher ekntretenden anderweitigen Versorgung bewilligt.

(An den Gemeinderat .)
2*



2408 Nr . 69 . — 29 . August 1913 . —

(P . Z . 13570 , M . A. XV, 8630 .) Von den Arbeiten und
Lieferungen für die Heizanlage in der Schule in Kaiser - Eberdorf
im XI . Bezirke wird übertragen:

1. Die Lieferung der maschinellen Einrichtung der Firma
Hans Hable,  lV ., Phorusgasse 14 , zum Offertpreise von
18 .234 L 41 d und

2 . die Lieferung der Niederdruckvampfkessel der Firma Kurz,
Rietschel L Henneberg,  XIII ., Linzerstraße 221 , zum
Offertpreise von 5414 L.

(P . Z . 13739 , M . A . II , 8032 .) St . P . Schwer referiert
über das Ansuchen der k. k. priv . Schützenkompagnie zu St . Pölten
um Bewilligung eines Ehrenpreises für das am 24 . August 1913
stattfindende Jungschützen -Festschießen und beantragt , das Ansuchen
nach dem Magistrats -Antrage abzulehnen.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)

St .-R . Schwer referiert über Gesuche um Gnadengaben
und beantragt , im Sinne des Magistrats -Antrages zu bewilligen:

(P . Z . 13700 , M . A. II , 5831 .) Der Gattin des entlassenen
MarktamtSdieners Johann Haller,  Anna Haller,  eine Gnaden¬
gabe von jährlich 300 L vom 1. August 1913 bis Ende des
Jahres 1915 , eventuell bis zu einer etwa früher eintretenden
anderweitigen Versorgung oder bis zur Erlangung eines ent¬
sprechenden Verdienstes des Gatten , ferner ihren drei Kindern,
Matthias , Johann und Leopold , einen Gnadenerziehungsbeitrag
von jährlich 100 L vom 1. August 1913 bis zur Beendigung der
Lehrzeit , endlich ihrem Kinde Otto einen Gnadenerziehungsbeiirag
von 100 L vom 1. August 1913 bis zur Vollendung des
14 . Lebensjahres;

(P . Z . 13691 , 13697 , M . A . II , 6336 , 7014 ) dem Straßen¬
arbeiter Josef Schindler  und dem Straßenarbeiter Franz
Hüttl  eine Gnadengabe von jährlich je 300 L von dem der
Einstellung des Krankengeldbezuges nächstfolgenden Tagen an;

(P . Z . 13692 , 13694 , 13695 , 13696 , M . A . II , 7050,
7013 , 7190 , 7052 ) dem Straßenarbeiter Anton Sammer  eine
Gnadengabe von jährlich 450 L;

dem Straßenarbeiter Leopold Horak  eine Gnadengabe von
jährlich 516 L und

den Straßenarbeitern Josef Holzinger  und Johann
Kaiser  eine Gnadengabe von jährlich je 552 L , und zwar von
dem der Einstellung des Krankengeld -, eventuell Lohubezuges nächst¬
folgenden Tage an bis Ende des Jahres 1915 , eventuell bis zu
einer etwa früher eintretenden anderweitigen Versorgung;

(P . Z . 13693 , M . A . II . 7051 ) dem Partieführer der städti¬
schen Straßensäuberung Karl Fürlingcr  eine Gnadengabe von
jährlich 588 L von dem der Einstellung des Krankengeld - , eventuell
Lohn - und Pfründenbezuges nächstfolgenden Tage an auf die gleiche
Dauer.

Die Referenten -Anträge werden angenommen ; an den
Gemeinderat.

Nach dem Berichte und Anträge deS St .-R . Schwer wird
weiters beschlossen:

(P . Z . 10627 , M . A . II , 6127 .) Das Anerbieten des
Redakteurs Gustav Schneider  zur Aufnahme eines drei Seiten
langen Artikels über Wien in der englischen illustrierten Zeitschrift
,,^ de Illustruts .ä I >onäon , Hsres " zum Preise von 1850 L Per Seite

Stadtrats -Sitzung vom 21 . August 1913.

wird nach dem Anträge des Ober -Magistratsrates Dr . Mayr
abgelehnt.

(P . Z . 9904 .) Die von dem Gremium der Hoteliers und
Pensionsinhaber vorgelegte Kopie eines Dankschreibens desselben
an den Reiseschriststeller James Huneker  in New - Aork für den
von ihm in der New -Aorker „Times " veröffentlichten Artikel über
Wien wird zur Kenntnis genommen.

(P . Z . 13740 , M . A . XII , 26319 .) Die Leitung des städti¬
schen Waisenhauses XIX ., Hohe Warte 1/3 , wird ermächtigt , die
drei im Waisenhause untergebrachten ägyptischen Zöglinge im
Stande der Erwachsenen zu führen.

(P . Z . 13569 , M . A . XV , 8285 .) Der Ankauf des zugunsten
des Österreichischen Flottenvereines herausgegebenen BucheS „ See¬
geschichten " für die Lokal -Lehrerbibliotheken der Knaben -Bürger-
schulen in je einem Exemplar wird nach dem Magistrats -Antrage
genehmigt.

(P . Z . 13568 , M . A . XV , 8763 .) Desgleichen wird die An¬
schaffung des Werkes „Die Pragmatische Sanktion " von Dr . Gustav
Turba  für die ( 15 ) Bezirks -Lehrerbibliotheken mit dem Kosten¬
beträge von 120 L genehmigt.

(P . Z . 11544 , St . S ., 651 .) Desgleichen der Ankauf der
Vorzugsausgabe des Werkes „Wiener Straßenbilder im Zeitalter
des Rokoko , Ansichten von Schütz , Ziegler und Janscha,
1779 bis 1798 " für die Stadtbibliothek um den Subskriptionspreis
von 450 L.

(P . Z . 13698 , M . A . II , 5984 .) Der Aushilfsdienerswitwe
Emilie Kulas  wird eine einmalige Gnadengabe von 240 L
bewilligt.

(P . Z . 13658 , St . G . W ., 7168 .) Dem Aspiranten der
städtischen Gaswerke Egon v. Krall  wird nach dem Anträge der
Direktion ein sechsmonatlicher Urlaub gegen Karenz der Bezüge
ab 1. September 1913 gewährt.

(P . Z . 13811 , M . A . XXII , 2830 .) Das Anbot der deutschen
Verlagsanstalt , anläßlich des 65jährigeu Regierungsjubiläums
unseres Kaisers eine besonders hübsch ausgestattete Wiener Pro¬
pagandanummer in ihrer Zeitschrift „Uber Land und Meer " gegen
dem herauszugeben , daß die Gemeinde Wien die Kosten per 6000 L
für die reichere und bessere Ausstattung dieser Nummer übernimmt,
wird angenommen.

Die Kosten per 6000 L sind mangels budgetmäßiger Be¬
deckung auf einer neu zu eröffnenden außerordentlichen Subrubrik
der AuSgabs -Rubrik IllI des diesjährigen Hauptvoranschlages zu
verrechnen und auf den Reservefonds zu überweisen . Die Aus¬
zahlung dieses Betrages hat nach Vorlage der Belegnummern zu
erfolgen.

Die deutsche Verlagsanstalt wird eingeladen , in dieser Nummer
auch die im Magistratsberichte vom 20 . August 1913 , M . A . XXII,
2380 , angeführten städtischen Einrichtungen im redaktionellen Teile
kurz zu besprechen.

(P . Z . 13567 , M . A. XV . 7711 .) Die Anschaffung der
Bücher „Methodik des Zeichnens an der Volksschule " und „ Methodik
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des Zeichnens an der Bürgerschule " von Langer - Z e i t e l b e r g e r
in je fünf Exemplaren für die 15 Wiener Bezirkslehrerbibliotheken
wird genehmigt.

(P . Z . 13678 , M . A . IV , 4072 .) Dem Matthias Stel rzer,
Komitats -Feuerwehr -Jnspektor im Komitat Wiefelburg , wird ge¬
stattet , sich bis Ende September 1913 in den Abendstunden in der
Zentrale der städtischen Feuerwehr zu Studienzwccken aufzuhalten.

Nach dem Berichte und Anträge des St . -U . Schreiner
wird beschlossen:

(P . Z . 13654 , St . Str . B ., 5850/07 , 23 , 2 .) Dem Ansuchen
um Bewilligung zur Ankündigung der Eröffnungsvorstellung der
Tuchlauben -Lichtspiele an den Fenstern der Straßenbahnwagen wird
keine Folge gegeben.

(P . Z . 13656 , St . Str . B ., 387/Rt .) Es wird ausnahms¬
weise genehmigt , daß dem Josef Pujmann  der Betrag von
24 L als Preis der im April gelösten und irrtümlich ver¬

nichteten Monatskarte , für welche er sofort eine neue Karte löste,
zur Lösung einer Zeitkarte im laufenden Jahre gutgeschrieben
werde.

(P . Z . 13610 , M . A . V, 1702 .) Dem Landes -Ausschusse des
Erzherzogtumes Österreich unter der Enns als Konzessionär der
elektrisch zu betreibenden Lokalbahn Wien -Landesgrenze gegen Preß-
burg wird ausnahmsweise gestattet , die Niveaukreuzung mit der
Straßenbahnlinie nach Kaiser -EberSdorf eingeleisig herzustellen.

Dieses Zugeständnis wird jedoch an folgende Bedingungen
geknüpft:

1 . Auch die in der Richtung nach Wien verkehrenden Lokal-
bahnzüge haben vor der Kreuzung der Kaiser -Ebersdorferstraße
unbedingt anzuhalten.

2 . Die Kreuzung ist über jeweiliges Verlangen der Gemeinde
Wien durch die Konzessionärin auf ihre Kosten zweigleisig auszu¬
gestalten.

(P . Z . 13657 , St . Str . B , 5355/51 , 0 .) Der Antrag der
Bezirksvertretung des XIII . Bezirkes auf Errichtung einer Bedarfs¬
haltestelle bei der Reillgasse wird nach dem Anträge der Direktion
abgelehnt.

(P . Z . 13655 , St . Str . B ., 100/41 , 15 .) Es wird genehmigt,
daß die Wagenkasten der beiden der Wiener allgemeinen Motor-
Omnibus -Gesellschaft beizustellenden Autobusse für den Verkehr
Südbahnhof — Nordbahnhof mit geschlossenem Oberdeck auszu¬
führen sind.

(P . Z . 13788 , St . Str . B ., 980/Rt .) Der Antrag der
Straßenbahn -Direktion auf Ausfertigung einer Freikarte für den
Sohn Karl des Revisors Peter Hütter,  wohnhaft XVI ., Seiten¬
berggaffe , zur Fahrt zwischen Wohnung und Schule XVII ., Kalvarien¬
berggasse 33 , wie im Schuljahre 1912/13 , gültig an den Werk¬
tagen des Schuljahres 1913/14 , wird abgelehnt.

(P . Z . 13549 , M . A . III , 4904 .) Der Stadtgarten -Direktion
wird für die Ausführung der um das Kaiserstandbild im Hofe der
k. k. Landwehr -Akademie herzustellenden Gartenanlage ausnahms¬
weise unter der Bedingung gestattet , daß der Gemeinde Wien
keinerlei Kosten erwachsen.

(P . Z . 13644 , M . A . III , 230 .) 1. Anläßlich der Reno¬
vierungsarbeiten im städtischen Reservegarten im II . Bezirke werden
die Anstreicherarbeiten an die Firma Karl und Josef Hanel,  XX .,
Jägerstraße 60 , gemäß ihrem Anbote vom 8 . August 1913 gegen
einen Nachlaß von 20 Prozent von den bauämtlichen Kosten¬
anschlagspreisen und gegen Einhebung einer dreijährigen Haft¬
pflicht , die Instandsetzung der Rollschattendecken dem Franz Leppa,
XVI ., Hellgasse 9, gegen einen Nachlaß von 10 Prozent von den
bauämtlichen Kostenanschlagspreisen bei Eingehung einer dreijährigen
Haftpflicht für den Anstrich und die sonstigen Arbeiten und einer
zweijährigen Haftpflicht für die Lieferung der Schnüre über¬
tragen.

2 . Die Instandsetzung der Einfriedung wird der Firma
Hutter ä Schrantz, VI ., Windmühlgaffe 26 , zu Regiepreisen
übertragen.

(P . Z . 13535 , St . Str . B . , 5187/41 , 0/4 .) Die Erneuerung
der Verbindungskurve zwischen Getreidemarkt und Mariahilfer-
straße ist, soweit dieselbe außerhalb des Doppelgeleises der Maria-
hilferstraße liegt , als Oberleitungsgeleiseanlage nach dem vorgelegten
Projekte durchzuführen und werden die 35 .000 L betragenden , aus
dem Erneuerungsfonds zu bedeckenden Kosten , genehmigt.

(P . Z . 13704 , M . A . XVIII , 2642 .) Das Ansuchen der
Ernestine Spitzer,  dem Kinde Karl auch nach Vollendung des
15 . Lebensjahres die zufolge Stadtrats -Beschlusses vom 24 . Sep-
ember 1909 , P . Z . 13849 , bis zum zurückgelegten 15 . Lebens¬
jahre zuerkannte Rente für die Dauer der Lehrzeit weiterzubelassen,
wird abgelehnt.

(P . Z . 13536 , B . A . XXI , 30337 .) Der „ Gemeinde Wien
— städtische Straßenbahnen " wird die baubehördliche Bewilligung
für das auf dem sogenannten Dampfschiffhaufen zu errichtende
Badehaus für die Sportvereinigung der Angestellten der städtischen
Straßenbahn unter den bei der Bauverhandlung festgesetzten Be¬
dingungen erteilt.

(P . Z . 13660 , B . A. II , 4/444/III .) S1 .-Y . Kermann
referiert über Ansuchen um Ermäßigung , beziehungsweise Nachsicht
der Hundesteuer pro 1913 und beantragt die Genehmigung der
Bezirksamts -Anträge . (Angenommen .)

(P . Z . 13553 , M . A . XI , 24636 . ) St .-R . Hermann
referiert über das Ergebnis der von der Bezirksvertretung des
II. Bezirkes am 19. März 1913 vorgenommenen Wahl von acht
Armenräten.

Gewählt wurden mit der Funktionsdauer bis Ende des Jahres
1913:

Czepa  Karl , Manipulant der städtischen Straßenbahn.
Kopperl  Josef , Kaufmann.
Misch ka Ludwig , Hafnermeister.
Planer  Gustav , Kaufmann.
Roch Johann , Friseur.
Str aß er Josef , Bäckermeister.
Weiner  Adolf , Kaffeesieder.
Wiegand  Wilhelm , Zahntechniker.
Referent  beantragt , die vorgenommenen Wahlen nach dem

Magistrats -Antrage zu bestätigen . (Angenommen .)
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Noch dem Berichte und Anträge des St .-R. Hermann  wird
weiters beschlossen:

(P . Z. 13546, M. A. III , 1152.) Das Projekt für die
gärtnerische Ausgestaltung der Flächen beiderseits der Druckreglcr-
station auf dem inneren Währingergütel wird genehmigt.

Die auflaufenden tatsächlichen Kosten sind von der Direkiion
der städtischen Gaswerke zurückzuersetzen.

(P. Z. 13781, B. A. XVI, 39156.) Der Lizenzgebühren-
rückstllnd der Barbara Schätz , betreffend die Einspänner-Lizenz
Nr. 601 für die Zeit vom 1. Juni 1908 bis 31. März 1913,
wird wegen Uneinbringlichkeit abgeschrieben.

(P. Z. 13605, M. A. XIV, 6708.) Zur Verlegung der
Expeditionshütte der städtischen Stellwagenunternehmung vor dem
Hause IX., Nordbergstraße6, auf die Rettungsinsel vor dem Hause
Nordbergstraße8 wird nach dem Magistrats-Antrage die Bau¬
bewilligung erteilt.

(P. Z. 13201, M. A. XI. 7431.) Von der durch die Ein¬
kaufspreise und die Regiekosten gebotenen Erhöhung des Ausschank-
Preises für Wein im Bürgerversorgungshause und in den städtischen
Versorgunghäusern von 64 d auf 72 b per Liter wird nach dem
Anträge des Ober-Magistratsrates Dr. Mayr  vorläufig abge¬
sehen.

(P. Z. 13571, M. A. XV, 7380.) Für die Schule IX., Grüne¬
torgasse 9/11, wird die Lieferung der maschinellen Einrichtung der
Heizanlage der Firma Leopold Milischowsky,  III ., Banm-
gasse 52, zum Offertpreise von 14.941 L 70 k übertragen.

(P . Z. 13587, M. A. xiv , 7618.) St .-Hl- Körman»
referiert über den Statthalterei-Erlaß vom 19. Juli 1913, be¬
treffend die Rekonstruktion der Dachabfallrohrleitung am Renn-
wegertrakt des Garnisonsspitales Nr. 2 und der Artilleriekaserne
III ., Rennweg 89, und beantragt, die von den Vertretern der
Gemeinde Wien und des Magistraies anläßlich des Lokalaugen¬
scheines vom 3. Juli 1913 abgegebene Erklärung nachträglich zu
genehmigen und die ex oommissions erfolgte Erteilung der Bau¬
bewilligung gemäß dem Magistrats-Antrage zur Kenntnis zu nehmen.

(Angenommen .)

(P . Z. 13603, M. A. XIV, 7866.) St .-R. Hörmann
referiert über den Statthalterei-Erlaß vom 30. Juli 1913, be¬
treffend das Projekt der Heeresverwaltung für die Erbauung einer
Wagenremise und eines Stalles im k. u. k. Artilleriearsenal und
beantragt, die von den Vertretern der Gemeinde Wien und des
Magistrates anläßlich des Lokalaugenscheines vom 29. Juli 1913
abgegebene Erklärung nachträglich zu genehmigen und die ex
cowwisaiono erfolgte Erteilung der Baubewilligung gemäß dem
Magistrats-Antrage zur Kenntnis zu nehmen. (Angenommen .)

(P. Z. 13823, M. A. XI. 38881.) St .-R. Hörmann
referiert über das Ergebnis der von der Bezirksvertretung des
III . Bezirkes am 15. Mai 1913 vorgenommenen Wahl von
16 Armenräten.

Gewählt wurden mit der Funkuonsdauer bis Ende des
Jahres 1913:

Alt mayer  Quirinus, Friseur;
Arx Heinrich Engelbert, Ober-Kontrollori. P .;
Berthold  Anton, Holz- und Kohlenhändler;
Bopp  Otto, k. k. Rcchnungssührer;
Bossincky  Josef, k. k. Offiziali. P. ;
Find eis  Karl , Glasmaler;
Freiberger  Rudolf, Schuhmacher;
Grien  Anton, Schuhmacher;
Hödl  Ignaz , Kleidermacher;
Kojetinsky  Felix, Lehrer;
Kratochwila  Richard, k. k. Rechnungs-Offizial;
Kubisch  Rudolf, Anstreicher;
Mahr  Konrad I ., Friseur;
Planer  Hermann, Schriftsetzer;
Presch er  Franz, Kleidermacher, und
Schütte  Friedrich, Papierhändler.
Referent  beantragt, die vorgenommenenWahlen nach dem

Magistrats-Antrage zu bestätigen. (Angenommen .)

(P . Z. 13582, M. A. XIV, 3044.) St .-R. Hörmann
referiert über das Ansuchen der Allgemeinen Arbeiter-Kranken-
und Unterstützungskassa um Bestimmung der Schadloshaltung für
den von der Realität VI., Magdalenenstraße 33, Mollardgasse 8,
zur Straßenverbreiterung abzutretenden Grund im Ausmaße von
129-32 n? , und beantragt, die Schadloshaltung im Sinne des
Magistrats-Antrages mit 3880 L zu bestimmen.

(Angenommen .)

(P. Z. 13585, M. A. XIV, 3972.) St .-R. Hörmann
referiert über das Ansuchen des Anton Garantini  um Be¬
willigung zur Abteilung der Realität Einl.-Z. 13, Kat.-Parz. 690/1
Grundbuch Oberlaa (Laaerstraße), X. Bezirk, und beantragt die
Gesuchsgewährung, beziehungsweise die Zustimmung zur Abtrennung
der im Plane mit a, b, e, ä (a) bezeichneten Grundfläche von der
Liegenschaft Einl.-Z. 13 behufs Vereinigung mit der Liegenschaft
Einl.-Z. 192, Kat.-Parz. 1856 Grundbuch Oberlaa, im Sinne deS
Magistrats-Antrages. (Angenommen .)

(P. Z. 13555, M. A. XIV, 5123.) St .-R. Hörmann
referiert über das Ansuchen des Altgrafen Erich Salm  um Bau¬
bewilligung für bauliche Umgestaltungen in dem Hause VII., Menter-
gasse 11, und beantragt, die angesuchten Bauerleichterungen, bestehend
in der Herstellung von Dienerwohnräumen am Dachboden, im Sinne
des Magistrats-Antrages zu bewilligen. (Angenommen .)

(P. Z. 13572, 13573, M. A. II, 7516, 7653.) St .-R.
Hörmann  referiert über Gesuche um Gehaltsvorschüße.

Die Refercnten-Anträge werden angenommen.

Nach dem Berichte und Anträge des St .-R. Hörmann  wird
weiters beschlossen:

(P . Z. 13542,M. A. XVI, 7750.) Die im Verwaltungsjahre 1913
in der Krimskykaserne im III. Bezirke, Baumgaffe 37, auszuführenden
Jnstandsetzungs-, beziehungsweise Jnstandhaltungsarbeiten werden
mit dem bedeckten Erfordernisse von 6343 L 90 b genehmigt.

(P . Z. 13576, M. A. III , 5963.) Der vorläufige Bericht deS
Magistrates über die im städtischen Hause II., Kleine Sperlgass« 10,
vorzunchmenden baulichen Sicherungsmaßnahmen wird zur Kenntnis
genommen.
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(P . Z . 13K91 , M . A . IX , 1067 .) 1. Das Projekt , betreffend
die Errichtung eines Kesselhauses im Hofe der Albuminfabrik im
Schlachthause St . Marx , wird mit dem bedeckten Kostenerfordernisse
von 6724 L 56 d genehmigt . Die Gesamtausführung wird an die
Firma L . Gussenbauer L Sohn  auf Grund ihres Offertes
vom 9 . Mai 1913 übertragen.

2 . Vorbehaltlich des anstandslosen Ergebnisses der abzuhaltenden
Bauverhandlung wird die Baubewilligung erteilt.

3 . Das neu errichtete Kesselhaus wird bis 20 . September
1919 an die Firma Fattinger L Komp.  A .- G . gegen einen
Jahreszins von 900 L und unter den Bedingungen des am
10 . Oktober 1912 , M . Abt . I , Z . 5178 , zwischen der Gemeinde
Wien und der Fattinger L Komp.  A .- G . abgeschlossenen
Bestandvertrages vermietet . Für die von der Gemeinde auSgeführten
Herstellungen ist eine an den gleichen Terminen wie der Bestand¬
zins fällige , jährliche Amortisationsquote von 13l0 L zu entrichten.
Der Bestandzins und die Amortisationsquote sind vom 30 . Sep¬
tember 1913 an zu entrichten , auch wenn das Kesselhaus in diesem
Zeitpunkte nicht benützt wird.

Hierüber ist auf Kosten der Bestandnchmenn ein Mietvertrag
zu errichten.

(P . Z . 13545 , M . A . XIV , 6759 .) Dem W . König  wird
die Abteilung der in der Liegenschaft Einl .-Z . 3681 Grundbuch des
III . Bezirkes inneliegenden Kat .-Parz . 730/2 (Pfarrhofgaffe ) auf
die in dem Plane mit den Buchstaben a b e, k (a) bezeichnte
Grundfläche und den restlichen Grund , die Abschreibung dieser
Grundfläche von dem Gutsbestande der Liegenschaft Einl .-Z . 3681
und Zuschreibung zur Liegenschaft Einl .-Z . 912 des Grundbuches
des lll . Bezirkes , Landstraßer Hauptstraße , als Unterabteilung im
Sinne des Z 3 , lit . d Wr . B .-O . bewilligt.

(P . Z . 13597 , M . A. XtV , 6999 .) Die der Firma Ernest
L Thalwitzer  zu erteilende Baubewilligung für den Umbau des
Hauses HI -, Reisnerstraße 29 , wird bestätigt und für die Balkon¬
anlage die Zustimmung erteilt.

Von der Forderung einer Entschädigung für die Balkone wird
wie üblich abgesehen.

Die Schadloshaltung für den gebühren - und lastenfrei in das
Verzeichnis des öffentlichen Gutes zu übertragenden und in der
richtigen Höhenlage zu übergebenden Grund von zirka 179 wird
mit dem Betrage von 55 L per Quadratmeter , d . i. zusammen mit
9845 L , bestimmt , wobei die Kosten der Vertragserrichtung , der
Plananfertigung und der grundbücherlichen Durchführung von der
Bauwerberin zu tragen sind.

(P . Z . 13560 , M . A. XIV , 5157 .) Die teilweise Nachsicht
des gesetzlich vorgeschriebenen Hofausmaßes bezüglich des Umbaues
des dem Hugo Gorge  gehörigen Hauses VI ., Laimgruben¬
gaffe 4 , wird zur Kenntnis genommen und die Schadloshaltung
für die nach der genehmigten Baulinie zur Laimgrubengasse ent¬
fallende Grundfläche per 56 68 im Sinne des Magistrats-
Antrages mit 50 L per Quadratmeter , das ist mit 2834 L
bestimmt.

(P . Z . 13592 , M . A . IX , 3800 .) Die Gemeinde Wien
erteilt vorbehaltlich der zu erwirkenden baubehördlichen Genehmigung
ihre Zustimmung , daß die F att in g e r L Komp ., A .-G ., auf
eigene Kosten den Schornstein der von ihr im Schlachthause

St . Marx betriebenen Albuminfabrik von 18 w auf 32 m
erhöht.

Der Bau geht ohne Entgelt in das Eigentum der Ge¬
meinde über.

(P . Z . 13642 , B . A. III , 32170 .) Der Rekurs der Öster¬
reichischen Bciefmarkenverkaufs -Automatengesellschaft m . b. H . wider
die mit der Bezirksamts - Entscheidung vom 7. April 1913 erfolgte
Ablehnung ihres Ansuchens um Bewilligung zur Anbringung eines

Briefmarkenverkaufs -Automaten an dem Hause lll . , Radetzky¬
straße 14 , wird abgewiesen.

(P . Z . 13674 , M . A . XIV , 7026 .) Die dem Ludwig
Nowotny  zu erteilende Baubewilligung für bauliche Um¬
gestaltungen in dem Bürgerspitalfondshause I ., Freisingrrgasse 4,
wird nach dem Magistrats -Antrage bestätigt.

(P . Z . 13647 , M - A . XXII , 1902 .) Für die Räume des

magistratischen Bezirksamtes für den IV . Bezirk werden die Jn-
standhaltungsarbeiten nach dem vorgelegten Kostenanschläge mit dem
bedeckten Betrage von zusammen 547 L 12 ll bewilligt.

(P- Z- 13556, M. A. XIV, 4307.) In Bestätigung der von
M . Hecht angesuchten Planauswechslung VI ., Linke Wienzeile 64
wird die Schadloshaltung für die nach den genehmigten Baulinien zur
Linken Wienzeile , beziehungsweise Dürergasse abzutretenden Grund¬
flächen per insgesamt 60 ' 13 w? abzüglich der dreifachen Erkerausladung
per 20 ' 16 w ,̂ sohin für die restliche Grundfläche per 39 ' 97 im
Sinne des Magistrats -Antrages mit dem Pauschalbeträge von
1600 L bestimmt.

Bon der Forderung einer Entschädigung für die Balkon¬
anlage wird , wie üblich , abgesehen.

(P . Z . 13713 , M . A . XV, 11139 .) Die Auswechslung der
Leitergerüste in den beiden Turnsälen der Schule III ., Hainburger¬
straße 40 , durch die Firma A . Plaschkowitz  mit den Kosten
von 1221 L 48 d wird genehmigt.

(P . Z . 13651 , M . A. XV , 11233 .) Zur Beurlaubung des
provisorischen Lehrers II . Klaffe Wilhelm Nußbaum  für die
Zeit vom 16 . September 1913 bis 15 . Februar 1914 wird gegen
Karenz der Bezüge , jedoch Zahlung der Pensionsfondsbeiträge im
Falle der Ernennung zum definitiven Lehrer die Zustimmung
erteilt.

(P . Z . 13650 , M . A . XV , 11234 .) Zur Beurlaubung des
Volksschullehrers I . Klasse Viktor Holm  för die Zeit vom I . März
1914 bis 31 . Mai 1914 behufs Vorbereitung zur Lehrbefähigungs¬
prüfung an Bürgerschulen wird gegen Ersatz der Substitutionskosten
(auch der nach Z 19 des Substitutionsnormales erwachsenden ) und
Einstellung allfälliger Remunerationen die Zustimmung erteilt.

(P . Z . 13664 , M . A . XV, 11238 .) Es wird die Zustimmung
erteilt , daß die bisher sechsklassig organisierte , mit der Knaben-
Volksschule Xll ., Hetzendorferstraße 138 , unter gemeinsamer Leitung
stehende Mädchen -Volksschule in eine fünfklassige umorganisiert
werde , so daß jede Klasse einem Schuljahre entspricht und daß der
LehrstatuS dieser Schule bei fünf Klaffen -Abteilungen aus drei
Volksschullehrerinnen I . Klasse und zwei Volksschullehrerinnen
II . Klasse zu bestehen habe.
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(P. Z. 13552, M. A. XI b, 2085.) 1. Die im Augenscheins-
Protokolle vom 24. Mai 1913 als notwendig bezeichneten Arbeiten
und Lieferungen im Bürgerversorgungshause werden mit dem be¬
deckten Kostenerfordernisse von 20.265 L 56 k genehmigt.

2. Für den durch die Neueinrichtung, beziehungsweise Ver¬
besserung der elektrischen Beleuchtung sich ergebenden jährlichen
Strommehrverbrauch wird ein Betrag von 100 L, für den durch
Ausstellung eines Gasofens und zweier Badewannen sich ergebenden
jährlichen Gasmehrkonsum ein Betrag von 245 L bewilligt.

3. Die Ausführung der Baumeisterarbeiten wird dem Bau¬
meister Max Haupt,  die Herstellung der Wasserleitungsarbeiten
der Firma Josef M ed jun., die Lieferung eines Automalofens
der Firma Alois SwobodaL Komp ., die Ausführung der
Klinkerfußböden der WienerbergerZiegelfabriks- und Baugesellschaft,die
Herstellung der Kunststeinsockeln der Firma W. Spittler  und
die Erweiterung des Kühlraumes der Firma Reckzügel  nach
deren Anboten übertragen.

4. Die übrigen Arbeiten und Lieferungen sind nach dem An¬
träge des Stadtbauamtes durch die bestellten Kurrentunternehmer
ausführen zu lassen, beziehungsweise im Handeinkause zu besorgen.

(Schluß der Sitzung .)

2. Preisbewegung.
(Preis per 1 KZ Lebendgewicht)

Fleischschweine(Jungfchwetne) :
1. Qualität . . . . von 136 bis 144 d (extrem bis 152 d)

II. . . 124 . 135 .
NI. . . . . 110 .. 122 .

Fetts ch weine:
I. Qualität . . . . von 118 bis 120 v (extrem bis 130 b)

II. .114 . 117 .
III . . 108 . 113

Auf den dieswöchentlichenBorstenviehmärkten wurden im
Vergleiche zur Vorwoche um 3022 Fleischschweine mehr und um
2541 Fettschweine mehr aufgetrieben.

Fettschweine in Prima und Mittelware wurden um 8 I>, in
minderen Sorten um 6 bis 8 b per Kilogramm billiger ver¬
kauft.

Fleischschweine haben in guten Sorten 6 bis 8 l>, in
minderen Qualitäten bis 10 b per Kilogramm im Preise ver¬
loren.

Am Donnerstagmarkte waren Fleischschweine um 4 I, per
Kilogramm billiger.

*

Allgemeine Lschrichten.
Gemeindeveruiittlungsämter.

Die Gemeindevermittlungsämter JnnereStadt,  Maria-
hilf , Neubau , Josef st ad t, Alsergrund , Hietzing
und Rudolfsheim  werden im Monate September 1913 s
am 3., 10., 17. und 24. Sühne- und Vergleichsverhandlungenj
vornehmen. Das Gemeindevermittlungsamt Fünfhaus  hat i
hiefür den 5., 12., 19. und 26., das Gemeindevermittlungsamt!
Währing  den 4., 11., 18. und 25. und das Gemeindever- s
mittlungsamtF l or i d s d or f den 2., 9., 16, 23. und 30. Sep- !
tember bestimmt.

Pferdemarkt vom S6 . August ISIS.
Zum Verkaufe wurden gebracht:  379 Stück.

204 Gebrauchspferde, 175 Schlächterpferde.
Preis : für Gebrauchspferde . . . 150 bis 1200 L per Stück

. Schlachtpferde . . . . 60 „ 170 . . .
Der Markt war lebhaft.

* *
*

Jung - und Stechviehmarkt vom SS . und S8 . August
»SIS.

Approvifionierunst.

1. Auftrieb dezw. Zufuhr.
Kälber lebend. 1382
Kälber auSgeweidet . 2515
Lämmer lebend . . . . 50
Lämmer auSgeweidet. 101

Schafe lebend. 1123
Schafe ausgewetdet . . 164
Schweine ausgewetdet . 1337

Borstenviehmarkt vom 26 . und S8 . August ISL6 . l
1. Auftrieb auf dem freien Markt.

Fleischschweine(Jungfchwetne) . . . . 9284 Stück
Fettschweine. 11459 >

Summe 20743 Stück
Darunter unverkaufter Rest von der Vorwoche 2165 Stück.

2. PreiSbeweguug.
Kälber lebend (per 1 icg) :

I. Qualität . . . . von 126 bis 140 5 (extrem bis 160 K)
ll . . . . . . . 114 . 124 ,

lll . . 100 112 .

Angekauft wurden:
für Wien . 15500 Stück
für das Land . . 3212
unverkauft blieben . . . . 2031 .

Kälber ausgewetdet(per 1 Irx) :
l. Qualität . . . . von 134 bis 164 !> (extrem bis 190 b)

U. 116 . 132 .
lll . 100 . 114 .
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Lämmer lebend (per 1 k§ :)

I. Qualität . . . . von — bis — I, (extrem bis — d)
II. . . . . . „ 30 . 43 .

III. . ' » - „ n »

Lämmer ausgeweidet(per 1 Paar ) :
I. Qualität . . . . von — bis - X (extrem bis — .L)

II. . . 36 . 44 .

bchafe ausgeweidet(per 1 kz) :
I. Qualität . . . . von — bis — K (extrem bis — d)

II. . . . . . 100 . 140 ,

Schweine auSgeweidet(per 1 kx) :
I. Qualität . . . . von 144 bis 172 d (extrem bis 190 b)

II. . . 136 . 152 ,
III. . 120 . 136 .

Schafe lebend (per 1 Paar ) :
I. Qualität . . . . von — bis — X extrem bis — X)

II . . . . > - „ » ^3 „

b) Mahlprodulte.
Grieß (A-L) . X 80 ü bis 36 X 20 ü

Weizenmehl, Wiener Type 0 —7 ^ . . . . . . 26 , 20 „ . 36 „ — .
Roggcnmehl. . . . . 20 „ 50 . . 29 . 50 „
Weizenkleie. . . . . 10 „ 90 . . 12 „ 30 „
Roggenkleie. . . . . 10 . 70 . , 11 . 10 .

per 100 lcx.

»
ch

Preisbewegung a» der Börse für laudwirtfchaftliche
Produkte in Wien vom S7 . August LSI » .

») Getteide.
Weizen (Qualitätsgewicht 76—82 hx) . >> . von 21 X 10 ü bis 24

Roggen ( . 70 —74 hg) . . ' „ 17 . 20 .. . 18
G -rste. 14 v 50 „ ^ 20
Mais. 17 .. 40 ., .. 22
Hafer. 17 .. 20, . .. 21

per 100 hx.

d) Dkahlprodukte.
Grieß (« .« ) . X 80 k bis 36 X 20 d

Weizenmehl, Wiener Type 0—7 '/, . . „ 20 ,. „ 36 „ — „
Roggcnmehl . . . . . . „ 20 „ 30 .. „ 29 „ 30 .
Weizenkleie. . . . ,. 10 „ 90 „ „ 12 „ 30 .
Roggenkleie. „ 60 ,. 11 „ — ,

per 100 hx.

Schafe lebend (per 1 kg) :
I. Qualität . . . . von 69 bis 77 !> (extrem bis — X)

II. , . . . . .  64 , 68 ,
III . . . 50 . 58 .

Auf dem Jungviehmarkte wurden um 59 Stück Kälber
mehr zugeführt und wurden Prima-Kälbersocten um 4 1>,
Mittel- und mindere Sorten um 6 bis 8 I> per Kilogramm
billiger gehandelt.

Auf dem Schafmarkte wurden um 356 Stück Schafe mehr
aufgetrieben und wurde um 2 bis 3 b per Kilogramm billiger
abverkauft.

Auf dem Schlachtviehmarkte wurden am 28. August 1913
99 Stück Mast- und 120 Stück Beinlvieh aufgetrieben.

Weidner Fleischschweine wurden um 6 bis 8 d, Weidner
Fettschweine wurden um 4 I>per Kilogramm billiger gehandelt.

In Lämmern und Weidner Schafen war der Geschäfts- :
Verkehr belanglos. !

Preisbewegung au der Börse für landwirtschaftliche
Produkte in Wien vom S *. August LS IS.

») Getreide.
Weizen (Qualitälvgewicht 76 —82 hx) . . . . von 21 X 10 d bis 24 X 90 d
Roggen ( , 70 - 74 hx) . 17 . 20 . . 18 . 20 .
leiste . 14 , 50 , . 20 . — ,
Mais . . 17 . 40 . . 22 . — .
huf -r . 17 . 20 . . 21 . 50 .

per 100 hx.

d) Mahlprodukte.
Grieß (A-L) . 80 ü bis 36 X 20

Weizenmehl, Wiener Type 0 —7'/, . . . . . . 26 . 20 . 36 „ —

Roggenmehl. . . - . 20 . 30 .. 29 30
Weizenkleie. . . . . 10 . 90 . 12 30

Roggenkleie . . . . . . . . ' 0 . 60 . 11 - —

per 100 hx.

Preisbewegung au der Börse für landwirtschaftliche
Produkte iu Wie » vom 28 . Anguft ISIS.

u) Getreide.
Weizen (Qualitätsgewicht 76—82 hx ) . . . . von 21 X 20 li bis 24 X 90 d
Roggen ( . 70- 74 lex) . 17 . 40 . . 18 . 40 .
Gerste . „ 14 „ 50 . , 20 . — .
MaiS . 17 . 40 . . 28 „ — .
Hafer . „ 17 . 20 . . 21 . 50 „

per 100 hx.

Wsuüewegung
vom 26 . bis 28 . August 1913.

iDie in Klammern eingestellten Zahlen find die GeschiiftSnummern der
Aktenstücke der Abteilung XIV deS Magistrates für den I. bis IX. ui d
XX. Bezirk. — Für den X. bis XIX . und XXI . Bezirk bedeuten die eingeklammerten
Hahlen die GelchäftSnummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter .)

Hejuche«m Mauvewilligunge«.
Neubauten.

XIII . Bezirk:  Zweistöckiges Wohnhaus , Einl .-Z . 650 »nd 651, Lorenz
Weiß Gasse, von Matthias C e l e d a, XVIII ., Anastasius
Grün -Gasse 4 (48686 und 42687 ).

3
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XIll . Bezirk : Zweistöckige» Wohnhaus , Einl .-Z . 533 Hietzing. Auhofstraße
und Hietzinger Hauptstraße , von F . Mörtingcr,  VI .,
Getreidemarkl 7, Bauführer derselbe (43441 ).

» » Zweistöckiges Wohnhaus , Einsiedeleigaffe, Einl .-Z . 61 Ober-
St . Veit, von Emanuel S l a in a, V., Margaretcn-
straße 13, Bauführer derselbe (43604 ).

„ „ Zweistöckiges Wohnhaus , MeytcnSgaffe, Einl .-Z . 1593, von
Max Josef Kellner,  Spohrstraße 47, Bauführer Josef
Ei gl (43935).

Zubaute».
XIII . Bezirk:  Stockwerkaussctzung, Einsiedcleigasse36,von FranzTriebner-

Well,  ebenda , Bauführer Franz Oppolzer (42918 ).
„ „ Fabrikstrakt , Hüttcldorferstraße 158, von Lehmann L

Lehrer,  ebenda , Bauführer Theodor Loserlh
(43094).

„ , Einstöckiger Zuban , Trauttmansdorffgaffe 56, von Joscfine
Skywa,  ebenda , Bauführer Ast L Komp. (43095 ).

XXI . Bezirk : Azetylcnanlage. Sicmensstraßc 88, vom SiemenS -Schuckert-
Wcrk, Bauführer Franz Stiel (36370 ).

Adaptieruuge«
I . Bezirk:  Biberstraße 15, von Arnold B ar b e r , XIX ., Ncdergaffc 14,

Bauführer derselbe (8449 ).
„ „ Kohlmarkt 5, von Josef Eisler,  ebenda , Bauführer Al.

Rabas (8494 ).
„ Aspernplatz (Urania ), von Arch. Paul Hoppe,  III ., Barich-

gaffe 7, Bauführer derselbe (8513).
III . Bezirk:  Landstraßer Hauptstraße 5, von Arch. M . Frankl,  II .,

Ob . Donaustraße 91, Bauführer derselbe (8496 ).
IV . Bezirk : Maherhofgaffc 12, von Alfred Indra,  ebenda , derzeit

Prinz Eugen -Straße 42 (8512 ).
/ . Bezirk:  Wicdner Hauptstraße 118, von Moritz Jo kl, ebenda, Bau¬

führer Schiiftner L Flicker (8446 ).
„ „ Ramperstorffergasse 48, von Franz Fr a n k, ebenda, Bau¬

führer Heinrich Lang (8464 ).
IX . Bezirk : Mariannengaffe 20, vom Wiener Sanatorium Dr . Anton ^

Löw,  ebenda , durch Viktor Bojanowsky,  III ., l
Kolonitzgaffe 9, Bauführer derselbe (8462).

XIII . Bezirk:  Felbig .rgaffe 72/74 , von Georg Knapp,  Hütteldorfci-
straßc 253, Bauführer Ernst Habel (42111 ).

„ Hietzingcr-Kai 101, von Gustav Ziegler,  ebenda , Bau - !
führer Johann Wolf (42296 ). !

„ „ Unter-Baumgarten , Kefergaffc, Einl .-Z . 399 , von Guido !
Gröger,  I ., Weihburggasse 10/12, Bauführer derselbe
(42750).

„ „ Linzerstraße 221, von Kurz , Rietschel L Henne¬
berg,  ebenda , Bauführer F . Fisch mann L Komp.
(43286 ).

„ „ Fasangartenstraße , Einl .-Z . 576, von Marie Binder,
XVIII ., Schulgaffe 74, Bauführer Alois Winkler
(43432 ).

„ , Schanzstraße 51, von Joses Höllwarth,  ebenda , Bau¬
führer Johann Wolf (43539 , 43540 ).

„ „ Hadikgaffe 78, Linwanggafle 2, von Albert Pietz , VI .,
Gumpendorferstraße 42, Bauführer Franz Birchmann
(43743 ).

„ „ Leopold Müller -Gaffe 5, von Theodor M a y e r, VI ., Theobald- :
gaffe 8 (43762). i

, , Fenzlgaffe, Einl .-Z . 1679 bis 1684, Grudbuch Penzing , von
der „ Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen ", Bau - !
führer Th . Loser th (43 .'0l ).

XVI . Bezirk:  Lorenz Mandl -Gasse 60, von Viktor Kuticlka,  ebenda,
Bauführer Milik L Brandt (56544 ).

, „ Huttengasic 71, von Anton Franz Jellinek,  ebenda,
Bauführer Milik L Brandt (56703 ).

XX . Bezirk:  Marchfeldstraßc 9, von Ignaz Fleifchner,  VIII ., Breiten-
feldergaffe 14, durch Karl Zirbs,  Bauführer Hans
Miska (8459 ).

XXI . Bezirk:  Meiffauerstraße 47, von Adolf Schicht , Schokoladenfabrik,
Bauführer Friedrich v. Dietz (36147). !

Diverse geringere Baute «.
II . Bezirk:  Tribüne , Trabrennplatz , k. k. Prater , vom Wiener Trab-

rcnnverein , I., Nibelungengaffe 3 (8520 ).
IX . Bezirk:  Steinzeugrohrkanal , Fcchteraasjc 9, von Johann Barth,

ebenda, Bauführer Otto ZahovSky (85l7 ).
XIII . Bezirk : Autogarage , Hüttclbergstraße 25, von Dr . Friedrich R . Adler,

ebenda, Bauführer Johann Schiener (43450 ).
„ „ Einfriedung , Auhosstraße 15, von Richard Wustl , VI .,

Fillgradergaffe 5, Bauführer Robert Orlcy (43689 ).
„ „ Verkaufshütte , Hofwiesengasse, Einl .-Z . 132 Speising , von

Cäcilie Sieberer,  Anton Langer-Gasse 60 (42852 ).

XIII . Bezirk:  Schuppen , Speising , Einl .-Z . 601, an einer neuen Gaffe
nächst der Berghaidengaffe, von Marg . Czerm  a k,
ebenda, Bauführer Ferdinand Gerhartshuber (43042 ).

„ „ Schuppen , Linzerstraße 246 , von Josefa B c i g l, ebenda,
Bauführer Th . Loserth (43588 ).

„ „ Ricgelwandhütte , Brcitenscc, Am AmeiSbach, Einl .-Z . 400,
von Franz Dichter,  Am Steinhof (43694 ).

Renovierungen mittels Häugegeritsten, Leitern rc.
II . Bezirk:  Micsbachgaffe 14, von Joh . Dobias,  XIX ., Friedlgaffe 18

(8425).
„ „ Valeriestraße 11, von Rud . Wegscheidcr,  XIV ., Braun¬

hirschengaffe 10 (8519).
III . Bezirk:  Hörnesgaffe 15, von Franz Klement 's Witwe , Barich-

gaffe 16, Geschäftsführer Friedr . Fischer (8460 ).
V. Bezirk:  Ramperstorffergasse 48, von Heinr . L a n g, X., Humboldt-

Platz 9 (8465 ).
VIII . Bezirk:  Schmidgaffc 5, von Matthias I o st a l, II , Große Mohren¬

gaffe 14 (8453).
IX . Bezirk : Schwarzspanierstraße 20, von Joh . D o b i a s, XIX ., Friedl¬

gaffe 18 (8425 ).
„ „ Nußdorferstraße 31, von Emilie Czerinak,  II ., Nbbs-

straße 8 (8476 ).
„ „ Pelikangaffe 4, von Ad. Zwerina )n »., V., Schön-

brunnerstraße 62 (8511) .
XIV . Bezirk:  Huglgaffe 12, von Alois Sallatmeyer (2464).

„ „ Kiöllgasse 30, von August Ribak (2489 ).
„ „ Ullmannstraße 36, von Wenz L Leiter (2494 ).

XV . Bezirk:  Fuchsgaffe 6, von Krepp,  M a h l e r, M i chl e r (8778 ).
„ „ Friedrichsplatz 4 und 5, von Hans Schack (3795 ).

H««che um Ztaulinieuöekimmuug, vezieyuugsweise um
Zöekauutgave. oder Aussteckuug der Aauliuiea wurde»

überreicht:
III . Bezirk:  Löwengasse 33, von Arch. Mich. Rosenau  er , IV ., Rechte

Wicnzeile 39, »oo. Emilie Edle v. Portheim (8451 ).
VIII . Bezirk:  Strozzigaffe 24, von Marie v. Geist , Baden , Franz

Josefs -Ring 45, und Karolinc Wawra,  IV ., Gußhaus-
straße 21 (8482 ).

XIII . Bezirk:  Schloßbcrggaffe 8, von Dr . Hans und Dr . Karl Przibram
und Friederike Lederer,  ebenda (42608 ).

„ „ Ober -Baumgarten , Schloßparkrealität , von Agnes Frey¬
finger,  Bauführer Franz Mittcrmüller (43053 ) .

„ „ Einl -Z . 527 und 533 Unter-Baumgarten , Pfaffenberagaffe,
von C. G ö d r i ch L K o m p., La Roche-Gaffe I a (43213).

„ , Einsiedeleigaffc 36, Einl .-Z . 626 Ober -St . Veit, von Fanni
T ri e b n e r - W e l l, ebenda, Bauführer Frz . Oppolzer
(43 !45).

, „ Meiselstraße, Ecke Drechslergaffe, Einl .-Z . 890, von Rudolf
Ben da L Rudolf Wegscheider,  XIV ., Stieger¬
gaffe 5 o. (43578 ).

„ „ Feldkeller-, Ecke Bergheidengaffe, von Ludwig und Marie
Fuchs , Auhofstraße 80 (43893).

, , Hofwiesengaffe, Einl .-Z . 6lO, Kat.-Parz . 291/2 und 291/3,
von Karl Schogger,  Speisingerstraße 56 (43981).

XVI . Bezirk:  Einl .-Z . 2847 , Kat .-Parz . 340,36 , von Johann Tempich

Städtische Aröeiten und Lieferungen.
I . Offertverhaudluugs -Ergebuiffe.

M . Abt. XV, 11053.
23. August 1913.

Schulbau XI., Kaiser-Ebersdorf.
Ziegeldeckerarbeiten.

Schwab Stephan — Nachlaß LOX-
Büßwirth Ambros — Nachlaß IOX-
Dachdecker- und Asphaltgcsellschaft

— Nachlaß 18X-
Alternative:

Nachlaß 6X bei
Heigl Johann L Karl — Nachlaß 21X-
MathuS ' Rudolf Witwe — Nachlaß 18X-
Lambrechter Karl — Nachlaß 12X-
Heigl Alois — Nachlaß 22 5 X.
Bcrnhofer Michael — Nachlaß 8X-

sturmsicherer Ausführung.
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Bautischlerarbcitc ».

Sikora Adalbert — Voranschlagsprcisc.
Menzel F . — Auszahlung 7-3) 5.
Brüder Schiimp — Nachlaß 3 ) 5.
Woruda 's Franz Witwe — Voranschlagsprcisc.
KUHnel Charles — Nachlaß 5)5.
Zieleniccky Julius — Aufzahlung 5) 5-
Prctsch M . — Aufzahlung 3)5.

Kolb Alois
Grün Rudolf
Köhler Franz
Perger Johann
Butschek Karl
Radda Josef

Anstreicherarbeiten.
— Aufzahlung 10)5.
— Nachlaß 12)5.
— Voranschlagspreise.
— Nachlaß 15)5.
— Nachlaß 3)5.
— Nachlaß 15)5-

Glaserarbeiten.
Pschierer Franz fuv.
Pschierer Franz
Fritsch Ernst
Szabonary Josef
Tcsar Severin
Köbl Emmerich

— Nachlaß 31-25 )5
— Nachlaß 31)5.
— Nachlaß 25^ -
— Nachlaß 25^ .
— Nachlaß 28)5.
— Nachlaß 10)5-

Asphaltiererarbciten.
Krinninger Julius — Nachlaß 9)5.
Dachdeckerei- und Asphaltgesellschaft

— Nachlaß 6)5.
Klctzander Franz — Nachlaß 5)5.
Cooper L Komp. — Nachlaß 8X.
Bosch Johann — Nachlaß 3)5.
Schneider Franz — Nachlaß 6)5.
Hiller Paul L Komp. — Nachlaß 6)5.

Terrazzopflastcrung.
Micro Julius — Aufzahlung 40 )5.

Tonwarenlieferung.
Lederer L Nessenyj, A.-G.

— Nachlaß 2-5)5.
Schattauer Tonwarenfabriks -A.-G.

— Nachlaß 7)5.
Unter-Themenauer Tonwarenfabrik

— Voranschlagspreise.
Gebrüder Andreae — Nachlaß 2X-
Wienerberger Ziegelfabriks - und Baugesellschaft

— Nachlaß 3)5.
Draska , Pichler L Dicker

— Aufzahlung 10 )5.

* *

M . Abt. VI, 3762.
23. August 1913.

Straßtliherstellung in der Helmesbergergasse von der Hochsatzcngaffr bis
Parz. 12/33 im XIll. Bezirke.

Schill Karl — Nachlaß 10) 5.
Nachlaß 30 ) 5, wenn daS Materiale in der Deutsch¬

ordensstraße abgelagert werden kann.
TokatS Josef — Aufzahlung 14X-
Lovato Pietro L Anton — Nachlaß 95 ) 5.
Lovato Franz Josef — Nachlaß 75 )5.
Sterchele Amon zun . — Nachlaß 3 )5.
Fellner Josef, Kalksburg — 11 X per Kubikmeter Schotter und Riesel.

*

M . Abt. XI b, 10835.
25. August 1913.

Schlosserarbeiten für den Bau des Pavillons II des Wiener Versorgungs-

Schwarz Anton

Neumcier Karl
Kopriva Leopold
Jellinek Josef
Hackl Johann

Sommer Johann
Krejci Franz
Neubauer Ferdinand

Heimes.
Nachlaß l 5-5) 5.
Kostenanschlagspreise für Regiearbeiten.
Nachlaß 19)5.
Nachlaß 18X-
Nachlaß 18)5.
Nachlaß 20)5.
Nachlaß 6)5 für Post 41.
Tarifpreise für Regiearbeiten.
Nachlaß 19 5) 5-

und

Regiearbciten und Unvorher-

Nachlaß 15)5.
Andreas
- Nachlaß 18-5)5.
- Nachlaß 16)5.
- Nachlaß 12L.

Tarifpreise für
gesehenes.

- Nachlaß 16)5.
und Rohstoffgenossenschaftder Schlosser in Wien

Nachlaß 117 )5.
Nachlaß 12)5.
Nachlaß 10) 5 für Post 41 , Abortschläuche.
Nachlaß 13)5.
Nachlaß 14) /.
Kostenanschlagspreise sür Unvorhergesehenes.
Nachlaß 22-5L.
Nachlaß 23 5)5.
Kostenanschlagspreise für Regiearbeiten und

vorhergeschenes.
Kostcnanschlagspreise.

Bidla Franz
Laukotzky Emanuel

Wellschmidt Vinzenz
Werk. ' "

Schönich Heinrich

Janisch Johann
Novak Karl

Kölbl Karl
Kozicz Johann Un-

Höfier L. und R.

M . Abt. VI. 3076.
23. August 1913.

Definitive Herstellung der Zufahrtsstraßen und Gehwege vor der Südfront
des technischen Museums im XUI. Bezirke.

Höltl Karl
Schußmann Johann

Basaltwerk Radebeule

— Aufzahlung 10)5.
— Nachlaß 8^ für Erd-

und Kleinschlag.
— Aufzahlung 12)5.

und Pflasterungsarbeiten

Asphaltiererarbciten.
Posnansky L Strelitz — Nachlaß 11)5.
The Neuchatel Asphalte Comp.

- Nachlaß 9)5.
Grafe 's Otto Nachfolger — Nachlaß 6)5.
Österr . Asphalt-Aktiengesellschaft

- Nachlaß 7)5-
Schesftel N.
Günther Karl
Schneider Franz
Felfinger Hans

Nachlaß 8L.
Nachlaß 6)5.
Nachlaß 6F.
Nachlaß 8L.

»

M . Abt. XI b, 10834.
25 . August 1913.

Eisenbrtouarbeiten für de« Bau des Pavillons II des Wiener Ber-
sorguugsheimes.

Rclla N. L Neffe

Wayß G. A.
Diß L Komp.
Mögle Fritz
Union -Baugesellschaft

Pittel L Brausewettcr

— Nachlaß 12 2)5 für Posten 1 bis 43, 46 und 47.
Post 44:

Aufzahlung 26 X 60 k Per Meter für 30 vm
starke Scheidcmauern.

Aufzahlung 7 X 20 k per Meter für 15 ein
starke Scheidcmauern.

Aufzahlung 25 X 20 d Per Meter für Roll-
balkcn, Post 44 a.

Aufzahlung 18 X 30 t> per Quadratmeter für
Herstellung der Balkone, Post 48.

— Nachlaß 8)5 (ohne Pauschale).
- Nachlaß 111 ) 5.
- Nachlaß 10X-
- Nachlaß 10) 5.

Auszahlung 15)5 für Regiearbeiten.
— Nachlaß 20 35)5.

Aufzahlung 18) 5 für Nachtragsarbeitcn.
Aufzahlung 18)5 für Rcgiearbeiten.
Aufzahlung 18)5 für Unvorhergesehenes.

3*
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4äPost8:
Das 10 cm Bctonflötz ist im Preise nicht ent¬

halten.
Post 32:

1 i»3 Schalbeton ohne Verputz 1 : 4 60 X.
1 mv Eisenbeton 1 : 4 samt Schalung jedoch

ohne Verputz 125 X.
Porr A. - Nachlaß 10X-
Wayß L Freytag , Aktiengesellschaft

— Nachlaß 3X-
Aufzahlung 20 X für Rcgiearbciten.

Hein Anton — Nachlaß 7 5X-
Aufzahlung 25X für Unvorhergesehenes und Regie¬

arbeiten.
Weiterer Nachlaß 10X bei Verleihung von Eisen¬

betonarbeiten und Erd - und Baumeisterarbeitcn.
Gcneral -Bauuntcrnchmung , G . m. b. H.

— Aufzahlung 14X-
Wcstcrmann L Komp. — Nachlaß 17 IX für Type 4.

Nachlaß 17'IX für Type L.
Nachlaß 8-25X für Type 0.

Ast Ed. — Nachlaß 10-7X-
Aufzahlung 25 X für Regiearbeiten ; Estrich nicht

inbegriffen.
Stampfbeton 1 : 4 per Kubikmeter 50 X.
Eisenbeton I : 4 samt Schalung ohne Verputz per

Kubikmeter 100 X.
Balkon-Tragkonstruktion per Quadratmeter 24 X.

Hofsmann R . L Komp. — Nachlaß 12X-
Aufzahlung I0X für Regiearbeiten.
20 X für Post l.
24 X für Post VIII.
25 X für Post XXI.
Eisenbeton mit Schalung per Kubikmeter 110 X.
Decken mit einer Spannweite über 7 m mit

einer Konstruktionshöhe bis 50 cm.

*
»

*

M . Abt. XI b, 10 -80.
26. August 1913.

Bautischlerarbeiteil für den Bau des Pavillons II des Wiener Ver-
sorgungshcimes.

Stipschitz Franz
Rieger Johann
Pretsch M.
Hösler L. und R.
Zieleniecki Julius

— Nachlaß 3X-
— Auszahlung 5X-
— Nachlaß 2X-
— Nachlaß 5X-
— Aufzahlung 5X-

*

M . Abt. XI b. 10877.
26. August 1913.

Zimmermannsarbciten für den Bau des Pavillons II des Wiener Ber-
sorgungsheimes.

Dezort Franz — Nachlaß 9 5X-
Wondra August, Josef Nawratil

— Nachlaß 2X-
Aufzahlung 5X für Unvorhergesehenes und Rcgie-

arbeiten.
Muth Anton - Nachlaß 125X-
Chromy 's Adalbert Witwe L Sohn

— Kostenanschlagspreise.
Pilecky Andreas — Nachlaß 20X-
Neubauer Marlin L Sohn

- Nachlaß 211X-
Tauber Anton — Nachlaß 18X-
Biber Ludwig — Nachlaß 178X-

Aufzahlung 5X für Rcgicarbeiten.
Otte Hermann — Nachlaß 7'2X-
Hösler L. L R . — Aufzahlung 465X-
Müller Hermann — Nachlaß IX-

Aufzahlung 5X für Regicarbciten.

M . Abt XI t>, 10836.
25 . August 1913.

Erd- und Baumristerarbeiten für den Bau des Pavillons II des Wiener
Bersorgungsheimes.

Hein Anton

Jrschik Hans
König W.

Neuwirth Max . .
ÖsterreichischeAktiengesellschaftfür Spezialbauten

— Nachlaß 7'5X-
Laschee Anton — Nachlaß 46X-
Sommerlatte L. L I . Marschall

— Nachlaß 5X>

Nachlaß 2X-
Aufzahlung 25X für Regiearbciten und Unvorher¬

gesehenes.
Aufzahlung 2X-
Nachlaß 55X-
Aufzahlung 10X für Regiearbciten.
Nachlaß 10X-

Union-Baugesellschast

Holzmann L Komp.
Bohdal Matthäus

— Aufzahlung 12X-
— Aufzahlung 2 5X.
— Nachlaß 5X-
— Nachlaß 4-IX-

M . Abt. VII , 1020.
26. August 1913.

Neubau eines Hauptunratskanales in der Winkelbreitengasse von Or.-Nr. 6
bis z»r Gallgasse im XIII. Bezirke.

Erd - und Baumeisterarbeiten  im veranschlagten Kostenbeträge von
2459 X 15 ll.

Haala L Kasparck
Nzehaczek E.
Lemböck Gottfried
Foit Josef

— Aufzahlung 26X-
— Aufzahlung 26 X-
— Aufzahlung 7 5X.
— Aufzahlung 15X.

M . Abt. XI b, 10879.
26. August 1913.

Bau des Pavillons II des Wiener Bersorgungsheimes.

M . Abt. XI b. 10876.
26. August 1913.

Trägcrlieferungfür den Bau des Pavillons II des Wiener Versorgungs-
Heimes.

Wahlbcrg Max — 9400
24 X 5 Ir per 100 lex.

Juhos Julius L Komp. — 24 X 35 k per 100 kx.
Waagner R . PH., L. L I . Biro L A . Kurz

— 24 X 35 Ir per 100 bg.

*
*

*

Dachdeckerarbciten.
Lambrechter Karl — Nachlaß 25X-
Schwab Stephan — Nachlaß 35X für Göttwciher Bibcrschwanzziegel.

KostenanschlagspreisesürThemenaucr Biberschwanz¬
ziegel.

Dachdcckerci- und Asphalt-Gesellschaft m. b. H.
— Nachlaß 15X-

Bernhofcr Michael — Aufzahlung 2X für Göttwciher Biberschwanz¬
ziegel.

Nachlaß 28X für Wienerberger Biberschwanz,
ziegel.

Heigl Johann — Nachlaß 30X-
Firstglocken separat.

Hermann Leopold — Nachlaß I5X-
Hermann 's Ignaz Erben

— Nachlaß 12X-
Nemecky Eduard — Nachlaß 28X.
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Gotsch Leopold juu. — Nachlaß 10- 5 für Untcr-Themenauer Biber¬
schwan Ziegel.

Nachlaß 18-5 für Göttwciher Bibelschwanzziegel.

* »

Endlwcber — 4L für Grubenschotter.
Granitwerk Sarmingstcin

— 620 Schotter 17 L 60 Ii per Kubikmeter.
145 mb Granitsand zum Preise von 16 L 60 d

per Kubikmeter.

M . Abt. XI b, 10878.
26. August 1913.

Bau des Pavillons II des Wiener Bersorgungsheimes.

Wessely Ferdinand
Tockstein Jaroslav
Kahler Wenzel

Schuhmann Karl
Hiehs Matthias
Katlein Friedrich

Friimmel Alfred
Doubrawa Max
Holtschek Rudolf
Holtschek Karl
Weinkopf I . K.
Forndran Wilhelm

Spenglerarbeiten.
— Nachlaß 15- 5.
— Nachlaß 19X-
— 3500 L Pauschale für Post 23 ».

380 L per Stück für Post 28 o.
Nachlaß 24X für die übrigen Arbeiten.

— Nachlaß 24-5-5.
— Nachlaß 20- 5.
— Nachlaß 23-5-5-

Tarifpreise für Unvorhergesehenes.
— Nachlaß 22 -5-
— Nachlaß 22-5-5.
— Nachlaß 22-5.
— Nachlaß 21 ^ .
— Nachlaß 16L.
— Nachlaß 18-5.

*
*

*

Dir . d. st-idt. Straßenbahn ., Z . 137/32/1 , 0.
2«. August 1913.

Errichtung einer Zentral-Heizungsanlage im Verwaltungsgebäude des
Bahnhofes„Brigittenau".

Kastl L Wentzke — 3275 L 25 k.
Söntgerath L Komp. — 3000 L.
Adolf L Holuschka — 4199 L 15 I>.
Gesellschaft für Heizung und Lüftung

— 3624 L 20 ü.
Hable Hans — 3995 L 87 ü.
Brückner Wild . L Komp.

— 4494 L 70 ü.
Prager Maschinenbau -Aktiengesellschaft

— 3355 L 90 ü.
Hofsmeister L Komp. — 3911 L 58 ü.
Zentral -Heizungswerke — 3237 L 55 ü.
Heim H., Baden bei Wien

— 4116 L 43 ü.
Kurz, Rietschel L Henneberg

— 4112 L 15 ü.
Bacon I . L. — 3934 L 60 ü.

*

M . Abt. VI , 3323.
27. August 1913.

Regulierung der Hiitteldorferstraße zwischen Hngl- und Hackengafsr im
XIV. Bezirke.

Erd - und Pflasterungsarbeiten und Steinfuhrwerk.
Höltl Karl — Aufzahlung 10-5 für Pflasterung.

Auszahlung 12-5 für Steinfuhrwerk.
Mikschc Karl — Aufzahlung 3X.
Striebel Julius — Aufzahlung >5 -5.
Lovato Pietro und Anton «Heinrich Schütz)

— Nachlaß 17-5 -5.
Spillcr Dominik — Nachlaß 5- 5-
Piccardi Karl — Aufzahlung 10-5.

Schotterlieferung.
Grubenschotter.

Schediwy — Per Kubikmeter:
3 15 40 6 für Muster 111.
4 L 40 b für Muster V.

Fuschik Franz — 3 L 90 ü per Kubikmeter.

*
*

*

M . Abt. VI, 3322.
27. August 1913.

Straßenhcrstellung in der Dentschordensstraße unter der Wrstdahn und
Durchführung von der Kcißlrrgasse bis zur Liuzerstraße im XIII. Bezirke.

Erd - und Pflasterungsarbciten und Steinfuhrwerk.
Lovato Pietro und Anton (Heinrich Schütz)

— Aufzahlung 30-5.
TokatS Josef (Anton Vielguth)

— Aufzahlung 16- 5.
Schill Karl — Nachlaß 2-5 (Projekt 4 ).

Nachlaß 5-5- 5 (Projekte 4 und L).
Kaufmann Josef L Sohn

— Aufzahlung 6 -5 für Deichgräber- und Pflastern ngs-
arbeiten.

Aufzahlung 30-5 für Steinfuhrwerk.
Höltl Karl — Aufzahlung 4 -5 bei beiden Projekten.

Schotterlieferung.
Hödl Karl — 10 L 70 k Per Kubikmeter für Schläglschotter.
Sonnleitner Franz — 10 L 35 ü per Kubikmeter für Gebirgsschotter

und Sand.
Granitwerk Sarmingstcin

— 16 L 20 ü per Kubikmeter für Gebirgsschotter
und Sand.

Fellner Josef — 10 L per Kubikmeter für Gebirgsschotter und
Sand.

Hollitzer Emil — 13 L per Kubikmeter für Gebirgsschotter und
Sand.

*

M . Abt. XI d, 10922.
27. August 1913.

Bildhauerardeiten für de« Bau der PavillonsI und II des Wiener Ber¬
sorgungsheimes.

Czokally Rudolf
Geyer Leopold
Hellmann Wilhelm
Kobza I . Ernst
Panigl Josef
Steffel Andreas
Schröfl Max
Rebhan Josef
Hötzl Otto
Drah Gustav L Komp.
Kos Alois L Komp.
Kubcsch Eduard K.
Sigel Josef
Jung L Ruß

— Nachlaß 16-5.
— Nachlaß 21-5.
— Eigener Kostenanschlag.
— Kostrnanschlagspreise.
— Aufzahlung 5- 5.
— Aufzahlung 10 -5.
— Nachlaß 8 -5-
— Nachlaß 15L.
— Nachlaß 10-5^ .
— Aufzahlung 12- 5.
— Aufzahlung 25 -5.
— Nachlaß 10-5.
— Aufzahlung 13-5.
— Aufzahlung 80 -5.

M . Abt. XI d, 10921.
27. August 1913.

Kunststeillarbeiten für den Bau des PavillonsI des Wiener Versorgungs-
Heimes.

Geyer Leopold
Pauigl Josef
Hindl Julius
Steffel Andreas
Schröfl Max
Rebhan Joses
OsuSky Josef L Anton

Hötzl Otto

— Nachlaß 8X.
— Kostenanschlagspreise.
— Nachlaß 12L-
— Nachlaß 5 -5.
— Kostenanschlag- Preise.
— Nachlaß 15-5.
Finda
— Nachlaß 15^ .
— Nachlaß 155 -5.
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Eigel Joses — Eigener Kostenanschlag Summe 20 630 L.
Drah Gustav L Komp. — Aufzahlung 28X-
Kos Alois L Komp. — Nachlaß 5 )V-
Kubesch Eduard K. — Nachlaß I0X-
Jung L Ruß — Auszahlung 80L.

M . Abt. VI, 3187.
23. August 1913.

Neupflastcrung der Kheveuhiillerstraße von der Pötzleinsdorserstraßr dis
zur Julienstraße im XVIII. Bezirke.

Mühl Josef — Aufzahlung 20X-
Mühl Karl — Aufzahlung 15X-
Schneller Adolf — Aufzahlung 20X für Erdarbeiten.

Aufzahlung 26 für Steinfuhrwrrk.

M . Abt. VI . 3073.
27 . August 1913.

Nwpflasteruug der Hetzendorferstraßevon der Schönbrunner Allee dis
Jägerhausgafse im XII. Bezirke.

Miksche Karl

Höltl Karl
Boitl M.
Stanek Julius

— Aufzahlung 18X fstr Pflasterung.
Aufzahlung 22 ^ für Steinfuhrwerk.

— Aufzahlung 15-tl.
— Kostenanschlagspreise.
— Aufzahlung 4X für Pflasterung.

Aufzahlung 8^ l für Steinfuhrwerk.

zur

Asphaltiererarbeiten.

! Aller Paul — Aufzahlung IOX-
Schneider Franz — Aufzahlung 15X-
Österr . Asphalt-Aktiengesellschaft

— Aufzahlung 15X-
Haumann 's C. Witwe L Söhne

— Aufzahlung I5X-

*

M . Abt. VII , 910.
27. August 1913.

Neubau eines Hauptunratskauales in der Himmrlhofgasse von der Erz-
dischofgasse dis zum Himmelhof in Ober-St. Beit iw XIII. Bezirke.

Erd - und Baumeistcrarbeiten  im veranschlagten Kostenbeträge von
24.607 X 16 b.

Foit Josef
Baxa Karl
Anteried C. L C. Merlo
Rzehaczek E.
Rella N . L Neste
Rella H. L Komp.
TokatS Josef
Sterchele L Josephu

— Aufzahlung 39^ .
— Aufzahlung 30X-
— Aufzahlung 45>X.
— Aufzahlung 43Il.
— Auszahlung 24X-
— Aufzahlung 43L.
— Aufzahlung 49 -^.
— Aufzahlung 48X.

*

II . Vergebung von städtischen Arbeiten und
Lieferungen.

(Siehe auch die StadtratS -SitzungS -Protokolle.)
M . Abt. VII , 751.

Kanalneubau in der Trillergasse von der Briinnerstraße dis zur
Parz. 1579/2 Grundbuch Groß-Jedlersdorf, XXI. Bezirk.

Kat.-

Erd - und Baumeistcrarbeiten  im veranschlagten Kostenbeträge von
2412 L 42 d.

Haala L Kasparek — Nachlaß 5)V.

M . Abt. XI b, 9539.

Bau des PavillonsI im Wiener Versorgungsheim. — Vergebung der
Herstellung der Wasserlettungseinrichtung, der Lieferung der Klosetts und

der Waschständer.
Maluschek L Komp. — Nachlaß 15 5X fstr die WafferleitungSeinrichtung

und die Lieferung der Klosette.
Nachlaß 34-^ für die Lieferung der Wasch¬

ständer.

Eintragungen in den Grwervsteuer-Kataster.
V. Angnst I» L».

Gewerbe-Unternehmungen.
(Fortsetzung.)

Kreitmeier Josefa — Handel mit Milch, Kanditen , Biktualicn , Flaschen¬
bier und Flaschenwein — XI ., Grillgaffe 38.

Kriz Franz — Tischlergewerbe — XVII ., Pezzlgasse 74.
Lachinger Matthias — Gemischtwarenhandel und Flaschenbier-Verschleiß

— XI ., Gratian Marx -Gaste 8.
Pronitza Karl — Handel mit Lebensmitteln und Flaschenbier beschränkt—

XIX ., Gatterburggaffe 15.
Redl Karl — Fleischselchergcwerbe — XIII ., Hietzinger Haupt¬

straße 60.
Schuhmacher Ferdinand — Holzhandel — XI ., Meichlstraße 354.
Stegbauer Alfred — Gastwirtsgewerbe — XIX ., Döblinger Haupt¬

straße 76.
Vetter Franziska , geb. Loiskandl — Witschewaren-Erzeugung — XIX .,

Heiligenstädterstraße 9 >.
Weimann Marie , geb. Banaletti — Gastwirtsgcwerbe — VII ., Lerchen¬

felderstraße 13.
Woisetschläger Josef — Viktualienhandel — XIII ., Linzerstraße 175.

-»
*

M . Abt. VI , 3044.
23. August 1913.

Nrupflasteruog der Gableuzgasse von der Fröbel- bis zur Panikrngaffe im
XVI. Bezirke.

Erd - und Pflasterungsarbeiten.
Stadtpflasterungsfirma Peters

Firnstein Alois — Au ẑahlun ĝ 14X für Erdarbeiten.
Aufzahlung 16^ für Steinfuhrwerk.

Höltl Karl - Aufzahlung 5)V.
Miksche Karl und Johann Dracka

— Aufzahlung 5 )V für Erdarbeitcn.
Aufzahlung 10^x für Steinfuhrwerk.

Spiller Dominik — Nachlaß 6X-

LL August LSLS.
Gew erbe-Unteruehmungen.

Bilka Katharina , geb. Ezuber — Markt viktualienhandel — XVII ., Dorn¬
bacherstraße 35.

Chmel Franz — KleinfuhrwerkSgewerbe — XX., Brigittaplatz 8.
Chraska Philomena — Viktualien -Verschleißrc. — X.. Ettenreichgafse 10.
Ferdinand Dolainski L Komp., 1. Ferdinand Dolainski , Hermine Dolainski

— Erzeugung und Reparatur von Dampfkesseln — X., Gudrunstraßc 179.
Elser Alfred — Einspänner -Lizenz Nr . 863 — VII ., Zieglergaffe 5.
Engelmeicr Emilie — Kanditen - und Zuckerbäckerwaren-Verschleiß —

III ., M - Hsgasse 24.
Fix -Autotaxi-Gesellschaft m. b. H., Geschäftsführer : Alfred Schuloff —

Einspänner -Lizenzen Nr . 972, 131, 161, 192, 317, 318, 585, 806, 807, 808 —
IX ., Porzellangaffe 62.

GroSschädl Anna — Wäschewaren-Erzeugung — X., Götzgasse 3.
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Hreschick Gustav — Fleischhanergewerbe— XVIII ., Bastiengaffe 23.
Keller Hermann — Erzeugung von Bleichpulver — XIII ., Moßbachcr«

gaffe 21/23.
Dezsö Kellner, Alleininhaber: Dezsö Kellner — Handel mit Möbeln —VI., Wallgasse 39.
Keßler Hans — Gemischtwarenhandel— XIX., Heiligrnstiidterstraße 144.
Knotek Wenzel— Gemischtwaren- und Flaschenbier Handel—X., Buchen¬gaff- 9.
Kreimcl Franz — Pferdefleisch- und Selchwaren-Berschlciß— XX.,Othwargasse 16.
Krilsch Rupert — Marl viktualienhandel— XX., Markt bei der Brigitta¬brücke.
Mallich Rosa — Verschleiß von Papier-, Spiel- und Wirkwaren— X.,Favoritcnstraße 168.
Mutz Josef — Gemischtwaren- und Flaschenbierhandcl— X , Raaber¬

bahngaffe 20.
Nevtipil Julie — Kleinhandel mit Brennmaterialien — X., Kudlich-

gasse 20.
Österreichische Ballgesellschaftm. b. H., Geschäftsführer: Karl Schlum-pcter — Präparierung von Teer, Asphalt rc. — XX., Kaiscrplatz 6.
Ovcicka Juliana — Warenhandel beschränkt und Flaschcnbicr-Bcrschlciß— X., Quellenstraße116.
Plaß Anna — Kanditen- und Znckcrbäckerwaren-Verschleiß— X.,

Siccardsburggafse11.
PodrabSky Christine — Warenhandel beschränkt und Flaschenbier-

Verschleiß— X., Favoritenstraße163.
Pongratz Linus — Kleinhandel mit Brennmaterialien — X., Hofherr¬

gaffe 8.
RabenlehnerBarbara — Verschleiß von Zuckerbäckerwaren und Kanditen— XX., Klosterneuburgerstraße 49.
Riedl Aloisia — Fragnergewerbe— X., Leibnitzgaffc 37.
Rones Mortko — Handel mit Herren-, Damen- nnd Kinderkleidern und

Wäsche— X., Favoritenstraße90.
Schober Hedwig — Handel mit Automobilen— X., Eugengaffe 25.
Schön Gustav — Fiaker-Lizenz Nr. 848 — XIX., Döblinger Haupt¬straße 6.
Scholz Robert — Gold- und Silberwaren-Erzeugung—X., Puchsbaum¬

gaffe 50.
Schreiber Wilhelm Gustav Adolf — Handel mit Gasapparaten— XIV.,

Sechshauserstraße 43.
Slezak Anastasia, geb. Nemec — Wäfchcputzerei— X., Davidgaffe 36.
Stödtner Franziska — Pfaidlergewerbe— XX., Allerheiligenplatz 14.
Tomalta Herma — Wäschewaren-Erzeugung — IV., Starhemberg¬

gasse 18.
Union Papiergesellschaftm. b. H , Geschäftsführer: Ing . Eugen Roth— Fabriksmäßige Erzeugung von dessiniertem Papier — X., Leebgaffe 36.
Weinheimer Therese— Kaffccsiedergewerbe— X., Columbusplatz 8.
Weniger Laura — Fleischkommissionshandel— III ., Großmarkthalle.
Wohlmuth Franz — Stahl - und Metallschleifer— X., Knöllgaffe 57.
Wolfer Kolomann — Schloffcrgcwerbe— X., Arthaberplatz 2.
Zima Johann — Gastwirtsgewerbc— X., Laxenburgerstraße 59.

* *

IS August LV1S.
Gewerbe-Unternehmungen.

Becherer Friedrich — Musikcrgewerbe— XIV , Ortnergaffe 6.
Beer Henry, Inhaber der Firma Beer L Rcinitz — Krawatten-Er-

zeugung — 1., Augustengaffe 3.
Berger Ludwig— Flcischhauergewerbe— XVII., Palffygasse 20.
Feuchlbaum Salomon — Photographengewerbe— II., Taborstraße 5.
Fellner Ilona Helene, geb. Schäfser — Fleisch-Verschleiß— II ., Haid-

gafle 7.
Glück Aron — Handel mit Galanterie-, Kurz- und Schnittwaren und

neuen fertigen Kleidern— II ., Rcmbrandtstraße 30.
Goldstein Beile — Gemischtwarenhandel und Flaschenbier-Verschleiß—

II ., Mathildengaffc 2.
Gros Franz — Handel mit Parfümeriewaren, Kämmen und Bürsten

— VI., Kasernengaffe 27.
Günzburger Ölga — Handel mit Galanterie-, Kurzwaren- und anderen

Artikeln des täglichen Gebrauches(beschränkt) — II ., Taborstraße 21.
Guttmann Siegmund, Alleininhaber der Firma Agrumaria — Kom¬

missionswarenhandel mit landwirtschaftlichen Bodenprodukten— IV., Rechte
Wienzeile 1.

Haller Andreas — Kleinfuhrwerksgewerbe— VIII., Lederergaffe 20.
Hein Elisabeth, geb. Sranko — Handel mit Lebensmitteln und Flaschen¬

bier beschränkt— II ., Mumbgaffe 5.
Knina Flora, richtig Fanni, Inhaberin der Einzelfirma Adolf Knina —

Kommissionshandel mit Papier — II .. Negerlegassc 4.
Kohn Augustine— Fragnergewerbe— >1., FcrdinandSstraße 4.
Kornpetz Franz — Konzession mit der Berechtigung zur Beherbergung

von Fremden — II ., Große Stadtgutgaffe 19.

Krtsmary Marie — Einspänner-Lizenz Nr . 629 — XVII., Antoni-
gasse 55.

Krebs Johann — Fleisch-Verschleiß— XIII , Linzerstraße 100.
Menkes Anton — Handelsagentur — II ., Kleine Schiffgaffe 17.
Mittcrhausrr Josef — Kaffeesiedergewcrbe— XIX.. Döblingergürtel 2.
Parnas Josef — Handelsagcntie— VII., Bandgasse 27.
Pasava Josef — Schuhmachergewcrbe(Witwenfortbetrieb der Therese

Pasava) — II , Große Pfarrgaffe 4.
Peham Karl — Musilergewerbe— VI., Esterhazygaffe 31.
Pelikowsky Franz — Riemer- und Sattlerqewerbe — II ., KronprinzRudolf-Straße 20.
Perl Ludovika— Fiaker-Lizenz Nr. 470 — IV., Hcumühlgaffe 13.
Pollak Robert — Handel mit altem Eisen, alten Metallen, Gummi-

absällen, ferner mit neuen Gasbeleuchtungs- und elektrischen Bedarfsartikeln— VII., Kellermanngaffc 4.
Quastler Ignaz — Handel mit Uhren und Goldwaren — II ., Untere

Augartenstraße 16.
Rada Johann — Erzeugung von Bijouteriewaren— VIII., Uhlplatz 5.
Reisinger Klara, geb. Lehnert— Verschleiß von Kanditen, Zuckerbäcker¬

waren, Sodawasser, Fruchtsäften und Gefrornem — II ., Kronprinz Rudols-Straße 32.
Rosenfeld Rosalia — Kleinhandel mit Brennholz, Kohlen und Koks —

II ., Ybbsstraße 26.
Schiff L Schwitzer, 1. David Schiff, 2. Nathan Schwitzer — Handelmit Pelzwarcn — VII., Mariahilferstraße94.
Schweitzer Dora — Konzession zur Verabreichung von nur rituell, das

ist nach mosaischen Ritus zubereitcten Speisen — II ., Krummbaumgosse 10.
Sketh Katharina —Kanditen- und Zuckerbäckerwaren-. Fruchtsäftc-, Soda¬

wasser-, Kracherl- und Gefrornes-Verschleiß— II ., SchiffamtSgassc 19.
Stein Berta, geb. Wien — Pfaidlergewerbe— II., Praterstraße 14.
Steiner Otto — Baumeistcrgewerbe— I., Bellariastraße 6.
Vorgang Emanuela — Marktfahrergewcrbe— II ., Darwingasse 35.
Wiener Autoverkehrsgescllschaftm. b. h . (Geschäftsführer: Franz Mttter-

reiter) — Stadtlohnsuhrwerksgewerbe(Lizenz Nr. 1163) — XIX., Korntheuer-gaffe 3.
Wieselberg Nuchim — Marktfahrergewerbe— II ., Taborstraße 69.
Wildam Augustin — Handel mit Marktviklualien, Sauerkraut und

sauren Rüben — II , Am Schanzl, Markt.
Zalaudek Richard — Verschleiß von Bier in vorschriftsmäßigver¬

schlossenen Flaschen— VII ., Kaiserstraße 98.

* »
*

L» . August INI ».
Gcwcrdeünmeldungen.

Beyer Leonore— Verabreichung von koscheren Speisen — XV., Thal¬gaffe II.
Binder Paul — Steindrucker— XV., Turnergaffe 21.
Dcnhof Arpad — Erzeugung von Gamaschen— VI., Luftbadgaffe 5.
Duschel Franz — Fleischhauer— XIII ., Scchshauserstraße 118.
Eckert Anton — Anstreicher und Lackierer— XV!I., Steinergaffe 14.
Ehrenfeld Otto (Alleininhaber der Firma : „Eisenwerke") — Erzeugung

chemischer Präparate und Produkte ausschließlich der Herstellung von Spreng¬stoffen. Giften und solchen Stoffen die dem Pulvcrmonopolunterliegen oder
konzessioniertsind — XIII ., Auhofstraße 92.

Eisenhut Therese— Warenhandel beschränkt— XIII ., Linzerstraße 230.
Endres Martin — Friseur und Raseur — VIII., Piaristengaffe 2.
Engel Georg — Friseur und Raseur — XIII., Zehetnergafse 19.
Epply Matthias — Friseur und Raseur — VII !., Alserstraße 43.
Granitz Michael — Marktviktualien-Berschleiß— XV.. Mariahilfer¬straße 155.
Hofmann Eduard — Fleischhauer- XVII., Hernalser Hauptstraße 119.Hutterer Josef — Spengler — XVII., Klemens Hofbauer-Platz 2/3.
Kaffony Adolf — Lebensmittel- und Konsumwaren-Verschleiß beschränkt- XVII., Lackncrgaffe 29.

^ Knödler Therese, geb. Frank — Ticrhandel — XVH., Kalvarienberg-
Koslitschek Friedrich — Ausschank von Branntwein und Tee — VI!..

Neustiftgaffe 49.
Kostansky Johann — Handel mit Wagen, Gewichten und Kochgeschirr- VI., Wallgasse 1.
Kotyza Josef — Bürstenmacher— XVII., Haslingergaffe2 a.
Kunze Emil — Photograph — XVII., Dornerplatz 4.
Liebl Friedrich Ludwig — Handel mit naturpräparierten Blumen undPflanzen — I , Bräunerstraße8.
Meisner Friedrich — Rcklameunternehmungdurch Aufnahme vonInseraten auf Zündapparaten — XIII ., Hütteldorferstraße 141.
Popelka Wilhelm — Zinngießer — XVII.. Haslingergasse 11.
Praschingcr Friedrich— Tischler— XVII., W-ißgaffe 35.
Reich Karl — Warenhandcl beschränkt und Flaschenbier-Verschleiß—XIII ., Märzstroße 131. " ^
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Rosenblatt Heinrich — Handel mit Manufakturwaren — I , Börse¬
gasse 1.

Stark Franz — Verabreichung von Speisen — VII ., Hermanngasse 7.
Stcinberger Jenny — Warenhandel beschränkt — XIII ., Laurentius-

Platz 4.
Striberny Moritz, Alleininhaber der Firma „Österreichisches Kostüm-

otelier M . Striberny " — Fabriksmäßige Erzeugung von Theaterkostümen und
Theaterausstattungen — VI ., Capistrangasse 3/5.

Valli Anton — Handel mit Grabsteinen, Grabkreuzen und Grab-
auSschmückungSgegenständen — XIII ., Linzcrstraße, Ecke Utendorfgasse, Einl .-
Z . 285.

Zygal Johann — Schuhmacher — XXI ., Donaufeldcrstraße 4.

Sw rak Heinrich — Wirkwaren -Erzeugung — V., ReinprechtSdorfer-
straße 63.

Umprecht Emanucl — Fleischhauer — XVII ., Geblergasse 41.
Wetschko Wilhelm — Kleinfuhrwerksgewerbe — V., Johannagasse 29.
Winter Alois — Bamneisterkonzesfion — XVII -, Hormayrgasse 7 a.
Zahradnik Eduard — Kleidermachergewerbe — V., Schwarzhorn¬

gasse 2.
Zeitler Wilhelm — Tapezierergewerbe — V., Ramperstorfser-

gasse 27.

* *

* *
*

14 . August 1» 1S.
Gewerbe-Unternehmungen.

Allgemeine Auto -Kredit-Gesellschaft m. b. H. — Einspänner -Lizenzen
Nr . 141 und 479 — I., Biberstraße 9.

Belik Stephan — Schuhmachcrgcwerbe — V., Kohlgasse 19.
Diblik Josef — Handel mit Uhren, Gold -, Silber -, Dublee- und Nickel¬

waren — V., Nikolsdorfergasse 2.
Dite Adolf — Baumeistergcwerbe — V., Margartenstraße 97.
Eischer Karl — Gastwirtsgewerbe 8 16, lit . b, e und ^ G .-O . ohne Billard

— V., Phorusplatz 4.
Eiser Leopold — Handel mit Leder und Schuhzugehör — VIII .,

Schönborngaffe 8.
Fischer Rudolf — Kafseeschänkergewerbe8 16, lit . <1 und k G.-O . — V.,

Schönbrunncrstraße 122.
Frischwaffer Schloimi — Posamenticrergewerbe — XVII ., Kalvarien¬

berggaffe 13.
Gall Alfred — Erzeugung von Stroh - und Filzhutformen — VII .,

Kaiserstraße 6.
Gießwein Franz — Gastwirtsgcwerbe 8 16, lit . b, e und x G -O.

ohne Billard — V., Margaretenstraße 95.
Hamp Felix — Schloffergewerbe — XVIII ., Krenzgaffe 37.
Hatzon Marie — Schweinefleisch- und Selchwarcn -Verschleiß — XVIII .,

Sternwartestraße 3.
Hi schler Franz — Gemischtwarenhandel — V., Margarctenstraße 97.
Karasek Rudolf — Riemergewerbe — V., Straußgaffe 18.
Klcrdorfer Rosina — Kanditen- und Flaschenbier-Verschleiß — III .,

Khunngaffe 16.
Klobaßa Marie — Milch- und Kanditen -Verschleiß — III ., Kegel¬

gaffe 28.
Kneißl Gustav — Gemischtwnrenhandel — V., Schönbrunnerstraße 47.
Koditschek Hugo — Handelsagentur — III , Adamsgaffe 13.
Kofler Marie — Verschleiß von Papier , Schreib - und Zeichenrcquisiten,

sowie Kurzwaren — VIII ., Florianigaffe 5.
Kollmann Elisabeth, geb. Meluna —- Kleidermachergewerbe — XIX .,

Schegargaffe 8.
Kummermann Emil — LebenSmittelhandel beschränkt und Flaschenbier-

Verschleiß — XX., Klosterneuburgerstraße 52.
Lanz Heinrich, 1. Julie Lanz, 2. Dr . Karl Lanz, 3. Helene Röchling,

geb. Lanz, 4. Valentine v. Senbert , geb. Lanz, 5. Ing . Ernst Röchling —
Handel mit Maschinen — VIII ., Laudongaffe 9.

Lehner Katharina — Viktualienhandel — III ., Hohlwerggaffe 38.
Lichtblau Siegmund — Handelsagentie — V., Schönbrunnerstraße 62.
Lima Marie — Gemischnvarcnhandel beschränkt und Flaschenbier-Ber-

schlciß — XX ., Denisgaffe 35.
Moser Johann — Gemischtwarenhandel — V., Ziegclofengasse 37.
Müller Ludwig — Handel mit Juwelen , Gold - und Silberwaren —

III ., KUb-ckgafse 3.
Neuruhrer Marie — Damenklcidermachergewerbe — IV., Wiedner

Hauptstraße 79.
Olofson Azel — Handelsagentur — III ., Matthausgaffe 3.
Perl Alfred Adolf — Fiaker -Lizenz Nr . 132 — IV ., Heumühl¬

gaffe 13.
Pichler Eduard — Gift -Verschleiß nach 8 15, Punkt 14 G.-O . — VI .,

Bürgerspitalgasse 7.
Planer Johann — Handelsagentur — VIII ., Albertgasse 2.
Schober Franz — Kaffecsiedergewerbe — V., Margarctenstraße 67.
Schwarz L Rieß , I . Franz Felix Schwarz , 2. Nestor Pollaczek —

Handel mit Herrenmodewaren — VII ., Wcstbahnstraße 33.
Schwarz Rudolf — Kaffecsiedergewerbe — V., Schönbrunner¬

straße 98.
Seidl ' s Franz T. Nachfolger Mano Seidl , I . Emanucl Seidl-

2. Berta Jäger , geb. Seidl — Stadtlohnfuhrwerksgcwcrbe — XVII ., Tauber¬
gasse 46/48.

1« . August 1S1 » .
Gewerbe-Unternehmungen.

Bachmaier Christine — Kleinfuhrwerksgewerbe — X., Neilreich¬
gasse 84.

Braw Beile — Schuhwaren -Verschleiß — XX ., Klosterneuburger¬
straße 48.

Dcwanger Marie , geb. Sailer — Fr >gnerci und Flaschenbierhandel —
X., Quellenstraße 157.

Dreißkcr Karoline, geb. Fischer — Gemischtwarenhandel beschränkt und
Flaschenbier-Verschleiß — XIX ., Himmelstraße 65.

Etzelstorfer Johann — Tapczierergewerbe — IV., Belvederegasse 10.
Hirsch Anna — Putzereigewerbe — VII , Neustiftgaffc 71.
Kaufmann Ludwig rekte Lazar — Vieh-Kommissionshandel — III -,

St . Marx.
Klein Adolf — Ausführung von Konstruktionszeichnungen, technischen

Entwürfen und Plänen — III -, Geusaugaffe 46.
Koffler Mechel Musim — Handel mit Wäsche, Wirk- und Modewaren

— XVII ., Ottok .ingerstraße 46.
Korngut Joachim — Kommissionswarenhandel — XXI ., Donaufelder¬

straße 207.
Krall Marie — Warenhandel beschränkt — XV., Hütteldorfcrstraße 2.
Lehmann Adolf — Gast- und Schankgewcrbe gemäß 8 15, 1>1- 3

G.-O . — XV., Grenzgasse 16.
Lüftschitz Julius — Zahntechniker-Konzession — VI ., Mariahilfer-

straße 99.
Man Theodora Bozena , geb. Biskocil — Damenkleidermachergewerbe —

IV ., Mitterstcig 7.
Palfy Karoline — Markifirantie — X-, Gußriegelstraße 4.
Pawlik Josefa — Damenklcidermachergewerbe — XV., Löhrgasse 4.
Pokorny Anton — Damenkleidermachergewerbe — III ., Steingaffe 9.
Riepl Karoline , geb. Erben — Modistengewerbe — VII ., Linden¬

gaffe 20.
Schmied Rosa — Massage — X., Knöllgaffe 74.
Skalak Franziska — Mechanische Stickerei — XV., Klementinen-

gaffe 6.
Stodulka Marie — Fragnergewerbe — XIII ., Hütteldorferstraße 211.
Tannhäuser Mathilde — LebenSmittelhandel gemäß 8 38 G .-O . und

Flaschenbierhandel — XX., ForsthauSgaffe 16.
(DaS Weitere folgt.)
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Hffert Ausschreibungen.
lvorvemerkuug zu folgenden Offert-Ausschreibungen.

Die Behelfe (Pläne, Profile, Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingntsseu. f. w.) können, falls nicht speziell anderes angegeben
ist, im Stadtbauamte während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können, insofern dieselben überhaupt verkäuflich sind, bei der städtischen Hauptkafia zu den
festgesetzten Preisen bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bediugnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen.
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats-Abteilung erteilt.

LSI » .

and
Stunde

Hrl
(Aurea«) Al -Z. G ö j e ll t Krgrustaud

der Arbeiten oder Lieferungen
A -rauschkagt-

Aoße«
der Offertverhandlung

12. Sept. Abteilung 1705 Anlage vor dem neuen Amtshause Erdlieferung uud Abfuhr des
11 Uhr llt

(Mag.-Rat
Dr.

Ehreuberg,
Neues

Rathaus,
V. Stiege,
2. Stock)

im XHl. Bezirke. Aushubes . 3954 L

1—3

30. August Abteilung 3419 Straßenherstellungen in Leopoldau Deichgräber- und Pflasterungs-
V2II Uhr VI

(Mag.-Rat
Dr. Maug,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,
1. Stock)

zwischen der nördlichen Grenze
des Ortes Leopoldau und der

Nordbahn im XXI.  Bezirke.

arbeiten.

Steinberfiihrung.
Bruchsteinlieferung.
Schotterlieferung.

69 .497 L 60 I. und
6000 K Pauschale

6 .604 L 80 I.
65 .000 „ — „
86 .100 „ — ,.

Vorbemerkung:
Bcdingnisse rc. erliegen zur
Einsicht im Stadtbauamte,

Fach-Abteilung IV a.

3—3
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und

Stunde
Hrt

(Aurea«) M -Z. H ö j e k 1 Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Aaste«

der Offertverhandlung

3. Sept.
11 Uhr

Abteilung
VI

(Mag .-Rar
Dr. Mang,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,

1. Stock)

3529 Regulierung und Neilpflasterung
der Schau tzstraße von der Hüttel-
dorferstraße bis zur Draskovich-

gaffe im XIII . Bezirke.

1. Erd- und Pflasterungsarbeiten

Steinverfiihrung.
2. Grubenschotterlieserung 400 m»

LOL .
3. GebirgSschotterlieferung 400 m"

Schläglschotter und 300 w»
RieselschotterL 12 L . . .

28.894 X 59 b und
4000 X Pauschale

3389 X 52 X

2400 X

8400 X

Vorbemerkung :
Bedingnifle rc . erliegen znr
Einsicht , m Stadtbauamte,

Fach - Abteilung IV ».

2- 2

3. Sept.
'/ . 12 Uhr

Abteilung
VI

Mag . - Rat
Dr. Mang,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,

1. Stoch

3570 Straßenherstellung inderStranzen-
berggasse zwischen Fasangarten¬
gasse und Schlöglgasse im XIII.

Bezirke.

Erd- und Pflasterungsarbeiten.
Steinfuhrwerk.

Schotterlieserung(380m' Schlägl¬
schotter, 80 Sand und
50 w»Riesel für die Gehwege
L 12 L) .

2965 X 70 I.
589 X 60 I,

6120 X

Vorbemerkung :
Bedingniffe rc. erliegen zur
Einsicht im Stadtbauamte,

Fach -Abteilung IV ».

2- 2

3. Sept.
V,12 Uhr

Abteilung
VI

(Mag .-Rat
Dr. Man g,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,

1. Stoch

3569 Neupflasterung der Rinnböckstraße
vor Or .-Nr . 36/38 bis zur
Schneidergasse, der Zipperer-,
Pachmayer- und Molitorgasse
von der Simmeringer Hauptstraße
bis zur Rinnböckstraße im XI. Be¬

zirke.

1. Erd-und PflafternngSarbeiten:
s) Rinnböckstraße.

b) Zipperer -, Pachmayer- und
Molitorgasse.

2. Steinverfiihrnug:
s) Rinnböckstraße.
d) Zipperer-, Pachmayer- und

Molitorgasse.

10.329 X 17 I, und
500 X Pauschale

5940 X 06 I, und
600 X Pauschale

2208 X 13 I,

.031 X 10 I.

Vorbemerkung:
Bedingniffe rc. erliegen zur
Einsicht im Stadtbauamtc,

Fach -Abteilung IV a.

1— l
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Tag
»nd

Stunde

Hrt
(Aurea «) W . Z. H 0 j e k 1 Hegeustaud

der Arbeiten oder Lieferungen
Veranschlagte

Koste«
der Offertverhandlung

3. Sept.
V.12 Uhr

Abteilung
VI

(Mag.-Rat
Dr. Mang,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,

1. Stock)

3734 Neupflasterung des Inneren
Währingergürtels zwischen Sechs¬
schimmelgasse und Achamergasse

im IX. Bezirke.

Erd- und Pflasteruugsarbeiten .

Steiufuhrwerk.

3255 X 86 b und
416 X 58 k Pauschale

472 X 72 k

Borbemerkung:
Bedingnisse rc. erliegen zur
Einsicht im Stadtbauamte,

Fach -Abteilung IV a.

1 - 1

3. Sept.
l2 Uhr

Abteilung
VI

iMag.-Rat
Dr. Mang,

Neues
Rathaus,

VIII.
Stiege,

1. Stock)

3499 Regulierung und Umpflasterung
der Breitenfurterstraße von Or.«
Nr. 1 a bis zur Hausgrenze Or.-

Nr. 93/95 im XIl. Bezirke.

Erd- und Pflasterungsarbeiten .

Steinfuhrwerk.

29.735 X 12 b und
2000 X .Pauschale

6814 X 1'6 k

Vorbemerkung:
Bedingnifse , c. erliegen zur
Einsicht im Stadtbauamte,

Fach -Abteilung IV ».

1— 1

3. Sept.
10 Uhr

Ableitung
VII

'Mag . - Rat
Wimmerer,

Neues
Rathaus,

Vl. Stiege,
1. Stock)

980 Neubau eines Hauptunratskanales
am Belgradplatz und in der
Davidgasse vom Belgradplatz4
bis zur Gußriegelstraße im X. Be¬

zirke.

Erd und Baumeisterarbeiten. . 3915 XII,

3 - 3

4. Sept.
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag. - Rat
Wimmerer,

Neues
Rathaus,

VI. Stiege,
1. Stoch

106N Umbau des Hauptunratskanales
am Fischhof von Or.-Nr. 2
bis zur Rotgasse im I. Bezirke.

Erd- und Banmeisterardeiten. . 4170 X 96 I,

2 — »
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Tagund
Stunde

Hrt
(Aurea «) M -Z. H ö j e k t

Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Aeranschkagte
Kosten

der Offertverhandlung

5. Sept.
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag. - Rat
Wimmerer,

Neues
Rathaus,

VI. Stiege,
-1. Stock)

1068 Neubau einesHauptunratskanales
aus dem Kaisermühlendamm in der
Strecke von Or.-Nr. 55 bis 63
und einer Spülkammer in der
Unbenannten Gasse westlich der
städtischen Schule, Schüttau-

straße 42 im II. Bezirke.

Erd- und Baumeisterarbeitcn. . 2740 X 35 I,

!

1 - 3

2. Scpt.
10 Uhr >

Abteilung
VI ll

Mag - Rat
Hanisch,
1., Dobl-

hoffgaffe 6.
1. Stock)

2978 Wasserlcitungsrohrlegungcn im
VIII., IX. und XVII. Bezirke
anläßlich der Eröffnung des

Inneren Währingergürtels.

Erd-, Baumeister-, Pflasterer- n.
Maschinisteuarbeiten. . . . 73.518 k 2 I.

i
j

3 - 3

15. Sept.
10 Uhr

Abteilung
IX

(Mag. - Rat
Dr. Konst.

Mayer,
Neues

Rathaus,
V. Stiege,
2. Stock)

6162 Zentral-Viehmarkt St . Marx,
Parteiengebäude.

i

Anstreicherarbeiten. . . . .
Terrazzopflasterung .-

3053 X
1010 X

H '

Vorbemerkung:
Pläne , c. liegen im Stadt¬
bauamte , Fach - Abteilung

11 s , auf.

2—3

3. Sept.
10 Uhr

Abteilung
XV

(Mag. - Rai
Schaufler,

Neues
Rathaus,

VlI. Stiege
2. Stock)

8644 Schulbau, XVIII., Bischof Faber-
Platz-Alseggerstraße.

i

!

!

Aiminermannsardeiten. 7500 X

Boibemerkung:
Pläne rc . liegen im Stadt¬
bauamte , Fach - Abteilung

11 », aus

8 - 3 - 3
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Jag
und

Stunde

Hrt
(Aurea «) W .-A. H » j e k t

Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Kosten

der Offertverhandlung

4 Sept.
10 Uhr

Abteilung
XV

(Mag . - Rat
Schaufler,

Neues

Rathaus,
VII . Stiege,

2 . Stock)

8899 Schulbau , XIV ., Bischof Faber-
Platz -Alseggerstraße.

Terrazzoarbeiten. 8550 X

Vorbemerkung:
Pliine re. liegen im Stadt-
bauamte, Fach- Abteilung

II », auf.

3 - 3

D . Z . 6040/41 , 5/13.
1.

Kundmachung.
iOffertausschreidung.)

Die Erhaltung der mit Unterleitung versehenen Straßen¬
bahnlinien wird auf die Dauer von drei Jahren , und zwar vom
1. Oktober 1913 bis zum 30 . September 1916 im Offertwege
vergeben.

Die öffentliche schriftlicke Offertverhandlung findet hierüber
am Samstag deu 6. September 1913 um 10 Uhr vormittags
im Sitzungssaale IV ., Paulanergaffe 3 , 1. Stock statt.

Das zur Erhaltung ausgeschriebene Unterleitungsnetz umfaßt
zirka 25 bm Unterleitungsgeleise . Die genaue Bestimmung der
Längen bleibt einer nach erfolgter Vergebung mit dem Ersteher
gemeinsam vorzunehmenden Vermessung Vorbehalten . Der laut
§ 2 der nachgenannten allgemeinen Bedingniffe zu stellende
Pauschalpreis per Kilometer und Jahr hat sich auf das Unter¬
leitungsgeleise , gleichgültig ob Einfach - oder Doppelkanalgeleise , zu
beziehen.

Berücksichtigung finden nur Anbote solcher Personen , welche
zur betreffenden Arbeit oder Lieferung rechtlich befugt sind.

Die Anbote sind nebst der Preisliste unterschrieben mit
einer das Angebot als solches kennzeichnenden Überschrift ver¬
sehen , versiegelt in Form eines nach Tarifposten 44 »s und
60 , Punkt 4 des Gebührengesetzes stempelfreien Geschäftsbriefes
bei der Direktion der städtischen Straßenbahnen , Wien , IV .,
Favoritenstraße 9 , spätestens bei Eröffnung der Offertver¬
handlung zu überreichen.

Nach Eröffnung der Offertverhandlung einlangende Ange¬
bote sind von der Verhandlung ausgeschlossen , es wäre denn,
daß durch den Poststempel auf dem betreffenden Umschläge
zweifellos nachgewiesen erscheint, daß das Anbotschreiben derart

rechtzeitig aufgegeben worden ist, daß es nach dem ordnungs¬
mäßigen Postlaufe noch vor dem Ablaufe des Einreichungs¬
termines hätte eintreffen müssen.

In dem Angebote muß die Erklärung des Bewerbers ent¬
halten sein , daß er von den in dieser Ausschreibung bekannt¬
gegebenen Bedingungen Kenntnis genommen hat und dieselben
als für die Erhaltung der Unterleitungsgeleise maßgebend an¬
erkennt . Ferner hat der Bewerber dem Offerte die von ihm
unterschriebenen Bedingnisse und Preislisten beizugeben und in
dieselben die offerierten Einheitspreise sowohl als auch den
Pauschalpreis per Kilometer und Jahr in Kronenwährung ein¬
zusetzen.

Die Ersteher der ausgeschriebenen Arbeiten und Lieferungen
haben innerhalb acht Tagen nach erfolgter Verständigung von
der Annahme ihrer Angebote die vorgeschriebene Kaution bei
der Hauptkassa der städtischen Straßenbahnen , VI ., Rahlgasse3,
zu erlegen . Die Kaution beträgt 3000 L.

Die Kaution kann in Barem oder in Einlagsbüchern der
Zentral -Sparkassa der Stadt Wien , der Ersten österreichischen
Sparkassa , der Neuen Wiener Sparkassa oder der Wiener Kom-
munal -Sparkassen oder in inländischen pupillarsicheren Wert¬
papieren bestehen . Diese Wertpapiere werden nach dem Börsen¬
kurse des Tages der Verständigung von der Annahme des An¬
botes , jedoch niemals über dem Nennwert oder dem Betrage des
kleinsten Treffers berechnet.

Wird die Kaution in der bezeichneten Frist nicht erlegt , so
erlischt der Zuschlag an den Säumigen und ist derselbe verpflichtet,
der Firma „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " den
ihr dadurch erwachsenen Schaden zu ersetzen.

Die Kautionen der Ersteher werden während der Dauer
des Vertrages und bis zu dessen vollständiger Erfüllung von

der „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " zurück¬
behalten und haften derselben als Pfand zur Sicherstellung
aller ihr gegen den Unternehmer zustehenden Rechte.

Die in Barem erlegte Kaution wird nicht verzinst.
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Die ausgeschriebene Erhaltung der Unterleitungsgeleise ist
unter Einhaltung nachfolgend angeführter Bedingnisse aus¬
zuführen :

1 . Allgemeine Bedingnisse für die Erhaltung der Unter¬
leitungsgeleise der städtischen Straßenbahnen;

2 . Besondere Bedingnisse für die Erhaltung der Unter¬
leitungsgeleise der städtischen Straßenbahnen;

3 . Regulative der städtischen Preistarife , insbesondere
diejenigen der Preistarife Nr . 1 , 2 , 15 . 19 und 20.

Die Bedingnisse aä 1 . und 2 . liegen zur Einsicht im
Bureau der Bauleitung der städtischen Straßenbahnen , Wien,
IV ., Favoritenstraße 9 , 4 . Stock , während der Amtstunden auf.
Die Regulative sind beim Magistrat käuflich erhältlich.

Bei der Bauleitung sind die Formulare für die dem
Offert beizulegenden Preislisten sowie die aä 1 . und 2 . ange¬
führten Bedingnisse der städtischen Straßenbahnen unentgeltlich
erhältlich.

Im Angebote hat sich der Bewerber auf Datum und Zahl
dieser Kundmachung zu berufen und sich den vorstehend an¬
gegebenen Bedingnissen vollinhaltlich und vorbehaltlos zu unter¬
werfen.

Die „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " behält
sich die vollständig freie Auswahl unter den Angeboten , ebenso
deren Ablehnung und die Einleitung jeder weiteren Maßnahme
vor . Von der Genehmigung oder Ablehnung des Angebotes
wird der Offerent von der Direktion der städtischen Straßen¬
bahnen verständigt.

Die Bewerber bleiben mit ihrem Angebote im Worte , bis
sie durch die Direktion der städtischen Straßenbahnen von der
Entscheidung verständigt werden.

In allen aus dem Vertrage entspringenden Rechts¬
streitigkeiten , welche nicht kraft des Gesetzes vor einen
besonderen Gerichtsstand gehören , sind in I . Instanz die
sachlich zuständigen Gerichte am Sitze der Wiener Gemeinde¬
vertretung I ., Neues Rathaus , ausschließlich zuständig.

Direktion der städtischen Straßenbahnen.
Wien,  am l8 . August 1913 . 3 - 3

Z . 7392.

Kundmachung.
(Offcrtansschrciliung .)

Wegen Vergebung von Mcsfingwaren wird Donnerstag den
1l . September 1913 , genau um 10 Uhr vormittags von der
Direktion der städtischen Gaswerke , VIII ., Josefstädterstraße 10/12,
2 . Stock , Zimmer 134 , eine öffentliche schriftliche Offertverhand¬
lung abgehalten werden.

Die Offertbehelfe (Bedarfsausweis und Vorschrift Z . 1096/10 ) ,
sowie die Muster können an Wochentagen zwischen 8 Uhr vor¬
mittags und 2 Uhr nachmittags im Jnspektorate I der städtischen
Gaswerke , VIII ., Josefstädterstraße 10/12 , 1 . Stock , eingesehen

und die Offertbehelfe bei der Hauptkassa der städtischen Gas¬
werke , ebendaselbst , gegen Erlag von 60 l> per ein Gesamtexemplar
bezogen werden.

Die einzubringenden Anbote sind in Form eines an die
„Gemeinde Wien — städtische Gaswerke " gerichteten , laut Tarif¬
posten 44 UL und 60 , Punkt 4 des Gebührengesetzes stempelfreien
Geschäftsbriefes unter verschlossenem Umschläge , auf dem der
Vermerk : „Zur Offertverhandlung Z . 7392/13 " enthalten sein
muß , vor der für den Beginn der Offertverhandlung festgesetzten
Stunde in der Direktion der städtischen Gaswerke , VIII ., Josef¬
städterstraße 10/12 , 2 . Stock , Zimmer Nr . 105/109 , spätestens
aber bei Eröffnung der Offertverhandlung im Zimmer Nr . 134
zu überreichen.

Nach Eröffnung der Offertverhandlung einlangende oder
nicht in der vorgcschriebenen Form ansgestattete oder den Vor¬
schriften nicht entsprechende Anbote sind von der Offertver-
handlung ausgeschlossen.

In den Anboten muß die Erklärung enthalten sein , daß die
Offertbehelfe genau eingesehen wurden und daß sich die Anbot¬
steller den von der „Gemeinde Wien — städtische Gaswerke " ge¬
stellten Bedingungen vollinhaltlich unterwerfen.

Der Ersteher hat im Sinne des § 3 der Vorschrift
Z . 1096/10 über schriftliche Aufforderung binnen acht Tagen eine
Kaution in der Höhe von 5 Prozent seiner Anbotsumme bei der
Hauptkassa der städtischen Gaswerke zu erlegen.

Der Anbotsteller bleibt an sein Anbot vom Tage der Ein¬
bringung desselben an gebunden und ist von den durch dasselbe
übernommenen Verbindlichkeiten erst von dem Zeitpunkte ent¬
hoben , in welchem er die Verständigung von der erfolgten Ab¬
lehnung seines Anbotes erhält.

Der „Gemeinde Wien — städtische Gaswerke " bleibt die
freie Auswahl unter den Bewerbern , aber auch die Ablehnung
aller Anbote Vorbehalten.

Direktion der städtischen Gaswerke.

Wien,  im August 1913 . 2—3

M . Abt . III , 8064/11.

Kundmachung.
(Offertausschrcibnng . — Herstellung der Gartenanlage auf der
Weißgärbcrlände vom Haus Nr . 10 bis zur Paracelsusgassc im

III . Bezirke .)

Wegen Vergebung

1 . der Lieferung von Garten - und Ackererde und der Ver¬
führung des Aushubmateriales v̂eranschlagt mit 15 .855 L ) ,

2 . der Erd - und Baumeisterarbeiten für die Gitterfundierung
und Entwässerung (veranschlagt mit 22 .500 L ) ,

3 . der Lieferung und Versetzung eines eisernen Einfriedungs¬
gitters (veranschlagt mit 9440 L ) ,

4 . des Anstriches des Einfriedungsgitters (veranschlagt mit
2790 K ) und
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5. der Lieferung und Versetzung der Steinzeugrohre (ver¬
anschlagt mit 3500 L)
für die Gartenanlage auf der Weißgärberlände vom Hause
Nr. 10 bis zur Paracelsusgasse im III . Bezirke wird vom
Wiener Magistrate, Abteilung III, am Freitag den 5. September
1913, pünktlich um 10 Uhr vormittags, im Bureau des Herrn
Magistratsrates Dr. Ehrenberg  im Neuen Rathause, V. Stiege,
2. Stock, eine öffentliche schriftliche Offertverhandlung abgehalten
werden.

Der Plan , die Zeichnungen, die Kostenanschläge und die
allgemeinen und besonderen Bedingnisse können bezüglich Punkt 1
in der Stadtgarten-Direktion und bezüglich Punkt 2 bis 5 im
Stadtbauamte, Fach-Abteilung II b, Neues Rathaus (Mezzanin),
während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der bezüglichen Bedingnisse können bei der
städtischen Hauptkassa gegen Erlag von 20 I> bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen
Form zu überreichen.

Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig aus-
gestattete Anbote wird keine Rücklicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Be¬
werbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden im Stadtbauamte, Fach-Ab¬
teilung II b, und bezüglich Punkt1 in der Stadtgarten-Direktion
erteilt.

Vom Wiener Magistrate, 2—3
im selbständigen Wirkungskreise,

am 21. August 1913.

M. Abt. XV, 11631.

Kundmachung.
(Offertverhandlung.)

Wegen Vergebung der Spenglerarbeiten (Kostenanschlags¬
summe 13.417 L 5 d) für den Schulbau XI., Kaiser-Ebersdorf,
wird vom Wiener Magistrate, Abteilung XV, am Mittwoch
den 10. September 1913, pünktlich um 10 Uhr vormittags, im
Bureau des Herrn Magistratsrates Schaufler,  im Neuen
Rathause, VII. Stiege, 2. Stock, eine öffentliche schriftliche
Offertverhandlung abgehalten werden.

Die Kostenanschlägeund die besonderen Bedingnisse
können im Stadtbauamte, Fach-Abteilung II a, Neues Rathaus
(Mezzanin), während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

Exemplare der bezüglichen Bedingnisse können bei der städtischen
Hauptkassa gegen Erlag von 20 b bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen
Form zu überreichen.

Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ans-
gcstattcte Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern,
aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden im Stadtbauamte (Fach-
Abteilung IIa) erteilt.

Vom Wiener Magistrate,
im selbständigen Wirkungskreise,

am 25. August 1913.

Für den Abteilungsvorstand:
Emil Heller,
Magistrats -Sekretär . 1—3

M. Abt. XIII, 2353/13. Selbständiger Wirkungskreis.

Kundmachung.
Mit Beginn des Schuljahres 1913/14 wird an der Braun-

Radisl 0 wits  ch'schen Stiftungsschule II ., Taborstraße 24, der
unentgeltliche Kurs in Stenographie (System Gabelsberger)
und Maschinschreibenfür mittellose katholische Mädchen im Alter
von mindestens 11 Jahren wieder eröffnet, welcher an Nach¬
mittagen außerhalb der Pslichtschulstunden abgehalten wird.

Mädchen, welche diesen Kurs besuchen wollen, haben sich
beim Leiter dieses Kurses in der Zeit vom 17. dis 24. Sep¬
tember 1913, Mittwoch oder Samstag zwischen4 und6 Uhr
nachmittags im Stiftungshause II., Taborstraße 24 (rückwärts
im Hofe, 1. Stock) in Begleitung ihrer gesetzlichen Vertreter uud
unter Mitnahme des Taufscheines, letzten Schulzeugnisses und
eines Mittellosigkeitszeugnisses zur Aufnahme zu melden.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- uud Residenzstadt
Wien,  am 11. August 1913. 2—3

M. Abt. XIII, 5496/13. Selbständiger Wirkungs kreis.

Anna Holzinger'sche Stiftung
für Kleingewerbetreibende.

Verteilt werden: 1000 L in Teilbeträgen von je 200 L.
Zur Bewerbung sind berufen: Dürftige, unterstützungs¬

würdige, nach Wien zuständige Kleingewerbetreibende, welche im
Polizeirayon Wien ansässig sind.

Dem Gesuche sind beizulegen: Tauf(Geburt)schein, Heimat¬
schein, Gewerbeschein oder Konzessions-Dekret, letzter Zahlungs¬
auftrag über die allgemeine Erwerbsteuer.

Einreichstelle: Magistrats-Abteilung XIII.
Einreichungsfrist: Bis 31. Oktober 1913.
Verleihungstag: 12. Februar 1914.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien , am 16. Juli 1913.

*» *»
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Kundmachung.
>

(Friedrich August Kleinschmidt'sche Heiratsausstattungsstistuug.)

Aus der Friedrich August Kleinschmid  t 'schen Heirats¬
ausstattungsstiftung gelangt am 18. September 1913 ein Aus¬
stattungsbetrag von 162 L 96 b zur Auszahlung.

Zur Bewerbung berufen sind : Gesittete arme Mädchen von
der Wieden im Alter von 24 oder mehr Jahren , welche zur
Unterstützung ihrer Eltern beitragen und sich durch Betriebsamkeit
und Moralität ausgezeichnet haben.

Die Gesuche sind mit dem Tauf (Geburt )scheine, dem
Wohnungsnachweise, dem Armutszeugnisse und dem Sitten¬
zeugnisse der Braut und des Bräutigams zu belegen und bis
10. September 1913 in der Kanzlei der Bezirksvorstehung des
IV. Bezirkes, Schäffergasse 3, 1. Stock, zu überreichen.

Wien,  am 20. August 1913.

Der Bezirksvorsteher des IV. Bezirkes:
Franz Rienößl m. x. 3- 3

M . Abt . XIII , 7279/13 . Selb ständiger Wirkungskreis.

Stiftung des Mariahilfer Kreditvereines
für einen unverschuldet in Notlage geratenen Gewerbsmann des

VI. Bezirkes.

Verliehen wird : Ein Betrag von 100 L.
Zur Bewerbung sind berufen : In erster Linie ehemalige

Mitglieder des Mariahilfer Kreditvereines, bei Mangel solcher
unverschuldet in Notlage geratene Gewerbsleute , welche im
Bezirke Mariahilf wohnhaft sind.

Dem Gesuche sind beizulegen: Tauf (Geburt )schein, Heimat-
schein, Gewerbeschein, letzter Zahlungsauftrag über die allgemeine
Erwerbsteuer, Armutszeugnis.

Einreichungsfrist : Bis 15 . Oktober 1913.
Einreichstelle: Kanzlei der Bezirksvertretung des VI. Be¬

zirkes.
Verleihungstag : 2. Dezember 1913.
Verleiher : Vorsteher des VI. Bezirkes.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 2. August 1913. 3—3

M . Abt. XIII , 7288/13 . «selbständiger Wirkungskreis.

Mar Freiherr v. Springer 'sche Stiftung
sür verarmte Kleingewerbetreibende des XIV. Bezirkes.

Verteilt werden : 380 L.
Zur Bewerbung sind berufen : Nach Wien zuständige, un¬

schuldig verarmte Angehörige des Kleingewerbestandes, und zwar
in erster Linie solche, die im ehemaligen Gemeindegebiete von
Rudolfsheim , in zweiter Linie solche, die im XIV. Bezirke
überhaupt ansässig sind.

Dem Gesuche sind beizulegen: Tauf (Geburt )schein, Zuständig¬
keitsnachweis, Gewerbeschein, letzter Zahlungsauftrag über die
allgemeine Erwerbsteuer.

Einreichstelle: Magistrats -Abteilung XIII und Kanzlei der
Bezirksvorstehung des XIV. Bezirkes.

Einreichungsfrist: Bis 30. September 1913.
Verleihungstag : 2. Dezember 1913.

Vom Magistrate derk. k. Reichshanpt- und Residenzstadt
Wien,  am 2. August 1913 . 2—3

M . Abt. XIII , 7274/13 . Selbständiger Wirkungskreis

Franz und Marie Bernhardt 'fche Stiftung
für unbemittelte, aus dem Präsenzdienst ausschcidrnde Militaristen.

Beteilt werden : 20 Personen mit einer Unterstützung von
je 42 L und nach Nachweisung eines entsprechenden Erwerbes
mit je einem auf deren Namen lautenden Sparkassabuche mit
einer Einlage von 63 L.

Zur Bewerbung sind berufen : Im Jahre 1913 aus dem
Präsenzdienste ausscheidende, unbemittelte Angehörige des
Mannschaftsstandes des k. u. k. Heeres, der k. k. Landwehr
oder der k. u. k. Marine , welche in einer der nachbenannten
ehemaligen Vorstädte Wiens : Thury , Himmelpfortgrund,
Lichtental, Althan und Michelbeuerngrund oder im Gemeinde¬
gebiete von Wien überhaupt geboren sind und eine gute mili¬
tärische Konduite besitzen.

Dem Gesuche sind beizulegen: Tauf (Geburt )schein, Heimat¬
schein, Militärpaß und Mittellosigkeitszeugnis.

Einreichungsstelle : Magistrats -Abteilung XIII.
Einreichungsfrist : Bis 15. Oktober 1913.

Bom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 12. August 1913 . 2- 3
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M. Abt. XIII, 7291/13. Selbst ändiger Wirkung skreis.

Karoline Uetz'sche Stiftung
für Wiener Waisenkinder.

Verliehen werden: 23 Stiftungsbeträge von je 200 K.
Zur Bewerbung sind berufen: Arme Wiener Waisen männ¬

lichen oder weiblichen Geschlechtes.
Bei der Verleihung sind vor allem jene Waisen zu berück¬

sichtigen, die sich nicht bereits in einem Waisenhause befinden.
Ein Kind darf nicht öfter als einmal aus dieser Stiftung

beteilt werden.
Der verliehene Stiftungsbetrag wird nicht sofort ausbezahlt,

sondern fruktifiziert und in Gemäßheit dxr Bestimmungen des
Stiftbriefes dem beteilten Kinde nach erreichter Großjährigkeit
ausgefolgt, damit es zu seiner einstmaligen Ausstattung oder
zum Antritte eines Gewerbes in den Besitz eines größeren Be¬
trages gelange.

Im Falle des Ablebens eines der beteilten Kinder vor
erreichter Großjährigkeit wird der betreffende Stiftungsbetrag
nebst den bereits erwachsenen Interessen zur Beteilung anderer
Waisenkinder verwendet werden.

Dem Gesuche sind beizulegen: Tauf(Geburt)schein, Zu¬
ständigkeitsnachweis, Nachweis der Verwaisung, das letzte Schul¬
zeugnis, Vormundschaftsdekret und legales Armutszeugnis.

Einreichstelle: Magistrats-Abteilung XIII.
Letzter Tag zum Überreichen der Gesuche: 15 Oktober 1913.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 2. August 1913. 3- 3

M. Abt. XIII, 7284/13. Selbständiger Wirkungskreis

Polak-Parreyß'sche Stiftung
für Wiener Gewerbetreibende.

Zur Verleihung gelangen: Mehrere Stipendien zu je 200 L,
beziehungsweise 400 L.

Zur Bewerbung sind berufen:
a) um die Stipendien zu 200 L : In Wien wohnhafte, un¬

bescholtene Personen beiderlei Geschlechtes, welche früher in
Wien ein Kleingewerbe betrieben haben, jedoch ohne ihr
Verschulden verarmt sind und derzeit ein Kleingewerbe nicht
selbständig betreiben;

b) um die Stipendien zu 400 L : In Wien wohnhafte, un¬
bescholtene Personen beiderlei Geschlechtes, welche derzeit
ein Kleingewerbe in Wien betreiben, sich jedoch ohne ihr
Verschulden in einer bedrängten ökonomischen Lage be¬
finden.
Ein Vorzugsrecht in beiden Kategorien haben jene an¬

spruchsberechtigtenPersonen, welche eheliche Kinder unter
14 Jahren zu erhalten haben.

Dem Gesuche sind beizulegen: Tauf(Geburt)schein, Trauungs¬
schein, eventuell Totenschein des anderen Gattenteiles und
Tauf(Geburt)scheine der Kinder, Gewerbeschein, letzter Zahlungs¬
auftrag über die allgemeine Erwerbsteuer oder Ratschlag über
die erfolgte Gewerbezurücklegung, Heimatschein.

Einreichstelle: Magistrats-Abteilung XIII.
Einreichungsfrist: Bis 31. Oktober 1913.
Beteilungstag: 12. Februar 1914.

Vom Magistrate derl. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am b. August 1913. 3- 3

»INII

Peter 0 rt,eIerzeugt elegant
solici

billigst. HVisntlX/»
Hu»6orkeritr. 30 .stler» nin

/zuklVunrcti
rslilurigzbezüiizti'g.
leleptwnriZZS

1 - A.oLv , I ^LILSvl —
tzr2tzu§sr> iu örslirlassiAön Hunlitüttzv

Leck , Loller L 60 .

leloption Ni-. ISZ2. Islsption IVr. 1832.

IVIstselivko 'sot 's
Lunsbslsiri - u . Lsrrisrit .v^sr-sri -k'sdrllc
"'VVIsn , 2L/ „ 1.00

(1r»wv »/ -k!iiäst»ticm 1rio»t«r»tr »»»s.)
^ »sssäs -lvkrustiltioii, ksnovstiov «Iler 8teind«>it«o, 81isxso-
stnk«ii-4iisbs »ssruiib stv.

D188 OU8AS8 8et » vvi6- II. 8 i !in «ttl6 - ^ppLiati;
sillck ckio sinri^eu, vslodo sdsoillis Lvtrisdssivdvrdvit bistsu.

1ii»ksr>ivA «b llnesren 6 «8vsrkea:
USIlorsaorkd. Visu , krisSeN tu Scdlssisu , Velsslsviu d. kr »g, HoMMeoiis

L vo.
Viru VI., » «»»rSgsss« Ur. »s ».

üVeXtei» III»L I»SL.

HUI « »
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irr. ri.
>M- ?«rt«rrv. 'MW
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